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ang. 

Zeichenerklarung 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die Halfte der kleinsten 
Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht wer
den kann 

X 

Abkürzungen 

anderweitig nicht genannt dgl. 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft 
nicht zu 

dergleichen 
a.n.g. anderweitig nicht genannt Mill. Million 
EBM-Waren 
TH 
NE 
u.a. 
u.ä. 

Typen
gruppe 
=LT/GR 

Eisen-, Blech- und Metallwaren KM (km) Kilometer 
tats.3.chliche Herkunft T (t) Tonne 
Nichteisen PKM (Pkm) Personenkilometer 
und andere TKM (tkm) Tonnenkilometer 
und ähnliche UEB Sonstige Flugplatze 

AbkUrzungen für ausgewahlte Flugplatze des Bundesgebietes 

ACA 
AGA 
AGP 
AHO 
ALC 
AMS 
ANK 
ATH 
ATL 
BAH 
BCN 
BEG 
BHX 
BIA 
BKK 
BOJ 
BOS 
BRU 
BTH 
BUD 
BUH 
CAG 
CAI 
CHI 
CMB 
CND 
CPH 
CTA 
CZM 
DAL 
DBV 
DCA 
DEL 
DJE 
DKR 
DSM 
EDI 
FAQ 
FNC 
GOA 
GOT 
GRO 
GRZ 

IATA-CODE 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 
CGN 
FRA 
STR 
NUE 
MUC 
BER 

SCN 

Acapulco 
Agadir 
Malaga 
Alghero 
Alicante 
Amsterdam 
Ankara 
Athen 
Atlanta 
Bahrain 
Barcelona 
Belgrad 
Birmingham 
Bastia 
Bangkok 
Bourgas 
Boston 
Brussel 
Bathurst 
Budapest 
Bukarest 
Cagliari 
Kairo 
Chicago 
Colombo 
Konstanza 
Kopenhagen 
Catania 
Cozurnel 
Dallas 
Dubrovnik 
Washington 
Neu Delhi 
Djerba 
Dakar 
Des Moines 
Edinburg 
Faro 
Funchal 
Genua 
Göteborg 
Gerona 
Graz 

Luftfahrzeug -

Typ und 

Antriebsart 

Reise-, Sport-, Schul-, 
sonstige kleinere Mo
torflugzeuge, DrehflUg
ler, Luftschiffe und 
sonstige Luftfahrzeuge 

Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur
binentriebwerken 

Strahlturbinenflugzeuge 

Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur
binentriebwerken 

KURZTEXT 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 

SAARBRUECKEN 

Abkürzungen der Flugplatze 

HEL Helsinski 
HER Heraklion 
IBZ Ibiza 
IST Istanbul 
IZM Izmir 
JFK New York 
JKG Jonk6ping 
KLU Klagenfurt 
KWI Kuwait 
LAX Los Angeles 
LIS Lissabon 
LON London 
LPA Las Palmas 
MAD Madrid 
MAN Manchester 
MBA Mombasa 
MBJ Montego Bay 
MEM Memphis 
MEX Mexico-City 
MIA Miami 
MIL Mailand 
MIR Monastir 
MLA Malta 
MMA Malm6 
MOW Moskau 
NAP Neapel 
NAS Nassau 
NBO Nairobi 
NCE Nizza 
NCL Newcastle 
OMA Ornaha 
OPO Oporto 
OSL Oslo 
PAR Paris 
PMI Palma de Mallorca 
PMO Palermo 
PRG Prag 
PSA Pisa 
PTP Point ,3. Pitre 
REU Reus 
RHO Rhodos 
RIO Rio de Janeiro 
RMI Rimini 

Luftfahrzeug-Typen~ruppen 

VOLLE BEZEICHNUNG 

Hamburg-Fuhlsbuttel 
Hannover-Langenhagen 
Bremen-Neuen land 
Dllsseldorf-Lohausen 
Koln/Bonn-Hahn 
Frankfurt-Rhein-Main 
Stuttgart-Echterdingen 
Nllrnberg 
MUnchen-Riem 
Berlin-Tegel 
Berlin-Tempelhof 
Saarbrücken-Ensheim 

RNN Rbnne 
ROM Rom 
SAO Sao Paula 
SFO San Francisco 
SIN Singapur 
SKG Thessaloniki 
SNN Shannon 
SPU Split 
STO Stockholm 
SZG Salzburg 
TCI Santa Cruz 
TLV Tel Aviv 
TNG Tanger 
TUN Tunis 
VAR Varna 
VCE Venedig 
VIE Wien 
VLC Valencia 
ZAG Zagreb 
ZRH Zürich 

Ubrige Hafen in 

* BZ Belize 
* FI Finnland 
* FR Frankreich 
* GB Großbritannien 
* GR Griechenland 
* IA Israel 
* IT Italien 
* JU Jugoslawien 
* MA Malta 
* NO Norwegen 
* PL Polen 
* RU Rumanien 
* SP Spanien 
* su SowJetunion 
* SW Schweden 
* TK Turkei 
* Ul USA (Ost) 
* US USA (West) 

* WI Westindien 
* ZY Zypern 

Hochstzulassiges 
Start ewicht 

Luftfahrzeug - Hdchstzulassiges 

uber .. t bis .. t 

14 

14 

20 

14 

20 

20 

25 
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Typen-
gruppe 
=LT/GR 

7 

Typ und 

Antriebsart 

Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Turbi-
nentriebwerken 

Strahlturbinenflug-
zeuge 

Uberschallflugzeuge 

Start ewicht 

Uber .. t bis .. 

25 75 

75 

20 75 

75 17 5 

17 5 

75 17 5 

t 



Erläuterungen 

Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrstatistik beruht seit dem 

1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die Luft

fahrtstatistik" vom 30.10.1967 (Bundesge

setzbl. I, S. 1053) und den dazu ergangenen 

Verordnungen. Nach diesem Gesetz umfaßt die 

Luftfahrtstatistik nunmehr 

die Unternehmensstatistik und 

die Luftverkehrsstatistik. 

Erhebungsumfang 

Unternehmensstatistik 

Die Unternehmensstatistik ist eine den Sta

tistiken anderer Wirtschaftsbereiche ver

gleichbare jährliche Berichterstattung über 

die wichtigsten Eckdaten der Unternehmen und 

Betriebe. Durch diesen Teil der Luftfahrt

statistik werden Angaben über die wirtschaft

liche Tätigkeit der Unternehmen, ihre Aus

rüstung mit Luftfahrzeugen, ihren Personal

bestand und ihre Umsätze gesammelt. Dabei 

werden von Unternehmen, deren wirtschaft

licher Schwerpunkt in der Luftfahrt liegt, 

Angaben über die Beschäftigten und Umsätze 

nicht nur für den Unternehmensteil "Luftfahrt", 

sondern auch für das gesamte Unternehmen, 

d.h. bei "kombinierten" Unternehmen einschl. 

der übrigen Unternehmensteile,erfragt. Von 

den Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwer

punkt außerhalb der Luftfahrt werden dagegen 

nur Angaben erhoben, die sich auf den Unter

nehmensteil "Luftfahrt" beziehen. 

Auskunftspflichtig zur Unternehmensstatistik 

sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung 

für die Beförderung von Personen und Sachen 

durch Luftfahrzeuge gemäß§ 20 des Luftver

kehrsgesetzes erteilt wurde, sowie die Unter

nehmen, die Reklame-, Bildflüge oder Flüge 

zum Abwerfen oder Ablassen von Gegenständen 

oder Stoffen, wenn sie land- oder forstwirt

schaftlichen Zwecken dienen, gewerbsmäßig 

gegen Entgelt durchführen. 

Im vorliegenden Jahresbericht werden die Er

gebnisse der Unternehmensstatistik 1978 pu

bliziert. 
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Luftverkehrsstatistik 

Bis Ende 1967 stand bei der Erhebung der 

Luftfahrtstatistik die Unterscheidung zwi

schen gewerblichem und nichtgewerblichem Ver

kehr als primäres Kriterium im Vordergrund: 

Uber gewerbliche Starts und Landungen war 

täglich für jeden einzelnen Flug ein aus

führlicher statistischer Bericht (Flugbe

richt) abzugeben; der nichtgewerbliche Ver

kehr wurde mit monatlichen Sammelberichten 

global erhoben. Aufgrund der Vorschriften im 

o.a. Gesetz hat der Bundesminister für Ver

kehr in den Verordnungen vom 30.10.1967 und 

12.11.1973 - unter Berücksichtigung des 

öffentlichen Interesses - die Flugplätze be

stimmt für die eine detaillierte Befragung 

über die gewerblichen Verkehrsleistungen vor

zusehen ist. Es sind dies die elf Verkehrs

flughäfen im Bundesgebiet. Der gewerbliche 

Verkehr auf den übrigen Flugplätzen ohne ge

werbliche Schulflüge sowie der nichtgewerb

liche Flugbetrieb auf allen Flugplätzen ein

schließlich gewerbliche Schulflüge (mit Aus

nahme des Flugbetriebs auf Segelfluggeländen) 

wird ab 1968 mit monatlichen Sammelberichten 

vereinfacht erhoben. Der Flugbetrieb auf Se

gelfluggeländen wird aufgrund der zweiten 

Verordnung vom 24.7.1968 nicht monatlich, 

sondern jährlich, nach Monaten getrennt, er

faßt. 

Auskunftspflichtig zur Luftverkehrsstatistik 

sind bei gewerblicher Flugtätigkeit auf aus

gewählten Flugplätzen (Flughäfen) die Ver

tretungen der Luftfahrtunternehmen bzw. die 

Führer der Luftfahrzeuge. Alle übrigen Aus

künfte werden von den Flugplatzunternehmen 

erteilt. 

Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrstatistik werden 

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen: 

Fragebogen zur jährlichen Erfassung der Luft

fahrtunternehmen, 

Flugbericht zur statistischen Erfassung des 

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten 

Flugplätzen, 

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des 



gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplät

zen und des nichtgewerblichen Flugbetriebs 

auf allen Flugplätzen (mit Ausnahme der Se

gelfluggelände), 

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des 

Flugbetriebs auf Segelfluggeländen. 

Erhebungsumfang 

Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die 

Strecken- und Endziele der abfliegenden Pas

sagiere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt 

sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei 

der Personenankunft im grenzüberschreitenden 

Verkehr nur die Streckenherkünfte erhoben. 

Aufgrund dieser Erfassungsmethode ist es mög

lich, die von den Flughäfen des Bundesgebie

tes abfliegenden Fluggäste einerseits nach 

Flugstrecken, das ist die Beförderung, vom 

Einsteige- bis zum Aussteigeflughafen, der 

jeweiligen Fluglinie und andererseits nach 

Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung vom 

Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, auszu

weisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen 

ist allerdings nicht in vollem Umfang mög

lich, da die Umsteiger, die aus dem Ausland 

ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 

In- oder Ausland umsteigen, nicht festge

stellt werden. Sie werden daher doppelt er

faßt und ausgewiesen, und zwar werden sie 

bei der Ankunft aus dem Ausland als Ausstei

ger und bei Abgang (Umsteigen) als Zusteiger 

nach dem In- oder Ausland gezählt. Auf son

stigen Flugplätzen werden nur die zusteigen

den Fluggäste ohne Angaben von Strecken- und 

Endziel gezählt. 

Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wir.d im allgemeinen 

nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie

ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit 

Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz

überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. 

das Land festgestellt, in dem der Transport 

des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. 

Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die 

Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich 

durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen in der 

Bundesrepublik Deutschland ergeben. Auf den 

sonstigen Flugplätzen wird nur die Menge 
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der eingeladenen Fracht erhoben. 

Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus

gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh

lungen, die durch Umladungen innerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland entstehen. Zusätz

lich werden Zahlen des Luftpostversands nach 

dem In- und Ausland ausgewiesen, die vom Bun

desministerium für das Post- und Fernmeldewe

sen aus dem internationalen Abrechnungs- und 

Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

Verkehrsleistung im Pkm und tkm 

Der Verkehrsleistung (Pkm, tkm) und der Aus

lastung der Luftfahrzeuge liegen alle Flug

kilometer über dem Bundesgebiet zugrunde, so

fern es sich um Flüge handelt, die einen aus

gewählten Flugplatz berühren. Die Berechnung 

der Flugkilometer erfolgt auf der Grundlage 

der Großkreisentfernungen. Zur Berechnung der 

Verkehrsleistungen auf den Flugteilstrecken 

aus und nach dem Ausland werden außerdem die 

Entfernungen von der Grenze des Bundesgebie

tes bis zum nächsten angeflogenen Auslands

hafen und umgekehrt berücksichtigt. Bei der 

Ermittlung der Gesamtbeförderungsleistungen 

werden 10 Pkm = 1 Personen-tkm gesetzt. 

Aufbau des Tabellenwerkes 

Tabelle 1 

Diese Tabelle ist eine Gesamtübersicht, die 

den übrigen Tabellen vorangestellt ist. Sie 

vermittelt einen überblick über die zivile 

Luftfahrt nach Verkehrsarten. In dieser Ge

samtübersicht werden die Flüge und die Beför

derungsergebnisse des gewerblichen Verkehrs 

ohne gewerblichen Schulflug (unterteilt nach 

ausgewählten und sonstigen Flugplätzen) und 

des nichtgewerblichen Flugbetriebs einschließ

lich gewerblichenschulflugs (unterteilt 

nach Motorflug und Segelflug) dargestellt. 

Als Flüge werden die Flugbewegungen auf 

Flugteilstrecken dargestellt, d.h. es 

werden alle Starts und bei Ankünften aus 

dem Ausland die ersten Landungen im Er

hebungsgebiet als Flüge gezählt. 



Tabelle 2 

In dieser Tabelle wird der gewerbliche Luft

verkehr aller Flugplätze nach Flugarten und 

Hauptverkehrsbeziehungen zusanunengefaßt. Die 

Beförderungsergebnisse werden zunächst als 

Beförderungsfälle dargestellt. Sie enthalten 

Doppelzählungen, die auf dem Umsteige- bzw. 

Umladeverkehr beruhen. Dagegen werden in ei

ner zweiten Spalte die Zahl der beförderten 

Personen und die beförderten Frachtmengen 

ohne Doppelzählungen ausgewiesen. Während die 

Ausschaltung der Doppelzählung bei der Fracht 

in vollem Umfang möglich ist, werden im Per

sonenverkehr die Umsteiger im Verkehr aus dem 

Ausland in Flugzeuge nach dem In- oder Aus

land nicht festgestellt. Die Ergebnisse des 

Inlandsverkehrs sind daher um die Umsteiger 

aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem Inland 

und die Ergebnisse des Auslandsverkehrs um 

die Umsteiger des Durchgangsverkehrs über

höht. 

Tabelle 3 

In diesem Tabellenteil wird in Abschnitt 3.1 

das Aufkonunen (Umschlag) im gewerblichen Ver

kehr der ausgewählten Flugplätze dargestellt. 

Er ist gegliedert in Luftfahrzeugbewegungen, 

Fluggastaufkonunen (Zu-, Aussteiger und Durch

gang) und Fracht- sowie Postumschlag (Ein-, 

Ausladung und Durchgang). Im Abschnitt 3.2 

dieses Tabellenteils werden für die sonstigen 

Flugplätze die Starts und die zugestiegenen 

Personen veröffentlicht. Die Startzahlen be

ziehen sich auf alle gewerblichen Flüge (Pas

sagier- und sonstige gewerbliche Flüge). Ein 

Vergleich der Starts mit den zusteigern ist 

daher nicht möglich. 

Tabelle 4 

In den Verkehrsleistungstabellen werden die 

effektiven Leistungen, die angebotenen Lei

stungen sowie der Ausnutzungsgrad der Flug

zeuge des gewerblichen Verkehrs der ausge

wählten Flugplätze nach Verkehrsarten darge

stellt. Die geleisteten Personen-km bzw. 

Fracht-tkm werden außerdem in einer besonde

ren Tabelle nach Entfernungsstufen veröffent

licht. Für die Berechnung dieser Pkm bzw. tkm 

liegt hier die gesamte Reise- bzw. Transport

weite, d.h. vom deutschen Herk~nftsflughafen 

bis zum Endzielflughafen, zugrunde. 
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Tabelle 5 

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs

beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 

(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 

Flugplätze untereinander) nach Strecken- und 

Gesamtreisen (einschl. des Pauschalflugreise

verkehrs) nachgewiesen. In einer besonderen 

Tabelle wird der Pauschalflugreiseverkehr, 

der im Rahmen des Gelegenheitsverkehrs von 

in- und ausländischen Luftfahrtunternehmen 

betrieben wird, dargestellt. In diesen Zahlen 

sind die Inclusive-Tours-Reisenden, die im 

Linienverkehr befördert werden, nicht ent

halten. 

Tabelle 6 

Die Tabellen über die Güterbewegungen enthal

ten eine Darstellung des Luftfrachtverkehrs 

der ausgewählten Flugplätze nach Gütergruppen 

und Hauptverkehrsbeziehungen. Außerdem wird 

die Verflechtung der Verkehrsflughäfen des 

Bundesgebietes mit Gebieten außerhalb des 

Bundesgebietes nachgewiesen. Die Erhebung über 

den Güterverkehr innerhalb des Bundesgebietes 

- mit Ausnahme des Streckenverkehrs - wurde 

1977 eingestellt. D~e Struktur der Luftfracht 

wird nach dem Güterverzeichnis für die Ver

kehrsstatistik (Ausgabe 1969) dargestellt. 

Diese Systematik ist in 10 Abteilungen (ein

stellige Ziffern), 52 Güterhauptgruppen (zwei

stellige Ziffern) und 175 Gütergruppen (drei

stellige Ziffern) gegliedert. Für die Dar

stellung des Luftgüterverkehrs sind einige 

Gütergruppen zusätzlich untergliedert (Güter

gruppen ohne Nrn.). 

Tabelle 7 

In dieser Tabelle wird der Luftpostversand 

der Verkehrsflughäfen nach Hauptverkehrsbe

ziehungen ohne Doppelzählungen, die sich aus 

Umladungen im Inland ergeben, nachgewiesen. 

Tabelle 8 

In diesem Tabellenabschnitt "Schulflug und 

nichtgewerblicher Flugbetrieb" werden die 

folgenden beiden Übersichten ausgewiesen: 

Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Dreh

flüglern 

In dieser Tabelle werden die Starts von Mo

torflugzeugen und Drehflüglern auf den Flug-



plätzen bzw. Segelfluggeländen in der Bundes

republik Deutschland nach Flugarten ein

schließlich des gewerblichen und nichtgewerb

lichen Schulfluges dargestellt. Die Starts in 

den einzelnen Flugarten (mit Ausnahme des 

Werkverkehrs) sind in Strecken- und sonstige 

Flüge unterteilt. Streckenflüge sind Flugbe

wegungen zwischen zwei Flugplätzen. Sonstige 

Flüge enthalten alle Flugbewegungen mit Start 

und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 

Flugbetrieb mit Segelflugzeugen 

In dieser Ubersicht werden die Starts von Se-
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gelflugzeugen auf den einzelnen Flugplätzen 

sowie der Flugbetrieb auf den Segelfluggelän

den nach Startarten des Segel- und Motor

flugbetriebs veröffentlicht. 

Tabelle 9 

Diese Tabelle enthält die Ergebnisse der im 

Bundesgebiet ohne Berlin zugelassenen ge

werblichen Luftfahrtunternehmen sowie Un

ternehmen mit Schwerpunkt-Tätigkeit in der 

Luftfahrt. 



Luftverkehr 1979 

Luftfahrtunternehmen 

In der Bundesrepublik Deutschland waren im Jahr 1979 
insgesamt 121 Unternehmen ansässig, die gewerblichen 
Luftverkehr betrieben. Darunter waren 105 Unternehmen 
hauptgewerblich in der Luftfahrt tatig. Der Hauptteil der 
gewerblichen Personen- und Güterbeförderung mit Flug
zeugen wurde aber von nur wenigen Unternehmen ge
tätigt. Außer der Deutschen Lufthansa - die hinsichtlich 
des Verkehrs zwischen den Flughäfen des Bundesgebietes 
(ohne Berlin) grundsatzlich allein den Linienverkehr be
treiben darf - hatten nur 13 weitere Unternehmen eine 
Genehmigung für die gewerbsmäßige Personen- und Gü
terbeförderung im Gelegenheitsverkehr mit Luftfahrzeu
gen über 5,7 t Startgewicht 1). Von diesen 13 Unternehmen 
waren vier hauptsächlich 1m Pauschalflugreiseverkehr tä
tig und führten im Auftrag von Reiseveranstaltern Grup
penreiseflüge durch (z. B. ABC-Flüge 2) oder Affinitäts
Gruppen-Charterflüge). Ein weiteres Unternehmen betrieb 
ausschließlich Frachtcharter, während die übrigen acht Un
ternehmen des Gelegenheitsverkehrs mit größeren Flug
zeugen im Bedarfsplan- und sonstigen Gelegenheitsver
kehr tätig waren. 

Neben diesen Unternehmen hatten noch 69 Unterneh
men eine Genehmigung der Luftfahrtbehörden der Bun
desländer, mit Flugzeugen bis 5,7 t Startgewicht Personen 
und Güter gewerbsmäßig innerhalb dieser Länder zu be
fördern. Die übrigen 38 Unternehmen besaßen nur eine 
Erlaubnis zur Durchführung von Flügen zu sonstigen 
Zwecken (Reklame-, Bild-, land- und forstwirtschaftliche 
Flüge). 

Im internationalen Linienverkehr waren neben der 
Deutschen Lufthansa aufgrund bilateraler Luftfahrtab
kommen rd. 75 ausländische Linienluftfahrtgesellschaften 
tätig, im Charterverkehr waren es neben den 13 deutschen 
Unternehmen des Gelegenheitsverkehrs noch 35 auslän
dische Charterfluggesellschaften. Sie führten meist Pau
schalflugreisen nach und von den Feriengebieten durch 
oder flogen im sonstigen Gelegenheitsverkehr. 

Da Unternehmensdaten der ausländischen Gesellschaf
ten im Rahmen der Luftfahrtstatistik nicht erfaßt werden 
können, liegen über sie nur die in Verbindung mit deut
schen Flughäfen erbrachten Verkehrsleistungen in der 
Personen- und Frachtbeförderung vor. 

Die im Bundesgebiet ansässigen Unternehmen erziel
ten im Jahr 1978 - die Ergebnisse für das Berichtsjahr 
1979 liegen erst Mitte des Jahres vor - einen Umsatz von 
rd. 5,3 Mrd. DM. Das waren 0,5 Mrd. DM oder 11 °/o mehr 
als im Vergleichsjahr 1977. Über drei Viertel (76 0/o) des 
Umsatzes aus Luftfahrttätigkeit wurden im Linienver
kehr erzielt. Die Unternehmen des Gelegenheitsverkehrs 
hatten einen Anteil von rd. 24 °/o; auf die Unternehmen 
mit Erlaubnis zu sonstigen Flügen entfielen nur 0,6 0/o des 
gesamten Umsatzes. 

Luftfahrzeugbestand 

In der Luftfahrzeugrolle der Bundesrepublik Deutsch
land waren nach Mitteilung des Luftfahrt-Bundesamtes 
am 31. Dezember 1979 insgesamt 7 341 motorisierte Luft
fahrzeuge eingetragen. Gegenüber dem Bestand des Vor
jahres nahm ihre Zahl um 356 Einheiten oder 5,1 0/o zu. 
Dabei erhöhte sich der Flugzeugpark um 330 auf 6 989 

I) Diese Abgrenzung entspricht der beim Luftfahrtbundesamt 
verwendeten Kennzeichnung der Luftfahrzeuge nach Gewichts
klassen. - 2) Advance booking charter (Vorausbuchungscharter
fltige). 

Flugzeuge ( + 5,0 °/o), der Bestand an Hubschraubern stieg 
um 26 auf 351 Einheiten (+ 8,0 0/o). Daneben war - wie 
in den Jahren zuvor - ein Luftschiff in dem Bestands
register eingetragen. 

Tabelle 1: Bestand an Luftfahrzeugen 1) 

Stand: Jeweils 31. Dezember 

Klasse/HochstzuläsSiges Startgewicht 1976 
1 

1977 
1 

1978 

E Einmotorige Flugzeuge') (bis 2 t) 5 202 5 481 5 792 
G Mehrmotonge Flugzeuge (b!S 2 t) 92 105 106 
F Emmotonge Flugzeuge (uber 2 bis i 1 

5,7 t) . ... . 6 5 5 
I Mehrmotonge Flugzeuge (uber 2 bJS 

5,7 t) 470 479 541 
C Flugzeuge (uber 5,7 bJS 14 t) .. ... 31 43 57 
B Flugzeuge (uber 14 bis 20 t). 6 7 11 
A Flugzeuge (uber 20 t) . ····· 145 

1 

148 1 147 
darunter· 

1 

mit Propellcrturb1ne ... 7 7 7 
Strahlturbmc 138 141 140 

H Drehflugler .. 266 
1 

295 325 
L Luftschiffe. .. 1 1 

1 ' 1 
Insgesan1t 

1 

6 219 
1 

6 564 1 6 985 

1) Ohne Berlm. - ') Emschl. 825 Motorsegler der Kl,sse K. 

11979 
6 080 

117 

5 

582 
54 

4 
147 

7 
140 
351 

1 
7 341 

Quelle: Luftfahrt-Bundes.mt 

Die Anzahl der für die Personen- und Güterbeförderung 
hauptsächlich eingesetzten Großflugzeuge mit einem Start
gewicht von mehr als 20 t (Startgewichtsklasse A) hat sich 
im Vergleich zu 1978 mit 147 Maschinen nicht verändert. 
Wie bereits in den Vorjahren zu beobachten war, wurde 
aber der Flugzeugpark zum Teil erneuert und dabei eine 
Kapazitatserweiterung erzielt. So hat z. B. die Deutsche 
Lufthansa in ihre Flugzeugflotte drei Airbusse und zwei 
DC 10 neu emgestellt, während sie im gleichen Zeitraum 
zwei Maschinen des Typ„ Boeing 707 und vier :Zinheiien 
des Typs Boeing 727 ausmusterte. 

Der Bestand an Flugzeugen mit einem Startgewicht 
von 14 bis 20 t (Klasse B) nahm im Vergleich zu 1978 um 
sieben Einheiten auf vier Flugzeuge ab, der Maschinen
park mit einem Startgewicht über 5,7 bis 14 t ging um 
drei auf 54 Einheiten zurück. Die Zahl der Flugzeuge 
unter 5,7 t Starigewicht (Klasse E, G, F und I) erhöhte 
sich um 340 auf 6 784 Maschinen. Diese Gruppe spielt in der 
gewerblichen Personenbeförderung allerdings eine nur 
untergeordnete Rolle; die Maschinen werden meist als 
Sport- oder Werksflugzeuge eingesetzt. 

Flugtätigkeit 

Die zuvor aufgeführten deutschen Maschinen haben 
gemeinsam mit den aus dem Ausland eingeflogenen Luft
fahrzeugen auf den Flugplatzen des Bundesgebietes (ohne 
Segelfluggelande) im Berichtsjahr 580 000 gewerbliche und 
1,7 Mill. nichtgewerbliche Flüge mit Motorflugzeugen 
bzw. Hubschraubern durchgeführt. Die Flugtahgkeit nahm 
damit im Vergleich zum Vorjahr im gewerblichen Verkehr 
um 1,5 0/o und im nichtgewerblichen Verkehr um 7,1 0/o zu. 
Im gewerblichen Flugbetrieb wurden hinsichtlich der Bin
nen- und Auslandsflüge unterschiedliche Entwicklungen 
verzeichnet. Wahrend die Bewegungen im Binnenver
kehr um 1,2 °/o auf 250 000 Flüge abnahmen, vermehrte sich 
die Zahl der Auslandsflüge um 3,7 0/o auf 330 000. Dabei 
hat sich die inländische Flugtatigkeit im Linienverkehr 
mit 131 000 Flügen nur geringfügig gegenüber dem Vor
jahr erhöht ( + 0,6 °/o); der grenzüberschreitende Linien
dienst stieg dagegen um 3,5 6/o auf 229 000 Flugbewegungen 
an. Im Gelegenheitsverkehr nahm die Zahl der Flüge im 
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Tabelle 2: Flugtätigkeit 

1 ! 
1 

f !979 i:;c-
1976 ! 1977 ' 1978 1979 Verkehrs:.rc 1 

1genubcr 
! 1978 

--- --- -- --
1 000 Fluge 

! 1 
Gewerblicher Verkehr 

1 

1111 Bundesgebiet 252,0 254,6 252,9 249,9 ', - 1,2 
mit Gebieten außerhalb des 

Bundesgebietes 298,0 303,3 318,1 329,9 3, 7 

Insgesamt 550,0 557,8 571,0 ' 579,8 1 1,5 
1 

1 Ltmcnverkehr 338,8 1 341,2 351,7 360,2 2,4 
Gelegenhe1t~verkchr 211,2 

1 216,6 

i 

219,3 219,5 0,1 

N1chtgewerblicher Verkehr 
Fluge insgcsan1t . 1 637,9 11 511,5 1606,4 1 721,2 --- 7,1 

i 

Inland um 3,1 °/o auf 119 000 Flüge ab. Demgegenüber 
nahm die ·Flugtätigkeit im grenzüberschreitenden Ge
legenheitsverkehr um 4,1 °/o auf 101 000 Flüge zu; die 
höchste Zunahme wurde dabei im Pauschalreiseverkehr 
festgestellt, der um 6,2 °/o auf rd. 69 000 Flugbewegungen 
anstieg. 

Personenverkehr 

Das Fluggastaufkommen erfuhr - überwiegend durch 
den Einsatz größerer Maschinen, wie z. B. den Airbus, be
dingt - einen relativ stärkeren Anstieg als die Zahl der 
Flugbewegungen. Mit 36,2 Mill. Fluggästen wurde 1979 
im Vergleich zum Vorjahr eine Zunahme in der Passagier
beförderung von 9,2 °/o festgestellt. Es sei darauf hinge
wiesen, daß in den Beförderungszahlen die Umsteiger auf 
Flughäfen des Bundesgebietes, soweit sie zwischen Flug
häfen des Inlandes oder nach Gebieten außerhalb des Er
hebungsgebietes reisten, nur einmal erfaßt wurden. Die 
aus Gebieten außerhalb des Bundesgebietes ankommen
den Passagiere, die im Bundesgebiet nach Reisezielen 
innerhalb oder außerhalb des Erhebungsgebietes um
stiegen, sind dagegen aus erhebungstechnischen Gründen 
doppelt erfaßt, nämlich einmal beim Einflug in das Bun
desgebiet und ein zweites Mal beim Weiterflug zum Ziel
flughafen. 

Tabelle 3: Personenbeförderung im Luftverkehr 
T 1 11979 ge-

V erkehrs:.rt 
1976 1977 1978 1979 genuber 

1978 
--- ---- --- ----

1 000 Personen 0 

Verkehr mnerh;;tlb des Bundes-
geb1etes .. 7 540,3 7 708,7 7 962,9 8 i14,• +10,7 
Verkehr mit Berlm (West) .. 3 048,4 3 019,7 2 963,7 .l 385,3 +14,2 
Sonstiger Verkehr 4 491,9 4 689,0 4 999,2 5 429, 1 + 8,6 

Verkehr mit Gebieten außerhalb 
des Bundcsgcb1ctcs 20 845,3 ,22 381,0 .24 300,9 26 564,9 -- 9,3 

Abgang 10 340,5 11 131,1'12079,8, 13 151,6 -,- 8,9 
Ankunft .. .. iO 504,8 11 249,9 12 221,1 13 413,3 + 9,8 

Durchgangsverkehr 983,4 910,6 917,2 857,7 - 6,5 
Insgesamt .. 29 369,0 31 000,3 33 181,1 36 23), i T 9,2 

Lm1enverkehr 20 059,3 20 897,3 22 069,7 24 451,2 +10,8 
Gckgenhe1tsvcrkchr .. 9309,7,10103,1 11111,4 11 785,9 -'- 6,1 
dar.. Pauschalftugre1scverkchr 6 670,0 ' 7 398,8 8 362,0 8 988,7 -- 7,5 

Der Inlandsverkehr stieg um 11 0/o auf 8,8 Mill. beför
derte Personen, wobei das Passagieraufkommen im Ber
lin-Verkehr mit insgesamt 3,4 Mill. Personen stärker 
zunahm (---1- 14 °io) als der Verkehr zwischen den übngen 
Flughafen des Bundesgebietes mit 5,4 Mill. Fluggästen 
( + 8, 6 °/o). Annähernd drei Viertel aller Beförderungsfalle 
wurden allerdings im grenzüberschreitenden Verkehr er
bracht. Hier stieg die Beförderungsleistung 1m Linienver
kehr um 12 0/o auf 15,6 Mill. Fluggaste und im Gelegen
heitsverkehr um 5,9 0/o auf 11,0 Mill.; den weitaus größten 
Anteil am Gelegenheitsverkehr ( 7c 0/o) hatten die Pau
schalreisenden, deren Zahl um 7.5 0 10 auf 9,0 Mill. beför-

derte Personen zunahm; hierbei wurden sowohl die Hin
als auch die Rückreisen jeweils als einzelne Beförde
rungsfälle erfaßt. Über die Hälfte der Pauschalreisenden 
(53 0/o) flog unter Benutzung eines Flugplatzes auf Bundes
gebiet nach Spanien, für das als wichtigstes Reisezielland 
in dieser Flugart 4,6 Mill. Fluggäste verbucht werden 
konnten; im Vergleich zum Vorjahr wurde eine Zunahme 
von 2,4 °/o erzielt. Der Reisestrom nach England nahm 
dagegen um 10 °/o auf 0,58 Mill. Fluggäste ab. Die Zahl der 
Passagiere im Verkehr mit Griechenland erhöhte sich 
betrachtlich, nämlich um 31 0/o auf 0,65 Mill. 

Die Entwicklung der Pauschalflugreisen zu den Zielen 
in Osteuropa war unterschiedlich. Während der Verkehr 
von und nach Jugoslawien eine Abnahme um 15 °/o auf 
0.35 Mill. Fluggäste erfuhr, wuchsen die Reiseströme aus 
dem Bundesgebiet in Richtung Rumänien und Bulgarien 
um 45 0/o auf 0,28 Mill. bzw. um 34 0/o auf 0,24 Mill. Rei
sende an. In Nordafrir:a war das Hauptreiseziel Tunesien; 
dorthin wurde ein Verkehrszuwachs von 49 °/o auf 0,39 
Mill. Pauschalreisende festgestellt. Die relativ höchste 
Steigerungsrate im Rahmen des Pauschalverkehrs war 
bei dem Fernreiseziel Sri Lanka mit einer Zunahme von 
74 0/o auf 66 000 Fluggäste zu beobachten. 

Das Fluggastaufkommen, das im Rahmen von Gruppen
flugreisen (z. B.' ABC-Flüge, Affinitäts-Flugreisen, Char
terflugreisen von Unternehmen oder Vereinen, Urlaubs
reisen von Angehörigen der Alliierten Streitkräfte mit 
zivilen Charterunternehmen) entstand, blieb mit rd. 2,2 
Mill. Passagieren annähernd auf Vorjahreshöhe. 

Güterverkehr 
Die seit mehreren Jahren bereits zu beobachtende Zu

nahme des Güteraufkommens in der Luftfahrt setzte sich 
auch im Berichtsjahr fort. Die Frachtmenge stieg um 
5,5 O/o auf 628 600 t. Dieser Zuwachs ist ausschließlich auf 
den grenzüberschreitenden Verkehr zurückzuführen, bei 
dem der Versand um 11 0/o auf 225 300 t und der Empfang 
um 4,0 "/o auf 240 200 t zunahm. Der Durchgangsverkehr 
von Ausland zu Ausland (mit und ohne Umladung auf 
Flughäfen des Bundesgebietes) stieg gegenüber 1978 um 
2,8 0/o auf 149 000 t. Der Luftfrachtverkehr zwischen den 
Flughäfen des Bundesgebietes verminderte sich im glei
chen Zeitraum um 12 0/o auf 14 100 t. 

Der Güterverkehr mit Flugzeugen wurde zu 82 °/o im 
Linienverkehr und zu 18 °/o im Gelegenheitsverkehr abge
wickelt. Gegenüber 1978 erhöhte sich das Frachtaufkom-

Tabelle 4: Frachtbeförderung im Luftverkehr 

1 , i I I"" ,. Verkehrsart 
1976 i 1977 1978 1979 genuber 

I j 1978 
- !OOOt !- % 

Verkehr innerhalb des Bundes- 1 ! 
1 1 

geb1etes .. ... .. 16,6 
1 

16,2 
' 

16,0 14,1 -11,8 

i Verkehr mit Gebieten außerhalb 
' des Bundesgebietes .. 320,4 

1 

394,2 434,8 465,5 -- 7,1 
Versand ... 149,8 192,8 

1 

203,9 i 225,3 -t-10,5 
E1npfang .. .. 170,6 201,4 230,9 240,2 1 -1- 4,0 

Durchgangs\ crkchr 146,8 
1 

143,9 
1 

144,9 
1 

149,0 ,, + 2,8 

Insgesamt. 
1 

483,8 
1 

554,3 
1 

595,7 
1 

628,6 1 + 5,5 
1 

1 

men im Liniendienst um 8,2 0/o auf 517 100 t, während die 
Ladungsmenge im Gelegenheitsverkehr um 5,2 °/o auf 
111 500 t absank. Besonders hohe Zuwachsraten ergaben 
sich beim Transport von Elektroerzeugnissen sowie bei der 
Beförderung von Kraftfahrzeugteilen, die um 24 °/o auf 
51 000 t bzw. um 41 °/o auf 28 100 t stiegen. 

Postverkehr 

Die Luftpostbeförderung belief sich im Berichtsjahr auf 
98 000 t. Gegenüber 1978 erhöhte sich das Aufkommen 
um 17 °/o. Diese Zunahme betraf größtenteils den Verkehr 
innerhalb des Bundesgebietes, der nach einem stärkeren 
Ruckgang im Jahr 1978 (- 28 0/o) im Jahr 1979 wieder 
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Tabelle 5: Luftpostbeförderung 

:----! 1-97_9_g_e~-1 

1979 'genuber 
' 1978 Verkehrsart 

1976 1977 1978 

1 000 t 

Verkehr mnerhalb des Bundes-
gcb1etcs 39,0 40,0 28,9 41,9 1 45,3 

V crkehr mit Cch1eten außerhalb 
d<:o;; I3undcse;eb1ctes 48,8 48,9 1 52,3 53,2 1,8 

Einladung. 25,4 26,0 27,8 27,7 - 0,3 

Ausladung 23,4 22,9 24,5 25,5 4,1 

Durchgangsvcrkd1r 2,9 2,6 1 2,3 2,4 1 5,2 

Insgesamt 
·1 

90,7 91,6 83,5 97,6 +16,9 

zunahm, und zwar um 45 0/u auf 41 900 t. Der grenzuber

schreitende Postverkehr nahm im Versand um 0,3 "lu auf 

27 700 t ab, wahrend der Empfang um 4,1 0/o auf 25 500 t 

zunahm. Der Durchgangsverkehr der Post stieg im selben 

Zeitraum um 5,2 0/o auf 2400 t. 

Verkehrsleistungen und Kapazitäten 

Die am gewerblichen Luftverkehr mit Flughäfen der 

Bundesrepublik Deutschland beteiligten in- und aus

landischen Luftverkehrsgesellschaften boten bei ihren 

Flügen im Luftraum über dem Bundesgebiet rd. 2,2 Mrd. 

Tonnenkilometer an, darunter 1, 7 Mrd. Sitzplatztonnen

kilometer. Die angebotene Kapazität in Tonnenkilome

tern lag damit um 6,5 1 /o und die der Sitzplatz-tkm um 

8,3 0/o über dem Angebot des Vorjahres. 

Wie bereits in den Vorjahren zu beobachten war, stieg 

durch den Einsatz größerer Maschinen das tonnenkilo

metrische Angebot stärker als die Zahl der Flugzeug

bewegungen. 

TRANSPORTLEISTUNG IM LUFTVERKEHR USER DEM BUNDESGEBIET 

1 -

----i 
1 

!JO 

,,o eo 

~-- ------t -- 1'J 

L 
J '1, '1 

1975 

1,, ,',[ 1,,, 

Die Transportleistung der gewerblichen Luftfahrt er

reichte im Berichtsjahr über dem Bundesgebiet 1.4 Mrd. 

tkm und lag um 9,3 0/o über der von 1978. Die darin enthal

tene Leistung an Personentonnenkilometern stieg um 

10 °/o auf 1,1 Mrd. tkm, die Frachttonnenkilometer um 

5,4 0/o auf 236 Mill. tkm und die Posttonnenkilometer um 

17 0/o auf 26 Mill. tkm. 

Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad aller von den am 

gewerblichen Luftverkehr der Bundesrepublik Deutsch

land beteiligten in- und ausländischen Luftverkehrsge

sellschaften eingesetzten Flugzeuge stieg um einen Pro

zentpunkt auf 61 °/o, die Auslastung im PersonenverRehr 

stieg ebenfalls um einen Prozentpunkt auf 64 0/o. 
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T a b e l l e n t e i l 
1 Gesamtübersicht Über den gewerblichen und nichtgewerblichen Luftverkehr Jahr 1979 

Flüge 1 ) 
Personen Fracht 

o ne 2) 
Verkehrsart Da elzählun en des 

Umstei everkehrs Umladeverkehrs 
Anzahl Tonnen 

Gewerb! icher Verkehr .................. . 

Der ausgewahlten Flugplätze ......... . 

579 761 

505 399 

36 237 104 

35 941 902 
295 202 

628 573,7 

628 573,7 
Der sonstigen Flugpli:ltze ............ . 

Nichtgewerblicher Flugbetrieb ......... . 

Der Flugplätze insgesamt ............ . 
Der Segelfluggelände ................ . 

74 362 

845 842 

721 242 
124 600 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Insgesamt .. . 425 603 36 237 104 628 573,7 

Segelflugbetrieb 
einschl. Motorsegler 177 649 

1) Passagier- und Nichtpassagierflüge (z.B. Arbeitsflüge). 

X 

2) Siehe Erläuterungen. 

2 Überblick Über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten 

Personen 
Flügel) einschl. ohne 2) einschl. 

Fracht 

Verkehrsart elzcihlun en des 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ••......• 
Überführung ....•............ 

zusammem ... 
dagegen Jahr 1978 ••••.•••• 

Linienverkehr .............•• 
Gelegenheitsverkehr .......•• 

zusammen ... 
dagegen Jahr 1978 .•••••••• 

Linienverkehr ••............. 
Gelegenheitsverkehr ........ . 
Überführung ................ . 

zusammen •.. 

dagegen Jahr 1978 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr .....•... 

zusammen ... 
dagegen Jahr 1978 ••••••••• 

Linienverkehr .........•..... 
Gelegenheitsverkehr ........ . 
Überführung ••............... 

zusammen ... 
dagegen Jahr 1978 ••••••••• 

Zusammen3 ) ... 

dagegen Jahr 1978 ••••.•••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ........ . 

zusammen .. . 

dagegen Jahr 1978 ••••••••• 

Linienverkehr .•••........... 
Gelegenheitsverkehr ........ . 
Überführung ................ . 

Insgesamt .. . 

dagegen Jahr 1978 .•••••••• 

131 384 
11 3 17 6 

5 298 

249 858 

25 2 88 2 

Umstei everkehrs 
Anzahl 

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

9 551 392 
794 133 

10 345 525 

9 411 000 

8 020 252 
794 133 

8 814 385 

7 962 923 

69 100, 1 
1 447,6 

70 547,7 

69 156,7 

Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 
Nach der DDR und Berlin (Ost) 

1 
69 

70 

64 

114 423 
46 914 

3 569 

164 906 

159 025 

72 

72 

63 

114 427 
47 056 

3 372 

16 4 855 

158 974 

X 

X 

360 235 
20 7 28 7 

12 239 

579 761 

5 71 00 8 

131 

2 131 

889 

131 

2 131 

889 

Nach dem Ausland 

7 685 257 
5 464 248 

13 149 505 

12 077 933 

685 257 
464 248 

13 149 505 

12 077 933 

Aus der DDR und Berlin (Ost) 

2 121 

2 121 

2 018 

2 121 

2 121 

2 018 

Aus dem Ausland 

7 908 308 
5 502 912 

13 411 220 

12 219 103 

7 908 308 
5 502 912 

13 411 220 

12 219 103 

Durchgangsverkehr 
Mit umsteigen und Umladen 

Ohne Umsteigen und Umladen 

837 428 
20 314 

857 742 

917 20 4 

837 428 
20 314 

857 742 

917 204 

Gesamtverkehr 

25 982 385 
11 785 859 

37. 768 244 

34 629 147 

24 451 245 
11 785 859 

36 237 104 

33 181 070 

272 579,4 
54 231,5 

326 810,9 

307 013,6 

289 143,4 
53 398,0 

342 541,4 

329 246,8 

X 

X 

45 149, 1 
2 410,0 

47 559,1 

47 408,3 

675 972 ,O 
111 487, 1 

787 459,1 

752 825,4 

1) Passagier- und NichtpassagierflÜge (z.B. Arbeitsflllge), 
ohne gewerbliche Schulflüge. 

2) Siehe Erläuterungen. 
3) Nur Linienverkehr. 
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ohne 2) 

umladeverkehrs 
Tonnen 

12 661 ,9 
1 447,6 

14 109 ,5 

16 000,0 

171 022,9 
54 231,5 

225 254,4 

203 866,5 

186 803,8 
53 398,0 

240 201,8 

230 900,2 

101 448,9 

97 516,5 

45 149, 1 
2 410,0 

47 559,1 

47 408,3 

517 086,6 
111 487, 1 

628 573, 7 

595 691,5 

Post 
einschl. 

97 605,8 

97 605,8 

X 

X 
X 

97 605,8 

Post 

einschl. 

41 924,4 
18,3 

41 942,7 

28 859,5 

27 687,2 
2,4 

27 689,6 

27 759 ,5 

25 515,2 
32,5 

25 547,7 

24 541,8 

X 

X 

2 425,8 

2 425,8 

306,4 

97 552,6 
53,2 

97 605,8 

83 467,2 



FLUGPLATZ 

HAl'!BURG 
HANNOVER 
BREl'IEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANK FU!l T 
STUTTGART 
NUERNBERG 
l'IUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMl'IEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAPH 

DAGEGEN VORJ. 

LINIEN-

51 198 
20 360 
10 229 
53 733 
27 833 

177 000 
29 392 

9 592 
63 342 
46 926 

1 791 

491 396 

223 

491 619 

482 392 

3.1 

3 .1 • 1 

PAUSCH. 
llEISE-

6 456 
6 060 
1 160 

18 796 
3 213 

12 856 
7 835 
1 360 

15 280 
7 755 
1 147 

81 918 

117 

82 035 

7g 869 

3 FLUGPLATZVERKEH~ JAHR 1979 

VERKEHR ~UF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN *) 

GESTAPTETE UND GELA"'lDETE lUFTFAHRZEUGE 
GELEGENHEITSVERKEHR 

TRAMP-LI. BED.PLAN-1) 
ANFORD-

VERKEHR 

1 180 
2 488 

174 
3 783 
2 516 
5 763 
2 267 

455 
930 
659 

62 

20 277 

29 

20 306 

20 590 

UND TAXI-

4 062 
3 413 
2 332 
5 902 
1 286 

12 481 
4 579 
1 916 
3 062 

157 
2 674 

41 864 

17 182 

59 046 

55 915 

SONST. ZUS. 

529 12 227 
833 12 799 
748 4 414 

29 28 510 
269 7 284 

26 31 126 
6 931 21 612 

35 3 766 
770 20 042 

18 8 589 
3 883 

10 193 154 252 

159 17 487 

10 352 171 739 

11 100 166 474 

LIEBER-
FUEHR.-

FLUEGE 

1 911 
1 120 

475 
2 930 
1 351 
3 547 
1 371 

489 
949 
890 
261 

16 294 

1 243 

17 537 

18 304 

INSGESAMT 

65 336 
34 279 
1 5 118 
85 173 
36 468 

211 673 
52 375 
13 847 
85 333 
56 405 

5 935 

661 942 

18 953 

680 895 

667 170 

•>PASSAGIER-UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE. 
1) BEDARFSPLANVERKEHR l'IIT FESTEN FLUGZEITEN. 

3.1.2 LUFTFAHRZEU6BEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSl<LASSEN •> 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
START6EWICHTSKLASSEN LIEBER ••• BIS EINSCHL. ••• T DREHFL. 

FLUGPLATZ UEBER 20 T U. SONST. 
BIS 2 T 2-5,7 T 5,7-14 T 14-20 T DAR. l'!IT LUFTFAHR-

ZUSAMIIEN STRAHLTURB. ZEUGE 1) 

HAMBURG 1 097 3 384 75 1 901 58 874 58 796 5 
HANNOVER 1 700 425 46 2 429 29 651 29 443 28 
BREMEN 996 158 19 3 513 9 425 9 188 7 
DUESSELDORF 150 739 19 9 964 74 256 71 880 45 
KOELN/BONN 410 690 23 2 723 32 620 32 214 2 
FRANKFURT 6 188 482 279 9 726 194 983 193 191 15 
STUTTGART 6 516 1 309 89 4 284 40 175 39 595 2 
NUERNBERG 48 569 670 1 003 11 556 11 489 1 
l'IUEN C HEN 645 2 130 291 1 598 80 664 80 519 5 
BERLIN 7 206 1 023 55 169 55 145 
SAARBRUECKEN 2 197 2 3 590 2 115 2 018 29 

ZUSAMMEN 17 759 11 289 513 41 754 589 488 583 478 139 

SONST. FLUGPL. 8 640 4 298 399 5 183 417 413 16 

INS GESAIIT 26 399 15 587 91 2 46 937 589 905 583 891 155 

DAGl"GEN VORJ. 26 370 16 537 250 42 904 581 105 574 824 4 

•> PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBE IT S F LU EG E), O~NE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE. 
1 ) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE= MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 
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DAGEGEN 
VORJAHR 

63 719 
35 947 
15 505 
84 238 
37 314 

207 427 
49 472 
12 858 
82 571 
53 758 

4 802 

64 7 611 

19 559 

667 170 

INSGESAl'IT 

65 336 
34 279 
15 118 
85 173 
36 468 

211 673 
52 375 
13 847 
85 333 
56 405 

5 935 

661 942 

18 953 

680 895 

667 170 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BR EI'! EN 
DUESSELDORF 

KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SllARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGES AMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
B REl'I EN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZU SAl'IM EN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAl'IT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLA TZV ERK EHR JAHR 1979 

3 .1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 .1 .3 PERSONENVERKEHII 

ZUSTEIGER 

MIT STRECKENZIEL 

IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D. BUNDESGEB. DARUNTER 

lUSAf'IMEN 

194 793 
570 B7B 
233 295 
955 214 
558 604 

2 518 662 
588 010 
303 907 

1 246 672 
1 786 013 

43 566 

9 999 614 

50 709 

10 050 323 

9 140 693 

DARUNTER 
Ul'ISTEIGER 
AUS D. BG. 

1 785 
4 394 

119 
12 777 

8 977 
132 703 

2 825 
677 
628 

1 
6 

165 892 

165 892 

173 686 

ZUS Al'll'I EN 

948 320 
482 567 
110 679 

2 4 57 747 
4 72 721 

5 718 929 
755 168 

!'3 820 
5 99 058 
481 519 

39 042 

13 149 570 

2 066 

13 151 636 

12 079 822 

l'IIT STRECKENHERKUNFT 

DARUNTER 
UMSTEIGER 
AUS D. BG. 

73 174 
14 267 

1 927 
51 619 
18 518 

038 880 
20 211 

774 
145 674 

66 
138 

1 365 248 

1 365 248 

1 274 391 

AUSSTEIGER 

INSGESAl'IT 

2 143 113 
1 053 445 

343 974 
3 412 961 
1 031 325 
8 237 591 
1 343 178 

387 727 
2 845 730 
2 267 532 

82 608 

23 149 184 

52 775 

23 201 959 

21 220 515 

11'1 
LINIEN-
VERKEHR 

717 937 
617 722 
287 194 
737 443 
7B3 1 37 

7 004 267 
806 705 
305 970 

2 067 609 
1 878 392 

23 223 

17 229 599 

7 050 

17 236 649 

15 568 359 

1"1 BUNDESGEBIET 
DARUNTER 

lUSAl'IMEN 

201 876 
582 009 
238 398 
961 493 
577 2 93 

2 445 575 
610 619 
300 40 5 

1 263 775 
1 774 649 

44 044 

10 000 136 

so 187 

10 050 323 

9 140 693 

DAR.UMSTEIG. 

N. FLUGPL. 
AUSSERH.D.BG 

73 174 
14 267 

1 927 
51 619 
18 518 

038 880 
20 211 

774 
145 674 

66 
138 

1 365 248 

1 365 248 

1 274 391 

AUSSERHALB 
DES 

BUNDESGEB. 

957 4 78 
500 079 
109 795 

2 457 984 
500 830 

5 882 772 
771 385 

92 322 
1 622 507 

476 982 
38 614 

13 410 748 

2 593 

13 413 341 

12 221 121 
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INSGESAMT 

2 159 354 
1 082 088 

348 193 
3 419 477 
1 078 123 
8 328 347 
1 382 004 

392 727 
2 886 282 
2 2 51 631 

82 658 

23 410 884 

52 780 

23 463 664 

21 361 814 

11'1 
LINIEN-
VERKEHR 

1 735 477 
632 411 
292 140 
749 529 
809 538 

7 095 269 
835 286 
306 692 

2 107 683 
1 865 192 

23 241 

17 452 458 

7 242 

17 459 700 

15 741 419 

DAGEGEN 

VORJAHR 

982 266 
972 894 
323 1 97 

3 105 742 
974 538 

7 406 715 
1 29B 321 

376 356 
2 634 303 
2 020 408 

76 571 

21 171 311 

49 204 

21 220 515 

21 220 515 

DAGEGEN 
VORJAHR 

985 938 
984 301 
323 825 

3 091 864 
1 026 646 
7 455 107 
1 330 419 

389 135 
2 648 339 
2 000 474 

76 608 

21 312 656 

49 158 

21 361 814 

21 361 814 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FR11NKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUS AMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1979 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLU6PLAETZEN 

MIT STRECKENZIEL 

3.1.4 FRACHTVERKEHR 

TONNEN 

EINLADUNG 
DARUNTER 

IM AUSSERH. D. INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 1) 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB. 

4 893,6 
3 099 ,5 
1 057,4 
8 059,7 
1 670,9 

40 183,5 
2 703 ,0 
1 453,4 
4 079 ,0 
3 270,9 

22 ,9 

70 493,9 

53 ,8 

70 547,7 

69 156,7 

4 331,6 
1 766,7 

254,5 
9 350,8 

33 990,4 
262 362,0 

5 695,4 
232,8 

8 309,1 
516,8 

0,8 

326 810,9 

326 810,9 

307 013,6 

MIT STRECKENHERKUNFT 
IM 

BUNDESGEBIET 

11 060,7 
3 639,7 
2 564,7 
8 407 ,8 
3 094,1 

18 803 ,2 
6 586, 1 
3 664,9 
5 398, 1 
7 160,2 

148,9 

70 528,4 

19,3 

70 547,7 

69 1 56, 7 

AUSSERH. D. 
BUNDESGEB. 

6 195,4 
1 229,1 

313,3 
12 132,4 
32 403,3 

274 164,0 
4 428,9 

233,9 
10 69 5,5 

745,6 

342 541,4 

342 541,4 

329 246,8 

9 225, 2 
4 866, 2 
1 311,9 

17 410,5 
35 661,3 

302 545,5 
8 398,5 
1 686,2 

12 388, 1 
3 787,7 

23, 7 

397 304,9 

53,8 

397 358,6 

376 170,3 

AUSLADUNG 

INSGES AMT 

17 256, 1 
4 868,8 
2 878,0 

20 540, 2 
35 497,4 

292 967,2 
11 015,0 

3 898,8 
16 093,7 

7 905,8 
148, 9 

413 069,8 

19,3 

413 089,1 

398 403,5 

IM 

VERKEHR IN FRACHTERN 

8 975,9 
4 621,7 
1 255,7 

15 365,6 
3 326,5 

284 283,4 
8 220,2 
1 603,6 

10 279,4 
3 724,5 

22 ,9 

341 679,3 

0,2 

341 679,5 

324 430,1 

283,1 
337,7 

49,1 
3 168,0 

32 787,8 
135 610,0 

2 287,4 
418, 1 

2 244,1 
577 ,4 

0, 1 

178 762,9 

53,6 

178 816,5 

192 454,1 

DARUNTER 
LINIEN-
VERKEHR 

16 91 8,6 
4 251,0 
2 738, 1 

17 838,1 
6 413,8 

275 014,4 
9 520,2 
3 774,7 

13 743,0 
7 880,0 

148,9 

358 240,8 

2,7 

358 243,5 

333 257,7 

BEFOERDERT 1) 
IN FRACHTERN 

666,3 
895,8 
150, 1 

4 534,5 
30 392,0 

142 967,0 
2 530,3 

333,4 
2 488,2 
1 201, 5 

186 159,2 

2 ,6 

186 161,9 

206 522 ,6 

1) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFlU6ZEUGEN. 
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DAGEGEN 
VORJ. 

8 579,6 
5 170,8 

731,3 
14 522,4 
34 280,9 

281 887,6 
9 777,9 
2 258,3 

15 102,1 
3 751,0 

48,4 

376 110,3 

60,0 

376 170,3 

376 170,3 

DAGEGEN 
VORJ. 

16 351,4 
4 621,7 
1 857, 7 

19 288,3 
39 456,3 

275 382,5 
11 152,0 

4 177,2 
18 260,8 

7 699,3 
144,8 

398 391,9 

11,6 

398 403,5 

398 403,5 



FLUGPLATZ 

HAl'IBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUE RNB ERG 
l'IUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSA"l'IEN 

SONST .FLUGPL. 

INSG ESAf'IT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDOR F 
KOELN/BONN 
FRl!NKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAl'l"'EN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1979 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

l'IIT STRECKENZIEL 

3.1.5 POSTVERKEHR 

TONNEN 

EINLADUNG 
DARUNTER 

11'1 AUSSERH. D. INSGESAl"l 11'1 LINIEN- BEFOERDERT 1) 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. 

3 460,2 666,0 
1 953,7 121,9 
1 001 ,9 72,9 
1 624,4 361,2 
3 624,2 371,6 

16 504,8 22 419,4 
2 787,6 425,0 
2 199 ,3 59,7 
3 642,8 086,7 
5 143 ,6 105,1 

0,1 

41 942,7 27 689,6 

41 942,7 27 689,6 

28 859 ,5 27 759,5 

l'IIT STRfCKENHERKUNFT 
11'1 

BUNDESGEBIET 

3 297,0 
1 635,0 

737,8 
1 071 ,4 
3 119 ,8 

19 560,4 
2 069 ,8 
1 535,0 
3 825,4 
5 072 ,5 

0,3 

41 924,4 

18 ,3 

41 942,7 

28 859 ,5 

AUSSERH. D. 
BUNDESGEB. 

281,1 
351 ,4 

0,8 
855,2 
328,4 

21 099,0 
253,1 

1,6 
136,5 
240,6 

25 547,7 

25 547,7 

24 541,8 

5 126, 2 
2 07 5,6 
1 074,8 
2 985,7 
3 995, 8 

38 924,2 
3 212, 6 
2 2 59,0 
4 729,6 
5 248,7 

0,1 

69 632,3 

69 632,3 

56 619,0 

AUSLADUNG 

INSGESAl'IT 

4 578,1 
1 986, 3 

738,6 
1 926,6 
3 448,2 

40 659, 4 
2 322, 9 
1 536,5 
4 961,9 
5 313, 1 

o, 3 

6 7 4 7 2, 1 

18,3 

67 490,4 

53 401,3 

u, 

VERKEHR IN P0STFLZ6N 

5 107,8 1 839,5 
2 075,6 1 468,6 
1 074,8 650,4 
2 985,7 14,9 
3 99~,8 2 604,9 

38 922,3 18 842,4 
3 212,5 1 838,0 
2 259,0 1 356,6 
4 729,3 2 117, 7 
5 248,7 2 291, 1 

0,1 

69 611,6 33 024,2 

69 611 ,6 33 024,2 

56 597 ,9 22 264,0 

DARUNTER 
LINIEN- B EFOERD ERT 1) 
V ER KEHR IN POSTFLZGN 

4 577,9 1 870,9 
1 986,3 1 065,0 

738,6 660,4 
1 926,5 1 ,0 
3 448,2 2 813,8 

40 627, 1 21 314,7 
2 322,9 1 676,7 
1 536,5 1 249,0 
4 961,9 2 246,0 
5 313, 1 2 084,9 

0,3 

67 439,5 34 982,4 

67 439,5 34 982,4 

53 371,6 24 057,9 

1) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN. 
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DAGEGEN 
VORJ. 

3 876,9 
1 277,9 

757 ,4 
2 982,3 
2 632,8 

32 917,9 
2 267,2 
1 6 97, 7 
3 348,5 
4 860,5 

56 619,0 

56 619,0 

56 619,0 

DAGEGEN 
VORJ. 

3 278,5 
1 376,8 

438,9 
1 806, 1 
2 053,3 

33 174,6 
1 414,2 
1 223,0 
3 741 ,2 
4 880,9 

0,2 

53 387,5 

13,8 

53 401 ,3 

53 401 ,3 



1) 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NU ER NB ERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEG~N VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAPIBURG 

ZUSAMMEN 

HANNOVER 

ZU SAMl'IEN 

BREMEN 

ZUS AMEN 

DUESSELDORF 

ZU SAMEN 

FLUGFLATZVERKEHR JAHR 1979 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAFTZEN 

3.1.6 DURCHGANG 

PE~SONEN FRACHT POST 
BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ. BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ. BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ. 

LT 
GR 
1) 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

ANZAHL 

212 551 
112 847 

23 4 50 
122 503 
111 177 
883 666 
131 186 

54 438 
312 406 

91 
9 328 

1 973 643 

973 643 

2 020 333 

190 216 
136 702 

20 502 
146 557 
123 457 
902 344 
107 486 

48 537 
335 348 

9 178 

2 020 327 

6 

2 020 333 

16 442,0 
791,8 
144,9 

2 346, 0 
3 318,8 

41 940, 4 
1 496,3 

255,6 
10 883, 7 

77 619,4 

77 619,4 

79 927,1 

TONNEN 

10 484,4 265,5 234, 1 
934,2 87,3 98, 1 
134,6 20,0 23,6 

3 314,0 185,2 232, 7 
5 690,2 259,2 250,9 

42 711,4 337 ,8 385,5 
1 422,8 270,8 179 ,9 

226,9 152 ,o 83 ,3 
15 002, 2 551,9 973,9 

6,5 

79 927,1 129,8 5 462, 1 

79 927,1 129 ,8 462, 1 

5 462, 1 

3.1. 7 LUFTFAH~ZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
BEWEGUNGEN 

START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

4 561 9 852 11 076 15 ,6 84 ,o 18, 1 
1 299 13 409 13 815 8,7 6,5 0,2 

602 711 907 0,4 0 ,0 
46 481 477 
22 325 432 28,5 26,8 o,o 
10 50 32,2 18, 7 

29 077 855 661 829 240 4 377, 1 4 677 ,4 3 696,3 3 578,1 
28 187 342 730 379 982 9 556,4 16 348,4 1 916,7 563,2 

1 53 2 132 495 135 926 11 648,4 12 536,3 760,3 702 ,3 

65 336 2 355 664 2 371 905 25 667,2 33 698,1 6 391,7 843 ,6 

2 199 2 728 2 891 0,4 
2 207 15 574 14 221 0, 1 0, 1 

222 472 505 
14 5 193 327 32,4 79,2 1,4 1 ,4 

53 315 317 
10 57,6 50,2 

19 154 565 864 591 14 0 3 185, 1 1 713,1 812,4 864,7 
9 988 543 050 543 633 2 344,1 3 807,9 34 7, 7 206,8 

301 36 096 39 901 38,7 9,7 1,4 0,7 

34 279 166 292 194 935 658,0 660,6 2 163,0 2 073,6 

2 180 3 407 3 484 
3 320 31 759 32 281 58,0 58,2 36,5 0,4 

193 232 282 
208 2 130 05 7 19,7 

16 83 15,7 45,8 
13 94,0 

6 707 204 449 201 175 398,9 775, 1 826, 1 742 ,0 
2 477 125 364 131 981 964,3 049,8 232,3 16,2 

4 383 

15 118 367 424 371 643 456,7 022,9 094,8 758,7 

953 981 982 35,3 0,8 
8 862 77 309 72 813 369 ,2 151,5 86,5 6,6 
1 102 1 027 1 101 1,6 
1 712 5 271 5 085 800,7 984,5 1,4 

581 10 558 10 5oa 75 8, 8 591,4 12,7 2 ,3 
82 50 150 402,1 389,6 

38 450 238 136 234 590 5 055 ,2 3 937,8 701,7 702,8 
27 935 491 548 510 390 10 8 21,B 15 382,7 332,5 257,5 

5 496 710 584 706 361 513,4 446,2 36,0 142,6 

85 173 535 464 3 541 980 19 756,5 22 886,2 3 170,9 2 111 ,8 

SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUP~EN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), 
OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE.- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG, 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1979 

3 .1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHL TEN FLUGPLAETZEN 

3.1.7 LUFTF,HRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSkLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PHSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
1 J LANDUNG 2J ANZAHL TONNEN 

KOELN/BONN 
0 125 1 320 1 341 3,3 27, 1 
1 914 6 376 7 146 45,3 145,3 2,3 0,2 
2 809 936 952 
3 99 90 116 24, 1 120,4 
4 178 450 477 414, 2 484,7 5,1 1, 1 
5 129 357 ,2 702,8 
6 18 004 561 050 555 138 1 919,4 1 752,6 605,6 494,3 
7 1 2 527 536 978 583 66~ 6 318,6 7 038,9 3 607,2 3 196 ,2 
8 1 683 35 302 40 462 29 898,0 28 544,5 34,8 15 ,6 
9 

ZUSAMMEN 36 468 142 502 189 300 38 980,2 38 816,2 4 255,0 3 707,4 

FRANKFURT 
0 6 964 4 716 4 719 1,3 
1 9 036 73 338 71 033 12 o, 1 72, 3 25,5 46,2 
2 690 1 036 1 160 
3 49 471 425 13, 0 1,? 
4 474 16 289 13 418 3 919,0 2 '452 ,5 3,0 137,1 
5 269 1 58 1 136,6 499,8 
6 68 013 1 896 310 1 903 738 47 885,9 36 212,0 9 033,9 9 212, 7 
7 96 331 4 697 541 4 718 477 140 651,6 108 063,7 17 584,8 17 441,3 
8 28 847 2 431 398 2 499 043 150 759,6 187 604,8 14 614,8 16 160,0 
9 

ZUSAMMEN 211 673 9 121 257 9 212 013 344 485,9 334 907,5 41 262,0 42 997,2 

STUTTGART 
0 7 916 13 175 12 628 3,8 
1 2 938 14 173 15 720 0,3 243,8 
2 1 346 2 724 2 288 
3 40 743 65 5 
4 521 4 260 4 913 671,9 960,6 3,7 0,8 
5 19 93,0 48,2 
6 21 790 591 067 579 955 4 195,5 3 847 ,3 2 356,2 174,9 
7 17 502 817 731 864 88 5 3 781,3 6 261,3 1 120,1 416,8 
8 303 30 491 32 146 152,6 146,2 3,3 1 ,3 
9 

ZUSAMMEN 52 375 474 364 513 190 9 894,7 12 511,3 3 483,4 2 593,7 

NUERNBERG 
0 288 3 999 4 165 o,o 
1 759 6 45 3 5 703 
2 244 321 212 
3 5 39 41 
4 60 542 546 5,2 70,7 
5 2 26,7 
6 3 877 113 407 124 878 595,7 481, 7 256,7 191,6 
7 7 588 313 244 308 734 274,3 504,6 2 152,8 495,6 
8 24 3 160 1 886 66,6 70,7 1,6 1,4 
9 

ZUSAMMEN 13 847 442 165 447 165 941,8 4 154 ,4 2 411,1 688,6 

MUENCHEN 
0 3 071 5 291 5 538 
1 328 3 024 2 771 
2 270 1 456 1 511 
3 47 432 468 21, 1 1,8 
4 57 562 450 86, 7 32,0 
5 41 192,3 25,8 
6 40 930 317 961 339 295 5 637, 5 5 582,0 743,9 1 074,8 
7 38 136 746 828 742 843 13 806,2 17 181,5 4 456,0 4 101,4 
8 1 453 82 582 105 812 3 528,0 4 154,3 81,6 337,7 
9 

ZUSAMMEN 85 333 3 158 136 3 198 688 23 271,8 26 977,3 281,5 513,8 

BERLIN 
0 213 192 183 
1 012 11 864 11 824 o,o 
2 11 51 48 
3 3 61 
4 14 121 122 7,8 7,8 
5 7 47,0 
6 23 934 830 120 820 087 966,1 956,7 895,6 888,5 
7 31 199 424 423 418 312 2 764,4 935,2 4 344,0 4 424 ,5 
8 12 852 1 085 2,4 6, 1 9,0 0,2 
9 

ZUSAMMEN 56 405 2 267 623 2 251 722 787, 7 7 905,8 5 248,7 5 313, 1 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG • TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGEJ, 
OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE.- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG. 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1970 

3 .1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 .1. 7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 

LT BEWEGUNGEN 
FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 

1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

SAARBRUECKEN 
0 230 346 32 2 

1 3 575 29 651 30 818 0 ,o o,o 
2 15 21 20 
3 20 396 364 
4 77 2 576 2 351 

5 
6 468 35 983 35 787 23,7 148,9 0,1 0,3 

7 550 22 963 22 324 
8 
9 

ZUSAMMEN 5 935 91 936 91 986 23,7 148,9 0, 1 0,3 

SONST. FLUGPL. 
0 13 353 19 144 18 33 5 52,6 14,4 18,1 

1 4 930 23 270 23 684 1,0 2 ,2 0,2 

2 253 243 231 
3 4 
4 
5 
6 338 7 857 8 977 0, 2 2,7 

7 72 2 261 1 553 
8 3 
9 

ZUSA~~EN 18 953 52 775 52 780 5 3,8 19,3 18 ,3 

SU~ME 
0 44 053 65 151 65 664 106,8 131,9 18, 1 18, 1 

1 40 HO 306 200 301 829 602,7 679,9 151 ,o 53,6 

2 6 757 9 230 9 217 0,4 1 ,6 

3 2 378 11 246 11 076 911,2 2 187 ,0 2,9 1 ,4 

4 3 053 38 081 35 534 6 907 ,9 4 672,3 24,5 141,3 

5 582 208 200 2 318,0 1 855,8 

6 271 742 8 217 ~65 8 224 000 74 240,5 61 087,3 21 928,4 20 924,7 

7 272 492 13 064 661 13 226 782 192 283,2 185 573,9 37 094 ,2 34 119,5 

8 39 658 3 462 960 3 563 005 196 607,5 233 5H,7 15 542,9 17 361 ,6 

9 

INSGESAMT 680 895 25 175 602 25 437 307 474 978,0 490 708,5 74 762,0 72 620 ,2 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), 

OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE.- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG. 
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3 Flugplatzverkehr Jahr 1979 

3.1 Verkehr auf ausgewahlten Flugplatzen 

3.1.8 Anteil der ausgewahlten Flugplatze am Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 
und am Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

Prozent 

Fluggaste 1) 
Fracht 1) Post 1) 

Flughafen Bundesgebiet 
1 

Außerh.d.B.-Geb. Bundesgebiet 
1 

Außerh.d.B.-Geb. Bundesgebiet 

1978 
1 

1979 
1 1978 

1 
1979 

Hamburg ................. 11, 9 11 , 9 7,3 7,2 

Hannover ................ 5, 9 5, 7 3,6 3, 7 

Bremen .................. 2,4 2, 3 0, 9 0,8 

Dllsseldorf ·············· 9, 8 9, 5 18, 1 18, 5 

Koln/Bonn ··············· 5,7 5, 7 3,9 3,7 

Frankfurt ··············· 24, 9 24,7 42,4 43,7 
Stuttgart ··············· 6, 1 6, 0 6, 2 5, 7 

Nurnberg ················ 3, 1 3, 0 0,8 0,7 

Munchen ................. 12, 3 12, 5 12, 5 12, 1 

Berlin ·················· 16, 9 17, 7 3,8 3,6 

Saarbrucken ............. 0,4 0,4 0, 3 0,3 

Sonstige Flugplatze 0,5 0,5 0, 0 0,0 

1) Enthält die Aus- und Einsteiger sowie die Aus- und Ein
ladungen des Linien- und des gewerblichen Gelegenheits
verkehrs. 

1978 1 
1979 

1 1978 1 
1979 1978 

1 
1979 

1 0, 4 11, 3 1, 7 1, 6 7, 7 8, 1 

4,8 4, 8 0, 5 0, 4 3,8 4, 3 

1, 6 2, 6 0, 1 0, 1 1 , 9 2, 1 

9,7 11, 7 3,2 3, 2 4, 5 3, 2 

2,9 3, 4 11, 0 9, 9 7, 0 8,0 

42, 4 41 , 8 78,4 80,2 40,2 43, 0 

8, 2 6, 6 1, 5 1, 5 5, 3 5,8 

4, 2 3, 6 0, 1 0, 1 5, 0 4,5 

8,4 6, 7 3,4 2,8 8,2 8, 9 

7, 3 7, 4 0, 2 0, 2 16,3 12, 2 

0, 1 0, 1 0,0 0,0 0, 0 0, 0 

0, 1 0, 1 0,0 0,0 

verkehr auf sonstigen Flugplätzen*) 

Land 

Flugplatz 

Schleswig-Holstein .... 

Flensburg-Schäferhaus 
Hartenholrn ......... . 
Heide-Büsum ..••.•... 
Helgoland .......... . 
Kiel-Holtenau 
Lübeck-Blankensee .. . 
Neumünster ......... . 
Rendsburg-Sehachtholm 
St. Michaelisdonn ... 
St. Peter-Ord1.ng •... 
Uetersen ........... . 
Westerland/Sylt .... . 
Wyk auf Föhr ....... . 

Niedersachsen ........ . 

Baltrum ............ . 
Borkum ............. . 
Braunschweig ..•..... 
Emden .............. . 
Ganderkesee ........ . 
Harle ...•........... 
Juist .......••.••... 
Langeoog ........... . 
Leer-NUttermoor .... . 
Melle-Grönegau ..... . 
Norddeich ..••....... 
Norderney .......... . 
Nordhorn-Klausheide 
Oldenburg-Hatten ... . 
Osnabrück .......... . 
Peine-Eddesse ...... . 
Uelzen ............. . 
Wangerooge .••....... 
Wilhelmshaven ...... . 

Bremen .....•........•. 

Bremerhaven ......•.. 

Nordrhein-Westfalen ..• 

Aachen-MerzbrUck ... . 
Ahlen-Nord ......... . 
Arnsberg .......•.... 

zu-Gestartete 1 
Luftfahr
zeuge 1 ) steiger 

Anzahl 

10 933 

94 
190 

76 
695 
332 
777 

6 
281 
415 
114 

44 
345 
564 

33 176 

124 
903 
803 

4 202 
865 
452 
634 
564 

43 
10 

807 
904 
398 
129 
490 
521 

56 
457 
814 

621 

6 21 

17 654 

493 
10 

382 

43 030 

362 
137 
131 

12 566 
1 112 
3 267 

60 
637 
868 
287 
132 

12 144 
7 327 

117 580 

290 
16 411 

1 921 
16 111 

1 253 
7 257 

20 190 
1 610 

84 
15 

20 76 4 
3 489 

724 
52 

213 
771 

13 660 
11 765 

843 

2 84 3 

122 219 

789 

206 

Land 

Flugplatz 

Bielefeld-W1ndels-
bleiche .....•...... 

Bonn-Hangelar ••..... 
Dahlerner Binz 
Dinslaken-schwarze 
Heide ............. . 

Dortrnund-Wickede .•.. 
Essen-Mülheim ...... . 
Harnrn-Lippew1.esen ... . 
Höxter-Holzminden 
Leverkusen-Kurtekotten 
Marl-Loernühle ...... . 
Meschede-Schüren ... . 
Mönchengladbach 
Münster-Osnabrück 
Paderborn-Lippstadt 
Porta Westfalica ... . 
Rheine-Eschendorf .. . 
Siegerland ......... . 
Stadtlohn-Wenningfeld 
Wesel-Romerwardt .... 

!Hessen ...•............ 

Bad Nauheim/Reichels-
heim .............. . 

Breitseheid ........ . 
Egelsbach .......... . 
Kassel-Calden ...... . 
Michelstadt ........ . 

Rheinland-Pfalz ...... . 

Idar-Oberstein ..... . 
Koblenz-Winningen .. . 
Nannhausen ......... . 
Pirmasens-Zweibrücken 
Saffig ............. . 
Speyer ............. . 
Worms .............. . 

~aden-Württernberg 

Aalen-Elchingen 
Baden-Baden-Oos 
Biberach/Riß ....... . 
Donaueschingen 
Freiburg i.Br. 

Gestartete/ zu-
Luftfahr- t . 
zeuge 1) s eiger 

Anzahl 

483 
643 
266 

44 
2 990 

931 
13 
67 
32 

204 
101 

4 695 
2 620 
1 513 

417 
8 

629 
683 
430 

1 885 

8 
707 
835 
328 

7 

2 624 

21 
346 

10 
41 

149 
339 
718 

266 

15 
793 
109 
188 
858 

818 
541 
745 

174 
924 

62 
432 
298 

12 145 
86 117 

3 554 
3 

12 
722 
686 
991 

4 750 

18 
769 
446 
517 

902 

9 
835 

13 
66 
81 

835 
63 

25 786 

33 
2 602 

142 
649 

2 356 

Land 

Flugplatz 

Friedrichshafen ... 
Heubach ...•••..... 
Karlsruhe-Forchheim 
Konstanz ......... . 
Leutkirch-Unterzeil 
Mannheim-Neuostheim 
Mengen ........... . 
Mosbach-Lohrbach .. 
Nabern/Teck ...•.•• 
üedheirn .......... . 
Offenburg ........ . 
Schwäb. Hall-Weck-
rieden .......... . 

Bayern ..........•... 

Augsburg ......... . 
Bayreuth-Bindlacher 

Berg ............ . 
Coburg-Branden
steinsebene 

Dinkelsbllhl-Sin-
bronn ........... . 

Eggenfelden ...... . 
Haßfurt .......... . 
Herzogenaurach ... . 
Hof-Pirk ......... . 
Jesenwang ........ . 
Kernpten-Durach ... . 
Kirchdorf/Inn .... . 
Landshut-Ellerrnühle 
Mainbullau ....... . 
Mindelheirn-Mattsies 
Nittenau-Bruck .... 
Oberpfaffenhofen .. 
Straubing-Wallmllhle 
Vilshofen ........ . 
Wildberg b.Lindau 
Würzburg-Schenken-

turrn ............ . 

Saarland ........... . 

Saarlouis-Düren ... 

Insgesamt2 ) 

*) Darunter 9 392 Starts und 50 709 Zusteiger, die im Verkehr 
auf ausgewählten Flugplatzen nochmals enthalten sind. 

2) Einschl. Jahresberichtigungen. 

1) Starts von Passagier- und Nichtpassag~erflllgen (z.B. Ar
beitsflllgen), ohne gewerbliche Schulflüge. 
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1 

1 

Außerh.d.B.-Geb. 

1978 
1 

1979 

5, 2 5,5 

0,8 0, 9 

0, 1 0, 1 

4, 2 4,2 

1 , 2 1, 3 

82,0 81, 7 

1, 2 1, 3 

0, 1 0, 1 

4,5 4,2 

0,6 0,6 

Gestartete I Zu
Luftfahr- t 
zeuge 1) s e1ger 

Anzahl 

2 312 
113 
406 

31 
10 

798 
79 

177 
33 

281 
31 

32 

9 487 

298 

124 

280 

1 
116 

2 
353 
765 
737 
548 
423 
330 

6 
3 

25 
1 

386 
419 
605 

65 

108 

108 

83 754 

12 153 
113 
363 

22 
20 

2 191 
213 
670 

135 
79 

45 

24 569 

740 

2 039 

311 

1 
2 286 

4 
359 

3 675 
1 906 
4 350 

755 
990 

9 

204 
085 
725 

130 

232 

232 

34 5 911 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1979 

4 .1 LEIS TUN GEN UEBER DEM BUNDESGEBIET 

FLUEGE 1) FLUE-KM PERSONEN-K"! FRACHT-TKM POST-TKIII 

VERKEHRS ART 
ANZAHL 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 131 384 47 690 3 745 340 31 396 13 583 

GELEGENHEITSVERKEHR 38 814 9 678 231 520 986 5 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 5 298 1 494 

ZUSAMMEN 175 496 58 861 3 976 860 32 382 13 588 

VERKEHit MIT GEBIETEN A USS ERH IILB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 11 4 424 26 159 1 968 382 79 142 6 684 
GELEGENHEITSVERKEHR 46 983 12 327 1 457 216 22 209 1 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 569 854 

ZUSAMMEN 164 976 39 340 3 425 598 101 351 6 685 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSS ER HALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 11 4 427 26 279 2 022 363 81 046 6 036 
GELEGENHEITSVERKEHR 47 1 28 12 348 1 469 218 21 394 6 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 372 880 

ZUSAMl'IEN 164 927 39 507 3 491 581 1 02 440 6 042 

GESAIIIITVER KEHR 

LINIENVERKEHR 360 235 100 128 7 736 085 191 585 26 303 
GELEGENHEITSVERKEHR 132 925 34 353 3 157 954 44 588 11 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 12 239 3 228 

INSGESAMT 505 399 137 708 10 894 039 236 173 26 314 

DAGEGEN VORJ. 492 648 1 32 092 9 898 292 223 996 22 544 

VERKEHRS- DAGEGEN ANGEBOTENE ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN YORJAH R GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- VERKEHR 

VERKEHRSART G ESAMT-TKM 2) ZITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 
1 000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 419 513 380 301 718 252 6 052 250 61 58 
GELEGENHEITSVERKEHR 24 140 21 510 50 366 436 265 53 47 

ZUSA,"!EN 443 653 401 811 768 617 6 488 515 60 57 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 282 664 257 995 489 316 3 437 903 57 57 
GELEGENHEITSVERKEHR 167 92 5 155 523 224 117 1 807 428 80 74 

ZUS Al'II! EN 450 589 413 518 713 433 5 245 331 65 62 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 289 317 260 999 493 634 3 443 836 59 59 
GELEGENHEITSVERKEHR 168 316 160 027 223 -636 1 808 168 81 74 

ZUSAMMEN 457 633 421 026 717 270 5 252 003 66 63 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 991 494 899 295 701 201 12 933 989 59 58 
GELEGENHEITSVERKEHR 360 381 337 059 498 119 4 0 51 861 78 72 

INSGESAl'IT 351 875 1 236 354 2 199 320 16 985 849 64 61 

DAGEGEN VORJ. 236 354 2 065 410 15 688 836 63 60 

1) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE.- 2) PKM PLUS 
FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - (1 PKM = 0,1 TK~). 
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4 VERKEHRSLEISTUNGEN Jo\HR 1979 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUN6EN NAC" RICHTUNGEN 

4.2.1 VERKEHR INNERHo\LB DES BUNDESGEBIETES 

GELEISTETE o\USNUT-
FLUEGE PERSONEN- FRHHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE KM TKM IM 
GESAMT- LINIEN- GESO,T- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- PERS.GE$. 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 000 0/0 

HAIIBURG - DUESSELDORF 2 4 05 1 971 50 521 48 486 163 163 29 29 57 52 
DUESSELDORF - HAMBURG 2 8 01 2 376 52 915 51 346 194 183 37 37 58 55 

HAMBURG - KOELN/BONN 727 605 38 644 36 560 154 15 4 21 21 54 51 
KOELN/BONN - HAMBURG 706 599 36 871 35 155 203 203 36 36 53 51 

HAMBURG - FRANKFURT 5 325 5 078 210 981 208 507 3 717 3 716 1 327 1 327 65 61 
FRANKFURT - HAMBURG 5 2 07 4 950 214 915 211 729 7 023 7 009 1 227 1 227 65 69 

HAMBURG - MUENCHEN 2 2 50 986 99 466 90 432 147 147 97 97 56 51 
MUENCHEN - HAMBURG 1 920 629 93 200 84 41 0 330 330 170 170 63 58 

HAMBURG - BERLIN 2 959 2 915 69 006 68 814 186 186 118 118 64 59 
BERLIN - HAMBURG 2 961 2 917 69 660 69 417 145 144 111 111 65 59 

HANNOVER - FRANKFURT 2 589 2 370 62 401 57 459 656 644 496 496 60 57 
FRANKFURT - HANNOVER 2 560 2 393 61 746 60 086 891 891 313 313 59 57 

HANNOVER - BERLIN 3 167 3 087 53 254 52 074 141 141 40 40 66 62 
BFR LIN - HANNOVER 3 188 3 095 54 82 6 52 964 45 45 116 116 67 63 

BREMEN - FRANKFURT 913 1 894 49 740 49 633 333 333 313 313 57 52 
FR~NKFURT - BREMEN 902 1 887 51 970 51 923 795 795 229 229 60 57 

BR Eli! E N - BERLIN 734 729 15 913 15 882 44 44 15 15 68 64 
BERLIN - BREMEN 741 733 15 777 1 5 775 46 31 15 1 5 67 63 

DUESSELDORF - FRANKFURT 2 688 2 143 50 263 45 B99 899 893 145 145 56 56 
FRANKFURT - DUESSELDORF 3 029 2 575 52 174 49 331 496 489 94 94 61 65 

DUESSELDORF - STUTTGART 993 1 275 29 769 25 685 505 85 5 5 52 49 
STUTTGART - DUESSELDORF 985 1 326 27 005 24 930 50 50 1 51 46 

DUESSELDORF - l"UENCHEN 3 773 3 266 134 397 119 048 797 797 241 241 55 51 
l'IUEN CHEN - DUESSELDORF 3 693 3 234 134 792 120 288 766 737 147 147 56 53 

DUESSELDORF - BERLIN 3 022 2 986 107 142 106 609 369 369 228 228 68 64 
BERLIN - DUESSELDORF 3 023 2 998 108 650 108 304 249 249 115 115 69 64 

KOELN/BONN - FRANKFURT 1 863 769 19 68 7 19 338 185 1 75 421 421 68 64 
FRANKFURT - KOELN/BONN 1 824 738 20 548 20 307 363 338 399 399 67 66 

KOELN/BONN - MUENCHEN 2 147 954 68 ~15 64 276 527 335 112 112 61 56 
'°'UENCHEN - KOELN/BONN 2 141 972 70 381 66 410 425 221 68 68 69 63 

KOELN/BONN - BERLIN 2 285 2 261 72 935 72 876 141 141 83 83 68 64 
BERLIN - KDE LN/BONN 2 272 2 264 73 148 73 112 75 75 63 63 68 63 

FRANKFURT - STUTTGART 2 048 782 30 016 28 666 710 71 0 294 294 59 62 
STUTTGART - FRANKFURT 2 058 798 28 619 26 902 326 326 409 409 55 53 

FRANKFURT - NUERNBERG 1 717 686 29 17 2 29 109 637 637 244 244 55 53 
NUERNBERG - FRANKFURT 1 723 691 29 152 28 979 271 264 369 369 58 52 

FRANKFURT - MUENCHEN 5 862 5 330 157 328 145 938 2 169 2 169 931 931 60 56 
MUENCHEN - FRANKFURT 6 203 5 695 1 61 735 150 078 1 704 1 698 850 850 62 58 

FRANKFURT - BERLIN 5 298 5 240 213 205 212 613 706 699 1 384 384 70 67 
BERLIN - FRANK FURT 5 305 5 244 211 663 211 111 644 644 1 358 358 69 63 

STUTTGo\RT - l'IUENCHEN 621 906 15 321 7 926 16 16 14 14 50 47 
l'IUENCH fN - STUTTGART 405 877 11 535 6 705 45 45 3 3 45 44 

STUTTGART - BERLIN 1 773 753 69 578 69 279 250 250 53 53 65 60 
BERLIN - STUTTGART 1 776 760 72. 044 71 8 71 86 86 50 50 67 61 

NUERNBERG - BERLIN 996 989 28 538 28 534 61 61 108 108 56 52 
BERLIN - NUERNBERG 002 996 32 154 32 107 45 45 114 114 62 57 

l'IUENCHEN - BERLIN 2 216 2 148 96 223 94 518 275 275 137 137 63 58 
BERLIN - IIUENCHEN 2 208 2 141 92 743 90 834 103 103 171 171 61 55 

UEBRIGE RICHTUNGEN 50 492 16 373 426 421 333 104 274 256 267 263 51 47 

INSGESAMT 175 496 131 384 3 976 860 3 745 340 32 383 31 397 13 588 13 584 60 57 
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4 VERKEHPSLEISTUNGEN JAHR 1979 

4.2 TEILSTPECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2.Z VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAlB DES RUNDESGEBIETES 

ABGANG 

GELEISTETE AUSNUT-
FLUEGE PERSONEN- FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE n, TKM 11'1 

GESAMT- lINIEN- GESAMT- LlN IEN- GESAf'IT- LHHEN- GESAMT- LINIEN- PERS.GES. 
VON - NACH VERKEHR 

ANZAHL 1 000 0/0 

HAMBURG - KOPENHAGEN 7 02 688 24 49 2 24 487 92 92 212 212 50 50 

HAMBURG - HELSINKI 779 761 58 303 57 825 903 903 333 333 57 62 

HAMBURG - PARIS 1 110 1 006 42 424 38 787 143 140 53 53 57 59 

HAMBURG - LONDON 2 322 2 066 136 411 119 3 70 619 617 150 150 70 67 

HAfllBURG - AMSTfRDAM 1 790 1 772 35 136 34 959 273 273 50 50 51 51 

HAMBURG - ZUERICH 722 713 36 446 36 193 303 303 40 40 74 73 
HAMBURG - ANCHORAGE 411 410 424 455 424 455 57 197 57 197 2 717 2 717 67 68 

HANNOVER - LONDON 971 776 53 273 41 445 186 186 49 49 66 62 

BREMEN - Al'ISTERDAM 1 31 123 7 276 7 269 16 16 10 10 52 47 

DUESSELDORF - BRUESSEL 757 736 2 9()8 2 903 31 31 2 2 51 51 
DUESSELDORF - KOPENHAGEN 1 2 21 1 211 45 353 45 244 335 335 131 131 53 51 

DUESSELDORF - PARIS 1 6 42 1 605 55 340 54 750 348 348 50 50 63 60 
DUESSELDORF - LONDON 2 188 1 898 103 070 92 208 183 171 203 203 66 63 
DUE SSELD ORF - AMSTERDAM 1 269 1 253 5 989 5 981 14 14 14 14 55 50 

DUESSELDORF - l'IAllAND 932 922 41 087 40 833 391 391 43 43 58 54 
DUESSELDORF - ZUERICH 751 735 46 511 46 419 330 330 46 46 63 62 

KOELN/BONN - ZUERICH 667 646 12 948 12 825 123 123 13 13 54 53 
KOELN/BONN - PARIS 966 923 20 408 19 925 85 85 16 16 57 57 
KOELN/BONN - LONDON 592 494 61 196 57 563 372 343 85 85 65 59 
KOELN/BONN - NEW YORK 338 313 249 301 223 024 3 201 2 830 1 478 478 76 66 

FRANKFURT - BRUESSEL 2 177 2 142 39 895 39 749 1 731 1 731 178 178 56 59 

FRANKFURT - KOPENHAGEN 2 382 2 355 99 228 98 558 4 385 4 38 5 352 352 56 57 
FRANKFURT - HELSINKI 750 734 50 93 7 49 553 1 439 1 439 468 468 43 52 
FRANKFURT - STOCKHOLM 915 912 37 180 37 176 3 884 3 884 254 254 46 57 
FRANKFURT - PARIS 3 623 3 482 1 50 314 148 144 4 812 4 800 304 304 53 52 
FRANKFURT - ATHEN 1 419 1 265 291 795 261 776 10 944 9 726 958 958 58 63 
F RA NI( FURT - LONDON 5 997 5 496 399 931 374 393 16 818 16 652 477 477 64 59 
FRANKFURT - MAILAND 2 1 51 2 110 63 339 63 276 3 013 2 998 114 114 63 61 
FRANKFURT - ROl'f 2 010 1 866 148 556 140 487 6 804 6 791 341 341 50 52 
FRANKFURT - LUXEMBURG 1 331 1 316 6 399 6 399 20 20 5 5 62 56 
FRANKFURT - Al'ISTERDAfll 2 984 2 918 97 692 95 871 3 083 3 081 232 232 45 46 
FRANKFURT - WIEN 2 146 2 122 105 405 105 331 2 823 2 823 380 380 57 62 
FRANKFURT - MOSKAU 1 081 1 052 163 253 159 475 3 249 2 955 865 865 51 52 
FRANKFURT - LISSABON 1 125 1 017 185 575 163 001 10 028 9 769 831 831 56 60 
FRANKFURT - GENF 1 1 59 1 148 33 410 33 396 749 749 53 53 67 67 
FRANKFURT - ZUER ICH 2 605 2 513 52 185 51 067 2 490 2 478 112 112 59 59 
FRIINKFURT - BARCELONA 1 211 1 203 63 338 63 167 6 396 6 396 77 77 64 69 
FRANKFURT - MADRID 1 284 1 269 1 45 618 145 046 3 222 3 222 733 733 49 48 

FRANKFURT - NEW YORK 3 562 3 244 2 932 758 2 535 375 315 301 309 489 48 034 48 032 78 66 
FRANKFURT - CHIK!IGO 663 573 865 080 708 017 45 108 44 401 1 877 1 877 75 70 
FRANKFURT - l'IONTREAL 315 299 169 574 151 436 13 100 13 100 806 806 69 61 
FRANKFURT - ISTANBUL 014 840 209 106 181 205 4 694 3 925 515 515 52 52 
FRANKFURT - TEHERAN 307 248 176 978 176 978 11 493 8 188 758 758 62 47 

STUTTGART - PARIS 660 601 20 163 20 025 88 83 11 11 55 51 
STUTTGART - LONDON 296 090 64 258 50 408 089 071 101 101 69 71 
STUTTGART - !IAILAN D 649 621 11 746 11 562 88 88 19 19 54 51 
STUTTGART - ZUERICH 107 075 8 456 8 329 93 93 4 4 51 48 

MUENCHEN - A"'STERDAM 1 092 951 45 077 35 770 567 546 42 42 62 64 
MUENCHEN - PARIS 1 278 156 56 532 53 273 570 548 21 21 62 63 
l'IUENCH EN - ATHEN 814 483 157 681 81 575 851 851 190 190 65 58 
MUENCHEN - LONDON 2 485 585 205 783 128 618 065 913 117 117 64 58 
MUENCHEN - "'AILAND 677 659 12 238 12 199 51 51 7 7 56 52 
MU ENCH EN - ROM 776 663 40 033 34 666 310 306 40 40 61 56 
l'IUENCH EN - ISTANBUL 915 759 99 79 5 80 617 316 230 227 227 49 43 
l'IUENCHEN - WIEh 1 3 51 1 325 27 044 27 029 228 228 52 52 49 45 
l'IUENCHEN - ZUERICH 2 045 2 006 32 864 32 820 167 167 16 16 67 63 

BERLIN - LONDON 883 378 65 658 28 982 70 66 35 35 75 71 

UEBRIGE RICHTUNGEN 82 476 37 897 19 287 592 7 828 046 616 877 434 758 29 632 29 631 69 66 

INSGESAMT 164 976 114 424 28 084 79715 609 2601 165 157 969 725 95 940 95 936 65 62 
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4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1979 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4 .2 .2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSS ERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ANKUNFT 

GELEISTETE AUSNUT-

FLUEGE PERSONEN FRACHT- POST- ZUNGSG RAD 
STRECKE KM TKM III 

GESAMT- LINIEN- GE SA l';T- LINIEN- GESArH- LINIEN- GESAMT- LINIEN- PERS.GES. 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 000 0/0 

ANCHORAGE - HAIIBURG 383 383 462 291 462 291 57 298 57 298 3 635 3 635 73 75 
KOPENHAGEN - HAMBURG 694 673 23 600 23 386 147 147 97 97 49 48 
HELSINKI - HAMBURG 738 727 51 153 50 967 375 375 312 312 56 57 
PARIS - HAl'BURG 1 1 06 1 007 44 170 40 400 880 880 63 63 60 57 
LONDON - HA!IBURG 2 319 2 061 140 275 123 924 704 704 319 319 65 62 
AMSTERDAM - HAMBURG 1 802 1 776 34 404 34 260 371 371 57 57 50 52 
ZUERICH - H,\MBURG 730 715 28 553 28 197 377 377 11 11 59 60 

LONDON - H,\NNOVER 957 775 53 359 41 777 148 148 232 232 66 64 

AMSTERDAM - BREMEN 130 125 7 183 7 179 15 1 5 0 0 51 46 

BRUESSEL - DUESSELDORF 758 740 2 721 2 718 26 26 0 0 48 47 
KOPENH,\GEN - DUESSELDORF 1 222 1 214 45 984 45 879 275 275 84 84 55 51 
PARIS - DUESSELDORF 1 646 1 608 54 337 53 891 385 38 5 78 78 62 60 
LONDON - DUESSELDORF 2 162 1 868 102 501 91 795 1 065 061 251 251 67 64 
,\MSTERD,\M - DUESSELDORF 1 263 1 245 5 498 5 494 16 16 1 1 52 47 
MA IL,\ND - DUESSELDORF 931 922 38 854 38 711 275 275 17 17 56 51 
ZU ERICH - DUESSELDORF 1 744 728 45 96 5 45 873 278 278 7 7 62 59 

ZUERICH - KOELN/BONN 676 648 12 449 12 244 111 111 3 3 51 50 
PARIS - KOELN/BONN 960 926 20 590 20 188 139 85 21 21 57 57 
LONDON - KOELN/BONN 618 502 62 680 58 939 829 648 129 129 66 61 
NEW YORK - KOELN/BONN 356 327 289 531 254 582 9 780 9 249 29 29 80 78 

BRUESSEL - FRANKFURT 2 163 2 115 37 452 37 330 1 088 1 060 102 1 02 54 51 
KOPENH,\GEN - FRANKFURT 2 345 2 311 84 605 84 143 5 381 5 379 275 275 54 52 
HELSINKI - FRANKFURT 850 836 57 440 56 525 1 310 1 310 347 347 47 48 
STD CKHOU'I - FRANKFURT 672 666 43 699 43 695 577 534 28 28 54 50 
P,\RIS - FR,\NKFURT 3 601 3 481 145 414 143 194 4 904 4 875 295 295 52 51 
ATHEN - FRANKFURT 1 483 1 352 312 492 288 899 9 931 9 605 414 414 61 60 
LONDON - FRANKFURT 5 844 5 369 368 92 3 344 141 17 179 16 91 2 2 297 2 2 79 62 59 
101 L,\ND - FRANKFURT 2 124 2 103 63 039 62 967 2 82 5 2 825 175 175 64 63 
ROM - FRANKFURT 1 793 1 641 133 561 125 232 3 412 3 396 397 397 51 50 
LUXEMBURG - FRANKFURT 1 325 1 319 6 414 6 414 33 33 8 8 62 56 
AMSTER D,\M - FRANKFURT 2 852 2 801 91 768 90 342 3 543 3 521 257 257 47 48 
WIEN - FRANKFURT 2 149 2 132 108 82 5 108 626 1 317 1 317 98 98 56 52 
LISSABON - FRANKFURT 1 11 4 1 006 199 514 175 908 7 218 7 08 5 321 321 63 57 
GENF - FRANKFURT 1 361 1 349 28 090 28 036 1 237 1 236 82 82 56 52 
ZUERICH - FRANK FURT 2 338 2 278 53 129 5 1 230 1 041 1 041 70 70 60 55 
B,\RCELONA - FRANKFURT 911 905 68 582 68 510 2 347 2 337 145 145 68 66 
MADRID - FRANKFURT 594 580 155 531 154 088 6 756 6 748 457 457 52 so 
MONTRE,\L - FRANKFURT 275 257 1 59 808 143 671 12 220 12 220 777 777 66 68 
NEW YORK - FRANKFURT 3 192 2 925 2 792 781 2 413 932 384 199 382 183 64 321 64 321 79 79 
CHIKAGO - FRANKFURT 693 585 877 152 696 440 78 194 78 194 93 93 74 82 
ISTANBUL - FRANKFURT 035 848 279 343 247 340 8 843 7 832 931 931 67 71 
MOSKAU - FRANKFURT 087 051 178 041 172 524 2 583 2 579 661 661 56 53 
TEHER,\N - FRANKFURT 420 383 280 504 265 745 22 983 18 596 324 324 71 69 

PARIS - STUTTGART 658 600 18 813 18 615 99 99 13 13 52 49 
LONDON - STUTTGART 209 007 61 725 49 312 366 361 113 113 68 69 
MAILAND - STUTTGART 621 595 11 888 11 692 115 11 5 9 9 56 55 
ZUERICH - STUTTGART 098 072 7 81 5 7 769 113 113 4 4 48 46 

PARIS - PIUENCHEN 275 151 57 317 53 913 372 326 41 41 64 62 
AMSTERD,\M - MUENCHEN 090 955 46 272 37 788 556 538 21 21 64 64 
,\THEN - MUENCHEN 795 476 155 364 80 085 960 960 42 42 64 63 
LONDON - MU ENCH EN 2 442 555 205 105 130 352 786 724 337 337 68 63 
"'Al LAND - fllUENCHEN 656 630 11 636 11 598 40 40 7 7 56 52 
ROfll - MUENCHEN 742 685 38 488 35 314 534 534 13 13 61 59 
ISTANBUL - MUENCHEN 933 800 143 199 126 883 2 341 2 341 526 526 67 68 
WIEN - MUENCHEN 1 287 256 25 264 25 238 162 162 10 1 0 54 so 
ZUERICH - l'IUEHHEN 2 036 989 31 727 31 680 348 297 10 10 67 65 

LONDON - BERLIN 883 377 64 004 28 932 103 97 102 102 75 71 

UEBRIGE RICHTUNGEN 83 786 39 016 20 522 873 " 820 998 746 756 566 046 14 994 14 968 71 66 

INSGESAMT 164 927 114 427 29 453 69316 721 7961 407 266 217 29 5 94 462 94 417 66 63 
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4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1979 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND I" VERKEHR MIT GEAIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS ••• KM 

1 -

101 -

100 

200 

201 - 300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13 501 - 14 000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

HAM 

6399 

3723 

293249 

244389 

316192 

92134 

197291 

209789 

39130 

31887 

3794 

25272 

16464 

15467 

29895 

19848 

81718 

5 0059 

23813 

36878 

73522 

4973 

11643 

77755 

4538 

9720 

5017 

5482 

41478 

10374 

3978 

10130 

8398 

35612 

13088 

3952 

3391 

915 

1276 

1923 

701 

17 

12 

128 

189 

2367 

124 

60 

HAJ 

2280 

10295 

8 RE 

1261 

36 

293372 19150 

25834 116829 

4 99 2 2 2 5 99 3 

84092 27470 

47950 44505 

85965 6382 

19236 5445 

6075 2859 

3629 1207 

11580 1662 

19576 1563 

18627 3946 

21524 1565 

63964 20075 

45670 1341 

16067 7574 

9592 3098 

54665 3976 

35136 6576 

4437 640 

55761 13119 

1018 811 

1909 1179 

4985 1 048 

1644 1116 

1742 978 

11323 5410 

4511 2541 

2152 870 

3221 2350 

3588 1987 

4900 1996 

3812 2417 

764 

1691 

307 

322 

545 

148 

3 

21 

59 

811 

38 

20 

472 

1029 

194 

232 

321 

191 

30 

30 

422 

17 

10 

INSGESAMT 2068154 1034784 341928 

1) PERSONEN ANZAHL~ EINSTEIGE~. 

DUS 

1160 

114824 

23323 

242792 

739623 

46308 

142787 

62758 

17109 

89702 

29834 

191008 

49222 

407409 

146586 

522 59 

26078 

21578 

241258 

84205 

179245 

21562 

250771 

4211 

4993 

24677 

4851 

3418 

30222 

7591 

16798 

10599 

16670 

7169 

25388 

4135 

1882 

1011 

1669 

59 

296 

12 

6 

72 

112 

1263 

59 

GESA"TVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA SIR 

ANZAHL 

1007 

42909 

1574 

722506 

29970 342093 

117779 691339 

304333 1222420 

94661 177693 

26282 591598 

15062 80413 

5022 107880 

11208 108426 

17181 82306 

14103 158421 

56646 110595 

3911 50083 

19114 100852 

9217 76889 

4010 79756 

20109 3900 

16346 226707 

51825 42246 

38954 104331 

2017 116035 

30400 123817 

1994 35412 

2144 51793 

3510 39401 

1149 23874 

1966 61100 

26089 543123 

6164 226767 

2443 98208 

4 746 88344 

2044 109445 

4199 95640 

8572 184122 

1899 

1135 

560 

1316 

360 

319 

7 

12 

58 

3 

49 

908 

118 

72947 

382 56 

7868 

17066 

231 

2804 

82 

37 

492 

180 

46779 

154 

11792 

77736 

24557 

96609 

122579 

245194 

25411 

86453 

37661 

39145 

9650 

98013 

30642 

25553 

34659 

30755 

83109 

24914 

10291 

24917 

17079 

41716 

1347 

3217 

8382 

577 

44 71 

21009 

4928 

10764 

4663 

6131 

44 59 

9807 

2485 

1387 

758 

1198 

373 

56 

74 

1152 

71 

3348565 1003830 7066008 1320142 

- 25 -

NUE 

34794 

7941 

136540 

38263 

8186 

13728 

6242 

18324 

3948 

3736 

5046 

15052 

2782 

14875 

6430 

14027 

389 

222 5 

5141 

493 

2049 

9255 

1656 

843 

863 

217 

283 

8300 

4149 

4898 

2257 

3671 

2413 

3511 

1789 

392 

332 

232 

347 

152 

6 

13 

38 

413 

30 

MUC 

1088 

34469 

67818 

328065 

586976 

108758 

336656 

54599 

79604 

202766 

24897 

70441 

27046 

12 70 2 2 

106599 

55559 

17768 

20801 

52172 

25848 

6136 

77422 

61078 

7258 

12248 

7046 

431 

1513 

77937 

18029 

18820 

12359 

22208 

5657 

15877 

14302 

2740 

1934 

452 

2132 

779 

47 

9 

151 

4 

281 

2478 

148 

BER 

60 

442120 

112611 

91872 5 

179827 

58311 

7681 

50617 

93971 

9874 

21448 

12223 

712 

3818 

6120 

92135 

23738 

46670 

28865 

23799 

14121 

6163 

46399 

1162 

1264 

753 

1527 

30828 

3704 

4535 

4131 

2631 

5717 

5945 

2260 

544 

183 

330 

137 

19 

442 

495 

17 

17 

386276 2698428 2267465 

UEBR. 

11 

GESAMT
PERS .1 l PKM 

1 000 

266 32 

13464 1054756 

2647 

179957 

9844 1658987 422530 

1643 2114430 711603 

1055 4326081 1966483 

14739 1079062 575637 

54 14845 73 96234 2 

355 615699 458466 

3247 383275 323761 

222 590209 562186 

13958 200066 213640 

1138 598132 694105 

5097 344126 434771 

73 655585 878760 

127 479342 698814 

3371 348391 539199 

2791 396049 656052 

4480 251804 442303 

115 646910 1186142 

135 344075 678107 

336 493445 1064797 

240 260575 725453 

5130 608853 1949425 

30 177891 644611 

70 84096 360526 

149 101045 481406 

41 39670 205261 

61 82541 483275 

126 795845 4970332 

42 288800 1967411 

13 163479 1161050 

110 142910 1101551 

46 176819 1445412 

20 167782 1483820 

78 272617 2523376 

28 

4 

3 

9 

105033 1013642 

52451 537071 

14066 151203 

24096 272 59 3 

6741 

5766 

323 

85 

1040 

11 

1457 

57090 

196 

687 

78773 

70050 

4087 

1129 

14364 

162 

22845 

935678 

3491 

12684 

82464 21723594 36272982 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1979 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UNO IM VERKEHR MIT GEBIETEN A~SSERH. DES 8UNCESGE9. 

4.3.1 PERSONENVFRKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• a,s ... K~ 

1 -

101 -

100 

200 

201 - 300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1300 

1301 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2 501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

3001 - 3500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

1 5001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

13001 - 19000 

HAM 

2151 

283250 

23996 9 

314966 

89138 

194784 

18 0099 

38051 

27336 

3700 

24965 

4114 

7117 

12466 

4720 

2966 

13774 

4745 

6988 

24189 

255 7 

3648 

8437 

4538 

3926 

5017 

4968 

33406 

8640 

3978 

9674 

7535 

35306 

12143 

3743 

3391 

915 

1276 

1923 

701 

17 

12 

123 

139 

2367 

124 

60 

INSGESAMT 1643112 

HAJ 

66 

803 

BRE 

349 

7 

279783 11643 

22062 116421 

39194 25670 

71965 25297 

24610 43918 

66370 6102 

11589 5226 

5558 2627 

1709 1200 

1821 982 

6415 1534 

4901 982 

2464 1493 

1115 868 

5644 1341 

2020 639 

4168 3098 

6044 507 

4946 6566 

1346 640 

5344 2383 

1018 311 

1909 1179 

1069 1048 

1644 1116 

1741 978 

8468 5410 

4265 2 541 

10M 870 

2546 2350 

2139 1987 

4394 1996 

3466 2417 

764 

1691 

307 

322 

545 

148 

21 

59 

811 

33 

20 

472 

1029 

194 

232 

321 

191 

4 

30 

30 

427 

17 

10 

608414 285149 

1) PERSONEN ANZAHL= EINSTEIGER. 

DUS 

72 

113622 

2315 

230561 

709828 

42208 

123500 

53894 

16239 

42585 

3491 

52461 

6805 

11944 

20856 

12496 

15545 

21578 

30361 

30025 

24827 

1835 

14406 

4211 

4965 

9589 

4679 

3418 

16027 

6804 

2327 

7303 

2961 

6872 

15346 

4135 

1882 

1011 

1669 

59 

296 

12 

72 

112 

1263 

59 

1676533 

LINIENVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA STR 

ANZAHL 

42801 705647 

25491 313583 

113700 659335 

301942 1212375 

86237 174566 

24736 552701 

12915 67646 

4661 99185 

10976 73104 

3539 73463 

9149 89963 

3198 15991 

1240 13394 

6427 91570 

6399 70844 

3654 11262 

734 2310 

4830 175969 

7468 22344 

9033 79855 

643 102694 

7233 41377 

1994 34872 

2144 51055 

3455 24918 

1149 20549 

1966 56906 

22817 384361 

4875 128648 

2264 8168 

4074 64450 

1789 62610 

3345 67405 

7881 126688 

1399 

1135 

560 

1316 

109 

319 

7 

12 

58 

49 

908 

118 

40555 

37913 

7868 

17066 

231 

2304 

82 

37 

492 

180 

46779 

154 

756265 5839472 

- 26 -

69792 

20669 

90993 

110239 

24on5 

3427 

62568 

22452 

14361 

26 21 

5691 

44 70 

12383 

18286 

839 

16063 

3133 

6106 

491 

3060 

6037 

1687 

1342 

3217 

3049 

577 

4471 

17102 

4794 

6083 

3826 

3183 

44 59 

8133 

2485 

1387 

758 

1198 

373 

56 

74 

1152 

71 

784254 

NUE 

34123 

4314 

123335 

37958 

7486 

13331 

1472 

17632 

1644 

1995 

4329 

1728 

1370 

2083 

3359 

3497 

389 

1124 

2284 

490 

1666 

592 

1656 

343 

863 

217 

283 

7926 

3970 

3357 

2013 

2539 

2413 

3511 

1789 

392 

332 

232 

347 

152 

6 

13 

38 

413 

30 

MUC 

20521 

66393 

293458 

559869 

96631 

290604 

45938 

17824 

109250 

15186 

15005 

22232 

30015 

49532 

40128 

8199 

4108 

26179 

13437 

3744 

53437 

6723 

7251 

6212 

4108 

431 

1 511 

62612 

14181 

12105 

4955 

16598 

5656 

14993 

13456 

2740 

1934 

452 

2132 

779 

47 

9 

151 

281 

2478 

143 

BER 

440662 

111015 

913633 

168763 

40401 

1548 

46705 

52374 

4925 

6636 

1082 

76 

3014 

912 

2627 

6697 

1180 

2512 

7821 

1831 

646 

1162 

1264 

753 

1~27 

29134 

3704 

3016 

3654 

2631 

5717 

4970 

2013 

544 

183 

330 

137 

19 

442 

495 

17 

17 

304546 1963689 1873391 

UEBR. 

2662 

GESAMT-
PERS.1> PK" 

496 

992129 

1 000 

41 

169550 

2203 1464406 385584 

1025 2007374 676519 

516 4226240 1919895 

13319 1016595 542487 

53 1312065 850555 

346 498898 372332 

13 279577 236576 

222 340037 323484 

185 122016 130967 

95 211147 245184 

176 67745 84659 

73 84105 113518 

127 205380 297668 

51 143833 222483 

200 69283 114121 

97 51409 89741 

115 263392 484229 

135 90903 179334 

336 159558 339518 

145 178926 502113 

283 90507 286718 

30 62268 233053 

70 77294 330891 

149 53438 256507 

41 36173 187593 

61 77830 455672 

126 587389 3664206 

42 182464 1246342 

13 43269 310033 

110 104960 809085 

46 104018 850518 

20 137583 1216388 

78 199631 1351177 

28 

4 

4 

3 

71339 

52108 

14066 

24096 

6490 

5766 

323 

85 

1040 

11 

1457 

57090 

196 

637 

691583 

533548 

15120 3 

272593 

75799 

70050 

4087 

1H9 

14364 

162 

22845 

935678 

3491 

12634 

23217 15777142 22767956 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1979 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNOES6EB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.2 FRACHTVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS ••• KM 

100 

101 -

201 -

301 -

401 -

501 -

601 -

701 -

200 

300 

400 

500 

600 

700 

800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2 501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8 501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 19000 

LEISTUNG TKM 

HAM 

110 

152 

134 

46 

429 

996 

222 

270 

53 

15 0 

71 

90 

141 

51 

120 

117 

49 

291 

66 

155 

237 

350 

132 

157 

288 

918 

304 

236 

527 

530 

800 

503 

195 

189 

61 

26 

114 

57 

0 

4 

33 

9473 

46937 

HAJ 

62 

37 

33 

202 

478 

156 

125 

53 

22 

68 

57 

29 

79 

47 

66 

42 

100 

47 

149 

19 

286 

63 

68 

145 

825 

299 

160 

67 

176 

118 

387 

21 

83 

11 

23 

2 

9 

4643 

21878 

1) IIENGE = FRACHTEINLADUNG IN TH. 

BRE 

10 

14 

0 

63 

140 

55 

39 

34 

18 

14 

9 

10 

19 

2 

23 

74 

15 

61 

16 

95 

41 

28 

33 

110 

67 

20 

39 

38 

21 

77 

16 

16 

10 

7 

4 

1277 

5405 

GESAMTVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

DUS 

28 

0 

12 

1948 

435 

229 2 

369 

190 

553 

59 

410 

101 

93 

173 

207 

214 

53 

226 

393 

315 

131 

347 

117 

339 

139 

115 

151 

1604 

467 

144 

280 

59 

245 

474 

193 

61 

106 

53 

19 

77 

4 

13200 

41952 

CGN 

15 

111 

448 

536 

271 

77 

84 

207 

166 

21 

47 

71 

61 

32 

16 

59 

34 

89 

11 

28788 

170 

90 

2702 

60 

139 

675 

319 

74 

91 

49 

139 

231 

173 

27 

22 

39 

13 

0 

0 

17 

3 

36265 

120517 

FRA 

TONNEN 

16 

1180 

892 

1762 

2169 

6762 

694 

3399 

706 

2175 

1932 

391 

325 

2039 

2238 

342 

86 

2861 

877 

1125 

7941 

2322 

2481 

7525 

3190 

3738 

3354 

25819 

8731 

2611 

1858 

1916 

2992 

14093 

4092 

3118 

592 

1788 

34 

220 

23 

35 

3126 

157 

133738 

740766 

- 27 -

STR 

112 

292 

554 

446 

57 

8 59 

545 

366 

185 

116 

2 83 

591 

111 

25 

415 

27 

74 

97 

234 

81 

79 

211 

52 

31 

186 

2536 

4 74 

495 

103 

152 

254 

568 

3 21 

46 

36 

65 

0 

13 

17 

106 

9 

11227 

4 7684 

NUE 

21 

109 

72 

119 

42 

196 

35 

59 

126 

22 

14 

72 

84 

21 

44 

25 

27 

51 

35 

106 

79 

84 

42 

219 

150 

205 

49 

34 

83 

146 

83 

10 

9 

4 

26 

0 

0 

13 

2545 

11029 

MUC 

258 

415 

18 7 

143 

1039 

400 

227 

590 

187 

194 

129 

331 

378 

88 

85 

133 

29 

131 

64 

1567 

73 

166 

703 

153 

25 

240 

1312 

268 

249 

89 

501 

121 

254 

246 

69 

106 

34 

25 

22 

11240 

40522 

BER 

22 

87 

125 

155 

225 

30 

27 

9 

9 

14 

7 

23 

30 

11 

16 

43 

9 

8 

19 

9 

3 

262 

136 

71 

58 

29 

33 

92 

16 

6 

0 

1622 

6482 

UEB 

0 

0 

0 

0 

0 

3 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

GESAIIT 1) TKM 

000 

173 

15e8 

1975 

5181 

4032 

11436 

3975 

5212 

2983 

3019 

3151 

1113 

1571 

3025 

2784 

1333 

516 

3461 

1607 

2198 

10107 

32024 

3401 

9698 

6568 

4272 

4547 

34281 

11218 

4266 

3161 

3485 

4807 

16825 

5358 

3626 

954 

2000 

248 

363 

47 

47 

21 

3410 

184 

27 

443 

681 

2394 

2149 

7524 

2983 

4381 

2833 

3240 

3657 

1386 

2114 

4373 

4279 

2198 

901 

6344 

3163 

4737 

28898 

99366 

12756 

41351 

31491 

22317 

26580 

213030 

75843 

30295 

24268 

28439 

42152 

156141 

52093 

37175 

10262 

22742 

2909 

4409 

604 

657 

71 

326 

55941 

3346 

25 225254 1083272 

98 1083272 1083272 



4 VERKEHRS,EISTUNGEN JAHR 1979 

4.3 LEISTUNf,EN NACH ENTFERNUN6SSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND I" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDES&EB. 

4.3.2 FRACHTVERKENR 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS • •• KM 

1 - 100 

101 -

201 -

301 -

401 -

501 -

601 -

200 

300 

400 

500 

600 

700 

701 - 300 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1300 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 3000 

3001 - 8500 

3501 - 9000 

9001 - 95 00 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16 001 - 17000 

17001 - 19000 

LEISTUNG TKM 

HAM 

110 

151 

134 

46 

394 

995 

222 

269 

53 

150 

63 

39 

141 

51 

6 

116 

49 

34 

291 

66 

155 

201 

350 

113 

140 

237 

917 

304 

236 

527 

530 

300 

503 

195 

139 

61 

26 

114 

57 

0 

33 

9241 

46412 

HAJ 

62 

37 

33 

202 

478 

156 

125 

35 

22 

68 

57 

29 

6 

79 

47 

66 

42 

32 

47 

112 

19 

161 

63 

63 

145 

804 

299 

160 

67 

152 

117 

337 

21 

33 

11 

9 

23 

8 

4398 

20857 

1) MENGE= FRACHTE!NLADUNG IN TH. 

B RE 

10 

14 

0 

29 

140 

55 

39 

34 

8 

13 

14 

9 

10 

19 

23 

74 

15 

41 

14 

95 

41 

28 

33 

110 

67 

20 

39 

38 

21 

77 

16 

16 

10 

7 

4 

1221 

5310 

LINIENVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

DUS 

23 

0 

12 

1912 

435 

1989 

351 

190 

553 

59 

409 

101 

80 

173 

207 

214 

53 

154 

393 

270 

104 

304 

117 

313 

139 

115 

151 

1523 

444 

144 

258 

59 

245 

474 

193 

41 

106 

53 

19 

4 

41 

12434 

39505 

C6N 

15 

111 

104 

503 

271 

62 

84 

73 

207 

166 

21 

36 

71 

61 

16 

21 

34 

76 

11 

90 

40 

59 

76 

60 

139 

675 

243 

74 

91 

49 

139 

159 

131 

27 

22 

39 

13 

0 

17 

FRA 

TONNEN 

16 

1130 

892 

1756 

2169 

6600 

693 

2674 

692 

2091 

1923 

332 

325 

2013 

2216 

341 

36 

2701 

473 

392 

7536 

2146 

1545 

5122 

1521 

1998 

3302 

23569 

7404 

1307 

1332 

1393 

2740 

12773 

3577 

3033 

557 

1350 

34 

220 

23 

35 

4 

3072 

156 

4137 116431 

16723 642306 

- 28 -

STR 

112 

0 

292 

554 

446 

56 

845 

527 

363 

185 

115 

232 

591 

83 

25 

415 

25 

74 

97 

230 

63 

79 

171 

52 

31 

185 

2511 

473 

476 

102 

152 

254 

567 

321 

46 

36 

55 

0 

13 

17 

105 

11049 

46933 

NUE 

21 

2 

109 

72 

119 

42 

196 

35 

59 

126 

22 

14 

72 

34 

21 

9 

44 

25 

27 

51 

35 

106 

79 

23 

21 

8 

219 

150 

205 

49 

34 

33 

146 

83 

10 

26 

0 

13 

0 

2462 

10629 

MUC 

258 

415 

177 

143 

1031 

352 

220 

576 

137 

174 

83 

331 

372 

36 

35 

49 

29 

131 

64 

572 

53 

154 

201 

120 

25 

103 

1311 

263 

249 

89 

376 

121 

254 

246 

69 

79 

34 

25 

0 

21 

2 

9158 

33164 

BER 

22 

37 

125 

4 

155 

221 

30 

19 

9 

14 

23 

30 

11 

16 

39 

9 

19 

9 

9 

3 

262 

136 

71 

53 

29 

33 

92 

16 

6 

0 

0 

1606 

6458 

UEB 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

25 

98 

173 

1538 

1973 

4786 

3969 

10929 

3379 

4462 

2948 

2915 

3116 

1055 

1547 

2974 

2760 

1214 

423 

3192 

1199 

1889 

8672 

3022 

2284 

6571 

2163 

2493 

4361 

31902 

9790 

2944 

2662 

3318 

4554 

15432 

4799 

3521 

892 

1553 

243 

363 

47 

47 

19 

3313 

183 

172162 

368895 

000 

27 

443 

681 

2222 

2115 

7180 

2911 

3776 

2799 

3123 

3617 

1314 

2082 

4300 

4241 

2001 

751 

5852 

2362 

4075 

24972 

9789 

8566 

27880 

10287 

13002 

25500 

198078 

66353 

20996 

20502 

27057 

39953 

143343 

46681 

36090 

9598 

17654 

2908 

4409 

604 

657 

71 

300 

54432 

3332 

868895 

868895 



PERSONENVERKEHR JAHR 1979 

5.1 VERFLECHTUNG INNERHALB DES eUNOESGEBIETES 

5.1.1 ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN •) 

VON STRECKEN
HERK .-FLUGPL. 

HANNOVER 

BREl!EN 

DUESSELDOU 

KOELN/BONN 

FONKFURT 

STUTTGART 

NUERNBER6 

IIUENCHEN 

BERLIN 

SONST. FLUGPL. 

HAM HAJ BRE 

6 399 14 488 18 

12 613 2 193 405 

29 509 912 

139 787 7 701 6 171 

90 655 10 069 41 

451 592 217 533 155 478 

75 695 42 383 14 653 

11 448 11 211 23 

149 207 62 819 15 349 

254 183 210 650 41 626 

10 268 453 2 722 

INS6ESAIIT 1 201 876 582 009 238 398 

NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ 
DUS CGN FRA STR NUE IIUC BER UEB 

129 694 94 710 431 820 81 304 15 910 1 59 298 2 51 950 9 202 194 793 

8 219 7 799 208 084 41 362 11 971 69 212 206 659 361 570 878 

565 62 148 722 16 498 23 15 807 41 926 2 242 233 295 

976 176 245 503 77 334 44 100 223 562 200 386 9 518 955 214 

122 954 138 211 21 256 9 266 131 833 15 5 661 536 558 604 

263 777 14 8 0 94 574 183 024 153 064 404 528 493 323 46 675 2 518 662 

72 127 21 095 170 378 11 792 170 40 967 134 997 3 75 3 588 010 

51 334 11 735 152 329 161 786 59 748 13 2 303 907 

217 518 136 0 52 414 659 34 516 4 429 079 210 042 002 246 672 

201 981 156 132 490 047 139 676 61 296 210 646 60 19 716 786 013 

10 180 484 44 248 3 696 176 057 19 897 94 94 275 

961 493 577 293 2 445 575 610 619 300 405 1 263 775 1 774 649 94 231 10 050 323 

•> EINSCHL. UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 

5.1.2 REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUliPLAETZEN •) 

VON HERKUNFTS
FLUliPLATZ 

HAIIBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

PIUENCHEN 

BERLIN 

SONST.FLUGPL. 

HAii HAJ BRE 

6 399 3 687 36 

10 295 193 87 

36 349 912 

118 252 7 751 6 157 

80 014 8 384 132 

423 126 201 810 137 079 

78 466 44 045 20 519 

23 420 12 871 4 293 

151 638 69 987 22 594 

223 831 210 516 41 496 

11 440 755 3 047 

INSGESAMT 1 126 917 563 348 236 352 

•) OHNE UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 

NACH ENDZIELFLUGPLATZ 
DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

104 997 84 091 262 738 84 400 24 349 133 661 250 886 12 028 96 7 272 

6 572 6 629 73 327 42 886 13 541 64 244 205 945 2 241 427 960 

441 129 71 433 20 998 3 854 22 315 41 868 2 893 170 228 

976 178 92 086 74 219 45 752 194 878 199 895 9 406 749 550 

52 954 39 639 20 307 11 748 114 563 155 322 622 431 737 

244 309 137 6M 574 162 275 133 552 369 801 492 963 40 137 2 344 310 

69 323 20 260 38 947 11 792 271 15 599 136 097 3 817 439 136 

48 424 13 548 32 729 247 818 60 330 483 198 163 

209 700 131 707 255 908 30 063 4 273 079 211 047 442 090 438 

197 426 154 0 99 368 444 136 679 61 286 197 020 60 19 834 610 691 

9 877 5 19 37 167 3 717 328 495 20 169 184 89 698 

897 097 549 798 1 273 992 587 583 298 954 1 116 473 1 774 582 94 087 8 519 183 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1979 

5.2 VERFLECHTUNG HI VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2 .1 ZUSTEIGER NACH STRECKENhERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VO~ STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 

ZIELLAND HAM HA J B RE DUS CGN FRA S TR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(O) 311 467 401 885 67 2 131 

FINNLAND 25 690 2 855 20 05 5 081 47 285 068 142 4 538 122 a3 856 

SCHWEDEN 24 848 624 125 121 41 46 949 399 14 31 200 1 104 322 

NORWEGEN 18 521 796 233 3 467 3 85 12 65 5 790 122 2 567 130 39 666 

DA EN EMA RK 80 199 11 992 799 67 769 1 096 111 329 13 357 45 22 203 1 584 49 310 422 

GR BRITANN 164 956 99 587 38 753 268 117 106 381 423 804 94 583 10 896 237 546 90 402 241 535 266 

IRLAND 90 140 5 19 047 4 14 677 1 547 5 116 1 301 92 42 019 

ISLAND 74 85 2 068 2 641 252 5 120 

NIEDERLANDE 94 757 4 535 25 895 33 580 249 145 237 169 661 61 746 372 1 368 202 

BELGIEN 12 578 2 329 87 16 646 6 063 112 877 10 395 75 31 509 772 23 193 354 

LUXEMBURG 166 1a 21 14 36 23 3 18 1 38 297 2 36 808 

FRANKREICH 58 998 14 961 133 118 405 44 816 328 61 5 44 122 3 041 95 266 32 297 409 741 063 

SPANIEN 213 383 166 019 36 591 995 745 104 843 500 58 0 202 105 31 401 177 911 173 175 29 380 2 631 133 

PORTUGAL 8 063 3 821 43 516 4 896 89 63 2 10 368 296 6 389 5 038 172 019 

MALTA 49 9 095 4 8 005 1 22a ,a 381 

GIBRALTAR 1 1 

SCHWEIZ 52 527 8 701 296 131 785 33 102 2,8 018 59 029 622 136 382 32 996 10 696 468 

OESTERREICH 6 707 1 188 40 37 697 4 58 2 56 081 14 016 81 66 518 14 797 1 397 584 

ITALIEN 31 475 17 975 140 129 884 30 113 346 234 48 404 141 115 408 29 189 1 74! 964 

GRIECHENLAND 6 537 19 170 8 137 801 89 160 9!6 52 422 129 175 007 38 913 491 591 55 3 

TUERKEI 33 187 53 134 102 328 65 6 37 115 439 90 561 12 663 86 394 25 746 585 089 

JUGOSLAWIEN 21 351 25 790 699 106 318 9 969 138 666 30 499 3 507 60 U8 6 222 307 406 176 

UNGARN 289 144 9 006 38 207 78 131 15 426 63 2a1 

TSCHECHOSLOW 104 147 5 1 890 489 38 199 123 16 122 42 095 

RUMAENIEN 10 213 14 022 2 183 46 876 394 45 340 10 596 5 814 13 303 3 297 158 03! 

BULGARIEN 10 411 15 299 39 302 692 30 659 18 152 2 111 7 951 2 228 131 805 

~OLEN 3 596 3 179 16 0 56 46 161 329 58 643 56 041 

SOWJETUNION 5 275 263 63 505 922 367 6 959 79 291 

EUROPA zus. 884 141 463 483 107 258 315 190 427 868 399 50 5 704 941 75 586 369 062 455 582 37 532 10 240 14! 

LIBYEN 25 16 0!4 3 477 16 5!9 

TUNESIEN 8 835 11 497 3 420 55 887 15 2 77 66 186 23 621 3 177 42 415 a 343 3 4!1 24 2 139 

ALGERIEN 9 16 2 46 3 12 810 17 242 13 289 

MAROKKO 391 184 11 030 257 33 807 669 5 123 3 566 95 56 122 

SENEGAL 694 2 925 48 6 99! 3 033 14 69a 

GAMBIA 99 1 997 709 673 5 47a 

GUINEA REP 15 15 

LIBERIA 172 127 299 

ELFENBEIN-K 2 55 5 2 555 

GHANA 4 145 4 145 

NIGERIA 3 386 82 21 522 24 990 

ZENT AF KAIS 9 9 

ZAIRE 1 120 2 1 122 

AEGYPTEN 31 259 41 120 3 249 24 891 896 70 446 

SUDAN 21 6 478 6 499 

AETHIOPIEN 2 165 2 165 

KENIA 553 62 592 675 64 a20 

TANSANIA 3 424 3 424 

SAMBIA 1 998 1 99a 

REUNION a5 85 

MAURITIUS 5 236 5 236 

SUEDAFRIKA 20 47 924 47 944 

AFRIKA zus. 10 93a 11 942 3 420 75 604 17 515 338 000 29 232 3 177 77 858 12 805 3 576 584 067 

KANADA 1 476 1 935 172 376 272 1 092 532 177 683 

VER STAAT 0 26 962 5 191 20 651 24 312 904 4,a 12 235 4 815 71 924 5 758 076 266 

VER STAAT W 2 017 505 8 954 1 467 121 000 1 109 1 549 975 137 576 

MEXIKO 346 1 120 40 41 75 5 247 43 508 

GUATEMALA 892 892 

BAHAMAS 499 10 105 13 62 7 239 24 470 

BELIZE 13 1 240 1 253 

PANAMA 69 751 820 

JAMAIKA 177 2 554 17 030 934 20 695 

WESTINDIEN 10 95 5 246 180 11 381 

GUADELOUPE 770 770 

ARUBA 138 138 

CURACAO 269 269 

KUBA 1 312 1 312 

VENEZUELA 14 132 14 132 

BRASILIEN 209 55 45 241 269 45 774 

PARAGUAY 1 685 1 685 

URUGUAY 912 912 

ARGENTINIEN 34 12 726 12 760 

KOLUMBIEN 8 307 8 307 

ECUADOR 2 829 2 829 

PERU 7 139 7 139 

BOLIVIEN 1 619 1 619 

CHILE 4 075 4 076 

AMERIKA zus. 30 842 6 541 45 401 25 908 385 198 14 131 054 75 679 7 512 596 266 

lYPERN 4 008 6 050 124 4 307 14 489 

LIBANON 6 348 6 348 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1979 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2 .1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
Zl ELLA ND HAM HAJ BR E DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

ISRAEL 2 877 644 74 921 6 735 42 004 620 135 804 

JORDANIEN 16 710 2 953 19 663 

SYRIEN 5 418 14 119 19 537 

UAK 21 11 724 6 651 18 396 

IRAN 26 43 755 5 43 786 

KUWAIT 22 9 291 161 9 474 

BAHRAIN 279 2C3 3 700 4 182 

SAUDI-ARAB 6 47 940 3 7 47 956 

OIIAN 352 352 

V.A.EMIRATE 8 107 8 107 

PAKISTAN 11 828 11 828 

AFGHANISTAN 1 968 1 968 
INDIEN 66 55 9 66 559 

NEPAL 29 5 34 

SRI LANKA 599 11 155 255 19 710 6 257 37 976 

THAILAND 107 291 66 569 66 967 

"ALAYSIA 5 819 5 819 
SINGAPUR 35 558 35 558 
INDONESIEN 7 334 7 334 

~HILlPPINEN 69 6 6 477 6 552 

HONGKONG 24 896 24 896 
JAPAN 22 378 60 067 82 445 

CHINA VR 1 979 1 979 

ASIEN zus. 22 399 601 21 552 430 543 080 6 864 3 76 459 620 678 009 

AUSTRALIEN 53 146 53 146 

Ausn.-oz.zus. 53 146 53 146 

INSGESAIIT 948 320 482 567 110 679 2 457 747 4 72 7 21 5 718 929 755 168 83 820 1 599 058 481 519 41 10! 13 151 636 

5.2.2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUG~LAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE IIUC BER UEB INSGESAIIT 

DDR u.BER <o> 310 4n 49 430 809 95 2 121 

FINNLAND 28 819 2 883 16 116 314 44 298 185 146 4 120 121 84 018 
SCHWEDEN 26 569 462 108 281 61 59 258 420 18 29 476 122 116 775 
NORWEGEN 20 611 676 284 6 970 606 12 526 668 223 4 742 130 47 436 
DAENEIIARK 76 900 12 927 775 66 594 957 100 635 13 588 60 19 755 1 372 157 293 720 
GR BR !TANN 177 055 100 601 40 044 266 209 109 345 394 661 91 632 11 821 236 495 90 497 261 518 621 
IRLAND 97 158 79 18 557 15 664 1 361 5 486 1 354 92 42 848 
ISLAND 74 85 2 093 3 091 4 126 5 473 
NIEDEILANDE 91 887 4 590 25 611 30 798 147 147 087 293 756 62 738 521 365 428 
BEL&IEN 16 523 2 372 16 16 278 6 743 106 632 13 664 244 30 166 550 22 193 210 
LUXE"BURG 9 182 17 37 11 36 441 18 1 43 149 36 908 
FRANKREICH 61 131 17 710 108 118 888 42 770 328 621 41 531 3 320 96 854 30 118 300 741 351 
SPANIEN 209 354 166 108 35 977 996 071 114 706 516 991 203 689 33 143 177 301 174 169 28 822 2 656 331 
PORTUGAL 7 298 3 561 43 896 5 789 103 153 12 019 335 6 587 5 064 98 187 800 
IIALTA 2 8 582 9 090 1 317 18 991 
SCHWEIZ 41 087 8 844 396 132 124 31 909 241 519 55 120 4 130 133 042 33 771 13 681 955 
OESTERREICH 8 750 1 228 47 29 430 667 256 873 19 177 50 66 062 14 647 3 396 934 
!TAL lEN 33 21 5 11! 179 144 122 690 34 6 52 342 754 49 205 948 113 179 27 737 1 742 704 
GRIECHENLAND 5 544 22 642 53 135 702 1 797 173 437 53 801 1 490 172 745 38 250 791 606 252 
TUERKEI 38 168 62 628 119 672 68 658 145 626 108 062 16 1 52 114 505 27 078 700 549 
JUGOSLAWIEN 19 901 24 243 774 108 958 9 868 135 576 28 225 3 463 57 981 6 017 2 081 398 087 
UNGARN 271 147 8 881 96 42 004 1 06 14 524 66 029 
TSCH ECHOSLOW 97 134 7 2 066 1 383 38 266 123 48 284 42 408 
RUMAENIEN 10 366 13 924 2 093 46 056 6 374 49 379 10 326 5 825 13 730 74 2 817 160 964 
BULGARIEN 10 126 15 543 38 962 5 700 31 777 18 109 1 964 8 403 2 151 132 735 
POLEN 4 567 1 112 51 5 667 53 483 232 233 641 4 64 991 
SOWJETUNION 5 134 2 351 20 75 545 956 221 813 90 040 

EUROPA zus. 893 863 479 828 107 663 315 159 449 289 3 464 309 724 3 23 84 717 383 857 454 058 37 613 10 394 679 

LIBYEN 25 18 192 3 2 580 18 802 
TUNESIEN 8 382 11 870 2 132 54 551 14 934 67 886 23 479 3 065 43 625 7 905 3 594 241 423 
ALGERIEN 1 20 83 14 418 86 1 201 14 810 
MAROKKO 328 116 13 847 995 37 043 732 104 294 3 142 62 601 
MAURETANIEN 25 25 
SEN EG AL 066 2 302 24 6 717 514 2 766 13 389 
GAMBIA 1 871 1 282 717 4 870 
GUIN.-BISSAU 154 154 
LIBERIA 93 53 168 314 
ELFEN BEIN-K 3 512 13 3 525 
GHANA 5 299 36 5 335 
NIGERIA 3 719 49 24 693 28 461 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN· NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HHKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAl'IT 

ZENT AF KAIS 9 9 

GABUN 31 31 

ZAIRE 134 1 046 1 1 181 

AEGYPTEN 96 99 42 632 3 311 192 25 016 890 72 236 

SUDAN 7 035 7 035 

DSCHIBUTI 2 2 

AE TH IOP IEN 283 3 283 

UGANDA 1 1 

KENIA 260 376 63 05 6 28 815 65 535 

TANSANIA 131 3 428 3 559 

SAMBIA 2 364 2 364 

REUNION 88 88 

l'IAURITIUS 5 466 5 466 

SUEDAFRIKA 72 50 430 100 50 602 

AFRIKA zus. 9 942 11 986 132 77 C84 17 639 358 106 29 919 364 79 398 11 937 3 594 605 101 

KANADA 1 462 60 1 691 5 37 177 108 252 1 557 515 183 182 

VER STAAT 0 27 081 6 617 23 390 27 803 923 890 7 873 2 840 72 842 3 749 096 085 

VER STAAT w 1 890 505 6 238 1 960 113 756 1 180 1 459 9H 127 933 

MEXIKO 164 1 165 237 39 394 247 41 207 

GUATEMALA 487 487 

BAHAMAS 8 932 35 16 491 249 239 243 26 189 

BELIZE 651 651 

PANAIIA 653 653 

JAMAIKA 14 5 2 002 16 369 718 19 234 

WESTINDIEN 249 321 247 11 067 11 884 

GUADELOUPE 66 5 665 

CURACAO 981 981 

KUBA 719 719 

VENEZUELA 14 830 14 830 

BRASILIEN 1 OS 45 873 260 46 238 

PARAGUAY 1 714 1 714 

URUGUAY 1 943 1 943 

ARGENTINIEN 45 15 033 15 078 

KOLUMBIEN 9 014 9 014 

ECUADOR 3 226 3 226 

PERU 6 507 6 507 

BOLIVIEN 2 593 2 593 

CHILE 209 5 621 s 830 

AIIER IKA zus. 30 787 7 595 43 739 30 969 408 sss 9 562 3 331 76 819 456 616 843 

lY PERN 3 840 6 15 5 105 3 901 14 001 

LIBANON 5 204 5 204 

ISRHL 47 6 155 4 72 75 120 6 245 701 43 606 531 138 878 

JORDANIEN 19 756 2 942 22 698 

SYRIEN 4 603 18 665 23 268 

IRAK 355 11 314 7 492 19 161 

IRAN 73 200 63 409 63 6S7 

KUWAIT 63 166 12 204 20 12 453 

BAHRAIN 13 8 094 s 107 

SAUDI-ARAB 17 53 948 53 965 

Ol'IAN 277 20 297 

V .A.EIIIRATE 8 234 8 2.54 

PAKISTAN 22 0 15 19 688 7 19 930 

AFGHANISTAN 2 845 2 845 

INDIEN 34 148 67 893 49 68 124 

SRI LANKA 443 10 628 305 12 95 8 654 29 988 

THAILAND 263 171 60 427 420 52 61 333 

MALAYSIA 163 265 2 54 5 418 400 6 500 

SINGAPUR 189 53 369 53 558 

INDONESIEN 8 713 290 9 003 

PHILIPPINEN 174 7 244 7 418 

HONGKONG 35 013 108 35 121 

JAPAN 22 539 19e 62 057 116 126 85 036 

CHINA VR so 1 749 1 829 

ASIEN zus. 22 886 670 22 002 2 933 605 692 7 5 81 910 82 433 531 750 638 

AUSTRALIEN 46 080 46 080 

AUSTR.-Oz.zus. 46 080 46 080 

INSGESAIIT 957 478 500 079 109 795 2 457 984 500 8 30 5 882 772 771 385 92 322 1 622 507 476 982 41 207 13 413 341 
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PERSONEhVERKEHR JAHR 1979 

5 .2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2 .3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 

LAND HAN HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(O) 311 467 401 885 67 2 131 

FINNLAND 20 880 3 887 93 6 725 3 620 37 848 3 393 1 222 8 976 2 061 89 88 794 

SCHWEDEN 33 130 3 573 363 23 245 1 991 42 307 3 863 2 506 40 075 3 952 68 155 073 

NORWEGEN 21 390 2 512 567 13 470 1 5 38 15 843 2 271 1 293 7 302 2 455 51 68 692 

DAENEMARK 33 804 6 150 519 31 182 3 589 93 414 15 488 2 533 16 239 9 564 132 212 614 

GR BR !TANN 151 897 96 307 40 397 255 856 91 386 399 66 9 95 806 20 233 235 138 93 976 684 481 349 

IRLAND 3 096 1 183 656 20 552 1 667 14 981 3 555 551 8 383 1 787 108 56 519 

ISLAND 1 098 303 65 2 408 211 2 937 249 369 395 83 3 8 121 

NIEDERLANDE 56 786 4 !76 11 537 14 228 4 54 104 149 9 795 5 585 56 0 22 11 661 101 275 194 

BELGIEN 18 679 5 274 2 932 8 148 3 060 80 39 5 14 689 4 320 32 832 7 578 62 177 969 

LUXEMBURG 1 679 801 370 418 96 28 531 467 353 1 951 1 402 3 36 071 

FRANKREICH 61 541 26 297 8 905 110 826 40 749 244 122 47 183 14 097 103 579 40 930 55 3 698 782 

SP'ANIEN 238 116 179 550 41 565 009 250 112 698 442 053 208 969 36 699 179 517 180 151 29 578 2 658 146 

PORTUGAL 17 236 6 718 2 882 51 099 g 715 59 405 14 194 1 976 12 278 7 831 109 182 443 

MALTA 1 212 391 316 1 420 946 5 904 661 133 7 832 1 593 20 408 

liIBRAL TAR 17 1 8 2 4 2 2 36 

SCHWEIZ 46 579 19 998 5 539 101 403 29 519 160 51 g 28 077 9 576 83 777 45 485 172 530 643 

OESTERREICH 17 244 10 265 3 436 48 964 10 187 191 533 16 686 2 447 39 926 26 840 264 367 792 

ITALIEN 49 434 31 686 6 574 146 168 37 347 276 057 54 418 6 332 96 297 42 912 440 747 665 

GRIECHENLAND 32 280 19 798 3 175 149 464 9 645 127 103 62 486 3 896 146 844 42 624 681 597 996 

TUERKEI 37 058 55 054 1 397 107 626 70 069 100 695 92 996 14 057 81 619 27 108 313 587 992 

JUiiOSLAWIEN 25 758 29 376 2 831 113 862 13 277 120 619 34 178 4 5 95 55 150 7 841 352 408 839 

UNGARN 2 971 2 076 604 12 574 2 201 28 189 2 281 754 12 735 284 15 64 684 

ALBANIEN 5 1 1 4 1 20 2 1 13 48 

TSCHECHOSLOW 1 528 1 181 409 5 380 2 921 26 126 1 189 290 1 052 268 39 40 383 

RUNA EN IEN 11 139 14 567 377 49 286 7 1 22 43 397 11 329 6 110 12 679 185 3 317 161 508 

BULGARIEN 11 038 15 670 116 40 945 6 102 29 298 18 758 2 370 8 381 38 2 235 134 951 

P'OLEN 4 326 1 001 587 3 769 6 062 35 552 2 227 789 2 920 161 59 57 453 

SOWJETUNION 6 737 1 258 495 6 567 2 281 47 767 2 692 312 8 844 341 32 78 326 

EUROPA zus. 906 969 539 754 138 716 2 335 308 467 4 58 758 835 748 787 144 399 260 825 559 111 40 460 9 900 622 

LIBYEN 1 145 1 180 629 3 293 3 760 10 110 912 399 2 032 188 62 23 710 

TUNESIEN 13 097 12 708 4 141 59 964 18 224 54 564 28 354 3 941 36 600 9 764 3 523 244 880 

ALGERIEN 1 244 1 107 403 5 412 1 661 9 516 1 445 596 2 541 688 171 24 784 

MUOKKO 3 665 847 205 15 259 2 207 26 218 1 258 206 5 169 4 018 155 59 207 

MAURETANIEN 11 2 18 39 48 11 1 4 3 137 

l'IALI 57 18 6 32 24 220 37 1 44 7 3 449 

SENEGAL 938 62 27 3 383 212 6 250 94 23 2 984 90 15 063 

GAMBIA 18 103 2 1 998 25 1 714 734 13 5 607 

GUIN.-BISSAU 31 10 5 7 23 5 2 2 2 87 

GUINEA REP' 10 5 2 25 34 60 14 4 10 7 171 

SIERRA LEONE 90 11 33 53 21 191 18 6 44 4 471 

LIBERIA 276 54 22 604 88 639 62 17 146 12 14 1 934 

E LFENBE IN-K 410 102 85 429 278 939 251 43 257 eo 4 3 878 

OBERVOLTA 29 11 4 39 38 138 39 53 14 365 

NIGER 48 12 4 44 32 119 15 56 5 335 

TSCHAD 11 5 3 6 4 3 32 

GHANA 738 176 174 377 206 027 233 40 192 128 6 297 

TO&O 132 20 26 131 55 276 78 8 179 11 2 918 

BENIN 22 4 3 8 7 91 7 2 9 5 158 

NIGERIA 3 802 130 598 4 706 832 16 536 261 463 810 299 63 31 500 

KAMERUN 285 45 81 209 76 513 106 24 110 26 7 1 482 

ZENT AF KAIS 25 1 2 15 33 37 14 13 140 

AEQU-GUINEA 2 13 15 

&ABUN 95 18 55 42 56 114 17 2 32 4 3 438 

KONGO VA 41 6 19 9 27 37 g 15 8 170 

ZAIRE 127 39 29 145 99 111 148 51 180 52 4 985 

ANGOLA 49 7 9 46 16 3 28 4 36 5 203 

AEGYPTEN 3 249 448 633 4 054 2 317 36 227 466 465 19 879 2 269 22 76 ()29 

SUDAN 323 139 75 271 277 5 460 222 51 380 145 7 343 

DSCH IBUT 1 40 15 9 12 20 61 6 1 18 13 195 

AETHIOPIEN 125 36 21 83 107 892 64 15 100 16 2 459 

SOl'IALI A 30 13 34 148 10 6 4 54 8 307 

UGANDA 8 7 3 28 18 31 6 3 15 3 122 

KENIA 198 574 288 569 465 56 546 726 270 2 686 612 1 65 935 

RUANDA 24 4 7 44 44 124 24 4 71 4 2 352 

BURUNDI 20 2 5 18 45 45 21 4 15 1 176 

TANSANIA 335 156 63 258 2 93 3 246 309 106 741 139 2 5 648 

SANBIA 156 42 32 129 133 1 941 123 44 159 46 2 805 

MALAWI 11 2 2 7 11 32 7 19 5 96 

MOSAMBIK 15 6 3 16 14 15 8 2 12 6 97 

MADAGASKAR 81 14 11 59 36 56 41 3 20 35 357 

REUNION 8 1 93 3 51 7 12 4 179 

RHODESIEN 46 19 14 43 49 142 34 9 271 1 628 

~AUR IT IUS 597 173 115 456 386 4 308 297 118 986 288 1 7 725 

SUEDAFRIKA 4 569 2 129 062 4 363 2 335 30 637 2 885 194 6 135 398 10 56 717 

AFRIKA zus. 38 231 22 448 8 912 107 790 35 761 274 337 46 405 e 126 e4 107 20 408 4 061 650 586 

KANADA 9 610 4 138 2 289 8 065 2 647 149 046 4 409 1 303 9 464 3 985 36 194 992 

VER STAAT 0 54 607 17 412 9 255 42 313 33 767 778 072 41 752 19 023 114 090 37 647 214 148 152 

VER STAAT w 12 105 2 991 1 917 12 9 55 4 884 110 480 6 384 3 022 14 743 7 062 43 176 586 

MEXIKO 2 113 1 465 397 3 106 942 36 444 887 484 2 430 877 34 49 179 

GUATEMALA 185 76 54 179 145 462 177 41 276 220 1 815 

HONDURAS REP 33 8 10 16 105 3 3 20 2 200 
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PERSONlNVERKEHR JAHR 1979 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEH~ MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2 .3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL· VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 

LAND HAM HA J BRE DUS CGN HA STR NUE MUC BER UEB INSHSA"T 

BAHAMAS 910 820 154 10 606 236 10 950 311 379 803 140 8 25 317 

BELIZE 144 4 6 38 63 1 513 22 8 104 12 1 914 

EL SALVADOR 37 1 9 20 22 131 19 2 32 273 

NICARAGUA 22 2 6 15 10 48 13 1 4 2 123 

COSTA R ICA 81 24 54 47 38 54 70 11 74 5 458 

PANAMA 218 36 42 134 36 762 15 10 54 12 319 

KANALZONE 2 1 3 

JAMAIKA 618 182 93 2 876 211 15 888 225 122 429 104 15 21 763 

HAITI REP 24 4 17 19 14 5 5 11 4 103 

WEST !ND IEN 269 61 43 341 u 10 994 380 24 466 27 12 689 

GUADELOUPE 108 25 21 14~ 43 1 089 84 5 243 61 2 1 829 

ARUBA 6 6 1 11 1 126 2 4 6 2 165 

CURACAO 195 14 40 52 5 266 14 21 38 7 652 

DOMINIK REP 31 8 8 62 32 2 12 2 50 11 218 

TRINID.U.TOB 176 21 29 59 21 83 57 4 99 5 4 55 8 

KUBA 38 58 12 80 ~1 1 299 15 9 37 5 1 1 605 

VENEZUELA 421 325 352 844 698 9 613 714 477 501 463 85 17 493 

GUYANA REP 13 1 5 2 25 6 2 5 59 

SURINAII 1 5 1 2 2 7 2 4 5 38 

GUAYANA FR 4 2 17 1 24 

BRASILIEN 3 398 572 606 4 315 042 32 588 2 630 305 4 927 095 6 54 484 

PARAGUAY 137 63 20 117 58 1 398 86 22 122 9 2 032 

URUGUAY 218 36 43 95 99 74 5 109 35 154 21 1 555 

ARGENTINIEN 607 467 249 929 886 10 361 744 354 179 560 2 18 338 

KOLUMBIEN 446 187 130 421 263 5 663 238 155 505 384 8 392 

ECUADOR 356 87 80 221 171 2 539 171 42 342 84 4 093 

PERU 528 189 130 390 267 5 833 372 102 460 213 3 8 487 

BOLIVIEN 174 49 43 135 1 51 1 24 7 139 39 221 39 2 237 

CHILE 706 150 193 296 319 2 866 278 103 611 133 9 5 664 

AIIERI KA zus. 90 55 3 30 471 16 290 89 906 48 231 190 731 60 345 27 123 155 505 53 192 462 762 809 

ZYPnN 955 182 73 4 222 456 4 732 267 106 4 044 483 1 15 521 

LIBANON 595 222 144 831 3 24 4 800 432 112 1 007 289 116 9 872 

ISRAEL 4 848 514 924 15 060 4 231 56 951 10 013 686 39 498 274 237 144 236 

JORDANIEN 598 289 155 907 3 80 14 622 448 132 2 747 461 4 20 743 

SYRIEN 811 530 178 1 286 613 4 787 417 173 11 903 397 6 21 101 

1 R AK 804 667 342 1 274 497 10 312 574 210 5 325 187 18 20 210 

IRAN 4 939 976 473 2 852 4 74 35 165 950 550 3 764 182 12 52 337 

KUWAIT 895 289 173 752 328 6 804 337 214 1 056 123 1 10 972 

BAHRAIN 339 67 121 455 279 3 413 79 32 152 36 1 4 974 

KATAR 121 33 45 117 29 112 34 27 118 18 3 657 

SAUDI-AR AB 3 533 528 146 4 935 743 33 397 441 573 4 578 958 79 55 911 

J EIIEN 33 2 1 38 46 97 11 1 6 10 245 

J EIIEN DEM VR 70 26 20 63 22 34 29 ! 88 9 370 

OIIAN 83 45 34 115 39 221 49 14 78 7 685 

V.A.EMIRATE 286 293 350 385 389 5 952 301 240 765 68 1 12 030 

PAKISTAN 484 138 104 488 233 9 883 129 82 423 040 13 13 017 

BANGLADESCH 70 14 19 35 51 291 37 4 108 9 2 640 

AFGHANISTAN 53 1 3 29 22 2 065 15 7 65 32 2 292 

INDIEN 825 674 367 2 322 100 57 107 064 567 2 306 950 69 283 

NEPAL 83 31 54 93 73 1 110 54 45 353 11 1 907 

SRI LANKA 485 742 146 11 575 384 19 455 176 85 7 120 29 40 197 

BIRIIA 34 12 5 9 24 260 5 5 39 4 397 

THAILAND 3 393 782 440 95 5 035 55 564 756 336 2 554 408 67 224 

LAOS 3 1 3 1 3 11 

KAl!P UTSCHEA 
1 1 2 

VIETNAM 11 4 1 13 5 86 1 1 5 1 128 

MALAYSIA 334 123 83 198 118 5 470 112 49 397 95 1 6 980 

SINGAPUR 802 552 552 068 499 29 099 664 217 202 349 1 36 005 

INDONESIEN 932 169 159 660 344 6 184 3 55 235 829 178 1 10 046 

PHILIPPINEN 129 167 187 496 376 6 468 487 152 146 167 2 10 777 

HONGKONG 706 568 414 444 5 62 17 678 861 438 568 454 5 25 698 

CHINA,TAIWAN 759 55 33 205 171 319 135 107 366 420 1 2 571 

JAPAN 26 849 195 323 7 515 2 5 25 53 106 2 244 216 8 631 990 39 106 633 

KOREA,S- 1 895 206 127 1 274 700 1 446 330 231 612 249 4 7 074 

KOREA,N- 1 7 1 9 

CHINA VR 473 103 78 822 421 3 135 307 110 625 178 2 6 254 

ASIEN zus. 62 231 13 200 7 274 64 496 19 494 450 135 24 114 7 966 104 480 23 066 55 3 777 009 

AUSTRALIEN 2 673 892 477 448 021 47 478 279 468 2 914 9 58 59 613 

NE US EE LAND 166 51 23 41 113 135 65 25 143 28 790 

OZEANIEN All 20 1 1 1 5 2 5 35 

FIDSCHI 7 1 2 1 16 

OZEANIEN BR 8 4 6 7 13 4 43 

NEUKALEDON 6 1 1 2 18 

POLYNES FR 18 7 4 18 5 19 6 5 7 6 95 

AUSTR .-OZ .ZUS. 2 898 951 5 08 515 149 47 660 3 55 499 3 073 997 5 60 610 

INSGESAMT 100 882 606 824 171 700 2 599 015 572 093 4 721 698 881 006 188 113 607 990 656 774 45 541 13 151 636 
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PERSONENHRKEHR JAHR 1979 

5.2 VERFLECHTUNG IM YERK EHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES &UNDESGEBIETES 

5.2.4 REISENDE I" PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUG~LAETZEN •> 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 

BZW. FLUGPLATZ HA~ HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAPH 

DDft U.BEft(O) 96 195 291 

FINNLAND 55 1115 1177 277 511 005 3 608 6 5111 

DAR. HEL 55 89 357 277 414 005 3 608 5 805 

*FI 96 520 616 

SCHWEDEN 78 32 283 29 198 29 591 

DAR. STO 711 3 68 16 1102 16 951 

IIIIA 
96 3 573 3 669 

GOT 119 5 108 5 227 

JKG 
1 738 1 7311 

•sw 29 1 977 2 006 

NORWEGEN 590 3 328 357 780 43 2 295 7 393 

DAR. OSL 56 3 218 357 619 43 2 196 6 489 

•NO 534 161 99 794 

DAENE"ARK 59 5 053 65 3 065 469 40 5 756 

DAR. CPH 5 797 3 065 312 4 179 

RNN 
1 157 1 157 

6ft BR ITANN 22 617 16 268 35 23 727 6 8 79 38 282 26 989 940 113 392 39 790 187 289 106 

DAR. LON 22 371 15 670 19 943 6 640 35 6113 17 282 500 79 446 38 1111 235 653 

BHX 109 1 247 63 109 2 5 75 4 103 

MAN 28 9 55 89 6 1114 102 7 097 

NCL 47 1 256 1 303 

EDI 1 530 1 530 

*GB 218 224 1 893 1 92 2 536 9 652 242 21 08 5 570 187 37 799 

IRLAND 140 2 917 2 364 1 547 1 626 301 9 1195 

DAR. SNN 2 917 2 300 1 547 1 626 301 9 691 

ISLAND 74 
74 

NIEDERLANDE 129 174 396 120 297 13 231 249 15 596 

DAR. AMS 130 354 120 297 13 231 249 15 381 

BELGIEN 219 44 138 165 3 997 326 4 1189 

DAR. BRU 219 44 138 165 3 997 326 4 1189 

LUXEMBURG 
149 149 

FRANKREICH 5 241 3 001 11 617 443 12 484 2 869 744 17 824 6 588 297 63 108 

DAR. PAR 3 173 686 513 123 4 064 97 4 594 1 428 109 14 787 

NCE 252 8 3 400 342 285 4 287 

BIA 068 779 10 951 3 64 5 2 6 23 4 193 4 595 29 854 

•FR 1117 145 320 1 202 119 2 744 8 436 34 188 13 375 

SPANIEN 209 923 167 566 36 633 937 969 97 170 271 4114 11111 807 31 397 149 848 173 175 29 24 2 2 293 214 

DAR. IIAD 1 99 92 571 763 

BCN 97 85 644 826 

PPII 711 75 2 62 849 19 207 354 676 47 049 89 968 60 992 13 321 42 809 68 327 14 658 852 608 

G RO 5 393 5 224 1 947 23 425 4 4 56 10 810 8 716 1 634 7 498 3 742 3 787 76 632 

VLC 925 925 

AGP 14 870 7 575 71 103 4 624 10 914 13 207 101 11 166 6 950 960 142 470 

ftEU 694 916 2 540 1 208 1 900 5 178 585 13 021 

IBZ 22 364 19 153 4 744 123 257 12 615 36 320 25 501 4 6114 20 057 17 164 4 990 290 849 

LPA 48 036 34 202 8 271 157 923 15 056 59 495 24 362 7 708 32 659 33 000 4 703 425 415 

TCI 21 28 2 16 048 2 464 69 675 7 146 22 152 15 664 9 55 19 248 12 753 144 187 531 

ALC 6 056 4 975 38 133 1 6 73 5 003 2 730 3 193 7 418 69 181 

•SP 12 476 16 526 97 138 3 343 34 745 31 242 4 09 13 218 22 896 232 993 

PORTUGAL 9 22 4 4 159 32 795 3 915 14 843 7 679 296 5 723 5 107 113 741 

DAft. LIS 11 5 97 2 333 172 3 083 2 130 165 360 8 455 

OPO 167 1 194 131 405 1 897 

FAO 7 038 3 2111 17 491 3 2 74 8 043 4 608 3 216 3 775 50 726 

FNC 1 904 781 11 777 469 3 717 810 131 2 147 927 22 663 

PIALTA 3115 340 167 25 2 690 1 2211 4 1135 

DAR. MLA 385 340 16 7 25 2 690 1 228 4 835 

SCHWEIZ 93 175 445 18 2 198 10 172 11 265 

DAft. ZRH 93 175 114 50 10 172 10 574 

OESTERHICH 012 458 30 908 324 140 14 598 17 470 

DAR. YIE 2711 1611 30 304 84 140 120 1 124 

SZG 194 240 7 410 7 1144 

GRZ 96 750 1146 

KLU 696 604 6 213 7 513 

ITALIEN 16 733 14 216 131 63 664 4 666 37 451 21 245 34 025 211 9113 221 114 

DAR. ROii 3 228 515 12 408 214 7 669 5 497 6 250 7 070 42 1151 

IIIL 180 385 9 574 

VCE 160 114 2 168 2 442 

NAP 7 1011 7 659 25 631 2 846 12 100 7 230 10 630 11 141 114 345 

PSA 11 684 209 1 177 2 0111 

CTA 3 860 3 817 9 665 4 9 203 3 604 6 036 36 1119 

PIIO 149 554 876 30 128 40 3 976 5 753 

RIII 540 547 7 089 4 65 2 736 179 1 226 3 965 20 747 

GOA 115 202 646 130 75 1 1611 

AHO 714 485 1 199 

CAG 2110 1 7911 1 898 277 4 253 

•IT 453 124 131 5 644 107 3 071 1 696 5 015 2 897 19 1311 

GRIECHENLAND 19 35 2 12 038 93 871 2 929 30 5119 33 156 94 001 311 622 4119 325 047 

DAR. ATH 11 049 3 848 31 4 33 561 12 384 13 269 42 3211 17 806 132 678 

RHO 2 315 2 181 27 279 710 7 15 2 7 617 11 348 3 752 62 354 

SKG 1 528 1 5211 

HER 2 4H 117 22 391 460 10 562 7 009 16 691 II 249 71 1197 

•GR 3 570 892 12 768 198 491 5 261 23 634 7 287 489 56 590 

TUERKEI 1 040 401 12 192 605 3 345 4 447 157 11 574 2 326 36 0117 

DAR. ANK 409 71 254 734 

IST 75 5 314 8 767 311 3 242 3 908 157 7 954 734 27 142 

IZM 2115 117 1 523 294 32 5 39 3 620 338 6 718 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 

- 35 -



5 PERSON E NYERKEHR JAHR 1979 

5.2 VERFLECHTUNG IP! VFRKEHR MIT GEBIETEN AUSSfRHALB OES BUNDESGEBIETES 

5.2.4 REISENDE IP! PAUSCHALFLUGREISEVERkEHR NACH HERKUNFTSFLUG~LAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFlUGPLAETZEN •> 

NACH ENOZ.-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HA!I HA J BRE DUS CGN FRA su NUE IIUC BER UEB INSGESAPIT 

DAR. •TK 1 493 1 493 
JUGOSLAWIEN 12 504 15 964 691 60 577 9 073 32 866 13 590 3 481 17 002 6 020 307 174 075 

OAR. BEG 75 24 1 891 21 1 813 90 744 89 4 747 
ZA, 53 369 2 067 10 2 013 216 110 4 838 
DBV 5 011 7 163 017 18 326 3 223 10 809 8 361 535 6 897 2 461 173 65 976 
SPU 4 268 4 646 674 22 875 3 443 10 627 3 716 946 4 968 3 176 134 60 473 
•JU 3 097 3 762 15 418 2 376 7 604 1 207 4 283 294 38 041 

UNGARN 249 76 4 037 530 52 131 435 5 510 
OAR. BUD 249 76 4 037 530 52 131 435 5 510 

TSCHECHOSLOW 72 1 708 1 413 63 123 114 3 493 
DAR. PRG 72 1 661 1 413 58 123 114 3 441 

RU~AENIEN 10 21 0 14 022 2 183 46 868 6 394 30 995 10 582 811 9 717 3 297 140 079 
OAR. BUH 1 675 1 545 5 313 5 852 25 14 410 

CND 8 337 12 461 2 183 39 535 6 394 23 631 10 402 5 811 9 577 3 297 121 628 
*RU 198 16 2 020 1 512 155 140 4 041 

BUL,AR JEN 10 411 15 299 39 241 5 692 22 774 18 152 2 111 6 442 2 228 122 350 
DAR. VAR 5 408 7 747 21 963 3 707 13 505 10 755 1 034 3 388 1 086 68 593 

BOJ 5 003 7 552 17 244 1 985 9 269 7 397 1 077 3 054 1 142 53 723 
~OLEN 33 179 84 320 312 21 433 1 382 

OAR. *Pl 33 179 u 320 21 290 927 
SOWJETUNION 452 3 505 922 172 603 5 654 

OAR. MW 23 93 881 172 476 1 645 •su 202 3 196 127 3 525 

EUROPA zus. 320 383 264 209 41 062 336 837 140 054 505 055 333 250 47 601 521 041 331 103 37 087 3 877 682 

TUN ES JEN 10 648 11 048 3 420 51 419 15 217 35 785 25 014 3 071 26 706 8 343 3 481 194 152 
DAR. TUN 914 1 520 1 755 221 1 680 9 267 4 814 49 20 220 

DJE 3 677 2 932 22 227 6 062 13 255 2 756 9 740 1 753 62 402 
IIIR 6 057 6 596 3 420 27 437 8 934 20 850 12 991 3 071 12 152 6 541 3 481 111 530 

AL,ERIEN 162 13 175 
IIAROKKO 2 628 403 10 415 958 14 491 691 3 795 3 795 37 176 

DAR. TN, 491 61 521 H8 5 869 22 1 704 606 9 462 
AGA 2 134 342 9 737 770 8 096 2 091 3 189 26 359 ••u 157 454 669 1 280 

SENEGAL 732 2 675 36 3 621 2 811 10 875 
DAR. DKR 732 2 675 36 3 621 2 811 10 875 

6A11BIA 99 1 997 1 653 729 5 478 
DAR. BTH 99 1 997 1 653 729 5 478 

LIBERIA 127 127 
A EGYPTEN 204 438 448 2 147 3 388 453 896 8 974 

DAR. CA! 204 438 448 2 147 3 3gg 453 896 8 974 
KENIA 553 45 193 45 746 

DAR. NBO 617 617 
IIBA 5 53 44 576 45 129 

TANSANIA 52 52 
REUNION 85 85 
SUEDAFRIKA 20 405 425 

AFRIKA zus. 15 212 11 712 3 420 67 049 17 212 103 487 30 822 3 071 34 765 13 034 3 481 303 265 

VER STAAT 0 176 400 348 686 837 3 044 145 6 636 
DAR. JFK 171 344 gg9 1 404 

CHI 202 202 
BOS 1SO ,so 
DCA 107 107 
*U1 229 179 181 71 660 
ATL 119 119 
IIIA 176 169 161 837 17g 145 2 666 
o,u 145 145 
D SP! 316 316 
OAL 221 221 
IIEP! 407 407 

VER STAAT W 965 183 183 332 
DAR. •US 443 443 

SFO 522 183 706 
LAX 183 183 

P!EXIKO 346 780 40 20 101 21 267 
DAR. !!EX 346 726 40 19 472 20 584 

ACA 340 340 
CZP! 38 289 327 

BAHAIIA S 247 9 799 5 544 239 15 829 
DAR. NAS 247 9 799 5 544 239 15 829 

BELIZE 13 1 240 1 253 
DAR. •ez 13 1 240 1 253 

PANAIIA 69 69 
JAP!AIKA 2 554 13 179 934 16 667 

DAR. P!BJ 2 554 13 179 9:54 16 667 
WESTINOIEN 9 910 246 180 10 336 

DAR. *WI 9 910 246 180 10 336 
GUADELOUPE 770 770 

DAR. PTP 770 770 
BRASILIEN 6 361 269 6 630 

OAR. RIO 6 197 269 6 466 
SAO 164 164 

SONST .LHNOER 21 21 

AP!ERIKA zus. 770 13 615 3gg 59 756 5 56 239 4 341 145 eo 810 

•l SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR 1979 

5.2 VERFLECHTUNG I~ VERKEHR MIT GfBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAEND•RN UND ENDZIELFLUG~LAETZEN •> 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 

BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BR E DUS C6N FRA ST R NUE ~uc BER UEB INSHSAIIT 

ZYPERN 421 3 478 24! 151 133 3 184 7 615 

DAR. *ZY 421 3 47! 24! 151 133 3 184 7 615 

ISRAEL 65 7 167 8 13~ 453 2 775 7 467 19 5!5 5 620 44 !62 

DAR. TLV 123 167 7 037 453 2 775 7 467 17 137 5 404 40 563 

*IA 534 1 101 2 448 216 4 299 

KUWAIT 22 240 262 

DAR. KWI 22 240 262 

BAHRAIN 279 16 295 

DU. BAH 279 16 295 

INDIEN 1!7 187 

DAR. DEL 18 7 187 

NEPAL 29 5 34 

SRI LANKA 2 599 11 155 2 55 14 503 6 257 32 771 

DAR. CIIB 2 599 11 155 255 14 503 6 257 32 771 

THAILAND 107 2 91 19 388 19 786 

DAR. BKK 107 291 19 388 19 786 

SINGAPUR 343 343 

DAR. SIN 343 343 

SONST.LAENDER 6 6 

ASIEN zus. 080 766 23 208 252 37 609 7 600 29 026 5 620 106 161 

INSGESAMT 336 675 277 457 44 4i2 1 44C 709 158 906 705 907 373 228 50 911 5 89 173 349 902 40 568 4 367 918 

•> SIEHE ERLAEUTUUNGEN. 
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6 Guterverkehr Jahr 1979 

6. 1 Entwicklung des grenzllberschreitenden Güterverkehrs 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 

Verkehr ~it Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes 

Durchgangsverkehr 

Versand 

: Err.pfang 

mit Umladungen 

ohne Umladungen 

Gesamtverkehr 

192 

201 

94 

49 

538 

1977 1 978 

1 

1979 

Tonnen 

Hauptverkehrsbeziehungen 

794,2 203 866,5 225 254,4 

424,2 230 900,2 240 201,8 

119, 0 97 516,5 1 01 448,9 

732,2 47 408,3 47 559,1 

06 9, 6 579 691, 5 614 464,2 

+ 21 

+ 

+ 

+ 34 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 
Berichtsjahr 

gegenUber VorJahr 

1 

387,9 + 10, 5 

301, 6 4, 0 

932,4 + 4,0 

150, 8 0,3 

772, 7 + 6,0 

Beforderung nach Guterabteilungen des Guterverze1chn1sses 1
) 

Landwirtsch. Erz. u.a. 

And. Nahrungsmittel ................... . 

Feste min. Brennst .................... . 

Mineralölerzgn. u.ä. . ................. . 

Erze, Metallabfälle ................... . 

Eisen, NE-Metalle ..................... . 

Steine u. Erden ....................... . 

DUngernittel ........................... . 

Chem. Erzeugnisse ..................... . 

And. Halb- u. Fertigerz ............... . 

Bes. Transportguter 

Zusammen 

56 052,1 

12 382,3 

1 , 6 

343,0 

21, 9 

219,5 

643,9 

7,3 

25 355,7 

280 833,4 

109 476,6 

488 337,4 

66 680,7 

12 540,8 

2,4 

365,0 

24, 1 

3 327,7 

445,3 

5, 2 

27 250,4 

294 093,6 

127 548,0 

532 283,2 

64 597,5 

1 2 028, 1 

1, 4 

266,9 

28,5 

538,5 

585, 5 

17, 3 

31 715, 1 

322 810,3 

130 316,0 

566 905, 1 

Anteil der Guterabteilungen am Gesamtverkehr 

Landwirtsch. Erz. u.ä. 11, 5 12, 5 11 , 4 

And. Nahrungsmittel ................... . 2,5 2, 4 2, 1 

Feste min. Brennst. . .................. . 0,0 0, 0 0, 0 

Mineralölerzgn. u.a ................... . o, 1 0, 1 0, 0 

Erze, Metallabfälle ................... . 0,0 0,0 0,0 

Eisen, NE-Metalle ..................... . 0,7 0,6 0,8 

Steine u. Erden ....................... . 0, 1 0, 1 0, 1 

Dungernittel ........................... . 0,0 0, 0 o,o 
Chern. Erzeugnisse ..................... . 5,2 5, 1 5,6 

And. Halb- u. Fertigerz ............... . 5 7, 5 55, 3 56,9 

Bes. Transportguter 22,4 24,0 23,0 

Zusammen ... 100 100 1 00 

Befbrderung ausgewahlter Guter 1 ) 2 ) 

Schnittblumen (T.a. 099) ............... 16 365,7 28 022,4 27 536,2 

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ······· ....... 1 9 620,6 19 915,3 28 142, 9 

Elektroerzgn. (9 31) .................... 39 4 32, 1 41 081, 8 51 032,4 

BUrornaschinen (T.a. 939) ............... 18 239,2 21 942,0 23 626,4 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ....... 62 703,3 66 177,4 70 251 , 6 

Garne, Gewebe u.a. ( 962) ............... 18 432,1 20 027,0 21 589,3 

Bekleidung (T.a. 963) ·················· 26 846,2 28 858, 1 28 959,9 

Druckereierzgn. (97 4) .................. 1 9 850,7 21 1 09, 0 22 376,7 

Feinrnech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ······· 10 830,7 1 0 14 2, 5 703,3 

Samrnelguter u.a. ( 999) ················· 107 456,9 1 25 448,6 128 102,6 

Ubrige Gliter ··························· 1 48 559,9 149 559,1 155 583,8 

Zusammen 488 337,4 532 283,2 566 905,1 

Arteil der ausgewahlten Guter am Gesamtverkehr 

2 083,2 

512,7 

1, 0 

98, 1 

4,4 

210,8 

140, 2 

+ 12, 1 

+ 464,7 

+ 28 716,7 

768,0 

+ 34 621 , 9 

lil % 1) 

486,2 

+ 227,6 

950,6 

+ 684,4 

+ 074,2 

562,3 

+ 101, 8 

267,7 

439,2 

+ 654,0 

+ 024,7 

+ 34 621 , 9 

lil 
% 1) 2) 

3, 1 

4, 1 

- 41, 7 

- 26,9 

+ 18,3 

+ 36,4 

+ 31, 5 

X 

+ 16, 4 

+ 9,8 

2, 2 

+ 6,5 

1, 7 

+ 41, 3 

+ 24,2 

+ 7,7 

+ 6, 2 

+ 7, 8 

+ 0, 4 

+ 6, 0 

4, 3 

+ 2, 1 

+ 4,0 

+ 6, 5 

Schnittblumen (T.a. 099) 

Kraftfahrzeuge (T. a. 910) .....•••...... 

Elektroerzgn. (931) ................... . 

Bdromaschinen (T.a. 939) .............. . 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ...... . 

Garne, Gewerbe u.a. (962) ............. . 

3,4 

4,0 

8, 1 

3,7 

12, 8 

3,8 

5, 5 

4, 1 

2, 2 

5,3 4, 9 

3,7 5,0 

7, 7 9, 0 

4, 1 4, 2 

12, 4 12, 4 

3,8 3, 8 / 
Bekleidung {T.a. 963) 

Druckereierzgn. (974) ................. . 

Feirunech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ...... . 

Samrnelguter u.a. {999) ................ . 

tlbrige Guter 

Zusammen ... 

22,0 

30,4 

1 00 

1) Durchgangsverkehr ohne Urnladungen ist nicht enthalten. 

5,4 5, 1 

4,0 3, 9 

1, 9 1 , 7 

23,6 22,6 

28, 1 27,4 

100 100 / \ 
2) Gutergru?pen bzw. Teile aus Gutergruppen. 
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6 GUETHVfRKEHR JAHR 1979 

6.2 GRENZUE0ERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZrEHUNGEN 

6.2.1 GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERABTEILUNGEN •l 

TONNEN 

VERKEHR l!!T GESAIITVER- DURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAH6EN VORJAHR 

GUETERABTEllUNG D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- l'IT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 

VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLAD UN GEN INSGESA"IT FRACHTERN INSGESAIIT FRACHTERN 

00 LEB ENDE TIHE 995,3 634,9 630,2 495,9 12 6,2 138,0 2 184, 8 270,5 

01 GETREIDE 7,0 205,5 21? ,6 23, 1 23 5 ,6 174 ,5 51, 7 13,5 

02 KARTOFFELN 0,4 11,3 11,7 0,7 12,4 11 ,2 8,5 7,8 

03 FRUECHTE,GEMUESE 100,3 22 746,6 22 846,9 2 730 ,0 25 576,9 16 790,6 28 070, 5 20 300,6 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 42,6 73, 2 115,8 2315 13 9 ,3 66,3 253,4 135,6 

05 HOLZ UND KORK 8,8 2 ,3 11, 1 1,3 12,4 8,7 26,7 21,1 

06 ZUCKERRUEBEN 0,0 0,3 0,3 0,3 0,0 o,o 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 757,2 31 124,9 31 882,1 4 612 ,3 36 494,3 23 712,3 36 085,1 24 328,0 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE zus 911,6 54 799,1 56 710, 7 7 M6,8 64 597,5 41 901,6 66 680,7 46 077,1 

11 ZUCKER 26,2 3,2 29,4 3, 1 32,5 3,3 37,0 2,3 

12 GETRAENKE 376,1 250,2 626,3 59,0 685,3 254,0 5 57 ,5 236,3 

13 AND.GENUSSIIITTEL U.A 910,8 840,9 751,6 360,7 3 112 ,4 2 274,8 3 351,0 2 515,7 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 409,6 3 661,3 070,9 2 687 ,9 7 75 8,9 1 805 ,4 7 918,1 1 595, 1 

16 GETREIDE U.AE.ERZ6N. 133,9 124,2 258, 1 47, 1 305, 1 136,1 484,8 317 ,0 

17 FUTTERMITTEL 6,9 72,2 79 ,, 8,6 87 ,7 9,6 98, 0 25,5 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 10,6 21, 2 31,8 14 ,3 46,2 12,9 94,3 11,S 

AND.NAHRUNGSMITTEL zus 3 874,0 4 973,3 8 847,3 3 180,7 12 028, 1 4 496,0 12 540, 8 4 703,4 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS o, 1 0,2 0,3 0,3 o,o 0 ,6 0,1 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 0,0 0,5 0,5 0, 1 0,6 0,0 1,1 0,7 

23 KOKS 0,0 0,1 0, 1 0,5 0,6 0,5 0,7 

FESTE MIN.BRENNST. zus 0,1 0,7 0,9 0 ,5 1 ,4 0,5 2,4 0,8 

31 ROHES ERDOEL 0,2 0 ,2 0,3 0 ,5 0,3 1,8 0,5 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 16,7 22,4 39, 1 17 ,2 56,3 19,7 64,3 27,3 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 9,e 22,8 32,6 23,6 56,1 37,6 97,2 76,3 

34 IIINERALOELERZGN.ANG. 50,1 53,3 103,4 50,6 154,0 66,5 201,6 108,0 

IIINERALOELERZGN.U.AE zus 76,6 98,6 175,2 91, 7 266,9 124,0 365,0 212, 1 

41 EISENERZE 2,5 2,7 5 ,2 15 ,3 20,5 19,2 14, 0 7,4 

45 NE-METALLERZE 4,0 2,1 6,0 0,8 6,9 2 ,3 9,4 2,6 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE 1,1 1, 1 0,0 1, 1 0,3 0,6 o,o 

ERZE,IIETALLABFAELLE zus 6,5 5,9 12 ,4 16, 1 28,5 21,7 24,1 10,1 

51 ROHEISEN ,-STAHL 41,4 1,3 42,7 0 ,2 42,9 40,2 9,9 2,9 

52 STAHLHALBZEUG 921,7 126, 7 048,4 112,8 161,2 969,7 510,0 338,0 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 17 ,3 5,0 22 ,3 5 ,8 28, 1 12,8 65,6 50,3 

H STAHLBLECH,BANDSTAHL 13,2 1,6 14,8 2,9 17,7 9,7 17,9 4,8 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 452,2 300,8 753 ,O 155 ,5 908 ,5 540,4 744, 1 480,6 

56 NE-METALLE,-HALBZEU• 410,1 533,8 943,9 436,2 380, 1 339,2 980,3 204,4 

EISEN,NE-METALLE zus 2 856,0 969,1 825,2 713,4 4 538,5 2 911 ,9 3 327,7 2 081, 1 

61 SAND,KIES,BINS,TON 2,6 8,4 11,1 20, 1 31 ,2 15,1 42,5 27 ,9 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 36,7 1,8 38,6 5,3 43,9 41,3 7,7 4,3 

63 AND .STEINE U.ERDEN 135,5 119,5 255, 1 63 ,8 318 ,8 177,9 196,4 85,0 

64 ZEMENT,KALIC 7,1 3,2 10,2 3,5 13,7 8,7 22,2 10,8 

65 UP'S 0,1 0,1 0, 1 o,o 0,9 0,6 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 106,9 25,4 132,3 45 ,5 177,8 128,5 175,5 139,2 

STEINE LI.ERDEN zus 288 ,9 158 ,5 447,3 138, 1 58 5,5 371,5 445,3 267,9 

71 NAT.DUENGEIIITTEL 1,5 1,2 2,7 0,0 2,7 1,3 0,5 0,2 

72 CHEM.DUENGE~ITTEL 6,2 2,8 9,0 5 ,6 14,6 11,7 4,8 1,0 

DUENGEIIITTEL zus 7,6 4,0 11,7 5,6 17,3 13,0 5,2 1,2 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 862,8 795,9 6 58, 6 383 ,5 042,1 332,5 2 331,4 734,8 

82 ALUMINIU~OXYD o, 1 0,3 0,4 1, 1 1,5 1, 1 0,3 0,0 

83 BENZOL,TEER U.AE. 0,5 0,2 0,7 0,0 0,7 0,1 4,4 2,4 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 2,9 3,2 6, 1 3 ,o 9, 1 2 ,4 6,0 1,9 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 19 956,6 4 759,2 24 715,8 4 945 ,9 29 661,7 18 741,9 24 908,4 16 345,0 

CHEM.ERZEUGNISSE zus 20 822,9 558,7 26 381,6 333,5 31 715, 1 20 078,0 27 2 50,4 18 084,0 

91 FAHRZEUGE 22 766,7 8 647 ,6 31 414,3 462,5 35 876,8 24 772,2 27 388,8 19 075,0 

92 LANDMASCHINEN 864,0 1 088,7 1 952, 7 291,0 2 243,8 1 231,8 2 020,8 1 366,6 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 74 042,6 46 418,2 120 460,8 26 711 ,6 147 172,5 82 841,9 131 835,7 80 437 ,5 

94 EBII-WAREN U.A. 3 000,3 2 002,8 5 003,1 1 498,9 6 502,0 3 411,9 6 153,9 3 282,3 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 944,0 592,2 1 536,3 393,4 1 929, 7 893, 1 1 869,3 928,5 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 11 027 ,9 36 379,3 47 407,2 17 702,6 65 109 ,7 32 732,6 62 904,9 32 042,1 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 26 291,4 23 906,5 50 198,0 13 777,9 63 975,9 28 131 ,6 61 920,2 30 247,4 

AND.HALB-U.FERT!GERZ zus 138 937,0 119 035 ,4 257 972,3 64 838,0 322 810,3 174 015,1 294 093,6 167 379 ,5 

BES.TRANSPORTGUETER zus 56 473,1 54 598,5 111 0 71,6 19 244 ,4 130 316,0 69 653,2 127 548,0 76 472, 1 

ZUSA~MEN 225 254,4 240 201,8 465 456 ,2 101 448,9 566 90 5, 1 313 586,5 532 283, 2 315 289,4 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE UMLADUNGEN 47 5 59, 1 19 452,4 47 408,3 19 131, 0 

INSGESAMT 225 254,4 240 201,8 465 456,2 101 448,9 614 464,2 333 038,9 579 691,5 334 420,4 

•> SIEHE ERLAEUHRUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GU ETE RGRUPPEN *) 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAl'ITVER- DURCHGANGS- GESAl'ITVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSER H. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTS JAHR DAGEGEN VORJAHR 

D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BEFOERDER,. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERSAND EP!PFANG VERKEHR UP!UDUNGEN INSGESAl'IT FRACHTERN INSGESAl'IT FRACHTERN 

001 LEBENDE TIERE 
PFERDE,ESEL 79,0 107 ,6 186, 6 28,5 21 5,0 209,4 376,5 367,2 
RINDVIEH 479,1 5,0 484,1 5,4 489,5 489,5 395,9 394,6 
KAELBER 43,2 43 ,2 43,2 43 ,2 25,6 25,6 
SCHAFE,ZIEGEN 0, 1 1 ,6 1,7 1,7 0,8 1,2 0,9 
SCHWEINE 2,1 0,2 2,3 0 ,2 2,5 2, 1 18,2 18,0 
FERKEL 0,0 
GEFLUEGEL 190,7 32,3 223,0 36, 1 259, 1 158,6 251,4 187 ,9 
AND.TIERE Z.ERNAEHR 1,5 2,4 3 ,8 11,6 15,4 0,3 27 ,6 2,3 
ZOOTIERE 199, 6 485,9 685,5 414,1 099 ,6 23 4,2 088,3 274,0 

011 WEIZEN,l'IENGKORN 0,3 0,9 1,2 0,8 2,0 0,4 0,6 o,o 
012 GERSTE 0,2 0 ,2 0,0 0,2 0,1 0,2 o,o 
013 ROGGEN 0,2 0,2 0,2 0,2 o,o 
014 HAFER 0,5 0,0 0,5 0,1 0,5 o,o 
015 MAIS 1,0 25,5 26 ,4 13,9 40,4 3,6 36,8 7,9 
016 REIS 2,0 2,9 4,9 2 ,5 7,3 0, 1 8,2 3,5 
019 SONST.GETREIDE 2, 9 176,3 179 ,2 5 ,8 185,0 170, 1 5,9 2, 1 

020 KARTOFFELN 0,4 11,3 11,7 0,7 12,4 11,2 8,5 7,8 

031 ZITRUSFRUECHTE 0,4 763,9 764,2 151,9 916,2 631 ,2 364,3 190,9 
035 AND.FRISCHE FRUECHTE 25,2 10 548,0 10 573 ,2 457,0 12 030,2 7 519,0 8 713,3 4 858,0 
039 FRISCHE,GEFR.GEMUESE 74, 7 11 434,8 11 509, 5 121,0 12 630,5 8 640,3 18 993,0 15 2 51, 7 

041 WOLLE,TIERHAARE 12,6 24,3 36,9 7,5 44 ,3 16,4 73,3 53,7 
042 BAUl'IWOLLE 21,9 24,2 46,1 3,3 49,4 24,0 61, 2 13, 1 
043 STNTH.TEXTILFASERN 3 ,3 3,4 6, 7 12,2 18,9 11,0 74,3 51,3 
045 AND.Pfl.TEXTILFASERN 2,2 19,9 22,1 0,4 22,5 12,3 28,2 9,8 
049 LUMPEN U .AE. 2,6 1 ,5 4, 1 0 ,2 4,2 2,7 16,4 7,7 

051 FASERHOLZ 0,0 o,o o,o 0,0 1, 1 o,o 
052 GRUBENHOLZ 0,0 0,0 0,0 0,0 
055 SONST .ROHHOLZ 0,5 1,3 1,8 1,0 2,8 1,2 5,0 3,4 
056 AND.BEARB.HOlZ 0,0 0,7 0,7 0,7 1,4 0,4 
057 BRENNHOLZ,KORK U.AE. 8,3 0,2 8,5 0 ,3 8,8 7,5 19,2 17,3 

060 ZUCKERRUEBEN 0,0 0,3 0,3 0,3 0,0 0,0 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE, ROH 27,8 348,0 375,7 199 ,9 575,7 262,9 480,7 281,5 
PELZ FELLE, ROH 131, 1 235,5 366,7 641 ,3 008,0 923,3 508 ,6 757,1 
ABfAELLE 0,6 3,5 4,1 0,5 4,5 0,7 4,9 1, 1 

092 KAUTSCHUK, ROH 34,1 27,2 61,3 7,4 68,7 43,3 18,0 9,7 
099 PFL.U.T!ER.ROHST.ANG 

SCHNITTBLUMEN 146,6 25 284,6 25 431,2 2 105 ,o 27 536,2 19 522,2 28 022,4 20 857,8 
NATURDAERME 41,2 804,1 845,3 287,2 1 132,5 136, 1 924,4 105,9 
UEBR.ROHSTOFFE 375,8 3 422,0 3 797,8 370,9 5 168,8 2 823,8 5 125, 9 2 315,0 

111 ROHZUCKER 0,0 1,5 1,6 3,0 4,6 3 ,3 4,8 1,4 
112 RAFFINIERTER ZUCKER 26,1 1,3 27,3 o,o 27,4 0,0 31,7 0,9 
113 P!ELASSE 0,1 0,5 o, 5 0,0 0,6 0,5 o,o 

121 PIOST,WEIN 201,5 80,5 2 82 ,0 22, 7 304,7 99,9 194,4 67,3 
122 BIER 46,6 10,5 57,1 2,3 5 9 ,4 10 ,8 99,8 39,7 
125 AND.ALKOH.,ETRAENKE 92,4 133, 5 225,9 13,8 239,7 126, 7 144,0 69,3 
128 ALKOHOLFR.GETRAENKE 35,5 25,7 61,2 20,3 81 ,5 16,5 119,3 60,2 

131 KAFFEE 169,5 4,9 174,4 17 ,9 192,4 173,5 480,3 434,4 
132 KAKAO,KAKAOERZGN. 96,3 10,1 106,4 11, 1 117 ,5 100,5 245,4 228,0 
133 TEE,GEWUERZE 611,6 81,6 693,3 54, 1 747 ,4 658,0 378,2 201,5 
134 ROHTABAK,TABAKABFALL 51,4 12,7 64, 1 6,7 70,8 55,3 51,2 26,7 
135 TABAKWAREN 747,1 340,8 087,9 38,6 126,5 034,1 158, 7 092,9 
136 ZUCKERWAREN,HONIG 21,2 22, 1 43,2 8,2 51,4 12, 1 225,8 137,5 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 213,6 368,7 582 ,3 224, 1 806,4 241,4 811,4 394,7 

141 FLEISCH,FRISCH,GEFR. 67,8 060,5 128 ,2 855,8 1 984,0 231,2 2 575,4 381, 7 
142 FISCHE,FRISCH,GEFR. 80,1 992,8 072,9 33 7 ,8 3 410,6 242,9 3 388,3 385,3 
143 FRISCHE MILCH,SAHNE 17,3 0,4 17,7 0,3 18,0 15,3 23, 7 18,3 
144 MILtHERZGN. 165,4 22,3 187 ,7 12, 1 199,8 105,4 258 ,9 76,2 
145 AND.SPEISEFETTE 21,3 0,9 22, 2 0,9 23,1 10,8 6,9 3,3 
146 EIER 012,2 464,8 477,1 451,0 928, 1 115,7 245,8 533,6 
147 AND. FLEISCHWAREN 31,4 82,6 113,9 21,5 135,4 77,3 360,4 192,3 
148 FISCHKONSERVEN U.AE. 14,1 37, 1 51,2 8,6 59,8 6,9 58,6 4,4 

161 "EHL,GRIESS,GRUETZE 0,7 1, 1 1,8 0 ,5 2,3 0,2 3,0 1,3 
162 MALZ 0,2 0,1 0,3 o, 1 0,4 0,2 0,3 0,2 
163 SONST.GETREIDEERZGN. 94,6 29,4 124,0 7 ,5 131,5 97,1 62,3 26,7 
164 OBSTERZGN. 23,8 39,3 63,1 27 ,2 90,4 18,8 319,3 234,4 
165 GETR.HUELSENFRUECHTE 2,4 5,3 7,7 2,7 1 0,4 2,8 6,0 0,4 
166 AND.GE"UESEERZGN. 12,0 48,9 61,0 9, 1 70,0 16,9 78,6 41, 5 
167 HOPFEN 0,1 0,0 0,2 0,2 15,4 12,5 

171 STROH,HEU 0,0 0 ,0 0,0 0,0 0,2 
172 OELKUCHEN U.AE. o,o 0,0 0,0 o,o 0,2 
179 SONST.FUTTERMITTEL 6,9 72,2 79,1 8 ,6 87,7 9,6 97 ,6 25,5 

181 OELSAATEN-FRUECHTE 0,6 0,7 1 ,3 9,3 10,6 0 ,3 47,5 2,4 
182 SONST.OELE,FETTE 10,0 20,5 30,5 5 ,o 35,5 12 ,6 46,8 9,1 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6 .2 GRENZU~BERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN •) 

TONNEN 

VERKEHR l'IIT GESAIIITVER- DURCHGANGS- GESAl'ITVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

NR. GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR oA,EGEN VORJAHR 

D. BUNDES,EBIETES DURCHGANGS- rn BEFOERDnG. DAR. IN BEFOERDERG. DAW. IN 

VERSAND El'IPFANG VERKEHR Ul'ILADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

211 STEINKOHLE 0,1 0,2 0,3 0,3 o,o 0,5 0,1 

213 STEINKOHLENBRIKETTS o,o o,o 0,0 0,0 

221 BRAUNKOHLE o,o 0,4 0,4 0, 1 0,5 o,o 0,1 o,o 

223 BRAUNKOHLEN BRIKETTS o,o o,o o,o 0,3 0,3 

224 TORF o,o o,o 0,0 o,o 0,7 0,3 

231 STEINKOHLENKOKS 0,0 0, 1 0,1 0,5 0,6 0 ,5 0,7 

233 BRAUN KOHLEN KOKS 
0,0 

310 ROHES EWDOEL 0,2 0,2 0,3 0,5 0,3 1,8 0,5 

321 l'IOTORENBENZIN U.AE. 8,7 13,2 21,9 4 ,8 26,7 9,1 35,4 13,9 

323 AND .KRAFTSTOFFE 4,2 8,4 12,6 12, 1 24,7 9 ,8 24,1 11,9 

325 DIESELOEL,L.HEIZOEL 3,6 0,8 4,4 0 ,2 4,6 0,7 4,9 1,5 

327 SCHWERES HE lZOEL 0,3 0,3 0,3 o,o 

330 NATUR-,RAFFINERIEGAS 9 ,8 22,8 32,6 23 ,6 56,1 37,6 97 ,2 76,3 

341 SCHl'IIEROELE,-FETTE 43,5 45,7 89,2 30,2 119,4 53,0 190,4 102,3 

343 BITUMEN U.A E. 0,7 0,2 0 ,9 4,8 5,7 5 ,3 0,5 0,1 

349 AND.l'IINERALOELERZGN. 5,8 7,4 13,2 15 ,6 28,9 8, 1 10, 7 5,6 

410 EISENERZE 2,5 2,7 5,2 15,3 20,5 19 ,2 14,0 7,4 

451 NE-METALLABFAELLE o,o 1,7 1, 7 0,0 1, 7 0,1 2,5 1,9 

452 KUPFER ERZE 0,1 0, 1 0,1 0, 1 2,6 

453 BAUXIT,ALUl'IINIUl'IERZE D,O o,o 0,3 0,3 0,1 o, 1 0,0 

455 MANGANERZE 0 ,o o,o 0,1 

459 SONST.NE-METALLERZE 
URANKONZENTRAT U.AE 0,1 0, 1 0, 1 0, 1 o,o 
SONST.NE-MATALLERZE 3,8 0,3 4,1 0,5 4,6 2 ,o 4,1 0,7 

462 EISENSCHROTT Z.VERH. 0,0 0 ,o 0,0 0,1 

463 SONST.EISENSCHROTT 1,1 1, 1 1, 1 0,3 0,2 

465 EISENSCHLACKEN VERH. 0,0 0 ,0 o,o o,o o,o 
466 HOCHOFEN STAUB o,o 0,0 0,3 0,0 

467 SCHWEFELKIESABBRANO 0,0 0,0 o,o 

512 ROH EI SEN U.AE. 23,8 1,0 24,8 0,1 25,0 23,1 3, 7 2,6 

513 FERROLEG.ANG. 16,0 16,0 16,0 15,9 5,5 o,o 
515 ROHSTAHL 1,6 0,3 1,9 0,0 1,9 1,2 0,6 0,4 

522 GEW.STAHLHALBZEU, 13,7 2,5 16 ,2 1,8 18,0 11,0 11,7 8,2 

523 SONST.STAHLHALBZEUG 908,0 124,2 032, 2 111 ,0 143,2 958,7 498,4 329,8 

532 WARM GEW.FORMSTAHL 0,0 1,9 1,9 0, 1 2 ,o 0,1 0,3 

533 KALT GEW.FORl'ISTAHL 0,2 0,1 0,4 0,4 0,8 1,1 1, 1 

535 WALZ DRAHT 0,2 0,2 0,5 0,3 

536 SONST.EISENDRAHT 13,5 2,0 15,5 4,0 19,5 11, 1 53,8 45, 5 

537 SCHIENENOBERBAUMAT. 3,6 0,9 4,5 1, 1 5,6 1,5 9,9 3,5 

542 HW.STAHLBLECHE 7,9 0,9 8,9 2,0 10 ,9 6,0 4,0 1,4 

543 SONST.STAHLBLECHE 1,9 0,6 2,5 0,0 2 ,5 1,0 9,5 2,9 

545 WARl'I GEW.BANDSTAHL 1,3 o,o 1,3 o,o 1,3 0,0 0,5 

546 SONST .BANDSTAHL 2,1 0, 1 2,2 0,9 3, 1 2,7 3,9 0,5 

551 ROHRE U.AE. 358,1 226,7 584,7 137 ,9 722,6 433,4 582,1 379,6 

552 GIESSEREIERZGN.U.AE. 94,2 74,1 168,2 17 ,6 185,8 106,9 162,0 101,0 

561 KUPFER,-LEG. 47,7 36,2 83 ,9 13,7 9 7 ,6 56,1 79,6 34,3 

562 ALUPIINIUPl,-LEG. 705,5 56,3 761,7 23, 1 784,8 670,7 822,4 733,4 

563 BLEI ,-LEG. 0,4 0, 0 0,4 0,4 1,0 0,1 

564 ZINK,-UG. 0,6 1,0 1,6 2,9 4,5 2,8 24,6 24,0 

565 SONST.NE-METALLE 
SILBER,PLA TIN 83,0 165,2 248,2 255 ,4 503,7 98,7 359,6 58,0 

AND.NE-PIETALLE 52,7 112,8 165,5 36,5 202,0 85,9 152,9 83,4 

568 NE-l'IETALLHALBZEUG 520,3 162,3 682,5 104 ,6 787 ,2 425,0 540,2 271,3 

611 INDUSTRJESAND 1,0 1, 1 2,2 5,5 7,7 3,2 25, 2 18,9 

612 AND.SAND LI.KIES 0,2 1, 6 1,8 4,2 5,9 2,6 5,9 0,2 

613 BIPISSAND,-KIES 0,2 0,2 0,2 0,5 0,1 

614 LEHIWl,TON 1,0 4,6 5,6 3,6 9,2 2 ,4 5,9 3,8 

615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG o, 1 1,2 1,3 6,9 8,2 6,9 5,0 4,8 

621 STEIN-,SALINENSALZ 36,7 1,7 38,5 5 ,3 43,8 41,3 7,6 4,3 

622 SCHWEFELKIES,UNGER. o,o 0, 1 0,1 o, 1 0,0 

623 SCHWEFEL o,o o,o o,o 0,0 

631 ZERKLEINER TE STEINE o,o 0,7 0,7 0,7 0,0 0,7 0,3 

632 NATURWERKSTEINE 4,3 2 ,9 7,2 0,6 7,8 0,7 9,6 4,7 

633 GIPS-U.KALKSTEIN 2,7 1, 5 4,1 0,1 4,2 0, 1 5,8 1,6 

634 KREIDE O, 1 0 ,0 0,1 0,2 0,4 0,2 0,4 

639 SONST.ROHPIINERALIEN 128,5 114,5 242,9 62,9 305,8 176,8 179,8 78,4 

641 ZEPIENT 4,3 3, 1 7,4 3,5 10,9 6,0 17,2 7,2 

642 KALK 2,7 o,o 2,8 2,8 2,7 5,0 3, 7 

650 GIPS 0,1 0,1 0,1 0,0 0,9 0,6 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 

- 41 -



6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.2 GRENZUE&ERSCHREITENDER GUETERYERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPP EN •> 
TONNEN 

VERKEHR ~IT GESAnVER· DURCHGANGS- GESAMTVERki:HR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DA.EGEN VORJAHR 

D • BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERSMJD EMPFANG VfRKEHR UMLADUN6EN INS GE SA MT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTE~N 

691 STEINE R Z GN. 5,3 5,8 11, 1 3,0 14, 1 8,0 107, 7 101,9 
692 KERAM.BAUSTOFFE 101,6 19,6 121,2 1,,2 ,4 163,6 120,5 67,9 37,4 

711 NAT.NATRONSALPETER 0,7 0,7 0,7 0,7 
712 ROHPHOSPHATE 0,7 0,0 0,8 0,0 O,~ 0,4 0,4 0,2 
713 KALIROHSALZE 0,2 0,2 0,2 0,2 0,0 
719 NAT.NIC~TMIN.DUENGER 1,C 1,0 0,0 1 ,0 0,0 

721 PHOSPHATSCHLACKEN c,o 0,0 0,1 o,o 
7 22 AND.PHOSPHATDUENGER 0,1 o,c 0,1 0,2 0,3 0,0 0,6 0,5 
723 KAL IDUEN GEM IT TEL 0,4 
724 STICKSTOFFDUENGER 0,1 o,o 
729 MISCHDUENGER U.AE. 6,1 2,~ 8,9 5 ,3 14,3 11,7 3,7 0,5 

811 SCHWEFELSAEURE 0,1 0, 1 o,o 0,1 0,0 
812 AETZNATRON 0, 1 o, 1 0,6 0,7 0,5 2,3 2,0 
813 NATRIUMKARBONAT o,o 5,4 5 ,4 o,o 5 ,4 5,4 0, 4 0,4 
814 KALZIUMKARBID 0,6 0,6 0,6 0,6 0,2 0,0 
819 SONST.CHEM.GRUNDST. 

ANORG.GRUNDSTOFFE 29 6,0 98,9 394 ,9 113 ,4 508,3 378,2 636,8 506,6 
ORE.GRUNDSTOFFE 84,2 12,1 96 ,3 6 ,3 102,6 91,7 232 ,6 210 ,5 
RADIOAKTIVE STOFFE 481,8 679,3 161,1 263, 1 424,3 856, 1 459,2 015,2 

820 ALU MINI U MO XY D 0,1 0,3 0,4 1, 1 1,5 1, 1 0,3 o,o 

831 BENZOL 0,4 0,0 0,4 0,4 0, 1 2,8 2,2 
839 TEER,FECH U .A E. O, 1 0, 2 0,2 o,o 0,3 0,1 1,5 0,2 

e41 ZELLSTOFF 2,9 2,8 5,7 2 ,9 8,6 2,4 4,5 1, 7 
842 ALTPAPIER 0,0 0,4 0,4 0, 1 0,5 1,5 0,2 

891 KUNSTSTOFFE 557,0 507,7 064,7 368,7 2 433,4 567 ,3 510,2 004,7 
892 FARBEN,GERBSTOFFE 651,0 251,0 902, 1 218, 1 1 120,2 118,3 331, 2 902, 7 
893 PHAR"AZ.ERZGN.U.AE. 

PHARMAZ .ERZG. 752,9 885,8 638, 7 2 415 ,6 7 054,3 2 946,5 6 037,7 2 922,6 
REINI.UNGSM.U.AE. 499,5 26?,1 761,7 186,5 948,1 571,5 752,6 455,8 

894 SPRENGSTOFF,MUNITION 167,6 92,b 260,3 80,2 340,5 212,7 228,0 153,6 
895 STAERKE,KLEBER 83,7 128 ,4 212,1 83,5 295,6 175,9 363,6 221,7 
896 SONST.CHEM.ERZGN. 14 244,9 631,3 15 876, 3 593 ,3 17 469,6 12 549,7 14 685, 1 10 683,9 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 19 339, 0 6 341,5 25 680,5 2 46 2,5 28 142,9 21 038,6 19 915,3 14 660,7 
LUFTFAHRZEUGE 1 774,2 1 818,9 3 593, 1 1 094,9 4 688,0 2 529,4 4 496,6 3 046,6 
WASSERFAHHEUGE 1 529,1 3 71, 1 1 900,2 820,5 2 720,7 1 028 ,5 2 524, 1 1 064,9 
SONST. FAHRZEUGE 124,4 116, 1 240,6 84,7 32 5 ,2 175, 7 452,9 302,e 

920 LANDMASCHINEN 864,0 088,7 952,7 291 ,o 2 243,8 231,8 2 020,8 366,6 

931 ELEKTROEftZGN. 
ELEKTR.~ASCHINEN 549,8 824,0 373,7 505 ,5 2 879,2 662,0 022,2 137,2 
ORAHT,KABEL,ISOL. 555,8 127,4 683,2 109, 1 792,3 587 ,8 743,9 498,5 
NACHRICHTENGERAETE 3 919 ,4 3 036, 7 956,1 907,7 8 863,9 368,8 6 906,6 3 891,9 
fLEKTR.HAUSHALTGER. 346,4 112,8 459,1 101,9 561,0 392,0 547,2 409,6 
ELEKTROMED.APPAftATE 352,0 301, 7 653,6 220,6 874,2 491,4 799,7 512,8 
SONST.ELEKTROERZGN. 16 144,1 14 403,0 30 547,1 6 514 ,7 37 061,8 17 318,0 30 062 ,2 15 451,2 

939 SONST.MASCHINEN ANG. 
BUEROMASCHINEN 4 696,3 13 536,9 18 233,3 393,1 23 626,4 16 239,6 21 942,0 16 519,7 
MET.BEARB.MASCHIN. 2,4 4,2 6,6 12,5 19, 1 2,2 152,6 64,1 
KRAFTFAHRZEUGMOTOR. 266,0 161 ,8 427,8 68,0 495,8 272 ,3 148,9 108,1 
FLUGZEUGMOTOREN 214,9 273,9 488, 8 238, 7 727,4 414,0 754 ,8 497,0 
SONST.N.EL.MOTOREN 530,5 265,2 795,7 223,9 1 019,6 569,8 1 578,2 946,5 
SONST.N.EL.~ASCH.AN 45 46 5 ,0 13 37C,7 58 835,7 11 415,9 70 251,6 39 524 ,0 66 177 ,4 40 400, 9 

941 BAUTEILE A.METALL 186,8 21,9 208 ,7 69 ,4 278, 1 205,0 402,4 338,0 
949 EBM-WAREN 

KABEL,ORAHT,N.ISOL. 272,6 78,7 3 51 ,3 69,4 420,7 250,6 4 51, 1 307,0 
NAEGEL,SCHRAUBEN 177,7 49,8 227,5 52,8 280,3 131,2 220,0 1 01 ,4 
WERKZEUGE 882,9 605 ,9 488,8 573,7 062 ,5 930,5 2 127,9 000,9 
SCHNEIDWAREN 202,3 335,5 537,8 58, 7 596,5 378,4 528,7 256,3 
UEB R .EB~·WA REN 277,9 911,0 188 ,9 674,9 2 863,8 516,2 2 423,7 278,6 

951 GLAS 114 ,9 40,0 154,9 57,0 211,9 130,6 108, 7 58,o 
9 52 GLAS-U.A.MIN.ERZGN. 

GLASWAREN 312,4 178,2 490,6 135 ,5 6 26, 1 289,6 804,9 434,0 
FEINKERAM.ERZGN. 362,2 153, 0 515,2 106 ,3 621,5 284,9 516,3 252,0 
PERLEN,EDELSTEINE 21,6 66 ,9 88 ,5 46,9 135,4 19,5 131, 0 32,2 
SONST.MIN.ERZGN. 132,9 154,2 287,0 47,7 334,8 168,5 308,3 152,3 

961 LEDER,ZUGER.PELZFELL 
LEDER,LEDERWAREN 375,7 3 692,9 068,5 2 822,6 6 891,1 239,2 6 3 52 ,3 652,3 
ZUGER .PELZ FELLE 202, 5 439,0 641,4 409,3 1 050,8 298,3 873,2 342,6 

962 GARNE,GEWEBE U.AE. 
TEPPICHE 151 ,9 6 526,8 6 678, 7 2 051,8 8 730,5 3 511,9 7 017 ,3 2 165,6 
GEWEBE 385,0 1 242,8 2 627 ,8 580,6 3 208,3 1 633,4 3 059,0 1 644,2 
6ARNE,GEWEBE U.AE. 022,9 3 184,5 8 207 ,4 443, 1 9 650 ,5 4 563,2 9 950, 7 5 217 ,6 

963 BEKLEIOUNG,SCHUHE 
BEKLEIDUNG 447,4 19 182, 5 21 629,9 7 330 ,o 28 959 ,9 15 092 ,2 28 858,1 15 024,9 
SCHUHE 298,2 1 548,6 2 846,9 2 833,6 5 680,5 2 960,6 5 685,9 3 452, 1 

•) SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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t GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETEPV ERK EHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUl TERGRUPPEN *) 

TONNEN 

VERKEHR ~IT s ES A~TV ER- DURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHk PERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BE FOERDER,. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERSAND EMPFANG HRKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

REISEARTIKEL 144,3 562,2 706 ,5 231, 7 938,2 433,8 108,3 542,8 

971 KAUTSCHUKWAREN ANG. 483,6 530,2 013,8 172 ,6 186,4 625,8 048, 7 591, 1 
972 PAPIER,PAPPE 451,7 119, 3 571,0 92 ,5 663,5 457,7 446,9 366,7 
973 PAPIER-,PAPPEWAREN 534,7 433,0 967,7 16 7 ,8 1 135,5 700, 1 1 371, 9 977,~ 
974 DRUCKEREIERZGN. 11 335,2 7 590, 7 1 8 925, 9 3 450,8 22 376,7 364,4 21 109,0 8 548,4 
97 5 MEBEL 28 5, 7 243, 7 529,4 155,7 685,1 360,9 761,6 499 ,5 
976 HOLZ-U.KORKWAREN 166,3 129,3 295,6 104 ,8 400,4 192,0 358,2 198,~ 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEINMECH.,OPT.ERZGN 3 740,1 378,8 7 118,9 2 SR 4 ,4 9 703 ,3 4 428 ,5 10 142,5 501,5 
FOTOCHEM.ERZGN. 79,4 65,4 144,8 74,9 219,8 111,3 275,0 178, 1 
KINOFILME 540,2 734,6 1 2 74, 7 328 ,9 1 603,6 494,0 1 718,8 635,1 
UHREN 341,5 715,7 1 057,2 4P4,1 1 541,3 687,3 1 270,8 603,0 
MUSIKINSTRUMENTE 319,3 800, 1 3 119 ,4 719, 7 3 83 9, 1 842,3 3 791,4 806,0 
SPORTART.,SPIELWAR. 649,3 452,8 2 102, 1 863,6 2 965,7 482,0 2 732,4 599,7 
KUNSTGEGENSTAENDE 97,8 267,7 365,5 143,6 509, 1 191,9 540,9 249,4 
SCHMUCK-,GOLDWAREN 66,4 166,3 232, 7 26e ,6 501,3 108,6 459,9 86,6 
SONST.FERTIGWAREN 6 200 ,5 6 278,~ 12 479,3 4 166 ,0 16 645 ,3 8 084,~ 15 892,3 8 405,7 

991 GEBRAUCHTE VERPACKG. 131, 1 99,5 230,6 25, 1 255,7 148,4 295,1 224, 7 
992 GEBR.BAUGERAETE U .A. 132,4 124,6 257,0 73,5 330,5 226, 1 77 ,o 53,6 
993 U"ZUGSGUT 292,e 261, 1 553,9 482, 7 036,6 586, 1 216,7 713,2 
994 GOLD,MUENZEN 113,1 415,1 528 ,2 62,3 590,4 229,0 510,6 157,8 
999 S A,:M ELGUETE R U.A. 

DIPLOMATENGUT 690,5 494,2 184,7 367,4 2 552,1 620,8 267,3 397,1 
GESCHENKARTIKEL 287,0 68,0 355 ,o 39,3 394,3 241,8 199,3 90,0 
PERS.EFFEKTEN 492,6 4 73, 5 6 966, 1 126, 1 12 092, 1 855,0 10 752, 7 4 541,0 
BEHAELTERSENDUNGEN 231,2 215,8 447,0 38,8 485,8 232,3 181,2 141,2 
WARENPROBEN 384,3 822, 1 1 206 ,4 398 ,5 1 604,9 46 7, 7 1 546,4 424,2 
SONST.SA~"ELGUT 30 918,8 26 759,4 57 678 ,2 8 013,3 65 691,4 36 043,7 54 018, 8 32 014,0 
TRAN SPOR TG UE TER ANG 8 830, 2 14 464,7 23 295,0 2 827,9 26 122,8 18 580, 1 36 010, 7 29 111,3 
DIENSTGUT 12 969,2 5 400,4 18 369,6 7ß9,6 19 159,2 7 422,3 20 472,2 8 603,9 

ZUSA~MEN 225 254,4 240 201,8 465 456,2 101 448,9 566 905,1 313 586,5 532 283, 2 315 289,4 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE UMLADUNGEN 47 5 59, 1 19 452,4 47 408,3 19 131,0 

INSGESAl'IT 225 254 ,4 240 201,8 465 456,2 101 448 ,9 614 464,2 333 038,9 579 691,5 334 420,4 

*) SIEHE ERLAEUHRUNGEN. 



6 GUETfRVERKEHR JAHR 1979 

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKE~HERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *) 

6.3.1 VERKEHR INNERHAL? DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERK.-FLUGPL. HAI'! HAJ BRE DUS CGN FftA STR NUE l'IUC BER UEB FRACHTERN 

HA"BURG 103, 1 364, 1 199, 0 3 211,2 101,9 29,2 232,5 635,9 16,6 4 893,6 14, 1 
HANNOVER 60,2 10,4 0,9 3,6 2 298,6 113,6 5,9 49,6 556,8 3 099,5 7,3 
BREMEN 6 ,9 1,6 997 ,8 5 ,4 7,5 38,1 1 057,4 
DUESSELDORF 480,8 0, 1 0,1 4 609 ,7 442, 1 123,1 902,3 481 ,2 20,2 8 059,7 282,8 
KOELN/BONN 209,5 17 ,3 0,0 0,1 944, 1 51, 1 ?4,8 122 ,8 301,2 1 670,9 8,1 
FRANKFURT 9 121,9 3 175,2 2 379,5 7 312, 7 2 438 ,b 4 524,5 3 351,8 3 801,8 3 948,6 128,7 40 183,5 549,4 
STUTTGART 100, 5 57,0 20,6 103,6 30,1 1 85 7 ,2 5,1 42,5 486,4 0, 1 2 703,0 11,e 
NUERNBERG 16,2 6,0 44,-1 6,6 1 302 ,6 o,8 77,2 1 453,4 323,5 
MUENCHEN 529, 4 95,4 54,6 223,4 254, 9 2 071,7 181 ,4 33,6 634,6 4 079,0 16, 1 
BHLIN 489,2 178,5 99 ,6 354,6 160,9 1 490,7 166,0 91 ,3 237,4 2,7 3 270,9 561,7 
SONST.FLUGPL. 53,1 2,8 19 ,6 1, 1 0,2 76,7 53,7 

INSlöESAl'IT 11 060, 7 3 639,7 2 564,7 8 407,8 094,1 18 803,2 6 586, 1 3 664,9 398,1 7 l60,2 168,2 70 547,7 3 828,5 

DAR UNTER IN 
FRACHTERN 157,2 0,5 52, 1 21,5 34,6 876,3 267 ,4 201,7 22,9 191,7 2,6 3 828,5 

6.3 .2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUS SE RHALB DES BUNDESGEBIETES 

EIN LADUNG 

TONNEN 

NA CH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

FINNLAND 117 ,o 0, 1 170,0 0,3 1 879,4 0,1 2 166,9 789,1 
SCHWEDEN 116,3 0,0 14, 7 3 975,1 89,7 4 195,8 2 805,3 
NORWEGEN 123, 7 0,9 0,3 1 111, 1 1 236,0 538,1 
DAENEMARK 228, 3 53,6 432,2 152,7 5 566 ,3 060,7 167,8 7 661,6 5 436,6 
GR BRITANN 745,0 279,3 175,3 3 643,1 909,6 18 915 ,5 089,6 138 ,2 757 ,2 234,0 26 886,6 15 422,1 
IRLAND 1,9 18,2 515,0 1 202, 1 4,2 1 741,3 587,5 
ISLAND 0,2 5,6 5,8 
NIEDERLANDE 563, 7 079 ,5 57,2 44,6 4,2 3 037,4 660,5 12 ,0 322, 5 5 781,6 1 11e,1 
BELGIEN 100,8 0,5 59,6 31,0 4 140,5 666,7 820,9 5 820,1 2 717,4 
LUXEMBURlö 115,4 115,4 
FRANKREICH 385,7 99, 1 700,7 111,2 5 599,4 168,4 758,3 125,3 7 948,2 400,2 
SPANIEN 190,1 19,8 303,3 92,2 7 936,8 149 ,3 135,0 0,8 8 827,2 311,8 
PORTUGAL 81,3 37,5 2 216 ,6 27 ,4 2 362,8 150,4 
MAL TA 183,6 14,8 198,4 6,3 
SCHWEIZ 437,0 3,2 826,4 313,8 7 367,0 649,5 669,4 152,7 10 419,0 3 453,4 
OESTERREICH 97,0 397,6 5 334,8 243,7 463,5 6 536,5 9,4 
ITALIEN 286 ,5 6,6 663,0 163,1 10 430,9 220,0 437,9 12 208,0 5 989 ,5 
GRIECHENLAND 803,1 3 715,9 607,5 170,6 5 297,1 428,2 
TUERKEI 1,7 49,3 1 903,1 2,3 119 ,0 2 075,4 64,3 
J U GO S LA WIEN 1,0 40,5 10,5 2 753,7 364,2 3 169,8 115,1 
UN GARN 52,6 960,9 50,5 1 063,9 3, 1 
TSCHECHOSLOW 628,0 628,0 5,9 
RUMAENIEN 533,0 35,2 568,1 8,2 
BULGARIEN 1,0 0,5 218,0 35,7 255, 2 2,9 
POLEN 13,6 19,9 097 ,6 0,2 0,3 131,5 4,4 
SOWJETUNION 53, 4 0,3 337, 1 0,0 59,8 450,6 147,1 

EUROPA ZUS. 3 462 ,6 541, 1 252 ,3 8 798,6 846,3 92 164,4 545 ,9 150,2 476,6 512,0 0,8 119 750,7 48 175,1 

LIBYEN 18,5 69,3 12 ,3 52 2 ,o 103,7 725,7 273, 1 
TUNESIEN 0,1 66,3 894,8 85,7 046,9 270,6 
ALGERIEN 84,1 4,0 732,3 36,9 857,3 527,1 
MAROKKO 23,2 0,3 398,6 422,0 2,3 
MAURETANIEN 14, 7 14,7 14,7 
MALI 38,7 38,7 38, 7 
SENEGAL 381,4 381,4 268,1 
LIBERIA 11, 7 9,8 21,4 21,4 
ELFENBEIN-K 115,7 115,7 
GHANA 225,4 225,4 
N Ilö ER I A 16,9 6,8 704,2 571,0 35,4 501,3 4 835,6 4 159,2 
KA"ERUN 21,5 21,5 21 ,5 
GABUN 11,9 11,9 11,9 
ZAIRE 83,5 131,8 215,3 161,4 
ANGOLA 74 ,5 44,2 118,8 118,8 
AEGYPTEN 39,7 345,0 067,5 1,8 54,8 2 508,7 677 ,5 
SUDAN 915,5 16,0 931,5 545,8 
AETHIOPIEN 926,7 926,7 520,7 
SOMALIA 91,5 91,5 91,5 
UGANDA 81,1 81,1 81,1 
KENIA 7,9 2 193,4 2, 1 203,4 455,4 
RUANDA 732,2 732,2 732,2 
BURUNDI 609,0 609,0 609,0 
TANSANIA 24 2,5 242,5 64,3 
SAMB lA 14,7 696,9 711,5 502, 9 
MALAIII 18 ,4 18,4 18,4 
MOSAMBIK 27 ,8 27,8 27,8 
"AUR IT lUS 48,e 48,8 2, 2 
SUEDAFRIKA 59 0,7 4 590,7 94,8 

AFRIKA zus. 31,6 18,5 385,0 3 148,2 21 183,4 108,6 21,7 879 ,4 25 776,4 14 312,5 

•> EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERU~GEN. 
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6 GUETERVERkEHR JAHR 1979 

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECkENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDER~ •l 

6.3.2 VERKEHR MIT 6E81ETEN AUSSERHALB DES BUNDESGfBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECHN- VON STRECKE~HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAIIT DAR. IN 

Z IELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER U EB FUCHTERN 

KANADA 21,0 7,6 5 234,7 5 263,2 1 591,2 

VER STAAT 0 140,3 0,3 239,0 64 156,5 238,2 0,9 64 775, 1 42 610,8 

VER STAAT w 2,9 3 431,6 3 434,5 120,5 

MEXIKO 1 423,7 1 423,7 221, 2 

GUATEMALA 46,4 46,4 

BAHA'IAS 93,3 93,3 1,5 

EL SALVADOR 0,3 0,3 

NICARAGUA 27,8 38, 1 65,9 65,9 

PANAMA 15, 7 15, 7 

JAl'IAIKA 54,8 21 ,9 76,7 21,9 

WESTINDIEN 3,4 3,4 

ARUBA 1 ,3 1,3 

CURACAO 10,4 10,4 

KUBA 30 ,4 30,4 

VENEZUELA 1 102,4 1 102,4 37,0 

BRASILIEN 5 952,3 5 952,3 4 854,8 

PARAGUH 199,3 199 ,3 42,0 

URUGUAY 146,8 146,8 62,7 

ARGENTINIEN 6,3 204,6 9,~ 2 220„3 419, 1 

KOLUMBIEN 232,2 1 232,2 201 ,5 

ECUADOR 44 7, 1 447, 1 14,4 

PERU 645,8 645,8 28,5 

BOLIVIEN 538,7 538,7 28,4 

CHILE 0,0 736,4 736,4 69,9 

Al'IERIKA zus. 143 ,2 21 ,0 7,8 273, 1 87 746,2 9 ,5 260,1 0,9 88 461,8 50 391, 2 

lYPERN o,o 43,7 2,4 46,1 

LIBANON 51,8 5 248,4 5 300,2 4 993,2 

ISRAEL 1,1 28 508,2 6 048,2 117, 1 3,9 35 678,5 33 924,4 

JORDANIEN 36 ,9 1 028,2 2,4 5,1 1 072,7 367,1 

SYRIEN 4,4 304,7 339,5 648,6 16, 1 

IRAK 6, 1 2 ,2 4,3 1 726,8 53,8 1 793,2 135,1 

IRAN 0,8 88,7 3 614,8 12,6 3 717,0 443,4 

KUWAIT 124,7 1 822,0 1 946,7 239,0 

BAHRAlN 754,3 754,3 638,8 

KATAR 185,2 185,2 185,2 

SAUDI-ARAB 26,3 30,6 10 147,5 4 ,6 10 208,9 8 259,2 

JEMEN 35 ,5 5,2 33,5 74,2 74,2 

JE!IEN DEii VR 36,4 36,4 36,4 

OIIAN 56 ,8 56,8 40,3 

V.A.EMIRATE 1 384,8 55,7 1 440,4 915,0 

PAKISTAN 2 040,9 2 040,9 272,7 

BANGLADESCH 8,3 8,3 8,3 

AFGHANISTAN 1 063,7 1 063,7 569,4 

INDIEN 23,ö 3 266 ,3 24,:. 3 314,5 129,5 

S~I LANKA 33,8 33,8 

BIRMA 17,C 10,0 75,C. 102,2 102, 2 

THAILAND 44,; 367 „4 411,6 259,9 

KAl'IPUTSCHEA 42,5 42,0 84,6 84,6 

VIETNAM 31,4 31,4 31,4 

PIALAYSIA 404,0 404,0 57,9 

SINGAPUR 20,1 2 865,0 2 885,1 141 ,0 

INDONESIEN 728,3 26,6 755,0 129 ,0 

PHILIPPINEN 751,3 751,3 28,8 

HONGKONG 3 208,8 3 208,8 319,3 

CHINA,TAIWAN 0,7 0,7 0,7 

HPAN 687,2 9 219 ,9 9 907 ,1 4 319,3 

KOREA,S- 7,6 97,0 104,6 104,6 

CHINA VR 65,5 27,3 92, 7 39,3 

ASIEN zus. 694,2 186 ,2 2,2 123,2 28 722,8 57 641,7 31 ,4 60,9 693,1 3,9 89 159,6 61 865,5 

AUSTRALIEN 36,2 3 62 6,3 3 662,5 243,8 

AUSTR.-oz.zus. 36,2 3 626,3 3 662,5 243,8 

INSGESAMT 4 331, 6 766, 7 2 54,5 9 350,8 33 990,4 262 362,0 695,4 232 ,8 8 309, 1 516,8 0,8 326 810,9 174 988,0 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 269,0 330,5 49, 1 885,2 32 779, 7 134 060,6 2 275,6 94,6 2 228,0 15 ,8 - 174 988,0 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

FINNLAND 105,9 0,5 24,4 2,2 900,7 0,3 1 033,9 546,9 

SCHWEDEN 172,2 0,3 1, 0 020,6 3 194,1 2 777,6 

NORWEGEN 72,6 1, 1 6 ,6 15,7 340,5 1 o, 1 21,0 467,6 237,6 

DAENEMARK 420,4 5 5 ,6 270,3 123,6 4 432,5 551, 1 125, 5 5 978,9 4 650,6 

GR BRITANN 866, 1 269, 1 239 ,4 4 055,0 282,3 16 797,0 627 ,6 131,1 515,0 345,2 26 127,7 15 647 ,o 
IRLAND 386,9 8,3 1 076,7 19,5 1 491,3 548,6 

ISLAND 3,4 o,o 6,8 10,2 6,5 
NIEDERLANDE 717 ,0 215,7 54,8 89,7 49,5 2 954,2 441,9 9,4 335,4 4 867, 7 851,1 
BELGIEN 107,9 0,2 52,0 28,4 2 237,1 646,3 5,5 443,3 3 520,8 480,9 
LUXEMBURG o,o 149,2 149,2 81,4 

FRANKREICH 278,2 43,8 682,0 169,2 4 510,3 200,2 45,2 468,0 233,9 6 630,8 159,9 

SPANIEN 24,9 0,2 463,7 144,3 7 465,8 8 0,2 1,6 167,1 8 347,8 4 890,5 

PORTUGAL 2,4 68,8 1 633,9 11 ,9 1,7 14,2 1 732,9 205,0 

MALTA 183 ,3 33,4 216, 7 0,3 

•l EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETE RVE RKEHR JAHR 1979 

6.3 VFRFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRfCKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDEPr-. *) 

6.3. 2 VEPKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEB IETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECK ENZ IEL FLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ 8 RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

SCHWEIZ 544,4 7,2 !10,5 278,9 4 7!6,5 746,4 187,7 156,4 8 517 ,9 2 997,5 
OESTERREICH 38,8 159,0 1, 1 2 381,0 40 ,4 374,6 2 995,0 22,6 
ITALIEN 419,6 248,7 413 ,3 254,9 8 933 ,4 271,6 823,6 11 365, 1 5 053, 7 
GRIECHENLAND 431,9 2,4 z 566, 1 576,2 2 ,8 633,4 5 212, 7 132,8 
TUERKEI 0, 1 12 ,4 316,1 3 042,6 188,0 4 561,2 42,0 
JUGOSLAWIEN 0, 3 0,5 22,8 2 317,8 194,5 2 535,9 744,7 
UNGARN 9,3 0,0 452,2 3,4 26, 0 490,9 
TSCHECHOSLOW 230 ,2 0,3 230,5 1,6 
RU"A ENI EN 225,0 4 ,4 229,5 4,4 
BULGARIEN 78,4 4,6 83,0 O,l 
POLEN 23, 7 10,7 332,3 0,4 367,1 
SOWJETUNION 15,6 0,4 1,4 903,4 o,a 50, 1 971,0 6,4 

EUROPA zus. 3 813,6 842,4 313,3 9 274,0 3 35E, 1 71 957,3 4 197,5 208,2 6 629,5 735,5 - 101 329,5 42 090,0 

LIBYEN 240 ,7 1,4 242,1 143,7 
TUNESIEN 76,1 914,8 2,6 68,1 061,6 228,0 
ALGERIEN 245 ,5 o,o 245,5 176, 9 
MAROKKO 6,0 0,3 416,7 423,0 
SENEGAL 0,5 289,0 289,5 180,3 
ELFENBEI N-K 111 ,4 111,4 
bHANA 107 ,6 107,6 
NIGERIA 1,3 84 5 ,5 6,4 853,2 67, 7 
KAMERUN 17 ,3 17 ,3 17 ,3 
ZAIRE 30, 1 30, 1 
AEGYPTEN 63,3 !69,8 60,8 993,9 255,6 
SUDAN 56 ,5 56,5 3,2 
AETHIOP IEN 6,3 347,7 354,1 161,9 
KENIA 60,6 5 936 ,9 o, 1 64,3 6 062,0 4 243,0 
RUANDA 32,0 21,3 53,3 53,3 
TANSANIA 11, 1 11, 1 
SAMBIA 51,9 51,9 
MAURITIUS 205,5 205,5 
SUEDAFRIK A 0,6 4 M0,7 681,2 63,4 

AFRIKA zus. 83,9 163,0 16 400,2 2,7 2 01,0 16 850,8 594,2 

KANADA 2,0 4,1 8 383,0 1,3 ! 390,4 1 !03,4 
VER STAAT 0 704,7 0,6 837,0 93 475,7 0,6 835,4 5,8 95 859,8 63 032,7 
VER STAAT W 6,0 7 823,9 0,5 7 830,4 992,3 
MEXIKO 11,7 1 566,9 1 578,6 40,9 
GUATEMALA 8,0 !,O 
BAHAMAS 0,3 !,6 8,9 
PANAIIA 0,2 0,2 
JAMAIKA 34,6 34,6 
WEST INDIEN 0,3 0,3 
CURACAO 17, 1 17, 1 
KUBA 2, 1 2,1 
VENEZUELA 342,6 342,6 
BRASILIEN 21, 2 12,5 6 336,9 6 370,6 4 699,9 
PARA•UAY 182,8 1112,8 1!,7 
URUGUAY 38,4 14,0 166,5 218,9 112,5 
ARGENTINIEN 7,4 5,1 975 ,6 1 988,0 18!,5 
KOLUMBIEN 16,4 925,9 2 942,2 486, 0 
ECUADOR 228,7 228,7 
PERU 416,6 416,6 7,7 
BOL! VIEN 351,9 351,9 7,9 
CHILE 45,0 64 7 ,3 692,3 76,4 

A"ERIKA zus. 741,3 3a,4 63,7 88 2 ,9 124 895 ,0 0,6 836,7 6,2 - 127 464,9 71 436,9 

lYPERN 15 ,6 42,0 0,5 64,4 48,2 0,2 170,9 105,8 
LIBANON 205,0 4 404,5 4 609,4 4 479,4 
ISRAEL 17,9 - 27 530,9 3 753,2 521,9 3,9 33 827, 7 32 170,2 
JOUAN IEN 346,4 9,2 355 ,6 12,1 
SYRIEN 28 5,9 375,9 661,8 1,6 
IRAK 64,i 66 7 ,9 9,0 741,6 96,2 
IRAN 30,5 63,2 4 673,9 4 767,6 150, 7 
KUWAIT 5,6 616, 1 3,1 624,! 90,2 
BAHRAIN 85 ,o 85,0 49,8 
SAUDI-ARAS 20, 0 861,5 1181,5 619,3 
OMAN 0,3 0,3 
V.A.EIIIRATE 248 ,5 248,5 22,4 
PAKISTAN 6, 1 11 ,6 24,8 5 12 7, 1 5 169,6 3 330,8 
AFGHANISTAN 1 484,4 1 484,4 627,1 
INDIEN 28 ,4 67 ,o 2 414,8 214,4 12 55 9 ,3 28 ,3 15 312,2 10 916,8 
SRI LANKA 111,7 73,9 92,6 18,7 
BIRPIA. 72,9 72,9 72,9 
THAILAND 3 144,1 3 144,1 561,9 
~ALAYSIA 366 ,6 366,6 
SINGAPUR 3 914,4 180,4 4 094,! 367 ,9 
INDONESIEN 294,0 294,0 19,4 
PHILIPPINEN 500,7 500,7 1,2 
HONGKONG 165,9 4 698,5 25,0 4 !89,4 959,2 
JAPAN 523,4 10 331,0 0,0 11 1154,3 135,0 
KOREA,S- 227 ,8 54,2 281,9 281, 9 
CHINA VR 45,6 7,9 53,5 8, 7 

ASIEN zus. 640 ,5 348,3 2 710,7 27 999,2 59 601, 1 22e,1 25 ,0 3 02!,4 3,9 95 585, 7 63 099,3 

AUSTRALIEN 268,5 268,5 71,0 
NEUSEELAND 41,9 41,9 41,9 

AUSTR.-oz.zus. 310,4 310,4 112, 9 

INSG ESA\IH 6 195,4 229, 1 313 ,3 12 132,4 32 403,3 274 164,0 428 ,9 233,9 10 695,5 745,6 - 342 541,4 1!2 333,4 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 509,1 895 ,3 98,0 4 513,0 30 357,4 142 090,7 1 262,9 131,8 2 465,2 9 ,8 - 182 333,4 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS· UND ENDZIELFLUG~LAETZEN BZW. LAENOERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES •> 
VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL· VON HERKUNFTS FLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ RRE DUS C GN FRA STR NUE MUC 9ER UfB 

FINNLAND 114,2 49,0 8,0 208,6 38,9 854 ,2 86,4 23,3 82,2 7 ,0 1 471,8 

SCHWEDEN 142,2 e2,5 5, 7 281 ,8 1 40,8 190, 1 457,8 39,7 193,2 24,6 0,5 2 558,9 

NORWEGEN 124,0 50,8 3, 1 125,5 64,0 505 ,3 148,0 17,2 90,9 8,7 0,2 1 137 ,7 

DAENEMARK 109,4 28,5 3,3 136,3 79,8 61 4 ,5 231,5 9,7 106,8 19, 7 0,8 1 340,2 

GR BRITANN 690,9 5 09, 4 197, 2 3 553,3 0 12, 5 7 856,1 371,4 226,6 798,6 261,2 1,1 16 478,2 

ULAND 51,4 47,7 9,4 326,1 18,8 457 ,8 69,6 15, 5 47,8 4 ,6 0,0 1 048,7 

ISLAND 14, 1 4,9 0,1 16, 7 8,0 40,8 12,3 1,6 8,1 0,7 107,2 

NIEDERLANDE 185 ,7 38,2 12,4 10,5 5, 7 290,E 218, 1 8,6 161,7 18,9 0,0 950,8 

BELGIEN 58 ,6 23, 1 7 ,9 17,0 14,8 601 ,o 289,5 14,6 246,9 27,4 300,9 

LUXEMBURG 1,3 0,4 0,1 0,8 0,2 13,6 0,1 0, 1 3,3 0,8 20,6 

FRANKREICH 390,! 119 ,8 39,0 255,0 106,5 1 408,2 258,0 104,2 728,6 11 o, 0 3 520,0 

S~ANIEN 392,2 153,9 63,4 460,2 184,6 3 986,0 421,5 165,4 289,6 21,8 7,5 6 146,0 

PORTUGAL 79,4 40,4 14,4 87, 1 63,6 974,3 55,8 16,8 46,9 6,4 1,1 1 386,3 

MALTA 15 ,8 7,7 2,9 25,8 12,0 130,9 18,7 2, 1 16,5 4,2 236,6 

GIBRALTAR 1 ,2 o,o 0,1 0,9 0,2 6,7 0, 2 0,0 0,1 0,2 9,6 

SCHWEIZ 276,4 25,6 15,2 498,5 127, 3 1 45 o ,6 238,2 24 ,5 27?.,4 94,7 o,o 3 032,2 

OESTERREICH 128,0 73,1 12,7 267,0 27,5 1 253,6 210,2 15,0 214,6 58,1 0,5 2 260,4 

ITALlEN 356,8 111 ,3 52,7 552,5 268,4 2 838,9 345,4 152 ,0 435,0 37,0 0,5 5 150,5 

GRIECHENLAND 136,5 38, 1 30,8 434,0 ~8,5 1 592,8 3~ 3, 7 17, 7 183,4 14,9 2 830,3 

TUERKEI 59,0 19,7 22,2 85,3 22,4 629 ,2 26,7 9,8 109,6 13,8 0,1 997,6 

JU,oSLAWIEN 74,9 41,9 20,1 141,9 44,9 042,0 54 ,6 33,9 354,5 6,0 o, 1 814,7 

UNGARN 23,9 25,3 3,8 68,6 11,1 386,2 39,6 19 ,8 !9,2 4,1 o, 1 671, 7 

ALBANIEN 0,2 o, 1 0,4 0,6 0,1 1,9 0,3 o,o 0,1 3,7 

TSCHECHOSLOW 22,8 5,2 4,4 15,4 9,4 193,3 11, 1 3,6 22,0 2 ,2 289,4 

RUMAEN IEN 15 ,6 6,4 3,4 24,6 7,7 197 ,3 12,4 5,7 38,8 0,7 O, 1 312,5 

BULGARIEN 8,8 2,4 3,3 22,4 7,3 127 ,3 11 ,5 8,3 10,4 0,3 2 02 ,2 

POLEN 41,3 32,3 3,4 44,0 32, 5 508,5 29,5 32,3 69,4 14,2 807,4 

SOWJETUNION 49,0 33,8 5, 5 36,9 25, 8 544 ,6 20,8 14,7 77,4 4,6 813,2 

EUROPA zus. 3 564 ,5 571,7 544,7 7 697,0 3 63,5 29 705,3 4 993,0 982,6 4 698,0 766,8 12,5 56 899,5 

LIBYEN 47 ,6 42,9 11,4 166,4 35 ,6 064,3 84,3 41,5 129,5 3,4 0, 1 627 ,o 

TUNESIEN 43,8 46,5 5, 7 96,3 10, 3 558 ,2 29,5 30,3 109,8 16,6 0, 1 947,0 

ALGERIEN 36,2 29,3 10,8 177,7 21,6 343,4 92,9 32,2 49,1 16,3 0,4 809,8 

MAROKKO 22 ,5 17,8 5,1 46,0 9,9 23 2, 1 16,5 13,2 28,4 2,8 0,1 394,3 

MAURETANIEN 14,8 0,4 o, 2 0,3 1 ,6 6,2 0,1 0,1 8,8 32,5 

MALI 3,5 0,1 o, 5 8,3 2,4 48,1 0,4 0,3 1,4 0,3 0,1 65,5 

SENEGAL 10,3 5,5 3,4 5,2 2, 6 15 6 ,9 4,6 0,8 5,2 0,4 194,8 

GAMBIA 0,5 0,0 0,4 o,o 0,5 0,1 0,1 1,6 

GUIN.-BISSAU 0,6 0,7 0,1 0,8 0, 1 2,3 0,3 0,2 0,4 0,2 5, 7 

GUINEA REP 0,4 0,1 0,2 0,0 1,0 4,0 0,4 0,0 0,3 0,2 6,6 

SIERRA LEONE 4,0 1,0 0,7 0,9 0,7 3,9 1,3 o, 1 3,4 0,4 16,4 

LIBERIA 21 ,3 3,7 2,7 28,3 2,8 43,9 3,8 10,3 1, 7 1, 2 0, 1 119,6 

ELFENBEIN·K 12,7 8,6 3,6 10, 1 4,4 48,1 8,0 1,4 7,0 0,8 0,1 104,8 

OBERVOL TA 0,8 1,4 1,2 2,0 1,5 9,1 1, 1 o,o 1,3 0,9 0,2 19,6 

NIGER 0,7 1,0 0,3 0,9 0,7 8,7 0, 7 0,2 1,6 0,3 0,2 15,1 

TSCHAD o,o 0, 0 o,o 0, 1 0,4 0,8 0,3 0,3 1, 9 

GHANA 14 ,2 4,4 3,5 7,9 4,6 80,2 5,2 0,9 6, 7 1,6 0,3 12 9, 5 

TOGO 4 ,o 1,7 0,3 2 ,4 0,7 9 ,6 1,3 0,4 4,2 1, 1 0,1 25, 7 

BENIN 2,3 0,7 0,1 0,7 0,9 4,7 0,6 0,3 0,4 0, 1 o, 1 10,7 

NIGERIA 55, 1 13,5 7, 7 19,3 2 636,1 046,6 40,9 2,0 514, 1 0,7 0,3 4 336,3 

KAMERUN 9 ,4 6,9 4,4 7,5 3,2 42, 1 1,9 1,6 4,5 0,7 0,1 82,2 

ZENT AF KAIS 1,3 0,6 0,0 0,6 0,8 3,8 0, 2 o,o 0,1 0, 2 7,7 

AEQU-GUINEA 0 ,3 0,1 0,1 1,4 3,2 0,1 o,o o,o o,o 5,2 

GABUN 6,1 3,5 4,3 0,4 1,4 7,7 1,8 12,3 0,9 o,o 38,4 

KONGO YR 1,4 2 ,3 2, 0 0,6 0,5 3,0 o, 1 0,0 0,7 0, 1 10,6 

ZAIRE 1 ,4 0,3 1,2 2,1 8,5 60,9 12, 1 1,2 225,1 0,5 0,2 313,3 

ANGOLA 9,8 2, 7 0,6 28,5 75, 2 67,9 2,5 3,6 2,0 0,7 193,6 

AEGYPTEN 78,1 36,9 18, 9 116,8 3 62, 7 22 0,9 64,6 22,0 59, 7 11 ,4 0 ,o 992,1 

SUDAN 8 ,5 5,8 1,5 8,2 9,5 734,4 20,0 2,0 5 ,9 1,4 797,1 

DSCHIBUTI 0 ,5 0,9 0,1 0,4 0,1 1,6 0,3 0,8 1,9 o,o 6,6 
AETHIOPIEN 11 ,5 12 ,6 2,5 16,2 11,3 321,2 10,3 4,8 5,0 1,5 396,9 
SOMALIA 2,5 0,8 0,1 0,6 3,0 8 2, 1 0,4 0,8 4,3 0 ,3 9'i,O 

u,ANDA 0,5 0 ,0 0,3 81,1 0,5 13, 1 11,2 0,3 0,9 0,2 108,2 

KENIA 17,2 5,6 4, 0 8,4 11,5 645,0 5, 1 2,3 1 o, 5 0,5 o, 7 710,7 
RUANDA 0, 1 o, 1 0,4 1, 1 2,1 737 ,5 3,7 0,3 4,1 0,1 0,2 749,9 

BURUNDI 0 ,2 0,2 0, 7 0,5 1, 3 58 5, 7 0,7 0, 1 0,9 590,2 
TANSANIA 9 ,6 5 ,7 2,9 9, 1 5, 1 125,5 6,0 1,7 7,4 0,6 0,8 174,3 

SAMBIA 489 ,3 4,5 1,6 80,5 34,6 816 ,5 15,0 4,4 22,0 1, 1 469,4 
MALAWI 5 ,6 0,7 0,2 3,7 2, 1 7,7 2 0,8 0,9 5,2 0 ,5 47,3 
"IOSAMBIK 0,8 0,3 0,3 0,1 1,C 39,6 0,4 0,3 0,4 o, 1 43,4 

MADAGASKAR 3,5 1,3 1,2 2, 9 1, 8 13,4 0,8 4,6 1, 3 0,5 31,3 
REUNION 0,8 0,3 0,0 0,9 1,8 0,6 0,0 1 ,8 6,2 

RHODESIEN 0,4 0,4 o,o 0,2 o, 7 2 ,3 0,3 0 ,3 0,2 o,o 4,8 
MAURITIUS 4,7 0,9 C,9 1,9 0,4 34,2 3,2 0,7 2,9 0,3 50,0 

SUEDAFRIKA 112,2 32,2 18,9 182,4 82, 8 868,0 160,7 81,7 20f.,1 8,0 0, 1 2 755,1 

AFRIKA zus. 070,8 3 05, 1 124,9 128,2 3 3 59, 1 14 110,3 634,7 2 80,8 449,5 76,3 4,3 22 544,0 

KANADA 311,4 250 ,O 23,1 223,4 56, 8 2 813, 7 149,2 29 ,8 131,4 26,3 0,3 4 015,4 
VER STAAT 0 421 ,9 248,3 213,6 927,2 0 23, 3 33 029 ,5 467,6 559 ,0 74 5,2 431,3 2,6 45 069, 5 
VER STAAT w 243,9 143,9 26,8 137,3 47, 2 2 719,0 369,0 46,7 275,0 114,3 0,5 4 123,7 
MEXIKO 75 ,2 272,7 14, 1 33,9 28, 9 1 003,4 123,3 10,0 42,4 2 ,9 0,0 1 606,8 
GUATEMALA 8, 1 3,7 0,7 29,4 2,8 63,9 8,2 0,9 6, 1 0,2 o,o 123,9 
HONDURAS REP 2,2 0,8 1,4 1,6 0, 2 9,2 3,3 0,4 1,0 0,2 0,0 20,2 
BAHAMAS 3,9 2,2 0,3 0,6 0, 5 41,3 1,2 3,3 3,6 0,1 56,9 
BELIZE 0 ,8 1, 1 0,8 0,4 2,1 2 ,4 0 ,9 0,1 0,7 o,o 9,3 
EL SALVADOR 7,9 9,0 3,3 8,7 3,5 19,4 3,2 1,8 6 ,3 0,2 63,3 

*) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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6 6UETERVEPKEHR JAHR 1979 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUG~LAETZEN E ZW. LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES *) 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ INSHSAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS C GN FRA STR NUE MUC EER LIEB 

NICARAGUA 2,5 0,4 0,2 1,2 29,1 43, 1 3,3 0,1 0,8 3,6 84, 5 
COSTA R ICA 8,0 3,6 2,7 8,4 4,3 21,6 11,0 1,0 7,! 1 ,2 69,5 
PANAMA 33,4 2,3 2,7 5 ,3 1, 2 27 ,4 8,2 0 ,3 3,4 0,2 8 4,3 
KANALZONE 0,0 0,2 o,a 0,3 
JAMAIKA 9 ,4 1, 5 o, 2 4,0 1,7 37,9 1,2 0,7 24,3 0 ,4 81 ,4 
HAITI R EP 1,1 1, 1 o, 5 3 ,8 0,1 11 ,o 0,5 0,0 3,2 4,2 25,6 
WEST INDIEN 5,7 1 ,3 0,7 1,1 2,0 14,5 0 ,8 0, 1 0,4 0,2 26,9 
GUADELOUPE 3,9 1 ,7 0,1 0,7 0, 0 2 ,6 0,6 1 ,4 6,6 0,4 18,0 
ARUBA 5 ,3 0,1 0,3 D, 1 0,5 0,7 0,6 0,2 7,8 
CURACAO 7 ,2 2 ,5 0,7 0, 1 0, 5 3,0 2,1 Q,2 3,0 0,0 19,3 
DOMINIK REP 4,8 2,1 0,7 3,9 3,6 20,4 1 ,9 1 ,o 1,3 0,2 1 ,8 41,6 
TRINID.U.TOe 10,4 2,0 0,8 3,1 0,2 19 ,8 7, 5 0,1 1 ,8 0,2 45,9 

KUBA 8,0 11,3 0, 7 3,3 10, 7 66,5 4,6 1, 1 12,9 0,2 119,4 
VENEZUELA 256 ,3 23,6 19,9 97, 1 14,4 936,2 83,7 7,5 27,5 12,1 0, 1 478,4 

GUYANA REP 2,0 o, 1 0,0 0,4 0, 1 4,2 0,4 o,o 0,2 0,0 7,4 

SUR INAM 2 ,8 2,8 0, 2 0,1 3,6 2,0 0,0 0,4 o,o 11 ,9 
GUAYANA FR 0,2 0,4 0,4 0,0 0,5 o,o 0,2 0,6 2,4 
BRASILIEN 216 ,2 93,5 19,4 250,7 1 05,2 65 8,3 276,3 48,0 149 ,6 11 ,4 0,1 828,8 
PARAGUAY 8 ,4 2,0 2,9 2,8 4,5 62, 1 7,4 1 ,3 1 ,3 o,o o,o 92,8 
URUGUAY 18,3 1,3 1, 2 4,0 5,4 88,0 3,9 0,9 4,1 o, 1 127,1 
ARGENTINIEN 95,8 23,4 6,1 41,9 25,1 290,4 73, 1 26,4 34,4 7,0 0,0 623,7 
KOLUMBIEN 95, 1 4,3 8,0 36,4 39,6 71 0,8 30,5 14,6 14,5 2,0 955, 9 

ECUADOR 39,9 2,4 3,3 12,8 14, 8 134, 1 19,0 5,3 9,8 0,6 242,0 
PERU 26,0 5,6 5, 0 23,4 11, 2 237, 1 5, 7 2,3 7,1 0,7 o,o 324,2 
BOLIVIEN 20,3 1,4 1,2 3,4 8,5 135,6 4,2 2,2 1,7 0,7 179 ,2 
CHILE 62,D 9, 1 5,1 19, 1 13,0 224,4 13,2 4,9 24,0 1 ,5 376,3 

AMERIKA zus. 018,6 131,4 367,1 2 889,4 460, 8 46 455, 5 4 687,8 772 ,2 552,9 6n,5 5,4 64 963,6 

2YPERN 11,5 4,0 3, 1 55,4 2,! 105,7 20,1 2,8 9,8 1,8 o,o 217 ,o 
LIBANON 19, 1 1 3,2 3,8 44,2 7,9 824,6 11, 5 9,2 25,1 5,3 0,1 964,0 
ISRAEL 39 ,o 10,9 11,1 93,4 28 434, 7 582,9 102, 2 9,2 204,6 19, 1 0,2 35 507,4 

JORDANIEN 13,7 55,8 3, 0 39 ,8 4,4 486,3 12,7 11,6 16,4 1,9 0, 1 645,7 
SYRIEN 21,7 11, 1 2,4 18,7 15,4 168,5 11,0 3,0 2 71,9 1, 2 524,9 
IRAK 84,3 28,0 9,0 60, 1 22,1 1 044,3 42,6 31, 1 62,4 5,2 0,1 1 389,3 

IRAN 72,2 18,7 8,3 58,6 112,3 2 449 ,5 45 ,3 14,2 88,5 5,3 0,9 2 873,8 
KUWAIT 97,0 145,1 40, 1 49,5 8,0 1 061,9 31,5 33,0 27,7 3,6 0,2 1 497, 7 
BAHRAIN 13, 1 5,8 5,5 7 ,4 1,8 831,5 2,5 0,6 4,9 0,4 873,6 
KHAR 7 ,3 4,5 2, 7 15 ,o 1,3 348,0 5,9 4,0 11,7 1,0 0 ,2 401,6 

SAUDI-AUB 252,2 133,2 63,1 313, 1 84,5 4 559,7 139,9 129,6 H5,1 15,9 0,2 876,7 

JE"EN 4 ,2 0,9 0,5 1,8 3,0 56, 1 0,8 7,0 42,0 0,6 o,o 117 ,O 
JE„EN DEM VR 1,5 0,5 0,4 2,2 1, 1 4 5,8 1 ,2 0,3 O,! 0,0 53,9 
OMAN 7,4 2,2 0,9 23,2 13,5 243,6 1,4 0,6 7, 1 0,1 o,o 300,0 
V.A.EMIRATE 48, 5 31, 1 12,8 40,2 31, 6 739,4 21,6 71,6 39, 1 3,6 0,4 2 040,0 
PAK! STAN 46,4 13,4 2,4 23,3 12,7 367 ,5 19 ,8 14,5 46, 7 2,4 0, 1 1 549,1 
BANGLADESCH 7 ,6 2,6 2,2 6,0 2, 5 51,2 3,8 1,0 2,9 0,3 0,0 ao,1 

AFGHANISTAN 23,0 2,0 0,6 10,9 5, 3 726,4 2,0 0,3 2,7 1,3 774,3 

INDIEN 58,3 25,1 11,3 127, 1 53,6 292,5 93,5 16, 1 76,1 45,4 0, 1 2 799,0 
NEPAL 0,8 0,7 0, 0 0,1 0,2 8,9 0,4 0, 1 0,4 o, 1 11,8 

SRI LANKA 8,7 1,4 0,8 2,6 1,6 53,3 2,1 0, 1 1,4 0,2 72,3 
BIR~A 0,5 17 ,4 o,o 1,6 0,6 35 ,2 0,5 0,0 76,9 0,2 132,8 
THAILAND 20,7 23,2 0,7 15,2 55, 8 683,9 9,3 3,9 13,4 2,5 !28,6 
LAOS o,o 0,0 0,9 1 ,4 0,8 0,1 o,o 3, 1 
KAMPUTSCHEA 42, 5 42,0 84,6 

VIETNA" 0,2 0 ,2 0, 1 0,4 0,9 6,7 0,5 0,2 0,1 9,4 

"ALAYSIA 7,8 2,0 2,9 4,3 1,6 691, 1 10,9 25,3 40,6 0,6 0,5 787,6 
SINGAPUR 91,2 5,6 8,6 37 ,9 14,7 309,3 32,2 4,5 26,7 2,2 0,0 2 532, 9 
IN DON ES IEN 12 ,8 5,8 2,2 7,4 8,8 437 ,9 5 ,0 1,8 34„2 1,0 517, 1 
PHILIPPINEN 18,.8 5 ,o 1,6 16,4 2, 8 616,4 7,0 3,8 29,8 0,4 701,9 
HONGKONG 34,9 17 ,0 11 ,3 30, 1 23,6 2 302,7 20,6 5 ,5 24,9 12,4 0,0 483,0 

CHINA, TAIWAN 45,7 1 ,8 2,3 15,6 2, 1 448 ,4 a,o 2,9 12,2 1,4 0,0 540,4 
JAPAN 654,1 18,9 8,7 234 ,5 58, 6 8 022,2 108,9 72,0 76,3 6,2 9 260,5 
KOREA,S- 33,3 12,1 6,6 11,4 12, 3 357 ,7 16,4 10,8 8, 1 1,4 470,1 
ICOREA,N- 0,1 0,0 0,0 4,4 0,1 o,o 0, 0 4,6 
CHINA VR 16,7 1 ,2 2 ,3 31,5 15,8 134,5 3,6 5, 1 42,5 9,2 0,0 262 ,3 

ASIEN zus. 774,6 620, 3 231,5 396,7 29 061,3 40 141,6 795,7 495 ,7 513,3 152 ,2 3, 1 77 188, 1 

AUSTRALIEN 37,8 12,5 6, 6 82,0 17,5 3 163,8 106,6 13,1 22, 1 3,6 0,0 3 465,6 
NEUSEELAND 4,8 0 ,5 2, 1 4,0 2,5 156,9 8, 7 0, 1 2,0 0,2 0,1 181,8 
OZEANIEN AM 0, 1 0, 1 0,0 0,1 2 ,4 0, 1 2,9 
FIDSCHI 0 ,9 0, 1 o,o Q ,2 0,1 1 ,5 0,3 0, 1 0,5 0,1 3,7 
OZEANIEN BR 0,3 0,0 o,o o,o 0, 0 0,2 0,0 0,0 0,6 
NEUKAL ED ON 0,2 0,5 0,0 0,1 0,0 0 ,3 0 ,2 0,3 0,1 0, 0 1,8 
POLYNES FR 0,2 0,5 o,o 0,1 o,o 0,2 0,2 0, 1 0,3 0,1 1,7 
NEUE HEB~ID. o,o o,o o,o 0 ,0 0,8 0,9 

AUSTR.-oz.zus. 44,3 14,1 8,9 86,4 20,4 3 325 ,4 116, 1 13,6 25,9 4,0 0,1 3 659, 1 

INSGESAMT 9 472,8 4 6 42,6 277 ,0 13 199,7 36 265,0 133 738,2 11 227,3 2 544,a 11 239,6 621,9 25 ,5 225 254,4 

*) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UM LADUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUSPLAETZEN BZW. LA END ERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES *) 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIEL FLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BRE DU S CGN FRA STR NUE ~uc AER UEB 

FINNLAND 103,5 29 ,0 10,4 42 ,6 14, 8 158,1 40,9 8 ,6 31,8 20,9 o, 1 460,6 

SCHWEDEN 181,1 37,2 27,2 170,6 41 ,6 353,0 73 ,2 46,1 65,6 38 ,2 0,9 034,6 

NORWEGEN 77 ,3 11, 1 22,6 18,0 7,2 91 ,0 1 3,3 1 4, 1 37, 8 2,9 0,0 295,4 

DAENEMARK 344, 1 86,6 31,8 306 ,4 1 04, 6 688,6 434,7 31, 7 193,9 35,5 1, 1 2 25 9, 0 

GR BRITANN 5 08, 7 939,9 3B9,0 21 5 ,8 2 6 71, 2 731, 0 941,4 333,1 313,9 648,6 9,2 17 701,9 

IRLAND 76,7 15,6 8,5 181,2 36,1 461,9 122 ,2 25,0 147,0 14,9 1,4 1 090,5 

ISLAND 3 ,4 0,0 0,0 7 ,6 11,0 

NIEDERLANDE 170, 1 62,7 24,8 53 ,6 66, 7 445 ,B 5 7 ,6 23,6 175,7 38,5 1,1 120,2 

BELGIEN 114 ,5 49,4 18, 1 4 6,9 30, 1 556,2 234,2 35,7 325,4 33,3 0,9 444,7 

LUXEMBURG 3,4 0,5 0,2 1,3 2,3 10,3 1, 1 0,7 2,8 2,6 0 ,2 25,3 

FRANKREICH 737 ,7 1 75 ,2 114, 7 712,1 2 06, 5 109,6 319,9 227 ,4 937,6 30 5,8 7,8 5 854,3 

SPANIEN 371,9 142,3 61, 7 583,0 223,6 616,8 252,6 102,8 272, 7 146,7 10,6 4 784,7 

PORTUGAL 94,6 7,9 50,0 1 24 ,3 58,4 62 9 ,3 98,2 50,5 301,3 56 ,4 1 ,2 1 4 72 ,2 

MALTA 6 ,2 6,5 22,4 81, 1 4, 6 5 7 ,4 3,1 1,9 27,2 22,2 0,1 232,6 

GIBRALTAR 0 ,2 0,0 O, 0 0,3 

SCHWEIZ 160,5 37,6 27,2 189,5 1 22,6 508 ,8 181,4 27,2 380,3 119 ,2 1,2 1 755, 5 

OESTERREICH 57,9 22,2 8,6 146,4 33,6 313,9 50,5 12,3 322 ,4 85,8 0,6 1 054 ,4 

ITALIEN 362,3 354,8 50, 4 580,3 271,4 337 ,3 362,6 107,4 642,3 107,8 1 D, 5 4 187, 1 

GRIECHENLAND 303 ,3 30,9 55,7 684,1 160,4 886 ,o 652,4 68,9 396,4 34,6 0,3 3 272,9 

TUERKEI 409 ,5 140,8 69,7 396,5 4 64, 8 107,7 135,4 81,8 319,8 346,5 0 ,7 3 473,3 

JUGOSLAWIEN 33,8 37,3 6 ,2 52,8 23,7 932,0 38,6 36,6 114, 1 79,9 0,7 1 355,8 

UNGARN 20,0 7 ,5 3,3 23,0 17,3 91,2 22,2 34,7 2 5,2 2,1 0,0 246,6 

ALBANIEN o,o 0,3 0,7 0,0 1,0 

TSCHECHOSLOW 8,3 2,2 4,2 6,4 7,5 120,9 5,6 2,6 9,4 5, 5 0, 1 172,7 

RUMAENIEN 13,5 0,1 1,7 11,6 4,3 114,9 15,4 33,6 5,8 1, 3 0,1 202,3 

BULGARIEN 27,2 0,7 0,6 2,1 5,6 40,0 2 ,2 8,2 2,5 0,3 89,5 

POLEN 27,3 3,6 2, 5 18,3 14,2 93, 1 12,1 2, 2 5,5 2,9 o,o 181,7 

SOWJETUNION 175,5 21,3 15, 7 108, 5 51, 9 402,9 62,9 23,1 80,8 7,8 0,9 951,3 

EUROPA zus. 392 ,6 222,9 027 ,2 7 756,9 4 645,0 19 86 5 ,3 4 134, 7 339,9 6 137, 1 160, 4 49,6 54 731 ,6 

LIBYEN 0,6 3,4 0, 1 2,0 16,0 102,8 1,2 3,9 7, 1 0,3 0,0 137,4 

TUNESIEN 5 3,3 33,1 5, 4 284,7 22, 3 258,0 140,6 34,2 79,0 15,8 0,4 926,8 

ALGERIEN 11 ,o 2,6 0,8 8,2 10,1 37 ,4 3,7 0,7 7,5 4,0 0,2 86,3 

MAROKKO 16,0 9,7 1,8 53, 7 36, 0 213,1 38,2 3,7 29,6 13,4 2,0 41 7, 1 

MAURETANIEN 0, 1 0, 0 0,1 

MALI 0,2 0,0 0,3 6, 1 0 ,2 8, 5 15,3 

SENEGAL 7,9 0,7 0,6 12,3 8,2 18,7 1,1 0, 1 5,3 0,9 0,1 55,9 

GAMBIA 0,0 o,o 0,1 0,1 

GUIN.-BISSAU 0,1 o, 1 

GUINEA REP o,o 0,3 0,3 

SIERRA LEONE 0, 1 0,0 0,1 0,1 0,5 0,2 o,o o,o 0,0 o,o 1,2 

LIBERIA 1 ,8 0,4 0,2 8,3 1, 6 3,1 0,8 o, 1 0,4 0,6 17,2 

ELFENBEIN-K 15 ,9 2,1 2,7 45,5 6,2 137,6 11, 1 2,4 8,2 2,3 1,0 234,9 

OBERVOL TA 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,3 

NIGER 0,3 0,2 0,6 o,o 1, 1 

TSCHAD 0,0 o, o 
GHANA 3 ,6 4,4 1,0 1 ,4 9, 1 25,4 2 ,5 1 ,O 2,3 2,4 1 ,3 54,3 

TOGO 0 ,6 0,3 0,2 0,3 0,2 0,1 0,2 2,0 

BENIN o,o 0,1 0,1 

NIGERIA 38,5 34,3 8,6 18,6 57 ,6 126,4 11,2 5,0 24,4 8,5 1,5 334,5 

KAIIERUN 1, 7 0 ,2 0,3 o, 1 0,3 19 ,7 0,7 1, 1 0,3 0,1 24,4 
ZENT AF KAIS 0,0 0,3 0, 1 0,3 1,5 2,2 

AEQU-GUINEA 0,0 0,0 o,o 
GABUN 0,1 o, 1 0,6 1,2 0,4 0,7 3,0 

KONGO VR 0,0 0,0 0,1 o, 2 

ZAIU 1 ,2 4,8 0,3 2,9 4,1 33,6 0,8 0, 1 2,0 1,4 o,o 51,2 
ANGOLA 0 ,o 0, 1 0,1 
AEGTPTEN 119,0 39,5 21,0 199,1 65, 0 738,7 164,2 6,4 117,7 4,5 2,3 477 ,3 

SUDAN 1,5 3,8 0,2 1 ,6 6,3 2 2 ,8 0,5 0,3 1 ,2 1,2 39,4 

DSCHIBUTI 3,6 3,6 
AETHIOPIEN 8,3 1,7 0,1 0,6 9,3 186,5 0,2 0,1 2,0 0,1 208,8 
SO„ALIA 3, 1 o,o 0, 1 0, 5 3,0 0,1 1,5 0,2 i,5 

UGANDA 0,0 0,0 0,1 o, 1 

KENIA 477 ,7 6,4 18,7 44,9 34, 2 4 346 ,3 58,9 19,5 169,1 9,6 0, 1 5 185,3 
RUANDA 0,1 32,0 21,4 o, 1 0,1 0,1 53,7 
BUftUNDI 0,1 0,9 0,0 0,2 1,2 
TANSANIA 0,5 2,1 0,8 2,0 2,7 5,9 1 ,o 1,3 3,4 0,9 20,5 

SA"81A 4 ,9 1, 1 8,4 1 ,3 3,1 27,0 1,4 0,0 2,7 0,2 so, 1 
MALAWI 5,5 0,0 0,7 4,4 o, 8 1 ,8 0,2 0,4 1 ,8 o, 5 o,o 16,0 
MOSAMBIK 0 ,o o,o o,o 0,3 0,6 0,2 0,3 1,5 
MADAGASKAR 0,2 0,3 o, 5 
ftHODESIEN 0,2 0,1 0,0 0,3 o,o 0,3 0,4 0,0 0,2 0,2 1,7 
MAURITIUS 27,0 0,2 0,2 14,1 0, 1 14,2 8,8 48,6 4,2 0,5 117, 9 
SUEDAFR IKA 168,3 34 ,2 9, B 412,7 269,9 715,5 65,9 81,9 319,0 143,1 0,9 3 221,1 

AFftIKA zus. 972,7 1 85, 1 82, 5 120,3 5 98, 2 8 068,3 515,9 211,Z 799, 1 210,2 10,3 12 773, 7 

•> LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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6 GUfTEP VERKEHR JAHR 1979 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAEN DERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES •) 

El'IPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH E~DZIELFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HA~ H•J BRE DUS C6N FRA ST R NUE ~uc BER UEB 

KANADA 65 7 ,? 183,2 134,6 503,9 177 ,6 3 609 ,5 317, 1 139,3 382, 1 64,1 1,9 6 170,5 
VER STAAT 0 3 252,2 518,5 600,4 3 964 ,4 634,3 44 854,3 3 723,8 928,0 3 610,2 856,9 l 05 ,0 65 048,0 
VER STAAT w 423,2 258 ,7 178,0 806,3 401,1 6 304,0 1 e64, 1 177 ,3 1 251,4 146,5 1,7 11 812,3 
MEXIKO 8e,1 76,8 14,5 98,2 34,1 1 12 0,2 23,9 7,3 32,5 5,9 0,2 1 502,3 
GUATEMALA 18,4 4,0 2,7 5 ,2 0,9 22,4 1,6 0,4 0,3 1, 1 57,0 
HONDURAS REP 0,4 12, 7 0,4 0,4 0,5 1,4 0, 1 0,2 0, l 0,0 16,2 
BAHAIIAS 1 ,6 0,1 0,1 o, l 0,4 2,8 0,4 0,2 0,5 0,7 6,9 
BELIZE 0,3 0,3 o,e 0,0 0,1 0 ,5 0 ,0 0,3 0, 1 2,4 
EL SALVADOR 1,9 o,o 0,2 2 ,5 1,0 3,0 0,6 0,7 16, 1 0,3 o,o 26, 2 
NICARAGUA 0,0 0,0 0,1 0,3 0,2 3,8 o, 1 0,0 1,0 0,0 5,6 
COSTA RICA 193,9 0,2 0,0 0,3 0,2 5,9 1,3 1,9 0,7 0,1 204,6 
PANAMA 2,7 0,0 0, 1 0, 1 0, 3 2,1 0,6 0, 1 0,0 o,o 6,0 
KANALZONE 1,7 o,o 1,4 0,2 0,1 3,4 
JAMAIKA 4,0 0, 1 0,0 0,4 2, 7 61,5 o,o 9, 1 0,2 5,9 0,0 83,9 
HAITI REP 1 ,5 0,8 0,9 0,5 1,7 0,8 o,o 1,6 7,8 
WES TIN DIEN 0,9 0,3 0,7 0,3 2 ,3 o,o 0,2 O, 1 4,7 
GUADELOUPE 0,1 O, 1 
ARUBA 0,4 0, 2 0 ,0 1,0 0,0 o,o 1,6 
CURACAO 1 ,o 0,2 0,1 0,3 10,0 o,o 0,3 0,5 0,1 12,4 
DOIUN!K REP 0 ,3 0,0 0,4 0, 1 0,6 0,4 0,1 3,6 0, 1 5,6 
TRINID.U. TOB 0,7 0,2 0, 2 2,0 0, 8 3,7 0,4 0 ,o 0,8 0, 1 9,0 
KUBA 0 ,7 0,0 0 ,2 3,0 2,9 0,2 0,2 0,2 1 ,2 8, 5 
VENEZUELA 13 ,7 5,5 1,7 7,6 7,0 98 ,8 4,5 5,2 5,6 2,6 0,3 152,5 
GUTANA R EP 0, 1 o,o 3,0 1,2 o,o 4,3 
SURINAM 1,3 4,4 0,4 5,7 1,2 0,4 o,o 0,1 13,6 
BRASILIEN 632 ,3 189,5 15, 7 302,9 136,4 863, 1 267,5 210,0 105,5 62,0 0,2 3 785,0 
PARAGUAY 7 ,1 1,2 0,3 o,e 0,7 216,4 3,5 1,6 3,4 0,6 o, 1 235,7 
URUGUAT 19 ,9 3,3 31,7 75,1 8,8 315, 1 165 ,2 13,0 17, 1 0,7 0,1 649,9 
ARGENTIN JEN 67,3 15, 1 4,3 111,2 34, 3 516 ,3 48,4 13,3 7,6 5,3 0,4 823,4 
KOLUMBIEN 252,0 28,7 8,6 171,8 8, 4 63 2,4 10,6 172,7 133,1 17,3 0,0 2 435,7 
ECUADOR e,o 4,1 8,7 2,9 5,8 44„3 6,2 1,5 4,3 ?,7 0,5 89,1 
PERU 13 ,8 6,0 1,8 13,3 10,6 70,9 10,8 5,7 5,8 9,2 0,1 148,2 
BOLIVIEN 6,6 9 ,2 1,2 23,6 17,6 44,4 22 ,3 16,3 10,4 8,8 0,2 160,6 
CHILE 145 ,4 4,0 0, 5 89,0 41,6 161,5 12,8 0,5 3,2 1,5 459,9 

AMERIKA zus. e19 ,4 322,5 007,6 6 1ae,6 2 5 30, 5 60 986, 7 6 488,1 704,9 597,9 196,3 110,7 93 953,0 

ZTPERN 18 ,4 43, 1 4, 1 1 5,4 2, 1 104,4 49,4 0,1 4, 1 5,9 o,o 247, 1 
LIBANON 52 ,3 5,5 6,0 12,3 14,5 280,9 17 ,6 1,5 10, 7 3,3 0,7 405,4 
ISRAEL 182,7 34, 7 16,4 221 ,8 27 5 51,8 640,6 172,4 10,1 506,0 35,6 1,7 34 373,8 
JORDANIEN 17,7 7,3 0,1 22,4 2,5 62,4 6,1 1 ,4 3,8 6,2 0,3 130,1 
STRIEN 102,5 13,5 0,2 31,0 36, 7 74,6 24,7 0,7 161,7 10,5 1,3 457,6 
IUK 104,0 6,2 0,4 97,4 56,5 276 ,4 20,0 1,7 14,1 1,7 o,o 578,3 
IRAN 684,3 35,0 15,9 209,7 133,8 282,6 182,2 51,9 363,8 42,9 25 ,O 3 027,2 
KUWAIT 36, 7 2,6 5,3 26,6 8, 4 113,0 2,2 3,9 9,8 2,7 0,3 211,5 
BAHRAIN 5 ,2 0,6 0,4 1, 7 1,0 31,3 3,4 o,o 0,8 0,5 0,2 45,1 
KAT AR 4, 1 0,0 0,6 0,9 8,8 0,1 o, 1 0,4 0,6 15,8 
SAUDI-AR AB 35,0 5,7 11, 5 46,6 9,3 611,9 13,3 8,1 23,5 4,6 0,4 770,0 
JEMEN 0,3 0,8 0,6 2, 6 0,5 1,2 0,1 0,0 6,0 
J El'IEN DEM VR 0,4 0,0 0,5 1,7 2,6 
OMAN 0,2 0 ,o 0,3 1, 1 2,0 12,4 0,5 1,3 0,9 0,1 18,8 
V.A.EMIRATE 7 ,3 5,8 2,3 10,5 3, 1 194,9 39,9 e,3 69,5 2,8 0, 1 344,6 
PAKISTAN 489,6 39 ,3 22,9 292,5 86,9 93 5 ,6 189,9 24,6 66,5 30,2 0,9 2 178,8 
BANG LAD ESCH 1,2 0,2 0,1 15,4 2,5 8,1 1,6 0,3 0,8 30,2 
AFGHANISTAN 119 ,6 5,0 1,6 6,9 12,7 684,5 6, 1 14,3 21,1 e,5 8eo,1 
INDIEN 550,8 298,0 281,2 933,3 424,3 3 099, 7 482,6 202,6 411,8 82,8 30,3 8 797, 5 
NEPAL 0,4 0,0 0,0 0,3 o, 1 3,3 0,1 0,2 0,5 o, 1 5,0 
SRI LANKA 22 ,8 2,2 0,7 14,7 4,2 57,5 5,4 0,5 2,6 2,6 113,2 
BIRMA o,o 0,6 0,7 0,8 o,o 72,9 0,6 75,6 
THAILAND 26 7 ,0 41,6 31,7 415,3 39,4 704 ,5 66, 1 1 05, 1 11 8, 1 e2,1 0,2 2 870,8 
LAOS 0,0 0 ,0 0,1 
KA"PUTSCHEA 0,1 0, 1 
"ALATSIA 8 ,5 0,8 0,7 8,0 3,4 234,3 24,7 3,5 52 ,8 0,8 o,o 337,4 
SINGAPUR 99,4 97 ,3 2 0 ,8 205,3 20,8 2 391,9 379,1 39 ,8 197, 1 45,5 1,6 3 498,7 
INDONESIEN 14,0 11,0 4,7 27,5 11,4 91,8 8,0 3,4 12, 1 12,7 o, 1 196,8 
PHILIPPINEN 12,7 0,8 2,0 24, 7 10,6 345 ,8 12,2 24,7 22,2 2,8 o,o 458, 6 
HONGKONG 267,1 42,9 46,3 184,5 H7,1 536,0 158,6 219,1 174, 1 55,6 0,9 6 872,2 
CHINA, TAIWAN 201,0 12,3 31,0 100 ,9 30,D 574,4 153,5 356,4 172,2 13,2 0,6 1 645,5 
JAPAN 648,1 311,4 168,7 010,1 2 93, 3 274,6 408,2 344,4 419,3 145, 1 5 ,o 8 028 ,2 
KOREA,S- 154,2 257 ,5 28,8 ~7,8 15,8 490,2 79, 1 n,o 23,0 5, 1 4,3 1 223, 7 
KOREA,N- 0,0 0,0 0,0 0,2 4,7 0,0 4,9 
CHINA VR 10,6 0,4 3,3 9,1 5,4 59 ,6 2, 1 2, 1 9,8 1,9 o, 1 104,3 

ASIEN zus. 6 118,4 2 82,0 707,4 033,9 28 974, 5 26 193,7 2 510,4 506,6 4 946,0 608,6 74, 1 77 955,6 

AUSTRAL lEN 35,8 6,3 4,5 43,4 22,9 448,1 14 ,3 13,2 25,8 7,6 0,8 622,8 
NEUSEELAND 8 ,8 0,3 5,7 1,4 5, 0 13 5,8 0,5 0,7 5,6 0,8 o,o 164,6 
OZEANIEN AM 0,3 0,3 
FIDSCHI o,o o,o 0,0 0,0 o,o 0,0 
OZEANIEN BR 0,1 o,o 0,1 
NEUKAL EDON o,o 0, 1 0,1 
POLYNES FR 0 ,o 0,0 o,o 0,1 

AUS TR.-OZ. ZUS. 44 ,8 6,7 10,2 44,9 27, 9 584,4 14, 7 13,9 31,4 8,3 0,8 788,0 

INSGESAMT 18 347 ,9 6 019 ,2 2 834,9 20 144,5 36 776,0 115 698,4 13 663,8 4 776,5 17 511,5 4 183,8 245 ,5 240 201,8 

•> LUFTTqANSPORTWEG, OHNE UMUDUNGEN. 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
LIBERIA 
TOGO 
NIGERIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
CHILE 

Al'IER IKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
THAILAND 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

01 GETREIDE 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
BELG JEN 
SPANIEN 
OESTERREICH 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
ECUADOR 

zus. 

AMERIKA 

ZUS. 

02 KARTOFFELN 
AEGYPTEN 

AFP.l kA 

IRAN 
ASIEN 

ZUS. 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
0 ESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG ~ACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR l'IIT GEBIETEN AUSSERHAL9 DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND E~DZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0, 7 EUROPA 
0,0 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,5 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,4 URUGUAY 
0,6 ARGENTINIEN 
0,3 PERU 
0,1 BOLIVIEN 
0,1 CHILE 
3,~ Al'IE~IKA 

0,4 LIBANON 
D,1 ISRAEL 
0,2 IRAN 
0,0 SAUDI-ARAS 
0,0 Hl'IEN 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,2 PHILIPPINEN 
1,1 HONGKONG 

0,0 
1, 1 
1,4 

CHINA.,TAIWAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 0, 0 
o,o 
o,o 04 
0,1 
2,8 

0, 0 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 

TEXTILE ROHSTOFFE 
FINNLAND 
DAENEl'IARK 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
POLEN 
SOWJETUNION 

o, 1 
o, 2 

EUROPA 

SAl'IBIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

o, 1 
0,6 
0,5 
0,0 
3,9 
o,o Al'IERIKA 
5, 7 

zus. 
12,8 

05 HOLZ UND KORK 
DAENEl'IARK 

0,0 GR BRITANN 
C,0 EUROPA 
0,0 
0,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0,1 
0,2 zus. 
0,3 

09 PFL.U.TIER.ROkST.ANG 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 

DAENEl'IARK 
0,4 GR BRITANN 

IR LAND 
ISLAND 

0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0,2 TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 TSCHEC~OSLOW 
1,1 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,2 EUROPA 
0,1 
0,0 ALSE RIEN 
0,1 MAROKKO 
0,0 MALI 
0,0 LIBERIA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETER~AUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,1 TSCHAD 
0,7 NIGERIA 
0,1 KAMERUN 
2, 7 ANGOLA 

AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,2 l(ANA0_-
0, 1 VE, STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 flllEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0, 1 PANAP"A 
0,1 VENEZUELA 
2,0 BRASILIEN 
2,5 ARGENTINIEN 

KOLUMBIEN 
0,0 PERU 
0,4 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0, C 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,0 SAUOI-ARAB 
O, 6 J nlEN 

V .A .EMIRATE 
5,9 PAKISTAN 

1 NDIEN 
SRI LANKA 

0,0 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
0,0 HONGKONG 
0,4 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 CHINA VR 
0,6 ASIEN 

0, 7 AUSTRALIEN 
0,7 AUSTR.-oz. 

o,o zus. 
o,o 
0,0 11 ZUCKER 
0,0 DAENEl'IARK 

1,3 
EUROPA 

LIBANON 
AFGHANISTAN 

0,0 ASIEN 
0,2 
0,2 zus. 

0, 4 12 
0,4 

0,6 

5, 4 
3, 7 
1, 2 
1,0 
4,3 
o,c 
0, 0 
0,4 
0,1 
0,6 
3,5 
o,o 
1,5 
1,2 
1,6 
0,1 
o, 1 
0,3 
0,4 
0,5 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,2 

26,3 

o,o 
0, 3 
o, 0 
0,0 

G ETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
0 EST ERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TSCHECHOSLOW 
SULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KENIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 

- 51 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
l'IENoE NR. GUETERHAUPTGR~PPE 

ENDZIELLAND 

o,o 
0, 1 
0,0 
o,o 
c, 1 
0,0 
0,5 

HAMBURG 

12 GETRAENKE 
JORDANIEN 
IRAK 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAS 
SRI LANKA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 

ASIEN 2 ,6 
7 ,8 
0,9 
G,O 

zus. 

0 ,o 13 
0,0 
0 ,5 
D ,0 
0,3 
0, 1 
o,o 
0 ,o 
0, 1 

12,4 

0,4 
0,3 
0 ,4 
1,8 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,1 
0,2 
0,8 
0,0 
o,o 
4,8 

0,0 
o,o 

44, 1 

0,0 
o,o 

0,0 
0,0 
O ,O 

0 ,0 

A ND .GENUSSMITTEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGE~ 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GA~N 
TSCHECHOSLOW 
RUMHNIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
l'IA ROKKO 
MALI 
SIERRA LEONE 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,0 l'IEXIKO 
0,1 GUATEl'IALA 
0,5 HONDURAS REP 
0,0 EL SALVADO, 
0,1 HAITI REP 
0,0 CURACAO 
0,7 DOMINIK REP 
0,3 KUBA 
0,1 VENEZUELA 
0,0 SURINAM 
0,1 BRASILIEN 
0,0 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
0,6 ECUADOR 
0,0 PERU 
2,7 BOLIVIEN 

CHILE 
0,0 AMERIKA 
0 ,0 

ZYPERN 
0,1 LIBANON 
1,8 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,1 IRAK 
0,0 IRAN 
0,1 BAHRAIN 
0,0 SAUDI-ARAS 
0,0 Ol'IAN 
2,2 V-A.EMIRATE 

PAKISTAN 
0,0 BANGLADESCH 

U.A 

~ENGE 

0,0 
O, 1 
0,3 
0,1 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0,2 
0,8 

5, 7 

0,2 
0,5 
0,8 
0,4 
5 ,3 
0 ,2 
o,o 
0,8 
0,3 
0,5 
0,8 
0,1 
o,o 
3,3 
2 ,2 
0,7 
0,4 
0,0 
0,7 
0,0 
0, 1 
0,2 
o,o 
0,2 
o,o 

17,8 

0 ,1 
0,2 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,7 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 
1,6 

0,5 
1,9 
0,3 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 
0,1 
0,7 
D ,D 
o,o 
0,1 
0,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
2,5 
6, 7 

0,3 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,2 
0,4 
0,6 
0 ,2 
0,1 
0,4 
0,1 
0,0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
POLYNES FR 

AUST R .-oz. 

zus. 

14 ri FJSCH,EJER,PIILCH 
INNLAND 

SC'.JlDEN 
NOR\,~t i:N 
DAENEf ·· 
GR BRITh~N 
IRLAND 
NIEDERLANCE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
PIALTA 
SCHWEIZ 
OES TERREI CH 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUPIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
EL FENBE IN-K 
GHANA 
BENIN 
KAMERUN 
ZAIRE 
A EGYPTEN 
AETHIOPIEN 
TANS ANJA 
PIOS APIBIK 
REUNION 
PIAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PI EX IKO 
GUA TEPIALA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPIBIEN 
CHILE 

APIERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
lftAK 
IRAN 
KUWAIT 
KA TAR 
SAUDI-ARAB 
OPIAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRPIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH 6UETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
PIENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZ IELL AND 

HAMBURG 

14 FLEISCH,EIER,PIILCH 
6,3 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
0,0 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
0,2 CHINA,TAIW~N 
0,0 JAPAN 
0,1 KOREA,S-
0,2 CHINA VR 
0,4 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
9,9 NEUSEELAND 

0,1 
0,2 
0,0 
0,0 16 
0,3 

36,2 

0,7 
0,7 
0,6 
1,2 

10,9 
o,o 

20,1 
4, 9 

11,8 
4,0 
0,4 
o, 0 
2.6 
3,2 

15,4 
0,9 
0,4 
4,3 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 

82,5 

0,2 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,6 

0,3 
7,9 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,7 
0,2 17 
o, 1 
o, 1 
0,3 
o,o 
9,9 

0,7 
0,0 
o, 1 

1 5,9 
3,4 
0,5 
o, 9 
2,8 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0, 0 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AENEMA RK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

kANADA 
VER STAAT 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
DOMINIK UP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

A"ERIKA 

LISA NON 
ISRAEL 
IRAK 
SAUDI-ARAB 
J EPIEN DE~ VR 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
THA !LAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

FUTTERMITTEL 
SCHWEDEN 
DAENEPIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 

EUROPA 

TUNESIEN 
ANGOLA 

AFRIKA 

zus. 

VER STAAT W 
AMERIKA 

LIBANON 
KUWAIT 

HERKUN FTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUFTERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMURG 

17 FUTTE~~ITTEL 
HONGKO~G 

ASIEN 
o,o 
0,1 
o,o 
0,4 
0,0 

zus. 

o, 3 18 
0,5 
0,0 

25,6 

OELSAATEN, FETTE 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

0,0 ITALIEN 
0,1 BULGARIEN 
0,1 ~UROPA 

118,7 NIGERIA 
BURUNDI 
SA PIB I A 

0,0 •FRIKA 
0, 1 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 ECUADOR 
3,5 API ERIKA 
O,ü 
0,0 JORDANIE~ 
0,0 MALAYSIA 
0,1 HONGKONG 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 AUSTRALIEN 

ANG. 

0,1 AUSTR.-OZ. 
0, 1 
0,1 zus. 
0,1 
0,1 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
0,0 UNGARN 
0,0 EUROPA 
0,0 
4,5 VER STAAT 0 

HONDURAS REP 
0,0 A"ERIKA 
o, 0 
o,o zus. 
o,o 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,2 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,3 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 PIALH 
0, 0 SCHWEIZ 
0,7 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,1 
0,0 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 
0,0 ELFENBEIN-K 
O, 0 A EGYPTEN 
0,3 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,6 

VER STAAT 0 
5,8 VER STAAT W 

KOLU"BIEN 
AMERIKA 

o,o 
0,0 IRAN 
0,2 SAUDI-AR AB 
0,0 SINGAPUR 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,0 zus. 
0,1 
0,4 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

SCHWEDEN 
0,1 DAENEMARK 
0,1 GR BRITANN 
0,2 NIEDERLANDE 

FRANKHICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 RU"AENIEN 
0,0 EUROPA 

- 52 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

ENDZ IELLAND 

HA"BURG 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 ALGERIEN 
0,0 AEGYPTEN 

KENIA 
0,6 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,5 VER STAAT W 
0,0 PANAl'IA 
O, 1 CHILE 
0,1 A~ERIKA 
0,0 
0,7 IRAN 

SAUDI-ARAB 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0,1 

zus. 
0,0 
0,0 34 
o,o 

MINERALOELERZGN.ANG. 

0,0 
o,o 
o,o 
0,0 

0,0 
o,o 

0,8 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NI EDE RLAN DE 
BEL•IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 0,0 

o,o 

0,0 
0,0 
o,o 

J UGOS LAW IEN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

0,0 EUROPA 

ALGERIEN 
LIBERIA 
N1'ER 
SAPIBIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
PANAMA 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

o,o 
o,o 
o,o 
0,8 
0,0 
0,1 
0,7 
0,2 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 
0,1 
2,3 

A"E R IKA 

o, 1 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 

2,3 
0,0 
0,0 
2 ,4 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
PIALAYS IA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

41 EISENERZE 
0,0 LIBYEN 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,2 

5,0 
52 STAHLHALBZEUG 

FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
0,1 GR BRITANN 
0, 1 FRANKREICH 
0,3 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 OESTER~EICH 
0,0 ITALIEN 

zus. 

zus. 

0,0 GRIECHENLAND 
0,9 

MENGE 

0, 1 
0,3 
0,0 
0,0 
0,4 

0, 1 
o,o 
0,1 
o,o 
0,2 

o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
0,2 

1,6 

0,0 
0,1 
0,4 
1,7 
0,6 
0,1 
o, 1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,2 
o,o 
0,1 
0,2 
0,3 
4,1 

o,o 
o,o 
0,2 
1, 1 
1,3 

o,o 
0,1 
0,1 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,8 

0 ,o 
0,2 
o,o 
o,o 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,6 

6,8 

2,0 
o,o 
2,0 

2,0 

0, 1 
0,4 
0,3 
0,4 
0,0 
0,7 
0,2 
o,o 
0, 1 
0 ,o 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

52 STAHLHALBZEUG 
JUGOSLAWIEN 

!:UROPA 

ALGERIEN 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
ARGENTINI FN 
CHILE 

A~ERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
SAUDI-AR AB 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASlEN 

zus. 

53 STAB-,FORNSTAHL U.A. 
SCHWEDEN 
FRANKREICH 

EUROPA 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
GR BRITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

SAUDI-ARAB 
ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,6IESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
8 ELGIEN 
FRANKREICH 
SP'ANIEN 
PORTUGAL 
l'IALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLA~D 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
GUIN.-BISSAU 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
l'IOSAl'IBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
CURACAO 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 

6 GUETERVERKEHR JA~R 1979 

6.5 VfRFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

1~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDER~ 

TONNEN 

HERK UNF TSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

0,8 
3,1 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
LIBANON 

0,0 
0,3 
0,0 
0,4 

0,0 
5, 1 
0,0 
o, 1 
5, 1 

SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAS 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

o, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 56 
0,1 
0,4 

CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

FIDSCHI 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

9,0 DAENEMARK 
•R BR ITANN 
IRLAND 

0,1 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,2 MALTA 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

0,0 ITALIEN 
0,3 GRIECHENLAND 
0,3 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 

RUl'IAENIEN 
0,0 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 

EUROPA 
0,3 

ALGERIEN 
SIERRA LEONE 

0,2 LIBERIA 
0,1 KAMERUN 
0,7 AEGYPTEN 
0,3 SUDAN 
3,3 MALAWI 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
o, 1 
0,1 KANADA 
0,7 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0,0 GUATEMALA 
0,1 TRINID.U.TOB 
0,1 KUBA 
0,1 SURINA~ 
1,3 BRASILIEN 
0,0 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
0,0 CHILE 
7,5 AMERIKA 

0,0 lYPERN 
0,5 IRAK 
0,0 IRAN 
0,2 SAUDI-ARAS 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,1 PAKISTAN 
0,5 INDIEN 
1,4 THAILAND 

MALAYSIA 
0,5 HOh6KONG 
2,1 CHINA,TAIWA~ 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,0 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 
2, 7 

zus. 
o,o 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUfTERH~UPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

61 SAND,KIES,PIMS,TON 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0, 3 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRIKA 
o, 0 
0,0 VER STAAT 0 
0,3 AMERIKA 
0,0 
0,2 INDIEN 
0,0 ASIEN 
o,o 
o,o zus. 
0 ,2 
O,C 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,0 NIEDERLANDE 
1,8 EUROPA 

0,1 VER STAAT 0 
0,1 AMERIKA 

13,5 IRAK 
ASIEN 

zus. 0,0 
0,1 
0,0 63 
o,o 
1,4 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0,9 
o,o 

AND.STEINE U.ERDEN 
SCHWEDEN 

0, 0 
o,o 
0,1 
0,1 
c,o 
0,2 
5,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
8,2 

NO RWE GEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
8 ELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OE ST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
ALBANIEN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUDAN 
SAMBIA 

AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 COSTA RICA 
0,0 DOMINIK REP 
1,1 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,4 AMERIKA 
0, 1 
1,7 IRAN 

JEMEN 
0,0 PAKISTAN 
6,2 INDIEN 
0,5 JAPAN 
0,1 ASIEN 
o,o 
0,1 zus. 
o,o 
0,0 64 ZEMENT,KALK 
0,0 DAENE~ARK 
0,0 EUROPA 
0,1 
0,1 zus. 
7, 1 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 SCHWEDEN 
0, 3 NORW E6EN 
0,0 SCHWEIZ 
0,4 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0,6 
0,2 AE•YPTEN 
0,0 SUDAN 
0,0 KENIA 
0,0 AFRIKA 
o,o 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 EL SALVADOR 
1,6 COSTA RICA 

AMERIKA 
o,o 
0,0 KUWAIT 

BAHRAIN 
18,6 SAUDI-AR AB 

V.A.EMIRATE 

- 53 -

HERKUNFTSfLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 THAILAND 
0,0 ~SIEN 

0,0 zus. 
0,0 

71 NAT.DUENGEMITTEL 
0,0 COSTA RICA 
0,0 AMERIKA 

0,1 zus. 
0,1 

72 CHEK.DUENGEKITTEL 
0, 1 BULGARIEN 

EUROPA 

0,1 MAROKKO 
0,1 AFRIKA 

0,0 MEXIKO 
0,0 KOLUMBIEN 

PERU 
0,0 Al'IERIKA 
o,o 

PAKISTAN 
0,1 ASIEN 

0,1 
0, 1 81 
1, 1 
0,1 
o,o 
0 ,o 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
2,0 

o, 1 
0,4 
0,5 

o,o 
0,6 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,0 
0 ,9 

0,0 
0 ,z 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,3 

3,6 

0,0 
o,o 

o,o 

o,o 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,3 

0,0 
0,0 
o,o 
0,0 

ZUS. 

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEKARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
Nil"DERLANDE 
BELUEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AL•EUEN 
KONGO V R 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
SUEDA FR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
CURACAO 
DO~INIK REP 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUU 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 

0,0 SYRIEh 
0,1 IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,2 KATAR 

SAUDI-AR AB 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,1 PAKISTAN 
1,4 BANGLADESCH 
0,0 INDIEN 

MENGE 

0 ,o 
1,6 

2,0 

0,2 
0,2 

0,2 

0,1 
0,1 

o,o 
0,0 

0,6 
o,o 
0,1 
0,7 

0,0 
o,o 

0,8 

O, 1 
0,1 
0,1 
0,5 
1,2 
0,0 
0,0 
0,2 
0,1 
1,5 
0,2 
0,2 
0,3 
0,0 
0,8 
0,3 
0,3 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
6,0 

0,8 
0,0 
O, 1 
0,0 
0,1 
1,0 

o,o 
0,7 
o, 1 
0,3 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
o, 1 
1, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
1,2 
1, 1 
o,o 
0,7 
0,1 
6,0 

o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,4 
0,1 
o,o 
0,1 
o,o 
o, 1 
0,4 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIP•INEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AU STR .-OZ. 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
SCHWEIZ 

EURO PA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
R UMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LI8ERIA 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
A EGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACP HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND iNtZIELLAENDERN 

TONhEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

.ND Z IELLAND 

o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,7 
0,0 
0,1 
0,1 
2,2 

0,0 
0,0 
0, 1 

1 5,3 

0,0 
0,0 
o, 0 
0,1 

0,0 
o,o 
0,0 

0, 1 

0,0 
0,0 

0, 0 

6,2 
7,5 
5,1 

15 ,8 
3 9,5 

7 ,5 
0,5 
4,4 
3,3 
0,3 

17,5 
13,2 
5,3 
1,6 

1 0,0 
2,0 

29,4 
6,4 
7,2 
8,2 
3,2 
0,0 
8,1 
1,6 
1,3 
7, 5 
4,9 

217,4 

2,9 
4,1 
1,6 
3, 5 
0,2 
0,5 
o,o 
0,0 
0,2 
0,4 
0,3 
0,1 
0,0 
3,0 
0,2 
0,2 
6,5 
0,7 
0,2 
0,2 
0,0 
0,0 
6,5 

11, 1 
0,4 
o,o 
3,4 
1, 1 
0,5 

HAMBURG 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA~eIA 
~ALAW 1 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINI D.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGU AY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KA TAR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
JE~EN DEM VR 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
81 RMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
Ct'INA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA ,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEA~IEN BR 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

1,3 
0,1 
o, 4 

15,0 
3, 1 
o,c 
o, 1 
0,0 
0,2 
1, 1 
3,4 

72,7 

5,9 
42,0 
3,5 

17,0 
1,4 
0, 4 
0,1 
0,0 
4,0 
0,9 
0,8 
7,4 
0,4 
0,3 
0,3 
0,0 
o,o 
1,7 
0,2 
1,3 
4,9 
0,8 
0,1 

13, 1 
1, 1 
2,6 

16,1 
39,2 
5,0 
2,5 
5,7 
5, 5 

184,2 

1,4 
5,0 
3,9 
2,2 
0,8 

14,1 
9,4 
7,6 
1,0 
1, 1 

20,0 
0,2 
0,4 
0,1 
2, 6 

16,9 
4, 4 
2,3 
9,9 
o, 1 
0, 1 
0, 1 
6,4 
0, 0 
0,3 
1, 1 
2, 9 
0,6 
1,7 
6, 7 

1 52,2 
2,9 
0,0 
o, 5 

278, 7 

2, 2 
1 ,4 
0,3 
o, 1 
0,2 
4, 1 

757,1 

HA~BURG 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AENEMARK 
GR BRITANN 
1 R LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
PIAROKKO 
SENEGAL 
GUIN.-eISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
B ENI N 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGY PTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
•ADAGASKAR 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHid'IAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUAD ELOU PE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR1h1D.U.T08 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

- 54-

HERKUNFTSFLUG~LATZ 
MENGE NR. GUETFRHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELtAND 

HAMBURG 

9,6 
23,7 
27,0 
19 ,B 
8 5, 1 

91 FAHRZEUH 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

4,9 
1,8 

55,0 
7 ,2 
0,1 

78,0 
4 7 ,7 
33, 1 

8 ,9 
0,5 
2,5 
2 ,5 

82,5 
58,0 
7, 1 
8,7 
0,2 
0,2 
2,5 
0,4 
3, 1 
0,5 

570,6 

0,9 
1,1 
2,0 
3,3 
5, 1 
0,3 
0,3 
0,7 
5,8 
0, 1 
1 ,3 
C,3 
0 ,0 
4,2 
2,1 
0,0 
0,5 
0,7 
0,0 
0 ,2 

12,6 
0,8 
0,3 92 
0,3 
0,2 
4,9 
1, 1 

45,9 
0,0 
0,1 
0,6 
0,0 
0,9 

21 ,2 
117,7 

27,5 
134,5 

27 ,3 
4,0 
0 ,2 
0, 0 
0,6 
0, 1 
0,2 
2,3 

15,9 
6,4 
0, 1 
2,4 
0,7 
1,9 93 
4,4 
0,6 
4,1 
1,0 
3,4 
0,1 
0,2 
0, 2 

11,7 
0,0 
6,8 
4,0 

AMERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BA~RAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
JEMEN DE" VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IND JEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NlUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEAN IEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

LAND~ASCHINEN 
NO ~WEGEN 

zus. 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
OfSTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

IIAROKKO 
SOMALIA 
TANSANIA 
MAURITIUS 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IRAK 
KUWAIT 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GP BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMeURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

MENGE 

2,0 
5,7 
2,8 
0,0 
6,2 

277 ,2 

3,5 
2,4 
3,5 
0,2 
0,7 
1,3 
1,0 
3 ,2 
2,7 
0,7 
8, 1 
0,4 
0,5 
0,1 

13,8 
5 ,a 
0 ,4 
0,3 
6,0 
1,2 
0,1 
1,8 
1, 1 

23,5 
0,3 
0,4 
7 ,2 
0,9 

33,0 
3,5 
2,1 

129,6 

9,7 
1 ,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 

10,8 

105,9 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0, 1 
0,3 

o,o 
0,0 
o, 1 
0 ,o 
0,1 

0,2 
0,4 
0,5 
0,0 
1, 1 

o, 1 
o,o 
0, 1 

1,7 

45,2 
51,2 
39,4 
34,9 

222,7 
19 ,5 
6,3 

45 ,2 
14,8 
0,3 

110,6 
a5 ,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAIIBURG 

93 EL.E~ZGN.,MASCHINEN 
PORTUGAL 
MALTA 
<;IBRAL TAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
R UMHN IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESifN 
ALGERIEN 
IIAROKKO 
IIAURETANIEN 
MALI 
SENE•AL 
GAl'IBIA 
GUIN .-BIS SAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LlBER IA 
ELFENBEIN·K 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
OS CHI BUTl 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAIIAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH •UETERHAUPTGPUPPEN 

I~ VERKEH~ MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES eUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

26,4 
2,7 
0,2 

65,0 
39,6 

93 El.ERZGN.,MASCHINEN 
PERU 

100,5 
42,5 
10,9 
29,0 

5,9 
0,1 
6,4 
3,4 
3,4 

10,9 
13,9 

035,9 

25,9 
10,0 
20,7 

8,5 
o,o 
2,8 
2,8 
0,4 
0,2 
0,2 
3,0 

14,2 
4,2 
0,2 
0,1 
o,o 
6,3 
2,3 
0,8 

14,7 
4,9 
0, 7 
0, 1 
5, 1 
0,4 
0,2 
2,0 

21,6 
4,7 
0,1 
4,0 
1,0 
3,4 
4,3 

64,8 
1,4 94 
0,3 
1,8 
0,4 
0,0 
1,0 

27,9 
267,4 

113,1 
365,4 
75,3 
36,8 
3,9 
0,3 
0,3 
0,5 
1,5 
1,4 
3,6 
6, 7 
2,4 
o, 5 
1,2 
0,2 
3,0 
1,5 
1,1 
5,3 
2, 1 

81,2 
0,8 
1,0 
o, 1 

70,2 
4,9 
5,8 

44,4 
25,3 
18, 4 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

HPER N 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEFAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
IIALAY SIA 
SINGAPUR 
1 NOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEAN IEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUSTR .-OZ. 

EBM·WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

zus. 

FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUN ES I E~ 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
Elf ENEH I N·K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEQU·GUINEA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HA~BURG 

94 EBM·WAREN U.A. 
12,0 
9,9 

24, 3 
9 24,4 

2, 3 
4,4 

15,1 
6,3 
5, 7 

21 ,o 
22,7 
15,4 
6,3 
3, 3 

143, 7 
2, 5 
0,5 
6,8 

17,3 
9, 9 
1,6 

10,8 
25, 8 
0,6 
4,9 
0,1 
5,8 
0, 1 
5, 1 

28, 7 
4,6 

10, 0 
8, 2 

33,7 
2 36,6 

16,4 
0, 0 
1,9 

677 ,9 

17, 1 
1,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0,0 

18,6 

2 924,2 

2,4 
2,5 
4, 1 
1,7 
8,4 
1,7 
0, 1 
3,0 
0,7 

13,1 
1,8 
1, 9 
1,1 
0,8 
1,0 
2, 8 
0,8 
2,1 
0,2 
0,2 
0,3 
0,1 
2,4 
0,8 

54,1 

1, 5 
0, 2 
1,0 
0,2 
o,o 95 
c,o 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,5 
0, 1 
o,o 

KONGO VR 
A EGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
S AIIBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDHRIKA 

AF~IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HO~DURAS REP 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
C OSTA R ICA 
PANAMA 
WESTINDI EN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINlk REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAII 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI·ARAB 
JEMEN DEM VR 
V .A .OHRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S
KOREA ,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLAS·U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 

- 55 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

0,0 
1,7 
0, 1 
o,o 
C ,4 
0,3 
2 ,3 
c,o 
0,0 
o,o 
D, 1 
1 ,0 

10 ,o 

3,2 
2 8,6 
1, 1 
0,4 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
0,4 
0,0 
0,2 
0,5 
0,0 
o,o 
0,4 
0,2 
0,1 
0,2 
0, 1 
0,8 

36,8 

o, 1 
0 ,2 
0,1 
0, 1 
o,o 
3, 1 
1,5 
1,5 
0,2 
0,1 
5 ,5 
0,0 
1 ,1 
0 ,5 
0, 1 
0, 1 
0,6 
0,0 
0,2 
0,2 
0,3 
0,0 
o, 1 
0,1 
0 ,2 
4,3 
0, 1 
0,0 
0,0 

20 ,5 

0,3 
0,1 
0,0 
o,o 
0,4 

HAMBURG 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANHN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERkEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHECHOSLOW 
RUl'AENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUhES I EN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
Slt~RA LEONE 
LIBERIA 
ELF ENBE IN·K 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
BURUNDI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
DOMINU REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

HPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI·ARAB 
J E~EN 
V.A.ErIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KO REA,S· 
KOREA,N
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

121,8 96 LEDER·U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,6 NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
o,e IRLAND 
2,0 ISLAND 
0,1 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,2 LUXEMBURG 

IIENGE 

1 ,o 
1,0 
0,5 
o,o 
0,0 
0,0 
0,9 
0,2 
0,9 
0,2 
o,, 
0,7 
0,1 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,1 
0,3 

10, 1 

5,8 
0,1 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
O, 1 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,0 
1,6 
8,7 

0,2 
7,1 
2,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,4 

10,0 

0,2 
0,2 
0,1 
o, 1 
0, 1 
o,o 
0,5 
0,3 
o, 1 
0,0 
0 ,2 
0,0 
o,o 
0, 1 
0, 0 
0,4 
0,0 
0,2 
0,3 
0,0 
o,o 
2,9 

0,0 
o,o 
0,0 

31,7 

7,6 
4,5 
3,3 
2 ,4 

16,7 
1,3 
2 ,0 
4,3 
2,8 
o,o 



HERKUNFTSFLUG~LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEh 
UN'1ARN 
TSCHECHOSLOW 
R Ul'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
IC APIE RUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
A EGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW I 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAPIAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAPIA 
ARUBA 
CURACAO 
TRINID.U. TOEJ 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRU~PEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERICUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
PIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
> FNGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

8,2 
9,9 
1,0 
0,5 

14,9 
2,8 
6,7 
2,5 
4,3 
1,3 
0,8 
0,2 
0,0 
0,0 
1,0 
0,5 

99,2 

6,5 
1,9 
0,4 
0,1 
0, 0 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,2 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 0 
o,o 
o,o 
0,6 
o, 0 
0,7 
0, 1 
C, 0 

327,0 
0,0 
o,o 
0,4 
0,7 

341,6 

4,4 
19,4 
4,7 
0,3 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
o, 1 
0,0 
o, 1 
0,0 
o,o 
0,6 
0,3 
0,0 
0,1 
0,3 
o, 1 
0,4 
0,8 
0,1 
0,3 
0,3 
2,3 

34,9 

0,1 
1,5 
0,3 
0,5 
0,4 
0,0 
1,0 

48,9 
0,3 
0, 0 

14,7 
o,o 
1,3 
0,3 
0,0 
1, 2 
o, 7 

HAMBURG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO~WEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIE'RALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUP!AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN .-BI SSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FENB EI N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
EJENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMIJIA 
PIALAWI 
MSAPIBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 

0,5 
0,1 
0,1 
4, 8 
0,4 
0,4 
4, 1 
0,3 

11,9 
0,6 
0,1 

94,3 

0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 5 

5 70, 5 

28,2 
39 ,8 
34,S 
22,0 

715,8 
9,9 
2,7 

39,3 
12,3 
0,5 

64,4 
57,5 
7,6 
1,7 
0,3 

119, 1 
59,0 
49, 7 
10,0 
5,8 

12,4 
6,8 
o, 0 
6,3 
o,6 
2,7 

11,2 
25, 2 

851,4 

3,5 
17,3 
7,2 
4,7 
0,0 
0,4 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,2 
2,2 
1,4 
o, 1 
0,0 
1,3 
0,9 
0,4 
3,2 
0,9 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,2 
0,2 
0,6 
7, 5 
1,2 
0,0 
1,2 
0,1 
0, 0 
1, 1 
0,0 
1,7 

31,4 
0,6 
0,4 
0,7 
0,2 

HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
RHODESIEN 
~AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R !CA 
PANAP'A 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUAD ELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUEJA 

ENEZUELA 
GUYANA' REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
80LIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
K A TA R 
~AUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BAN6LADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POL YNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

- 56-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
P'ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

0,0 
0,5 
7,9 

100,0 

95,4 
245,5 
76,9 

4,2 
1,2 
1,0 
0,3 
0,0 
1,8 
0 ,2 
0,3 
2,5 
0 ,o 
0,1 
0,2 
1,4 
3,0 
0,3 
0,3 
0,4 
0,5 
2,2 

26,8 
0, 1 
0,8 
9,3 
0,8 
1,5 

11,5 
9,8 
7,0 
2 ,2 
2, 1 
7,0 

516,8 

2,4 
2,8 

11,5 
2 ,3 
6,9 
8,0 
6,0 
6,0 
1,4 
1,0 

27,5 
0,5 
0,0 
0,3 
7,6 
4, 1 
1,0 
0 ,2 
6,6 
0,1 
0,7 
0,2 
3,6 
0, 1 
0 ,5 

16, 7 
2,7 
5,6 
8,3 
1,8 

90,0 
5 ,7 
0,0 
6,2 

238,3 

3,3 
0,4 
0 ,o 
0,5 
0 ,2 
0,0 
0,0 
4,4 

710 ,9 

7,3 
6,6 
6,0 
7,8 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRA~KREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
T SC HEC HO S LOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NiiERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
ICONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA~BIA 
PIALAWI 
MOSAMBIK 
l'IADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFR IICA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOM IN JK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAl'I 
löUAYANA FR 
!!RASILIEN 

MENGE 

63,4 
5,4 
0,7 

12,0 
11,0 

0,1 
81,1 

164, 1 
3,1 
0,4 

53,9 
13, 7 
66,3 
10,4 
21,7 
5,5 
1, 1 
o,o 
0,6 
0,8 
0 ,5 
3, 1 
1,6 

548,3 

2, 1 
2,5 
1,3 
1,4 

14,8 
o, 1 
1,6 
o,o 
o, 1 
0,2 
2,8 
0 ,6 
0,3 
0,3 
2,1 
O, 1 
0,6 

25 ,5 
0,4 
0,3 
0,1 
o, 1 
o,o 
0,9 
0,4 

20,8 
1,1 
o,o 
1,4 
0, 1 
5,6 
o,o 
0,1 
1,7 
0,6 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,2 
0,2 
0,7 

47 ,4 
138,8 

57 ,7 
542,8 
47,2 
11,5 
0,9 
o,o 
2,5 
0,1 
0,2 
0,5 
0,8 
O, 1 
0,4 
0,0 
0,0 
0,5 
0,5 
0,3 
0,5 

136,9 
0,1 
0,2 
o,o 

109,9 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAl'IBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRHL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUD I-ARAB 
JE„EN 
JEMEN DEM VR 
O~AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THA HAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
ICOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
N EUKALEDON 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

HAl'l!WRG INSG. 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

LIBYEN 
TOGO 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V ER STAAT W 
COSTA RICA 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

6 GUETERVERKEHR JAH~ 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH 6UETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DfS BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

~ANNOVER 

1,4 
1,3 

1 8,2 
15,3 

2,4 

00 LEBENDE TIERE 
PERU 

5,6 
1,3 

1 0,6 
969,8 

0,3 
2,3 
3,5 
1, 7 
6,9 

19 ,9 

A~ERIKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
IRAK 
KUWAIT 
PAKISTAN 
THAILAND 
IN DON ES IEN 
PHILIPPINEN 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 
2 5, 8 
11,2 

0,3 
0,2 

01 GETREIDE 
FINNLAND 

26,6 
0, 2 
o, 1 
0,1 
4,0 
7,7 
0,0 
1,8 
6,7 
0,0 
1, 3 
o,o 
2,5 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
SPAN! EN 
ITALIEN 
UNGARN 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 
0,0 
0,1 
0,5 

02 KARTOFFELN 

15, 1 
1,3 
1,5 
4,0 
0,5 03 

120,1 
3,0 
5,6 

274, 7 

4,5 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
4,9 

936,5 

9 472,e 

0,0 
0,2 
o,o 05 
0,5 
3,2 
0,0 
0,2 

GR BRITANN 
EUROPA 

zus. 

FRUECHTE,GEMUESE 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

GHANA 
AFRIKA 

VER STAAT w 
AMERIKA 

JORDANIEN 
CHINA, TAIWAN 
CHINA VR 

ASIEN 

HOLZ UND KORK 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

EUROPA 

zus. 

zus. 0,2 
0,0 
0,0 
0,3 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 
5,2 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

0,3 
0,0 
0 ,0 
0,1 
0,5 

0,3 
1,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,1 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

HE~KUNFTSFLUGFLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END Z IELLAND 

HANNOVER 

0,0 
1,8 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
TUNESIEN 

1,0 
0,3 
0,1 

123,4 
0,9 
0,1 
o, 2 
0, 0 
0,2 
0,1 

126, 2 

ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
NIGERIA 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 
133, 7 

ISRAEL 
SYRIEN 

0,0 IRAK 
0,1 SAUDI-AR AB 
0,0 PAKISTAN 
0,0 AFGHANISTAN 
0,0 SRI LANKA 
0,0 HONGKONG 
0,2 JA.PAN 

ASIEN 
0,1 
0,1 AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0,0 

zus. 
0,3 

11 ZUCKER 
GR BRITANN 

0,2 EUROPA 
0,2 

SYRIEN 
0,2 IRAK 

0,5 
0,0 
o,o 
0, 0 12 
0,1 
o, 1 
o, 5 
0,0 
1,3 

0,0 
o, 0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
o,o 
0, 0 

1,4 

0,0 
o,o 
0, 0 

0,0 

1, 2 
0,0 
0, 2 
1,9 13 
0,2 
0,0 
o,o 
0, 2 
0,7 
0,0 
o,o 
1,0 
0,9 
0,5 
0,6 
o,o 
0,2 
0,0 
o, 1 
8,0 

IRAN 
ASIEN 

GETRAENKE 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VE~ STAAT W 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

SAUDI-ARAB 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

ASIEN 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GUECHENLAhD 
J UGO S LAW IE N 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

FNDZI ELLAND 

0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,4 

0, 1 
30,2 
0,2 
o, 1 
o,. 
0,6 

31,5 

0,2 
0,5 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
o,o 
0 ,2 
1,2 

0, 1 
0,0 
0 ,1 

41,2 

0,0 
o,o 

0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

0, 1 

0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,6 
0,3 
1, 1 

0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,4 

0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 

0,1 
o,o 
0,0 
0, 1 

1,8 

0, 1 
0,1 
0,0 
5,6 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
6 ,4 

HANNOVER 

13 AND.GENUSS"ITTEL U.A 
ALGERIEN 
GHANA 
KONGO VR 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDI-AR AB 
V.A.EMIRATE 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIE~,~ILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DA ENEMA RK 
GR BR IT ANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
Ju,osLAWIF.N 

EUROPA 

SAMBIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

JORDANIEN 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUST R.-oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BRITAHN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
AR GENT IN IEN 
CHILE 

AMERIKA 

SINGAPUR 
ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

zus. 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

V.A.EPIIRATE 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

MENGE 

0,2 
o,o 
0,2 
0,5 
0 ,2 
0,0 
1, 1 

o,o 
3,8 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,1 
4,0 

0,0 
0 ,5 
o,o 
o,o 
0 ,6 
0,0 
1, 1 

12,7 

0,1 
0,1 
o,o 
0,2 
o,o 
0 ,2 
0, 1 
0,1 
0,0 
0,0 
1,0 

0 ,6 
0,6 

0, 1 
0,1 

o,o 
0,0 
o, 1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 

0,0 
o,o 

1,9 

0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,3 

0,4 
0,3 
o, 1 
0,0 
0,8 

0,3 
0,3 

1,3 

0,5 
0,0 
o,o 
0,6 

o,o 
0,0 

0,2 
o,o 
0,2 

0,8 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

18 OELSAATEN,FETTE AhG. 
GR BRITAhN 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 

EUROPA 

NIGERIA 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

BRASIL JEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

ZUS. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
SCHWEDEN 

EURO PA 

MALAYSIA 
ASIEN 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

A EGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

V.A.EMIRATE 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
GR BR ITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EURO PA 

AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

INDIEN 
SINGAPUR 
CHIHA,TAIWAN 

ASIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENOE~N 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

E~DZ IELLAND 

HANNOVER 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,1 GR BRITANN 
0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 
0,2 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 

0,1 zus. 
0,0 
0,1 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 

NORWEGEN 
0,3 GR 8RITANN 

EUROPA 

0,0 zus. 
o,o 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,2 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,2 IRLAND 
0,3 ISLAND 

NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,8 SCHWEIZ 

OESTERRE!CH 
!TAL! EH 

0,0 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENIEN 

POLEN 
0,0 SOWJETUNION 

EURO~A 

0,0 NIGERIA 
0,0 AEGYPTEN 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,2 
0,3 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,6 VER STAAT W 

BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
o,o 

ISRAEL 
0,8 IRAK 
0,8 BAHRAIN 

SAUD!-ARAB 
0,1 V.A.EMIRATE 
0,2 INDIEN 
0,1 HONGKONG 
0,4 ASIEN 

1,9 AUSTRALIEN 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

0,0 AUSTR.-Oz. 
0,0 
0,1 zus. 
0,0 
0,7 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
1,0 l>AENE"'ARK 

GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,5 NIEDERLANDE 
0,5 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,6 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,7 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 POLEN 

SOWJETUNION 
2,2 EUROPA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,E NR. GU~TERHAUPT6RUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,1 ALGEft!EN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 PERU 
0,0 AMERIKA 

0,2 SYRIEN 
SAUDI-ARAB 
0,NGLADESCH 

0,3 INDIEN 
O, 1 THAILAND 
0,4 SINGAPUR 

CHINA, TAIWAN 
0,4 KOREA,N-

1,0 
0,5 
2,2 

AS!EN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

zus. 0, 1 
1,8 
0,1 
0,1 
0,0 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BftlTANN 

0, 0 
o, 1 
0,3 
2,4 
0,1 
0,1 
0,0 62 
o, 3 
1,2 
0, 3 
o,o 
0,4 
0,4 
0,6 63 

12, 1 

o,o 
0,1 
o,o 
0,1 

0,1 
1,4 
1,4 
o,o 
2,9 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 0 
0,1 
3,2 
0,1 
3,4 

EUR OPA 

MEXIKO 
AMEft!KA 

zus. 

S All ,SCHWEFEL ,-KIES 
SAUD!-ARAB 
JAPAN 

AS JEN 

zus. 

AND.STE!NE U.ERDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGEUEN 
MAROKKO 
NIGERIA 

AFR !KA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

SYRIEN 
0,1 V.A.EMIRATE 
0,2 ASIEN 
0, 1 
0,5 zus. 

19,0 64 ZEMENT,KALK 
HONGKONG 

0,3 
0,4 
0,3 
0,1 69 
4,9 
o,o 
0,0 
0,1 

ASIEN 

zus. 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
RU~AENIEN 

EUROPA 

zus. 
o, 1 
0,4 
0,8 
0,1 
o,o 
0, 2 
0,0 
0,0 
o,o 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
GR BRITANN 

EUftOPA 

0, 1 
0, 1 
8,0 

- 58 -

BANGLADESCH 
ASIEN 

zus. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ!ELLAND 

HANNOVER 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,2 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0,3 GR BRITANN 

IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
3,9 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
4,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 TUNESIEN 
0,0 MAROKKO 
0,1 NIGERIA 

ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 TANSANIA 

AFRIKA 
12,4 

KANADA 
VER STAAT 0 

0,1 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 

PANAMA 
0,1 JAMAIKA 
0,1 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0,2 KOLUMBIEN 

ECUADOR 
AMEUKA 

o,o 
0,0 LIBANON 
0,0 SAUDI-AR AB 

V.A.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 

INDIEN 
HONGKONG 

0,0 JAPAN 
1,4 KOREA,N-
0,0 CHINA VR 
1,2 ASIEN 
0, 1 
0,1 zus. 
o,o 
0,0 84 ZELLSTOFF,ALTPAP!ER 
0,3 FINNLAND 
3,1 FRANKREICH 

EUROPA 
0, 1 
0,0 EL SALVADOR 
0,1 AMERIKA 
o,o 
0,2 zus. 

0,1 89 
0, 1 
0,2 

o, 1 
0,1 
0, 1 

3,7 

o,o 
o,o 

o,o 

0,0 
0, 1 
0,3 
0,4 

0,4 

o,o 
o,o 

0,0 
0,0 

0,0 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
1 RLAN D 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELG JEN 
F ft ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
BUL,ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 

MENGE 

0,0 
o,o 
0,4 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
0,6 
0,1 
o,o 
0,4 
o,o 
0,0 
0,3 
o,o 
2, 1 

0,1 
0,1 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
0,4 

0,0 
0,9 
o,o 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
1,3 

0,0 
0,4 
0,0 
0,1 
O, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
o,o 
0,8 

4,7 

0,1 
0, 1 
0,1 

o,o 
o,o 

0,1 

5,1 
1,9 
1,4 
0,8 

35,7 
2,4 
0 ,2 
2,1 
2, 1 
6,7 
9,0 
7,2 
0,5 
0,9 
5 ,3 
5 ,2 
3, 1 
1, 1 
3,6 
8,8 
0,6 
0,6 
0,5 
1,7 
1,0 

107 ,4 

1,3 
2 ,3 
0,6 
1 ,5 
1, 1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELL AND 

HANNOVER 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
GAMBIA 
GUIN.·BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAIIERUN 
ZENT AF KAIS 
ANGOLA 
A EGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SUR INAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
U RUGUA Y 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDl·ARAB 
J EIIEN 
J EIIEN DEM VR 
O~AN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.·OZ. 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZ!ELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELUND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0,0 
0,6 
0, 1 
o,o 
0,8 
0,5 
0,0 
o, 1 
0,3 
0,4 
0,1 
1,3 
5,9 
0, 1 
2,0 
o, 1 
0,5 
0,2 
0,6 
0,1 
0,2 
1,3 

22,0 

7,2 
106, 2 

3,9 
20,8 

0,9 
0,1 
O ,O 
0,2 
0,1 
1,0 
o,o 
0,2 
o,o 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,3 
4 ,7 
1,2 
0,0 
5,3 
0,1 
0,6 
2,0 
1,5 
0,8 
2,0 
0,5 
2,6 

16 2,5 

0,3 
0,6 
0,8 
0,3 
2,4 
1, 1 
2,3 
0,2 
o, 5 
3,0 
0,0 
0,0 
0,1 
1,1 
2,2 
0,9 
0,2 
2,9 
0,1 
4,1 
5,4 
0,3 
0,5 
0,5 
o, 1 
2,8 
0,3 
2,3 
0,7 
0,0 
0,0 

36,0 

1,3 
0,0 
1,3 

329,2 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
F INN LA ND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
~AURETANIEN 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJN·K 
OBERVOL TA 

NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
MOSA~B!K 
MAD AGA SK AR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURIIIM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTJNI EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

4, 5 
10, 3 
3,2 
0,9 

67,2 
4,3 
o, 4 
1,4 
1, 0 

13,2 
17,8 
6,5 
2,4 
o,o 
0,1 
1,7 
3, 9 
2,2 
0,2 
1,5 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
6,4 
0,1 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JOPDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
K UW AI T 
BAHRAIN 
KAHR 
SAUD I·A RAR 
JEMEN 
Ol'IIIAN 
V .A .EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

149,3 

1,8 
7,2 

CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

2, 1 
3,3 
0,2 
0,5 
o, 1 
0,8 
1,2 
2, 7 
0,1 
0,1 
0,9 
0,7 92 
0,4 
o, 0 
3,8 
0,4 
1, 5 
1, 1 
0,0 
0, 2 
1, 2 
0, 1 
0 ,o 
0,7 
0,9 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
8,6 

41, 2 

99,6 
5 05, 3 

54,8 
216,5 

0,1 
1,3 
0,1 
5,4 
0,1 
0,9 
0, 5 
0,1 
1, 1 
0,2 
0, 5 
0,5 
0, 0 
3,4 
0,1 
0,4 

14,3 
0,3 
o,o 
1,7 
0,0 
0,0 
0,5 
o, 0 
0,1 

907,7 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

LANDPIASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKE! 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
EL FENBE I N-K 
GHANA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
IIADA6ASKAR 
SUEDAFR !KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
JAMAIKA 
GUADELOUPE 

zus. 

AMERIKA 

ZTPEkN 
SAUDl·ARAB 
V .A.E~IRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
MALAYSIA 

- 59 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGEN~. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0,9 
0,6 
0,8 
6 ,6 
0,5 
0,1 
0,8 
0,5 
0,7 
0,0 
2 ,9 
0,2 
D,7 
1,4 
1,6 
0,0 
0,4 
o, 1 
0,3 
0,2 
0,1 
0,1 
0,6 
0 ,0 
1 ,5 
0,3 
0,2 
0,4 
0,0 
0,0 

22,3 

0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,5 

121 ,0 

0, 7 
0,2 
1,8 
0,7 
0,7 
0,3 
o,o 
0,3 
1,3 
1,4 
1,2 
0,3 
0,0 
0,7 
4,0 
0,1 
0,0 

13,6 

1,0 
0, 1 
0,2 
0,3 
0,3 
o,& 
0,2 
o,o 
0, 1 
0 ,2 
0 ,3 
0,0 
0,3 
0, 1 
0,2 
0,3 
4,3 

0,1 
1,9 
0,1 
0,1 
2,2 

0,0 
o, 1 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,0 

HANNOVER 

92 LANDMASCHINEN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

ASIFN 

NEUKALEDON 
AUSTR.·OZ. 

ZUS. 

93 EL.ERZGN.,"ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELG! EN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OIALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUN ES JEN 
ALGERIEN 
IIAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.·BISSAU 
SIERRA LEONE 
LI BEU A 
ELF ENB EIN·K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GU IN EA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RU AN DA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
P'ADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 

MENGE 

o,o 
o,o 
0, 1 
0,4 

0,0 
0,0 

20,5 

27,3 
45,7 
24,6 
12,8 

251 ,8 
32,2 

1,2 
12 ,3 
13 ,e 

0,2 
63,9 
87,2 
15 ,5 

1,3 
o,o 
9 ,e 

23,8 
77 ,8 
16,4 

4,4 
24,0 
10,8 
o,o 
3 ,2 
3,8 
1,2 

15 ,8 
9 ,4 

790,4 

13,6 
25,0 
19 ,9 

9,0 
0,1 
0, 1 
2 ,5 
0,0 
0,0 
1,9 
3,3 
1,2 
0,8 
2,0 
0,8 
0,2 
8,0 
2,0 
0,0 
0,1 
1,6 
1 ,0 
0, 1 
0 ,5 

19 ,4 
3,7 
9 ,5 
0,1 
0,0 
3,3 
0,0 
3,8 
2,2 
0,2 
0,6 
0, 1 
0, 1 
0,7 

12,9 
150, 1 

89,7 
341,9 

50,1 
13,4 

2,0 
0,6 
0,3 
0,9 
3,2 
0,3 
2,3 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GU ADEL OU PE 
ARUBA 
CURACAO 
DOPIINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN! EN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAHR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
B IRl'IA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POL YNES FP 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RW EG EN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

ZUS. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

6 GU[TERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUN6 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIEtLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTERUPPE 

ENOZIELLAND 

HANNOVER 

94 EBM-WAREN U.A. 
1,2 
C,6 
0,3 
0, 0 
0,9 
c,o 
1,4 
1,2 
1,4 
6,6 
9,6 
0, 1 
0,1 
0,0 

63,3 
1,2 
0,3 

12,4 
1,2 
1,0 
2,5 
0,3 
4,1 

614,5 

1,9 
3,4 
5,7 
6,5 
5, 2 

17,9 
12,2 
13,0 
4,2 
3,8 

101, 1 
0,4 
0,4 
0,4 

19 ,o 
2,5 
0,9 
1,2 

12, 2 
0,5 
0,4 
3,3 
4,9 
0, 1 
1,0 
3,5 
0,8 
2,0 
2,5 
0,6 
8,0 

10,7 
0,3 

250, 7 

8,2 
0,3 95 
0,1 
0,2 
o, 1 
B,9 

814, 7 

0,6 
1,2 
2 ,8 
0,2 

13,8 
0,4 
0,6 
1, 1 
0,2 
3,4 
2,8 
0,7 
0, 1 
0,2 
2,0 
1,6 
0,5 
0, 6 
2,0 
1,2 
0, 1 
0,1 
2,9 

SOWJETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERI"N 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFFNBEIN-K 
NIGERIA 
GABUN 
ANGOLA 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STHT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
JAMAIKA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
l<ATAR 
SAUDI-ARAS 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

GLAS -U .A -~IN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
B HG IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IEC HENLAN D 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
LIBERIA 
ELFENBE IN-K 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGfNTINIEN 
KOLUM6IEN 

HANNOVER 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
0,0 CHILE 

39,0 AMERIKA 

0,5 LIAANON 
0,0 IRAK 
0,1 IRAN 
0, 0 KUWAIT 
0,0 KATAR 
0,0 SAUDI-ARAB 
0,1 V.A.EMIRATE 
0,2 PAKISTAN 
0,3 INDIEN 
1,2 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0,0 VIETNAM 
0,0 JAPAN 
G,1 ASIEN 
0,1 
2,5 AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 
1, 5 

10,6 zus. 
1,2 
0,1 96 
0,1 
o,o 
0,2 
0,1 
1,6 
o, 1 
0,1 
0,1 

15,6 

0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
1,8 
0, 0 
1,0 
o, 0 
0,0 
1,9 
0,1 
0,6 
o, 1 
0,0 
1,3 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,1 
0,3 
0,1 
C,2 
8,0 

65, 2 

0, 1 
o,o 
0,0 
2,2 
0,3 
0,3 
0,1 
0,1 
0,5 
0,0 
0,8 
0, 2 
0,3 
0, 1 
o, 1 
o, 0 
0, 1 
5, 2 

0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,3 

0,0 
2,0 
0,1 
0,4 
0, 0 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNUND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAt 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
R U~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EU ROP ... 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
tIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
KA„ERUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
ARUBA 
CURACAO 
VENEZUELA 
SURINA" 
B RAS IllEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPE~N 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 

- 60 -

hERKUNFTSFLUGPLATZ 
"'ENGE NR. GUETERHAUPTGKUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
2,5 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
4,8 
0,0 
0,0 
5,3 

o,o 
0,0 

13,3 

2,4 
0,9 
4,3 
0,5 

15,5 
3,0 
0,2 
0,9 
0,2 
2,7 
4, 1 
0,6 
0,6 
2, 1 
0,9 
1,9 
2,3 
0,9 
0,4 
1, 5 
0,0 
0,1 
0 ,0 
0 ,9 
1,2 

48,2 

2,0 
1,2 
0,4 
0,3 
o,o 
0, 1 
o,o 
o, 1 
0,0 
0,7 
0, 1 
0, 1 
0,2 
o,o 
0,4 
5,8 

2,2 
11,0 

0 ,6 
0,1 
0,0 
0,1 
o, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
o, 0 
0,1 
0 ,0 
0,1 

14,5 

0,4 
5,1 
0,4 
1,5 
0,4 
0,0 
0,2 

HANNOVER 

96 LEOER-U.TEXTILWAR~N 
KUWAIT 
KATAR 
SAUOI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI tANKA 
BIRMA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
kO REA, S
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAl TA 
GIB~AL TU 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAt 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBE RVOlTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT A F KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAl'IBIA 
l'IA LAW 1 
MOSAMBIK 

MENGE 

2 ,6 
0,0 
3,4 
0,2 
0, 1 
0,1 
0, 1 
o,o 
3,6 
0,1 
0, 1 
o, 0 
0,3 
9 ,6 
o,o 
0, 1 
0 ,2 
0,1 

28,5 

0 ,2 
0,2 

97,2 

6,0 
18,0 

8,9 
9,9 

66,9 
3,7 
2,4 
3,0 
3,0 
o,o 

20,8 
22,3 
3,4 
2, 7 
0,0 

10,9 
37,4 
10 ,3 

9,1 
1,6 
5,3 
2 ,5 
0,1 
0,6 
1,0 
0,6 
3,8 

21 ,2 
275,5 

3 ,5 
3,6 
5 ,3 
3,0 
O, 1 
o,o 
0, 1 
o,o 
O ,O 
0,1 
o,o 
o, 7 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,6 
0,1 
0,0 
3,4 
0,2 
O, 1 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,3 
5,3 
1,0 
0,3 
0,2 
0,6 
0,6 
0,1 
0,2 
0,2 
1 ,o 
0,3 
0,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

EN DZI ELLAND 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
MADAGASKA 
REUNION 
RHODESIEN 
l'IAUR!T !US 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAl'IAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOl'IINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AME~ IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JCRDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
J El'IEN 
JEMEN DEM VR 
Ol'IAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA.IWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NE UKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT 6EBI ET EN AUS SfRH ALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TON~ EN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUfTERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0, 2 
0,2 
0,2 
0,1 
6, 2 

38,5 

22,3 
94, 5 
17, 5 
19, 1 

HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SC~WEIZ 
OESTERREICH 

0,4 
14,2 
0,3 
4,6 
5, 6 
1,7 
1,0 
0,5 
4, 0 
2,8 

HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-OZ. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

3,6 
0,0 
0,2 
0 ,4 
5,9 
0,1 
0,2 

74,2 

0,2 
0,0 
0,2 

E NDZI ELLAND 

BREl'IEN 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
MAROKKO 

AFRIKA 

PARAGUAY 
AMERIKA 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
VER STAAT W 

AIIIERIKA 

zus. 
0,4 
0,1 
0, 5 
0,1 
0,2 
0, 1 
0,2 
o, 1 
o,o 
0,8 
0,1 
0,4 
o, 1 
0,4 
0,1 
0, 1 
3,8 
0,7 
0,3 
3,6 
0, 3 
0,2 
4,7 
0,7 
0,4 
0,4 
0,3 
1,1 

IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLO~ 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 

10,0 
2, 7 
0, 0 
o, 0 
0,1 
0,0 
0,1 
0, 1 

~ANNOVER 

zus. 

INSG. 

389,9 

4 642 ,6 
09 PFL.U.TIER-ROHST.ANG 

GA BRITANN 
NIEDERLANDE 

173, 7 

0,3 
2,0 
2,0 
3, 3 
1,3 
5,1 
2,6 
4,2 
0,4 
0,6 

14, 7 
0,3 
0,1 
0,6 
5,2 
2,0 
0,1 
0, 5 
4, 0 
0,1 
0,4 
0,2 
4,3 
0,0 
o, 0 
0,5 
0,5 
0,7 
0,7 
0,7 
0, 1 
1,5 
O, 1 
0, 0 
0,6 

59,9 

2,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 
2, 4 

549,9 

0,5 
1, 1 
0,9 
2 ,3 

37,6 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGER IfN 
l'IA ROKKO 
SENrnAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
N !GER 1A 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGY~TEN 
SUDAN 
D S CH IBUT 1 
AETHIDPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
WESTINDIEN 
DOIIINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAII 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
EC UAD DR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

2YPERN 
LIBANON 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDI-ARAS 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THA !LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

90,6 

19,0 
6,4 
o,o 
0,2 
1,3 
0,0 
o, 2 
0,2 
o,o 
0,2 
1,5 
0,4 
o, 0 
0,1 
o,o 
2,2 
0,4 
0,6 
0,7 
0,2 
0,0 
0, 0 
0,0 
0,2 
1,6 

35,5 

27,1 
131,6 

13,1 
2, 2 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
o, 0 
0,7 
0,0 
0,5 
5,0 
1, 1 
4,6 
0,0 
0, 1 
1,4 
0,4 
0,1 
0, 2 
0,3 
0,8 

189,4 

0,0 
0,4 
0, 8 

37,2 
o, 2 
1,7 
0,5 
0,0 
0,0 
5,5 
0,3 
2,2 
3 ,8 
0,7 
0,8 
0,0 
0,2 
6,0 
3,4 
0,0 
0, 1 

BRE~EN 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
GU ECHENLAND 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
KENIA 
IIADAGASKAR 
SUEDAFR I KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIIEXI KO 
GUATEIIALA 
COSTA RICA 
ARUBA 
TRINID.U. TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

Al'IERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
V.A.EMIRATE 
SRI LANKA 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
NORWEGEN 
NIEDERLANDE 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 

EUROPA 

ANGOLA 
AFRIKA 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BR ITANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

-- 61 

0, 5 
o,o 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,9 

0,9 
1, 1 
0,1 
0 ,2 
0,1 
2 ,5 

0,1 
0,8 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
o,o 
0,4 
2,2 

0,0 
0,0 
0, 1 
2, 1 
0,1 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,3 
2,7 

8,2 

0,0 
o,o 

o,o 

0,1 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

0,0 
0 ,0 

0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

IT ALi EN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

AEGTPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUA TEl'!ALA 
URUGUAY 

AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

zus. 

11 ZUCKER 
SPANIEN 

EUROPA 

12 GETRA ENKE 
NORWEGEN 
GR BR ITANN 
FRANKHICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

zus. 

AIIIERIKA 

SAUDI-AR AB 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.GENUSS"ITTEL U.A 
FINNLAND 
GR BR!TANN 
IRLAND 
NI EDER LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

MENGE 

0,0 
o,o 

o,o 
0,0 

0,2 

o,o 
0,0 

0,0 

0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0, 1 

0,0 
o,o 
o,o 
0,1 

0,0 
0,2 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,3 

0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,3 

0 ,o 
0,0 

O,B 

0, 1 
0, 1 

o, 1 

o,o 
0,6 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,9 

o,o 
0 ,O 

o,o 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,5 

0,0 
o,o 

0,1 
0,1 

1,4 

0,0 
0,3 
0,0 
O, 1 
0,4 
o, 1 
0,1 
o, 1 
0,6 
0,2 
0, 1 
0,4 
0, 1 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

BR El'IEN 

13 AND.5ENUSSMITTEL U.A 
TSCHE CHOSLOW 
RUMHNIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
KAMERUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
AETH IOPIEN 
MALA W I 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PARAGUAY 
KOLUl'l8IEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
IRAK 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
JEMEN OEM VR 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,l'IILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TOGO 
AFRIKA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
PARAGUAY 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
V.A.EMIRATE 
BIRMA 
JAPAN 
K0f;:EA,S-

.1S IEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 ~ERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBicTEN AUSSERHALB DES BUNOESGE8IETES 

VERS-ND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BREMEN 

14 FLEISCH,EIER,MJLCH 
0,1 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-oz. 
0,2 
0,6 zus. 
3,7 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
a,o GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,2 SCHWEIZ 
0,9 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,1 
0,0 VER STAAT 0 
0,4 AMERIKA 
0,0 
0,0 SAUDI-ARAB 
G,0 ASIEN 

1,7 
zus. 

0,4 
1,817 FUTTERMITTEL 
[1,1 FINNLAND 
0,0 GR BRITANN 
0,1 FRANKREICH 
0, 1 PORTUGAL 
0,1 EUROPA 
2,5 

0,2 
0,1 
0,0 

VER STAAT W 
A~ERirA 

zus. 
1,6 
o,o 18 
0,6 
0,0 
0,3 
0,0 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
3,2 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BR I TANN 
GRIECHENLAND 
J UGOS LAW IEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

KANADA 
AMERIKA 

zus. 

0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
11,1 EUROPA 

PERU 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,2 zus. 
0,2 
0,0 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 CHILE 
0,1 AMERIKA 
C, 1 
0,7 zus. 
0,1 
3,5 34 MINERALOELEQZGN.ANG. 
0,3 GR BRITANN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,1 EUROPA 
o,o 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRil(A 
0 ,0 
5,7 VER STA~T 0 

VENEZUELA 
0,0 PERU 
0,0 AMERIKA 

0,1 HONGKONG 
1,3 ASIEN 
o, 1 
0,0 zus. 
1,5 

51 ROHEISEN,-STAHL 
TUERKEI 

FUROPA 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 52 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 

STAHLHALBZEUG 
NORWEGEN 

zus. 

GR BRITANN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
RUMAENIEN 

EUROPA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT~RUPPE 

END Z lE L LAND 

BRfME~ 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

AMERIKA 
7, 6 

LIBANON 
ISRAEL 

0,2 SAUDI-A"AB 
0,0 INDIEN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,3 zus. 

0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

IRLAND 
0,4 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
FRANKREICH 

O,O SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 RUMAENIEN 

BULGARIEN 
0,2 POLEN 

EUROPA 

0,0 LIBYEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
o,o 
0, 3 KANADA 

VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,0 

I S RA El 
0,3 BAHRAIN 

SAUDI-AR AB 
V .A.EMIRATE 

0,1 ASIEN 
0, 0 
0,1 AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 
0,0 
0,0 zus„ 

0,1 56 NE-METAllE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
GR BRITANN 

O, 0 IRL~ND 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

ITALIEN 
TUERKEI 

0,0 UNGARN 
C,O EUROPA 
o,o 

SUEDAFRIKA 
0,3 AFRIKA 
0,3 

KANAD.tl 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 MEXIKO 
0,0 AMERIKA 
o,o 

o,o 
0, 0 

0,4 

0 ,o 
O, 0 

0,0 61 

0,1 
0,2 
0,0 
0,2 
0,4 
0,0 
0, 1 
1 ,0 

- 62 -

ISRAEL 
SAUDI-AR AB 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

SA~D,KIES,Bl~S,TON 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

zus. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BRE~E~ 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,1 AEGYPTEN 
0,3 AFRIKA 
0 ,4 

0, 1 
o,o 63 
0,6 
0,7 
1, 5 

2 ,8 

0,5 
1, 1 
0,2 

zus. 

AND.STEINE LI.ERDEN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT W 
A~ERIKA 

KUWAIT 
JAP~N 

ASIEN 

zus_ 

8 ,O 
o,o 
0,2 
0,2 
0,1 
0,2 
2,7 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,2 

64 ZEMENT ,KALK 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 0 ,2 
0,1 
0,5 69 
0,1 

14,3 

0,1 
0,1 
0,2 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRI TANN 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 
BULGARIEN 

EUROPA 

KANADA 
2,0 VER STAAT 0 
0,1 AMERIKA 
2, 1 

LIBANON 
0,4 SAUDI-AR AB 
0,8 INDIEN 
0,1 MALAYSIA 
0,2 ASIEN 
1,6 

zus. 
0,0 
O,O 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

SPANIEN 
18,2 PORTU.AL 

OESTERREICH 
ITALIEN 

0,1 JUGOSLAWIEN 
0,3 EUROPA 
0,0 
0,1 VER STA~T 0 
0,0 CHILE 
0,2 A~ERIKA 
0,1 
0,0 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
1,0 ASIEN 

0,0 zus. 
0 ,0 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
0,1 GHANA 
2,1 AFRIKA 
2 ,2 
4,4 zus. 

0,0 89 
0,9 
0,1 
o,o 
0, 0 
0, 1 
1, 1 

6,5 

0,0 
0,0 
o,o 

o,o 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKRUCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESHRREICH 
ITALIEN 
GR IECHENLAN 0 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

MENGE 

0,0 
o,o 

o,o 

o,o 
0,0 
1, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
1,1 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 
o, 1 

1,2 

0,0 
o,o 

0,0 

0,0 
0,0 
0,4 
0 ,0 
0,4 

o,o 
o,o 
o,o 

0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0 ,3 

0,7 

o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,3 
0,4 

o,o 
o,o 
0,0 

o,o 
0 ,0 
o,o 

0,4 

0,0 
0,0 

o,o 

0 ,2 
o,o 
o,o 
4,5 
0,5 
0,5 
0,1 
1, 1 

22,5 
0,6 
0, 1 
o, 1 
0,4 
0,4 
2 ,3 
0,7 
3 ,2 
1,3 
0,4 
0,2 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
R UMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
GUINEA REP 
LIBERIA 
GHANA 
NlliERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEG YPT EN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
SO!IALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SA!IBIA 
MLAWI 
!IADAGASKAR 
!IAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELIZE 
EL SALVADO~ 
JAPIAIKA 
HAITI REP 
WESTINOIEN 
OOMI NIK UP 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE NT IN! EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
VIETNAM 
M•LAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFL~CHTUNG NACH 6UET~RHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSA~D NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENDERN 

TONN EH 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
!IENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END Z IELLANO 

o,o 
0,7 
1,0 
0,2 

41, 1 

0,9 
0,2 
0,3 
0,2 
0,0 
0,1 
o,o 
0,5 
0,3 
0,2 
0,0 
o,o 
0,2 
0,6 
0,2 
1, 4 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
o, 2 
2,1 
8,4 

0,6 
8,6 
0,2 
0,3 
o,o 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,3 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,2 
1 ,3 
0,0 
0,6 
1,8 
0,0 
o, 1 
O, 1 
0, 1 

14,5 

0,1 
0,2 
1,7 
O, 1 
0,2 
0, 3 
1,5 
0,5 
0,1 
0,2 
1,4 
o,o 
0, 2 
0,6 
0,0 
0,0 
0,1 
0,8 
o,o 
O, 0 
0,0 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0,6 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,4 
0,0 
9,7 

0,0 
0, 1 
0,1 

73,8 

BREMEN 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
!IAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEON E 
LIBERIA 
ELFENBE!N-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
8 AHAr AS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
Ll6ANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

BREMEN 

91 FAHRZEUGF 
0,4 SAUDI·ARAB 
0,3 JEMEN DE~ VR 
0,4 OMAN 
1,2 V.A.E~IRATE 

20,6 PAKISTAN 
0,1 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
2,6 THAILAND 
1,0 MALAYSIA 
7,9 SINGAPUR 
6,3 PHILIPPINEN 
2,3 HONGKONG 
1,5 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,3 KOREA,S-
0,0 CHINA VR 

10,9 ASIEN 
7, 2 
1,5 AUSTRALIEN 
0,7 NEUSEEL-.ND 
0,0 OZEANIEN BR 
0,4 AUSTR.-OZ. 

0,1 
0,2 zus. 

65,9 
92 LANDMASCHINEN 

0,0 PORTUGAL 
0,8 ITALIEN 
0,3 SOWJETUNION 
0,1 EUROPA 
0,8 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 AFRIKA 
1,9 
0,8 VER STAAT 0 
0,5 BRASILIEN 
0,2 CHILE 
2,7 AMERIKA 
2,1 
1,3 
0,1 
0,1 
1,3 
0,1 
o, 1 
c, 3 
o, 1 93 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 
3,3 

17 ,5 

3,1 
30, 7 
4,2 
0,2 
0,2 
0,1 
0,4 
0,3 
0,0 
1,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
0,6 
C,0 
2,8 
0,1 
2, 5 
0,2 
0,6 
0,4 
0,4 
0,2 
0,4 
0,3 

49,0 

0,4 
0,0 
0,8 
O, 1 
0,2 
0,2 
0, 2 
1,4 
0,1 

IRAK 
SAUDI-AR AB 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORW[GcN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKfl 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 

- 63 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUP~E 

ENDZ IELLAND 

1,5 
o,o 
0,2 
2 ,2 
0,2 
0,6 
0,0 
0,0 
0, 1 
3,2 
0,0 
1,6 
0,7 
1,2 
2,0 
0,3 

17, 1 

2,0 
0,7 
0,0 
2,7 

152 ,2 

0,0 
0,5 
0,0 
0,6 

0,1 
0,1 

O, 1 
o,o 
o,o 
0,1 

0,0 
0,1 
o,o 
0,2 

0,9 

5, 1 
2,7 
1,8 
0,7 

95,0 
6,4 
o,o 
4,0 
3,7 

16,5 
26,5 
5,5 
0,9 
5 ,O 
5 ,5 

30,2 
14,5 
11 ,5 

7 ,7 
1,9 
0,4 
2,9 
0,8 
1,3 
1,6 
1,9 

254,0 

4,2 
2,6 
6,5 
2,3 
0,2 
0,3 
1,5 
0,3 
0,1 
0, 1 
0,2 
0,2 
2 ,3 
0,0 
0,0 
o,o 
1,9 
0,0 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
NIGicRIA 
KAMERUN 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
OS C~IBUTI 
AETHI OP IEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
,OADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R !CA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAHNA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"B IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPE RN 
LI!!ANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JE!IEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EnRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
l<OREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

MENH 

5 ,6 
0,9 
O, 1 
2,0 
0,7 
0,6 
0,2 

11,0 
1, 1 
o,o 
0, 7 
0,3 
2,4 
0,4 
0,2 
2, 1 
0,4 
0,2 
0,2 
0,1 
o,o 
0,0 
0,6 

1 o,o 
62,5 

12,4 
77,6 

5,6 
9,7 
0,3 
0,9 
o,o 
0,4 
2,6 
0,2 
0,9 
0,8 
o, 1 
0,3 
0,3 
0,1 
O, 1 
o,o 
0,6 
0,3 
0,5 

12,7 
0,2 
0,0 

14, 1 
1,2 
0,2 
3 ,2 
3 ,4 
2,4 
1,3 
O, 1 
3,0 

155 ,4 

1,4 
1,5 
3,9 
1,6 
1,6 
3, 1 
4,2 
3 ,2 
0,6 
0,8 

47,0 
0,5 
0,1 
0,6 
7,6 
0,6 
1,6 
0,5 
5,8 
0,2 
0,0 
0,3 
0,5 
3,9 
0,4 
0,6 
3,2 
1,3 
5,2 
3,3 
0,6 

105,7 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BR E.M EN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
0 ZEANI EN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

94 EB"-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
N OR WEGEN 
DAENE"'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
MOSAMBIK 
l<ADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
TRINID .U. TOB 
GUAYANA FR 
ERASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

A~ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN OEM VR 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLEC~TUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBI[TEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN U~D ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ME~GE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BREMEN 

94 EBM-WAREN U.A. 
2,5 NEUSEELAND 
1,0 AUSTR.-OZ. 
0, 1 
c,o zus. 
0,0 
O,O 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
3,6 FINNLAND 

581,2 
GR BUTANN 
IRUND 
BELGIEN 
FRANKREICH 

0,1 SPANIEN 
0,3 SCHWEIZ 
~,2 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
7,3 GRIEC~ENL,liND 
0,3 JUGOSLAWIEN 
0,3 UNGARN 
0,4 RU~AENlEN 
0,7 EUROPA 
0,6 
0,4 LIBYEN 
0,1 AEGYPTEN 
0,9 AFRIKA 
0,6 
1,1 KANADA 
0,7 VER STAAT 0 
8,6 MEXIKO 
1,8 COSTA RICA 
0,0 VENEZUELA 
0,1 CHILE 
0,1 AMERIKA 
0,2 
0,0 LIBANON 

16,8 IRAN 
KATAR 

0,2 SAUDI-ARAB 
0,7 V.A.E~IRATE 
1,5 INDIEN 
0,0 SlNGAPUR 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 CHINA VR 
0,1 ASIEN 
0,0 
1,4 zus. 
0,0 
0,0 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
0, 1 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 DAENEMARK 
0,1 GR SRITANN 
4,3 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
2,3 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 fll.liL TA 
0,0 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,1 ALBANIEN 
3,5 TSCHECHOSLOW 

RUMAENI EN 
0,2 BULGARIEN 
0, 1 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0 ,o 
0,2 LIBYEN 
0,5 TUNESIEN 
0,1 ALGERIEN 
0,4 MAROKKO 
4,1 SF~EGAL 
0,1 SIERRA LEONE 
0,7 GHANA 
0,1 ZAIRE 
0,1 AEGYPTEN 
0,0 SUDAN 
0,0 AETHIOPIEN 
0,1 KENIA 
0,0 TANSANIA 
0,0 ~ALAWI 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,1 
7,1 K.ANADA 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETER~AUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,0 

31,7 

0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0 I 1 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,3 
( ,c 
0,0 
0,4 
0,0 
1, 0 

0,1 
o,o 
0,1 

0,0 
1, Z 
0,0 
1,3 
0,0 
o,o 
2,5 

0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

3,9 

1,0 
0,0 
0,0 
7,3 
0,4 
0,3 
0,5 
0,6 
o, 3 
0, 2 
0,2 
0,3 
1,4 
0,5 
0,3 
0,0 
4,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0, 1 
0,2 
o, 1 
0, 1 

18,0 

4,6 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
o, 1 
0,0 
0,6 
0,0 
0,1 
D, 1 
0,1 
0,0 
0,4 
6,5 

0,3 
4,2 
0,1 

BRE"'EN 

96 LEDER-U.TEXTlLWAREN 
GUATE"'ALA 
9AHA~AS 
COSTA RICA 
~AITI REP 
CURACAO 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
CHILE 

A"'ERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
l S RAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHR.AIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
S !NGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH'INA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IR LA NO 
NIEOERLANO,E 
BELGIEN 
LUXE~BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~AL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

rnROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
ll'iALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
S HRRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBHVOLTA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 

- 64 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETER~AUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0 ,o 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
c,o 
0,4 
o,o 
0,3 
5,7 

0,0 
1,1 
1,8 
0,2 
0 ,2 
0,7 
0,0 

30 ,4 
1,0 
C ,8 
1,5 
0,4 
o,o 
0 ,0 
0 ,3 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
4,9 
0,0 
0,9 
0, 1 
0,1 

44,5 

0,6 
0,0 
0,6 

75 ,4 

0,3 
, ,2 
0 ,3 
o, 1 

34 ,3 
1,5 
3,9 
1,2 
0,0 

10 ,6 
4,0 
1,2 
0, 1 
3,0 
2,7 
4,6 
3,0 
0,9 
2,7 
0,9 
0 ,4 
, ,6 
0,4 
0,2 
2,5 

81,7 

1,2 
0,5 
0 ,4 
1,0 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,2 
0,1 
0,2 
0,, 
0,1 
0 ,9 
0,1 
0,, 

BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOU 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCt<IBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MSAMBIK 
MADAGASKAR 
SUEDA FR I KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"'EXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHA"'AS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAI TI REP 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMlNIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINO 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEHN 
JE"'EN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AF,HANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BI Rl'!A 
TH AI LAN 0 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
ICOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSH.-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 

0,0 
0, 1 
0,3 
2,2 
0,0 
0,0 
O, 1 
o,o 
0,4 
o,o 
0,2 
1 ,o 
0,0 
0,4 
1,7 

12 ,2 

2,8 
47,0 

2,9 
1, 1 
0,1 
o,o 
o,o 
0,2 
o,o 
0,3 
0,3 
o,o 
o,o 
o,o 
0, 1 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,0 
4,0 
0,0 
o,o 
1,2 
0,2 
0,2 
1,4 
1,2 
0,5 
o,e 
0,3 
0,8 

65,7 

1,2 
0,3 
1,7 
0,7 
o, 1 
1,4 
1, 1 
0,9 
1,3 
0, 1 
3,8 
o,o 
0,0 
0,0 
0,9 
0,5 
0,2 
o,o 
1,8 
o,, 
0,0 
0,3 
2, 1 
1,0 
0,2 
0,5 
0,9 
0 ,2 
0,5 
0,7 
0,7 

23,3 

1, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
1,3 

184,3 

0,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FQANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
PIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL H 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAPIER UN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MADAGASKAR 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
HGENTINIEN 
KOLUl'IBIE.N 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

6 GUETERVERKEHP JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEh UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HEAKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HE~KUNFTSFLUGPLATZ 
,ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

0,2 
0,2 
0,9 

17, 7 
0, 1 
0,0 
0,4 
0,4 
0, 8 
1,5 
1,0 
C, 1 
0,8 
0,2 
1,3 
2,9 
4,4 
1,0 
0, 1 
0,0 
O, 1 
0, 1 
O, 2 
0,1 
O, 1 

34,8 

0,1 
0,9 
0,4 
0,5 
0, 1 
0,6 
0,1 
0,0 
r, 2 
0,3 
0,3 
1, 1 
0,3 
0,3 
0,2 
0, 6 
0,3 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
o,o 
0,4 
0,3 
0,0 
o,o 
0,8 
B,5 

1, 1 
3 5,5 
12,7 

0,3 
0,1 
0,5 
0,0 
0,1 
0,5 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,2 
o,o 
0, 1 
D,6 
0, 1 
0,1 
0, 1 
0,9 
0,1 
2, 2 
0,8 
0,4 

56,7 

0,0 
0,0 
0,4 
0,3 

BREMEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SYRIEN 

BREMEN 

IRAK 
IRA~ 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KA TAR 
SAUDI-ARAB 
JE~EN 
JEMEN DEM VR 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAhD 
MALAYSIA 
SINGAPUA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

Ausa.-oz. 

zus. 

INSG. 

DUESSELDORF 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
BAHRAIN 
V.A.E~IRATE 
BANGLADESCH 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
JAPAN 

DU ESSE LDOPF 

0,1 
1,2 
1,0 
2,5 
0,2 

00 LEBEN DE TIERE 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
AUS TR .-0 Z. 

zus. 
0, 2 
1,4 
0,1 
0, 0 
0,4 
0,3 
0,4 

01 GETREIDE 

1, 1 
0,4 
r,o 
0,0 
0,2 
0, 2 
1, 0 
0,3 
o, 5 
0,1 
0,2 
0,3 
0, 1 03 

12,7 

0, 3 
o,o 
0,4 

113,0 

277 ,0 

0, 1 
0,1 
0,1 

20, 6 
0, 0 
o, 0 
0,1 
0, 8 
0,0 
0,3 
o, 1 
0,8 
1, 8 04 
0,1 
o,o 
0,0 
0,1 
0,2 

25,4 

0,1 
o,o 
o,o 
0,1 

39,6 
0,1 

39,9 

5,1 
1,3 
1,8 
0, 1 
o,o 
o, 0 
0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 
o, 1 
8,7 

o,o os 
0,0 
0,0 
3,4 
0,1 
0,4 
0, 0 
0,0 
0,6 
o,o 
o,o 
0,7 
O, 1 
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NORWEGEN 
IRLAND 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
HR IKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

FRUECHTE,GErUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
f RANKREI CH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

SAUD I-ARAB 
MALAYSIA 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OES TERREICH 
IT All EN 
TUERKE! 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
HRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AU STR .-OZ. 

HOLZ UND KORK 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 

EUROPA 

PE RU 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

JORDANIEN 
ASIEN 

zus. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 FINNLAND 
5,4 SCHWEDEN 

ND RWEG E N 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
79,4 BELGIEN 

FRANKREICH 
SPANIEN 

0,1 PORTUGAL 
0,1 MALTA 
0,2 SCHWEIZ 
0,6 OESTERREICH 
0,8 ITALIEN 
1,7 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 TSCHECHOSLOW 

BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0,0 EUROPA 

1,7 ALGERIEN 
SENEGAL 
GHANA 

0,1 AEGYPTEN 
0,0 AETHIOPIEN 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,5 AFRIKA 
0,1 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER srAAT W 
0,0 JAMAIKA 
0,0 KUBA 
0,0 BRASILIEN 
0,9 URUGUAY 

ECUADOR 
0,0 AMERIKA 
0,0 

ZYPERN 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
0, 1 KUWAIT 

KATAR 
0,0 SAUDI-AR AB 
0,0 PAKISTAN 

INDIEN 
1,0 INDONESIEN 

HONGKONG 
JA PAN 

0,1 KOREA,S-
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,1 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0,2 
0,1 zus. 
0,0 
0,1 11 ZUCKER 
0,8 VER STAAT 0 

AMERIKA 
0,0 
0,0 zus. 

o,o 12 
0,3 
0,3 

0,1 
o,o 
0, 1 

o,o 
o,o 

1,2 

o, 1 
0,3 
0,4 

0,0 
0,0 
o, 1 

0,0 
0,0 

0,4 

GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
RUANDA 
SUEDAF RIKA 

~FR IKA 

~ENGE 

2,5 
0 ,6 
0, 1 
0,7 
1,2 
o,o 
o,o 
0,3 
4 ,4 
o,o 
o,o 
1 ,4 
1,3 
o ,2 
0 ,3 
o,o 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,0 

13,2 

o,o 
O, 1 
0,5 
0,5 
1,0 
0,0 
2, 1 

0,1 
0,6 
0,1 
o,o 
o,o 
0,1 
0, 1 
o,o 
1,0 

o,o 
0,2 
1,3 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0 ,o 
1,8 

0,0 
0,0 
o,o 

18, 1 

0,0 
0,0 

o,o 

0,6 
0,3 
0,2 
1,5 
2,0 
1,2 
o,o 
0, 1 
0,2 
o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
o, 1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
6,4 

0,2 
0, 1 
0,0 
0,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

12 GETRAENKE 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 
BOLIVHN 

AMERIKA 

ZYPERN 
SYRIEN 
SAUDI-ARAB 
INDIEN 
SRI LANKA 

ASIEN 

ZUS. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
!'!AL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ ETUN!ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
SAMBIA 

AFRHA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
BRASILIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
SAUDI-ARAS 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
SRI LANKA 
INDONESIEN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,"ILCH 
SC HW EDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITAN N 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIE~ 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VEPFLECHTU~G NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES SUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZE~ UND ENDZIELLAE~DERN 

TONNEN 

~ERrUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

DUESSELDORF 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0,3 POLEN 
0,0 EUROPA 
0,1 
0,2 TUNESIEN 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 KENIA 
0,7 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
COSTA RICA 
KOLUMBIEN 

o,o 
0,1 
o,o 
o, 0 
o,o 
0, 2 AMERIKA 

7,5 KUWAIT 
JAHN 

ASIEN 

zus. 
0,0 
0,1 
0,2 
0,3 16 
4,3 
0,1 
0,0 
0,1 
1,0 
0,0 
0,4 
0,3 
0,3 
0,4 
0,0 
0,4 
0,0 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 

1 ,3 
0,1 
0,1 
0,0 
9,3 

o,o 
0,1 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PARAGUAY 0, 1 

o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,4 

Al'IIER IK A 

SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
O"AN 
INDIEN 

ASIEN 
0,1 
4,0 
0,2 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 17 
0,2 
4,6 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

0,1 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0, 2 
0,1 

FUTTERMITTEL 
SCHWEDFN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
TU ERK EI 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALG ERifN 
ELFENBEIN-K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

PERU 

zus. 

0, 0 
0,0 
o,o 
0,8 AMERIKA 

0,4 JAPAN 
0,4 ASIEN 

15,S ZUS. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG„ 
0,2 GR BRITANN 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,3 EUROPA 
o,o 
3,7 BRASILIEN 
1,6 AMERIKA 
3,8 
0,2 
0,2 
1,7 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END ZIEL LAND 

DUESSELDORF 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,0 INDIE~ 

11, 7 ASIEN 

0,5 zus. 
o,o 
0,0 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
0,1 SCHWEDEN 
0,6 EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AF~IKA 
o,o 
o,o zus. 
0,1 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 FINNLAND 
0,5 GR BRITANN 
0,5 GAIECHENLAND 

SOWJETUNION 
13,0 EUROPA 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
7,2 
o,o 
0, 1 
0,0 33 
0,2 
0,1 
0,0 
7,9 

0,0 
0,2 
0,0 
0,2 

0,0 
o,o 
0,3 
0,4 

0,4 
0,0 
0,0 
c,o 
0, 0 34 
0,5 

0, 1 
o,o 
0,1 

9, 0 

0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,1 
o, 0 
o, 5 

0,0 
0,0 
o, 0 
0,0 

0,0 
0,0 

o, 0 

LIBEAIA 
AFRIKA 

SAUDI-ARAB 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
SUEDAFRIKA 

AFAIKA 

KANADA 
AMERIKA 

IRAK 
SAUDI-AR AB 
HONGKON, 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
S OWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
AEGYPTEN 

A FR IK A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CHILE 

AMERIKA 

0,0 IRAK 
SAUDI-ARAB 

0,5 V.A.EMIRATE 
THAILAND 
INDONES!EN 

0,7 ASIEN 
0,0 
o,o zus -
0,8 

41 EISENERZE 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 EUROPA 

zus. 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESS ELDOR F 

51 ROHE!SEN,-STAHL 
0,0 GR BRITANN 
0,0 PORTUGAL 

GRIECHENLAND 
0,8 EUROPA 

MEXIKO 
0,0 AMERIKA 
0,0 

zus. 
0,0 
0,0 52 ST~HLHALBZEUG 

FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0,1 IRLAND 
0,0 ISLAND 
0,5 FRANKREICH 
0,6 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

!TAUEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,8 TSCHECHOSLOW 

POLEN 
EUROPA 

0,1 
0,0 ALGERIEN 
0,1 MAROUO 

GHANA 
0,2 AEGYPTEN 
0,3 SUEDAFRIKA 
0,5 AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

EL SALVADOR 
0,1 VENEZUELA 
0,5 PERU 
0,0 CHILE 
0,1 AMERIKA 
0,7 

IS RAH 
1 ,3 SYRIEN 

IAAN 
KUWAIT 

0,1 SAUDI-ARAB 
0,0 OMAN 
1,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,1 INDONESIEN 
0,0 HONGKONG 
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,4 AUSTR.-OZ. 
0,1 
1,7 zus. 

4,0 53 STAB-,FOR~STAHL U.A. 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
4,0 

AEGYPTEN 
0,1 AFRIKA 
o,o 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 PERU 
0,2 AMERIKA 

0,3 LIBANON 
O,D V.A.EMIRATE 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 
0,3 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
6,2 FINNLAND 

GR BRITANN 
IRLAND 

0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,0 EUROPA 

MENGE 

15,9 
0,1 
0, 1 

16,1 

0,1 
O, 1 

16,2 

3,0 
1, 1 
1,2 
0,4 
7, 1 
0,8 
0,2 
0,3 
1,3 
0,2 
0,2 
0,8 
0,4 
0,3 
0,1 
0,6 
2,1 
0,2 
0, 1 

20,3 

50,7 
0,0 
o, 1 
0, 1 
0,2 

51 r 1 

o,o 
5,1 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
5, 1 

0,0 
0,1 
0,1 
2,9 
0,3 
0,6 
0,1 
4,9 
o,o 
0,0 
o,o 
9, 1 

o,o 
o,o 
0,0 

85,5 

0,6 
0,6 

0,1 
0, 1 

o,o 
0,0 
o,o 

o,o 
o,o 
0,0 

0,8 

0,0 
0, 1 
0,4 
0,0 
o, 1 
O, 1 
0,7 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELL,ND 

DUESSELDORF 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLANC 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
BULGARIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
PERU 

A~ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SINGIPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUKALEDON 

AUS T R .-OZ. 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

6 GUETEPVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT6RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND•NACH HfRKUNFTSFLUGPLAETZE~ UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPlATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

E~DZIELLAND 

o,o 
G,O 

0,7 

0,3 
0,6 
0,7 
0,9 

19,6 
2,9 
0,4 
0, 0 
0,0 
2,1 
1,2 
o, 0 
0,0 
0,6 
0,9 
0,8 
0,7 
0,7 
1, 9 
0,1 
0,3 
0,3 
0,0 

35,2 

0, 2 
0,2 
0,1 
0 ,7 
0,6 
0, 1 
2,1 
4 ,0 

o, 1 
11,5 

1,3 
0,2 
0,4 

13,6 

0,2 
0,0 
O,B 

DUESSELDORF 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
R UMAEIH EN 
PO LfN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNfS I EN 
SENEGAL 
KA~ERUN 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER ~TAAT W 
MEXIKO 
WESTINDIEN 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
KOREA, S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUS TRAUEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

0, 1 61 
0,0 
0,4 

SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRITANN 
POLEN 

0 ,6 
0,5 
0 ,5 
0,0 
3,8 
0 ,o 
0,6 
0, 1 
1 ,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,3 
0,1 
9,5 

0,0 
0,0 
0 ,0 

62,3 

1,0 

EUROPA 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
GR BR ITANN 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

2,1 LIBYEN 
0,7 AEGYPTEN 
1,0 SUEDAFRIKA 

31,8 AFRIKA 
1,7 
D,2 KANADA 
0,0 VER STAH 0 
1,9 ARGENTINIEh 
1,2 AMERIKA 
0,5 
0,5 IRAK 
0,5 KUWAIT 
1,6 SAUDI-ARAB 
0,3 HONGKONG 
0,1 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

E!IDZIELLAND 

DUESSELDORF 

c, 3 
2,3 
0,2 
0,2 
0,0 
0, 1 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
CHI NA, TAIWAN 

ASIEN 

zus. 

64 ZEMENT,KALK 
48,6 ITAL HN 

UNGARN 
EUROPA 0, 7 

o,o 
0,0 
o,o 
0,1 
O,B 
o, 1 
1,8 

BRAS !LIEN 
A~ERIKA 

1 RAK 
SAUDI-AR AB 

ASIEN 

zus. 2,6 
0,0 
o, 0 
0,0 
o, 1 
o, 1 
0,0 
2,9 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
DAENEMAH 

o,o 
0,3 
0,7 
0,4 
0,3 
',2 
'-, 9 
1,1 
0,0 
0,0 
1, 1 
0, 1 
0,6 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
7 T 9 

0,0 
o,o 

6R BRITAt-.rN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

LIBYEN 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

IRAK 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUS TR .-OZ. 

zus. 

71 NAT.DUENGEMITTEL 
SUDAN 

AFRIKA 

61,2 PAKISTAN 
ASIEN 

0,1 zus. 
0,1 
0,1 72 CHE".DUENGEMITTEL 

AEGYPTEN 
0,1 AETHIOPIEN 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

o,o 
0,0 LIBANON 

SAUDI-ARAB 
0,0 "ALAYSIA 

HONGKONG 
ASIEN 

0,7 
0,1 AUSTRALIEN 
0,4 AUSTR.-OZ. 
0,0 
0,8 zus. 
0, 0 
2,3 81 CHE".GRUNDSTOFFE U.A 
0,5 FINNLAND 
0,6 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0,5 GR BRITANN 
0,1 IRLAND 
6,1 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,3 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEJ 
0,1 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 BULGAR JEN 
0,7 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

o, 1 
0,9 

81 CHE".GRUNDSTOFFE U.A 
LIBYEN 

7 ,3 

0 ,0 
0,0 

,0 

0,0 
0,0 

G,1 
0 ,o 
o, 1 

0,2 

TUNESIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
HNIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KO LU~B IEN 
CHILE 

0,0 
G,2 
0,0 
0,0 
0,2 

AMERIKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 0,2 

0,0 
0,2 

0,0 
o, 1 
0, 1 

0, 1 
o,o 
o,o 
0 ,2 

0,0 
0,0 

KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
MALAYSIA 
SIN6APUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

0 ,8 

KOREA ,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
0,0 
o,o 

AUS TR .-OZ. 

zus. 
0 ,2 
0,2 83 BENZOL,TEER U.AE. 

SPANIEN 
0,2 EUROPA 

ZUS. 
0,1 
0,0 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,0 GR BRITANN 
0,1 IRLAND 

SCHWEIZ 
0,0 EUROPA 
2,2 
0,0 zus. 
0 ,o 
2,3 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 

DAENE~ARK 
2,4 6R BRITANN 

IRLAND 
ISLAND 

0,8 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,1 LUXEMBURG 
4,1 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 
0,4 11\ALTA 
0,1 SCHWEIZ 
C,1 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,7 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 
1,4 JUGOSLAWIEN 
0,3 UNGARN 
0,1 ALBANIEN 
0,1 TSCHECHOSLOW 
0,6 RUMAENIEN 
0,1 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0,1 SOWJETUNION 
9,4 EUROPA 

MENGE 

0,2 
o,o 
0,3 
0,7 
o,o 
0,5 
o,o 
o, 1 
0,7 
2,4 

12,0 
3,3 
o,o 
0,0 
0,0 
0,4 
0,4 
o,o 
o, 1 

16,2 

0, 1 
0, 1 
o,o 
0,4 
0,2 
o, 1 
o,o 
0, 1 
0 ,2 
0 ,3 
0, 1 
0,5 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,3 
0,0 
0,6 
o, 1 
3,3 

0,2 
0,2 

31,5 

o,o 
o,o 

0,0 

o,o 
0,1 
0, 1 
0,2 

0 ,2 

12 ,e 
10,6 

3 ,3 
5, 1 

119 ,e 
21,9 

1,4 
0, 1 
0,2 
0, 1 

13,7 
20,0 
11,e 

2,8 
8,7 
9,5 

34,2 
12,5 
6,2 
e, 3 

16 ,7 
0,3 
2,2 
1,8 
1,4 
3,7 
3, 1 

392,3 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANifN 
SENEGAL 
GUIN .-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBER H 
ELF ENBEIN-K 
OBERVOLTA 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
B ENI N 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZHRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
~OSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFR HA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEJ-'IALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HHTI REP 
WEST!NDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUD !-ARA B 
JEMEN 
JEMEN DEP'! VR 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADES CH 
AFGHANISTAN 
lNDIEM 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 

6 GUETERYEPKEHR JAHR 197~ 

6.5 VERFLECHTUNG ~ACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES 

VEkSAND NAC~ HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPF 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MFNGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

13, 1 
2, 1 
9,1 

10,9 
o,o 
0,4 
0,1 
0,0 
0,4 
1,2 
0,1 
0,1 
0,5 
0,3 
0,2 
2,8 
0,3 
0,0 
0,2 
0,0 
0,9 

19 ,o 
2,0 
0,0 
5,1 
0, 1 

41,4 
0,8 
1,1 

16,0 
2,8 
0,0 
0,3 
0,1 
0, 1 
1,0 
9,7 

14 2 ,3 

2,5 
41,0 

1,2 
4,1 
2,3 
0,1 
o,o 
0,3 
3, 9 
0,5 
0,7 
0,2 
2,5 
o, 1 
o,o 
0,1 
0,8 
o, 1 
1, 1 
7,3 
0,1 

24, 1 
0,4 
1, 1 

12,9 
4,4 
0,3 
1,4 
0, 1 
4,4 

11 8, 1 

3,3 
5,6 
4,2 
1,8 
1,6 
5, 7 
4,6 

12,2 
0,9 
1,9 

2 5, 5 
0,4 
0,0 
2,6 
6,2 
6,6 
2,5 
2,1 

15,2 
0,0 
0 ,4 
0,6 

OUESSELDORF 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
THAILAND 
VHTNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

,LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
MAlTA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
~OSAMBIK 
MADAGAS,AR 
MAURITIUS 
SUED.-.FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELIZE 
EL SALVADOR 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

3,3 
0,1 
0, 3 
2,6 
0,3 
0, 8 
2,9 
0,8 

36, 0 
2, 1 
1,0 

154,2 

37„0 
1,2 
0, 0 
0,0 

38, 3 

i4S,2 

8, 2 
48,6 
3, 1 
3,4 

672,5 
11,3 
0,9 
0,6 
0,8 
0,0 

11,0 
29, 5 

4, 6 
1,6 
3, 3 
3,3 

31,0 
6,6 
0, 8 
4,2 
0,6 
0, 0 
0,1 
0,0 
0,3 
1,6 

847,8 

1,4 
0,7 
2,9 
0,2 
2,2 
0, 3 
o,o 
o,o 
0,3 
0, 3 
0,0 
0,8 
0, 9 
0,1 

16,0 
1,5 
0,1 
1,1 
0,2 
0, 4 
1, 2 
0, 0 
0,0 
0,1 
6,9 

37, 5 

9, 9 
so, 8 
8,3 
0,2 
0,0 
0,4 
1,5 
o,o 
o,o 
0,0 
0,3 
0,1 
0,1 
1,7 
o, 0 
o, 1 

DUESSELDORF 

91 FAHRZEUGE 
ARGENT IN JEN 
KOLUMBl EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A"E R IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDA~IEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KA TAR 
S AUD !-AR AB 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
kOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

,usTR .-oz. 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LA ND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
J UGOSLAW JEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
ELFE NBE I N-K 
KAMERUN 

AFRIKA 

VER STOT 0 
MEXIKO 
URUGUAY 

zus. 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
SYRIEN 
IRAK 
JAPAN 

AS JEN 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
F INN LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

- 68 -

HFRKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR- GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
1,2 
0,8 
0, 1 
0,1 
0,0 

75,9 

0,2 
0,4 
1 ,o 
0,3 
0,0 
0,3 
3,9 
1,9 
0,0 
0,2 
2,0 
0,5 
0,5 
0,4 
0,0 
1,4 
0,0 
0,0 
0 ,2 
1,8 
0,1 
0,1 
0,4 
o,o 
2,2 
0, 1 
o,o 

17,9 

4,4 
0,8 
o,o 
0 ,O 
5 ,2 

984,3 

0,4 
0,0 
0,0 
0,3 
0,6 
o, 1 
0,0 
1 ,5 
0,0 
o,o 
0,0 
0,3 
0, 1 
3,4 

1 2,7 
0,0 
0 ,5 

13 ,2 

0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

0,0 
0,3 
o,o 
0,1 
o,o 
0,5 

17, 1 

91, 1 
123,7 

62,8 
5 5,6 

078,0 
139,9 

5,7 
1,7 
4,7 
0,0 

122,5 
169,4 

DUESSELDOH 

93 El.FRZGN.,MASCHINEN 
PORTUHL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRUCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLrn 
SOWJETUNION 

EUROFA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
~AROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
S JE RR A L EON E 
LIBERIA 
ELFENBE IN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIPE 
AN GO LA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAIIBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
El SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
!IRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGU~ Y 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
80 LIV IEN 
CHILE 

AMERIKA 

MENGE 

33,3 
8,7 
0, 1 

75,6 
65,5 

209,2 
71,3 
33,1 
91,2 
31,1 
o,o 
7,4 

1 o, 7 
11,5 
29,8 
16,1 

2 549,7 

120,1 
23,7 
68,9 
20,5 
o,o 
3,8 
2,4 
o, 2 
8,9 
6,6 
1,2 
0,2 
4,3 
1 ,5 
0,1 
7,4 
2,8 
0,5 
0,4 
0,4 
0,4 
5,0 

31,7 
4,2 
0,3 
4 ,2 
0,3 

39,8 
3,7 
0,0 
0,2 
5,8 

28 ,o 
0,4 
0,1 
2,1 
0,7 
0,3 

48,9 
450,1 

74,7 
649, 1 

39,6 
5,8 

21 ,5 
0,9 
0,4 
0,1 
4,0 
0,4 
6,1 
3,0 
0,7 
1,5 
0,3 
0,2 
0,0 
2 ,3 
2,4 
0,9 

34,6 
o, 1 
o,o 
0,0 

126,9 
0,9 
0,4 

17,9 
19,6 
9,8 

16, 1 
1,2 
8,5 

049,8 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

DUFSSELDORF 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
J EIIEN DEM VR 
OMAN 
V„A.Ef'ilR.IITE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MAUYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKAL EOON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
G R BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

ZUS. 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUN ES lEN 
ALGERIEN 
IIAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 

6 GUET•RVEPKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLFC~TUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 
'' 

Ir VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELL•NC 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

ENOZIELLANO 

OUESSELDORF 

94 EB•-WAREN U.A. 
2,8 

20,7 
56, 7 
2 9, 1 
10,9 
35,8 
26,6 
15,6 

5,1 
8,3 

211,9 
1,1 
2, 0 

17 ,4 
24,4 

9,1 
1,9 
1,4 

71,2 
o,o 
0,8 
0,2 
2,0 
2,0 

25,3 
3,5 

11,3 
9,2 
4,5 

43,0 
4,3 

13,6 
671,7 

13,8 
0,6 
o,o 
0,1 
0, 0 
0,1 
0, 0 

14, 7 

4 736,0 

11,4 
7, 9 
4,9 
2,2 

123, 2 
10, 1 

O, 3 
0, 5 
0,5 
O ,O 
8,7 

10,8 
2,4 
0,8 
3, 5 
4, 6 

15,5 
9,2 
2,7 
5, 5 
2, 9 95 
0,2 
o, 7 
0,7 
1,6 
0,9 
2,0 

233,6 

2,1 
0,4 

20,2 
2,0 
0,1 
0, 1 
0, 0 
0,3 
0,1 
1, 1 
o,o 
2,8 
0,2 
1,9 
o, 0 
0 ,0 
0,0 
0,3 

MALAWI 
MSAl'IBIK 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ICEX IKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
WESTINDIEN 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al'IERHA 

lYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOI·ARAB 
JEMrn OEM VR 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
B lRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEOFN 
NORWEGEN 
OAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
I SLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 

OUESSELOORF 

0, 1 
o,o 
2,9 

95 GLAS-U.A.~IN-WAREN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

34,6 

3, 1 
2 8, 4 
15,4 
1,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
2, 9 
0,0 
0,8 
o, 2 
0,0 
0,1 
0,6 
0,3 

53, 3 

0,6 
1, 1 
6,0 
0,5 
0,3 
2, 6 
2, 5 
0, 9 
0, 1 
0,3 
a,o 
0,1 
0,2 
1,5 
o, a 
0,0 
0,4 
5,4 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,9 
0,7 
0,4 
0,1 
0,0 
0,2 96 
0,1 
0,8 

34,7 

0,6 
0,1 
0,6 

3 56,8 

0,9 
1,0 
0, 3 
0,4 
5,8 
0,6 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0,4 
0,1 
0,4 
0,6 
0,6 
0,2 
0,0 
0, 2 
0,2 
o,o 
o,o 
0, 2 
O, 3 

12,4 

0, 5 

- 69 -

MAROUO 
LIBERIA 
ELFENBEI N-K 
GHANA 
AEGYPTFN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
WESTINOIEN 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONES IEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEOER-U.TEXTILWAREN 
F INNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
I TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
El FE NBEI N-K 
GHANA 

HFRKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

EN07 IELLANO 

OUESSELDORF 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
0,0 TOGO 
0,1 NIGERIA 
0,0 KAMERUN 
0,1 HIRE 
0,0 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 SUDAN 
0,0 AETHIOPIEN 
0,1! KENIA 

TANSANIA 
0,0 SAflllBIA 
9,5 MAURITIUS 
1,1 SUEOAFRlKA 
0,8 AFRIKA 
0,1 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 BAHAMAS 
0,0 EL SALVADOR 
0,0 JAMAIKA 

11,9 HAITI REP 
GUAOELOUPE 

0,0 KUBA 
0,0 VENEZUELA 
0,1 GUYANA REP 
0,0 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 
0,1 URUGUAY 
0,2 ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
0,2 ECUADOR 
1,9 PERU 
0,0 BOLIVIEN 
0 ,O CHILE 
0, 0 AMERIKA 
0,4 
0, 1 lYPERN 
0,1 LIBANON 
0,3 ISRAEL 
0,1 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,2 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,1 BAHRAIN 
0,0 KATAR 
4,1 SAUOI-ARAB 

JEMEN DEM VR 
0,1 OMN 
0,1 V.A.EMIRATE 

PAKISTAN 
29,2 AFGHANISTAN 

1 8, 2 
12,4 

7,6 
11,4 

383,5 
45, 1 

3,1 
0,5 
1,3 
0,4 

30,8 
30, 1 

5,1 
7,0 

14,3 
14,5 
32,5 

202,7 
3,4 97 
6 ,2 
2,6 
0,6 
0,9 
0,3 
0,5 
0,9 

835,8 

1,7 
54,9 
0,8 
4,7 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 

IN OIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
P!A LAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

SONSTIGE WAREN ANG. 
FrNNLAN D 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
IS LAN 0 
NI EOERLANOE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~AL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OE STER RE ICH 
ITALIEN 

ENGE 

o,o 
0,5 
0,1 
o,o 
o, 1 
3 ,7 
o,o 
0,4 
0, 1 
0, 1 

26,3 
0,0 
9,9 

103,7 

11,7 
144,2 

11,8 
0,2 
0, 1 
0,1 
0,3 
0,0 
o,o 
o,o 
3,3 
0,0 
0,2 
o,o 
0, 1 
3,4 
1,7 
0,2 
o,o 
o,o 
0,4 

177,7 

45,4 
11,6 
10,2 
2, 7 
1,1 
0,9 
2,6 
9,0 
o.1 
0,1 
7 ,6 
0 ,0 
0,6 
1,1 
0,3 
6,3 
1,3 
0,1 
5 ,4 
o,o 
0,9 
0, 1 
o, 7 
5,3 
2,7 

62,4 
0,5 
o, 1 

179,0 

0,2 
0,0 
0 ,2 

296,5 

38, 1 
44,6 
36,6 
35 ,3 

463,3 
23,6 
3,5 
1,7 
4,7 
0,3 

35, 1 
154,9 

22,4 
4,6 
o,a 

356 ,8 
95,7 

194,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZJELLAND 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUJilAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
GUI~EA REP 
SIERRA LEONE 
LI BER JA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
AENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZFNT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VP 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
!IOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
AHUBA 
CURHAO 
DOMINIK REP 
TRI NI D.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINHN 
KOLUMB JEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZVPERN 
L !BA NON 
ISRAEL 

6 GUFHRVEPKFHR JAHR 1079 

6.5 VERFLECHTUNG NAC~ GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DFS BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HFRKUNFTSFLUGPLAFTZEN UND E~DZJELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. bUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
60,4 

6, 1 
15, 2 

7 ,8 
0,1 
3,4 
7,3 
5,1 
6,0 

1 0,6 
63 7 ,9 

15,4 
5,9 
5,4 
4,7 
0,1 
0,9 
1,3 
0,2 
0,0 
0,0 
2,7 
0,9 
0,5 
0,0 
0 ,o 
0,5 
0,1 
0, 1 
3,3 
0,8 
0, 1 
0,0 
0,0 
o,, 
1,6 
~.4 
1,1 
0,1 
1,4 
0,1 
1,7 
0,2 99 
0,1 
0, 4 
7,7 
0,0 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
0,2 
5,7 

72,3 

12,7 
12 6, 1 
14, 3 

3,5 
0,8 
0,2 
0,0 
0,3 
0,1 
0,8 
0,2 
0,3 
1,5 
0,7 
0,2 
C, 1 
0,0 
0,4 
0,1 
1,0 
3,2 
0 ,0 
0,0 

JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
OHR 
SAUDI-AR AB 
JEME~ 
J Er,EN DE~ VR 
O~AN 
V.A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
B IRfl'IA 
THAILAND 
V!ETN,
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
fI DSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRJD. 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

BES„TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TA LIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
M.AUPETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUJN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJN-K 
ORERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 

4,4 
2,2 
8,2 
9, 1 
4, 7 
O, 3 
0,8 

27,3 
0,2 
0,0 
1,0 
3,1 
3,5 
0,7 
0,7 

14, 7 
0,0 
0,3 
0,0 
2,4 
0,2 
0,6 
1,7 
0, 9 
0,6 
2,3 
1,7 

27 ,8 
2,0 
0,0 

10,5 
142, 5 

5,0 
0,1 
o,o 
0,0 
0, 0 
O, 0 
5,1 

057,8 

19,0 
26, 8 
3,6 

17,4 
5 34, 9 

58, 9 
0, 2 
5,0 
4,2 

24,2 
31, 7 
6,6 
0,2 

27,4 
66, 5 
28, 6 
o5, 2 
31, 3 
7,4 
1,6 
0,3 
0,5 
1, 3 
1,3 
1,1 

965,4 

6,4 
7, 6 
6,5 
1,8 
G,1 
1, 5 
0,6 
0, 6 
ü,5 

DUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SUDAN 
AETHIOPIE~ 
SOHALH 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA MB 1A 
M ALAW I 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
~AURJTJU S 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA NAfO 
JAMAIKA 
HAITI R="P 
DOMINIK REP 
TRJNJD.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWHT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARA8 
J EPffN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VlETN,O• 
MALAYSIA 
SINliAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, T„ IWAN: 
JAPAN 
KOREA ,S
C HINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANJEN BR 
NEUKALEDON 

~USTR.-OZ .. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,6 
0,5 
0, 1 
1,0 
0,9 
0,1 
1,4 
0,9 
0,3 
0,5 
0,0 
0,1 
0 ,2 

94,7 
165 ,5 

103 ,2 
840,5 

38,4 
17 ,9 

4,6 
0,4 
0,0 
0, 1 
0,3 
0,7 
0,4 
0,2 
0,6 
0,3 
0,3 
0,2 

48,2 
0,1 
0,0 

73,5 
0,2 
0,3 
2, 1 
7 ,z 
1,2 
4,5 
0,2 
2,~ 

14~,4 

0,6 
1,6 
6,3 
0,7 
1,0 
4,5 
4,7 
1, 1 
0,3 
0,1 

20,0 
0,1 
0,0 
0, 1 
2,0 
2,2 
0,4 
0, 1 
9,6 
0 ,0 
0,9 
0,7 
1,4 
0,2 
0,8 
4,5 
1, 1 
1,9 
0,6 
5,4 

61,8 
1,3 
5,2 

1 50 ,2 

20, 1 
1,3 
0,0 
o,o 

21,4 

KOELN/BONN 

00 LEBENH TIERE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
HHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
BURUNDI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
PA h AM A 
PERU 

AMERIKA 

JS RA EL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDI-AR AB 
THAILAND 
"ALAYSIA 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

FUROPA 

~AROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
TUERKEJ 

EUROPA 

VER STAAT W 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

ZUS. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
ISLAND 
NI EDER LAN DE 
BElG I EN 

2 D ,5 
1,0 
1,9 
3,5 
2, 1 
0,4 
O, 7 
1,0 
2,4 

200,1 
NIGERIA 
KAM ER UN 
ZENT AF KAIS 

16, 0 
0,6 
0,2 
0,6 
1,5 
0,4 
0,3 
3,4 
2,0 
0,0 
1,1 
4,9 
7, 9 

DUESSELDORF 

zus. 

JNSG. 

450,9 

13 199,7 

FR ANKRE ICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

1,8 ZAIRE 
2,5 ANGOLA TUNESJEN 

6,4 AEGYPTEN 

- 70 -

0, 1 
o,o 
o, 1 
1, 7 
0,0 
O, 1 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
2,6 

4,0 
1,9 

307 ,8 
0,1 
O, 1 

314,0 

0, 1 
0,8 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,0 
1,5 

0,8 
0,0 
4 ,4 
4, 1 

64 ,2 
19 ,4 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,1 

93, 1 

411,1 

0,2 
o,o 
0,0 
0,4 
0,6 

0,3 
0,3 

o,o 
0,0 

38, 1 
38,1 

39,0 

0 ,2 
0,2 

0, 1 
o, 1 

9,7 
9 ,7 

9,9 

0,9 
0,0 
0,3 
1,0 
1,9 
o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
0,9 
0,2 
o, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
5,4 

o,o 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPF 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SAMBIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
BAHRAIN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 

ASIEN 

zus. 

11 ZUCKER 
IRLAND 

EUROPA 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
PERU 

ISRAEL 
OMAN 
JAPAN 

AS JEN 

zus. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
ISLAND 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
MAROKKO 
MALI 
ZAIRE 
S Aro\BIA 
MOSAMBIK 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

POLYNES FR 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,ElER,MJLCH 
GR BR ITANN 

6 GUETERVERKEHR JA~P 197Q 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

1~ VERKEHR MTT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NAC~ HERJUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLA~NDEPN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAN 0 

KOELN/BONN 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0,5 FRANKREICH 
0,5 TUER~EI 

EUROPA 
0,8 
0,0 AEGYPTEN 
0,8 AFRIKA 

93,8 KANADA 
0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,1 
G,0 ISRAEL 

94.,.0 IRAN 
ASIEN 

100,7 
AUSTRALIEN 

AUS TR .-OZ. 
0,1 
0,1 zus. 

0,1 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BRITANN 
FRANK REICH 

0,0 SCHWEIZ 
0,2 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
o,o 
0,2 MAROKKO 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,4 PERU 
0,1 AMERIKA 
0,0 
1,0 LIBANON 

ISRAEL 
0,0 ASIEN 
0,2 
0,2 zus. 
0,4 

17 FUTTERMITTEL 
39,7 FRANKREICH 

0,4 SCHWEIZ 
0,0 EUROPA 

40, 1 

41,6 
VENEZUELA 

AMERIKA 

zus. 

18 OELSAITEN,FFTTE ANG. 
o,o 
0,2 
1,2 
0,4 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
o,o 
0,0 32 
0, 1 
2,2 

0,2 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,5 

0, 0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
o, 1 

953,! 
0,4 
o,c 
0,0 
0,5 

954,7 

o,o 
o,o 

957,5 

0,1 

FRANKREICH 
EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
RUMAENIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
SPANIEN 

EURO PA 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
GR BR ITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
A~ERIKA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 ISRAEL 
G,O IRAN 
0,1 PAKISTAN 

ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 

0,1 41 EISENERZE 
0,0 SPANIEN 
0,2 EUROPA 

874,4 zus. 
24,5 

898,9 51 ROHEISEN,-STAHL 
BRASILIEN 

0,0 AMERIKA 
o,o 

899, 1 

0,0 
o, 1 52 
o,o 
C,3 
0,4 

0,0 
o,o 

0, 1 
o,o 
0,3 
0,4 

0,0 
10, 3 
10, 3 

11,1 

0,2 
0,1 
0,2 

0,0 
o,o 

0,2 53 

0, 0 
o, 0 

0,2 
0,2 

0,2 

0, 0 
0, 5 54 
0,1 
o, 2 
0,8 

0,1 
0,1 

0,0 
0,0 

ISRAEL 
ASIEN 

STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

zus. 

GR BRITANN 
ISLAND 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IN DIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

STAB-,FORMSTAHL U.A. 
•R BRITANN 
IRLAND 

EUROPA 

SUDAN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

STAHLBLECH,BANDSTAHL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus. 

0,9 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

FINNLAND 

0,1 
o,o 
D, 1 

0, 1 

0,1 
0,2 
0,3 

0, 0 
o,o 

o,o 
0,0 

- 71 -

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
ISLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

HERKUNFTSFLUGPLITZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZJELLAND 

KOELN/BONN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,6 ISRAEL 
0,1 IRAK 
0,1 BAHRAI~ 
0,7 S~UDI-ARAB 

HONGKON• 
1,1 ASIEN 

0,1 
0, 1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
0, 1 

56 NE-METALLE,-HALRZEUG 
FINNLAND 

0, 1 
0,1 

22,2 
22,2 

22 ,3 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VH STAAT 0 

o,o 
0,4 
o,o 
1,2 
o,o 
0,1 
o,o 
0,4 
0,4 
0,4 
3,0 AMERIKA 

0,2 
0,2 

0, 1 
o, 1 
0,2 

650,9 
o,o 
0,0 

651,0 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDI-AUB 
INDIEN 
BIRMA 
SIN•APUR 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 

654,4 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRI TANN 

EUROPA 
0,5 
0,1 ISRAEL 
0,6 ASIEN 

0,2 zus. 
0,2 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,1 VER STAAT 0 
0,1 AMERIKA 

0,9 zus. 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 
0, 1 SCHWEDEN 
O,O DAENEMARK 
0,1 GR BRITANN 

FRANKREICH 
0, 1 EUROPA 
0, 1 

ISRAEL 
0,2 CHINA VR 

ASIEN 

0,0 zus. 
o,o 
0,1 64 ZEMENT,KALK 
0,7 ISRAEL 
0,5 ASIEN 
0,0 
0, 1 ZUS. 
0,2 
0,2 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 NORWEGEN 
0,2 GR BRITANN 
0,0 ITALIEN 
C, 1 JUGOSLAWIEN 
2,2 EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
C,7 AFRIKA 
1,2 
1,9 zus. 

MENGE 

49,9 
o,o 
o,o 
0,3 
o,o 

50,3 

o,o 
0,0 

54,4 

0,3 
1,2 
0,3 
0,2 
4,2 
1, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
o,o 
o,o 
0,6 
o,o 
o,o 
o,o 
0,3 
8 ,8 

0,6 
0,6 

714,5 
0,0 
0,3 
2,1 
1,3 
o,o 
0,0 
o,o 

718,3 

727, 7 

o,o 
o,o 

0,9 
0,9 

0,9 

0,0 
o,o 

0,0 

0,1 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,2 

50,8 
0, 1 

50,9 

51,1 

2,7 
2,7 

2,7 

o, 1 
o,o 
0,4 
0,0 
0,5 

0,1 
0,1 

0,5 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

KOELN/BONN 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
ITALIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

BRASILIEN 
eoLJVIEN 

AHRIKA 

zus. 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 
S CHWEOEN 
NORWEGEN 
OAENEMA RK 
GR ~R !TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TS CHECHOSLOW 

EUROPA 

LIBYEN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SAJIIIBIA 

AFRIKA 

KANHA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
URUGUAY 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUOI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IIIAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW IEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 

6 GUETUVERKEHR JAHR 197? 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

1,3 
1,3 

o,o 
0,0 

0,1 
0, 1 
0,2 

1,5 

0,0 
0,0 
0,0 
2,7 
, ,4 
0,0 
O, 1 
0,1 
0,, 
0,4 
0,1 
0,2 
0, 1 
5,3 

0, 0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,4 
0,7 

0, 0 
1,0 
0,2 
1,2 
0,0 
2,4 

69, 3 
0,5 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 0 

69,8 

0, 1 
0,1 

78,3 

0,0 
0,0 
0, 1 

0,1 

0,9 
4,2 
2, 3 
7,1 

37,7 
1,2 
0,5 
0,0 
0,4 
2 ,8 
3 ,3 

4 0,4 
0,3 
3,0 
2, 1 

10,2 
0,8 
2,0 
0,9 
3,0 
1,6 
0,6 
0,2 
3,8 
0,8 

130, 1 

0,1 

KOELN/BONN 

89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NJURIA 
AEQU-GUINEA 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALP 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MA LAW I 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
JA~AIKA 
WESTINOIEt. 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KO LU~BI EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOI-ARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAnSTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
scewEDEN 
NORWEGEN 

zus. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLA.ND 

0,2 
1,0 
, '0 
0, 1 
0,0 
0,0 
1,2 

1 28, 4 
1,4 
2,6 

74,5 
1,0 
0,7 
3, 2 
o,o 
0,6 
o,o 
0,1 
1, 7 
0,4 
0, 0 
6,0 

224,4 

0,9 
16, 7 
0,4 
1,4 
0,8 
0,1 
0, 8 
0,0 
o, 3 
o, 0 
0, 1 
0,9 
0,1 
5,0 
1,0 
0,1 

11, 7 
0,0 
4,6 
6, 5 
2,4 
0,3 
0,8 
0,4 

55, 2 

0,5 
o, 6 

817,0 
0,2 
1,0 
0,5 
2 ,6 
o, 9 
0,1 
0,1 
6,5 
0,0 
0, 3 
2,7 
2,1 
1,0 
0,1 
1,0 
0,0 
0,2 
o, 0 
1,6 
0,1 
0,3 
0,2 
0,7 
O, 1 
0,2 
7,6 
, ,6 
3,0 

852,8 

0,5 
0,0 
0,6 

6 263,1 

2,, 
20, 1 
1, 5 

KOELN /BONN 

91 FAHRZEUGE 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIE~ 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOSLA~ IEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUR OPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAURETANIEN 
~All 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
UGANDA 
MALAWI 
MA OAGASK AR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
PANAMA 
J AMIKA 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

lYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN OEM VR 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THA !LAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA.,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR. -OZ. 

ZUS. 

- 72 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

KOELN/BONN 

5,7 
300 ,6 

5 ,6 
1,6 
1,0 
4,4 

92 LANDMASCHINEN 
GR BR !TANN 

EUROPA 

5 2 ,6 
4,7 
0,0 
0,2 
r,3 
0,1 

85,6 
3,4 93 
0,0 
5, 1 
0, 1 
0,0 
0,6 
1,2 

490,8 

0, 1 
0,0 
o,o 
0 ,O 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
1, 5 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 
O, 1 
0,0 
0,0 
0,3 

15,3 
18, 1 

4,8 
207,9 

2,8 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
2, 1 
0,0 
0,0 
0 ,o 

218,2 

0, 1 
6 080,5 

o,o 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,1 
0,0 
1,8 
0,0 
o,o 
0,6 
0 ,o 
0, 1 
0,3 
C ,4 
0,0 
0,2 
0,1 

6 085,1 

0,3 
o,o 
0,3 

6 818,5 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 

AMERHA 

ISRAEL 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,KASCHINEN 
F INN LAN 0 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEM ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRAl TAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHECHO SLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELF ENB EI N-K 
OB ERVOLTA 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOP IEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMeIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 

MENGE 

2,0 
2,0 

7,0 
0, 1 
7,0 

648,e 
1,4 

650,2 

659 ,2 

H,3 
70,5 
40, 1 
43,8 

263,7 
6,5 
3,2 
0,3 
3, 1 
o,o 

60,6 
63,0 

8,3 
0,9 
0,0 

33,6 
6,7 

103,3 
5 ,6 
4,5 

12,3 
3 ,3 
o,o 
3, 1 
1,5 
1,9 
8 ,8 

12, 1 
778,9 

11,3 
1,3 

10 ,e 
1,2 
0,3 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,2 
0,3 
0,6 
0,0 
0,2 
0,4 
0, 1 

255,7 
0,8 
0,1 
0,0 
1,2 
0 ,5 
5,2 
2,5 
3,8 
o, 1 
o,o 
1,0 
0 ,o 
o,o 
0 ,6 

24,3 
0,4 
0,1 
1, 1 
0,0 
0,0 

40,0 
365,1 

,e, 7 
333, 9 

6,0 
14,6 
1,4 
0,0 
0,0 
0,8 
0,9 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

FNDZ IELLAND 

KOELN/BONN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINJD.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! V JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
J El'IEN 
JEl'IEN DEI'! VR 
Ol'IAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl!ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IALTA 

ZUS. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCH ECHOSLOW 
R UMA ENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L !BYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 

6 GUETERVERnHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETE• AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELL,ENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSFLU•PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ!ELLAND 

0,4 
1,0 
0,0 
0,0 
o, 1 
C,O 
0,5 
0,6 
0,0 
0,8 
8,1 
0 ,o 

4 0,4 
o,o 
0,4 
6, 7 
1 ,0 
1, 1 
1,1 
1,3 
1 ,2 

441,0 

0,4 
0,9 

437, 1 
1,4 
4,3 
9,1 
5,5 
3,0 
1, 2 
0, 1 

26,6 
0 ,4 
o, 1 

11,2 
23,8 
2,1 
0,8 
0,1 

16,8 
o, 1 
0,0 
1,8 
0,2 
4,6 
1,0 
0,9 
4,1 
0,5 

17 ,6 
2,4 
1 ,4 

8 579,7 

1,2 
0,2 
1,3 

11 166,0 

0,5 
4,9 
1,3 
1,3 

E NDZIELLAN D 

KOELN/PONN 

94 EBl'I-WAREN U.A. 
GHANA 
KONGO VR 
AEGYPTEN 
KtNIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
KUBA 
8 RAS !LIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~B JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
V.A. EM !RATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

95 GLAS-U.A."IN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
ULAND 
FRANK REICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBE IN-K 
AEGYPTEN 
SUEDA FR IKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
VENEZUELA 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
KUWHT 
SAUDI-AR AB 
OMAN 

0, 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,9 

14,6 

0,0 
7 ,6 
0,4 
0,0 
o,o 
o,o 
0,6 
0,0 
o, 2 
0,1 
0, 0 
8,8 

0,2 
213,7 

0,0 
C,1 
0,5 
O, 0 
o, 0 
4,5 
o, 1 
0,2 
0,0 
2,3 
O,G 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 0 

221,8 

0,0 
0, 0 
0,0 

291 ,0 

0,1 
0,0 
0, 1 
0,4 
1,3 
0,1 
0,1 
0,3 
0,3 
0,1 
0,9 
0,0 
0,7 
4,5 

o, 0 
0, 1 
0, 0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,3 

1 ,6 
0, 1 
o,o 
0,5 
0,1 
2,3 

0,1 
SO, 7 

0,1 
0,0 
0,0 

KOELN/BONN 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELG l EN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

A LI 
SENEGAL 
08 ER VOLTA 
BEN IN 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
e ELIZE 
EL SALVADOR 
WESTINDIEN 
DO"INIK REP 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLU"BIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LI BAN ON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
Y .A.EM!RATE 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEAN!EN AM 

AUSTR.-oz. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0 ,D 

58,8 

1 ,0 
2, 1 
2,5 
1 ,0 

14,8 
0,8 
0 ,2 
0,2 
0,4 
1,7 
8,0 
0,3 
8,4 
3,4 
0,4 
1,7 
2,6 
0,2 
0,5 
0 ,3 
o,o 
0,1 
0,4 
0,2 

51 ,3 

1,3 
0,2 
0,2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
1, 1 
3,0 

0,9 
33,0 
2,0 
0, 0 
o,o 
0,0 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,2 
0,0 
o,o 

36,3 

0,2 
190,0 

0, 1 
0,3 
0,8 
0,0 
o,s 
0,0 
0,0 
0,9 
0,2 
o, 1 
0,0 
0,8 
0 ,0 
5 ,2 
0, 1 
0,0 

199,4 

0, 1 
0, 1 
0,2 

KOELh/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
O[STERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHE CHOSLOW 
RUMAEN JEN 
BULGAR JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
~AURETANIEN 
SENEGAL 
GAMBIA 
GU!N.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGlPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSAN JA 
SAMBIA 
MA LAW I 
IIOSA"BIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MA URIT !US 
SUE DA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
EUA TEIIALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 

17 ,6 
o, 2 
0,0 
0,0 
2,9 
2,0 
0,8 
0,0 
1,9 
0,3 
7, 9 
0,7 
0,3 
1, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
1,6 
0,0 

INDIEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
KOREA,S-

0, 1 
0,2 
0,2 
o,o 
0,2 
0,3 97 

zus. 1 290, 1 

Et SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANA~A 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WES TIN DIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UftU,UAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

45,7 

1 3, 2 
0,1 
0,3 
0 ,0 

ASIEN 51,8 

- 73 -

SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

7,6 
14,S 

7 ,6 
12, 1 

PERU 
SOLIVIEN 

MEN6 E 

157 ,9 
1, 1 
0,7 
0,3 
4 ,2 
0,0 

12 ,6 
26,7 

3,9 
1,1 
o,o 

64,3 
8,3 

17 ,o 
2, 1 
1 r 7 
S ,0 
0,7 
0,0 
0,4 
0 ,2 
0,4, 
8 ,3 
1,7 

360,4 

0,7 
4,6 
0 ,s 
1,3 
0,0 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,0 
O, 1 
0,3 
0,0 
0,2 
0,2 
0, 1 
3,3 
o, 1 
0, 1 
o,o 
0,2 
0,1 
1,3 
0,9 
o,o 
0,2 
o, 1 
0,0 
1,9 
1 ,o 
0,0 
1 ,0 
5,2 
0,1 
0, 1 
0,2 
o,o 
o,o 
1 ,8 

25 ,9 

6 ,s 
67 ,o 

2 ,O 
1 ,O 
0,0 
0,0 
0 ,0 
1,0 
0,0 

29,0 
1,6 
o,o 
0 ,0 
0,0 
1 r 1 
0,2 
o, 1 
0,1 
1, 1 
5 ,7 
1, 1 
0,1 
1,2 

13,3 
2,7 
1,4 
0,1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN A•G. 
CHILE 

A"ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JD!EN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
S !NGAPUR 
IN DON ES! EN 
PHI L!PPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSHAUEN 
NEUSEHAND 

AUSTR.-Oz. 

zus„ 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
S OWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KA~ERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 

6 GUETERVERKEHk JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTG~UPPEN 

I" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,9 
137,4 

KOELN/!30NN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

0,4 
4,4 
0,1 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 

AUSTR.-oz. 

~ERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELLAND 

o, 1 
0,0 

17,3 

FRANKFURT 

00 LEBEN DE TIERE 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 0,4 

1, 1 
648,o 

0,1 
0,9 
3,4 
4,2 
0,9 
0,4 
o, 1 
!,3 
0,8 
0,1 
1,7 
0,9 
0,3 
1,2 
5,1 
0,4 
0,1 
0,4 
0,4 
o, 1 
0,4 
0,4 
0,6 
o, 7 
8,4 
0,4 
2,3 

SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 

47,1 
5,2 
o, 1 
4,1 
2,8 
0,4 
6,0 
1,0 

zus. 

KOELN/BONN IN SG. 

3 43 3, 1 

36 265,0 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

693,1 

0 ,6 
0,0 
0,6 

2 217 ,4 

7,1 
22,4 
7,8 
6,2 

201,6 
1,9 
1,2 
3,5 
5,6 
0,2 

20,6 
27,7 

5,1 
1,2 

19 ,o 
8,4 

37,4 
12,8 
13,3 
19,7 
3,7 
o,o 
4,0 
5,1 
3,8 
7,4 

10,7 
457,4 

8, 7 
3,7 
4,9 
5,8 
1,3 
1,7 
2,1 
o,o 
0,9 
0,5 
2,2 
2,2 
1 ,4 
0,7 
0,2 
3,7 
0,4 
0,8 

245,1 
2,3 
0,7 
1,3 

UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
„OSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEX IKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
l(UBA 
VENEZUELA 
GUYAN~ REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAl 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIFN 
CHILE 

A~ERIKA 

lY PE RN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAH RA IN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
I NDON ESHN 
PHIL! PPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TA.JWAN 
JAPAN 
KOREA.,S
CHINA VR 

AS! EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 

1, 1 00 
3,4 
2,3 
1,1 
0,8 
0,2 
0,7 
0, 3 

17,4 
391, 4 

24, 6 
344,3 

31, 6 
11,9 
0,5 
o, 5 
0,3 
1,8 
0,1 
2,0 
0,2 
1, 5 
o, 1 
0,7 
0, 0 
1,8 
0,0 
4,8 
3, 7 
0,0 

44,7 
3, 4 
4, 9 

10,4 
18-, 5 
8, 6 
6,0 
6, 1 

1 o, 5 
545,6 

1, 2 
5, 1 

765,5 
2,6 
4,7 
4,6 
9, 9 
2,4 
0, 1 
1,0 

15,5 
1,8 
0,9 
1, 3 
2,6 
7,2 
0,3 
2, 8 

23, 5 
0,1 
0,8 
0,4 

51,8 
0, 9 

42,5 
0,9 
1,0 
9,0 
7, 1 
0,6 

17,4 
0, 1 

19, 2 
7, 4 
9,0 

0 l1,4 

14,8 
2,3 
0, 0 

- 74 -

FRANKFURT 

LEBENOf TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIORK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKRfI CH 
SF'ANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRUCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
HTHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAMA 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILJEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPIBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

zus. 

o,o 
01 GETREIDE 

SCHWEDEN 
0, 2 
o, 1 
0,9 
8,2 
0,2 
0,8 
0 ,8 
0,4 
2,7 
1, 1 
0 ,4 
r,9 
2,3 
2, 1 
0,4 
2,0 
4,6 
0,0 
o, 1 
0, 1 
o,o 03 

28 ,4 

o,o 
4,5 
4,7 
0, 1 
0,1 
0,2 
0,9 
0,0 
0,0 
0,0 
3,0 
3,0 
0,8 
0,6 
2,1 
0,9 

21, 1 

20, 7 
119 ,2 

3,3 
0,1 
0, 1 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,4 
o, 1 
1,2 
0,2 
o,o 
0,2 
0 ,0 

145,9 

o,o 
1,8 
0,1 
C,5 
4,9 

23,8 
7, 1 
7,1 
0,3 
0,0 
0, 1 
0 ,3 
o,o 
0,3 
o,o 
0,5 04 
4,2 
2,4 
0 ,2 
1, 1 
0,8 
2,5 

DA ENEl'IARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
l'IALTA 
ITALIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MA R OK K 0 
AFRIKA 

ISRAEL 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGHN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
~AROKKO 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
MAURITIUS 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
OMAN 
V.A.E~IRATE 
THAILAND 
PHILIFPINEN 
HONGKONli 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BR !TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

HENG E 

0, 1 
5,0 
o,o 
1,4 

64,7 

0, 1 
D, 1 

260,2 

0,1 
0,5 
0, 1 
1,2 
o, 1 
0,1 
0,0 
0,7 
D,O 
o, 1 
2,8 

D, 1 
o, 1 

o,o 
0,8 
0,8 

3,6 

0,3 
0,2 
0,0 
0,0 
1,8 
0,0 
0,0 
2 ,5 
o, 1 
0,0 
0,3 
0,0 
0,3 
0,1 
0,0 
0, 1 
5,7 

0,1 
0,0 

11,7 
o,o 
o,o 

11,8 

0,2 
0,2 
0,1 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
D ,5 

2,2 
o,o 
2,6 
3,4 
o,o 
0,3 
1,3 
3,2 

11,0 
o,o 

24,0 

0,0 
o,o 
0,0 

42,0 

0,3 
0,0 
0,0 
0,1 
0,4 
0,3 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UN GARN 

EURO PA 

TUNESIEN 
TOGO 
AEGYPTEN 
AETHI OPIEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
BAHRAIN 
OMAN 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
FINNLAND 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

LIBYEN 
KENIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
EL SALVADOR 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIO 

ZUS. 

06 ZUCKERRUEBEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICl1 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
U~GARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
~AROKKO 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
ELFENBUN-K 
GHANA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG N•CH GUETERHAUPTGRUPPE~ 

I~ VERKEHR MIT GEBifTEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUhFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAN D 

FRANKFURT 

09 PFL.U.TI[R.ROHST.ANG 
0,1 KAMERUN 
0,2 ZAIRE 
~,0 AEGYPTEN 
0,2 SUDAN 
0,0 AETHIOPIE~ 
1,7 KENIA 

RUANDA 
0,1 TANSANIA 
0,8 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
2,5 
3, 5 KANADA 

VER STAAT 0 
3,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 GUATE~ALA 
3,0 COSTA RICA 

PANAMA 
0,9 CURACAO 

1,9 DO~INIK REP 
14,7 KUBA 

0,3 VENEZUELA 

0,C BRASILIEN 
0,1 PARAGUAY 
0,0 URUGUAY 
3,2 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 ECUADOR 

21,2 PERU 
CHILE 

29,3 A~ER!KA 

LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,1 IRAN 

KUWAIT 
7,3 BAHRAIN 
0,0 KATAR 
7,3 SAUDI-A"AB 

OMAN 
0,1 V.•.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 BANGLADESCH 
0,0 AFGHANISTAN 
0,1 INDIEN 

BIRMA 
7,5 THAILAND 

MALAYSIA 
SINGAPUR 

0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 

3,1 
4,3 
1, 5 
4, 1 

JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

34,8 
0,7 
2,5 
1,5 

AUSTR .-OZ. 

24,4 
2 5,4 

ZUCKER 

zus. 

0 ,6 11 
3,4 

19,3 
34,2 

GR BRITANN 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 

3 2, 2 
1 '7 
0,1 
7,0 
3,7 
0,2 
6,9 
0,0 
0,0 
0,3 
0,9 

212,5 

EUROPA 

LIBYEN 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

V.A.EMIRATE 
JAPAN 

ASIH 

12 GETRAENKE 
0,6 FINNLAND 
0,4 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0, 9 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

zus. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~EN~E NR. SUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,1 
0,1 
o, 7 
6,2 
0,8 
7,8 
0,0 
o, 2 
0,8 

18,8 

6,4 
49,4 
8, 9 
2 ,4 
0, 3 
0,0 
o,o 
0, 0 
0,0 
o, 1 
o,o 
1,7 
0,2 
0,1 
3, 0 
o, 5 
0,0 
0,0 
o,o 

73,1 

0,9 
11,1 
0,4 
1,0 
4, 3 

16,0 
3,6 
0,4 
0,0 
8,0 
0,2 
b, 7 

30,9 
1,0 
0, 1 
5,9 

10,1 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,4 
3,5 

21,1 
1, 1 

19,2 
0, 8 
0,1 

149,1 

1,9 
0, 0 
0,0 
1,9 

455,5 

3,6 
0, 2 
o, 1 
3,8 

4,3 
17, 7 
22,C 

FRANKFURT 

12 GHRAENKE 
LUXE~,BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRFICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
LIBERIA 
OBEPVOLTA 
GHANA 
BENJN 
NIGERIA 
A EGYPTEN 
SUDAN 
D S CH IBUT I 
AETH!OPIEN 
~ENIA 
BURUNDI 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
•EXI KO 
BAHAMAS 
WESTINDIEN 
,uADELOUPE 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

A"ER!KA 

2YPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATA R 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V .A. E~IRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASI EN C,O 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 
25,8 

0,6 13 
0,7 
0,4 
0,4 
9, 5 
0, 5 
o,o 
0, 1 

zus. 

A ND .GENU ss~ ITT EL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AEN EMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 

U.A 

- 75 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

o,o 
1,0 
1,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
0, 5 
0,3 
0,6 
0,6 
1,7 
0,1 
0,2 
0,0 
1, 1 
0, 1 
1 ,2 

21 ,6 

0 ,0 
0,4 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,4 
3,9 
0,0 
0,0 

10, 1 
0 ,5 

16 ,8 
0,0 
0,6 

33,0 

151,9 
29,6 
4, 1 
0,2 
0,5 
0,0 
o,o 
1 ,3 
1 ,5 
0,5 
5,5 
0,2 
0,1 
0,0 
o, 1 

195,5 

o,o 
0,0 
o, 5 
0 ,5 
0,0 
0, 1 
0,5 
o,o 
4,2 
0,0 
0,2 
o,o 
0, 1 
1,3 

13,6 
4,5 
1 '9 
1,1 
0,0 
4,0 
3 ,9 
1,2 
2,9 
0,0 

40,6 

6, 1 
6, 1 

296,9 

0,0 
0,7 
0,3 
0, 1 

20,9 
1, 1 
0 ,4 

FRANKFURT 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
rALTA 
SCHWEIZ 
OESTHREICH 
ITALIEN 
GRIECHFNLANO 
TUERKE I 
JUGOS LAW IE~ 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGnIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
l'!ALI 
SENEGAL 
LIBERIA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOP!EN 
SOPIALH 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MADAGASKAR 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOHINIK REP 
BRASILIEN 
ARGEN TIN JEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

2YPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAH RA IN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
J EIIEN DEM VR 
O~AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
VHTNA~ 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HON&~ONG 
Ct!INA,TAJW,IN 
JAPAN 
KOREA,S-

P'IENG E 

0,8 
0,1 
2,2 
, ,o 
0,8 
0,0 
2,4 
1, 7 
4,4 
0,5 
1,0 
2,9 
1,0 
0 ,5 
2 ,6 
0,2 
0,1 
3,9 

49,8 

1,0 
1,3 
2,3 
1 ,3 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,6 
o,o 
0 ,0 
o,o 
0,7 
2,8 
7 ,8 
0,5 

125,3 
0,0 
0,2 

37,6 
0,5 
0,5 
0, 1 
0,0 
1,3 

183,8 

0,4 
11 ,o 
0,7 
1 ,o 
1,1 
0,4 
o, 1 
0,7 
0,6 
0,0 
o,o 
2,8 
0,7 
0,0 
o, 1 
0 ,2 

20,0 

0,5 
6,2 

39,6 
3,5 
0 ,2 
4,3 
2,6 

82,8 
70,2 
65,0 

6,0 
0,0 

34,0 
103,3 

5,1 
92,5 

2, 9 
0,0 
0,8 
0 ,0 
0,1 
0,1 
0, 0 
0,9 
4 ,5 
0,0 
2,9 
o,o 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
S OW J ETUNI ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
REUNION 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
N !CAR AGUA 
TRINID.U.TOB 
BRASIL! EN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THA !LAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAUEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEHARK 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

lM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTS FLUEPLAETZ EN UND ENDZ IELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

1,0 
52 9, 1 

1,3 
0,0 
1,3 

784,0 

0,3 
0,2 
0,1 
1,2 
3,4 
0,2 
0,2 
0,9 
1 ,8 
3,0 
o,o 

11,4 
3, 1 
5,7 

20,5 
0,2 
0,2 
o, 1 
0,1 
0,6 
0, 1 
0,0 
0,0 

53,3 

0,2 
9,9 
0,6 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 

1 0,3 
41,8 
31,6 
1 0,2 
o, 1 

104,8 

o, 1 
26,3 

0,7 
0,0 

32,3 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,3 
0,3 
0,0 

60,2 

o,o 
0,9 
0,0 
2,5 
0, 1 
6,3 

20,6 
o, 1 
6,2 
0,0 
0,9 
0,3 

18,4 
6,3 

32,7 
0,1 
1 ,8 
0,1 
7,5 

104,8 

1,4 
1 ,4 

324,5 

FRANKFURT 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BRITANN 
I RL AN D 
NIEDERLANDE 
BELGHN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIFN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
AETHIOPI EN 
KENIA 
SAMBIA 
HA LAW I 
NAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

A Fft!KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMLA 
JA~AIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAS 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

17 FUTTERMITHL 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
TUERKEI 
UNGARN 

EUR OPA 

ALGERIEN 
AETHI OPIEN 

AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

JORDANIEN 
AFGHANISTAN 

ASIEN 

zus. 

0,0 18 OELSAATEN,FETTf ANG. 
0,0 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 

HERKUNFTSFLUCPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
1,6 NORWEGEN 
0,6 GR BRITANN 
0, 0 NIEDERLANDE 
1,9 LUXEMBURG 
0,4 FRANKREICH 
0,5 SCHWEIZ 
C,5 GRIECHENLAND 
1,0 TUERKEI 
0,6 JUGOSLAWIEN 
0, 6 UNGARN 
0,4 TSCHECHOSLOW 
0,0 POLEN 
0,4 EUROPA 
0,0 
0,0 NIGERIA 
0,0 ANGOLA 
0„0 KENIA 
0,0 AFRIKA 
8,6 

0,3 
o,o 

71,3 
6,2 
o, 3 
o, 0 
o,o 
0,1 

78, 2 

0,0 
2,4 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,1 
0,0 
0, 0 21 
0,0 
0,2 
0,0 
3, 1 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
SAUDI-AR AB 
AFGHANISTAN 
SINGAPUR 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

STEINKOHLE,-BRIKETTS 
SCHWEDEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
AFRIKA 

zus. 

1,3 
0,2 
2,1 
0,0 
0,1 
1,0 
0,4 
0,4 

2l BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. o, 1 
2,3 
0,1 
1,4 
0,1 
0,0 

23 KOKS 

3, 9 
o,o 
0, 0 3 2 

13, 1 

o,o 
o,o 

1 03, 0 

o, 1 
0,2 
0,1 
o,o 
0, 0 
0, 0 
o, 5 
1,C 

0,0 
0,4 
0, 5 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
I TAUEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
TOGO 
ZAIRE 
SUDAN 

AF~IK~ 

0,4 KANADA 
0,4 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,1 KOLUMBIEN 
0,1 A~ERIKA 
o, 2 

ZYPERN 
2,0 LIBANON 

JORDANIEN 
BAHRAIN 

0,0 SAUDI-AR AB 
0, 2 

- 76 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANK FURT 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,3 
o,o 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
HONGKONG 

0, 1 33 
0,2 
o,o 
0 ,2 
1 ,3 

3,5 
0,9 
o,o 
4,4 

0,3 
0,3 
0,0 
o,o 
o,o 
0,6 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
FINNLAND 
hORWEGEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
IT AL! EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TOGO 
0,0 GABUN 
0,0 AEGYPTEN 
0,9 SOMALIA 
0,0 MOSAMBIK 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0, 1 
1,1 KANADA 

VER STAAT 0 
7,4 VER STAAT W 

MEXIKO 
WESTINDIEN 

0,0 9RASILIEN 
O,O PARAGUAY 
0,0 AR•ENTINIEN 

CHILE 
0,0 AMERIKA 
o,o 

LIBANON 
0,0 ISRAEL 

JORDANIEN 
IRAK 

0,0 IRAN 
0,0 KATAR 

SAUDI-ARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 

PAKISTAN 
AHHAN IST AN 

0,0 INDIEN 
0,0 JAPAN 

o,o 

0,0 34 
o,o 
0,2 
0,1 
0,0 
1 ,4 
0,0 
o,o 
0,1 
0,2 
o,o 
2, 1 

0,1 
0,0 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,1 
0,3 

0,0 
0,8 
0,0 
o,o 
0,8 

0,0 
o,o 
o,o 
0,9 
3,1 

ASIEN 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
G~ BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 

0,7 
4,7 

0,0 
0,0 

7,9 

0,3 
o, 1 
0 ,4 
o,o 
o,o 
0,3 
0,1 
o,o 
0,0 
0,1 
0,2 
0, 1 
0,0 
o, 1 
1 ,6 

0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,2 

o,o 
0,4 
0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 
o,e 

0,2 
0,0 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
2,3 
0,0 
0,2 
o, 1 
3 ,o 

5,7 

o,o 
o,o 
0,0 
0,3 
o, 1 
o, 1 
0,2 
0,6 
0,1 
0 ,1 
o,o 
0,0 
0,3 
0,9 
0, 1 
1 ,e 
o, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
0,1 
3, 1 
e,o 

o,o 
o, 1 
0, 1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
VENEZUELA 
B RAS !LIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

ISRAEL 
SYRIEN 
1 RAK 
!RAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMN 
V.A.EMIRATE 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

41 EISENERZE 
BRASILIEN 

Al!ERIKA 

45 NE-l!ETALLERZE 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

ZUS. 

BRA SILlEN 
AMERIKA 

1 ND IEN 
ASIEN 

zus. 

51 ROHElSEN,-STAHL 
GR BRITANN 
UNGARN 
ALBANIEN 

EURO PA 

ALGERIEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

ZUS. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR •rT GFBIETFN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
!!ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ME~GE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
0, 5 

0, 1 
1,7 
o,o 
0,5 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 1 
2,5 

0,0 
o,o 
0 ,2 
o,o 
0,6 
0,0 
4,1 
0,0 
1,6 
2,9 
O, 0 
0,2 
0,3 
0,0 
4,7 
0, 1 
o,o 

14,9 

25,9 

0,3 
0,3 

0,3 

0,1 
0,0 
0,0 
O, 1 
0,2 

3,7 
3,7 

0, 1 
0,1 

3,9 

1,0 
o,o 
o,o 
1, 1 

0,0 
0,0 

0,0 
0,6 
0,0 
0,6 

1,7 

0,7 
2,3 
0,1 
0,1 

11,6 
0, 0 
o, 1 
0, 1 
1,4 
1,4 
1,9 
0,0 
0,0 
0, 1 
2,6 
0,5 
3,0 
1,5 
0,3 
0,1 

FRANKFURT 

52 STAHLHALBZEUG 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO~JETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
KA~ERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHI OPIEN 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l!EXlKO 
EL SALVADOR 
WESTINDIEN 
KU6A 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARHNTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
V.A.El!IRATE 
PAKISTAN 
1 ND IE N 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHlNA,TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NE USE HAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
1 RAK 
IRAN 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BR !TANN 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERHICH 

0,7 
0,3 
0,2 
0,3 

29, 5 

10,8 
o,o 
0,0 
3,8 
1,3 
0,0 
0,2 

16,2 

0,7 
30,0 
0,4 
0,2 
0,0 
0,5 
0,0 
o, 1 
1,3 
0,5 
o,o 
o,o 
o,o 

33,6 

0,0 
18,4 
0,2 
0,3 
1,4 
6,3 
0,1 
o, 8 
5,6 
3, 5 
0,2 

26,4 
o,o 

11,2 
2,2 
0, 0 
o,o 
1,2 
1,1 

78,8 

0,3 
0,3 
0,5 

1 58, 6 

0,1 
0, 1 
3,1 
0 ,0 
0,3 
0,0 
0, 0 
0,1 
0, 0 
3,7 

4,0 
0,0 
4, 0 

3, 0 
1,2 
0,0 
0,4 
1,7 
o, 7 
0, 2 
7,2 

15,0 

0,2 
0, 1 
0,2 
0,0 
o, 1 
0,1 
0,1 
0, 2 

FRANKFURT 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
l TA LIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
SOWffTUN ION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPE'RN 
ISRAEL 
KUWAIT 
SAUDI-AR AB 
V .A .EMIRATE 
SINGAPUR 
HONGKONG 
UfINA,TAIWAN 

ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEOEIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
1 R LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
R UIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
l'IOSAMBIK 
IIAURITIUS 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
BELIZE 
J Al'IAIKA 
WESTINDIEN 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

- 77 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUEHRHAUPTGPUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0 ,O 
0,6 
0,2 
0,0 
1,8 

0, 1 
o,o 
0,1 

0,0 
0,3 
0,0 
3,4 
0,0 
0,1 
1,9 
0,3 
o,o 
o, 1 
6, 1 

0, 1 
1,3 
o,o 
0,5 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
1 ,9 

9,9 

2, 1 
1,5 
2,8 
0,6 

12, 1 
1,2 
0,3 
0,3 
1,4 
2,9 
2,9 
1,9 
0,0 
0 ,2 
0,9 
1, 1 
0,2 
0,2 
4,7 
0,5 
0,2 
2 ,4 
0,8 
1,7 
0,2 

43,0 

2,1 
1,5 

15,5 
1, 1 
0,0 
o, 1 
4,0 
1, 1 
0,1 
0,4 
2,9 

17,8 
0,0 
0,0 
0,2 

46,8 

0,5 
21,4 

1 ,9 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,4 
0,0 

25,3 
0,1 
0,0 
O, 1 

FRANKFURT 

55 ROHRE,GJESSEREIERZGN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JO RDAtHEN 
SYP!EN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN DE~ VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUwOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO~A 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
l!AROKKO 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETH IOP l EN 
l<ENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 

MENGE 

0,0 
49,8 

o,o 
1, 1 
6,0 
4,8 
0,4 
0,7 
0,3 
3,2 
3,6 
1,9 

14,8 
2,2 
3,4 

45,8 
0,2 
3,3 

17 ,2 
0,0 
o,o 
0,1 
0 ,2 
0,2 
o,o 
0,7 
0,0 
0,2 

110,4 

0,5 
0,0 
0,5 

250,6 

2,7 
s ,o 
0,9 
6,7 

27,5 
6,6 
0,6 
2 ,3 
1,5 
4,6 
9,4 

21,4 
0,6 
2, 1 
3,5 
7,3 
4,7 
3,3 
2,6 

10,6 
0,8 
1,6 
0,0 
2,2 
0,6 

129,0 

1 ,5 
0,3 
0,4 
0,4 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0 ,o 

14,3 
5,0 
8, 1 
0,0 
0,2 
0 ,3 
0, 1 
0,6 

31,6 

5,5 
117,4 

6,6 
5,6 
o,o 
0,3 
o,o 
0,3 
0,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

FRANKFURT 

56 NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
COSTA RICA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ER IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KA TAR 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
VIETNA~ 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRITANN 
MALTA 
ITALIEN 
GRIEC~ENLAND 
JUGOSLAWIEN 
BULGAR I rn 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

A•ERIKA 

BAHRAIN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

62 SALZ,SCH~EFEL,-KIES 
DAENEJIIIARK 
GR BRITANN 
FRANK REICH 
!TAUEN 

EUROPA 

SUDAN 
TANSANIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

A~ERIKA 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETE~HAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUDPf 

ENDZIELLAND 

0,5 
o,o 
0,2 
0,6 
0,4 
3,7 
0, 1 
2,0 
0,2 
o,o 
1,9 
0, 1 
0,4 
1, 7 
0,2 
0,2 

148,0 

0, E 
0,2 

3 8,0 
0,1 
0,4 
4,8 
1, 5 
1 ,2 
0,6 
0,2 
3, 7 
o,o 
2,9 

18, 1 
o,o 

43,8 
4,4 
0,0 
0,2 
0,6 
0,6 
1,4 
1,0 
1, 1 
6 ,3 
0,1 
0,3 

132,3 

2,3 
0,0 
2,3 

443,3 

0,0 
0,0 
0, 2 
0,0 
0,6 
0 ,o 
0,8 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
o,o 

0, 1 
0,0 
0,0 
o, 1 

1,0 

0,0 
0 ,o 
1,1 
0,3 
1,4 

0,1 
3 5 ,0 
35,1 

0,0 
O, 0 
0,0 

36,6 

FRANKFURT 

63 AND.STElNE U.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE~BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SC~WEIZ 
OESTERREICH 
IHLIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER SHAT 0 
VER STAAT W 

KUBA 
BRASILIEN 
At;.GENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
KAHR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHllPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

A SI EN 

AUS'TRALIEN 
AUSTR.-oz. 

64 ZEMENT,KALK 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
NIED~RLANDE 
BELGIEN 
FPANKPE!CH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
SOWJETUNION 

EUROPA 

zus. 

ALGERIEN 
SIERRA LEONE 

HRIKA 

FH~K FURT 

64 ZEfl'IENT ,KALK 
0,8 VER STAAT 0 
0,1 URUGU•Y 
0,0 CHILE 
0,ü A~ERIKA 
1,3 
0,0 KUWAIT 
0,0 BAHRAIN 
0,3 SAUDI-ARAB 
0,0 INDIEN 
0,1 ASIEN 
0,4 
0,5 zus. 
0 ,o 
0,2 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,3 FINNLAND 
2, 1 GR BRITANN 
0,1 ISLAND 
0,0 FRANKREICH 
2,6 SPAN HN 
0,2 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,4 GRIECHENLAND 
0,1 JUGOSLAWIEN 
Q,9 UNGARN 

BULGARIEN 
0,5 POLEN 
0,1 EUROPA 
o, 3 
0,0 ALGERIEN 
0,3 SAMBIA 
0,7 AFRll(A 
0,0 
0,1 KANADA 
0,3 VER STAAT 0 
2,2 VER STAAT W 

MEXIKO 
0,0 DO~INIK REP 

34,8 VENEZUELA 
0,8 BRASILIEN 
0,5 A"ERIKA 
o, 2 
0,1 ZYPERN 
0,0 LIBANON 
0,1 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
0,1 KUWAIT 

36,6 BAHRAIN 

0,2 
o, 0 
0,0 
o,o 
0,7 

KATAR 
SAUDI-ARAB 
V.A.E~IRATE 
IN DIEN 
THAI LAND 
SINGAPUR 
HONGKONG o, 0 

0,4 
1,2 

CHINA,TAIWI.N 
JAPAN 

0, 0 ASIEN 

zus. 
o, 1 
3,5 
0,4 
0,5 71 
o, 0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 
0,1 
0,7 

N AT. DU ENGE~ ITTEL 
MAROKKO 
RHODESIEN 

AFRIKA 

zus. 

0, 0 
72 CHEM.DUENGEMITTEL 

6 R BR IT A NN 
8, 2 

0, 0 
o,o 

SPANIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
56,9 NIGERIA 

SUDAN 
TANSANIA 

0,0 AFRIKA 
0,1 
2,0 ISRAEL 
0,2 BAHRAIN 
0,0 SAUOI-ARAB 
0,0 INOIFN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,2 CHINA VR 
0,1 ASIEN 
'2, 7 

ius. 
0,1 
0,0 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,1 FINNL~ND 

- 78 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

o,o 
o,o 
0,1 
0,1 

0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

3, 1 

0,0 
1, 1 
o, 1 
0,2 
0,2 
0 ,0 
0 ,4 
0,5 
0 ,2 
0,0 
o, 1 
0,2 
2,4 
5,3 

0,1 
0,8 
1, 0 

0 ,4 
11,3 

0,6 
61,9 

0,0 
0 ,o 
0,1 

74,2 

0,0 
0,3 
1, 7 
1, 1 
0,2 
0 ,5 
5,2 
5,9 
0,6 
0,2 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
0,0 

16,3 

96,7 

0,4 
o,o 
0,4 

0,4 

0,0 
0,0 
0, 1 
o, 1 

0,0 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0,2 

0,0 
0,0 
1 ,o 
0 ,o 
0,0 
0,0 
o, 1 
1, 1 

1,4 

6,9 

FRANKFURT 

81 CHEM.6RUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BfLGIEN 
LUXE~BURG 
FRAN~REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH!OPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA~BIA 
SUEDAF RJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTJNIE~ 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
JEflllEN DEM Vk 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGUDESCH 

HNGE 

25,9 
8,9 

20,3 
15,9 
2,9 
0,1 
6,0 
5 ,3 
o,o 

2 5 ,8 
1 S,9 

4 ,3 
0,0 

24 ,4 
3S,6 
86,0 

5,4 
2,2 

26,6 
1,3 
o, 1 
0 ,8 
1,6 
0,2 
1,7 
8,3 

338,3 

1,3 
0 ,2 
0,4 
0,3 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
1,2 
2,0 
8,6 

15, 7 
9, 1 
0,3 
3,2 
5,2 

47 ,6 

0,9 
18,7 
1,5 
3,2 
o,o 
0, 0 
o, 1 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0,3 
1,0 
7,7 

37 ,8 
64,8 

0,4 
0,5 
0 ,2 
0,0 
0,5 

137,9 

0,1 
2, 1 
3,4 
0 ,8 
1,5 
1,5 

45,3 
3,7 
0,4 
0, 1 

10,5 
o,o 
0,0 
0,0 
1,3 

11,9 
1 ,o 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ lELLAND 

FRANKFURT 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIR~A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TA!WAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

82 ALUM!NIUMOXYD 
VFR STAAT 0 

AMERIKA 

ZUS. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BRITANN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

V .A .EMIRATE 
ASIEN 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAP!ER 
IR LAND 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

V ER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRHL 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
G!BRAL TAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH 5UETERHAUPT~RUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEqifTEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH H~RKUNFTSFLUGPLAETZEN UND E~DZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

C,9 
47,0 

0,0 
0,1 
Q,3 
0,2 
6,2 
0,5 
0,2 

21„4 
1,4 

10,6 
0, 5 
0,2 

173,0 

0,5 
o, 0 
0,6 

697,4 

0, 1 
0, 1 

o, 1 

o,o 
o,o 
0,0 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 
0,0 

0,3 
0,3 

o, 2 
0,9 
1, 1 

0,2 
0,0 
0,2 

1,7 

80,3 
81,9 
46,2 
52,4 

485,8 
51,9 

3,6 
33,4 
88,4 

0,2 
122,4 
14 2, 5 
126,0 

9 ,6 
0, 1 

49,6 
134,0 
223,3 

68, 8 
45,8 

112,3 
79,6 

0,9 
45,9 
29,6 
26,7 
93,7 
61, 3 

2 296,0 

85,0 
26, 1 
73 ,3 
30,2 

0,2 
1,3 
7,9 

FRANKFURT 

89 AND.CHE".ERZEUGNISSE 
GAMBIA 
GU!N.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE!N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KO~GO Vft 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
MOSAl'IBIK 
"ADAGASKAR 
REUNION 
RHOD ES JEN 
"AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
vn STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE"ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R!CA 
PANA!IA 
KANAL ZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CU~ACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!PAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELi.AND 

FRANKFURT 

o,o 
o,o 
1, 2 
0,3 

89 AND.CHEM.ERZEUGN!SSE 
SRI LANKA 

10, 9 
4,7 
1,8 
0, 3 
6,2 
0,9 
1,5 

80, 7 
2, 0 
0,6 
2,1 
0,3 
0,4 
2,1 
7,2 

136, 2 
138, 0 
162, 1 

9,3 
0,7 

507,4 91 
6&,7 

129 ,3 
8,3 

97, 5 
1,9 
1,4 
1,8 
0,4 
0,7 
1,7 

113, 1 
725, 7 

82,0 
177 ,8 

65,9 
200,8 

3,8 
1,4 
O, 4 
0,7 
4,7 
6,6 
3, 3 

11,9 
0,0 
6,6 
0,5 
1,8 
0,1 
1,1 

12,1 
1,7 

21,0 
21,9 
1,G 
0,3 

450,6 
19, 5 
12,7 

1 23, 7 
59,5 
35, 7 
28,6 
15,3 
27,1 

2 390, 1 

7,8 
70,5 

5 52, 5 
24,6 
17 ,4 
88,2 

562,9 
89,8 
43,3 
21, 7 

2 61,0 
38,4 
o, 5 

22,3 
315,2 
2 82,4 

5,3 
126, 2 
177 ,3 

G,5 

- 79 -

BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHJNA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASHN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAE'NEMARK 
6R BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN!E'N 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 

zus. 

0 EST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UwO S LAW JEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBHN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETAN JEN 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN--B!SSAU 
6U !NEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFE NB EI N-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPHN 
SUDAN 
AETHIOP!EN 
SOMALIA 
UGANDA 
K EN! A 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
"OSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
"AUR!TIUS 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

ENDZ IELLAND 

2,0 
10, 1 
36,5 
o,o 
1, 1 

18, 7 
t3,7 
47,5 
35,9 

374,6 
44,7 

698,6 
23,2 
o,o 
7,1 

4 071,5 

67, 1 
5,8 
0,1 

73,0 

10 556,2 

74,7 
86,0 
18,4 
33,0 

330,3 
21,4 
2, 1 
8,2 

15 ,8 
1,0 

92, 1 
184,7 

51,5 
3,3 
4,7 

19,0 
16,4 
76,8 
24,3 
10,9 
96,4 

2,9 
4,4 
2,5 
4,4 
9,0 
3,5 

197, 7 

109,2 
17,7 
24,7 
6,3 
0,4 

18,3 
0,0 
0,0 
o,o 
,,o 
0,3 
9,6 
0,3 
3,4 
0,0 
0,3 

15,2 
0,7 
0,8 
1, 1 
0 ,7 
2,0 
6 ,6 

33 ,5 
26,0 
84,8 
12,6 

1,9 
118, 7 
10,7 

3,5 
6,7 

60,2 
0,2 
o,o 
0,9 
0, 1 
0,3 

FRANKFURT 

91 FAHRZ EU6E 
SUEDAFR!KA 

#FRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VF R STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS HP 
BAHA~AS 
AELIZt 
H SALVADOR 
COSTA R ICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HA !TI REP 
WESTl~D!EN 
GUADELCUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR!NIO.U.TOB 
KU~A 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UftUGUAY 
AR6ENT IN JEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
Pnu 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IftAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-#RAB 
JEMEN 
JEMEN DE" VR 
OMAN 
V.A.E~!RATf 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AF6HANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIR"A 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
!hDONESIEN 
PH ILIPP!NEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
kOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

AS! EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
6R BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

MENGE 

97 ,3 
676,4 

125,6 
152,7 
4 65,9 
118,9 

0,8 
0,6 
2,8 
O,D 
0,9 
0,2 
1, 1 
2,3 
o,o 
0,4 
0,2 
0,2 
0,2 
0,1 
2 ,8 
0,2 
3,8 
0,1 
D, 1 

31,8 
1 ,7 
0,3 

40,2 
7,5 
3,4 
1,9 
7,7 
4,8 

979, 1 

6,1 
36,4 

280,1 
11,5 

3,6 
107 ,7 
33, 1 
18,9 
25,9 

8,2 
76,3 

0 ,7 
0,0 

24,0 
58,7 
13,9 
o, 1 

13,6 
131,3 

0,3 
1,0 
o, 1 

23,2 
0,0 

10,9 
16,4 
13,5 
17,4 
32,7 
15,7 
74,7 
3,7 
0,2 
0,9 

061,0 

56,5 
3,4 
0,1 
o, 1 
0,1 

60,3 

9 974,4 

0,9 
1,2 
1 ,3 
0,0 
1,8 
0,2 
o,o 
0,2 
5,6 
0,6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

92 LAND•ViCHINEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW!EN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
•A UR IT IU S 
SUEDAFRIKA 

'1 FR I KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V ER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
WESTlNDIEN 
TR INID.U. TOB 
ARGENTINIEN 
PERU 
80 LI V IEN 
CHILE 

A•ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SY 11: I EN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
K ATAR 
SAUDl·ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTP.-OZ. 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDER LAN OE 
BELGIEN 
LUXEJIIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIRRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAN, 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 

6 GUETERVERrEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG N~CH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEPIFTEN AUSSF,HALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0,0 
0,9 
3,3 
0, 2 
0,0 
0,2 
0,0 

16, 5 

5, 1 
2,3 
2,3 
0,4 
0 ,o 
0,2 
0,2 
1, 1 
1,6 
0 ,6 
C,9 
0,4 
0, 1 
0,1 
3,6 

18,9 

1, 1 
17 ,Q 

0,5 
0,2 
0,2 
0,3 
0,1 
0,1 
C,1 
0,1 
2,6 

23,2 

0,3 
0,2 

21,5 
o, 8 
o, 1 
0,2 
1,2 
0,3 
0,0 
2,3 
0,2 
o, 1 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
1,0 
0,0 
0,1 
1,4 

30,2 

3,4 
0,0 
3,4 

9 2, 1 

400,0 
721,8 
266,5 
226,2 

2 939,3 
22 7, 1 

17 ,3 
138,9 
290, 1 

3,0 
65 8, 1 
893,6 
248,9 

3 7 ,3 
1,4 

43 2 ,5 
306,7 
117 ,9 
22 2, 5 
240 ,9 
480,0 
145, 4 

0,5 
50,1 
54,6 

FRANKFURT 

93 EL.ERZGN.,•ASCHINEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GA"BIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFEN8EIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN!N 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
OS CHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
M ALAW I 
MSAMB IK 
MADAGASKAR 
R FUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFPIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BEL IZ 1: 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAIIIA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRHH D „U „ TOP 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AJIIIIERIKA 

IYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ME~GE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

41 ,0 
2C6,9 
296,9 

10 665,4 

93 SL.ERZGN.,"ASCHINEN 
SYRIEN 

440,5 
133,1 
617 ,3 

S2,1 
2,8 
2,2 

32, 0 
0,3 
1 ,0 
0,8 
l, 5 

1 D, 3 
15, 7 
1, 9 
3,8 
0, 1 

11 ,5 
3,1 
1,G 

629,f 
1 l, 5 
0,3 
1 ,0 
4 ,3 
0 ,6 

11, 5 
5,9 

304, 0 
2 56, 1 

0,8 
2 96 ,2 

15,3 
8,7 

578,5 
229,4 
1 54, 7 

25,7 
1 85 ,0 

2,8 

IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
J E~EN DEM VR 
OMAN 
V„A.EMIRATE 
PAKISTA~ 
BANGLADESCh 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
3 I RIIA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
f'IALAYSIA 
SINGAPUR 
IN DONESHN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TA]WAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA ,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSHLAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUK ALE DON 
POL YNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

21,2 94 
5,9 
0,9 
0,1 
3,3 

EB"'-WAREN U„A. 

5 55, 8 
6 70, 5 

8 37, 1 
7 6 23, 7 

689,1 
200,7 

19,8 
3,5 
4,2 
0,7 
8,0 
2,5 

10,5 
11 ,6 
0,0 

10,3 
5, 2 
2,9 
1, 2 
0,1 
1,2 
3,7 
9,5 

16, 2 
1 72, 8 

2, 8 
1, 5 
0,3 

917,3 
19,7 
9,7 

706, 7 
145, 0 

48,4 
74,4 
57,9 
70,8 

11 689,0 

38,6 
218,9 
606,3 
137 ,c 

- 80 -

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR IT ANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IEC~ENLAND 
TUERK EI 
J UGOSLAW JEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
S ENEGH 
GUIN.-8ISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
OBERVOLTA. 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETfRHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

94 EBM-WAREN U.A. 
87, 7 

427 ,3 
32 9 ,2 
368,9 
3~ 3, 1 
200 ,9 
318,3 

9, 1 
3 7 ,4 

120,1 
717 ,5 
399, 1 

26,6 
150,7 
946,5 

1 ,6 
22,2 
3,6 

57 ,o 
0,9 
0,5 

25 0 ,6 
476,6 
12 6,6 
229, 1 
731,8 
11 ~.o 
324,9 
1 Q 3, 3 

3,6 
44,6 

14 078, 1 

669, 1 
10,6 
1,3 
0,3 
0 r 1 
0, 1 
0, 1 

681,4 

41 784,5 

15, 1 
14,3 
7,6 
2, 7 

118,6 
17 ,4 

C ,2 
2,4 
4,2 
O, 1 

21 ,9 
21,9 
15 ,5 

1 ,6 
6,8 

11, 1 
23,2 
56,4 
13,0 
20,4 
12 ,7 

3,3 
3, 1 
4,9 

11,6 
6,6 

416,4 

3,5 
4 ,5 

31,2 
4 ,6 
o, 1 
0,5 
0 r 1 
o,o 
0,0 
0,1 
0,5 
o,o 95 
0,9 
0 ,o 
1 ,4 
o, 1 
o,o 
0, 1 

32,0 
22, 1 

SUDA~ 
AETHIOPIEN 
SO~ALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAM8IA 
MALAW I 
MADAGASKAR 
REUNION 
MAUR!T !US 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAl'IA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
YEN EZUELA 
BRASIL !EN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN DEM VR 
OIIAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus -

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAR K 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 

MENGE 

12,6 
10,6 

4,9 
6,0 
0,1 
o, 1 
0,6 
7,8 
o,o 
0,0 
o,o 
0,2 

16, 1 
160,6 

19,4 
291 ,7 

22,0 
44,3 

0 ,o 
0, 1 
0, 0 
0,1 
0, 1 
0,6 
0,0 
1,3 
0,4 
1,0 
o,o 
0,7 
0,9 
1 ,2 
1,6 
7 ,3 
0,2 
8,9 
3,2 
0,7 

11 ,8 
0,6 
3,0 

4 21 ,o 

1 ,o 
5,6 

66,6 
8,4 
1,5 

15,9 
239,7 

6,6 
34,4 

6,7 
45, 7 
4,0 
3,6 

24 ,o 
44 ,0 
0,9 

24,8 
14,4 

0,0 
0,1 
0,0 
6, 1 
0,6 

14,7 
20,2 
10,3 
11,9 

0 ,8 
59,8 
12, 1 

0,0 
0,4 

684,6 

10,9 
1 ,3 

12, 1 

694,8 

2 ,4 
9,7 
1,5 

11,7 
53,2 
5, 1 
o, 1 
1,9 



6 GUETE RVERKEHR JAPR 1979 

6 .5 VER FLFCHTUNG NACH 6UETERHAUPTGRUPPfN 

!~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGE8 !ETES 

VERSAND NACH HERKUNFTS FLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ H ERK UNF TS FLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGfLATZ HERKUNF TSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERhAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZJELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANK FURT FRANK FURT 

95 GLAS-U.A.MJN.WAREN 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

BELGIEN 2,1 PH !LI PPINEN 14, 7 JAMAIKA 0,2 SOWJETUNION 118,8 

LUXEMBURG o,c HONGKONG 0,7 HAITI RE P 0,0 EUROPA 7 325 ,8 

FRANKREICH 3,4 CHJNA,TAIWAN 1, 4 WESTINDIEN 0,0 

SPANIEN 7,9 JAPAN 32,3 GUADELOUPE 0,0 LIBYEN 1 90,6 

PORTUGAL 1,6 KOREA,S- 5, 2 CURACAO 0, 1 TUNESIEN 111, 1 

MALTA 0,3 CHINA VR 0,1 DOMINI~ REP o,~ ALGERIEN 176,3 

SCHWEIZ 3,~ ASIEN 1 31, 7 TRJN!D.U.TOB 0,0 MAROKKO 35,5 

OESTERREICH 2,2 KUBA 0,3 MAURETANIEN 0,4 

IH LIEN 14, 6 AUSTRALIEN 1,9 VENEZUELA 8 ,9 MALI 40, 7 

GRIECHENLAND 5,2 NEUSEF.LAND 0,0 SURINAM 0' 1 SENEGAL 6,2 

TUERKEI 2,6 AUSTR.-OZ. 1,9 BRASILIEN 30,4 GAMBIA 0,0 

JUGOSLAWIEN 5,9 PARAGUAY 0,4 GUJN.-BISSAU 0,6 

UNGARN 2,5 zus. 6 23,9 URUGUAY 5,3 GUINEA REP 0,9 

TSCHECHOSLOW 0,8 ARGENTINIEN 9,5 SIERRA LEONE 0,3 

RU~AENIEN 2, 1 96 LEDER-U.TEXTILWAREN KOLUMBIEN 3,8 LIBERIA 3,2 

BULGARIEN 0,4 FIN~LAND 56,4 ECUADOR 1 ,4 ELFEN BE IN·K 7,1 

POLEN 5,4 SCHWEDEN 25,6 PERU 1 ,2 OBERVOL TA 1,1 

SOWJETUNION 0,5 NORWEGEN 27,7 BOLIVIEN 0,8 N !GER 0,9 

EUROPA 14 7, 1 DHNEMARK 23, 6 CHILE 4,8 TSCHAD 0,2 

GR BR !TANN 2 61, 2 AMERIKA 211,4 GHANA 8 ,5 

LIBYEN 18,0 IRLAND 20, 1 TOGO 1 ,5 

TUNESIEN 1,0 ISLAND 4,5 lYPERN 11,1 BENIN 0,5 

ALGERIEN 4,1 NIEDERLANDE 12, 7 LIBANON 141 ,s NIGERIA 17 ,0 

MAROKKO 0,1 BELGIEN 20, 5 JS RAEL 531,4 KA~ERUN 2,2 

MALI 0, 1 LUXE"BURG 0,5 JORDANIEN 46 ,8 ZENT Af KAIS 0,3 

SENEGAL 0,3 F~ANKREICH 48, 9 SYRIEN 11,4 AEQU-GUJNEA 0 ,o 
GUINEA REP 0,0 SPANIEN 95,9 IRAK 10,9 GABUN 0,7 

ELFENBEIN-K 0,0 PORTUGAL 13,9 IRAN 68,9 KONGO VR 0,7 

NIGER 0,1 MAL TA 32,0 KUWAIT 65,7 ZAIRE 6,3 

GHANA O, 1 GIBRALTAR 0,2 BAHRAIN 5 5,2 ANGOLA 2,4 

BEN IN 0,0 SCHWEIZ 84,3 KATAR 5,5 AEGYPTEN 223,6 

NIGERIA 0,4 OESTERREJCH 27,9 SAUDI-ARAB 4 7 ,0 SUDAN 69,6 

GABUN o,o ITALIEN 69, 0 JEMEN 0,0 DSCHIBUTI 0,5 

ZAIRE 0,0 GRIECHENLAND 1 42, 8 JEMEN DEM VR 0,0 AETHJOPIEN 70,7 

ANGOLA O, 1 TU ERK EI 11, 2 OMAN 2,3 SOMALIA 2,0 

AEG YPTEN 1, 1 JUGOSLAWIEN 33,5 V.A.E~IRATE 53,0 UGANDA 0, 1 

SUDAN 1,4 UNGARN 8,0 PAK! STAN 14,4 KENIA 104,2 

AETHIOPIEN 1, 1 ALBAN JEN O, 1 BANGLADESCH 1 ,o RUANDA 31,5 

KENIA 0,6 TSCHECHOSLOW 18, 4 AFGHANISTAN 34,2 BURUNDI 68,5 

TANSANIA 0,0 RU"AENIEN 1, 9 !ND JEN 12 ,6 TANSANIA 7 ,1 

SAMBIA 4,8 BULGARIEN 3,9 NEPAL 0,0 SAMBIA 66,9 

MADAGASKAR 0,4 POLEN 7,7 SRI LANKA 18,4 MA LAW I 0,6 

RHODESIEN 0, 0 SOWJETUNION 5,2 BIR"A c,o MSAMBJK 0,9 

SUEDAFRIKA 0,6 EUROPA 057,4 THAILAND 4,2 MADAGASKAR 3,0 

AFRIKA 34,6 VIETNAM 0,0 REUNION 0,4 
LIBYEN 55,1 ~ALAYSIA 8,3 RHODESIEN 0,4 

KANADA 4 3,6 TUNESIEN 2 06, 0 SINGAPUR 20,2 "AURITIUS 3,4 

VER STAAT 0 218,0 ALGERIEN 2 23,3 INDONESIEN 2 ,8 SUEDAFRJKA 110,9 

VER STAAT w 1 5,4 MAROKKO 5,6 PHILIPPINEN 13,9 AFRIKA 379,4 

"EXIKO 7,8 MAURETANIEN 0,3 HONGKONG 357,3 
GUATEMALA 0, 1 MALI o,o CHINA,TAIWAN 17, 1 KANADA 219 ,6 

BAHA"AS 9, 0 SENEGAL O, 3 JAPAN 46 5, 1 VER STAAT 0 2 306,2 

EL SALVADOR 0,0 GAMBIA r,o KORE.-,S- 5, 1 VER STAAT W 170,2 

COSTA RICA 0,1 SIERRA LEONE 0,1 KOREA,N- o,o MEXIKO 36,3 

PANAMA 0,2 LIBERIA 0,5 CHINA VR 2, 5 GUATE~ALA 9,7 

WESTINDIEN 0,4 ELFENBEIN-K 1 ,0 ASIEN 028,0 HONDURAS REP 1,1 

KUBA O, 1 OBERVOLTA 0,0 BAHAMAS 2,4 

VENEZUELA 1 ,8 GHANA 1. 3 AUSTRALIEN 18,3 BELIZE 0,4 

SURINAM 0,3 TOGO o, 1 NEUSEELAND 5,5 EL SALVADOR 2,2 

BRASILIEN 3,5 BEN IN 0,1 FIDSCHI 0,2 NICARAGUA 0,7 

PARAGUAY o,o NIGERIA 7, 5 AUSTR.-OZ. 24,0 CO STA RICA 2,6 

URUGUAY 0,2 KAMERUN 1, 5 PANAMA 1, 1 

ARGENTINIEN 6,4 ZENT Af KAIS 0,0 zus. 6 161 ,6 KANALZONE o,o 
KOLUMBIEN 0,8 KONGO VR 0,1 JA~AJKA 2,0 

ECUADOR 0,1 ZAIRE 0,0 97 SONSTIGE WAREN ANG. HAI TI REP 3,2 

PERU 0, 1 AEGYPTEN 43,5 FINNLAND 104,7 WESTINDIEN 2 ,2 

BOLIVIEN 0, 1 SUDAN 12,1 SCHWEDEN 136, 7 GUADELOUPE 0 ,6 

CHILE 0,7 AETHIOPIEN 22,8 ~ORWEGEN 71,0 AR UBA O, 1 

AMERIKA 308,7 SOMALIA 34,9 DAENEMARK 99,5 CURACAO 0,4 
UGANDA 1, 0 GR BRITANN 053,3 DO~INIK REP 1 ,6 

ZYPERN 0,2 KENIA 20,2 IRLAND 56,1 TRINID.U.TOB 1 ,8 

LIBANON 1,5 RUANDA 24, 2 ISLAND 10 ,5 KUBA 19,4 

ISRAEL 14,6 BURUNDI 55, 1 NIEDERLANDE 47,1 VENEZUELA 3 7 ,8 

JORDANIEN 1,0 TANSANIA 2,4 BELGIEN 63,4 GUYANA REP 0,3 

SYRIEN 0,7 SAMBIA 1 05, 2 LUXEMBURG 5,7 SURIN,011 0,2 

IRAK 3,3 MALAW I o,o FRANKREICH 16 9 ,4 GUAYANA FR 0 ,2 

IRAN 1, 1 MOSAMBIK 8,0 SPANIEN 2 108,5 BRASILIEN 184,B 

KUWAIT 2,1 ,..ADAGASK.IR 0,0 PORTUGAL 285, 1 PARAGUAY 1 2 ,6 

BAHRAIN 6,6 RHODESIEN O, 0 MALTA 1 5, 1 UR UGU A Y 10,3 

KAT AR 0,4 MAURITIUS 0, 2 GIBRALTAR 0,2 ARGENTINIEN 99,7 

SAUDJ-ARAB 13,8 SUEDAFRIKA ~,5 SCHWEIZ 566,4 KOLUMBIEN 87, 1 

OMAN 0,1 AFRIKA 8 40, 9 OESTERREICH 542,6 ECUADOR 16,7 

V.A.EMIRATE 8, 7 ITALIEN 763 ,8 PERU 16,2 

PAKISTAN 1, 1 KANADA 269,9 GRIECHENLAND 577 ,4 BOLIVIEN 15 ,5 

BANGLA DES CH 0, 0 VER STAAT 0 7 22, 3 TUERKEI 77,8 CH JLE 30,6 
A FGHANJSTAN 1,2 V ER STAAT w 145,6 JUGOSLAWIEN 180 ,5 A~ERIKA 3 295,7 

INDIEN 4,3 MEXIKO 3,6 UNGARN 61, 1 

NEPAL 0,0 GUATEMALA 0, 1 ALBANIEN 0,1 ZVPERN 23,0 

SRI LANKA o,o BAHAMAS 1, 0 TSCHECHOSLOW 40,4 LISANON 133,3 

THAILAND 14,5 BELIZE 0,3 RU~AENIEN 53,4 ISRAEL 617 ,4 

MALAYSIA 0,6 EL SALVADOR 0,9 BULGARIEN 23,2 JORDANIEN 43,2 

SINGAPUR 1, 1 PANAMA 0,0 POLEN 93,7 SYRIEN 22,0 

INDONESIEN 0,1 KANALZONE 0, 0 IRAK 87,0 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUD I-ARAB 
JEMEN 
JEP'IEN DEii VR 
OIIAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRIIA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
0 ZEAN IEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLTNES FR 

AUSTR .-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
I~LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
fll!AURET AN IEN 
MALI 
SENEGAL 
GA~BIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTS FLUGPLUTZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
•EN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

192, 7 
186,8 
152,4 

22,7 
525,2 

4,6 
1,1 

22,4 
124,7 
143,8 
10,7 
6 0, 1 

207,4 
1,6 
6,2 
1,8 

105, 1 
0,0 
2,4 

49,6 
41,9 
4 7,4 
51,4 

187 ,2 
37,0 

414,0 
24,7 

0,5 
54,6 

3 605,7 

80,7 
5,5 
0,1 
0,3 
0,1 
o,o 
0 ,0 

86,6 

15 693,2 

101,6 
71,2 
49,5 

128,3 
453,3 
44,3 
1,4 

32,1 
101,2 

3,0 
221,8 
457,0 
198, 1 

27 ,6 
o,o 

234,3 
126,5 
397,8 
458,2 
215,5 

57,3 
50,6 

0 ,o 
20,1 
4 0, 0 
19,7 
70,7 
3 2, 9 

613, 9 

138, 7 
38,0 

15 4, 5 
62,4 

2,1 
3,4 

91,0 
0,1 
0,6 
1,0 
0, 7 

18,0 
9, 1 
3,9 
3,6 
0,5 

47,6 
3,0 
1 ,3 

273,8 

FRANKFURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
KA~ERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
IIALAWI 
i'\OSAHBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
l'!AURITIUS 
SUEDAFRIO 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VEHZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUA TANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
80LIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYPIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAhD 

24,1 
1, 8 
1,2 
0,4 

38,0 
9,9 

347,6 
172,9 

0,3 
436,3 

3,0 
0,9 

2 66, 7 
308,4 
157, 1 

38,2 
2 82, 2 

2,1 
&, 1 
1,2 
O, 1 
1,0 

24, 9 
951,9 

3 931,4 

1 0 27 ,3 
14 035,8 

1 114,4 
312,1 

29,1 
2,2 

19, 7 
0,2 
2,2 
0,8 
3, 3 
1,3 
0, 2 

15,0 
0, 9 
3, 8 
0,4 
O, 1 
0,0 
1, 1 
2,7 
7,0 

6 81, 3 
o,o 
1,2 
o,o 

984,6 
17,0 
11, 3 

217,3 
4 00,4 

26, 1 
100,0 

37,1 
78,6 

19 134,8 

15, 9 
200,7 
764,9 
1 98, 9 

19,7 
2 71, 9 
8 99, 7 
216, 8 

51,3 
8,1 

201,5 
3,3 
0,6 

10,7 
2 6 7 ,6 
3 94,0 

4,6 
182, 5 
6 43, 1 

FRANKFURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
1(011:EA,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZ EANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUS TR .-OZ. 

zus. 

FRANKFURT INSG. 

STUTTGART 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
8 ELG IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

LIBYEN 
NIGERIA 
RHODESIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
B RAS ILI EN 
AR GEN TIN IEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
SAUD I-ARAB 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
JA PAN 

ASIEN 

01 GETREIDE 
G R BRITANN 
NIEDERLANDE 
ITALI!:N 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

4, 9 03 
2,9 

FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

9, 4 
388, 9 

0,4 
42,0 
2,7 

3 36, 3 
663,4 
173, 2 
226,7 
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EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

539,0 
209,9 

3 88 5 ,4 
8 8,8 

0,0 
20,1 

12 949,6 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

2 241,6 
124,5 

SAUDI-ARA B 
INDIEN 
INDONESIEN 

ASIEN 

zus. 1, 1 
0,5 
0,0 04 
0,0 
O ,O 
o,o 

TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 

EUROPA 
367,9 

42 997,6 
05 HOLZ UND KORK 

133 738,2 GR BRITANN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

zus. 

0,1 09 
0,0 
0,7 
0,0 
o,o 
0,0 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 

O, 1 
0,6 
o,o 
0,2 
0,0 
0, 1 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
6R BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 

0,2 
0,0 
0,0 
2,0 

0,0 
0,0 
0,0 
o,o 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

0, 1 

o, 1 
8,7 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
9, 1 

o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
o, 1 

EUROPA 

LIBYEN 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PA RAGUAT 
ARGENTINIEN 
KOLUIIB IEN 

0 ,5 
0,0 
0,0 
o,o 

AMERIKA 

0,8 

11,9 

0,2 
o, 1 
0, 1 
0,5 

ISRAEL 
IRAK 
SAUDI-ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

11 ZUCKER 
0,0 FRANKREICH 
0,0 fUROPA 

zus. 

0,5 zus. 

12 GETRAENKE 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 G~ BRITANN 
3, 1 IRLAND 
0,0 BELGIEN 
3,1 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

MENH 

o,o 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,0 
0,1 
0,2 

3,5 

0,0 
o,o 
0,0 

0,0 

o,o 
0,2 
0,2 

0,2 

4, 5 
0,9 
0,2 
0,4 
0,7 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,4 
2,0 
1,5 
0,4 

12,6 
4,7 
0,1 
o,o 
o.o 
0,2 

28,8 

o, 1 
o,o 
0,2 
o, 1 
o,o 
0,0 
3,1 
3,5 

0,4 
0,3 
0, 1 
0,2 
o, 1 
o, 1 
0,2 
1,4 

3,2 
0 ,2 
0,9 
0,1 
0,0 
0,0 
0,2 
4,8 

38,4 

o,o 
0,0 

0,0 

0,1 
0,0 
o,o 
0 ,2 
o, 1 
o,o 
0,2 
0,0 
3,8 
o,o 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPF 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

12 GETRAENKE 
GRIECHENLAND 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 

A"ERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
N !ED ERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
0 ESTER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
J UGOS LAW IEN 
POLEN 

EUROPA 

"AROKKO 
AEGYPTEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
IRAK 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
INDJEN 
THAILAND 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
DA ENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
M•LTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VE,KFHR MIT GEEIETtN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZJELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0,0 ZYPERN 
0,1 JORDANIEN 
0,0 IR Al< 
0,1 KUWAIT 
4,6 BAHRAIN 

V .A.EMIRATE 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 
0,1 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 FINNLAND 
1,8 NORWEGEN 
0,1 GR BRJTANN 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
2,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 UNGARN 
0,0 POLEN 
0,0 EUROPA 
0, 0 

AEGYPTEN 
6, 7 A FRIK~ 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

AMERIKA 

SAUDJ-ARAB 
V.A.EMJRATE 

ASIEN 

o, 1 
c,o 
o, 5 
o,o 
0,0 
0,2 
1,4 
0,0 
o,o 
0,3 
O, 1 
0,1 
2,7 

zus. 

17 FUTTERMJTTEt 
GR BRJTANN 

EUROPA 

CURACAO 
BRASILIEN 

AMERIKA 0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 18 
0,2 

zus. 

o,o 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 

OELSAATEN,FETTE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
UNGARN 

EUROPA 

0,0 SENEGAL 
0,0 AFRIKA 
o,o 

ANG. 

0,0 zus. 
0, 0 
1,1 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
1,1 KANADA 

A"ERIKA 
o,o 
0,0 zus. 

4,6 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
DAENEMARK 
IRLAND 

0,1 SPANIEN 
0,1 OESTERREJCH 
0,0 ITALIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 A~ERIKA 
9,5 
0,0 IM DIEN 
0,0 ASIEN 
9,9 

o, 1 
0,0 33 
0,1 

0,2 
0,0 
0,3 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
FINNLAND 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~E~GE hR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

33 NATU~-,RAFFJNER!EGAS 
0,6 OESTERREICH 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 A,ERIKA 
0, 7 
0,0 CHINA VR 
1,3 ASIEN 

11,6 AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

o, 0 zus. 
0, 0 
0,0 34 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

MJNERALOELERZGN.ANG. 
DAENEMARK 

0,1 
0, 0 
o,o 
C,2 

GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERHICH 
ITALIEN 
GRJECHNLAND 
SOWJETUNION 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
0, 0 

0,0 
0, 2 
o, 2 

EUROPA 

NIGERIA 
AE&YPTEN 
SUEDAFR JKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
BRASILIEN 

0, 5 AMERIKA 

zus. 
0,0 
0,0 51 ROHEJSEN,-STAHL 

SPANIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,1 zus. 

0,1 52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 NORWEGEN 
O,G DAENEMARK 
0,0 GR BRJTANN 
0,2 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,4 SPANIEN 

SCHWEIZ 
0,1 !TALJEN 
0,1 GRIECHENLAND 

JUGOSLAWIEN 
0,4 UNGARN 

EUROPA 

0,0 GHANA 
0,0 KENIA 

AFRIKA 
0, G 

KANADA 
VER STAAT 0 

0,0 KUBA 
0,0 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 CHILE 
0,1 ANERIKA 
0,0 
0,0 ZYPERN 
0,2 LIBANON 

ISRAEL 
0,0 IRAK 
0,0 KUWAIT 

SAUDJ-ARAB 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 

INDONESIEN 
0,2 ASIEN 

zus. 
0 ,2 
0,0 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,0 DAENEMARK 
0,1 GR BRJTANN 
0,1 EUROPA 

- 83 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRIKA 

0,0 ISRAEL 
0,0 ASIEN 

o,o zus. 
0,0 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,0 GR BRlTANN 
0,0 SPANIEN 

ITALIEN 
0,5 EUROPA 

o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0 ,0 55 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,0 
0,2 

o,o 
0,0 
0,0 
0 ,o 

0,0 
0,0 
o, 1 
0,0 
0, 1 

0,4 

0,7 
0,7 

0,7 

0, 1 
0,3 
o,o 
o, 1 
0,8 
0,0 
0,0 
o, 1 
0,1 
0,9 
0,1 
0, 1 
0,0 
0, 1 
1,2 
3,8 

0,0 
0,, 
0,1 

o,o 
0, 1 
o, 1 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,3 

0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,2 
0, 1 
0,8 56 

5,0 

0,0 
0,0 
0,1 

AR GEN TIN I EN 
AMERIKA 

ZUS. 

ROHRE,G!ESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE GEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDEHANDE 
BE LGJEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
U~GARN 
RUl'IAENJEN 
euLGAR JEN 
POLEN 
SOWJ ETUNJON 

EUROPA 

TUNESIEN 
6HANA 
ZAJ RE 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
PANAl'IA 
GUADELOUPE 
CURACAO 
TRJNJD.U.TOB 
ARGENTJNJ EN 
KOLU~B IEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDJ-ARAB 
Ol'IAN 
V.A ... E,tlRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENErARK 
GR BR IT ANN 
JRLA ND 
ISLAND 
NIEDE,LANDE 

MENGE 

0,0 
0,0 

0 ,o 
0,0 

o, 1 

O ,O 
0,3 
0,2 
0,5 

0, 1 
o, 1 

0,5 

0,2 
1,6 
1,2 
0,2 
2,5 
0,3 
0,4 
0,2 
0,5 
0,7 
0,8 
o,o 
0,1 
o,o 
0,3 
0,5 
o, 1 
1,8 
0,4 
0, 1 
o,o 
0,2 
0,5 
o,o 

12,6 

0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 

0, 1 
2,3 
0,0 
o,o 
0,3 
o,o 
0,3 
o,o 
o, 1 
0,2 
0,0 
3,4 

0, 1 
0,5 
0,0 
0,1 
0,2 
1, 1 
o, 1 
0,2 
0,4 
0,0 
0,0 
o, 1 
2 ,8 

o,o 
0,0 

19,0 

0,4 
2,7 
0,0 
0,3 
7,3 
0,1 
0 ,0 
o,o 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
fl!ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SO WJ E TUN ION 

EUROPA 

TUNES TEN 
AEGYPTEN 
KFNIA 
SAMBIA 
S UE DAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
PANAl'!A 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEFLAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
DAENEMARK 
SPANIEN 

EUROPA 

ZUS. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
SPANIEN 

EUROPA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KAMERUN 
TANSANIA 
S UEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 

GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

Ir VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL8 DES PUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

0, 1 
0,5 
1,2 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 
0,6 
0,6 
0,6 
0,2 
o, 1 
1,0 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
NICARAGUA 
TRINJD.U.TOB 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

16,4 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
KOREA,S-

ASIEN 

0,0 64 ZEMENT,KALK 
0,4 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0, 1 

zus. 

0,1 zus. 
0,6 

69 AND.HIN.BAUSTOFFE 
0,0 GR BRITANN 
5,5 IRLAND 
0,1 FRANKREICH 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,5 BULGARIEN 
0,1 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,2 
0,0 KANADA 
6,5 VER STAAT 0 

AMEftIKA 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
o, 0 
0,0 
0,6 
0,2 
0,0 

LIBANON 
IRAK 
SAUDI-ARAB 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

o, 1 81 
0, 1 
1,3 

CHE".GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 

0,0 
o,o 
0,0 

24,7 

o, 1 
0,0 
0, 1 

0, 1 

o, 0 
0,0 

o,o 
o,o 

o, 0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMA RK 
Gft BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
SUEDAFRIKA 

0,1 AFRIKA 
0,0 
0,2 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,1 BRASILIEN 
0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 SYRIEN 
0,1 KUWAIT 
0,1 INDIEN 
0,1 THAILAND 
0,0 HONGKONG 
0,7 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
0,1 KOREA,S-
0,1 ASIEN 
0,0 
0,2 AUSTRALIEN 

0,0 

HFRKUNFTSFLUGPlATZ 
t:ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

81 CHEM.GRUNDSTOFFF U.A 
0,2 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-02. 
0,0 
0,1 zus. 
0,0 
0,3 83 BENZOL,TEER U.AE. 

•R BRITANN 
0,0 EUROPA 
o,o 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,1 

zus. 
1,3 

0,7 
0,7 

0, 7 

o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0, 0 
0,4 
0,2 
0,7 

0,0 
o, 0 
0,0 

0,4 
0, 7 
0,2 
1, 2 
2,5 

3,3 

3,0 
0,4 
o,o 
0,1 
0,5 
0,1 
o, 3 
0,9 
0,8 
0, 0 
o, 2 
0,1 
1,5 
0,1 
0,5 
0,3 
0,0 
o, 5 
0,0 
9,4 

0,2 
0,0 
0,3 
0,0 
o, 1 
0,5 

0,4 
0,6 
0,0 
o,o 
0,6 
o, 0 
1,7 

o, 0 
0,0 
0, 3 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 
0,0 
0,9 

0,0 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
ITALIEN 

EUROPA 

AE GYP TEN 
AFRIKA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN E"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"AL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUE,KEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T S CH ECHO SLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROK~O 
~AL! 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KANERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AE GYP TEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
CURACAO 
DOMINIK REP 

- 84 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

89 AND.C~E~.ERZEUG~ISSE 
0,0 TRINID.U.TOB 
0,0 KUBA 

VENEZUELA 
12,6 SURINAM 

BRASILIEN 
PARAGUAY 

(1,0 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 

KOLUMBIEN 
0,3 ECUADOR 
0,3 PERU 

~OLIVIEN 
0,3 CHILE 

o, 1 
0, 1 

0,1 
0, 1 

0, 1 

3,4 
5, 1 
1, 7 
3,1 

41,0 
1,8 
0,4 
3,5 
5,2 
2 ,8 

14,0 
5,3 
0,3 
4,5 
2,3 
6, 1 
4, 1 
1, 1 
7,8 
2 ,5 
2,7 
0,3 
1 ,3 
4, 1 
0,8 

125,0 

3,5 
0,2 
5,2 
0,3 
0,0 
o, 1 
0,1 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0,2 
0,1 
0,2 
0,0 
0,1 
3,4 
0,6 
1 ,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 
1 ,2 
0,2 
2,2 

19,0 

2,0 
67,5 

6,2 
6, 1 
0,2 
2,4 
0,0 
o,o 
0,1 
0,7 
0,4 
0,6 
0,1 
0,1 
0,1 

A"ERIKA 

lY PERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAU D I-A RAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
V .A .El'IIRA TE 
PAKISTAN 
BA NGLADES CH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUoE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 

zus. 

OES TERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
ftUMAENIEN 
BUL.ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
HA ROKKO 
Jlll!AURETANIEN 
~AL! 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 

~ENG E 

2,? 
o,o 
0,8 
0,0 
0,7 
0,2 
0,9 
1, 1 
1,5 
2,0 
0,3 
0,4 
1,2 

98,0 

0,7 
0,7 
4,8 
0,4 
0,7 
2 ,2 
3,0 
1,0 
8,6 
0,0 
0,1 
0, 1 
1,3 
0,0 
o,o 
3,8 
o,o 
0,0 
1, 1 
0 ,8 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,2 
0,3 
0,8 
0,0 
2,4 
1,0 
o,o 

34,0 

0,1 
0,2 
o,o 
0,4 

276,2 

4,2 
116,0 
13,7 
9,2 

144,2 
10,3 

0,7 
5,8 

13, 1 
9 ,1 

38,6 
4,9 
3,2 
0,1 
3 ,3 

28,3 
21,0 
14,5 
0,3 
1 ,3 
o, 1 
0,0 
0,1 
1,2 
3,4 
0,4 

447,0 

19,9 
7,0 
5 ,5 
1, 1 
0,1 
0,0 
1 ,7 
o,o 
0,0 
0,4 



HERKU~FTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

STUTTGART 

91 FAHRZEUGE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
B ENI N 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAl'IBIA 
MALAWI 
l'IOSAMBIK 
l'IAOAGASKAR 
REUNION 
l'IAUR ITIUS 
S UEOAF RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAl'IA 
JAl'IAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUAO ELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SUR INAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
SOLI V IEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN OEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

6 GUETFPVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

11'1 VERKEHR l'IIT GEBIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAN D 

STUTTGART 

91 FAHRZEUGE 
0,6 CHINA,TAIWAN 
2,1 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,1 CHINA VR 
0,4 ASIEN 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,3 NEUSEELAND 
0,1 FIDSCHI 
0,0 NEUKALEDON 
0,2 POLYNES FR 
2,8 NEUE HEBRID. 
0,1 AUSTR.-OZ. 

13,7 
0,3 zus. 
0 ,0 
0,7 92 LANDMASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
5,1 NORIIEGEN 
1,1 GR BRITANN 
0,9 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 
0,4 SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 
0,1 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,1 POLEN 

32,7 SOWJETUNION 
97,B EUROPA 

8,6 
651,6 
139,0 

4,7 
0,5 
0, 0 
0,2 
1,5 
2,8 
2,6 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,6 
0,7 
o,o 
0,3 
0,1 
0, 1 
0,0 
3,9 
o,o 93 
0,4 

10,1 
0, 0 
0,4 
0,5 
0,9 
0,6 

g3 0,6 

3,6 
0,0 
2,0 
2, 1 
0,3 
0,4 
4,0 
2,4 
0,1 
0,2 
6,8 
0,1 
0,1 
0,0 
5, 9 
1, 1 
0,4 
o, 1 
1,2 
0, 0 
0,1 
0, 0 
3,3 
0,4 
0,2 
0,5 
0,2 
0,6 

LIBYEN 
MAROKKO 
AEGYP TEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
KOLU"BIEN 
ECUADOR 

A"ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYR JEN 
IRH 
KUWAIT 
V.A.El'IIRATE 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,l'IASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIIAPK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE„BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERPEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
l'IALI 
SENEGAL 
GAMBIA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
rENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
3,8 
0,1 
0,0 

40, 0 

1 ,6 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,1 
0,0 
1,9 

417 ,3 

0,1 
0, 0 
1 ,O 
1,4 
0,0 
0,2 
0,1 
0,2 
0,5 
o, 5 
o,o 
o,o 
o,o 
3,9 

0,4 
0,4 
0, 0 
0,3 
1, 1 

0,0 
9, 2 
0,0 
o,o 
9, 2 

0, 0 
0,2 
0, 0 
0,4 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,7 

15,0 

45,8 
278,1 
104,6 
1 28,0 
756,6 

27,6 
7, 6 

118,7 
220, 7 

0,0 
164, 2 
2 57 ,4 

28,3 
3,7 
0,1 

139,~ 
140, 4 
226,1 

70,6 
9,0 

29, 4 
22, 7 
3,9 
3, 3 
5,9 

15, B 
9, 0 

2 817 ,4 

49,8 
11, 7 
37, 9 
7,4 
0, 0 
o, 1 
1,6 
0,0 

STUTTGART 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
GU IN .-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFE NBE I N-K 
OBERVOLT A 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SO"ALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BU RUND! 
TANSANIA 
SAMBIA 
"ALAWI 
MOSAMBIK 
l'IA OAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AF~IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
GUATE!';ALA 
HONDURAS REP 
BAHA"AS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARA6UA 
COSTA R I CA 
PANA"A 
JAl'IAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAl'I 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-AR AB 
J E"EN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.E"IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLAND 

0,2 
0,3 
0,7 
2,3 
4,4 
0,8 
0,3 
3,0 
0,7 
0,3 
2,8 
1,0 
0,2 
o,o 
1,3 
0,0 
8,3 
2,1 

27,3 
17,7 

0,1 
4,1 
0,3 
5,8 
2,1 
1,7 
0,2 
3,6 
5,1 
1,8 
o,o 
0,4 
0,2 
0,0 
1 ,6 

56,3 
265,3 

54,6 
083 ,4 
111,7 

16,6 
6,2 
0,7 
0, 1 
0,8 
2 ,2 
0,5 
5,2 
3,0 
0,7 
0,1 
0,5 
0,1 
o,o 
0,2 
1,2 
3,2 
0,8 

14,3 
0, 1 
0,4 

1H,5 
4,8 
1,5 

49 ,5 
17,0 
11,8 
3,3 
1, 7 
7,7 

522,7 

6,8 
3,5 

48,1 
5,5 
5,9 

28,7 
26,8 
12,2 

1,5 
4,1 

73,6 
0,6 
0,7 
0,4 

10,8 
9,7 
2,8 
1,2 

65,1 
0,3 

STUTTGART 

93 EL.ERZ&N.,~ASCHINEN 
SRI LANKa 
BIRMA 
THA ILA NO 
LAOS 
VI ETNAl'I 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALE DON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
~UMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EU~OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGER 
GHANA 
NIGER 1A 
AEQU-GUINEA 
AEHP TEN 
SUDAN 
AETHIOP IEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAJIIIBIA 
l'IALAWI 
f'IOSAMBIK 
MADA5ASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGU4 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA"AIKA 

~ENGE 

1,4 
0,3 
1,3 
0,0 
0 ,2 
9,7 

10,3 
2,2 
4,2 
3,0 
4,8 

55 ,2 
5,8 
1,3 

408,0 

7,1 
1 ,0 
0,2 
o,o 
0,1 
0,2 
8,6 

021,9 

2,6 
6,7 
1,6 
3,0 

56,2 
3 ,3 
o, 1 
1,3 

11,8 
12 ,7 
9,2 
1, 1 
0,3 
0,6 
2,5 

10, 1 
3,7 
1,7 
1,7 
1,4 
0,2 
O, 1 
0,2 
1 ,3 
0,4 

133,9 

0,6 
0,8 
4,0 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 1 
0,2 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
3,1 
o,o 
0,2 
o,o 
o,o 
0,2 
o, 1 

18,5 
0,3 
o, 1 
0, 1 
0,8 
1, 1 

30,7 

2, 1 
50,5 

1, 2 
0,8 
0,3 
0,0 
0,0 
0,3 
O, 1 
0, 1 
0,0 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKFHR MIT GECIHEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HfRKUNFTSFLU6PLAETZEN UND ENDZ IELUENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE ~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE M!:NGE NR„ GUFTERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUET[RHAUPTGRUPPE MENGE 

E~DZ I ELLAND ENDZ IELLAN D ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

94 EBM-WAR(N U.A. 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTlLWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

HA !Tl REP o, 0 BAPAMAS 0, 0 UNADA 3,3 LIBYEN 4,7 

CURACAO 0,4 EL SALVADOR O,ü VER STAAT 0 12~,9 HNESIEN 3, 1 

DOMINIK REP 0,2 JA~AIKA 0,1 VER STAAT w 8,8 ALGERifN 11,8 

TRINID.U.TOB o,o WESTINDIEN o,c MEXIKO 0,4 ~AROKKO 5 ,6 

KIJBA 0,1 DO~ IN IK REP o, 0 GUATEMALA 0,0 MAUREHNIEN 0,0 

VfNEZUELA 0,4 TRINID.U.TOB 0, 1 HONDURAS REP 0,0 MALI 0, 1 
GUYANA REP 0,1 VENEZUELA 0,1 BAHAMAS 0,7 SENEGAL 0,4 

SURINAM 1,2 BRASILIEN 0,0 EL SALVADOR 0,0 GUIN.-BISSAU 0,1 

BRASILIEN 2,5 URUGUAY 0,0 PANAMA 0 ,2 GUINEA REP 0,1 

PARAGUAY 0,2 ARGENTINIEN 0, 1 JAMAIKA 0, 1 SIERRA L EONE 0,0 

URUGUAY o,o KOLUMBIEN 0,0 GUADELOUPE 0,0 LIBERIA 0,3 

ARGENTINIEN O,? CPILE O, 0 A RUBA 0,5 EL FENBE IN-K 1,1 

KOLUMBIEN 0,7 A~ERIKA 2,2 CURACAO 0,2 OBERVOLTA o,o 
ECUADOR 2,0 DOMINIK REP 0,1 NIGER 0,0 

BOLIVIEN o,o ISRAEL 0,8 TRINID.U.TOB 0,0 GHANA 1,0 

CHILE 0,1 JORDANIEN 0,0 VENEZUELA 2 ,8 TOGO 0,1 
AMERIKA 6 3,3 SYRIEN 0,0 GUYANA REP 0 ,0 BEN IN 0,2 

IRAK 0,1 SURINAM 0,1 NIGERIA 1, 7 

ZYPERN 0,2 IRAN 0,4 BRASILIEN 0 ,6 KAMERUN 0,3 

LIBANON 0,4 KUWAIT 0,3 URUGUAY o,o ZENT H KAIS o,o 
ISRAEL 4,5 BAHRAIN 0,0 ARGENTINIEN 0,5 AEQU-6U INEA o,o 
JORDANIEN 0,8 SAUDI-AR AB 1, 1 KOLUMBIEN 0,5 GABUN 0,2 

SYRIEN 0,1 OMAN c,o ECUADOR 0,1 KONGO VR o,o 
IRAK 2,7 V .A. EMIRATE 0, 0 Pf RU 0,0 ZAIRE 0,4 

IRAN 1,2 INDIEN 0,1 CHILE 0,2 ANGOLA 0,2 

KUWAIT 0,9 SRI LANKA 0,0 AMERIKA 148,6 AEGYPTEN 11,3 

BAHRAIN 0,2 THAILAND G,0 SUDAN 0,9 

KATA R 0,0 MALAYSIA o,o lYPE RN 4,5 DSCHIBUTI 0, 1 

SAUDI-AR AB 4,5 SINGAPUR 0,0 LIBANON 3,1 AETHIOPIEN 2, 1 

JEMEN DEM VR 0,2 HONGrnNG 0,2 ISRAEL 6,0 SO MAL l A 0,1 

0 MAN 0,3 JAPAN 0,2 JORDANIEN 1 ,2 UGANDA o,o 
V.A.EMIRATE 0,9 KOREA., S- o, 1 SYRIEN 0, 2 KENIA 0,7 

PAKISTAN 0,6 ASIEN 3,4 l RAK 0,4 RUANDA 0,1 

BAN GLA DES CH o,o IRAN o, 1 BURUNDI 0,2 

INDIEN 4,0 AUSTRALIEN 0, 5 KUWAIT 8,2 TANSANIA 0,7 

SR l LANKA 0,1 FIDSCHI 0, 0 BAHRAIN 0,3 SAMBIA 0,5 

BIRM 0,0 AUSTR.-Oz. 0,5 KATAR 0, 1 MALAW I 0,2 

THAILAND 0,1 SAUDI-AR AB 8 ,7 MOSAMBIK o,o 
VIETNAM 0,0 zus. 32, 8 JEMEN DEM VR 0 ,o IIADAGASKAR 0,2 

MALAYSIA 0 ,o OMAN 0, 1 REUNION 0, 1 

SINGAPUR 0,1 96 LEDER-U.TEXTILWAREN V.A.EMIRATE 0,6 RHODESIEN 0 ,2 

INDONESIEN 0,1 FINNLAND 8,7 PAKISTAN 0,5 MAURITIUS 0,7 

PHILIPPrnEN 0,3 SCHWEDE~ 11,6 BANG LADE SCH 0, 1 SUEDAFRIKA 11,2 

HONGKONG 0, 1 NORWEGEN 11,3 INDIEN 1,3 AFRIKA 6 0,9 

CHINA,TA.IWAN o, 1 DAENEMARK 7,1 SRI LANKA 0,0 

JAPAN 4,6 GR BR !TANN 51, 5 THAILAND 0,0 KANADA 14,4 

KOREA 1 S- 0 ,5 IRLAND 5,7 VIETNAM 0,0 VER STAAT 0 193,8 

CHINA VR 0,1 1 S LAND 0,8 MALAYS !A 0,2 VER STAAT W 26,1 

ASIEN 27,6 N lE DERLAN DE 4,9 SINGAPUR 17, 1 MEXIKO 7 ,2 

BELGIEN 6, 6 IN DON ES IEN 0,0 GUATEMALA 0,8 

AUSTRALIEN 0, 1 LUXEMBURG 0,0 PHILIPP! NEN 0,3 HONDURAS REP o,o 
NEUSEELAND 0,0 FRANKREICH 7,6 HONGKONG 10,3 BAHAMAS 0,3 

AUSTR.-oz. O, 1 SPANIEN 10,0 CHINA, TA IWAN 0,4 BELIZE 0,0 

PORTUGAL 2,6 JAPAN 1,5 EL SALVADOR 0,4 

ZUS. 255,7 MALTA 5, 1 KOREA,S- 0,0 NICARAGUA o,o 
SCHWEIZ 4,8 CH !NA VR o,o COSTA RICA 2,2 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN OE STER REICH 4,5 ASIEN 65,4 PANAMA 0,8 

f INNLAND 0,3 ITALIEN 8,0 JAMAIKA 0,2 

SCHWEDEN 1, 1 GRIECHENLAND 171,3 AUSTRALIEN 0,1 HAITI REP 0,1 

NORWEGEN o, 1 TUERKEI 0,5 NEUSEELAND 0, 1 WESTINDIEN 0, 2 

DAENEMARK 0, 1 J UGOS LAW IEN 2, 2 AUSTR.-oz. 0,2 GUADELOUPE 0,4 

GR BRITANN 17, 9 UN,ARN 1,6 ARUBA 0,3 

IRLAND 0,0 ALBANIEN 0,3 zus. 562,1 CURACAO 0,1 

ISLAND 0,2 TSCHECHOSLOW 0,4 DOMINIK REP 0,2 

N IED ERL AN DE 0,7 RUJl"AENIEN 0,0 97 SONSTIGE WAREN ANG. TR IN 10 .U. TOB 0,6 

BELGIEN 0,3 BULGARIEN 0, 1 FINNLAND 10,4 KUBA 3,4 

FRANKREICH 0,7 POLEN 0,4 SCHWEDEN 26,0 VENEZUELA 5, 2 

SPANIEN 2,3 SOWJETUNION 0,1 NORWEGEN 10 ,8 GUYANA REP o, 1 

PORTUGAL 0,3 EUROPA 327,7 DAENEJIIIARI( 43,7 SURINAII 0,1 

SCHWEIZ 0,2 6R BRITANN 217 ,7 BRASILIEN 32 ,6 

OESTERREICH 0,2 LIBYEN 4,7 IRLAND 19,4 PARAGUAY 1,8 

ITALIEN 0,8 TUNESIEN 5,9 ISL.\ND 1,8 URUfiUAY 0,9 

GRIECHENLAND 0,5 ALGERIEN o,c NIEDERLANDE 73,7 AR GEN TIN I EN 9,6 

TUERKEI 0,0 MAROKKO 1,0 BELGIEN 16,4 KOLUMBIEN 3,5 

JUGOSLAWIEN 0, 1 LlbERIA 0, 0 LUXEMBURG 0,0 ECUADOR 2,0 

UNGARN o,o ELFENBEIN-r 0,1 FRANKREICH 53,6 PERU 0,6 

TSCHECHOSLOW 0 ,0 GHANA o, 2 SPANIEN 62 ,4 BOLIVIEN 0,5 

BULGARIEN 0,0 BEN IN D, 0 PORTUGAL 8,2 CHILE 2,2 

POLEN 0, 0 NIGERIA 0,0 MALTA 4,9 AMERIKA 310,6 

SOWJETUNION o,o KAMERUN 0, D SCHWEIZ 33,9 

EUROPA 2 5,9 ZAIRE o,o OESTERRE ICH 28,0 ZYPERN 2,7 

ANGOLA 0,0 ITALIEN 4 7 ,6 LIBANON 3, 1 

TUNESIEN 0,0 AEGYPTEN 1,9 GRIECHENLAND 25,0 ISRAEL 11,2 

MAROKKO 0,0 AETHIOPIEN 0,7 TUERKEI 7,6 JORDANIEN 1,9 

NIGERIA 0,0 UGANDA 0, 1 JUGOSLAWIEN 8,2 SYRIEN 2,5 

A E6YPTEN 0,7 KENIA 0, 0 UNGARN 8,7 IRAK 6, 1 

KENIA 0,0 RUANDA 0, 5 ALBANIEN 0 ,0 IRAN 6 ,5 

SU EDA FR !KA 0, 1 TANSANIA 0,0 TSCHECHOSLOW 3 ,3 KUWAIT 5,11 

AFRIKA 0,11 S~MBIA 0,6 RUMA ENIE N 8,4 BAHRAIN 0,1 

REUNION 0,2 BULGARIEN 1,4 KATAR 0 ,6 

KANADA 0,1 MAURITIUS 0,0 POLEN 3,5 SA UDI-ARAB 28,2 

VER STAAT 0 1,2 SUEDAFRIKA 4,2 SOWJETUNION 8,2 J E~EN o, 1 

VER STAAT w 0,3 AFRIKA 20,2 EUR OPA 733,5 JEMEN DEM VR 0,2 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADES CH 
AFGHANISTAN 
rnDI EN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BI~MA 
THAILAND 
VIETNAM 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AU ST R .-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAU 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
l'IOSAl'IRIK, 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 

6 GUETERVE~HHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNb NACij GUETfRHAUPTGRUPPEN 

1~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND EN~ZIELLAENDERN 

TON~ EN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZJELLAND 

0,4 
1,8 
5,4 
0,2 
0,5 

12,6 
o, 1 
0,5 
o,o 
0,6 
0,3 
0,6 
1,2 
1,2 
1,0 
2,6 
1,3 
4,3 
5,5 
1,6 

110,7 

2,4 
0,3 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
2,~ 

218,6 

2,4 
7,2 
2,4 

35,9 
70,7 
0,9 
0,3 
8,5 

12,9 
2,9 

20,0 
5,0 
0,6 

19,5 
3,1 

17,0 
62,0 

4, 1 
2,3 
0,8 
0,0 
0,1 
0,2 
0,3 
0,5 

279,7 

0,6 
0,6 

28,4 
0,2 
0,2 
0,7 
0,3 
0,3 
0,1 
0,2 
0,3 
0,6 
0,2 

35,9 
0,3 
0,0 
0,1 
0,4 
0, 1 
2,1 
0,4 
1,5 
0,0 
0,2 
0,8 
0,5 
0,2 
0,9 
7,4 
0,1 
o, 1 
0,0 

STUTTGART 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BELIZI: 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
TRINI D.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAl'I 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOL Ul'IB I EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CI-IINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

STUTTGART INSG. 

NUERNBERG 

00 LESENDE TIERE 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

49, 5 
133, 1 

62,8 
261, 2 

74,9 
87,3 

0,1 
0, 1 

NUUNBERG 

00 LEBENDE TIERE 
BRASILIEN 

AMERI~A 

0,1 
0,2 
0,2 
0,3 
c,o 
o,o 03 
o, 1 

ISRAEL 
JORDANIEN 
JEMEN 
PAKISTAN 
INDONESIEN 
PH ILI P" I NEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

FR UECHT E ,GE ~U E SE 
SC~WEDEN 

O, 1 
0, 0 
G,1 
0,7 
o, 1 

59,7 
o, 1 

116,4 
0,3 
0, 2 
1,6 
6,6 
0,7 
1,0 
O, 5 
1, 1 

6 76, 5 

0,5 
0, 2 

20, 8 
0,7 
0,7 
1,1 
3, 2 
0,6 
0,0 
0,8 
5,8 
0,0 
o,o 
0,4 
0,5 
0,2 
0,2 
4, 1 
0, 0 
0,1 
0, 1 
1,3 
0,0 
o,o 
3, 1 
0,7 
0, 7 
1,7 
0,8 

36,7 
3, 3 
0,6 

88, 9 

94,6 
6,8 
0,1 

1 01, 5 

2 79, 7 

GR BRITAN~ 
EUR OPA 

VER STAAT 0 
A~ERIKA 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN 

EUR OPA 

TUNESIEN 
AFRIKA 

VENEZUELA 
AHRIKA 

05 HOLZ UND KORK 
FRANKREICH 

EUROPA 

zus. 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
GR BRJTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

11 227,3 12 GETRAENKE 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
BULGARIEN 

EUROPA 

0,1 VER STAAT 0 
0,2 AMERIKA 
0,2 
0,0 zus. 
0,1 
0,0 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
0,5 DAENEMARK 

GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,6 SPANIEN 
0,1 OESTERREICH 

ITALIEN 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNB ERG 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
0,0 TUERKEI 
0,8 EUROPA 

0,0 ALGERIEN 
0,0 AEGYPTEN 
5,2 "ADAbASKAR 
0,0 AFRIKA 
o,o 
0,0 KANADA 
o,o VER STAAT 0 
5,4 VER STAAT W 

BRASILIEN 
6,6 AMERIKA 

lYPE RN 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 SAUDI-ARAB 

ASIEN 
0,2 
0,2 zus. 

0,3 14 FLEISCH,EIER,NILCH 

0, 1 
0,1 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

0,0 
0,0 

0,0 

1,8 
0,0 
0,1 
o,o 
0,7 
0,1 16 
0,2 
0,0 
0,5 
o ,o 
0,0 
0,0 
3 ,5 

0,2 
0,0 
0 ,2 

0,2 
0,3 
0,6 
0 ,o 
1, 1 

o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 

4,9 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
FUNKREICH 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
A"EUKA 

JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDI-ARAB 
SINGAPUR 

ASIEN 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

LIBYEN 
"AROKKO 
SAMBIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 
PARAGUAY 

AMERIKA 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 

0,1 EUROPA 
0, 1 
0 ,0 JORDAN ItN 
0,2 ASIEN 

0,1 zus. 
0,1 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
0,4 EL SALVADOR 

AMERIKA 

0,1 zus. 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

MENGE 

o,o 
0,4 

0,0 
0,0 
0,1 
0,2 

0,0 
o, 1 
0,3 
o,o 
0,5 

0,0 
o,o 
0,2 
0,9 
1, 1 

2,1 

o,o 
o, 1 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 
0,4 

0,0 
o,o 
0,0 

0,1 
O, 1 

0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0, 0 
o, 1 

0,6 

0,0 
0,4 
o,o 
o,o 
0,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,8 

o, 1 
o,o 
0,0 
0,1 

0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 

o,o 
0,0 

1,0 

o,o 
0,0 

0, 0 
0,0 

0,0 

o,o 
o,o 

o,o 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBERG 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
BRASILIEN 

AMERIKA 

zus. 

33 NATUR-,RAFF!NERIEGAS 
PAKISTAN 

ASIEN 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
G~ BR IHNN 

EUROPA 

COSTA RICA 
AMERIKA 

IRAK 
IRAN 
SAUDI-ARA B 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
BRASILIEN 

AMERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
UNGARN 

EUROPA 

GHANA 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

zus. 

AMERIKA 

LIBANON 
KUWAIT 
INDIEN 

ASIEN 

ZUS -

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
DAENEMARK 

EUROPA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BR !TANN 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
RUMAENI EN 

EURO PA 

ALGERIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
GUATEMALA 
VENEZUELA 

AMERIKA 

SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETEfiHAUPTG.RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DE5 BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

rn DZIELLAN D 

NUERNBERG 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENEM~RK 

GR BRITANN 
IR LAND 

0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

PORTUGAL 
MALT' 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
1,8 EUROPA 
0,0 
1,8 MAROKKO 

AEGYPHN 
1,8 AETHIOPIEN 

KENIA 
SUEDAFRIKA 

0,0 AFRIKA 
0,0 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
JA~AIKA 

0,0 DOMINIK REP 
0,3 ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
0, 1 ECUADOR 
0,0 A~ERIKA 
0,1 
0,0 LIBANON 
0,1 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,6 SAUDI-ARAS 

BANGLADESCH 
0,0 INDIEN 
0,0 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 

ASIEN 
0,0 
0, 0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-oz. 

0 1
1 zus_ 

0,0 
0 1 0 61 SAND,~IES 1 BIMS,TON 
0 1 2 MEXIKO 

A~ERIKA 
0, 8 

zus_ 

0,0 63 AND.STEINE U.eRDEN 
0,0 FINNLAND 

GR BR !TANN 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
MALH 

0,0 ITALIEN 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,4 BRASILIEN 
0,0 A~ERIKA 
0,0 
0,C SYRIEN 
0,6 SAUDI-ARAS 

0,4 
o, 1 
0,4 

THAILAND 
ASIEN 

zus. 

0,0 64 ZEMENT,KALK 
0,1 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,2 

0,3 
0,0 69 
0,0 
0,3 

1,5 

zus. 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELUND 

o, 1 
0,6 
0,1 
o, 1 
2,7 
o,o 
0, 3 
0,2 
0,9 
1,8 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
0,1 
0,4 
0,2 
0, 0 
0,7 
8,9 

0,0 
013 
0,4 
0,0 
0,3 
1 ,o 

0,4 
24,5 
0,0 
C,0 
0,1 
0,0 
o, 2 
0, 0 

25,1 

0,0 
0,0 
0,6 
0, 1 
o,1 
o, 1 
0,0 
0,3 
1, 3 

o, 1 
0,1 

36,4 

0,0 
0,0 

o,o 

0,0 
1,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
1,0 

o, 2 
0,0 
0,2 

0,1 
0,0 
0,7 
D,8 

2,0 

o,o 
o,o 

o,o 

0,4 
0,1 
0, 0 
o, 5 

NUEPNBERG 

6Q AND.MIN.BAUSTOFFE 
VER STAAT O 

AMERIKA 

JORl>ANIEN 
V.A.EMIRATE 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGfN 
DA EN EMA RK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANK RUCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGAR! EN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

SYRIEN 
SAUDI-ARAS 
INDIEN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHUEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUER KEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 

- 88 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
o,o 

0,3 
0,3 
o,o 
O,b 

1, 1 

0,0 
0,2 
0, 1 
0,2 
0,9 
0 ,3 
0,0 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0,3 
0,6 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
3,4 

0,0 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,1 

o,o 
1 ,4 
0, 1 
0, 1 
0,0 
o,o 
1,7 

o,o 
0,9 
o,o 
O ,O 
1,0 

O, 1 
0, 1 

6 ,2 

1 ,2 
0,6 
1,4 
0,6 

16, 1 
2,5 
0,1 
0,2 
0,2 
3,5 
5,6 
0,6 
0, 1 
0,3 
0,2 
3,3 
D ,4 
1 ,2 
2, 5 
0,9 
1 ,9 
0, 1 
3,4 
0,8 
0,8 

48,5 

o,o 
1,4 
2,0 
0,4 
o,o 
0,3 
0, 1 
0,1 

NUERNBERG 

89 AND.CHE~.ERZEUGNISSE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
PA oAGUAY 
URUGUAY 
AR6ENT IN lEN 
KOLUMe IEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

Zf PERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JE"EN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAll,IAN 
JAPAN 
KOREA,S
C~INA VR 

ASIEN 

AUSTRHIEN 
AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 

zus. 

GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

MENGE 

o,o 
1,0 
0, 1 
0,1 
0, 1 
0,3 
0,1 
0,2 
0,0 
3,6 
9,8 

1,9 
6,8 
1, 1 
2,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,2 
4 ,3 
0,6 
0,0 
0,2 
1 ,8 
0,8 
1,4 
o, 1 
0 ,o 
0,7 

22,3 

o,o 
1,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,5 
0, 1 
0,6 
0,2 
0,0 

27, 1 
0,2 
o,o 

33,4 
1,2 
0,0 
1,0 
o,o 
0,0 
3,4 
o,o 
0,0 
0,5 
0,5 
1,0 
0,6 

71,8 

0,2 
0,2 

152 ,6 

0,2 
2,6 
0,1 
o, 1 
2 ,0 
0, 1 
0,1 
0,0 
1,2 
1,4 
0 ,2 
0,7 
0,0 
0,3 
0,3 
o,o 
1,0 
0, 1 
0,0 
0,1 

10,5 

O, 1 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBERG 

91 FAHRZEUGE 
ALGERIEN 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
A EGYPTEN 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANAMA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
AR GEN TIN IEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~fRIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARA B 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

92 LANDMASCHINEN 
GR BRITANN 
IR LA NO 

EURO FA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU~AL 
~AL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L I8YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
l'IAURETANIEN 
SENEGAL 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUN" NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSfRHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETlEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. 6UETERHAUPT6RUPPf 
fNDZ IELLAN D 

HcRKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

fNDZIELLAND 

0, 5 
o,o 
0, 0 
0,0 
0,1 
o, 0 
0,7 

0,3 
15,7 

1,3 
0, 0 
0,1 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 

17,7 

0,0 
0,0 
o,o 
0,3 
O, 0 
o,o 
1,8 
O, 1 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
2,0 
0, 1 
0,0 
0,6 
0,0 
5,6 

0,0 
0,0 

34,5 

0,2 
o,o 
0, 2 

0,1 
0,2 
0,3 

0,0 
o,o 

0,5 

13,5 
27 ,6 
1 O, 7 
6,4 

121,9 
6,2 
0,5 
5,7 
8,3 
O, 1 

61,8 
100,1 
12, 1 

0,5 
0,0 

17, 9 
6, 9 

123,0 
9, 1 
5,4 

21,9 
15,0 
0,4 
3, 1 
2,6 

23,6 
5 ,5 

610,0 

15,8 
13,3 
22,0 
10,0 

0,0 
0,5 

NUERNBERG 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
0BERVOL TA 
NI GER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERU~ 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AfGY PTEN 
SUD AN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA"18 I A 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
PIAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V ER STAAT W 
l'IEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
El SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA,AIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
AR USA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
J E~EN 
JEMEN DEM VR 
OPIAN 
V .A .EM IRA TE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

0,4 
0,4 
o,o 
0,1 
0,3 
0,3 
0, 1 
1,6 
1,4 
0,0 
0, 1 
0, 0 
0, 2 
1, 7 

11, 5 
1,3 
0, 8 
3,0 
0,0 
0,9 
0, 0 
0,1 
o, 8 
3,0 
0,6 
0,2 
2, 7 
0, 0 
0,2 
0,2 

35,3 
129, 1 

5,5 
154, 2 

16, 7 
4, 7 
0,3 
0, 1 
0,0 
0, 1 
1,7 
0,0 
0,6 
0,0 
0,5 
0,0 
0, 0 
1,2 
o, o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
1,7 
o, 0 
0, 1 

26, 8 
0,9 
0,4 

22,0 
9,3 
2,6 
1,5 
2,1 
2,5 

2 55, 7 

0,5 
2,0 
3,5 
3, 1 
1,7 

26,1 
6,7 

12,1 
0,2 
2,7 

66,3 
0,6 
0,1 
0,1 
5,3 
9, 1 
0,8 
0,2 

10,2 
0,1 
0,1 
0, 0 
1, 7 

16, 3 
1,5 

NUERNBERG 

93 EL.ERZGNa,~ASC~J~EN 
INr•ONESTEN 
PHlL IPPINE~ 
HONGKONG 
CHJNA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR .-OZ. 

94 EBPI-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEG~N 
DAEN EPIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHO SLOW 
RUPIAENIE N 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
A EGY PTE N 
SUDAN 
TANSANIA 
S UEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PIEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUD I-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PH ILI PPI NEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
lfOREA,S
KOREA,N
CHINA YR 

ASIEN 

- 89 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBERG 

94 EBM-WAREN U.A. 
0,4 
O,B 
0,4 
1,4 
6,0 
3,7 95 
0,0 
2,3 

186,0 

3,0 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
3,1 

184,0 

0 ,3 
0,9 
0,6 
0,2 
4,3 
0, 1 
0 ,o 
0, 1 
1,0 
1,4 
2,4 
0,7 
0,3 
0,3 
o ,o 
2,5 
0,1 
0,6 
1 ,5 
0,5 
0,0 
0,1 
o,o 
0,4 
0,2 

1 ~,8 

0, 1 
2, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0 ,2 
2,7 

0,7 
4,8 
0,1 
0,1 
0,2 
0,2 
0,0 
0,3 
0,3 
0,2 
0,0 
o,o 
6,9 

0,0 
0,1 
0 ,5 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,6 
1,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,0 96 
o,o 
0,0 
1,3 
0,0 
0,0 
4, 1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DA ENEMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANHN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRUCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
GABUN 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
MADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
II EX IKO 
BAHAMAS 
NICARAGUA 
ARUBA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPIB IEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
Ol'IAN 
V .A .EPI IRA TE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PH ILJPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWA~EN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BUTANN 
IRLAND 
ISLAND 

MENGE 

0,3 
0,3 

32,8 

0,7 
0,2 
0,1 

15,6 
1,4 
o,o 
0,2 
2,3 
1,4 
o, 1 
0 ,0 
0,5 
o,o 
1,7 
0,2 
0,4 
0,4 
0 ,4 
0,0 
0,3 
0,5 
0,1 

26 ,6 

0, 1 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,4 

9, 1 
16 ,2 
0, 1 
1, 7 
3,3 
0 ,0 
0,2 
0,1 
o ,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,1 
0,0 

31,2 

0 ,0 
0,1 
0,1 
0,8 
2, 1 
0, 1 
o,o 
0,2 
o,o 
0,5 
o,o 
0,1 
0,4 
0,2 
0,1 
o,o 
o,o 
0,5 
o,o 
o, 1 
5,2 

0,1 
0,1 

63,4 

0,8 
0,9 
2,2 
0,5 

18,2 
1 ,4 
0,5 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END Z IELL AN D 

NUERNBERG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
NIGER 
GHANA 
NI GER IA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
IUURlTIUS 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
J EHEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
uos 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIW.AN 
JAPAN 
KOREA,S-

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEPIET EN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HrRKUNFTSFLUGPLATZ 
•E~GE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
0,4 
O,Q 
3,6 
3,6 
0,6 
0,2 
1,6 
0,4 
2,1 
1,2 
0,1 
1,4 
0,4 
o,o 
0,2 
o,o 
o,o 
0,9 
0,9 

42 ,5 

20,2 
10,4 

0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
2,4 
0,1 
0,8 
0,2 
0, 1 
o,o 
0,3 
0 ,o 
1, 1 

36,3 

3,0 
5,7 

17 ,6 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,3 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
1, 7 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0,2 

29 ,4 

0,2 
3,2 
3,4 
5,2 
0,3 
0,3 
0,2 
2,5 
o,o 
0,6 

15,0 
0,0 
0,1 
0,3 
4, 1 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,3 
0,3 
0,0 
1,2 
0,1 

NUERNBERG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
CHINA VR 

ASil'N 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKAlfDON 
POLYNES FR 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JArAIKA 
GUADELOUPE 
ARUBA 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENElUELA 

o, 1 
37,9 

o, 0 
0,0 
o,o 
0,2 
o, o 
0, 3 

146,4 

3, 7 
5, 0 
1,5 
1,1 

33, 3 
3,0 
0,4 
1, 3 
1, 2 
0,0 

21, 8 
26, 1 
1,6 
0,8 
2,3 
6, 3 

12,6 
3,7 
1,2 
3,3 
1,e 
1,0 
? , 2 
1 ,9 
4,2 
6,8 

148, 0 

4,9 
4,4 
2,9 
1,6 
0,0 
o, 1 
0, 1 
0, 0 
0, 3 
o,o 
o,o 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,6 
1, 8 
4,6 
0,3 
0,2 
0,6 
o,o 
o,5 
0, 0 
0, 1 
0,6 
0,3 
0,1 
1,8 
0,1 
0,5 
7,0 

33,9 

4,2 
37,2 
4, 7 
0, 1 
0,3 
0,3 
o, 1 
0,0 
0,3 
0,2 
o,o 
0,2 
0,1 
0,5 
0,0 
0, 5 
0,7 

NUERNB E~G 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PA~AGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
J E~E N 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDHN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
kOREA,N
CHINA VR 

AS JEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUK~LED ON 
POLYNES FR 

AUSTR.-Ol. 

lUS. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'ARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
ISLAND 
NI ED ERLA ND E 
BEL6I EN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHEN LAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW I EN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGER HN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
6U IN .-BI SSAU 
LIBERIA 

90 -

HERKUNFTSFLUG~LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTG~UPPE 

ENDlIELLAND 

0,0 
o, 1 

12,9 
0,2 
0, 1 
1,6 
2,8 
0,4 
0,5 
0,1 
0,6 

6e,s 

2 ,o 
1,9 
1,3 
1,5 
0 ,6 
2 ,6 
2,3 
9,6 
0,1 
0,6 

11,4 
0,0 
0,0 
0,1 
9 ,8 
2 ,5 
o,o 
2,9 
o, 1 
0,0 
0,4 
0,2 
1,6 
1,3 
0,3 
0,9 
0,5 
7 ,9 
2,2 
0,1 
1,6 

66,5 

0,6 
o,o 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,7 

317 ,9 

2,8 
1,0 
0,6 
0,2 
7,2 
0,6 
0,0 
0,4 
3, 1 
6,0 

22 ,4 
0,6 
0,1 
0,4 
0,6 
4,9 
2,4 
0,7 
1,3 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,9 
0,2 

56,8 

0,4 
0,7 
1,9 
0,9 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
9,8 

NU ER NB ERG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
ELFENBEIN-1< 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
H I~E 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MA DA,ASKA R 
"AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUA TEl'ALA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA„AHA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU„BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA I~AN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA ~R 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
F!DSCHl 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

lUS. 

NUERNBERG IN SG. 

MENGE 

0,3 
0 ,o 
0,1 
0,3 
o, 1 
0,0 
0,2 
0,1 

12 ,o 
0,0 
0,5 
0,1 
1,7 
o, 1 
o,o 
0,4 
0,2 
0,1 
0,5 
0,1 
0,4 
0,3 
0,0 
o,o 
0,1 

34, 1 
65, 7 

4,5 
290,7 

4,3 
1,4 
o, 1 
0,1 
0,0 
0,2 
0,2 
0,5 
5,4 
o,o 
0,1 
0,5 
0,4 
0,6 
0, 1 
0,0 
o,e 

309,9 

0 ,c 
0,6 
0,3 
0,5 
0,2 
1,2 
4,2 
5,3 
o,o 
0,0 
2,9 
0,8 
0,0 
0, 1 

18 ,o 
1,0 
o, 1 
0,0 
1,3 
0,0 
0,6 
5, 1 
1,0 
0,1 
0,2 
3,8 
0 ,3 

55, 1 
2,5 
C ,4 

105,9 

8,6 
0 ,0 
0 ,0 
o,o 
0,0 
B,7 

546,9 

544,8 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

MU ENCHEN 

00 LERENDE TIERE 
F INNLANO 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEOERUNOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENlAtlO 
TUERKEI 
UNGARN 
RU~AENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'tEXIKO 
VENEZUELA 
A RGENT !NI EN 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
SRI LANKA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
ICOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
JUGOSLAWIEN 

EURO PA 

GUATEMALA 
TRINID.U.TOB 

AMERIKA 

PHILIPPINEN 
ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
OAENEMARK 
G R BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
AR GEN TIN IEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
JAPAN 

ASIEN 

ZUS. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
FINNLAND 
GR I ECH ENLANO 

GUETERVFRKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG N>CH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I• VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND FNDZIELLAEhDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLA~D 

MUENCHEN 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
O,C UNGARN 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 EUROPA 
0,3 
0,0 AEGYPTfN 
0,0 AFRIKA 
2,1 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 ARGENTINIEN 
1,3 A~ERIKA 
0,0 
0,1 zus. 
0,1 
0,2 05 HOLZ UNO KORK 
0,0 FINNLAND 
4,2 EUROPA 
0,0 
8,5 zus. 

0,0 09 
1,8 
0,0 
1,8 

0,3 
3,5 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
4,3 

0,0 
0,0 
0,0 
0 ,o 

26, 7 
0,0 
0,2 
0, 1 

27 ,3 
54,2 

68,9 

0,0 
0,0 
o, 1 

o,o 
0,0 
o,o 

0,5 
0,5 

0,5 

0,0 
2,0 
0,1 
2,0 
o,o 
0,4 
o, 0 
0,0 
O, 1 
0 ,o 
4,6 

o, 1 
0,1 

0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAH W 
MEXIKO 
PANAMA 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA.PI. N 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

zus. 

C,1 11 ZUCKER 
SCHWEIZ 

2,1 EUROPA 
0,0 
o,o zus. 
2, 1 

12 GETRAENKE 
6,9 SCHWEDEN 

DAENEMARK 
GR BR !TANN 

0,3 FRANKREICH 
0,0 ITALIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

0,0 
0,0 
0, 3 

0,0 
0, 0 

0,2 
o,e 
0,2 

o, 5 

c,o 
c,o 

o, 0 

0,1 
0,1 
0, 3 
1,0 
0,4 
0,1 
0, 0 
0,4 
0,0 
0,1 
0,9 
1,4 
0,3 
0,3 

10,6 
2,2 
C,4 
0,1 
0,8 
o,o 
0,0 

19,5 

o,o 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,2 

1,3 
2,0 
o,o 
0 ,o 
G, 3 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 
3,e 

o,o 
0,1 
0, 0 
0,0 
0,1 
2 ,3 
0,3 

22,0 
0,0 
0,0 
0,0 
C, 0 
0,6 

25,5 

0,1 
0,1 

49, 1 

0,0 
0, 0 

0,0 

0,0 
0,0 
0,3 
0,1 
0,0 

"'U ENC~ EN 

12 GETRAENKE 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 

EUROPA 

ZAIRE 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EX I KO 
COSTA RICA 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
KUWAIT 
SAUDI-ARAS 
V.A.E~IRATE 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

zus. 

13 ANO.GENUSSMITTEl U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA EN EMARK 
,R BR JTANN 
NIEDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERUI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
GHANA 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATE~ALA 
BAHAMAS 
PANAl'tA 
TRINIO.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTrNJEN 
KOLUMIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

- 91 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ!ELLAND 

MUE~CHEN 

13 AND.GENUSS~ITTEL U.A 
0,0 KOREA,S-
0,1 ASIEN 
0,0 
0,1 AUSTRALIEN 
0,6 NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
0,1 
0, 1 ZUS. 

0,0 14 FLEISCH,EIER,MILCH 
5,b SCHWEDEN 
2,4 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
0,0 ISLAND 
8,2 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
1,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,6 TSCHECHOSLOW 
0,1 RUMAENIEN 
3,0 BULGARIEN 
4,8 EUROPA 

0,0 ZAIRE 
0,0 AEGVPTEN 

AFRIKA 
13,8 

0,0 
0,0 
0,2 
0 ,4 
0,1 
0,3 
0,0 
0,4 
0,3 
o,o 
1,6 
0,6 
0,0 
0,0 
1,0 
o,o 
0,0 
O, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
5 ,4 

o,o 
o,o 
0,0 16 
0,0 
0,0 

0,6 
o,o 
0,2 
0,1 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,2 
1 ,3 

0,5 
70,0 
0, 1 
5 ,5 
0,0 
0,2 
0,0 
0,3 
0, 1 
0 ,0 
0,1 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,5 

KANADA 
VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
BOLIVIEN 

A~ERIKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
SY R JEN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUOI-ARAB 
V.A .EMIRATE 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA, S-

AS JEN 

AUSTRALIEN 
NE USE ELAN 0 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
BAHRAIN 
SAUDI-AR AB 
IN OIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

0, 1 
77,8 

o,o 
0,0 
0,0 

84 ,5 

0, 1 
1,4 
2, 1 
0,3 
o,o 
1,3 
4,'• 
0, 1 
3,6 

12,3 
2,9 
o,o 
0,1 
O, t 

28,6 

o,o 
0 ,1 
0, 1 

0,0 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 

0,1 
0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
0,4 
1,4 
0, 1 
0, 1 
0,0 
2,6 

o,o 
0,0 
o,o 

31,7 

o,o 
0,0 
0 ,o 
o,o 
0,5 
o,o 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
0, 1 
o, 1 
0,0 
0,0 
1,1 

0,0 
o,o 

o,o 
0, 1 
o,o 
o,o 
o, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
KOREA,S

ASIEN 

17 FUTT ER"ITTEL 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 

ZUS. 

GR BRITANN 
SCHWEIZ 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

GHANA 
AFRIKA 

V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

A~ERIKA 

SAUDI-APAB 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AU SH .-OZ. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
FRANKREICH 

EUROPA 

COSTA RICA 
URUGUAY 

AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

zus. 

23 KOKS 
GR BRITANN 

EUROPA 

ZUS. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
GRIECHENLAND 
TU ERKE I 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

IRAN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
FRANKREICH 

EUROPA 

G~ATEMALA 
AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 

6 6UETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEPIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

~UENCHEN 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,1 POLEN 
0,4 EUROPA 

1,6 TUNESIEN 
ALGERIEN 
AEGYPHN 

0,1 MADA,ASKAR 
0,4 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,4 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,9 VER STAAT W 

ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 PERU 

AMERIKA 
0,7 
0,8 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
1,5 JORDANIEN 

SYRIEN 
0,0 IRAN 
0,0 KATAR 

PHISTAN 
0,0 ASIEN 
0,0 

2,5 
45 NE-METALLERZE 

BRASILIEN 

zus. 

0,0 AMERIKA 
0,0 

zus. 
0,1 
0,0 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,1 GR BRITANN 

EUROPA 
0, 1 
0,1 IRAN 

ASIEN 
0,3 

0,0 52 STAHLHALBZEUG 
0,0 SCHWEDEN 

GR BR !TANN 
0,0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,1 OESTERREICH 
O,O TUERKEI 
0,0 J UGOS_LAW IE N 
0,0 UNGARN 
0,2 RU~AENIEN 

EUROPA 
o,o 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,7 ARGENTINIEN 

zus. 

0,0 AMERIKA 
0,0 
O, 7 SYRIEN 

IRAK 
0,9 SAUDI-ARAS 

V.A.EMIRATE 
INDIEN 

0,0 ASIEN 
o,o 

zus. 
o,o 
0,0 53 STAB-,FOR"STAHL U.A. 

GR BRITANN 
0,3 EUROPA 
0,0 
o,o zus. 
0,3 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,3 NIEDERLANDE 

JUGOSLAWIEN 
EUROPA 

0,3 
0,1 ISRAEL 
0,0 INDIEN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,3 zus. 
o, 2 
0,7 55 ROHRE,GIESSEREJERZGN 
0,1 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

"UENCHEN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,1 NORWEGEN 
1,8 GR BRITANN 

IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEJ 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 BULGARIEN 
0, 2 POLEN 

EUROPA 
0, 1 
0,0 SIERRA LEONE 
0,0 NIGERIA 
0,2 KAMERUN 
0,0 AEGYPTEN 
0,1 SUDAN 
0,1 MAURITIUS 
0,6 SUEDAFRIKA 

AHIKA 
2,9 

o,o 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,2 
0,2 

0,2 

o,o 
0,4 
0,1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
0, 1 
1,5 
o,o 
0, 0 
2,5 

o,o 
0,1 
o,o 
0,1 

0,1 
0, 0 
0,1 
0,1 
0,1 
0, 5 

3,2 

0,1 
0,1 

o, 1 

0,0 
1,0 
1,0 

0, 0 
0, 0 
0,0 

1,0 

0, 0 
0, 3 

KANADA 
VER STAAT 0 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
JORDANIFN 
SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDI-AR AB 
V .A. EMIRATE 
AFGHANISTAN 

ASIEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
,RIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
S OWJ ETUN ION 

EUROPA 

TUNESIEN 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
INDIEN 

- 92 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0,0 
0,7 
0,0 
O ,O 
0,0 
0, 9 
0,0 

MUENCHEN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0, 1 61 
0,1 
0,0 
o,o 
0,5 
0,5 
0,4 
o,o 
o,o 
0,6 
4,2 

SAND, KIES ,B HIS, TON 
6R BRITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 

EUROPA 

GHANA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
EL SALVADOR 

A"ERIKA 
0, 1 
0,1 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0,2 
0,0 zus. 
0,1 
0,0 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,5 ZAIRE 

0,0 
6,3 
0,1 
6 ,4 

0,0 
0 r 1 
o,o 
0,1 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,8 

11,8 

0,3 
0,7 
0,2 

21,7 
0,4 
0,4 
0,2 
0,3 
0,2 
0,2 
0, 1 
1,7 
0,4 
0,4 
0,3 
0,2 
4,5 

21 ,9 
3,7 
0,2 
o,o 
0,3 
0,5 

58,6 

0,1 
0 r 1 
0,1 
0,4 

0,0 
0,4 
o, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0 ,6 

10, 1 
o,o 
0,4 
o,o 
0,2 
o,o 
0,1 
1,1 

AFRIKA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

ALGERIEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
EL SALVADOR 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

64 ZEMENT ,KALK 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
IT ALi EN 

EUROPA 

zus. 

VENEZUELA 
AMERIKA 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
SCHWEIZ 

EUROPA 

ISRAEL 
IRAK 
SAUDI-ARAB 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

MENGE 

0,0 
0, 0 
o,o 

12,0 

71,6 

0,0 
0,0 
o,o 
0 ,C 

0,2 
0,2 

o,o 
0,0 
o,o 

0,0 
0,0 

0,3 

0,0 
o,o 

0,0 

0,0 
o,o 
2,4 
0,0 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,5 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,4 
3,7 

0,0 
o,o 

o,o 
0,9 
o, 1 
0,6 
o,o 
0,0 
1,6 

0,0 
o,o 
2,8 
0,0 
o,o 
o, 1 
0, 1 
o,o 
0,0 
3, 1 

8,4 

0,2 
0,0 
0 ,0 
0,2 

0,0 
0,0 

0,2 

0,1 
0,1 

0 ,0 
o,o 
1,2 
o,o 
1,2 

1,3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

r-!UENCHEN 

71 NAT.DUENGEMITTEL 
NEUE HEBRID. 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

72 CHEl'I.DUENGEMITTEL 
SPANIEN 

EUROPA 

zus. 

81 CHEl'I.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRI TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
G RIECH ENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
ELF ENB E lN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
SUEDAFR lKA 

AFUKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
PANAMA 
BRASILIEN 
KOLUHBIEN 
CHILE 

AHRIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDI-ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAI LAND 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

ZUS. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
INDIEN 

ASIEN 

ZUS. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEHBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
R UMAEN IEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 197? 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZFN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,7 
0, 7 

0,7 

0,1 
0, 1 

0,1 

0,1 
0,7 
o,o 
0,4 
0,1 
0, 0 
0,4 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
1,9 
0,6 
o,o 
0,0 
4,9 

0,5 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,8 

5,6 
0, 3 
0,0 
0,1 
0,4 
o,o 
2,6 
9,0 

0,0 
0,0 
o, 1 
0,2 
o, 1 
0,1 
o, 0 
0,0 
0,1 
0,0 
0, 7 

15, 5 

0,8 
0,8 

0,8 

3,8 
7,9 
3,1 
3,0 

53,7 
9,2 
0,1 
4,4 

16, 3 
o, 1 

29,5 
17,4 

7, 8 
1, 1 
8,7 

10,3 
28,2 
4,6 
2,8 
6, 7 
6,8 
2,3 
2, 9 

l'IUENCHEN 

89 AND.CHEl'I.ERZEUGNISSE 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBTE N 
TUNESIEh 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-B!SSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAME~UN 
AEQU·GU INEA 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SO~AL!A 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDHRIKA 

AFRIKA 

KANAt>A 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE"ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINI D .U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
W.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 

MUENCHEN 

1,9 
4, 5 

14,5 
2 51, 5 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
BIRMA 

5,8 
2,0 
1,4 
3, 1 
0,1 
0,3 
C,1 
0,1 
o. 0 
0, 0 
c,c 
0,5 
0,3 
2,2 
0, 1 
0,0 
o, 3 
0, 1 91 
0,0 
0,3 
6,2 
0,2 
0,3 
0,0 
o,o 
1, 1 
0,1 
0,6 
0,3 
o, 7 
0,1 
0, 1 
0,2 
5,3 

31,8 

3,3 
170,8 

7, 2 
13,0 
0,5 
0,3 
0,0 
0,2 
0,2 
0,4 
1,0 
0,3 
1, 4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 1 

10,9 
5, 5 
0,0 

14,0 
o, 1 
0, 3 
4,3 
4,0 
0,4 
3,3 
o,o 
2, 9 

244, 7 

THAILAND 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
KOREA,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
POLYNES FR 

AUSTR.-02. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR eRJTANN 
1 RLA ND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

zus. 

1 TA LIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUr,fAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENPEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 

0,2 DSCHIBUTI 
1,4 AETH!OPIEN 

22,2 SOMALIA 
0,8 UGANDA 
7,9 KENIA 
2,4 RUANDA 

24,0 BURUNDI 
1,6 TANSANIA 
0,1 SAri.BIA 
0,6 PIIALAWI 

18,3 MADAGASKAR 
O, 1 REUNION 
0,0 MAURITIUS 
0,0 SUEDAFRIKA 
1,8 AFRIKA 
3,0 
0,1 KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
9,1 VER STAAT W 
0,2 GUATE~ALA 

- 93 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0 ,4 
2,6 
0,9 
2 ,9 
C,8 
2,6 
1,1 
4,6 
8, 1 
0,7 
0,0 
0,2 

119 ,o 

2,9 
o, 1 
0,1 
0,0 
3,2 

650,2 

8,6 
11, 1 

9,9 
2,4 

51,4 
4,3 
0,5 

1 0, 1 
3,9 
0, 1 

31,5 
25 ,6 
3,3 
0,7 
1,9 
0,7 

12, 1 
g,4 
3,3 
9,5 
2,3 
0,2 
2,2 
0,6 
1,5 
0,7 

206,8 

35,S 
1,8 
2,4 
4,9 
o,o 
1,7 
o,o 
0,1 
0, 1 
1 ,0 
0,0 
o,o 
0,6 
0,1 

391 ,0 
0,6 
0,0 
0,0 
0,5 
0,1 
2,2 
o, 1 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,0 
1,3 
0,0 
0,0 
1,3 
2,3 
1,3 
0,1 
0,4 
0,5 

30,6 
481,2 

13,0 
15 0,5 
16, 1 
0,0 

MUENCHEN 

91 FAHRZEUGE 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
~AITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'!BIEN 
ECUADOR 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
OMAN 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
HALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH Ill PPI N EN 
HONGKONG 
CHilNA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA ,s-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUSTR.-OZ. 

92 LANDIIASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE i'IAR K 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TS CHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
KAPIER UN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

UNADA 
VER STAAT 0 
KUBA 
BRASILIEN 

o,u 
0 ,2 
0,1 
0,8 
0,1 
0,5 
1,2 
o,o 
2,3 
0,0 
0,3 
0,5 
0,0 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,2 
0,4 
0,3 
0,2 
o,o 
1, 1 
1,0 
0, 1 
0,8 

189,8 

0,7 
0, 1 

199,2 
1,2 

22,2 
5,1 
0,9 
1,9 
0,2 
1,8 
4,0 
0,2 
0,2 
2,g 
1,0 
0 ,4 
o,o 
0,7 
o,o 
2,2 
0,2 
5,4 
0,4 
0, 1 
3,1 
o,o 
0, 1 

254,3 

0,3 
0 ,0 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,5 

132,6 

0,9 
1,0 
1, 1 
o,o 
5,5 
0,0 
0,2 
2,6 
1,4 
1,0 
0,1 
0,8 
0,4 
0,2 
0,1 

15,4 

0,2 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,7 

0,2 
10,5 
o, 0 
0, 1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

ENDZ IELLAND 

MUENCHEN 

92 LANDMASCHINEN 
ARGENTINIEN 

AMERIO 

ZYPERN 
ISl<AEL 
SYRIEN 
IRAK 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
SIN6APUR 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINtN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
hlEDERLANOi:: 
BEUiIEN 
LUX EIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

lIBYf.N 
TUNE SI FN 
Al6f.R IEN 
MAROKKO 
JllfAURETANIEN 
IIALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA HP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BE NI N 
NIGERIA 
1(,1 "1ERUhl 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
GAB UN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAwI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RrnNION 
RijODESIEcN 

6UETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VEPFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES eUNOESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND FNDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPlATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

o,o 
10,9 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 

29,3 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 

30,0 

o, 0 
0,0 

57, 1 

4 8,9 
114,1 
47, 1 
63,1 

33 5 ,5 
17 ,6 

5 ,8 
79,6 
88,5 

2,0 
397,3 
169,0 

24,6 
2,4 

90,2 
78, 1 

273,1 
34,6 
30,3 

165,1 
28,3 

0,1 
9,2 
6,9 
3,7 

3 7 ,6 
11,4 

2 164,1 

2 0,0 
12, 1 
2 9, 1 
10,7 

0,2 
0,8 
1,5 
0, 0 
0,1 
0,1 
1,8 
0,7 
2,3 
0,7 
1,0 
3,5 
2,0 
0,1 

61,4 
1,4 
0,1 
0, 0 
0, 1 
0,2 
3,8 
0, 9 

20,6 
4,3 
1,3 
1,1 
3,0 
0, 1 
3,6 
C, 1 
0,2 
3,2 

1 6, 7 94 
1 ,9 
0,3 
0,4 
0,4 
o,o 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RIO 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
A RUßA 
CURACAO 
DO~INIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEh 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KU•1 AI T 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
J["EN DEM n 
OMA N 
V .A.EMIRA TE 
PAKISTAN 
BANGLADE S CH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
1(0 R EA, N-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 

AUSTR .-02. 

EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 

zus. 

HER<UNFTSFLUGPLATZ 
~ENGc NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

94 EBM-WAREN U.A. 
1, 1 

67,7 
2f0,8 

41,6 
5 32, S 

85,4 
6,4 
4,8 
0, 6 
1, 4 
0,3 
3,8 
0, 1 
1,3 
1 ,0 
0,3 
0,7 
0, 2 
3,1 
o, 0 
0,6 
G,7 
0,5 
1,7 
4,4 
0,0 
0,3 
0, 1 

72, 9 
0,6 
2, 2 

20,6 
4,5 
4,7 
1,4 
0,4 

10, 1 
8 09, 2 

3,0 
7, 5 

465,2 
9,9 

69,6 
25,3 
49, 6 
10,1 
1, Q 

6,9 
123, 6 

7,1 
0,1 
5, 0 

21 ,0 
29,1 
2,0 
1,6 

38, 2 
0,1 
o, 6 
0,6 
2, 5 
0,0 
0,0 

32, 3 
10,7 
4, 0 

13,5 
8,C 
6,3 

20, 2 
3,3 
0,0 
9,0 

987, 6 

6,3 
0,5 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,1 
7 I 2 

4 248,8 

0,5 
1,2 
0,5 
0,1 

31,6 

- 94 -

IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEh 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWUZ 
OESTERREICH 
ITALIE"N 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
T SCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOl TA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
A EGYPTEN 
AETHIOPHN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA"BIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 1o 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
V.A.HIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
TH AI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPihEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AU STR ALI EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

i'iUEhCHEN 

95 GLAS-U.A.MIU.WAREN 
0,8 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,4 NORWEGEN 
1,2 DA ENEMARK 
3,5 6R BRITANN 
1,4 IRLAND 
0,4 ISLAND 
0,1 NIEDERLANDE 
0,6 BELGIEN 
3,0 FRANKREICH 
2,5 SPANIEN 
0,8 PORTU6AL 
0,8 SCHWEIZ 

10,0 OESTERREICH 
9,7 ITALIEN 
1,1 GRIECHENLAND 
0,4 TUERKEI 
0,6 JUGOSLAWIEN 
0,3 UNGARN 
0,4 TSCHECHOSLOW 

71,7 RU~AENIEN 
BULGARIEN 

0,4 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0,2 EUROPA 
0,5 
0, 1 LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 
D,O ALGERIEN 
0 ,O l'IA ROKKO 
0,1 NIGERIA 
0,0 AEGYPTEN 
0,1 TANSANIA 
0,6 SUEDAFRIKA 
2,6 AFRIKA 
0, 1 
0,1 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0,0 P!EXIKO 
!,3 BAHA"AS 
0,0 EL SALVADOR 
0,3 PANAMA 
6,6 CURACAO 

DO~IN IK REP 
0,7 TRINID.U.TOE 
3,7 VENEZUELA 
1,1 URUGUAY 
0,1 ARGENTINIEN 
0, 1 KOLUP!BIEN 
O, 1 ECUADOR 
0,7 AMERIKA 
0, 1 
0,1 ZYPERN 
0,2 LIBANON 
0,2 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,0 IRAN 
7 ,2 KUWAIT 

0,0 
0,1 

13,9 
0,1 
1,5 
2,6 
0,2 
0,5 
0,0 
0,3 
2,6 
0,2 
0,4 
0,2 
1 ,5 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,1 
2,0 
0,7 96 
0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 

27,4 

0, 1 
0,0 
0, 1 

113,0 

BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OM AN 

.A .E~I RA TE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDfRLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 

MENGE 

0,2 
0,9 
0,1 
0, 1 
7,5 
0,4 
0,0 
0 ,9 
0,9 
0,7 
5,3 
0,2 
0,3 
0,8 
2 ,o 
0,4 
0,1 
1 ,2 
0,3 
0,4 
0, 1 
o,o 
2 ,6 
o,o 

25,4 

0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0 ,2 

2,4 
16,6 
0,8 
7,8 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,1 
0 ,o 
o,o 
2,2 
0, 1 
0,5 
o,c 
o,o 

30,7 

0,1 
0,8 

15,8 
0,5 
0,4 
0,3 
0,2 
0,4 
0,8 
0,4 
o, 1 
1 ,4 
0,2 
0,9 
0, 1 
0 ,o 
0,1 
0,2 
o,o 
0,0 
0,1 

22 ,5 

0,0 
o,o 

78,9 

4,5 
6 ,8 
4,6 
9,6 

43,6 
3,5 
0,2 
8,5 
6,8 
0, 1 

26,7 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETE~HAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~AL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN,ARN 
TSCHEC~OSLOW 
R UMAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGEUEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 
LIBER 1A 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAP!ERUN 
ZAIRE 
AEGY PTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
REUNION 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BA HAl'IAS 
EL SALVADOR 
HAITI REP 
G UA DE LO UP E 
A RUBA 
CURACAO 
DO~INIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

ZYPERN 
t!BANON 
ISRAEL 
J01i'DANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-foRAB 
Ol'IIAN 
V.A.Eti,lkATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOPEA.,N
CHINA VR 

ASIEN 

A.USTRALIEN 
NEUSEELAND 

6 GUETERVERKEHk JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NAC~ bUETfRHAUPTGRUPP[N 

If. VERKEHR MlT GEAIETFN AUSS[RHALB Drs bUNO[SGEBIETES 

VFFSAND NACH HERKUNFTSFLU~PLAFTZEN UPID ENDZI~LlAE~DERN 

TflNN EN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

~UENCHEN 

13,6 
0,7 
2,7 

1 0,5 
6,3 
8,0 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FIDSCHI 

16,8 97 
4,, 
9,6 
4,0 
0,3 
0,7 
0,4 
0,4 
0,7 

193,8 

0,2 
31,9 

0,5 
1,0 
0,0 
0,0 
o, 2 
o, 1 
0,2 
1, 1 
0,2 
2,2 
0,1 
o,c 
o,o 
o, 1 
0,0 
o, 2 
0,0 
0, 0 
1,0 

39,1 

29,2 
92,0 
2 9,3 

0,1 
1,0 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 1 
o,o 
1,3 
2,8 
0, 1 
0,5 
0,4 
o, 1 
0,5 
0,0 
0,8 

158,3 

2,7 
7, 9 

216,5 
1,6 

POLYNES FR 
AUSTR.-oz. 

zus. 

SONSTIGE WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBU~G 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUE RKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMHNIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
l'tAROKkO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NJGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT Af KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 

ANG. 

~c~KUNFTSFLUGPLATZ 
~ENGF NRa GUETfRHAUPTGRUPPF 

ENOZIFLLAN!> 

o,o 
0,0 
1,0 

679,0 

10, 7 
40,6 
19, 6 
17,3 

143, 9 
10,6 
0,6 

40, 6 
69,5 

O,E 
112, 1 

44,2 
6,8 
1,4 
o, 1 

131 ,8 
73,9 
56, 2 
99, 6 
29,2 

128,9 
10,P 
3,6 

18,5 
2,2 

20,3 
17 ,6 

111, 3 

45,4 
53, 2 
11,5 
s, 9 
8,3 
0,1 
1,3 
o,o 
0, 2 
0,1 
0,4 
0,3 
3,Q 
0,2 
0,3 
o,r 
0, 2 
1,3 
0,2 
1, 1 
0,5 
O,G 
0,4 
o, 2 

180,6 
0,1 

~UENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
PANAl'IA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDHN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
D0'"1NIK REP 
TRJNID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA HP 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
P~RAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PfRU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMRIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
J OR DANI EN 
SYRIEN 
IRAK 
UAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
J EP!EN DEI'! VR 
Ol'IAN 
V.A„E,..IRATE 
PAKISH N 
BANGLAbESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNA~ 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESl EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIE~ 

AUSTRAL! EN 
NEUSHLAND 
FIDSCHI 
NEUl<ALEDON 
P'OLYNES fR 

•us TR.-OZ. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGf NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HlDZIELLAND 

0,5 
0, 1 
0 ,0 
0 ,2 
1 ,5 
0,1 
1, 7 
0, 1 
0,4 
0,3 
3, 7 
0,1 
0,1 
0, 1 
6,8 
0,1 
0,6 
4,4 
1 ,6 
2,2 
0,7 
0,2 
4,0 

341,4 

0,5 
5,0 

102, 2 
1,2 

36,6 
9 ,0 
5,2 
~,5 
1, 1 
1, 1 

26,4 
0,6 
0,3 
1, 1 
4,3 
4 ,2 
0,3 
0 ,2 

15,9 
0,0 
0,3 

30,4 
2,9 
O, 1 
1,7 
2 ,2 
0 ,7 
2,0 
3,6 
0,8 
6,2 
2,2 
0,0 
3 ,8 

280,8 

3 ,3 
0,2 
0,2 
0 ,0 
o, 1 
3,9 

MUE~CHfN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
RUMAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
S0la1JETUNI0N 

EUROPA 

LIBYEJ,. 
TU~ESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
~AURETANIEN 
r.nr 
SENEGAL 
GAMBIA 
6UIN.-BJSSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LleERIA 
ELFENBEIN-K 
OB ERVO L TA 
N!6ER 
TSCHAD 
~HANA 
TOGO 
BENIN 
NIHRIA 
KAMRUN 
Z[NT Af KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZA !RE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
bS CHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BU RUND! 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIH 

AF"10 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
BAHA~AS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA N.A.l'IA 
KA NALZONE 
JAMAIKA 

36,0 
0,8 
o,~ 
2,1 
0,1 
1,5 
0,0 
2,8 
0,2 
C,1 
Q,3 
o, 0 
1,3 
0,0 
0,4 
D,2 
0, 2 
4,5 
o,o 
6,6 
0,2 
0,0 
0,0 

DS CH IBUT I 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
S.U'!BIA 

12,8 
0, 
0,, 
2, 7 
0,3 
0„ 4 
1,4 
1 ,3 
0, 1 
0,6 
o, 5 
o,o 
0,1 
0,5 
0,2 
0 ,o 
Q,6 

17,7 

zus. 2 092,6 

HA !Tl REP 
WESTINDIEN 
GU ADELOUPE 
CURACAO 
DO~INIK REP 
TRINID.U-TOB 
KUBA 
VE~EZUELA 
6UYAN.A REP 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
rDLUMBIEN 
ECUADOR 

286,9 

0,6 
0,3 

"1.-, L,IIW I 
~OSAMaJK 
MADAGASKAR 
REUFilON 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDA.fRIKA 

-"FR IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDUfUtiS REP 
SAHA""AS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA !\!CA 

3 55, 5 

c2,4 
232,7 

.l. 5, 5 
8, 9 
J,4 
J,O 
0, 7 
0,1 
0,9 
0,0 
o, 2 

99 ~ES.TRANSPORTGU~TER 
•INNLAND 
SCHWEDEN 
NORWf"GEN 
~AEN[MARK 
GR BRITANN 
IR LA ND 
I SLANO 
NIEDERLA~DE 
BELGIEN 
LUXE!il'IBURG 
lRANKRE!CH 
:PANIEN 
0 0RTUGAL 
"'Al TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUf=RJCEl 
J UGOSL.IW IEN 
JNGARN 
T<; CHEC-HO °'LOW 
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3,3 
7,4 
4,4 
~,9 

95,3 
0,7 
o, 1 

16 ,2 
53, 1 
0, 1 

116 ,2 
9, 5 
2,6 
8,1 

18,4 
29,4 
36,7 
1 3,2 
37,0 
12,4 

l+ ,5 
0 ,6 

PE RU 
BOLIIJIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

ZYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SV RIEN 
.i. RAK 
IRAN 
KUWAIT 

l'l[NG E 

2,4 
O,B 
1, 1 

31,5 
510,e 

22,2 
8, 1 
3,2 
2,1 
0,1 
0 ,2 
0,7 
0,0 
0,0 
0,1 , , , 
0,5 
0,4 
0 ,4 
0,3 
0,3 
1,3 
0,4 
o, 1 

58,0 
0,7 
0,0 
0,2 
0,2 

39,3 
0,6 

10,9 
0,7 
0,5 
0,7 
0,5 
0,4 
3,0 
2,6 
0,5 
1,4 
0,9 
0,6 
0,3 
0,8 
o,o 
0,3 

84 ,5 
249,3 

18,1 
510,3 
83,2 
5,3 
0,2 
o,o 
0,0 
0,5 
0 ,2 
4,7 
0,3 
o,o 

22,5 
0, 1 
0,0 
1, 7 
o,o 
0,2 
0,1 
o,o 
9,9 
0,0 
0,2 

52,0 
0,3 
0,5 
3,9 
2 ,7 
1,3 
1 ,2 
0,8 
2,5 

722 ,7 

2 ,5 
1, 5 

57,7 
1, 3 

90,2 
16,3 
3,6 
2, 1 



HERKU~FTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

l'IUENCHEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JE!lEN 
JEMEN DEM VR 
0 ~AN 
V.A .E~IRA TE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANYA 
BIRMA 
THAILAND 
V IE TN A~ 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOO~ESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 

AUSTR.-oz. 

zus. 

MUENCHEN IN SG „ 

BERLIN 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

GHANA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
TRINID.U. TOB 
SURINAM 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

KUWAIT 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

zus. 

02 KAt<TOFFELN 
INDONESIEN 

ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
R UMAEN IEN 

!::UROPA 

ALGERIEN 
AF~IKA 

PERU 
AMERIKA 

zus. 

GUETEPVERkEHR JAHR 1979 

6.5 VERFL~CHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETE~ AUSSERHALB DES BU~O~SGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDER~ 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

EN DZ IELLAN D 

BERLIN 

1,0 
o, 1 
5,7 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
VER STAAT 0 

33,9 
0,4 
0,4 09 
3,2 
6,2 
0,4 

AMERIKA 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
DAE~EMARK 

0 ,5 
7, 1 
0,3 
0,2 

23,4 
3,3 
0,2 
5,3 
6,8 
1, 7 
3,4 
6,0 
0, 1 

GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCPWEIZ 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

GHANA 
AFRHA 

KANADA 
IJER STAAT 0 

2 B, 1 
0, 7 
2 '1 

315,7 

AMERIKA 

B,3 
O,B 
0,0 
Q ,0 
9, 1 

80 7, 7 

11 239,6 

ISRAEL 
V .A.E,-IRATE 
HONGKONG 

ASIEN 

11 ZUCKER 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

12 GETRAENK~ 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 

0,5 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 ARGENTINIE~ 

zus. 

zus. 

0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 NEUSEELAND 
0,6 AUSTR.-oz. 

o,o zus. 
0,0 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
0,0 FINNLAND 
1,3 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
1,6 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 POLEN 
0,0 EUROPA 
0,0 

MAROKKO 
0,0 AETHIOPIEN 
0,0 SUEDAFRIKA 

2 ,3 
AFRIKA 

VEP STAAT 0 
VER STAAT W 

0,0 PERU 
0,0 AMERIKA 

0,0 THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
o,o AUSTR.-oz. 
0,2 

zus. 
0,0 
0,0 14 FLEISCH,EIER,MILCH 

GR BRIHNN 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
f'IIFNGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

14 FLEISCH,EIFR,~ILCH 
0,0 ITALIEN 
0,0 EUROPÄ 

0,G VFR STAAT 0 
A~ER IKA 

0,0 LIBANON 
0,5 IRAK 
0,0 i.UWAIT 
0,0 SAUDI-AR AB 
0,8 \I.A.EMIRATE 
2,8 ASIEN 
0, 0 
0,1 zus. 
0,0 
4,3 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 

FINNLAND 
Q,0 GR BRITANN 
C,0 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
c,o 

VER STAAT 0 
0,0 A~ERIKA 
0,0 
0,0 zus. 
0,0 

17 FUTTERMITTEL 
4,4 VER STAAT 0 

AMERIKA 

0,1 zus. 
0,1 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,1 KANADA 

AMERIKA 

o,o zus. 
o,o 
0,0 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,2 GR BRITANN 
0,0 ITALIEN 
0,1 EUROPA 
0,3 

zus. 
0,0 
0,0 34 MINlRALOELERZöN.ANG. 

GR BRITANN 
G,O FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

SCHWEIZ 
0,3 OESTERREICH 

ITALIEN 
TUERKEI 

0,0 EUROPA 
0,0 
0,6 AEGYPTEN 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
0,0 
0,4 VER STAAT O 
0,3 AMERIKA 
0,0 
0,1 zus. 
1' 8 

51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 GR BRITANN 
0,1 EUROPA 
0,0 
0,1 zus. 

0,6 52 
o, 0 
0,0 
0,6 

STAHL HALBZEUG 
SCHWEDEN 
SCHWEIZ 
GRIECHEN LAND 

EUROPA 
0,0 
0,0 SUEDAFRIK~ 
0,0 AFRIKA 

0,0 PAKISTAN 
0,0 ASIEN 
o,o 

zus. 
2, 5 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
FINNLAND 

0,1 EUROPA 
0,0 
0,0 ZUSa 
0,2 
0, 1 
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HERKUNFTSFLUGPLITZ 
ME~GE ~R. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,2 FINNLAND 
0,7 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENE~ARK 
0,0 GR BRITANN 

BELGIEN 
0,0 LUXE"BURG 
0,0 FR,NKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 OESTERREICH 
0,0 GRIECHENLAND 
0, 1 UNGARN 

RUMAEN IE N 
0,8 EUROPA 

SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 A"ERIKA 
0,0 
0,2 KUWAIT 

SINGAPUR 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 

0,2 zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,1 DAENEflllARK 
0,1 GR BAITANN 

FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 

SCHWEIZ 
ITALIEN 

0,0 UNGARN 
0,0 BULGARIEN 

POLEN 
0,0 EUROPA 

VER STAAT 0 
0,3 BRASILIEN 
0,0 ARGENTI~IEN 
0,3 AMERIKA 

0,3 SINGAPUR 
HONGKONG 
KOREA,S-

0,4 ASIEN 
o,o 
0,0 zus. 
0,0 
0,0 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 fUROPA 
0,5 

ZUS. 
2,2 
0,0 63 
2,2 

AND.STEINE LI.ERDEN 
BELGIEN 

0,0 
0,0 

UNGARN 
EUROPA 

2,8 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

0,2 
0 ,2 

0,2 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
SPANIEN 

0,0 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0,2 VER STAAT 0 

AME~IKA 
0,0 
o,o zus. 

0,1 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,1 FINNLAND 

NORWEGEN 
0,3 DAENE"ARK 

GR BRITANN 
NIE D [R LAN DE 

0,0 BELGIEN 
0,0 LUXEMBURG 

FRANKREICH 
0,0 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

MENGE 

0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,4 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0,7 
0 ,O 
0,2 
0,0 
1,8 

0,0 
0,0 

0,1 
0,1 

0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

1,9 

o,o 
0,1 
o,o 
0,1 
0 ,2 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
0,5 

7,2 
o,o 
0,0 
7,2 

0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 

7 ,8 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
o,o 
0,0 

o,o 
o,o 

0,0 
0,0 

o,, 

o,, 
o,o 
0, 1 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BERLIN 

e1 CHEPI.GRUNDSTOFFE U.A 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALHRIEN 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 

APIER IKA 

IRAN 
INDIEN 
JAPAN 
fCOR EA, S-

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

89 AND.CHEPI.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEPIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
N !ED ER LAN DE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
PORTUGAr_ 
PIAL TA 
SCHWEIZ 
0 ES TERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUPIAEN JEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 
GHANA 
BEN IN 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
A ETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
PIA UR! TIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA. 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEPIALA 
HONDURAS REP 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
HAITI REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

6 GUETERVEPKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

1~ VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

89 AND.CHEM.ERZEU&NISSE 
0,0 PERU 
0,1 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0, 6 

lYP ERN 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 

IRAK 
0,0 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,0 BAHRAIN 
0,0 KATAR 
0,0 SAUDI-ARAS 
0,0 JEMEN 
0,2 JEMEN DEM VR 

OMAN 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,1 SRI LANKA 

THAILAND 
0,0 PIALAYSIA 
0,0 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0,9 CHINA,TAIWAN 

0,3 
0,9 
0, 7 
0,6 

10,6 
0,7 
0, 1 
0,1 
2 ,3 91 
0,0 
5,5 
0,9 
0, 1 
0,1 
3,8 
1,1 
1,1 
0,2 
0, 1 
0,1 
o,o 
0, 1 
0,1 
o, 1 
0,3 

29,6 

0,9 
0,0 
0,8 
o,o 
o,o 
0, 0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
0,1 
0, 1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
2,8 

0,3 
2,9 
4,1 
0, 2 
o, 1 
0,0 
3,3 
0,1 
o,o 
0,1 
0, 2 
0, 1 
0,7 
o, 1 
o,o 

JAPAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEPIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

zus. 

PIAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
GHANA 
TOGO 
SOPIAL IA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
WESTINDIEN 
BRASILIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
SINGAPUR 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

HEP•UNFTSFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

92 LANDMASCHINEN 
0,1 ISRAEL 
0,1 ASIEN 

12, 2 

0,2 
0, 1 93 
0, 7 
O, 1 
0,0 
D, 3 
0,3 
0,1 
o,o 
2,3 
o,c 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
0,0 
0,6 
0,0 
0,1 
0, 0 
o,o 
o,o 
1,0 
0,8 
0,1 
o, 0 
6, 9 

0 ,o 
c,o 

51,6 

o, 5 
o,o 
0,2 
6,6 
0,0 
1,4 
0,4 
o,o 
0,1 
0,9 
1,4 
o, 5 
0,4 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 

12 ,6 

o,o 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,3 

o,o 
6,7 
4,7 
0,1 
o,o 
o, 1 
o,o 

11,7 

0,2 
0,3 
0,0 
0, 0 
0,1 
0, 1 
0,2 
0,0 
1,0 

0,0 
o, o 

25,6 
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zus. 

E L .ER ZGN .,MAS CH IN EN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LA ND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRAN!:REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
"AU.WI 
MO SA~BIK 
MADAGASKAR 
RHOD ES JEN 
MAUR IT JUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOM! Nn REP 
TRIN ID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINA" 
BRAS !LIEN 
URUGUAY 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I Ell AN D 

0,0 
0,0 

0,0 

4,6 
18, 3 
6,7 

13, 1 
71,2 
1,0 
0,2 
3,8 

13, 1 
0,3 

63,2 
14,3 

4,9 
2,2 
0, 1 

28,1 
19 ,6 
23,9 

4,6 
1, 1 
2,1 
2 ,7 
0,6 
0,4 
0,0 
4,1 
1, 7 

306,0 

2,2 
1 ,8 

12,6 
2,0 
0,3 
0,2 
0,1 
0,2 
0,4 
0,2 
0,0 
0, 1 
0,2 
0 ,2 
o,o 
0, 1 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
o, 1 
4,7 
0,5 
1,0 
0,2 
0,0 
0,2 
0, 1 
0, 1 
o,o 
o, 1 
0,0 
o,o 
6,4 

33,9 

4,2 
1'36,2 
10,5 

1,7 
0,0 
0, 1 
0, 1 
o, 1 
0,4 
0,3 
o, 1 
0,2 
0,6 
o,o 
0,3 
0 ,o 
0,1 
0,0 
9,9 
0,0 
7,5 
o,a 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
ARGENTINIEN 
KOLU"B IEN 
ECUAOO~ 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

APIERIKA 

Zl PE Rh 
LIBANON 
ISRAEL 
JO RDA NI EN 
SY R JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JE~EN 
OP\AN 
V.A.EIHRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
PIALAY S IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KO R.EA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NE UKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ-

94 EBM-WAREN U.A. 
FI NNLANO 
SCHWEDEN 
NO RW EG EN 
DA ENE~ARK 

ZUS. 

GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDER LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JU GOS LAW IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
ANGOLA 
AE GYPTEN 
AE THIOPIEN 
KENIA 
SU EDAF RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
AR,ENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

MEN&E 

4,6 
0,4 
0,5 
0,5 
0,1 
0,8 

179,2 

0,4 
0,4 
9 ,8 
0,3 
0,6 
4,3 
1,9 
1,0 
0,2 
0,5 

11,1 
0,5 
0,0 
2,2 
0,9 
o,o 
0,6 
7 ,3 
0,0 
0,1 
0,2 
0,3 
1,6 
0,4 
0,3 
1,2 
0, 1 
2,0 
0,6 
o,o 
5,3 

54,1 

0,9 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,0 
1, 1 

574,2 

0,3 
0, 1 
o,o 
0,3 
2,0 
0, 1 
0,2 
0,5 
3,8 
0,3 
0,0 
0,4 
1, 7 
0,6 
0,8 
o,o 
0,1 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 

11,3 

0,9 
o,o 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
1,7 

18,2 
1,8 
0,3 
0,3 
0,8 
0,0 
0, 1 

21,4 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BE RL!N 

94 EBM-WAREN U.A. 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SA UDI-ARAB 
JE"EN DEI'! VR 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKON• 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
"AL TA 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
AEQU-GUINEA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

Al!ERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IN DIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTG~UPPFN 

Ii'I VERKEHR i'IIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
l'IENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BERLIN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
0,1 SOWJETUNION 
0,6 EUROPA 
0,0 
0,2 TUNESIEN 
0,1 i'IAROKKO 
0,2 SENEGAL 
0,6 TOGO 
0,0 ZAIRE 
0,1 ANGOLA 
0,2 AEGYPTEN 
0,1 DSCHIBUTI 
0,5 KENIA 
0,0 TAhSANIA 
0,1 l'IALAWI 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
2,7 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

HAITI REP 
37,2 VENEZUELA 

ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

0,2 AMERIKA 
0,0 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,7 JORDANIEN 
0,0 IRAK 
0,0 IRAN 
0,5 KUWAIT 
0,3 SAUDI-ARAB 
O, 1 JEMEN 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,7 AF•HANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 BIRMA 
0,3 i'IALATSIA 
0,0 SINGAPU~ 
0,1 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,1 CHINA,TAlWAN 
3,2 JAPAN 

KOREA,S-
0,0 ASIEN 
o,o 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-oz. 
0,0 
0,1 zus. 

1,0 97 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,0 
1,2 

0,0 
1,5 
0,1 
0,1 
0,0 
1,7 

6,2 

0,7 
0,2 
0,1 
0,8 

29,2 
0,9 
4,2 
2 ,7 
0,1 
5,0 
0,5 
0,3 
0,3 

?9,8 
19,2 

2,4 
7,2 
o, 1 
0,4 
o,o 
o,o 
0,0 

SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BR IT ANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALHN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 

HEPKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
0,2 

104,3 

12,4 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
o, 0 
1, 1 
o,o 
o,o 
0,1 
o, 1 
0, 0 

13, 9 

1,6 
3,6 
6,6 
3,4 
0,0 
0, 1 
0,1 

15,4 

3,4 
0,4 
0,1 
0, 1 
o, 0 
0,5 
0,3 
o,o 
o, 0 
0,2 
o, 6 
o,o 
o,o 
o,o 
o, 0 
8,7 
o, 1 
0,1 
0,1 

14, 7 

0,0 
0,0 
0, 1 

148,4 

0,8 
4,4 
1,2 
4,4 

41 ,8 
1, 7 
0,4 
1, 2 
6, 0 
0,2 

21, 5 
4,2 
0,8 
0,3 
o,o 

18,4 
14,8 

5,4 
0,8 
0,9 
0,5 
1, 0 
1,5 
0, 1 
0, 0 
9,1 
1, 7 

143,2 

0,1 
1,0 
1,1 
0,6 
0,0 
0,0 99 
o, 2 
0,2 
0, 5 
0,0 

- 98 -

NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
A ETH I DPI EN 
SO"ALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAl'IB IA 
MALAW I 
~OSAMBIK 
MADAGASKAR 
HAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE"ALA 
BAHA"AS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DO"INIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUIIB IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A"ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
O"AN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,HIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUS TR .-oz. 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~FNGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

0,2 
0,5 
0,2 
o,o 
o,o 
0,2 
0,2 
0,5 
0,2 
o,o 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,5 
0,0 
0,0 
J,4 
0 ,3 
0,6 
7,8 

0,6 
29,9 

5 ,8 
0,6 
o,o 
o,o 
0,0 
o, 1 
0, 1 
o,o 
0,2 
o,o 
0,1 
0,1 
1,2 
0,0 
1,0 
0,0 
1,3 
0,8 
0,1 
0,0 
0,1 
0,5 

42,6 

0,9 
0,4 
1,0 
0,5 
0,4 
0,4 
0 ,6 
1,5 
0,1 
0 ,4 
1,4 
0,0 
0, 1 
1,0 
0,3 
0,0 
0,3 

2 9 ,6 
O, 1 
0,0 
1,6 
o,o 
0,2 
0,1 
o,o 
1,0 
0,2 
1,5 
0,3 
2 ,3 

46, 1 

0,8 
o,o 
0,0 
0,9 

240,7 

0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

BERLIN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
G~ BP ITANN 
IRLANb 
NIEDERLANDE 
BEU;IEN 
FRANKREICH 
SPANIFN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
NA ROKKO 
MALI 
SENE,AL 
GUIN.-BISSAU 
•UINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
KONGO VA 
ZAIRE 
AEGTPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOIIAL 1A 
u,ANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA"'8IA 
MALAWI 
RHODESIEN 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEIIALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA"AIKA 
HAITI REP 
GUAD ELOUH 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
~RASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A"E RIKA 

ZVPEAN 
LIBANON 
IS RAH 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-AR AB 
JEHN 

MENGE 

95,5 
0,1 
7 ,8 
2,1 
9 ,4 
1,0 
0,3 
o,o 
7 ,4 
1,5 
1 ,6 
1,7 

11,5 
2,5 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,6 
0,6 

144,2 

0,3 
1,4 
0,6 
0,1 
o,o 
0,2 
0,2 
0,2 
0,1 
0,6 
o,o 
0,8 
0,1 
o, 1 
0,9 
0,9 
o,o 
0,5 
0,2 
0,0 
O, 1 
0,3 
2 ,6 
0,7 
o, 1 
0,3 
0,2 
0,2 
0, 1 
0,2 
0,6 
0,4 
o,o 
0,6 

13,3 

1,3 
239,7 
82,0 
0,1 
o, 1 
O, 1 
0,0 
0,7 
0, 1 
0,2 
o, 1 
0,1 
o,o 
0,2 
0,8 
1,8 
0,0 
0,3 
0,6 
o.o 
0,1 
0,5 
O, 1 

328,8 

0,3 
0,9 
4,8 
0,7 
0 ,2 
0,2 
2,4 
0,1 
0,0 
0,3 
0,0 



6 GUETEfiVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I• VERKfHR MIT 6EBIETEh AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUEPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ 

N~. GUETERHAUPT6RUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND E NDZ IELLAN D ENDZIELLAND ENDZ IELLAND 

BERLIN SONST.FLUGPL. SONST.FLUGPL. SONST .FLUGPL. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 89 AND.CHEM.ERZEUGHISSE 94 EB•-wAREH U .A. 99 BES.TRANSPORTGUETER 

O~AN o,o NIGERIA 0,0 PAKISTAN 0,0 BENIN o, 1 

V.A.EMIRATE o,o AFRIKA 0,0 ASIEN 0,2 NIGERIA 0,2 

PAKISTAN 0, 8 KA•ERUN 0,1 

BANGLADESCH 0,3 ARGE~TINIEN 0,0 zus. 0,3 AEQU-GUINEA 0,0 

AFGHANISTAN 0, 1 AMERIKA 0, 0 ZAIRE 0,2 

INDIEN 6,7 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN AEGYPTEN o,o 

NEPAL 0,1 KUWAIT 0,1 DOMINIK REP 1,8 RUANDA 0 ,2 

SRI LANKA 0,1 CHINA VR O, O PARAGUAY o,o TANSANIA o,o 

BIRMA 0,0 ASIEN 0, 1 A~ER IKA 1 ,8 SUEDAFRIKA 0,1 

THAILAND 0,6 AFRIKA 2,0 

VIETNAM o, 1 zus - 1, 5 zus. 1,8 

MALAYSIA o, 2 KANADA o, 1 

SINGAPUR o,o 91 FAHRZEUGE 96 LEDER-U.TEXTILWAREN VER STAAT 0 1,2 

INDONESIEN 0,5 IRLAND o, 0 SPANIEN 0,1 VER STAAT w o,o 

PHILIPPINEN 0,1 SPANIEN o,o EUROPA 0,1 MEXIKO 0 ,o 

HO NGKO HG 1,3 TUERKEI 0,0 BRASILIEN 0,0 

CHINA,TAlWAN 0,0 RUMAENIEN 0,0 KENIA 0,0 A~,ERIKA 1,4 

JAPAN 1,7 EUROPA o, 1 AFRIKA 0,0 

KOREA,S- 0,2 ZYPERN o,o 

CHINA VR 1,7 KENIA 0, G VER STAAT 0 0,0 IRAK 0, 1 

ASIEN 24,4 TANSANIA 0,1 VER STAAT W 0,4 IRAN O, 1 
AFRIKA o, 2 AMERIKA 0, 5 KUWAIT 0,1 

AUST~ALIEN 1,! Y.A.EMIRATE 0,2 

NEUSEELAND o,o VER STAAT 0 0,0 LIBANON 0,1 PAKISTAN o,o 

POLYNES FR 0, 1 A•ERIK A o,o V .A.EMIR AH 0,0 INDIEN o,o 

AUSTR .-oz. 1,9 ASIEN 0, 1 HONGKON, o,o 
zus. 0,3 CHINA,TAIWAN o,o 

zus. 512,6 zus. 0,7 ASI EH 0,6 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

BERLIN INSG. 621,9 SCHWEDEN 0,2 97 SONSTIGE WAREN ANG. AUSTRALIEN o,o 

NORWEGEN 0, 1 SCHWEDEN 0,1 AUSTR.-OZ. o,o 

DAENEMARK 0, 5 NORWEGEN 0,0 
SONST.FLUGPL. GR BRITANN D, 9 DAENEMARK 0,2 zus. 5 ,2 

IRLAND o,o GR BRITANN 0,2 

00 LEBENDE TIERE NIEDERLANDE 0,0 IRLAND o,o SONST .FLUGPL. INSG. 25 ,5 

LIBYEN 0,0 SPANIEN i,9 SPANIEN 4,6 

TUNESIEN o,o ITALIEN 0,1 OESTERREICH 0,5 
AFRIKA 0,0 TUERKEI 0,0 ITALIEN o,o VERSAND INSGESAMT 225 254,4 

JUGOSLAWIEN 0,0 TUERKE I o, i 

YER STAAT 0 0,1 UNGARN 0, 1 JUGOSLAWIEN 0,0 
AIIER HA 0,1 RU~AENIEN 0,0 EUROPA 5,8 

EUROPA 4,0 
SINGAPUR 0,0 LIBYEN o,o 

ASIEN 0,0 LIBYEN 0,0 TUNESIEN o,o 
TUNESIEN 0,0 IIAROKKO o,o 

zus. 0,1 ALGERIEN 0,3 OB ERVOL TA o,o 
IIAROKKO 0,1 AE6YPTEN 0 ,o 

09 P FL. U. TIER .R OHST .ANG MALI 0, 1 KENIA 0,0 
LIBYEN 0,0 LIBER 1A 0, 0 SUEDAFRIKA 0,0 

AFRIKA 0,0 ELFENBEIN-K 0, 1 AFRIKA 0,2 
KENIA 0,6 

zus. 0,0 TANSANIA 0,6 KANADA 0,2 
AFRIKA 1,e V ER STAAT 0 0,9 

12 GETRAENKE VER STAAT W 0 ,o 
KANADA o,o KANADA o,o BRASILIEN 0,0 

AM ERIKA o,o VER STAAT 0 0,4 PERU 0,0 
GUATEIIALA 0,0 AHRIKA 1,1 

zus. o,o HONDURAS REP 0,0 
VENEZUELA 0,1 ISRAEL o,o 

14 FLEISCH,EIER,MILCH BRASILIEN 0,1 JORDANIEN 0,0 
ITALIEN 0,0 ARGENTINIEN o,o IRAN 0,7 

EUROPA o,o AMERIKA 0,6 KUWAIT o,o 
SAUDI-A~AB 0, 1 

zus. 0,0 ISRAEL 0,1 JEMEN 0,0 
JORDANIEN 0,1 OMAN 0,0 

55 ROHR E,GI ESSEREI ER ZGN IRAK o,o BANGLADESCH 0 ,o 
ISRAEL 0,0 IRAN 0,2 INDIEN 0,0 

ASIEN o,o KATAR 0,2 MALAYSIA 0 ,5 
SAUDI-ARAS 0, 1 ASIEN 1,2 

zus. 0,0 JEMEN o,o 
V.A.EMIRATE 0, 2 AUSTRAL! EN 0,0 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE ASIEN 0,8 AUSTR.-OZ. o,o 
SPANIEN O, 1 

EUROPA 0,1 NEUSEELAND 0,1 zus. e,2 
AUSTR.-OZ. 0,1 

ELFENBEIN-K 0, 0 99 BES.TRANSPORTGUETER 

AFRIKA 0,0 zus. 7,1 GR BRITANN 0 ,0 
SPANIEN 0,8 

zus. 0, 1 94 EBM-WAREN U .A. SCHWEIZ 0,0 
NORWEGEN o, 0 ITALIEN 0,4 

72 CHEM.DUENGEMITTEL SPANIEN 0,0 JUGOSLAWIEN 0,0 
VER STAAT W 0,0 EUROPA 0,0 EUROPA 1 ,2 

AMERIKA o, 0 
LIBYEN 0,1 TUNESIEN 0,1 

zus. o,o AFRIKA 0,1 ALGERIEN 0,1 
MAROKKO 0,0 

!9 AND.CHEII.ERZEUGNISSE VER STAAT 0 o,o MALI 0,0 
SCHWEDEN 0,2 AMERIKA 0,0 LIBERIA 0, 1 
PORTUGAL 1,1 ELFENBEIN-K 0,0 
ITALIEN 0,0 ISRAEL 0, 1 OBERVOLTA 0,2 

EUROPA 1,3 KUWAIT 0,0 NIGER 0,2 
KATAR 0, 0 GHANA 0,3 
SAUDI-ARAB 0, 1 TOGO 0, 1 

- 99 -



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI ED ER LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KAM ER UN 
ZAIRE 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
DO"INIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLU!IBIEN 
ECUADOR 
PEftU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH !NA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIE N 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

01 GETREIDE 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR Bft !TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

zus. 

A!!EftIKA 

SINliAPUR 
KOREA, S

ASIEN 

AUSTRALIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

01 GETREIDE 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
o,o 
o,o 
0,0 
1,8 
3,2 
3,7 03 
0,0 
0, 1 
0,6 
0,5 
o, 1 
0,1 
o,o 
o,o 
1, 2 
7,5 
0,1 
o, 1 
o,o 
0, 0 

19,1 

0, 3 
o,o 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,0 
3,2 
0, 1 
0, 1 
o.~ 
4,8 

6,0 
34,4 

0,3 
12,0 

o, 0 
o,o 
2,7 
0,1 
0,6 
o,o 
0,4 
0,0 
1,2 

5 7 ,6 

o, 2 
o,o 
0,1 
0,0 
0,4 
0,0 
3,3 
0,5 
o,o 
0,2 
0,1 
0,2 
0,0 
5,0 

ZUS. 

F RU ECHTE, GEMUE SE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGOIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
KENIA 
SAMBIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CH IlE 

AMERIKA 

lYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THA !LAND 
IIALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

0,0 CHINA,TAIWAN 
1,3 JAPAN 
1,3 KOREA,S-

ASIEN 
87 ,8 

0,0 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 
1, 0 

zus. 0,1 
o,o 
0,0 04 
0,2 
1,4 

TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 

2,0 
2,0 

GR BRITANN 
FUNK REICH 

EUROPA 

GHANA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 

BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 
o,o 

IRAK 
0,0 AFGHANISTAN 

INDIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,0 THAILAND 
0,1 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
3,5 ASIEN 

zus. 
o, 1 
o,o 

11,8 
1, 2 
O, 3 
2,4 
4,9 
6, 9 
0, 1 
0,1 
o, 0 
0,4 
6,0 

05 HOLZ UND KORK 
FINNLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 

123, 7 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0, 2 
0,1 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

158, 2 06 ZUCKERRUEBEN 
GR BRITANN 

EUROPA o,o 
0,0 
3,9 
0,0 
3,909 
0,0 
3,6 

374,0 
0,0 
o, 0 

59, 2 
444,7 

0, 1 
1, 2 
4, 1 

61,7 
4,3 
0,0 

240,6 
32, 7 
o, 0 

128,4 
4 73,2 

15,9 
0,2 
0,1 
0, 2 
0,5 

10,3 
0,0 

15, 1 
0,0 
2, 3 
0,0 
0,4 
0, 7 
0,0 

45,6 

0,5 
4, 9 
5,4 

127, 1 

0,6 
2, 1 
o,o 
2, 7 

o,o 
o,o 

1,0 
0,2 
0,0 
0,0 
1, 2 

7, 9 
0,2 
6,3 

zus. 

P FL.U. TI ER. ROHST .AN G 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STHT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BELIZE 
COSTA RICA 
PANAMA 
CURACAO 
DOIHNIK REP 
TftINID.U.TOB 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URU,UAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1,3 
0,0 
0,9 

16,6 

20,5 

o,o 
0,0 
0,1 
0, 1 

0 ,2 
0,2 

0 ,0 
0,0 
0 ,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,4 

o,o 
0,0 

0,0 

2,3 
0,1 
2 ,9 

53 ,8 
5,6 
2, 1 
5,4 
2, 5 

22, 5 
196,5 

5 ,S 
0,2 
1,5 

12 ,2 
4,0 

41,7 
4,2 
0,4 
1,2 
9,6 

22,9 
0,0 
0,4 

39-8,0 

0,2 
o,o 

15,0 
1,0 
0,2 

10,5 
0,1 
5, 1 
S,4 
o,o 

74,4 
115,0 

51,6 
264,S 

10,8 
o,o 

12,6 
o,o 
0,3 

187,5 
0,5 
0,7 
o,o 
o, 1 
3,2 
0,2 

36,2 
4,3 
2,S 
1,5 

231,6 
o,o 
1,5 

HA~BURG 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
CHILE 

AIIERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
V. A. EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LAN~A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAP~N 
ICOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

11 ZUCKER 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VEft STAAT 0 

AMERIKA 

IN DIEN 
ASIEN 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
DAENEMARK 
,ft BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGAIN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
LIBERIA 
TOGO 
AEGYP TEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BAHAMAS 
ARUBA 
BRASILIEN 
UftUGUA Y 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
BAHRAIN 
INDIEN 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONli 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

4,0 
814,5 

36,6 
143,4 

2,1 
43,6 
0, 1 

26,4 
0,3 
6,3 

11,9 
5, 1 
o,o 

127 ,0 
2,4 

30,6 
0,0 
0,1 
1,4 
0,4 
3,0 
0,5 
o,o 

441,2 

14,2 
0, 1 

14,3 

783,0 

0,0 
o,o 

o,o 
0,5 
0,5 

o,o 
0,0 

0,5 

0,2 
0, 1 

29,7 
o,o 
0,1 
o,o 
2 ,2 
0,5 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
0,4 
0,3 
0,3 
0, 1 
o,o 
o,o 

34,2 

o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 
0,2 

0,2 
1,9 
0, 1 
0,9 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
0,1 
3,5 

o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA"BURG 

12 GETR AENKE 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSS"ITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

"AROKKO 
GHANA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
"AURITIUS 
S UEDA F RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATE~ALA 
EL SALVADOR 
COSTA ~ICA 
JAMAIKA 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BUSILIEN 
ARGENTINIEN 
KO LU"BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

A"ER IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUD I-ARAB 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

!~ VERKEHR MIT GEBIETcN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E~PFANG NACH HERKUNFTSlAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTG~UPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAM9URG 

13 AND.GENUSSIIITTEL U.A 
0,0 FIDSCHI 
0,2 AUSTR.-oz. 

0,1 zus. 
o,o 
0,1 14 FLEISCH,EIER,MILCH 

FINNLAND 
38,1 SCHWEDEN 

0,6 
0,6 
0,1 
1,6 
7,6 
1, 0 
0,4 
1,5 

14, 7 
0,9 
0, 1 
0,9 
0,7 
1,3 
1,1 
5, 1 
0,4 
0,1 
0,1 
o,o 
o, 1 
0, 2 
3,1 

42,2 

0,5 
0, 0 
o,o 
1,2 
2,0 

30,7 
o,o 
1,7 
0,0 
1, 5 

3 7 ,8 

1,6 
8,5 
0,9 
0, 0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,5 
0,0 
0,2 
0,0 
1,3 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 

13,3 

0,0 
o, 1 
0,4 
0,0 
0,3 
o,o 
o,o 
0,3 

12,4 
o,o 
0,6 
0,1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,2 
0,2 
1,216 
0,3 
o,o 

16,4 

0,1 
o,o 

NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IEC HENLAN D 
TU ERK EI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
MALAWI 
IIAUR!TIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
TRINID.U.TOB 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

A"ERIKA 

ZVPE~N 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
JE~EN DE" VR 
OIIAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PO~TU GAL 

ENDZIELFLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA~BURG 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 
0,1 

109, 7 

0,2 
0,5 
3, 5 

23,3 
44,5 
33,S 
3,5 
0,4 
4,4 
0,4 
2, 1 
0, 2 
0,5 
0,3 
0,2 

95,3 
0,1 
0,3 
0, 0 
o,o 
o,o 
0,1 

213, 1 

o,o 
0,8 
0, 0 
1,7 
0,0 
3, 1 
1,5 
0,4 
0,1 
0,8 
8,5 

90,9 
138,8 

11,6 
0,1 
0, 1 
0,8 
4,9 
o,o 
3,8 
6,2 
1, 1 
3,1 
0, 1 17 

261,5 

o, 0 
0,1 

15, 5 
1,5 
0,0 
0,0 
0,0 
4,0 
1,2 
7,2 
O, O 

36,6 
6,4 
1,1 
4,9 
o, 3 
2,9 
0,1 

82,0 

1,2 
o,o 
1,2 

5 66, 2 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWleN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

EL FENBEIN-K 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAIIAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PE RU 
CHILE 

ANERIKA 

ZVPE RN 
ISRAEL 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

FUTTER"ITTEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 

zus. 

~R BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

SUDAN 
SAIIBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PERU 

A"Eft!KA 

CHINA,TAIWAN 
ASIEN 

zus. 

0,1 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,0 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
1,0 NORWEGEN 
0,1 DAENENARK 
0,0 GR BRITANN 
1,3 NIEDERLANDE 
0,6 BELGIEN 
2,1 FRANKREICH 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 
1,1 OESTERREICH 
1, 1 G.RJECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 POLEN 
0, 1 EUROPA 
o, 1 
7,9 AE6YPTEN 

SUDAN 
0,0 SUEDAFRIKA 

32,2 AFRIKA 
0,7 

32,8 KANADA 
VER STAAT 0 

0,7 MEXIKO 
0,1 BRASILIEN 
0,3 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 INDIEN 
0,3 SRI LANKA 
0,0 MALAYSIA 
0,1 PHILIPPINEN 
1,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0, 1 
2,7 AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

zus. 
0,0 
0,3 
0,0 
0,5 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

0, 1 
0,0 
0,6 
o,o 
0,0 
0,0 32 
o,o 
0,0 
1,0 
0, 1 
0, 1 
2,8 

0, 1 
0,1 
0,2 

46,5 

0,0 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,1 
0,4 
0,3 
4,5 
0,2 
o,o 
0,0 
5,7 

o,o 33 
o,o 
o,o 
0,0 

1,3 
o,o 
0,0 
o,o 
1,3 

o,o 
0,0 

7,1 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
FINNLAND 
G~ BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU5AL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AIIERIKA 

INDIEN 
THA !LA ND 

ASIEN 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIE~AS 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BR IT ANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

0,0 PAKISTAN 
0,2 JAPAN 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,5 zus. 
O, 1 
0,0 34 IIINERALOELERZGN.ANG. 
0,3 FINNLAND 

MENGE 

0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
1,3 

o,o 
0,0 
0,0 
o,o 

0,0 
0,3 
0,3 
0,0 
0,0 
0,7 

1,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
1, 1 

0,1 
0,1 

3,2 

0,0 
0,0 

o,o 

0,1 
1,0 
O, 1 
o, 1 
0,5 
0,0 
0 ,O 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
1,8 

0,0 
1,4 
0,2 
0,0 
1,6 

0,0 
0,0 
0,0 

3,5 

0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,2 
0,1 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,6 

0,1 
0,9 
0,4 
1,4 

o,o 
0,0 
o,o 

2, 1 

0,1 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

HER~UNFTSLAND 

HAMBURG 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
1 N DIEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

45 NE-METALLERZE 
BULGARIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
SOWJ E TUN !ON 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

AMERIKA 

!RAN 
PHILIPPINEN 
HOhGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

KAMERUN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSERE!ERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BH.GIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

6 6UETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG hACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLHTZEN 

TONNEN 

END Z lfLF LUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
4,4 ITALIEN 
2,6 TUERKEI 
0,1 POLEN 
0,4 EUROPA 
0,7 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
8,3 KANADA 

VER STAAT 0 
0,6 VER STAAT W 
4,4 BRASILIEN 
0,6 A"ERIKA 
0,0 
0,0 THAILAND 
0,0 CHINA,TAIWAN 
5,6 JA.PAN 

KOREA,S-
0,0 ASIEN 
o, 1 
0,2 AUSTRALIEN 
0,3 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-oz. 
0,6 

zus. 
0,0 
0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

FINNLAND 
14,5 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

0,1 ITALIEN 
1,3 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,9 UN~ARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,7 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 TUNESIEN 
0,0 NIGERIA 
0,7 AEGYPTEN 
3,9 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
o, 1 
0,1 KANADA 

VER STAAT 0 
4,6 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
4,6 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0,1 PARAGUAY 
0,0 A"ERIKA 
o,o 
0,0 ISRAEL 
7 ,O STRIEN 
7,1 INDIEN 

THAILAND 
15,6 INDONESIEN 

HONGKONG 
CH HiA, TAIWAN 

O,O JAP,1,N 
0,0 KOREA,S-

CHINA VR 
0,0 ASIEN 
o, 0 

AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-OZ. 
0,2 

zus. 
0,2 

61 SANO,KIES,BI"S,TON 
FINNLAND 

0,3 OAENE~ARK 
0,3 SP,1,NlEN 
1,2 EUROPA 
0,3 
2,8 KANADA 
0,1 AMERIKA 
0,0 
2,4 zus. 
1,3 

ENDZIEL FLU GP LA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAl"BURG 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,0 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0, 1 TUERKEI 
0,0 POLEN 
0,0 EUROPA 
8, 9 

VER STAAT 0 
0,1 AMERIKA 
0,1 

KOREA,S-
0, 1 ASIEN 
1, 6 
0,1 zus. 

21, 2 
22,9 63 AND.STE!NE U-ERDEN 

SCHWEDEN 
0,2 GR BRITANN 
O, 0 NIED ERLANOE 
0,5 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,8 SPANIEN 

SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 

BULGARIEN 
32,8 SOWJETUNION 

EUROPA 

0,2 SUEDAFRIKA 
0,3 AFRIKA 
o, 1 
0,0 KANADA 
2,1 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,3 BRASILIEN 
0,0 URUGUAT 
1,1 PERU 
0,2 A"ERIKA 
0,1 
1,6 ISRAEL 
0,0 IRAK 
0,2 SAUDI-ARAB 
O,O INDIEN 
1,1 PHILIPPINEN 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA.,S-
7,7 ASIEN 

0,0 zus. 
0,2 
0,1 64 ZEMENT,KALK 
0,0 KANADA 
0,3 VER STAAT 0 

JAl"AIKA 
4,0 
6,0 
o, 7 
o, 1 
0,0 69 
o,o 
o,o 

10,9 

1 ,4 
0,2 

10,7 
0,0 
0,0 
0, 0 
0,9 
0, 0 
0, 0 
0,0 

13,3 

0,0 
0,0 

32, 3 

AMEIUKA 

zus. 

AND.MIN .BAU STOFFE 
FINNLAND 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
U RUGUAT 

A"ERIKA 

SRI LANKA 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

0,0 zus. 
0,0 
0,0 71 NAT.DUENGE"ITTEl 
0,0 JAPAN 

ASIEN 
0,1 
0,1 zus. 

0,1 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
FINNLAND 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~T6RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAl"BURG 

72 C~EM.DUENGEMITTEL 
0,2 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
o,o 
0,2 VER STAAT W 

AR GENT IN I EN 
0,9 AMERIKA 
0,9 

JAPAN 
0,0 ASIEN 
o,o 

zus. 
1,2 

81 CHEII.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 

0,0 SCHWEDEN 
1,9 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,8 GR BRITANN 
0,4 IRLAND 
0,1 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
3,4 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0, 1 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENIEN 
0,2 EUROPA 
0,0 
0,0 MAROKKO 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,3 AFRIKA 

0,0 
0,1 
0,2 
1,9 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
2,5 

6,2 

o,o 
0,0 
1 ,7 
1,8 

1,8 

0,0 
0, 1 
o,o 84 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,3 

o,o 
0,0 

0,0 
0,1 89 
o, 1 

0,0 
0,0 
1,8 
0,0 
0,1 
2,0 

2, 5 

o,o 
0,0 

0,0 

0,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

SAUDI-ARAB 
V.A.E"IRATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
FINNLAND 
SPANIEN 

EUROPA 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

zus. 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMRK 
GR BR IT ANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"BUR, 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

MENGE 

0, 1 
o,o 
0,1 

0,0 
o,o 
o,o 

0,0 
o,o 

0,2 

o,o 
0,2 
o,o 
0 ,2 
2,2 
o,o 
0,1 
0,1 
0,6 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0, 1 
4,0 

o, 1 
o,o 
o,o 
0, 1 

4,a 
3,5 
0,3 
0,0 
o, 1 
o,o 
a,s 

0, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
1,8 
0,6 
2,7 

o,o 
o,o 
0 ,o 

15 ,5 

0, 1 
o,o 
0, 1 

0,0 
0,0 

0,2 

5 ,9 
4,6 
0,7 
5, 1 

131,5 
7,0 
o,o 
9 ,8 
5,9 
0,2 

52 ,O 
6, 1 
0,7 

12,5 
3,0 

46,3 
0,2 
0,4 
2,4 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT•RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
R UMAENIEN 
BULGARIE~ 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
Al•ER JEN 
IIAROKKO 
LIBERIA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAIIBIA 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUA TEl!ALA 
EL SALVADOR 
JAIIAIU 
WESTINDIEN 
ARUBA 
DOIIINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl!BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

Al!EUKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENErARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 

zus. 

0 ESTERR EI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUN• NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN•E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENCZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

5, 7 
0,5 
0,2 
1,4 
0,6 
7,4 

310,0 

6,9 
0,3 
0,2 
o,o 
o,o 
o, 1 
0,0 
3,0 
0,0 
6,9 
o,o 
2,2 

19, 7 

9,2 
145,3 

8, 1 
1, 1 
o,o 
o,o 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0,4 
3,0 
o,o 
0,3 
0,3 
0,0 
O, 1 
0, 1 

168,3 

0,0 
8,0 
O, 1 
o,o 
0,3 
2,5 
0,0 
0,1 
o,o 

38,6 
0,7 
o,o 
o,o 
0,0 
0, 0 
2,0 
4,2 

22,2 
0,1 
3, 7 

82,7 

0,4 
0, 1 
0,1 
0,6 

581,3 

3,5 
23,0 
12, 7 
42,9 
98,6 

1,5 
3,4 

17,8 
11,2 

HAMBURG 

91 FAHRZEUGE 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
l!AROKKO 
SENE•AL 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
l'IAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
11 EX IKO 
GUATEMALA 
BAHAIIAS 
PANAIIA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
WESTINDJEN 
ARUBA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUl!BIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEii YR 
Ol!AN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
lNDONESI EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 
K0REA,S-

AS1EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

0, 7 92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

42,3 
4,5 
4,5 
0,8 
0,2 

23,9 
0,1 
4,7 
9,9 
0,9 
3,6 EUROPA 

o,o 
0,2 
0,2 
0,1 
0,4 

311,7 

1,2 
0, 9 
1, 5 
o, 3 
0,0 
0,3 
o, 0 
6, 5 

HA~BURG 

92 LANDMASCHINEN 
NIGERIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

Al!E R I KA 

SINGAPUR 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

0,1 93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

29,3 
0, 1 
0,6 
0,1 
1,6 

42,5 

21,7 
126, 3 

63,5 
0,4 
o, 2 
0,2 
o, 6 
1,6 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,2 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,5 
0,6 
0,0 
0, 1 
o, 1 

216,2 

0,0 
1,5 
0,3 
1,8 
o, 8 
3,1 
4,0 
6,0 
3,0 

11, 5 
0,2 
0,0 
0,1 
2,2 
2,7 
8,5 
3,7 
0,0 
0,0 
1,2 
1,5 
5,2 
0, 1 
0,0 
1,8 
2,3 

23 ,8 
0, 3 

85, 5 

2,6 
0,0 
2,6 

6 58, 5 

0,2 
0, 1 
1, 0 
0,3 
0,0 
o, 1 
0,6 
o,o 
0,0 
0,0 
2,3 
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GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
l>IBRAL TAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
6R IE CHEN LAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUPIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXI KO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRAS ILlEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'BIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,1 
0,1 

0, 1 
3,5 
0,0 
3,7 

o,o 
0,1 
0,0 
o, 1 

6,2 

19,6 
57,2 
32,6 
66,4 

190,9 
11,0 
47,4 
37,9 
1,0 

94,5 
24,6 

4,3 
0,3 
o,o 

45,1 
11,2 
75,8 
6,8 
2,1 
5,5 
6,2 
1,3 
0,6 
0,8 
6,6 

13,2 
76 2,8 

0, 1 
1,4 
0,0 
0,4 
0,0 
0,1 
0,2 
0,1 
0,2 
0,2 
2,6 
0,8 

32,1 
0,2 
o,o 
0,0 
0,7 
0,0 
1, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
6,5 

46,9 

223,4 
929,2 
123,6 

4,0 
0,1 
o,o 
0,0 
1 ,8 
1 ,3 
o,o 
0,0 
1,0 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
3,5 
7,9 
0,6 
o,o 
0,4 
0,1 

HAMBURG 

93 EL.ERZGN.,,.ASCHINEN 
fCUADOR 
PERU 
BO LIYIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!PAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEii VR 
OMAN 
V.A.E!'IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHI LI PP INEN 
HON.KONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-
CH INA YR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 

zus. 

GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
l!ALI 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 

MENGE 

3,8 
0,7 
0, 1 
2,6 

304,4 

0,1 
2,7 
7,6 
0,4 
3,7 
1,8 
0,5 
o,8 
0,1 
2, 1 
o, 1 
0,3 
0,0 
2, 1 
0,8 
0,0 
0,0 
9,3 
0,0 
o,o 
3,0 
2 ,5 
4,8 
0,9 
0,7 
7,3 

64,4 
265,9 

7,8 
o,8 

393,7 

3,3 
0,3 
0,0 
3,6 

2 511 ,5 

1,0 
3,4 
0,4 
1,9 

22,2 
0,2 
3, 1 
0,7 
8,5 
1,6 
0,2 
1,2 
0,9 
4, 1 
0,9 
1, 1 
0,2 
0, 1 
o,o 
0,5 
1,3 

53,5 

1,4 
0,5 
0,2 
o, 1 
0 ,0 
o,o 
0,0 
1 ,2 
0,1 
0,0 
0, 1 
o,o 
1,6 
5,2 

3,6 
40,9 
6,8 
1,2 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
2,4 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

94 EBM-WAREN U.A. 
GUYANA REP 
B RAS! LIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

A~ER IKA 

LIBANON 
IS RAFL 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TOGO 
NIGERIA 
AETHIOPIEN 
MAURITIUS 
SUEDA FR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

A SIEH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAlB DES BUNDES,EBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HE RK UN fT S LAND 

0,0 
1,2 
1,0 
o,o 

57,1 

HAMBURG 

95 GLAS-U.A.MJN.WAREN 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 

0, 1 
0,1 

2B,4 

HAMBURG 

96 LEDER-U.TfXTILWAREN 
INDONESIE~ 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,9 
1, 1 

181, 1 
4 7 ,0 

117,1 
116 ,5 

2,5 

HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 0,2 

0,3 
0,9 
3 ,6 
0,0 
0, 0 
0,2 
0,3 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

10,5 
14,3 
4,0 

55, 5 
94, 8 

4,0 

ASIEN 3 008,4 AR, E N TIN I EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

45,Q 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
1, 1 
1, 1 
5 ,5 
0,3 
0, 0 

6 0, 1 

1,2 
1,2 

177, 1 

0,0 
0,3 
0, 1 
0,4 
3,4 
0,0 
0,4 
0,2 
1,6 
0,6 
0,6 
0,4 
0,4 
1,3 
0,9 
0,1 
0,0 
0,6 
0,2 
0, 1 
O, 1 
1, 1 

12, 7 

o,o 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,4 

0, 1 
4,4 
0,9 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 
5,8 

0,3 
0,2 
0,3 
2,8 
0,0 
0,0 
0,5 
0,1 
0,2 
0,0 
0 ,0 
0,3 
1,2 
Z,7 
0,9 
9,4 

GR BRITANN 
IRLAND 
NI EDERLANDF 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSUWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUN ES JEN 
ALGERIEN 
l'IAROKKO 
SENEGAL 
LIB ER JA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
A ETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
S AJIIB l A 
l'IAURI TIUS 
SUEDHRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOI_Ul'IBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOI-ARAB 
JEMEN 
V .A .EMIRATE 
PAr!STAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

7 ,3 
B,5 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

zus. 
205,6 

52, 2 
63, 1 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 

4,9 
10,4 
11,1 
79, 1 

2 53, 3 
112, 5 

8,8 
0,4 
0,2 
1,5 
3,9 

79, 1 
oes, 1 

7 ,8 
7,7 
7 ,4 
0,8 
0,1 
0, 5 
0,0 

25, 7 
O, 0 
0,3 
1, 4 
0, 0 
O, 0 

23,5 
1,4 

76,4 

18,8 
242,0 

35,3 
o, 1 
0,2 
0,0 
1, 5 
0, 0 
0,1 
0,3 
o, 0 
0,1 

178,6 
0, 6 

13, 7 
12, 2 
0,3 
0,1 
0, 3 
1,1 
2,0 

5 07 ,3 

2, 1 
7, 9 
9,9 

11,9 
22,6 
40,5 

539,0 
16, 0 
1,3 
1, B 
4,7 
0,0 
0,2 

4 54, 3 
0,4 

~B,4 
282,5 

0, 1 
20, 7 
35, 9 
0,5 
1,6 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTE,REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIER,A LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NI GER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAl'IERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
A EGYPTEN 
SUDAN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 

0,5 
0,6 
1, 1 

4 678,4 

24 .,.4 
21, 7 
12,0 
46,2 

352,6 
6 ,2 

26,2 
20,7 
1,3 

101 ,3 
31 ,5 
5,7 
0,1 

42,7 
21,4 
40,0 

4,9 
8,7 
4,7 
4,2 
0,0 
1,3 
0,2 
0,4 
6,3 

40,4 
825,2 

0,0 
2 6, 1 
0,4 
4 ,4 
0,0 
0,9 
o,o 
0,4 
0,3 
0,0 
o,o 99 
0 ,4 
0,1 
3,2 
0, 1 
0,0 
o,o 
9, 1 
0,1 
0,0 
5,2 
o,o 
2,1 
1, 1 
0 ,0 
0,1 
2,8 
6,7 

63,5 

166 ,5 
269,B 
40,8 

5,1 
0,4 
o, 1 
o, 1 
0,0 
0, 1 
o,o 
o, 1 
0, 1 
1,5 
0,2 
o,o 
0,1 
0, 1 
0 ,2 
0,1 

PERU 
BOLIVIEN 
CH Il E 

A~ERIKA 

lY PERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JE ~EN 
OMAN 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SU LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HON,KONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S
l(OREA, N-
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIE DE RLAN DE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
ftUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 

0,3 
1,2 
o,o 
0,3 

16,9 
0,5 
0,4 

12,7 
6,0 
1, 1 
4,0 
4,3 
0,3 

533,4 

0,0 
0,7 
5 ,2 
0,3 

27,6 
29,7 
1,2 
3,8 
0,4 
o,o 
2,8 
0,0 
0,0 
0,3 

18,5 
0,2 
7,0 

93,2 
0,2 
0,2 

21,1 
1, 1 
7,4 
2,1 
1,9 

38,9 
35,6 

553,8 
19 ,8 
o,o 
1,4 

874,3 

6,1 
0,5 
6,7 

2 303,1 

34,1 
52,B 
6,7 

30,0 
502,9 

3,7 
0,0 

47 ,2 
19 ,8 
0, 1 

174,1 
43,1 

5,0 
0,1 

21,0 
2,4 

95,6 
12,3 
9,4 
2,5 
1,6 
2 ,9 
0,9 
1,2 
8,6 

27,9 
105,9 

0,6 
8,3 
1, 7 
1,0 
0,1 
O,B 
o,o 
o,o 
1,0 
0,3 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMRURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
NIGER 
G~ANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
ZAIRE 
A EGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOl'IALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAl'IBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
i'IAURlTIUS 
SUEDAFRIKA 

Af RI KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAl'IA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
GUADELOU PE 
ARUBA 
CURACAO 
DO"INIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Ai'IERIK~ 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOI-ARAB 
Oi'IAN 
V.A.Ei'IIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
i'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

6 GUETERVERKEHR JAhR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDl IELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

0,3 
1, 5 
0,3 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
POLYNES FR 

AUSTP.-oz. 

22,5 
0,6 
C,O 
0,1 
0,8 
4,0 
1, 1 
0,7 00 
0,0 

12,8 
0,1 
0,4 
1,5 
2 ,2 
0,0 
0, 1 
0,4 
8,5 

71,3 

50,7 
016,4 
113,5 

2,6 
0,6 
0,3 
0,4 
0, 2 
0,0 
4,4 
0, 1 
0,1 
0,7 
0,1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,4 
o,o 
2,6 

116,7 
1, 0 
2,8 
2,4 
5,9 
0,9 
3,6 
1,1 
6,3 

333,9 

0,1 
2,7 
5,4 
1, 1 
4,0 

LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
DAENEMARK 

zus. 

INSG. 

GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
KAMERUN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

19 ,6 
93,2 

5,8 
0,4 
2,3 01 GETREIDE 

13,4 
0, 1 
1,9 
6,2 
0, 7 
2,5 

22,5 
0,0 
0,5 

GR BR !TANN 
IT All EN 

rnROPA 

IRAN 
ASIEN 

zus. 
51,3 

0,3 
9,7 
2,9 
5,2 

02 KARTOFFELN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 27,8 
40, 0 

635,6 
7,3 
1,6 03 

964,0 

5,4 
0,7 
0,0 

zus. 

FRUECHTE,GEMUESE 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVEQ 

03 FRUECHTE,GEMUESf 
0,0 TSCHECHOSLOW 
6,1 EUROPA 

3 481,2 AEGYPTE~ 
KENIA 

18 347,9 SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

MEXIKO 
BRASILIEN 

Ai'IE R IKA 
o, 0 
0,0 
3, 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 0,1 
0,0 
3,5 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

DAENEMARK 
o, 1 
1,2 
0,1 
0,0 
0,3 
0,2 
0,1 
o, 2 
2,0 

GR BRITANN 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

BRASILIEN 
URUGUAY 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 
10,4 
2,0 
0,1 
0,0 
o, 1 
0,2 
0,1 
0,2 
0,6 05 

13,6 

INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

HOLZ UND KORK 
HANKREICH 
ITALIEN 

EUROrA 

SINGAPUR 
KOREA,S

ASIEN 

o,o 
o,o 
0,2 
0,0 
0,1 
1,0 
4,8 
1,4 
1,2 
0,0 
8, 8 

06 ZUCKERRUEBEN 
TUERKEI 

EUROPA 

0,1 
0,1 

zus. 

zus. 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
28,1 SCHWEDEN 

DA ENEMARK 
GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

TUERKEl 
0,1 UNGARN 

BULGARIEN 
POLEN 

0, 1 SOWJETUNION 
0,1 EUROPA 

0,1 AEGYPTEN 
KENIA 
MADAGASKAR 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,1 KANAD-. 
9,9 VER STAAT 0 
1,4 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,4 GUATEMALA 

71,4 HONDURAS REP 
BAHAMAS 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 BELIZE 

83,3 COSTA RICA 
BRASILIEN 

0,0 URUGUAY 
0,4 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUl'IBIEN 
0,4 ECUADOR 

PERU 
0,0 AMERIKA 
0,1 
0,1 ISRAEL 

SHIEN 
0,0 IRAN 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,2 PAKISTAN 
1,9 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0,1 THAILAND 
2,3 SINGAPUR 

INDONESIEN 
86,0 HONGKONG 

CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

0,1 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0, 1 
0,2 AUSTRALIEN 
0,4 AUSTR.-OZ. 

o,o 
0,0 
0, 1 12 
0,2 
0,4 

0,6 
0,1 
0,1 
0,8 

G ETRAENKE 
NORWEGEN 
,R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
srANIEN 
l"ORTUGAL 

1,6 ITALIEN 

o,o 

Ju,osLAWIEN 
EUROPA 

0 ,O SUDAN 
0,1 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0, 1 
0,0 KANADA 
0,1 VER STAAT W 

BRASILIEN 
0,1 A,GENTINIEN 

zus. 

ECUADOR 
AMERIKA 

o,o 
0,0 ISRAEL 

SINGAPUR 
0,0 HONGKON, 

CHINA, TAIWAN 
ASIEN 

0,1 
1,8 zus. 
2,2 
0,0 13 AND.GENUSS~ITTEL U.A 
0,0 SCHWEDEN 
0,4 DA ENEMARK 
4,7 GR BRITANN 

44,2 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
2,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,4 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 

56,3 UNGARN 
BULGARIEN 

0,5 EUROPA 
0,1 
0,2 MAROKKO 
2,0 GHANA 
2,8 AEGYrTEN 

SUDAN 
1,7 1:ENIA 

24,0 SUEDAFRIKA 
2,4 AFRIKA 
1,0 
3,9 ~ANADA 

12,6 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

MENGE 

0 ,3 
0,1 
0,4 
1, 1 
0,8 

19,2 
o,o 
0,5 

68,2 

21,9 
0,3 
0,4 
0, 1 
1,0 
0,7 
0,3 
o,o 
6,5 
8,0 
0,6 
0,3 
0,3 
0,0 
o,o 

40,3 

0, 1 
0, 1 

167,7 

0,0 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,1 
o, 1 
o,o 
0,7 

o,o 
0,1 
0, 1 

0,0 
o,o 
0,3 
o,o 
0,0 
0,3 

o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

1, 1 

0,1 
0,0 
2 ,9 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,9 
0,3 
o, 1 
0,2 
0,2 
0,2 

10,8 
o,o 
0,0 

15,8 

0,0 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
o, 1 

0,2 
1, 1 
0,9 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUP•E 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
TRINID.U.TOB 
BRAS !LIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IR AN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

ZUS. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
G R B RITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

6 GUETE RYE RKE HR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUl'PEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

17 FUTTERMITTEL 
0,0 GR BRITANN 

49,0 NIEDERLANDE 
0,0 OESTERREICH 

51,2 ITALIEN 
EUROPA 

0,2 
0, 1 GHAN.11 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,0 AMERIKA 
o,o 
0,0 THAILAND 
0,3 ASIEN 

67,5 zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,0 GR BR ITANN 
0,0 BELGIEN 
1,4 FRANKREICH 
2,8 OESTERREICH 
0,6 BULGARIEN 
0,1 EUROPA 
0,3 
0,6 AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,3 AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
0,9 AMERIKA 
7, 1 

INDIEN 
0,0 HONGKONG 
0,2 KOREA,S-
2,2 ASIEN 
0,0 
2,4 zus. 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
GR BRITANN 

0,1 
1,9 
0,6 
0,4 
0,2 
0,5 
2,3 32 
1,0 
7,0 

0,0 
0,0 
0,3 

12,5 
5 2,6 
6,8 
0,1 
6,6 
1,7 
o, 0 

80,5 

96,9 

EUROPA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
TUERK EI 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

zus. 

0,0 
0,0 
0,1 
0,3 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

o, 1 
0,1 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,1 34 
0,0 
0,8 

0,0 
0, 1 
o,o 
0,1 
o,o 
0,0 
0,2 

0,0 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
6R BRITANN 
NIEDER LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

0,0 INDIEN 
0,0 SINGAPUR 
0,0 

1, 1 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

34 MINERALOELERZ6N.ANG. 
0,1 JAPAN 
0,1 ASIEh 
1,:! 
0,0 zus. 
1,4 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
0,1 6R BRITANN 
0,1 EUROPA 

5,0 KANADA 
5,0 AMERIKA 

0,0 zus. 
o,o 

51 ROHEISEN,-STAHL 
6,5 VER STAAT 0 

AMERIKA 

0,0 zus. 
0, 2 
0,3 52 STAHLHALBZEUG 
0,1 SCHWEDEN 
C,0 GR BRITANN 
0,6 IALANO 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 

TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,0 

KANADA 
0,3 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 A"ERIKA 
0,3 

KOREA,S-
1,0 ASIEN 

zus. 
0, 0 
0,0 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 

GR BR ITANN 
0,0 EUROPA 

0, 1 
0, 1 5 5 
0,6 
0,1 
0,2 
1, 1 

0,0 
0,0 

0,7 
0,5 
1,2 

2,3 

0,3 

zus. 

ROHRE,6IESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
B EL6 IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTFRREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,3 VER STAAT 0 

AMERIKA 
0, 2 
0,5 JAPAN 
0,7 ASIEN 

1,0 

o, 9 
0, 1 
0,0 56 
0,6 
1 ,5 

o,o 
0, 1 
0,1 
0,3 
0,5 

0,4 
o, 0 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
D AENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
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ENDZJELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 SOWJETUNION 
0,4 EUROPA 

2,5 KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,2 
0,2 KANADA 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 

AMERIKA 
0,2 

ISRAEL 
INDIEN 

0,3 THAILAND 
0,3 HONGKONG 

CHINA, TAIWAN 
0,3 JAPAN 

ASIEN 

0,3 zus. 
0 ,3 
1,4 61 SAND,KIES,BI"S,TON 
0,0 PORTUGAL 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 PANA"A 
0,1 KOLUMBIEN 
0,1 AMERIKA 
2,2 

zus. 
o,o 
2,9 63 
0,7 
3,6 

AND.STEINE LI.ERDEN 
NORWEGEN 

0 ,0 
o,o 

5,9 

0,3 
0,3 

0,3 

0,0 
0,0 

GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
OESTERREICH 

EUROPA 

SUEDAF RIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
CHILE 

0, 1 
4,4 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 

AMERIKA 

0, 1 

SINGAPUR 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 0 ,o 
0,1 
4,9 69 

0,2 
0,2 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

0,0 
0,6 
0,7 

0, 1 
0,1 

0,0 

ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KOREA,S
ASIEN 

zus. 

0,0 81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 
FINNLAND 

5,8 SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0 ,O IR LAND 
1,9 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0, 1 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
1,0 E.UROPA 
0,0 
0,0 NIGERIA 
0,3 AFRIKA 
0, 1 
0,4 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

"ENGE 

o,o 
4, 1 

0,1 
o,o 
0,1 

0,7 
22,0 
0,3 
0, 1 

23, 1 

0,0 
0,4 
0, 1 
o,o 
0,3 
0,1 
1,0 

28,3 

o,o 
0,0 

o, 1 
0,0 
1,1 
1,2 

1,2 

o,o 
1,5 
0,1 
0,5 
0,2 
0,0 
o,o 
2,4 

0, 1 
0,1 

0, 1 
0, 7 
o,o 
0,0 
o,o 
0,9 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 

3,4 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 

0 ,o 
D ,O 

O, 2 

0,0 
0,5 
0,0 
0,0 

20,0 
o,o 
0,2 
'! ,7 
0,2 
0,2 

22,7 

0,0 
o,o 

2,2 
0,8 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

81 CHEM.6RUNDSTOFFE U.A 
VH SHAT W 

Al!ERIKA 

SYRIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
SPANIEN 

EURO PA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

89 AND.CHEl!.ERZEU6NISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
NIGER H 
AEGYPTtN 
KENH 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANAD~ 
VER STAAT G 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA R!CA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

A~ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
V.A.EMIRATE 
!ND IEN 
SRI LANKA 
THHLAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
0,0 FINNLAND 
3,1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
C,O GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 

FRANKREICH 
25,9 SPANIEN 

PORTUGAL 
MALTA 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 

0 1 0 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 

EUROPA 
o,o 

0,5 
0,7 
0,0 
0,3 

2 0, 7 
0,2 
1,3 
6,3 
8,9 
2,1 
o,o 
0,6 
0,7 
0,2 
4,2 
o,o 
1,5 
0,3 
o, 2 
0,1 
0,0 
0,2 
o,o 

49, 1 

o,o 92 
0,0 
1,5 
0, 1 
0,2 
o,e 
2,o 

9,2 

TUNESIEN 
SUEDAFRIK~ 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
BAHAMAS 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

sYRIEN 
V .A. EM! RATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
D AENEMARK 
GR BRITANN 
SPANIEN 
OE STERRE ICH 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

SAUDI-ARAB 
ASIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKU~FTSLAND 

0,2 
3,3 
0,1 
3, 3 

20,2 
1,8 
0,4 
0, 2 
2,8 
0,5 
0, 0 
0, 0 
0,0 
0,0 
3,0 
Q, 2 
0,3 
o, o 
0,0 
0,0 

36, 3 

0,1 
3, 3 
3,4 

29 ,9 
126,3 

7, 6 
64,7 
o,o 

13,1 
o, 0 

241,6 

o,o 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,1 
0,2 

14,0 
14,4 

0, 1 
0,1 

2 95, 7 

0,0 
0, 3 
1,9 
0,1 
0,0 
0,6 
3,D 

14,5 
14, 5 

0,0 
o,o 

HANNOVER 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
S OWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
IIAROHO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
KEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
C OSTA RICA 
JAMAIKA 
CURACAO 
DOIIINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
8 RASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
V .A.EMI RATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSI 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS I EN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSU.-oz. 

ENDZ IELF LUG PLATZ 
MEN-E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

94 EBM-WAREN U.A. 
1,8 AEGYPTEN 

81Q, 1 SUEDAFR!KA 

1,4 
9,5 
1,1 
0,5 
0,3 
o,o 
0,3 
3,1 
0,2 
0,0 
0,0 
3,9 

20,3 

57,4 
846,2 
168,1 

4, 1 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
o,o 
4,4 

103, 1 
1,6 
o,o 
0,0 
0,3 

185,5 95 

0, 1 
0,3 
3,2 
0, 1 
0,6 
0,4 
0,8 
0, 1 
0, 1 
0,2 
2,0 
0,5 

4 3,5 
4,0 
0,5 
2,7 
0,0 
0 ,0 
6,4 
2,7 

118,6 
98,8 

28 5,8 

1 ,0 
0,1 
1 ,2 

AFRIKA 

KI.NAU 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~e xrro 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
IS RAH 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-AR AB 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
l(OREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
KAL TA 
SCHWEIZ 
OE STERRE ICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 2 9, 8 
1 ,( 
O,• 
o,o 
0,0 
1,3 
o,r. 
0,1 
0,0 
0,0 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

0, 0 
o,o 

zus. 2 311, 9 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
URUGU AY 
ARGENTINIEN 

42,4 

0,7 
1, 0 
0,0 
1,4 
0,0 
1,0 
0,4 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,8 
o,o 
9 ,5 
0,2 

15,2 

0, 1 
0,1 

109,5 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

94 EBM-WAREN U.A. 
17,5 

15, 3 
19,1 
4,5 

48,0 
218,4 

1,4 
40, 9 
18,5 
o, 2 

70,4 
23,9 
1, 1 

25,7 
11, 5 

286, 1 
1,3 
3, 5 

22, 5 
4, 0 
0,2 
0,2 
0,6 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
NIGERIA 

o, 1 
4,5 
0,1 
0,5 

12,8 
0,2 
0,6 
1,8 

22,9 
1 ,5 
0,0 
0,5 
0,9 
1,7 
0,4 
0,2 
0,4 
0,5 96 
0,0 
0,3 
o,o 
0,8 

50,7 

0,4 
o,o 

AMRIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
BAHRAIN 
PAUSTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
kOREA,S-

ASIEN 

zus. 

LEOER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~~RK 
6R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

MENGE 

0,0 
0,2 
0,7 

12,9 
27,3 
9,4 
0,2 
0,2 
o, 1 

50,0 

o,o 
0,2 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
4,7 
0,0 
0,3 
o,o 
0,1 
0,6 
5,0 
0, 1 

11,3 

0,2 
0 ,2 

112,8 

0,0 
o,o 
0,2 
0,6 
5,8 
0, 1 
0,5 
0,2 
0,6 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 1 
o,o 
o,o 
0, 1 
8,3 

0 ,0 
0,0 
0, 1 

0,2 
2,8 
0,7 
o,o 
0,0 
o,o 
0,3 
0,0 
4,0 

o,o 
0,4 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,4 
0,5 
0,1 
1,7 

14,0 

9,0 
2,7 
1 ,8 

12,7 
44,5 
6, 1 
2,2 
8,4 



ENDZIELFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

96 LEDER-U.TEXTILWAqEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEH 
0 ESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
"-'LAWI 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HA !Tl REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAT 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PHU 

ArERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
"ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBUR, 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

Ir VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLU,PLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
PIENGE NR. GUETERHAUPTGRLIPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
B,6 
20,2 

3,8 
5,7 
1,3 
2,4 

31,8 
25,8 
49,3 

3,9 
1,2 
o,o 
0,5 
5,8 

257,8 

1,4 
11,3 

0,5 
7,0 
o,o 
0,0 
4,4 

15,5 
0, 1 
0,0 
0,2 

11,7 
52,0 

10,6 
22,5 
0,3 
0,1 
o, 7 
o,o 
2,3 
1,9 
7,7 
0,1 
0,1 

46,4 

0, 1 
3, 1 
5,3 
5,4 
6,9 
3,4 

26,6 
1,9 
0, 1 
0,0 

32,7 
0,0 
3,4 

223,0 
0,1 
1,0 
o,o 
0,4 
0,4 
o, 1 

16,1 
2,2 

24,3 
17, 1 
0, 1 

373,7 

0,1 
0,1 

730,0 

1,9 
4,6 
2 ,O 
7,8 

495, 4 
2,9 
5,3 
3,9 
0,1 

25,2 
32,9 
1,0 
0, 1 
6,4 99 
3,3 

1 0,8 
0,9 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
IIAROKKO 
SENEGAL 
LIB ER 1A 
ELFENBEIN-!( 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
HTH I OPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AHIKA 

ONADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BI RIIA 
THAILAND 
PIALAYS 1A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR.--<lZ. 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

1,3 
8,2 
1 ,4 
0,3 
0,0 
0,0 
0,9 
~. 2 

6 24, 7 

0, 5 
7, 1 
o, 2 
1,4 
0, 4 
0,0 
1,9 
C1 0 
5 ,4 
010 
0,0 
2,9 
010 
0, 0 
1,5 
0, 1 
0,0 
0,0 
4,3 

25,7 

24,4 
104 ,9 

23, 5 
3,2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
010 
0,0 
0,0 
0,2 
2,0 
1,0 
o,o 
2,9 
5,4 
0 ,9 
3,7 
4,9 
2,8 

179,8 

0,4 
1, 1 
1,9 
1,2 
417 
014 
016 
o,o 
0,1 
0,9 
2,8 
3,0 
0,8 

18,5 
0,1 
o,o 
4,3 
0, 1 
3,5 
0,5 
0,2 
5,6 
4,1 

59,1 
67,7 
0,2 

1 81, 8 

1,5 
0,1 
0,0 
1,6 

013, 7 

1,9 
1,3 
0,9 

HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
DAENENARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
N IED ERLA ND E 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
~AROKKO 
LIBE R 1A 
ELFENBEIN-K 
NlwER 
GHANA 
NIGERIA 
KA„ERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
,uA TEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
B~ASILIEN 
l"ARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

IYPE RN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
OPIAN 
V.A.EPIIUTE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAI LAND 
~ALAYSIA 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPl"E 

H ERKUN FTSLAN D 

8, 1 
81,3 

1,1 
10,8 
6,5 
0,2 

16,4 
5,7 
1,8 
2 ,2 
0,6 

13,2 
1,8 
2 ,o 
1 ,8 
0 ,0 
0,7 
o,o 
o, 1 
1, 1 
4,3 

163,8 

0,1 
4,7 
0,9 
0,7 
0,3 
0 ,2 
0,2 
217 

25,5 
0,1 
0,1 
0,4 

18,8 
3,7 
1,7 
o,o 
1, 7 
1,7 
1,0 
0, 1 
7,5 

71,9 

17 ,9 
286,6 
42,0 

2,3 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,8 

16,5 
0,1 
o,o 
2,0 
0,6 
3,0 
0,4 
3,8 

HANNOHR 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR.-oz. 

zus. 

HANNOVER INSG. 

BREKEN 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
IT ALi EN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUMAEN IEN 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
SU EDA FR IKA 

AFRIKA 

VER STAAT O 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
PANAMA 
B~ASILIEN 
URUGUAY 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IRAN 
SAUDI-ARAB 
BANGLADESCH 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

o, 7 01 
377, 1 

GETREIDE 
NIEDERLANDE 
BELUEN 
OESTERRE ICH 42,4 

0,3 
0,5 
0,6 
0,9 
0,7 
6 ,4 
0,6 
0,3 
4,5 
0,8 
0,0 
0,8 
1,8 
0,1 
0, 1 
4,8 
0,0 
1,3 
0,6 
9,6 
o, 1 

EUROPA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEPIUESE 
DA ENEMARK 
GR BR ITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
AEUPTEN 

MENGE 

25,0 
1 ,4 
0 ,5 
5,8 
1 ,3 

78,3 
73,2 
0,1 

263,0 

3 ,2 
o, 1 
0,0 
3,3 

879,0 

6 019,2 

0,4 
0,0 
0,0 
0,3 
0,1 
o,o 
0,0 
1,5 
0,6 
2,9 

o,o 
o,o 
0,2 
0,1 
0,2 
0,5 

10,4 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
010 
o,, 
0,1 

10,9 

0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0,3 
0,6 
0,4 
0,3 
o,o 
o,o 
1,8 

o,o 
o,o 

16, 1 

0,0 
0,0 
o,o 
0,0 

0,0 

o,o 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,9 
0,0 
o,o 
0,0 

29,3 
0,3 
o,o 
o,o 

30,5 

0,0 
0,1 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUET ERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREl!EN 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
\IER STAAT W 
"IHIKO 
BRASILILN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZlPER~ 
ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTR~LIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Ol. 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEJIIARK 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT W 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

!RAN 
1 NDIEN 
CHINA VR 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AU ST R .-oz. 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
~Ul!AENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
SIERRA LEONE 
EL FENBEIN-K 
AE&YPTEN 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
B RAS ILI EN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

Al!ERIKA 

ISRAEL 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUFPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIFLFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
17,1 PAKISTAN 

0,0 INDIEN 
17,2 THAILA~D 

S IN(~APUR 
0,0 IN~ONtSIEN 
0,1 HONbKONG 
0,0 CHINA,TAIW,lN 

12,4 J,UAN 
0,1 KOP[A,S-
0,0 CHINft ~R 
O,O ASIEN 

12,6 
AUSTRALIEN 

1,5 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0,0 
0,1 rus. 
0,1 
0,0 12 GETRAENKE 
1,7 FINNLAND 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,5 FRANKREICH 
0,5 SPANIEN 

PORTUGAL 
62,5 SCHWEIZ 

ITALIEN 
UNGARN 

1,8 EUROPA 
o,o 
0,1 KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 
0,0 ~ER STAAT 0 
2,1 VER STAAT W 

KOLUMBIEN 
0,0 A~ERIKA 
0, 0 

zus. 
0,0 
o,o 13 
0,0 
2,6 
0,0 
2,6 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 

o, 0 
0,0 

4,7 

0,0 
0,7 
1,8 
0,1 
0,6 
4,3 

3 5,2 
0,4 
4,5 
0,1 
0,2 
0,0 
0,5 
0,5 

49,0 

AND.GENUSSNITT EL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OES TE RREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
KENIA 
l'IALAW I 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
0,9 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
2,3 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0,3 HONDURAS REP 
3,5 EL SALVADOR 

CURACAO 
0,0 DOMINIK REP 
1,0 VENEZUELA 
0,6 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,7 AMERIKA 
0,2 
0,0 lYPERN 
6,1 ISRAEL 
0,0 IRAN 
8,6 V.A.El!IRATE 

INDIEN 
4,4 SRI LANKA 

U.A 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

13 AND.GENUSS~ITTEL U.A 
0,5 THAILAND 
0,1 INDONESIEN 

12,5 PHILIPPINEN 
1,6 HO~G~ON3 
0,7 C~I~A,TAIWAN 
l,.. 0 J i'IP.\~ 
UJ1 KOtHA,S-
J,0 cur~n VK 
U, Q A~IE~ 
ü,'1 

22,9 AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

0,0 ~USTR.-oz. 
4, 5 
4,5 zus. 

E8,5 14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 NORWEGEN 
ü,1 DAENEMARK 
0,3 GR BRITANN 
O, 1 IRLAND 
0,2 NIEDERLANDE 
0,1 DEL6IEN 
a,o FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,9 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,0 TUERKEI 
0,1 UNGARN 
0,2 BULGARIEN 

POLEN 
0,0 EUROPA 
0,4 
0,0 SENEGAL 
0,4 NIGERIA 

KENIA 
1,4 SUEDAFRIKA 

AFR !KA 

0,3 KANADA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
3,0 TRINID.U.TOB 
0,0 BRASILIEN 
0, 2 URUGUAY 
1,5 ARGENTINIEN 
0,2 PERU 
0, 1 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0, 0 
0 1 9 SRI LANKA 
0,6 THAILAND 
2,5 MALAYSIA 
0,2 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,1 HONGKONG 
0,4 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 

10,3 KOREA,S-
CHINA VR 

0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-Oz. 
0, 1 
0,7 zus. 
0,9 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 FINNLAND 
1,9 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 EUROPA 
O, O 
1,0 ELFENBEIN-K 
0,3 SUEDAFRIKA 
3,4 AFRIKA 

0,0 ISRAEL 
0,1 MALAYSIA 
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
3, 9 
0,1 zus. 
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~NDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

17 FUTTERPIITTEL 
0,2 GR BRITANN 
0,3 NIEDERLANDE 
0,3 FRANKREICH 
J,0 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
1,0 VER STA•T 0 
~.4 PARAGUAY 

ARG~NTINIEN 
A~ERIKA 

0,0 
0,0 INDIEN 
0,0 MALAYSIA 

CHINA, TAIWAN 
21,2 ASIEN 

ZUS. 
0,0 
0,0 18 
0,0 
0,1 
0,4 
0,4 
0,3 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

0, 1 
0,0 
o,o 
2,2 
0,0 

VER STAH 0 
KOLU~BIEN 

AMERIKA 

0 ,0 
4,3 

SRI LANKA 
ASIEN 

zus. 

0,0 
0,5 
0 '1 
0,0 
0 ,6 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

TUNESIEN 
AFRIKA 75,5 

60,7 
5, 1 
o, 1 
0,3 
o,o 
0,3 
0,3 
0,1 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 

EURO"A 

142,2 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. o, 1 
2,0 
0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. 

11,3 
1,6 
1,0 
2,4 
0,0 
0 ,7 
0,1 
0,0 

19,2 

0,0 

GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EURO„A 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CHILE 

AMERIKA 

0,1 SRI LANKA 
0,1 ASIEN 

166,4 zus. 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 SCHWEDEN 
0,1 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0,1 SOWJETUNION 
0,0 EU~OPA 
o,o 
0,0 VER STAAT 0 
0,4 AME~IKA 

0,0 JAPAN 
0,0 KOAEA,S-
0,0 ASIEN 

0,0 zus. 
0,0 
0,0 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,0 OESTERREICH 

EUROPA 
0,4 

~ENG E 

0, 1 
0 ,0 
0,0 
o,o 
0,2 

0' 1 
0 ,o 
o.,.a 
o, 1 

o,o 
o,o 
0,0 
o,o 

0,2 

o, 1 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,3 

0,0 
o, 1 
0, 1 

o,o 
o,o 

0,4 

0,0 
0,0 
O, 1 
0, 1 

0,1 
0 ,1 

0,2 

0,1 
0, 1 

0,4 
0,4 

0,5 

o, 1 
o,o 
o,o 
0,1 
0,2 

1,2 
0,1 
o,o 
1,3 

o,o 
o,o 

1,5 

0,2 
1, 1 
o,o 
o,o 
1,0 
2 ,3 

o,1 
O, 1 

0,2 
o,o 
0,2 

2,5 

o,o 
0,0 



ENDZIELFLUGPUTZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FPANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

SAUDI-ARAB 
INDIEN 
CHINA, TAIWAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDA FR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V ER STAAT W 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

61 SAND,KIES,BIMS,TO~ 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
BELGIEN 

EUROP~ 

zus -

63 AND.STEINE U.ERDEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

6 _GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VFRFLFCHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKE~R ~IT GFBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HER~UNFTSLAND 

BREMEN 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 
1,6 SAflil!BIA 
1,6 AFRIKP 

1,6 
VER STAAT 0 

A~ERIKA 
0, 1 
0,1 ISRAEL 
1,6 HONGKONG 
0,1 KOREA,S-
0,2 ASIE~ 
O,Ci 
0,0 zus. 
0,3 
0,1 69 AND.MIN.BAUST0FFE 
O,C GR BRITANN 
0,6 SPANI~N 
3,0 OESTERREICe 

UNGARN 
C,O SOWJETUNJOr. 
0,0 EUROP~ 

0,2 VER STAAT ü 
0,2 AMERlKf 
0,4 

THAILAND 
0,1 JAPAH 
0,0 ~OREA,S-
0,0 ASIEN 
0, 1 

zus. 
0,3 
0,3 72 CHEM.DUENGEMITTEL 

VER STAAT 0 
3,9 AMERIK~ 

zus. 
o, 1 
0,0 81 CHEM.6RUNDSTOFFE U.A 
0,0 NORWEGEN 
0,2 ,R BRITANN 
1,0 FRANKREICH 
0,1 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
1,6 

0,4 
0,4 

0,0 

MALAYSIA 
ASIEN 

zus. 

3,3 e4 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,1 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 
3,5 

zus_ 
o,o 
0,0 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,8 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 
0,7 DAENEMARK 
1,9 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FPANKREICH 

SPANIEN 
7,5 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

0,2 ITALIEN 
0,2 TUERKEI 

J U60S LAWH:.N 
0,2 UNGARN 

BULGARIEN 
POLEN 

0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

0,0 TUNESIEN 
GHANA 
AEGYPTEN 

0,1 KENIA 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 
0,~ VER STAAT W 

END Z I ELFLUGP LA TZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

89 A~D.CHEM.ERZEUGNISSE 
7,J !tlEXIKO 
7 ,...: CHILE 

0,0 
O,Q 
c,o 

o,r, 
(,, C 
G, r, 
G.ri 

7,9 

G, r, 
ü,..1 
ü,Q 
G, G 
0,1 

c, 1 
G, ! 

C, C 
ü,G 
0,0 
o,o 

0,2 

0,4 
0,4 

C,4 

0,0 
0,2 
o, 1 
o, 1 
0,0 
0,5 

1,2 
0,2 
1,4 

0,0 
0,0 

1, 9 

0,0 
0,0 

0,0 

o, 1 
0,6 
0,8 
1,6 

12,8 
0,8 
0, 5 
1, 1 
o, 1 
0,0 
0,4 
0,5 
0,6 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,1 
0,2 

20,4 

0,1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,2 

5,5 
29,5 
4,9 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
HONGKONf, 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

AS JEN 

AUSTRALIEN 
AUS TR. -0 Z. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICrr 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
ELFENBEIN·K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFR!KA 

URIKA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
PANAMA 
WESTIND I EN 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
IRAK 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAT LAND 
SINGAPU~ 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIFN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

92 LANDMASCHINEN 
GR BRITANN 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VEft STAAT W 

Al'IERIKA 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGftUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

92 LANDMASCHINEN 
0,0 ISRAEL 
O,O KOREA,S-

39,9 ASIEN 

0,5 zus. 
0,0 
0,0 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
O,o FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,4 DAENE~ARK 
0,1 6ft BAITANN 
0,3 IRLAND 
0,0 NIEDEPLANDE 
0,0 BELGIEN 
1,9 LUXEMBURG 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

MAL TA 
62,5 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
IT ALi EN 

0,5 GRIECHENLAND 
8,6 TUERK~I 
S,:J JUGOSLAWIEN 
7 ,U UNGARN 

40,2 TSCHECHOSLOW 
0,0 BULGARIEN 
6,7 POLEN 
2,5 SOWJETUNION 

11,8 EUROPA 
0, 7 
0,I~ fUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 
0,0 MAROKKO 
4,8 ELFENBEIN-K 
1,0 GHANA 
0,4 NIGERIA 
0,1 ZAIRE 
0,0 AE6YPTEN 
0,0 KENIA 
0,2 SAl'IBIA 

90,0 SUEDAFRIKA 

0, 1 
0 ,o 
0,0 
o, 1 
0, 1 
0,0 
2 ,0 
2,3 

0,2 
37 ,5 

9,5 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,2 
2,0 

49,6 

0,3 
o,o 
0,0 
0,9 
3,6 
0,7 
0,6 
0,0 
o, 1 
0,4 

12„1 
0,0 

18,6 

0, 1 
0,1 

160,7 

0,4 
0,0 
0,5 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER S rAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
CO STA RICA 
PANAMA 
ARUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LI BA NON 
ISRAEL 
SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,lAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.·OZ. 

zus. 

0,5 94 EBM-WAREN U.A. 
0,4 FINNLAND 
0,9 SCHWEDEN 

MENGE 

o,o 
0,0 
0,0 

1,4 

4,0 
9,8 

12,8 
11, 7 

121, 1 
0,7 
9 ,5 
5,7 
0,1 

25 ,0 
5,6 
1 ,3 
0,9 

14,3 
3,a 

17,0 
0,7 
1 ,8 
1 ,9 
0,3 
0 ,6 
0,2 
0,4 
2 ,4 

254,6 

0,5 
0,4 
o,o 
0,2 
o,o 
0,0 
0, 1 
O, 1 
0 ,2 
0,0 
0,6 
2,2 

26,4 
157,4 
56,9 
1, 1 
0,0 
0, 1 
o,o 
o,o 
o,o 
0 ,2 
0, i 
1,3 
8 ,3 
0,3 
o,o 
o,o 

282, 1 

1 ,O 
1 ,O 
o,o 
0,1 
1 ,2 
0,1 
0,4 
o,o 
1,7 
2,3 
0,0 
0,4 
0,0 
0,0 
0,6 
9,3 

57,2 
2,7 
0,2 

n,3 

1, 1 
1, 1 

618,4 

0,2 
1,2 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGKUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

94 EBM-WAREN U.A. 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

A FKIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
KOLU"BIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
S IN,APUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POKTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

SAPIBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUMBIEN 
C~I LE 

A"ER IKA 

V .A. EM IRA TE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
5INGAPUR 

6 6UETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IK VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

0,9 
0,4 
8,1 
0,1 
0,2 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH !NA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN o, 1 
1,5 
0,1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,1 
1,0 96 
0,7 
0,3 
0,0 
0,0 
0,1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

15,2 

0,4 
0,0 
0,4 

0,2 
22,4 
10,3 

0,1 
o,o 
o,o 

33,0 

0,1 
0,0 
0,0 
1, 7 
0,0 
0,0 
5,0 
0,2 
o,o 
0,2 
0,0 
0, 0 
0,6 
0,7 
0,1 
0,0 
8,6 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"BURG 
FRANKKEICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW IEN 
UNGARN 
TS C HE CHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
KAURITIUS 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

0,1 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
57,3 GUATEKALA 

BELIZE 
BRASILIEN 

0,0 URUGUAY 
0,1 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
O, 1 PERU 
0,4 AMERIKA 
0,2 
0,4 ZYPERN 
0,1 LIBANON 
1,1 ISRAEL 
0,1 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 BAHRAIN 
0,1 V.A.EMIRATE 
0,1 PAKISTAN 
0,0 BANGLADESCH 
0,1 AFGHANISTAN 
2,6 INDIEN 

SRI LANKA 
1,0 THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
1,0 SINGAPUR 

INDONESIEN 
0,2 PHILIPPINEN 
2,5 HONGKONG 
1,3 CHINA,TAIWAN 
0,0 JA.PAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 KOREA,N-
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
4,1 

AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,9 AUSTR.-Oz. 
0, 0 
0,1 zus. 
o,o 

END Z IEl FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,1 
0,5 
1,0 
0,1 
2,9 

0,0 
0, 0 

10, 6 

4,4 
0,3 
1, 6 
3,3 

34, 2 
5,6 
0,2 
3,4 
o,o 

33,9 
10,5 
44,9 
21,4 

2,7 
1,1 

11,2 
46,0 
34,2 
0,8 
0, 1 
1,9 
0,0 
o,o 
7, 1 

269,1 

2,4 
1,6 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 0 
o,o 
0,1 
0,4 
4,6 

5,8 
25,8 
0,7 
1,7 
0,8 
1,2 

24,3 
3, 1 
0, 2 
0,0 

63,6 

2, 2 
2,4 
8,9 

11,0 
3,7 
0, 0 
0, 1 

18,0 
0, 0 
0,1 

237,7 
0, 1 
3,6 
0, 3 
0,1 
0, 2 
O, 0 

37,8 
11, 1 
18,9 
14,S 
n,o 
1,2 

3 71, 9 

o, 1 
0,1 
0,2 

709,5 

BREKEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREIC~ 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~ALTA 
SCHWEIZ 
OE STE RRE ICH 
I TAL JEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUKAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
SENEGAL 
SIERKA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE!N-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
HQU-GUINEA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SAl'IBIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V ER STAAT W 
MEXIKO 
,uATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA"A 
JAMAIKA 
~ESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TR!NID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KO LU"BIEN 
ECUADOR 
PERU 
ROLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
I S RAH 
T RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
J<ATAR 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V .A. EMIRATE 
PAKISTAN 
B ANGLAD ESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,6 
5,6 
0,9 
2,9 

128,7 
0,7 
2 ,4 
2,0 
o,o 

17,8 
3,9 
0,7 
0,0 
3,7 
1,7 

12,9 
0,9 

BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN 
THAILAND 
l'IALAYS JA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
Clf INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLTNES FR 

ANG. 

AUSTR.-OZ. 

0,9 
0,4 
0,2 99 
0, 1 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
F INNL~ ND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 

0,2 
0, 1 
0,5 
2,9 

190,8 

0,0 
0,7 
0,0 
0,1 
0,5 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,9 
o,o 
0 ,2 
o,o 
0,1 
o,o 
0,1 
1,1 
3,8 

12,7 
74,1 
5 7 ,3 

0,2 
o, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
G ,O 
0,1 
0, 1 
2,0 
0,2 
0,4 
0,3 
0,6 
1, 1 
o, 1 

149 ,5 

o,o 
1 ,0 
0,9 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
4,5 
o,o 
0,1 
1,6 
0,0 
0,5 

22,2 
0,0 
0,2 

GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAI.TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU"AEN IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEON>E 
LIBERIA 
Elf ENB EI N-K 
GHANA 
TOGO 
NIGER 1A 
KAMEKUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SO"ALIA 
KENIA 
1 ANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
IIOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANAMA 
JAKAIKA 
WESTINDIEN 
DO"INIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

MENGE 

2,6 
0,1 
1,8 
0,3 
0,4 
4,0 
4,5 

16,2 
1,9 
0,0 

63,4 

1,5 
0,4 
0,0 
1,9 

409,4 

0,3 
0,5 
0,5 
2, 1 

32,6 
0,7 
4,3 
2,4 

12,7 
3,1 
2,3 
0,0 
o,o 
1,0 
0,9 
4,6 
1,4 
0,7 
0 ,5 
0,4 
1,6 
0,4 
o, 1 
O, 7 
0,7 

74,3 

o, 1 
0,2 
0,3 
0,1 
0,0 
o, 1 
0,2 
0,2 
0,9 
0,3 
7,8 
0,2 
0,3 

19 ,8 
0, 1 
0,1 
o, 1 
1,0 
0,8 
0,3 
0,6 
o,o 
o,o 
o,o 
3,9 

37,5 

7 ,9 
140,3 
29,1 
0,6 
0,7 
0,3 
0 ,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0,3 
0,3 
0,9 
9,4 
0,2 
2,7 
0,3 
1,8 
0, 1 



END ZIE LF LUG PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
PERU 

BREMEN 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
0 MAN 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'l~LAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

INSG. 

DUESSELDORF 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEDEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
B EL,IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
N !GER H 
KAMERUN 
ZAIRE 
A ETH IOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAW I 
IIOSAl'IBIK 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
COSTA RICA 
BRASILIEN 

6UETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

HERKUNFTSLAND 

0,6 
o,o 
0,4 

196,1 

0,1 
1 ,6 
0,4 
0, 1 
0,2 
0,0 
4,8 
1,4 
0,4 
0, 0 
4,1 
0,2 
0,7 
2,7 
0,0 
1,0 
4,5 
0,1 
7,1 
0,2 
2,2 
1, 1 
0,2 
0,3 
4,0 

59,0 
8,3 
0 ,6 

105,5 

1,2 
0,2 
0,0 
1,4 

414„7 

2 834,9 

0,1 
2,0 

10,7 
0,3 
0,2 
0, 1 
2,4 
0,1 
0,0 
0,0 
0,7 
3,9 
0,1 
0,2 
2,1 
0,2 
1 ,2 
0,0 
0,0 
0,0 
1,1 

25,4 

0,1 
8,8 
0,0 
0,7 
0,3 
0,1 
0,3 
0,5 
0,6 
1,2 
0,4 
0,0 
0, 1 
2,8 

15, 7 

1,6 
12, 1 
4,2 
1,1 
0,0 
0,0 

DUESSELDORF 

00 LEBENDE TIERE 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRHL 
IRAN 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
TH AI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 

01 GETREIDE 
UNGARN 

EUROPA 

IRAK 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

CHILE 
AMERIKA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE 
SCHWEDEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKU 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
SURINAM 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 

DUESSELDORF 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,5 MALAYSIA 
0,4 PHILIPPINEN 
0,8 CHIN.ti,TAIWAN 
0,2 JAPAN 
0,4 ASIEN 
0,3 
0,1 AUSTRALIEN 

21,7 AUSTR.-OZ. 

0,1 zus. 
0,3 
0,1 04 TEXTlLE ROHSTOFFE 
0,0 OAENEMARK 
0,0 GR BRJTANN 
0,3 IRLAND 
0,7 BELGIEN 
0,5 FRANKREICH 
5,7 SPAN JE~ 
0,1 OESTERREICH 
5,7 ITALIEN 
2,5 TUER~EI 
0,2 SOWJETUNION 
2,6 EUROPA 
0,2 
0,1 AEGYPTEN 
0,1 AFRIKA 

19,1 
KANADA 

0,1 VER STAAT W 
0,1 BRASILIEN 

URUGUAY 
82,1 ARGENTINIEN 

AMERIKA 

0,0 ISRAEL 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 JAPAN 

ASIEN 
0,1 

zus. 

0,1 05 HOLZ UND KORK 
0,1 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
0,0 A~ERIKA 
0,0 

zus. 
0,1 

o, 1 
1,3 
0,5 
3, 2 

06 ZUCKERRUEBEN 
PAKISTAN 

ASIEN 

29,9 09 
o,o 

22, 3 
1,4 

93, 5 
93,7 
0,6 
0,1 
o,o 

246,6 

0,0 
0,6 
3,2 

32,a 
3(a.,1 
70,7 

0,0 
0,0 
0,0 

67,7 
3, 8 
0,0 
1 ,L. 
0,0 

46,8 
119, 5 

0,9 
2,6 
0,0 
0,0 
0,1 
1,7 
0, 5 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IR LA NO 
NI EDERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
0 ESTERREICH 
ITALIEN 
G RIECH ENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
~AROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

112 

ENDZIELFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 MEXIKO 
0,2 GUATEMALA 
0,0 HONDURAS REP 
0,3 COSTA RICA 
6,3 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0,4 URUGUAY 
0,4 AR,ENTINIEN 

KOLUMBIEN 
443,5 PERU 

BOLIVIEN 
CHILE 

0,9 Al'!ER IKA 
0, 1 
0,7 IS"AEL 
1,0 JORDANIEN 
3,3 SYRIEN 
0,0 IRAN 
2,0 V.A.EMIRATE 
O,O PAKISTAN 
0,1 BANGLADESCH 
1,0 INDIEN 
e,9 SRI LANKA 

THAILAND 
0,0 "ALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 

INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,3 HONGKONG 
4,3 CHINA,TAIWAN 
1,2 JAPAN 
0,6 KOREA,S-
6,4 ASIEN 

0 ,o 
0,2 
0, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,3 11 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

ZUCKER 

15, 7 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

o,o 
0,2 
0,4 

38,2 
13,2 

2,7 
0, 1 
4,0 

62 ,s 
106,7 

8,7 
0,8 
1,6 

31,9 
6,2 
0,7 
0,2 
0,1 
0,6 
0 ,0 

278, 7 

1,3 
0,6 

37,e 
0, 1 
1,4 
0, 1 
0,3 

321,5 
363, 1 

1,3 
189,3 
82,4 

GR BUTANN 
TUE~kEI 
UNGARN 

EUROPA 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LAN 0 
NIEDERLANDE 
FUNKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

ZUS. 

OE STER REICH 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
WESTIND IEN 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ZTPERN 
ISPAEL 
PHI LI PP IN EN 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

~ENGE 

0, 1 
0,6 
0,1 
0,0 
o,o 

30,1 
o,o 
0,3 

153,8 
0,0 
0,0 
o,o 

45e, 1 

88,4 
0,8 
0,3 
0,5 
2,8 
0,9 
o,o 
3,4 
O, 1 

306,6 
5,3 

87,3 
0,4 
0, 1 
1,8 
6,2 

10,9 
0,1 

515 ,7 

14,4 
0,2 

14,6 

630,3 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 
7 ,7 
1, 1 
0,0 
7,4 
0,7 
o,o 
o,o 
0,2 
3,2 
0,2 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0,2 

20,9 

0,5 
0,1 
0,6 

0,1 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,5 

0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 

o,o 
0,1 
0,1 

22,5 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

13 AND.GENUSSl'IITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
AEGY PTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 
WESTINDIEN 
TRINID.U.TOB 
ARGENTINIEN 
CHILE 

Al'IERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-

AS IEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,HILCH 
F INN LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
1( ENI A 
l'IALAWI 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 
JAl'IHKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLFCHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

14 FLE1SCH,EIER,MILCH 
0,0 WEST INDIEN 
0,1 CURACAO 
0,7 SURINAM 
3,7 BRASILIEN 
0,3 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 PERU 
5,0 AMERIKA 
0,6 
0,2 ISRAEL 
0,6 IRAN 
1,6 V.A.EMIRATE 
1,0 INDIEN 
4,8 SRI LANKA 

15,0 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,2 PHILIPPINEN 

33,8 HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

0, 1 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,D ASIEN 

6 ,4 
0,0 AUSTRALIEN 
6,5 NEUSEELAND 

o, 6 
1,0 
1,6 
0,0 16 
o,o 
o, 0 
o,o 
0,0 
3,2 

0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,1 
o, 1 
0,6 
0,0 
0,2 
0,5 
0,5 
0,1 
2, 5 

46,0 

0,0 
0,9 
0,4 
2,6 

16,8 
2 8,4 

0,4 
1, 1 

14,3 
0,9 
0,5 
0,3 
0,0 
0,1 
0,0 
7,3 
0,0 
o,o 17 

74,2 

0,3 
0,9 
0,1 
2,4 
o, 1 
0,2 
3,0 
0,5 
0,7 
8,3 

71,9 
1 9 ,6 

0,4 
0,1 
0,0 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
0 ES TE R REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LA WIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
l'IEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

A~EPIKA 

ISRAEL 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
CHINA, TA.IWAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRAL lEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

FUTTERMITTEL 
6R BR IT ANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

zus. 

OES TERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA. 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOH 

o, 3 
0, 2 
0,1 
3, 2 
0,3 
6,3 
1, 0 

17 FUTTERMITTEL 
MEXIKO 

AMERIKA 

103,4 

THAILAND 
kOREA,S-

ASI EN 

zus. 

o,o 18 
0,0 
0,6 

OELSAATEN,FETTE AN6. 

o, 0 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

12, 9 
19,4 
55, 7 
20,0 
10,7 
10, 8 

BELGJ EN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

0,5 
1, 3 
0,1 

1 32, 2 

POLEN 
EUR OPA 

6~ANA 
AFRIKA 

1,2 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 
1,7 VER STAAT W 

MEXIKO 
319,7 AMERIKA 

MALAYSIA 
0,0 ASIEN 
0, 1 
0,0 zus. 
0, 3 
0,1 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
0,0 SUEDAFR!KA 
0,1 AFRIKA 
1,6 
0,0 INDIEN 
0,1 ASIEN 
O, 3 
0,3 zus. 
o,o 
0,0 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 EUROPA 
3,1 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,1 
0,1 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,2 AMERIKA 
0,3 
0,0 zus. 
o,o 
0,0 31 ROHES ERDOEL 
0,0 CHILE 
0,5 AMERIKA 

o, 1 
0,0 
0, 0 32 
0, 0 
0, 1 
0,2 

0,0 
0, 0 
0,0 

3,9 

0,1 
0,0 
0, 0 
o, 3 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
O, 0 
0,8 

o, 1 
o, 1 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
BULGAR! EN 

EUROPA 

AEGYPTEN 

KENIA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 GR BRITANN 
0,1 FRANKREICH 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 ITALIEN 
0,1 EUROPA 

5,5 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
5,5 AMERIKA 

6,5 zus. 

34 MINfRALOELERZGN.ANG. 
0,0 FINNLAND 
0,1 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 BELGIEN 
1,2 FRANKREICH 
0,4 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 ITALIEN 
0,0 JUGOSLAWIEN 
1,8 EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRI~A 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0 ,3 MEXIKO 
0,4 ARGENTINIEN 

AMERIKA 
0,0 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
2,2 MALAYSIA 

PHILIPPINEN 
JAPAN 

0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 

0,2 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-OZ. 

0,2 zus. 

41 EISENERZE 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
0,0 PBU 
0,0 AMERIKA 
o,o 

0, 1 
45 NE-METALLERZE 

SUEDA FR IKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 

BRASILIEN 

zus. 

0,0 AMERIKA 

0,0 
0,3 46 
0, 1 
0,2 
0 ,0 

zus. 

EISEN-,STAHLABFAELLE 
NORWEGEN 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,6 51 ROHEISEN,-STAHL 

GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 INDIEN 

0,2 
0,7 
0,0 
o, 1 52 
1,0 

0,0 
0 ,0 

1,6 

0 ,6 
0,0 

ASIEN 

STAHLHALBZEU6 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENErARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 

zus. 

MENGE 

o,o 
0,6 

1,9 
0,2 
2, 1 

2,7 

0,0 
o,o 
2 ,3 
o,o 
1 ,9 
O ,O 
0 ,o 
o,o 
0,1 
4,4 

0,0 
o,o 

0,3 
4, 1 
o,o 
0,6 
0,0 
5, 1 

0,0 
o,o 
0,0 
0,5 
o,o 
o, 1 
0,7 

0,0 
o,o 

1 o, 1 

o,o 
0,0 

1,8 
0,0 
0,0 
o,o 
1,9 

1,9 

0,0 
0,0 

0,0 
o,o 

o,o 

o,o 
0,5 
0,5 

0,5 

0,0 
o,o 

0, 1 
0, 1 

0,1 

1,0 
0 ,0 
0,4 
5,5 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,3 
0,4 
o, 1 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUE SSELDOR F 

52 STAHLHALBZEUG 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRUA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
BRASILIEN 

Al'IERIKA 

BAHRAIN 
INDIEN 
MALATS IA 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

53 STAB•,FORMSTAHL U.A. 
SPANIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

BAHRAIN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,&IESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

V.A.EMIRATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
CHINA,TAIWAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
a,o 
0,0 
0,0 
0,3 
8,4 

0,4 
0,4 

5,0 
5, 8 
0,2 
0,7 
0,1 

11,8 

0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,1 
0,2 

0, 1 
o,o 
o, 1 

20,9 

0,0 
0,0 

0,0 
0,2 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 

0,2 

0, 1 
o,o 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0,2 

DUESSELDORF 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

56 NE-l'IETALLE,-HALBZEUG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
WES TIN DIEN 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EIHRATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

0,0 zus. 
o,o 
0,1 61 SAND,KIES,Bl"S,TON 

DAENEMARK 
0,2 SPANIEN 

GRIECHENLAND 
EUROPA 

0-:.2 
1,3 SUEDAFRIKA 
0,5 AFRIKA 
o, 7 
7,2 VER STAAT 0 
1,3 BOLIVIEN 
0,1 AMERIKA 
0,3 
0,2 LIBANON 
0,0 SAUDI-ARAB 
0,1 V.A.EMIRATE 
0,0 JA.PAN 
9,8 KOREA,S-
0,4 ASIEN 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 

22,1 AUSTR.-OZ. 

o,o 
0,6 

zus. 

0,7 62 SALZ,SCHWEFEL,-KlES 

10,2 
2,5 
3,3 
o,o 
0,2 

16,2 

0,0 
0,2 
0,0 
0,0 

TUERKEI 
EUROPA 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MfNGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 0 
0,0 
0,3 

o,o 
0,0 

39,2 

0,4 
0,0 
1,5 
3,0 
0,0 
0,2 
1,0 
0,7 
8,9 
0,9 
0,6 
0,3 
0,1 
0,2 
0,2 
o, 1 

18,1 

0, 9 
0,9 
1,8 

22,9 
9,9 
o,o 
0,0 
o,o 
0,2 
0,1 

33, 1 

0,3 
o, 1 

11,0 
0, 0 
o, 0 
0, 3 
3,4 

15,1 

0,0 
0,0 

68,0 

DUESSELDORF 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUwOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
CURACAO 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

64 ZEMENT ,KALK 
BELGIEN 
GRIECHEN LAND 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT W 
A"ERIKA 

zus. 

0,2 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,3 GR BRITANN 
0,0 SPANIEN 
0,5 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

EUROPA 
0,0 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 BRASILIEN 
O,C A"ERIKA 
0,0 
0,0 IRAN 
0,3 SAUDI-ARAB 
0,4 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 

1,0 zus. 

72 CHEM.DUENGE"ITTEL 
0,2 FRANKREICH 
0,2 GRIECHENLAND 

EUROPA 
o, 0 
0,0 PHILIPPINEN 

JA PAN 
0,0 ASIEN 
0,0 

0,2 
zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUrTGRUPrE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 
0,6 
1,4 
0,5 
0,2 
o,o 
0,2 
0,2 
0,2 
0,3 
0,4 
o,o 
4 ,0 

o, 1 
0,1 

1 ,2 
2,8 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0, 1 
4,9 

0, 1 
0,0 
o,o 
1,9 
o,o 
0 ,o 
0,6 
0,0 
0,2 
2,8 

o,o 
0 ,0 

11,9 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

o,o 
o,o 

DUESSELDORF 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENE,A RK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JU&OSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MALAW I 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

A"ERIKA 

ISUEL 
IRAN 
BAHRAIN 
V.A.E"IRATE 
PAKISTAN 
THAILAND 
rH ILirPINEN 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
Ausn.-oz. 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
&R BRITANN 

EUROPA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,0 GR BRITANN 

0, 1 
0,0 
0,1 89 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 

0,0 
0,0 

o,o 
o,o 

0,2 
0,1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,4 

0,6 

0 ,o 
0,0 
o,o 

0,0 
0,0 
0 ,o 

0,1 

o,o 

EUROPA 

zus. 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTE RRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAR~ 
TSCHECHOSLOW 
RU"AENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MA ROKK 0 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FENBEIN-K 
AEGYPTEN 
TANSANIA 

MENGE 

o,o 
0,1 
0,1 
3,7 
4,5 
0,0 
1,5 
o,o 
0,5 
0,4 
0,0 
0,3 
o, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
1,0 
0,8 

13,2 

o,o 
0,1 
0,2 
0,3 

3,6 
6,7 
0,1 
0,0 

10,4 

0,1 
0,1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,2 
o,e 

0 ,1 
0,1 

24,7 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

1,0 
1 ,0 
0,4 
4,5 

95,3 
21,7 
4,1 
Z ,3 

15,9 
7 ,2 
4,2 
4,0 
2,8 
1,3 
7,9 
0,4 
0,2 
0,1 
2,6 
0,1 
1,8 
o,o 
1, 1 

180,0 

13,2 
0, 1 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
o, 1 
0,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOR F 

89 AND.CHEl'I.ERZEUGNISSE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELIZE 
EL SALVADOR 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IB IEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

Al'IERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
JEMEN DfM VR 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINliAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSHLAN D 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDcRLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LlBY EN 
TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLU GP LA TZ 
MENGE NR. GUETEkHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
1 ,5 

1 5, 1 

4,1 
175,2 

9 ,9 
1,6 
0,0 
1,2 
o,o 
o, 1 
1,6 
o,o 
0,0 
0,1 

DUESSELDORF 

91 FAHRZEUGE 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
o, 1 
o,o 92 
o,o 
0,0 

LANDl'IASCHINEN 
SCHWEDEN 
DAENEl'IARK 

194,1 

o,o 
3,6 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,8 
1,8 
0,3 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
0,8 
1,0 
7,5 
0,2 
o,o 

16,2 

1,3 
0,0 93 
1,3 

406,8 

GR BR ITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
IT All EN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
0,8 
o,o 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,3 
0,3 

77, 1 
2, 1 

81, 2 

0,5 
0,5 

007,9 

o,c 
0, 0 
4,4 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,2 
4,o 

0,0 
o,o 

2,0 
170,4 

o, 1 
172,4 

0,2 
o, 5 
0,7 

o,o 
0,0 

177,9 

DUESSELDORF 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA R!CA 
PANAMA 
WESTINO IEN 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
U RUGUAY 
ARGENT!N IEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
UAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATH 
SAUDI-ARAS 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA.,.S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOR F 

94 EBM-WAREN U.A. 
216,2 
064,2 
324,7 

0,6 
0,0 
o, 1 
o,o 
O, 1 
o,o 
0,1 
1 ,0 

12,5 
0, 1 
1, 1 
1,3 
0,3 
0,3 
o, 1 
0, 1 
0,3 

623,2 

3, 1 
12,6 

1,6 
0 I 1 
7,6 
3,6 
0,7 
0, 1 
0 ,3 

22,2 
1 ,0 
1 ,6 
2, 1 
9,5 
0,0 
0,0 
4, 1 
0,2 

16,7 95 
0,2 
0,4 

15,9 
5,1 

143,2 
5,9 
0,3 

258,1 

8,1 
0, 1 
8,2 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIO 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALATS JA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE•EN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

0,5 
4,0 
0,8 
9,7 

IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

17 ,9 
115,7 

7, 4 
91,9 

566, 0 
56, 3 
23,1 
9,3 
0,1 

1 52, 5 
zus. 3 36 2, 9 OES TER REICH 

ITALIEN 
GRIECHENUND 
TUERKEI 
JUGOSLAW JEN 
UNGARN 

255,0 
7 ,6 
1,9 
1,4 
0,1 
7 ,3 
3,3 
3,6 
8,5 
0, 1 
1,7 
o, 7 
0,3 
0 ,5 
0, 0 
0,1 

307,1 

0,0 
1,0 
o,o 
0,7 
0,3 
2, 0 

18,5 
489,8 
101 ,6 

2 ,5 
2,5 
2,2 
0,0 

61 7, 1 

o, 1 
0,1 
o, 2 
0,1 

PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
~All 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AE•YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

64,9 94 
9, 2 

15,9 
1 oo, 5 

19,4 
129,4 

3, 5 
4, 1 

11,6 
6,0 
2,2 
0,6 
o, 9 
7, 0 

23,3 
438, 7 

0,1 
5,9 
1,7 
5,3 
o,o 
0,1 
o,o 
0,3 
0,4 
0,0 
1,9 
o, 1 
1,4 
0,1 
o,o 
0,2 
0,0 
0,2 

17 ,2 
34, 7 

EBM-WAREN U .A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANK~EICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
ELFENBEI N-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
MALAWI 

-115 -

1,6 
11 ,0 

0,6 
7,5 

30,0 
3,0 
0,3 
1 ,o 
0, 1 
5,2 

10,7 
0,7 
4 ,3 
2 ,2 
5,9 

20,2 
0,7 
0,1 
7,3 
0,7 
0,4 
0,3 
0,2 
3,3 

117,4 

o,o 
0,0 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
1, 1 
0,4 
o,o 
0,3 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
AL•ER IEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
EL FENBE IN-K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
EL SALVADOR 
WE STIN DIEN 
ARUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

IS PAEL 
IRAN 
BAHRAIN 
V.A.E~IRATE 
INDIEN 
NEPAL 

MENGE 

1 ,2 
3,3 

10,3 
3!,0 

6,8 
5,1 
0,0 
0,5 
o,o 
0,0 
1,8 
o,o 

62,5 

1,5 
o,o 
1 ,5 
0,5 
0,1 
0,8 
0,6 
0,5 

37,6 
0,0 
2 ,2 
0,0 
0,0 
1,7 
0,6 
9,1 
0,4 
o,o 

57,2 

0,5 
0,5 

240,9 

0,5 
0,0 
0,0 
0,8 

10,4 
1,7 
0,0 
0,3 
1 ,8 
1,3 
3,6 
0,2 
0,3 
0,4 
2,4 
o,o 
3,4 
0,1 
o,o 
0, 1 
0, 1 

27 ,2 

0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
0,2 
0,8 

0,9 
12,7 
1,7 
0,2 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0,1 
0,4 
0,0 
0,0 
1,4 
o,o 

17,4 

1,0 
0,1 
o,o 
0,1 
1,0 
0,1 



ENDZIELFLUGPLAlZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUS TRALIEh 
AUSTP.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWA~EN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UN5ARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AEGYP'TEN 
SUDAN 
KENIA 
MALAWI 
PIAUR IT !US 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
6UA TEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
SURINAPI 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE~U 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
B~HRAIN 
SAUDI-ARAB 
Y.A.EMIRATE 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TCNNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUElERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
o, 1 
o, 1 
1,2 
o,o 
0,5 
2,1 
3,3 
1,1 
o,o 

10, 7 

0,0 
0,0 

56 ,2 

6,0 
7,7 
0,4 

67,0 
251,4 

22,2 
1,5 
7,3 
o,o 

246,5 
276,8 
60,2 

2,4 
9,9 

67,2 
278,5 
534,7 
253,0 

9,5 
5,2 
1,2 
6,0 
0,6 
0 ,9 

45,5 
161,6 

245,5 
0, 1 

O:.:ESSELD0Rr 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOPEA,S
KORB,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BUTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAR~ 

250,3 
4,9 

610,1 
0, 1 

15, 8 
0,8 
7,8 
0,0 
0,5 

97,S 
57,9 
83,2 
50, 9 
0,0 
0,1 

5 ?8, 4 

1,6 
0,1 
1,7 

654,4 

12 ,4 
16,5 
4,6 

36,7 
173,9 

23, 0 
0, 0 
9,0 
6, 2 
0,6 

83,0 
39 ,6 
12, o 
53,0 
33,1 
14, 0 
49,5 
20, 8 
9,5 

DUESS;:LOORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! VffN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,s-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
N EUS EELA ND 

AUSTR.-OZ. 

ENDZIELFLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 1 
0,5 
8,7 
0,0 
3,3 
4,3 
1,5 
1,6 
7,9 

14,4 
40,2 

719,5 

0,1 
1 ,4 

22,1 
0,7 

16 ,2 
19,0 
8,0 
0,7 
0,7 
0, 1 
6,2 
o,o 
0,6 

32,2 
15 ,3 
1,6 

195,5 
0,2 
6 ,6 
0,7 
1,3 
1,7 
5,3 

31,4 
12 ,3 

310,8 
13,3 
1,2 

705,1 

5, 1 
0,2 
5 ,3 

DUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORT6UETER 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SA MB! A 
MA LAWI 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRHA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAl W 
~IEX IKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAlll REP 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KO LUIIBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

35,2 
0,0 
0,5 
2 ,0 
0,0 

ALB A.NIEN 
TSCHECHOSLOw 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

13,6 
6, 0 
0,3 
0,8 
o,s 
0,2 

zus. 3 160,7 IRAK 

144, 1 
0 ,0 
0,3 
o,c 

13,2 
8,3 

449,2 

21,6 
90,3 
51,2 

1,3 
3,2 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0,8 
0,3 
0,5 

186,7 
o,o 

62,3 
90,9 
1,6 
0,0 
2,6 
0,0 

513,5 

13,2 
5, 9 

83,4 
1 7 ,6 
10,9 
28,5 

164,3 
22,9 

0,6 
0,9 
0,3 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
ZAIRE 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SA~BIA 
MAL AW I 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
KANALZONE 
JAMIKA 
HH TI ~EP 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 

4, 7 9 9 
24,7 

648,4 

1,6 
8,1 
0,1 
9,6 
1,3 
5,4 
0, 6 
0,3 
0,2 
0,0 
1, 6 
0,0 
0,2 
0,0 

40,4 
0,6 
0,1 
1,8 
o, 1 
o, 1 
o, 1 
0,2 
9,8 

82,3 

56,9 
4 26, 2 
138,5 

14,2 
0,1 
0,0 
0, 9 
o,o 
0,2 
0, 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 1 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
ZAIRE 
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2 ,5 
10,4 

2 ,3 
38,9 

751,5 
10,7 
0,0 
8,2 

12,8 
0,3 

9 5 ,0 
38,5 
10,0 
1,3 

27,4 
5,6 

42 ,2 
17,4 
6,2 
9,2 
0,9 
0,4 
1,6 
0,3 
3,8 
7, 1 

104,4 

I~AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JE~EN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAHSCH 
AFGHANISHN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 

ZUS. 0,2 
!,8 
6,3 
2,6 
0,2 

DUESS ELDO RF INS&. 

0,1 
2, 1 
4,2 00 
0,3 
0,2 

12 ,3 
0, 1 
0,2 
0,6 
2,5 

KOELN/BONN 

LEBENDE TIERE 
DA ENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

MENGE 

5,9 
0,4 
0,0 
2,2 
0,7 
, ,0 
0,4 
0,2 
0,2 

12,7 
64,4 

54,4 
238,7 
78,6 
1,8 
1,2 
0,2 
0,1 
0,3 
0,3 
o,o 
o,o 
0,3 
0, 1 
0,0 
o,o 
, ,9 
0,1 
6,0 
o,o 

51,6 
0,1 
4,9 

12,8 
4,9 
0,8 
1, 1 
6,7 
1,4 

468,3 

0,7 
1,8 
5,4 
1,6 
3,5 

40,7 
32 ,2 

1,9 
0, 1 
0, 1 

16,2 
0,6 
0, 1 
3,6 
5 ,2 
0, 1 
0,4 

57 ,4 
0,2 
0,7 

47,6 
0,8 

29, 5 
2,3 
6,6 

21,2 
14,0 

358 ,2 
12,9 

7,2 
672, 7 

9,9 
0,2 

10,2 

3 319,9 

20 144,5 

1, 1 
2,5 
8,3 
0 ,0 
1, 1 
0,4 
0,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

00 LEBENDE TIERE 
I TAUEN 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIFN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
TOGO 
KA~ERUN 
ANGOLA 
KENIA 
TANSANIA 
"ALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
PANANA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
BELGIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIK A 
AFRIKA 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
ISRAEL 

ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6„5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES 8UNDfSGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. •UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,1 ALGERIEN 
1,0 MAROKKO 
0,1 SENEGAL 
1,2 ELFFNBEIN-K 
0,0 KAMERUN 
0,0 AEGYPTEN 

15,6 SUDAN 
KENIA 

0,4 SUEDAFRIKA 
1,9 AFRIKA 
0,0 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 
0,5 WESTINDIEN 
0,0 VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
0,5 ARGENTINIEN 
3,7 KOLUMBIEN 

CHILE 
0,6 AMERIKA 
0,9 
0,3 ISRAEL 
0,2 IRAN 
0,1 V„A„EMIR,1,TE 
0,1 PAKISTAN 
0,1 AFGHANISTAN 
0,2 INDIEN 
0,2 SRI LANKA 
2,5 THAILAND 

CHINA,TAIWAN 
8,8 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,1 NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-02. 
0,5 
0,0 zus. 
1, 1 
1,1 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,6 FINNLAND 
0,2 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 

12,6 SPANIEN 
1 TAUEN 

0,0 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 

EUROPA 
34,6 

0,4 
0, 0 
0,4 

9 ,6 
9,6 

0,0 
0,0 

169,6 
169,6 

SUEDA FRIKA 
AFRIKA 

N EX IKO 
CHILE 

AMERIKA 

V .A .E"IRA TE 
INDIEN 
HONGKONG 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

179,7 05 HOLZ UND KORK 
SCHWEDEN 
SPANIEN 

10,9 EUROPA 
1 0, 9 

10,9 

0,0 
15,3 
0, 1 

43,6 
0,0 
1,2 

79,2 
2,5 
1,8 
1,4 
2,6 

294,7 
0,0 
0,8 
0,0 
0,6 

443,9 

0,2 

SUEDA FRIKA 
AFRIKA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU,AL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU"AENIEN 
BULGARIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 0 
5,5 
2, 4 
4,0 
0,0 

38,7 
0,2 

20, 1 
216,9 
2 83, 0 

0,0 
1,6 

93,7 
22, 9 
0,0 
1, 0 

11 ,9 
0, 1 
0, 0 

25,S 
1 56, 7 

12 408,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0, 0 
0,3 
o,o 
8,1 
0,0 

12 416,8 

KOELN/BONN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
~AROKKO 
ELFENBEIN-k 
KENIA 
RUANDA 
SUEDArRIKA 

AFRIKA 

UN ADA 
VER STAAT 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EUATENALA 
BRASILIE• 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
CHILE 

MIERIKA 

LIPA"ON 
ISRAEL 
IRAN 
SAUDI-ARAS 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

2 1 5 CHINA,TAIWAN 
0,9 JAPAN 
3,5 KOREA,S-

13 308,9 
AS I EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

0,2 AUSTR.-oz. 
0,3 
0,2 zus. 
0,1 
0,0 11 ZUCKER 
0,3 FINNLAND 
0,0 EUROPA 
1,0 

VENEZUELA 
0,0 PERU 
0,0 A"ERIKA 

0,0 zus. 
o,o 
0,0 12 GETRAENKE 

FINNLAND 
0,0 GR BRITANN 
0,5 NIEDERLANDE 
0,2 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,7 PORTUGAL 

IT AUEN 
1,7 6RIECHENLAND 

UNGARN 
RUMAENIEN 

0,0 BULGARIEN 
0,0 EUROPA 
0,1 

ALGERIEN 
O,O AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
C, 1 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,1 fll!EXIKO 
6,4 EL SALVADOR 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 AMERIKA 
7,0 
1,4 ISRAEL 
0,2 INDIEN 
0,5 JAPAN 
0,0 ASIEN 
1,5 
0,0 AUSTRALIEN 
1,0 AUSTR.-oz. 
0,3 
0,2 zus. 
0, 1 
0,0 13 AND.6ENUSSNITTEL U.A 
0,0 FINNLAND 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
o,o 

18,9 

o,o 
7 ,7 
0 ,3 
1,4 

21 ,3 
6,8 

37,5 

0,7 
8 ,3 
2,8 
0,0 
0, 1 
0,3 
1,2 
0,2 
0,6 

14,2 

0,0 
13 196,8 

0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
8 ,9 
1,5 
0,3 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 
0,1 

13 208,1 

0,7 
0,0 
0,7 

13 279,5 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
2,2 
0,0 
2 ,5 
0,3 
1 ,8 
0,4 
0 ,o 
0,3 
0,1 
0,0 
7,6 

0, 1 
0,0 
0,2 
0,4 

0,2 
0,7 
0,0 
o,o 
0,4 
1,3 

0,3 
0,4 
0,0 
0,7 

0,1 
o, 1 

10, 1 

0, 1 

KOELN/BONN 

13 AND.~ENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DAENENARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUtRKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
i'IAROK~O 
MALI 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
MALAW I 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

A"ERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
BANGLADESCH 
THAILAND 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
I RUND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
AETHIDPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

MENGE 

0,0 
0,0 
5,6 
0,2 
0,0 
2,8 
0,5 
0,0 
0,2 
0,5 
0,6 
5,7 

32,1 
0, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
1,8 

50,3 

0,1 
0,6 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,2 
0 ,0 
0,0 
4, 7 
5,9 

0,8 
2,2 
1 ,2 
0,0 
0,5 
0, 1 
O,Cl 
0,1 
4,9 

0,2 
0,0 
2,9 
o,o 
0,4 
o, 1 
0,6 
o,o 
o,o 
0 ,o 
0,5 
o,o 
4,8 

0,1 
0, 1 

66,0 

o,o 
0,1 
o,o 
0,4 
1,8 
0,7 
4,4 
0,4 
0,4 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
8,5 

9,6 
0,1 
o,o 
0,5 
0,0 

10,2 

10,0 
2,6 
0,4 
o, 1 
0,1 
1,3 
0,4 

14,9 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOEL N/BONN 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
ISRAEL 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIFCHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
l<OREA,S-

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

17 FUTTERMITTEL 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KANADA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHolEIZ 
GRIECHENLAND 

EURO PA 

SUEOAFR!KA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus -

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

186,0 
23 KOKS 

GR BRITANN 
EUROPA 0, 1 

0,3 
0,0 
8,8 
3,6 
0,3 
0,4 
o,o 32 
0,0 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
DAENEMARK 

199,7 

0, 1 
o, 1 
0,2 

GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTHREICH 

EUROPA 

233,4 VER STAAT 0 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 
o,o 
o,o JAPAN 

ASIEN 

zus. 

o, 0 
0,3 
1,0 
0,2 
0,0 33 
0,1 
o,o 
0,4 
2,4 
o,o 
0,0 
o,o 
0,3 
4,9 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
BELGIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER S HAT W 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

0,0 
0,0 zus. 

1,7 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,5 FINNLAND 
C,0 GR BRITANN 
0 1 0 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
1,2 OESTERREICH 
3,6 ITALIEN 

TUERKEI 
0,1 EUROPA 
0,0 
0,1 ELFENBEIN-K 

0,2 
0, 2 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
CHILE 

!,8 AMERIKA 

ISRAEL 
0,1 ASIEN 
0,1 
o,o zus. 
o, 2 
0,0 41 EISENERZE 
0,0 KANADA 
0,5 A"ERIKA 

0,2 zus. 
0,1 
0,3 45 NE-METALLERZE 

BRASILIEN 
0,8 AMERIKA 

zus. 
C,6 
0,0 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 BRASILIEN 
0,0 A~ERIKA 
0,6 

0,0 
0,0 52 STAHLHALBZEUG 

SCHWEDEN 
C,2 OAENEfO,RK 
0,1 GR BRITANN 
0,2 BELGIEN 

SPANIEN 
0,9 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

0,0 ITALIEN 
0,0 POLEN 

EUROPA 
0,0 

zus. 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
0,1 AMERIKA 

ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,0 HONGKONG 
0,0 JAPAN 
0,3 ASIEN 
0,0 
0,3 zus. 

0,2 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,0 BELGIEN 
0,2 EUROPA 

0,0 zus. 
0, 0 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,6 GRIECHENLAND 

EUROPA 

0,2 zus. 
o,o 
0,2 55 ROHRE,GIESSEREIERlGN 

FINNLAND 
0,5 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,5 GR BRITANN 

FRANKREICH 
o,o PORTUGAL 
0,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0, 7 POLEN 

EUROPA 

0,0 KANAD.I 
0,9 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,8 BRASILIEN 
0,2 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 I SUEL 
2,0 INDIEN 

JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,0 

1,6 
0,0 
1,6 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
3,6 NORWEGEN 

DAENE"ARK 
GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLAND[ 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN~ 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 

0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 

BULGARIEN 
SOWJETUNION 

0,1 EUROPA 
0,1 

SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 

KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,7 IIIEXIKO 
0,0 COSTA RICA 
0,1 URUGUAY 
0,0 PERU 
0,0 AMERIKA 
0,1 
0,0 ISRAEL 
0, 1 KUWAIT 
1,0 INDIEN 

THAILAND 
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ENDZ IELFLUGPLA TZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 HONGKONG 
0,0 JAPAN 

ASIEN 

zus. 
0 ,3 
0,0 
o,o 
0,3 61 

25 ,0 
0 ,0 
0,0 
0,3 

SAND,KIES,BIMS,TON 
DA ENEl'ARK 
SCHWEIZ 

25,3 

26,6 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
A"ERIKA 

0,0 SRI LANKA 
0,0 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

o,o zus. 
0,0 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,0 SPANIEN 

EURO PA 

o,o zus. 
0,0 
0,2 63 AND.STEINE U.ERDEN 
8,6 SCHWEDEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,5 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 FRANKREICH 
9,6 SCHWEIZ 

ITALIEN 
0,1 EUROPA 
6,5 
2,1 SUEDAFRIKA 
0,0 AfftlKA 
0,0 
8,7 KAN'-DA 

VER STAAT 0 
0,3 JAMAIKA 
0,0 BRASILIEN 
0,1 URUGUAY 
0,4 ARGENTINIEN 

0,1 
0, 1 

18,7 

o,o 

AMERIKA 

KOREA,S-
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

0,9 zus. 
0,1 
0,0 64 ZEMENT,KALK 
1,6 ARGENTINIEN 
0,~ A~ERIKA 
0,0 
0,5 ZUS~ 
0,1 
0,1 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
2,8 FINNLAND 
0,2 GR BRITANN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 GRIECHENLAND 
O,O TUERKEI 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 SOWJETUNION 
6,a EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

AIIERIKA 
0, 1 
0,9 JAPAN 
0,4 ASIEN 
0,0 
0,0 ZUS~ 
0 ,0 
0,0 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
1,4 GR BRITANN 

EURO PA 
0, 1 
0 ,0 
0,5 
0,7 

IIENGE 

o,o 
0 ,1 
1,4 

9 ,7 

0,0 
0,1 
0,1 

3,0 
3,0 

o, 1 
0,1 

0,0 
o,o 

o,o 
0,0 

3,3 

0,0 
o,o 

0,0 

0,1 
o,o 
0,4 
0,2 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
o,e 

o,o 
0,0 

1,0 
3,5 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
4,6 

o,o 
0,0 

0,2 
0,2 

5,6 

0,0 
0,0 

0,0 

0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
0 ,2 
0,0 
0,4 

0,1 
1,2 
1,3 

0,1 
o, 1 

1,8 

o,o 
o,o 



ENDZIELFLU&PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

H ERK UN FTS LAND 

KOELN/BONN 

72 CHEPI.DUENGEPIITTEL 
KOLUl!BIFN 

A~ERIKA 

ZUS. 

S1 CHEl!.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BIITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
I TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
KOLUl!BIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

S4 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
KANADA 
CHILE 

APIERIKA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

89 AND.CHEl!.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAE.NEPIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANK RE! CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
PIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
MALAWI 
RHODESIEN 
PIAURITIUS 
S UEDA F RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

II! VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUG~LAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 GUATEl!ALA 
0,0 BELIZE 

PANAMA 
0,0 JAMAIKA 

TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 

0,1 BRASILIEN 
0,1 URUGUAY 
5,8 ARGENTINIEN 
0,2 KOLUMBIEN 
0,2 ECUADOR 
0,0 PERU 
0,1 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,0 APIERIKA 
o,o 
0, 1 ZTPERN 
0,3 LIBANON 
0,1 ISRAEL 
7,0 SYRIEN 

1 RAN 
1,2 BAHRAIN 
1,2 SAUDI-ARAB 

V.A.El!IRATE 
O,S PAKISTAN 
1,2 AFGHANISTAN 
4, 1 INDIEN 
0,0 SA! LANKA 
0,0 THAILAND 
0,2 l!ALAYSIA 
6,3 SINGAPUR 

INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 

KOREA,S-
0,0 ASIEN 
o,o 

AUSTRALIEN 
14,6 NEUSEELAND 

0,4 
o,o 
0,4 91 

0, 0 
o,o 

0,4 

0,1 
1, 1 
0,5 
8,6 

42,3 
3,2 
0,8 
1,5 
0,0 
7, 8 
5,1 
0, 1 
0,3 
9,3 
0,2 

33,9 
0,2 
0,0 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,7 
0,2 

116,3 

o,o 
o,o 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
5,7 
5,9 

1 ,5 
58,5 
25,4 

0,3 

AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AENEl!A RK 
GR BR !TANN 

zus -

1 R LA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
PIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUPIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
hONDURAS REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
BAHRAIN 
OMAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAHI.AN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. 6UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

91 FAHRZEUGE 
AUSTRALIEN o,o 

o,o 
0,2 
1,2 
o,o 
1,0 92 
o, 5 
o,o 
,0, 3 
o, 5 
0,1 
o,o 
0,0 
1, 1 

90,6 

o,o 
0,0 

13 ,9 
0,0 
0,3 
0, 0 
0,0 
o,o 
0, 0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,2 93 
0,0 
o,o 
o, 0 
0, 1 
0,1 
0,0 
1 ,7 
0,2 

16,8 

0,2 
0,1 
0,3 

2 29 ,8 

0,1 
0,8 
0,1 
1, 9 

398, 1 
1,8 
0, 1 
8,8 
3,6 

19,8 
0, 1 
0,1 
1,0 
0,1 
2,8 
0,2 
0, 1 
0, 0 
0,0 
0, 1 
0, 0 

439, 7 

0,4 
0,0 
0.4 

13,3 
166,0 

14,9 
o,o 
C, 2 
3,2 
1,8 

199 ,3 

14,6 
o,o 
0, 0 
0,1 
0, 2 
5,3 
0,0 
0,0 

76,2 
0,1 

,6,5 

AUSTR .-OZ. 

LANDMASCHINEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR ~RITANN 
BELGIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

zus. 

All ERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

E L .E RZG N .,~AS CH IN EN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDER LANDE 
BELGIEN 
L UXEIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUUL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENE6AL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
l AIR E 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
S A"'B IA 
SUEDAFR I KA 

URIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
G UATEMLA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUPIBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

All ERIKA 

- 119 -

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

o,o 
o,a 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
lY PERN 

735,9 

0,1 
0,1 
4,3 
2,8 
7 ,3 

0,0 
0,0 

o,o 
14,7 
14,7 

o,o 
0,0 

0,7 
0 ,5 
1, 1 

23,1 

4,0 
22,1 

3,1 
25,4 

393,1 
5,1 94 
7,7 
3,3 
0,7 

44,3 
27,6 

1 ,5 
0,3 

25,0 
5,5 

50,8 
1 ,4 
2,5 
8,6 
1,S 
0,4 
1,2 
0,5 
2,2 
2,6 

640,6 

0,0 
0,6 
2,6 
0,3 
0,4 
0, 1 
0,1 
0,0 
0, 1 

25,6 
0,0 
0,0 
0 ,3 
1 ,8 
0,2 
0,1 
1 ,8 

33,9 

6 3,0 
586,4 
170,7 

1 ,6 
0 ,2 
o,o 
0,0 
0,3 
0 ,2 
1,0 
3,3 
1 ,8 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,1 

829 ,2 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
J El!EN 
JEMEN DEM YR 
OIIAN 
V.A.EIIIUTE 
PAHSTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

EBII-WAREN U .A. 
Fl NNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEHN 
DA ENEIIARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU"'AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOL!YffN 

A~ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
SAUDI-ARAB 
JE"'~N DEM VR 
Ol!AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
!ND IEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

MENGE 

O, 1 
0,1 

55,3 
0,0 
0,0 
0,2 
1, 1 
0,5 
0,2 
0,0 
o,s 
0,0 
0,0 
0,5 
0,1 
o, 1 
3,3 
0,6 
0,3 
0,0 
o, 1 
1 ,2 

12 ,8 
30,7 
0,2 
o,o 

108,3 

1 ,4 
1 ,6 
3,0 

615,0 

0,0 
2,4 
0, 0 
1 ,6 

22,0 
1 ,2 
0, 1 
0,4 
2,4 
0,8 
O, 1 
1 ,4 
0,3 
2,4 
0,3 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,4 
o,o 
o,o 
0,0 
J,2 

36,6 

0,2 
o, 1 
o,o 
0,4 
0,2 
0,9 

1 ,2 
11 ,5 

2,5 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,5 

15,8 

0 ,o 
1,6 
0,2 
0,0 
4,9 
0,0 
0 ,2 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 

14,S 
0,2 
o,o 
0,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

94 EB"-WA~EN U.A. 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

ZUS. 

95 GLAS·U.A."IN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRHND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
V .A.EIHRATE 
PAKISTAN 
1 NO IEN 
THAILAND 
MALAYS lA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
J(OREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

96 LEDER·U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

GUETf~VERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBifTEN AUSSERHAL9 DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSL~ENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

E NO ZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,1 
0,3 
0,8 
o,o 
0,0 

24,0 

0,0 
0,0 

77,3 

0,1 
C,1 

39, 2 
0,4 
[J, 1 
0,8 
1,5 
D, 1 
0,8 
0,0 
2,3 
o, 1 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
o, 1 
0,0 
0, 1 

46,0 

0,1 
0,0 
0,1 
0,2 

0,6 
3,7 
2,0 
0,1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
6,5 

0,4 
o,o 
0,0 
0,9 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0 ,3 
0,6 
0,2 
0,0 
2,7 

0, 1 
0 r 1 
0,1 

5 5, 4 

2,9 
1 ,5 
0,1 

13,0 
85,8 

5 ,0 
1,1 
2,2 

43,3 
41,7 
32,2 

2, 8 
7,0 
4,9 
1,,4 

128,8 
104,9 

0, 4 
0, 1 
1,0 

KOELN/BONN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN·K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SA~BIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
DO"INIK REP 
VENEZUEU 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CH Il E 

AMERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
SAUDl·ARAB 
~.A.E"IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
"ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
l<ORfA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
I RUND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SChWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
0 r 5 
0, 2 
C, 5 

31, 5 
562,7 

13,1 
0, 4 
7,3 
0, D 
o, 1 
0,0 

13,5 
0,2 
0, 2 
0,0 
[', 0 
1 ,6 

36, 5 

3,7 
44, 3 
7,2 
2, 3 
0,.-0 
ü, G 
0,8 
0,5 
u„ 4 

65, 1 
""'",2' 

13,4 
3, 5 
0,0 
s,z 
0,0 

144,3 

o,o 
3,0 

19,7 
0,0 

15,1 
10,7 

1 09, 7 
3,5 
0,0 
0,2 

71,2 
0, 1 
4,3 

3 21, 6 
0,0 
0, 3 
4,4 
0,4 
2, 5 
0,2 
1,4 

1 54, 1 
8, 5 

14,2 
4,3 
0,7 

750,0 

0,3 
o, 0 
0,3 

493,8 

3,3 
8, 6 
2, 3 
8,2 

234,1 
5,4 

10, 7 
3, 7 
1, 6 

36,7 
26 ,9 
6,2 
0,5 

36, 0 
14,5 
78, 7 
14,8 
14,7 
9,2 
2,4 
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TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROno 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
l!BER IA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
N !GE RIA 
l<AMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UNH 
RUAND~ 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAolI 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDHRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HX!KO 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
D DM IN IK R EP 
TRINID.U .TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAT 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KO REA,S
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE W•REN ANG. 
1, 1 
0,4 
0,8 
3 ,2 

12,0 
536,0 99 

12,8 
2,0 
0,3 
0,9 
1 ,9 
0,1 
o, 1 
0,5 
0,2 
1 ,S 
0,0 
0,2 
4,4 
1,3 
6,3 
0,0 
2, 7 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
O,D 
0 ,o 
5, 1 

40,9 

44,Q 
205,7 

32,5 
0,7 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,3 
0,2 
0 ,8 

17 ,8 
0 r 1 
2 ,o 
5 ,8 
1, 1 
1,7 
4,5 
8,8 
8 ,2 

334,8 

0,7 
7,8 

34,8 
0,2 

16,8 
11, 1 

4,0 
2,1 
0,1 
0,0 
2,3 
0,3 
0 ,4 
7,5 
1,1 
6,0 

6 3,0 
0, 1 
1 ,7 
2,2 
0,3 
0,6 
2,3 
1,7 

10,4 
7,5 

49,3 
2,3 
2,5 

238,8 

2,6 

NEUSEELAND 
AUSTR.·OZ. 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IR LAN O 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR !ECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARh 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
flllAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELF<NBEIN·K 
OBERVOLTA 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MA LAW I 
IIOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAIIAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA MIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 

MENGE 

0,5 
3 r 1 

153,7 

3,6 
3,7 
1 ,O 

28,5 
414,2 

3,2 
0,0 
2,5 
7,0 
o,o 

45,6 
17 ,6 
15,8 
0,6 

3 s. 5 
5 ,6 

44,0 
3,8 

13, 1 
4,5 

11 ,6 
2,6 
2,0 
3,4 
6,7 
3,3 

679,1 

2 ,8 
6,1 
6,6 
3,7 
0,0 
0 ,2 
1 ,5 
0,0 
o,o 
0,3 
1,3 
1 ,3 
0 ,0 
o,o 
8,7 
0,3 

30,1 
0,1 
o, 1 
1 ,2 
0,0 
3,8 
o,o 
4,6 
2,7 
2,9 
0,4 
0,0 
8,5 

10, 7 
o, 1 
2 ,6 
2 ,9 
0,6 
0,3 
o,o 
0,0 

15,3 
119,8 

35 ,8 
511, 1 

38,5 
5 ,8 
0,6 
0,3 
0 ,3 
o, 1 
1,0 
0,2 
o, 1 
0 r 1 
1 ,4 
0,5 
o,o 
0,5 
0,1 
2,6 
2,6 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR GENT INI EN 
KOLUl'IB IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
J El'IEN DEM VR 
Ol'IAN 
V.A.EMIRATE 
~AKISTAN 
BANGLADESCH 
AF,HANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
l<OREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

KOELN/BONN INSG. 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMU 
6R BRITANN 
l RLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
0 ESTER RE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KA~ERUN 
HIRE 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG hACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

11'1 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. 6UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

33,2 
0,7 
3, 1 
7,6 
2,5 
4,0 
4,9 
8,0 
5,3 

671,0 

1,1 
3,5 

402,5 
2,0 
4,7 

29,6 
18,1 
2,4 
0,6 
0,9 
6,1 
2,6 
0,0 
1,2 
2,3 
7,7 
1,2 
2, 1 

18,3 
o,o 
1,9 
0,7 

12, 1 
0, 0 
2,7 
5,8 
4,3 
1,8 

19,9 
0,6 

118, 7 
8,3 
0,2 
2,2 

636,0 

13,8 
1,0 
o,o 

14,9 

3 170,8 

36 776, 0 

0,8 
o,o 
0,2 
0,5 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
l'IA LAW I 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
HR STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHA~AS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
A R6 ENTI NIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
1 RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHI LIP~INEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTR All EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

28,9 
0,9 
2,3 01 
0,9 
8,4 
2,3 

GETREIDE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANK REICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
TUERK EI 

zus. 

0, 1 
0,2 
0,1 
1,8 
o, 1 
1,1 
0,1 
0,4 
0,0 
0,6 
0,0 
1,3 

51,1 

EUROPA 

SUEDA FRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

A"ERIKA 

IRAII 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
CHINA,TAIWA.N 

ASIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPT6RU~PE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

01 GETREIDE 
8,7 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-OZ. 
2,0 
1,4 zus. 
0,7 
0,3 02 KARTOFFELN 
0,2 6R BRITA~N 
0,2 EUROPA 
8,6 

27,9 SUEDAFRIKA 

33,1 
120,8 

8,9 
4,3 
0, 3 
0,0 
0,2 03 
0,1 
0,3 
o,o 
o,o 
o,o 
0, 1 
1,6 
0,5 
2, 1 
0,6 
2,0 
2,0 
0, 7 
0,3 

177 ,9 

0,0 
3,2 
o, 0 
o,o 
1, 5 
0,1 
0,1 
0,5 
2,8 
1,7 
0,0 
0,4 
1,0 
0,0 
0,1 
5,8 
0,2 

12,9 
8, 8 
0,4 
2,1 
0,2 
4,0 
0, 2 

46, 0 

1,1 
o, 3 
1,5 

304,4 

0,0 
o, 7 
1 ,o 
0, 0 
0,1 
0,0 
0,0 
1,8 

9,9 
9,9 

1, 0 
2,5 
0,0 
3,5 

0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,5 
0,6 

AFRIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

FRUECHTE,GEl'IUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BR!TANN 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE ST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFENl!EIN-K 
GHANA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAMBIA 
MADAGASKAR 
"AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

EX! KO 
DOIIINIK REP 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! V IEN 
CHILE 

A"ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANffN 
IRAK 
IRAN 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
~ALAYSI~ 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN•E N,. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 

15 ,9 

0,0 04 
o,o 

0,2 
0,2 

0,0 
o,o 

0,2 

0,0 
0,0 
o,o 

17 ,o 
1,4 
o,o 

49,9 
15, 1 

850,0 
1, 7 
1 ,3 
4,5 
9,6 
3,5 

257 ,3 
o,o 
0,7 
3,9 
0,1 
0,0 

216,0 

1,3 
0,0 

12,7 
3,3 
1 ,8 
0,0 05 
3,3 
0,4 

16,5 
218,3 
10,7 

356,7 
0,1 
0,3 
0,1 

751,0 
376 ,4 

39 ,5 
143,1 
572,8 
935,9 

o,o 
o,o 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN 
DAENE"AKK ,R BRITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
ITALIEN 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l!RASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
HON,KONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

HOLZ UND KORK 
GR BRITANN 
PORTU,Al 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

LIBANON 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

34,3 
0, 1 
1,4 
0,0 
0,0 
0,0 

06 ZUCKERRUEBEN 
PARA,UAY 

A"ERIKA 

118,7 09 
845,9 

12,8 
5,4 

539,4 
7,4 
1,4 
0,0 
0,0 
2,6 

99,8 
58,8 
32,4 
0,2 
0,0 
1,2 
0,2 
0 ,4 
0,0 
0,1 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE,EN 
DA ENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PO RTU6AL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTEKREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

0,1 
0,0 
1,0 
1 ,2 
0,2 
1,6 
0,4 
1, 1 
0,3 

ASIEN 762,1 

JU GOS LAW I EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU"AENIEN 
BULGARIEN 
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MENGE 

46,1 
120,3 
166,4 

366,8 

0,9 
0,9 
o,o 
0,9 
0,0 
0,0 
o,o 
0,2 
3,0 

1,4 
1,4 

0,7 
o,o 
, ,4 
0,0 
0,0 
o,o 
2,3 

3,3 
7,4 
0,0 
o,o 
1,2 
0,6 
0,0 
0,0 
0,4 
0,1 

13,1 

0,0 
0,0 

19,8 

0,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0,5 

0,0 
0,0 

0,2 
0,2 

o,o 
0,0 
o,o 

0,7 

0,2 
0,2 

0,2 

18,8 
7 ,3 

10,9 
49 ,9 
62„8 

0,8 
2,, 

29,7 
204,4 
831,5 
68,7 
o, 1 
6,7 
7,0 

62,0 
92,7 
6 2 ,O 

3,0 
0, 1 
6,9 
6,9 

14,9 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAIIERUN 
ZAIRE 
~EGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
MALAWI 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
„EXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAIIAS 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
ARUBA 
CUR.\ CA 0 
KUBA 
VE~EZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECU~OOR 
PERU 
BOtIVIEN 
C8ILE 

,\-.,ERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
S AUDI-ARAB 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BA NGLA DES CH 
HFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SiflGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
Cf1INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
N EUS EELAN D 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

11 ZUCKER 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLU~PLATZ 
i'IENGE NR ... GUETFRH.1:UP'TGRUPPE 

H ERK UN FT SLAN D 

FRANKFURT 

11 ZUCKER 
0,6 
2,8 

552,8 

32,2 
0,4 
3,6 
8,9 
0 ,6 
o, 0 12 

120,5 
3,0 
o, 1 
0,5 
1,0 
8,6 

43,3 
3,2 

72,5 
685,2 

21,3 
0,1 
2,7 

5 21,8 
• 529,4 

110, 7 
908,5 
137,5 
51,6 
10,5 

o,~ 
0,7 
0,2 
4,9 
0,4 
0,4 

54,9 
1,0 
0,5 
O, 0 

59,2 
25 7 ,8 
196,8 

35,1 
49, 0 

4 70, 6 
0,4 
3, 1 

10,4 
11,0 

376,0 

0,0 
5,4 

510,6 
0,0 

13,3 
1,1 

125, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
C,8 

6 3 ,9 
0,0 

75,1 
35,7 

1,0 
329,3 

2,5 
160,7 

2,7 
1,1 
4,8 
3,5 

45,1 
1 ,8 
6,6 

390,6 13 

12 o, 9 
3,4 
0 ,c 

124,3 

10 973,2 

0, 1 
0,0 
0,0 
o, 1 

VER STAAT 0 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

PHILIPPINEN 
ASIEN 

GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE SEN 
DA ENEf'IARK 
G R BR !TANN 
l R LAND 
NIEDERLANDE 
BE L6IEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

rns. 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHE CHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
AEGYPTEN 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

.\FRIKA 

KANADA 
VEQ STAAT 0 
lJER STAAT W 
~EXIKO 
BELIZE 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
A PGfNT!NlfN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

Af'IER IKA 

lY PER N 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAS 
V .A.EMIRATE 
PAK!S TAN 
AFGHANISTAN 
!ND IEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASJFN 

AUSTRALIEN 
AUSTR. -OZ. 

;:us. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMA~K 
GR SR !TANN 
!RLAN D 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

"!, 2 
a, 9 
2,1 

0, .3 
J,3 

c1,' 
0,0 
iJ,; 
9,2 

3 9, 1 
0,0 
J,O 
0,2 
n,o 

18„ 7 
2,5 
4,4 
0,0 
0,0 
0,7 
:, , ) 

0,2 
r___,, 1 
0,2 
0,2 
0,1 
0,8 
0.,. 2 
1,6 
o,o 

~1, 8 

o,o 
2,5 
·:, J 
O 1 c, 
0„1J 
2, 0 
6, 0 

.. 6 

3,a 
2i rQ 

l,6 
c,, u 
'J, ri 
0,0 

20.s 
fJ,2 
0,0 
0, 2 

~7,3 

1,8 
1 ,2 
ü,D 
0,0 
0,0 
o.o 
0,0 
).C 
[,, 2 
D,O 
1,7 
0, 1 
O,Z 
0,1 
5,4 

2,7 
2,7 

1 45, 1 

0,6 
1,C 
0,4 
1,1 

14,5 
0,1 
1, 1 
1 ,9 
7,6 
7,8 
ü,2 
0,3 
4,4 

FRANKFURT 

13 AND.GENUSS~ITTEL U.A 
OESTERRE ICH 
!TALlEN 
GR IECtfENLA ND 
TUERKE! 
Jl!GOSLAWIEN 
uNGARN 
TSCHECHOSLOW 
3ULGARIEN 
PO\.EN 
';OWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
T~NESIEN 
MARO~KO 
MALI 
ELFENBEIN-K 
EHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MA LA W I 
SUEDAFRil<A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

'IIERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
lRAN 
~UWAIT 
3AUDI-ARAB 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
4FGHANISTAN 
INDIEN 
THAI LAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
t.HINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRUIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

rus. 

14 FLEISCH,EIER,~ILCH 
F INN LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR eRITANN 
IRLAND 
;~IEDERLANDS 
BELGI~N 
LUXEMURG 
FRAN~PEl{;H 
SPAf.lIEi~ 
PORTUGAL 
St:l-4Wl:I2 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ HUN ION 

EUROPA 
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ENDZIELFLUGPUTZ 
~ENGE NR- GUfTERHAUPTGRUP~E 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
2,9 
0,8 

1 0,5 
o,o 
u ,0 
0,0 
0,0 
Cl ,O 
D,6 

"i.:: ,o 

O ,O 
1 ,o 
0, 1 
2,3 
11.,.5 
i:.,.O 
0,2 
2 ,6 

11,4 
~6,8 

G,..O 
1 0,2 
4 5 ,0 

6 ,5 
262, 7 
29,7 
1, 1 
0,0 
0,1 
0, 1 
4 ,2 
0,0 
0, 1 
0,0 

304,6 

c ,0 
1,5 
l, ,6 
0,2 
e ... u 
0,6 
0 ,0 
I', 2 
0 ,6 
0,0 
1,7 
7,6 
3 ,o 
D, 1 
Q ,8 
1,3 
0 ,0 
0,1 
1, 1 
0, 1 

23,0 

0,2 
0,0 
o, 2 

4?8, 7 

0,0 
0 ,5 
1, 7 
2, 1 
8,0 
9 ,4 
0,7 
1,9 
0,0 

36 -~ 
1,2 
2,0 
2,2 
1,6 
Pi, 1 
3,2 

27 ,9 
0, 1 
1, 1 
0 ,3 
0,2 
0,0 
o,o 
0,3 

109,7 

FRANKFURT 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
3HANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
i<:ENIA 
"ALAWI 
~AURITIUS 
3LlEDAFRIKA 

AFRIKA 

K'.A NA DA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
?A NAMA 
CURACAO 
TR INID .U. TOB 
GUYANA REP 
SURINAM 
tiRASILIEN 
ARHNTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

~ME R I K A 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-AR~B 
•J.A.EMIRATE 
PAKIST0.1 
!NDlEN 
SRI LANK-' 
THAILAND 
~ALAYSIA 
3TNGAPUR 
,NDONESIEN 
PHILIPPINEN 
110 NGKO NG 
r;H INA T .1,lWAN 
.iAPAN 
KOREA,S-

\SHN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEAN IEN BR 

.,usTR.-oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE-ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRJTANN 
IRLAND ,r EDERLANDE 
8 ELGHN 
fRANKRE!CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER RE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
R'.!MAENIEN 
POLE~ 

EUROPA 

LIBYEN 
i„ROKkO 
ELFENBUN-K 
HGYPTEN 
SUEDAFJ:?IKA 

AFRI~A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

MENGE 

0,5 
1,6 
6,8 
0,2 
1,2 
4,/ 
1,6 
4,5 
,) ,3 
2, ,j. 

22,.:: 
'16, 7 

818,4 
185,5 

36 ,4 
0 ,6 
D .O 
7,1 
3,ü 
0,9 
2 ,5 

74,9 
27 ,IS 
25,0 
12, i 

O,u 
194 ,3 

158,3 
0 ,o 
o,o 
5,5 
D„1 
0,,,.1 
o,o 
3, ;" 

.SQ,8 
21 .,. 

J,,; '.~ 

173,Y 
,~ r ,o 
39,2 
1 R ,'.:i 

D ,:, 
:. s 
1 '' 509,2 

' ,, 
"..- .. / 
0.,..::1 

13.,. "': 

1 872 ,8 

0,2 
u,o 
0,0 
0,4 
0,5 
0,6 
0, 1 
0 ,0 
3,3 
u,? 
Q,; 
0..,.4 
0,0 
0 ,3 
0,1 
C ,O 
0,1 
G,..4 
o,o 
7,4 

o,o 
1,4 
ll,O 
3,3 
2 ,3 
7, 1 

1,2 
6,0 

12,2 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 

10,6 



END Z !ELF LUG PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AF6HANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
"AlAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

17 FUTTERPIITTEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

zus. 

GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BR!TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
RUMAEN IEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
PERU 

AMERIKA 

SAUOI-ARAB 
V .A .EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
PIALAYSIA 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
VER STAAT 0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
0, 0 BRASILIEN 

30,2 AMERIKA 

o,o 
6,5 
o,o 22 
0, 1 
0,1 
2,2 
0,3 
0,0 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 
9,8 

zus. 

BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
FINNLAND 
OAENEMARK 
FRANKREICH 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

23 KOKS 
0,6 AUSTRALIEN 
o,o AUSTR.-oz. 
0,6 

zus. 
55,2 

0,2 
o,o 
0,3 
0,0 
0,1 

31 ROHES ERDOEL 
BELGIEN 

EUROPA 

0, 1 
0,1 
5,0 32 
O, O 
1, 1 
0,6 
7,5 

5,7 
0,5 
0,5 
o,o 
6,7 

0,0 
0,0 

0,0 
o,o 

14,3 

1,6 
0,1 
1,4 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 0 
0,2 
0, 1 
3,7 

0,1 33 
0,0 
0,1 

0,0 
2,5 
0,0 
0,1 
o,o 
2, 7 

o,o 
0 ,0 
0,0 
o ,o 
0,0 
4,3 
0,0 
4,4 

10,8 34 

o, o 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 
,R BR !TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
V .A .EIU RA TE 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
ITALIE~ 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HEftKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 FRANKREICH 
c,o SPANIEN 

PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 

ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

0,0 SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 
0,0 
0,3 AEGYPTEN 

KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
C,3 MEXIKO 

HAITI REP 
BRASILIEN 

0,0 PERU 
0,0 AMERIKA 

0,0 ISRAEL 
OMAN 
PAKISTAN 

o,o INDIEN 
0,0 JAPAN 

ASIEN 
o, 1 
0,1 AUSTRALIEN 

AUSTR.-Oz. 
0,1 

zus. 

41 EISENEftZE 0,0 
o, 2 
0, 0 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

O, 7 
0,0 
0,1 
o,o 
1,1 
o, 0 
o,o 45 
o, o 
0,0 
2,1 

KOREA,S
ASIEN 

NE-METALLERZE 
SCHWEDEN 
BELGIEN 

EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
2,7 BRASILIEN 

ZUS. 

2,9 AMERIKA 
o,o 
5,7 zus. 

o,o 46 EISEN-,STAHLABFAEL~E 
o,o IRLAND 
0,0 EUROPA 
0,3 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,3 AFRIKA 

8,1 HONGKONG 
ASIEN 

o,o zus. 
2,9 
0,0 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 INDIEN 
C,7 ASIEN 
2, 2 
5,7 zus. 

0,4 52 
6,8 
O, 2 
7,4 

0,3 
0,0 
0,4 

13,5 

0,0 
0,1 
3,9 
o,o 
0,0 

STAHL HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

52 STAHLHALBZEUG 
2,6 MAROKKO 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 
0,9 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
7,8 WESTINDIEN 

BRASILIEN 
0,1 AMERIKA 
o,o 
0 ,3 ISRAEL 
0,4 V.A.EMIRATE 

INDIEN 
0,0 MALAYSIA 
5,6 HONGKONG 
0,5 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0,2 
o,o AUSTRALIEN 
6,3 AUSTR.-OZ. 

0,0 
0,2 
0,0 53 
0,2 
0,0 
0,5 

0,0 
0,0 

15,0 

0,0 
0,0 

o,o 54 
0,0 

0,0 

0,0 
0,1 
O, 1 

o, 1 55 
0,1 

1,7 
0,1 
1,8 

2,0 

0,3 
0,3 

o,o 
0,0 

o,o 
o,o 

0,4 

0,9 
0,9 

0,9 

0,0 
0 ,9 
0,2 
1,0 
3,0 
0,4 
0,5 
0,4 
0,1 
0,6 
o,o 
0,2 
0,2 56 
0,1 
o, 1 
7,5 

zus. 

STAB-,FORMSTAHL U.A. 
GR BRITANN 
IRLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

STAHLBLECH,BANDSTAHL 
GR BRITANN 
IRLAND 

EURO~A 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
Gft BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
~ORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKE I 
RUIIAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO~A 

LIBYEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDI-ARAB 
JAPAN 
KOREA,S-
CH !NA VR 

ASIEN 

zus. 

NE-NE TA LLE ,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

MENGE 

O, 1 
1,4 
1,5 

0,0 
17 ,3 
3,8 
0,0 
0,0 

21,1 

1,7 
0,0 
0,2 
0,0 
o,o 
0,2 
o,o 
2, 1 

0,2 
0,2 

32,4 

o,o 
0,3 
0,3 

1, 1 
0,2 
1,4 

0,6 
0,6 

2,3 

0 ,2 
0,5 
0,7 

O, 1 
O, 1 

0,8 

0,3 
0,6 
0,0 
0,4 

13,6 
0,3 
0,3 
0,8 
2,4 
1 ,3 
0,2 
o, 1 
2,1 
0,2 
0,0 
0,0 
O, 1 

22,8 

1,3 
0,2 
1,5 

5,7 
84,8 

1,3 
2,4 

32,S 
126,7 

5,0 
0, 1 
1,2 
o,o 
0,3 
6,5 

157,5 

0,4 
3,9 
0,8 



ENDZIELFLU6PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

56 NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE ST ERREICH 
ITALIEN 
6R IECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BUL6A R lfN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIO 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
!ND IEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
~HILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KO"EA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 
61 SAND,KIES,Bl"S,TON 

GR BRITANN 
BEL6IEN 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

SUEDA FRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

JORDANIEN 
SYRIEN 
!OK 
~AKISTAN 
SRI LANKA 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
GR BRITANN 
BELGIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND FNDZIELFLU6PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,9 
28,2 
0,0 
6,2 
1, 2 
3,7 
0,8 

12 ,3 
5,3 
e,9 
0,7 
0,1 
0,5 

12,9 
0,5 
0,2 
4,2 
2,9 
7,0 

101,7 

0,0 
0,9 
0,7 
0,9 
o,o 
1,4 
3,9 

9,4 
78,4 
49,6 

0,6 
2,0 

11,6 
1,2 
0,1 
0,1 
0, 1 

153,0 

5,6 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
1,8 

11,4 
0,0 
3,8 
o,o 
0,1 
0,0 
1,9 
0,6 
6,6 
o, 1 
o,o 

32,4 

0,4 
0,4 

291,3 

0,5 
0,1 
o,o 
0, 1 
0,6 

o,o 
o,o 

0, 1 
0,0 
0, 1 
0,2 

0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 

FRANKFURT 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
FRANKREICH 
POLEN 

EUROPA 

SUEDA FR!KA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
"EXIKO 
BRASILIEN 

A"ERIKA 

zus. 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTE RRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
CURACAO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDI-ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

64 ZEIIIIENT,KALK 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JAMAIKA 

zus. 

AMERIKA 

IYPERN 
PAKISTAN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,9 65 GIPS 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 
0,0 
o,o 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

65 GIPS 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 A"ERIKA 
0,1 

zus. 
0,0 
0,0 69 ANO.l'IIN.BAUSTOFFE 

SCHWEDEN 
0,1 
0, 0 
0,1 
0,2 

0 ,2 

0, 0 
o,o 
0,1 
2,3 
0, 1 
o,o 
0,1 
1, 8 
o,o 
0,1 
0,2 
1, 1 
0, 1 
0,2 
O, O 
0,0 
6,1 

0,1 
o, 7 
o, 8 

0,2 
26,8 
19,9 
0,0 
0, 0 
1,7 
0,1 
o, 0 

48,8 

o, 1 
0,1 
o,o 
2,9 
2,8 
0,0 
0,1 
0,6 
6,7 

0,6 
0,6 

DAENE„ARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
,RIECHEN LAND 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDI-AR AB 
INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 
KOREA.,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

71 NAT.DUENGE"ITTEL 
&R BRITANN 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus. 

72 CHEl'I.DUENGEl'IITTEL 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

SENEGAL 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

A"ERIKA 

zus. 

81 CHEl'I.GRUNDSTOFFE U.A 
63,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0,0 DAENEl'IARK 
0,1 GR BRITANN 
0,4 IRLAND 
0,3 NIEDERLANDE 
0,8 BELGIEN 

FRANK REICH 
0,0 SPANIEN 
O, 0 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,2 &RIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,3 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
o, 1 roLEN 
0,1 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,1 

LIBYEN 
0, 0 S UEDA FRIKA 
0,0 AFRIKA 

1,2 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,1 IIEXIKO 
0,1 GUYANA REP 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
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ENDZIELFLUG~LATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

81 CHE ... GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 ECUADOR 
0,0 PERU 

AMERIKA 
0, 1 

ISRAEL 
JORDANIEN 

0,0 IRAK 
1,3 IRAN 
1, 1 KUWAIT 
0,0 SAUDI-AR AB 
0,1 V.A.El'IIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,1 INDIEN 
1,4 THAILAND 
4,1 HONGKONG 

CHINA, TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-

ICOflEA,N-
12,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 

12, 1 
AUSTRALIEN 

0,0 NEUSEELAND 
0,2 AUSTR.-oz. 
o, 1 
0,1 zus. 
o,o 
0,0 82 ALUl'IINIUMOXYD 
0,4 VER STAAT W 

A"ERIKA 
0, 1 
0,1 zus. 

16,7 83 BENZOL,TEER U.AE. 
SPANIEN 

EUROPA 
0,2 
0,2 VER STAAT 0 

AIIERIKA 
0,0 
0,0 zus. 

0,2 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

1,6 

IRLAND 
EUROPA 

0,1 VER STAAT 0 
1,7 VER STAAT W 

BRASILIEN 
0,2 A"ERIKA 
0,2 

0,1 
0,0 89 
0,1 

2,0 

0,3 
0,2 
0, 1 
1,0 

12,0 
0, 1 
O, 1 
4,1 

10,0 
0, 1 
0,4 
0, 1 
6,7 
0,0 
0,0 
0,3 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
0,9 

36,6 

o,o 
1,2 
1,2 

2 o, 5 
4H,O 
90,2 
o,o 
0 ,o 
0,2 
o, 1 

zus. 

AND.CHEl'I.ERZEU,N!SSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
6R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANUE ICH 
SPANIEN 
PORTU,Al 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
Ju,oSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BUL&ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
l'IA ROKKO 
EL FENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 

l'IENGE 

o,o 
0,0 

se9,0 

3,6 
0,0 
0,4 
o,o 
0 ,o 
o,o 
0,0 
o, 1 
2 ,6 
0,0 
o,o 
o,o 

27,3 
0,0 
4,6 
0,5 

39 ,2 

0,8 
0,0 
0,9 

666,9 

0,3 
0,3 

0,3 

o,o 
0,0 

0,1 
0, 1 

0, 1 

o, 1 
0,1 

o,o 
o,o 
0,0 
0,1 

0,2 

2,0 
7, 1 

10,9 
11,6 

263,8 
4e,8 
41,6 
42,0 
84,7 
44,6 

0,7 
1,3 

38,4 
9,S 

58,4 
3 ,2 
1,0 

10,3 
2,9 
1,7 
0,9 
0,2 
1,4 
5 ,2 

692,3 

0,2 
0,2 
0,7 
1,9 
0, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
1,1 
0, 1 
4,8 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STHT W 
l'IEXIKO 
GUAT El'IALA 
BAHAl'IAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANAl'IA 
JAIIAIKA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al'IER IKA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THA !LAND 
IIALAYSIA 
S IN GA PUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AU ST R .-oz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORW!'GEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

l'IAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UliO S L AW IE N 
UN&ARN 
R UPIAENIEN 
POLEN 
SOWJET UNI ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EPIPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELfLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
5,0 

14,3 

56,6 
158, 7 
174,5 

6,3 
0,5 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,5 
0,2 
0,0 

25,7 
o, 1 
4,5 
1, 1 
1,6 
0,3 
0,1 
1, 1 

432,3 

3,1 
1,3 

36,7 
o,o 
3,5 
0,4 
0,2 
o, 1 
C,6 
0,3 
0,2 
0,0 
1,6 
2,8 
0,2 

16,e 
0,0 
1,6 
1,0 
1,7 
3, 1 
0,1 

13,7 
1,3 

27,2 
6,4 
1,4 

125,4 

6 ,5 
0,8 
7,2 

2 271,5 

1,4 
61,8 
4,6 

18,9 
768,2 

3,8 
6,6 

25,2 
1,0 

42,6 
12,2 
1,7 
0,4 
7,0 
1,0 

32,6 
0,9 
2,7 

23,5 
0,0 
0,0 
1,8 
2,3 

020 ,2 

1,6 
2,9 

FRANKFURT 

91 FAHRZEUGE 
ALGERIEN 
l'IAROKMO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHA~AS 
EL SALVADOR 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELG JEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
liRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AIIERIKA 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

3,6 
1,0 
0,5 
0,3 
o, 0 
2,9 

44,8 
0,4 
0,1 
4,4 
0, 0 
0, 1 
o,o 
6, 8 

69,4 

83,1 
772,6 
238 ,8 

6,7 
0,4 
0,0 
o, 5 
0,4 

26, 2 
0,0 

23, 7 
0, 5 
o, 0 
0,8 

2 1 53, 7 

0,3 
34,4 
30,5 

5,1 
1,8 
0,3 

24, 1 
1, 7 
5,1 
1,3 

40,1 
0,0 
4,4 
8,5 
8,0 
o,o 
8,4 
4,4 
2, 2 
1,8 
0,1 
3,6 
2, 6 
0,3 
3,4 
0,3 

203,2 
2,5 

39e,6 

13,4 
13,4 

3 6 55, 3 

0,0 
0,6 
o,o 

40,6 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 0 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,9 
o,o 
o,o 

42, 5 

1,8 
o,o 
1,8 

8, 0 
750,3 

14,5 
772,7 

FRANK FURT 

92 LANDMASCHINEN 
ISRAEL 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SC~WEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
0 EST ERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW IEN 
UNGARN 
TSCHECHOSlOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
S OWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SI ER RA LEONE 
LIBERIA 
EL FENBEI N-K 
&HANA 
NIGERIA 
KAIIERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AfTHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
RHODESIEN 
IIAUR ITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

UNADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAl'IA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
WEST INDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
T RIN ID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

-125 -

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPrE 

HHKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
2,8 BOLIVIEN 
0,1 CHILE 
1,9 AMERIKA 
4,8 

0,6 
0,6 

822,5 

28,6 
135,5 
29,4 

100,9 
573,7 
235,1 

0,1 
133,8 
135,1 

2,3 
511,5 
221,8 
166,5 

17 ,9 
143,7 
87,5 

356,1 
37,0 
20,7 
33,3 
44,7 
12,3 

5,9 
1,8 

27,9 
31,5 

4 094,5 

4,7 
3,2 
3,8 
5,7 
0,5 94 
o,o 
0,2 
0 ,3 
0,4 

10,9 
o,o 
0,1 
0,1 

26,2 
0,3 
0,3 
5,7 
0,1 
0,2 
2,8 
0,0 
0,0 
0,0 

38,2 
103,8 

977 ,3 
14 548,9 

3 061, 2 
31,1 
0,5 
0,0 
0,0 
0,6 
0 ,5 
0,3 
0,2 
o,o 
0,8 
0,1 
0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0, 1 
6 ,8 
0,1 

132,2 
0,7 
2,2 

20,9 
12,3 

3,9 
7,7 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OIIAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLA DES CH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPP l N EN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JArAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

EBPI-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 

ZUS. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU6AL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
liRlECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
l'IAROKKO 
ELFENBEIN-K 
liHANA 
NiliERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
YER STAAT W 
PIE XIKO 
GUATEPIALA 
WESTINDIEN 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 

IIENGE 

1,4 
7 ,o 

18 817,2 

2,2 
19,9 

285,2 
2 ,2 
2,5 

10,0 
6, 1 

17,9 
1,4 
2,0 

14 ,7 
0,4 
o,o 
1,2 

36,9 
10 ,2 
0,0 
6,2 

26,3 
0, 1 

45,6 
33,1 

380,8 
0,3 

91,9 
133,7 
98,9 

896,2 
15,5 

2,7 
2 144,2 

50,0 
0,7 
o, 1 

50,8 

25 210,5 

0,4 
7,6 
0,7 
4,9 

70,7 
3,4 
0,7 
1,3 
0,1 

19,2 
8,2 
7,0 
1,8 
3,4 
4,5 

43,7 
0,5 
1,5 
4,0 
2,2 
o,o 
0,3 
0,1 
2,2 
4,7 

193,0 

1,2 
0,1 
O, 1 
3,0 
0,1 
o,o 
2,2 
1,5 
o,o 
o,o 
0,6 
9 ,5 

18,3 

15,5 
334,4 

27,0 
0,9 
0,0 
0,5 
0,1 
2,1 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

94 EBM-WAREN U.A. 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN DEM VR 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA~AN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D AENEMARK 
i;R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POUUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
MOSAMBIK 
~HODESI EN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

22,2 
0,2 
0,3 
5, 0 
o,o 
0,6 
o,o 
0,1 

408,7 

o,o 
37,3 

0,1 
Q,2 
5,6 
o, 1 
2,8 
1,5 
0,8 

14, 7 
o,o 
0,3 
1,2 
0,0 

49, 1 
0,0 

13,4 
2,8 
2, 5 
0, 1 
0,8 
7,9 
2,2 

39,2 
3,6 
0,2 

186,3 

FRANKFURT 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

IYPER N 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
S AUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
P~ ILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

0,4 zus. 
o,o 
0,4 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

FINNLAND 
806,7 SCHWEDEN 

1,1 
O,S 
0, 1 
2,5 

11,6 
1,9 
0,2 
1,2 
o, 1 
4,6 
3,9 
1,2 
0,4 
1,2 
4,0 
o, 1 
0,6 
1,3 
0,1 
0,2 
O, 1 
0,3 
0,4 
0,9 

38,8 

2,2 
0,3 
a,o 
0,5 
0,0 
0,8 
o, 1 
0, 0 
0,0 
0,9 
4, 7 

1,6 
138,5 

7,6 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 

13,3 
0,0 
O, 1 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR B~ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-r
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

END ZIE LF LUGPLA H 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

0,6 
o,o 
0, 1 
o,o 
0,3 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
GUATE"ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 

162, 7 

0 ,o 
0,1 

24,5 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0,3 
0,1 
3,0 
6,0 
2,7 
6,1 
0,1 
1,8 
0,0 
1,0 
o, 2 
0,4 
9,4 
2,9 
7,0 
0, 6 
o, 1 

66, 5 

0,4 
o,o 
0,4 

273,2 

17 ,8 
12,6 
9,2 

144, 3 
269, 0 

7,2 
1,3 

53,4 
32,5 
0,6 

425,2 
243,5 
139,4 

24,2 
29,8 
68,9 

301,8 
3 58,6 
4 56, 0 

36, 7 
8, 5 

26,1 
6, 5 
1,0 97 

12,3 
131,2 

2 817,4 

o,, 
201,6 

0,6 
12.2, q 

4,2 
0, 1 
0,4 
0,0 
1,8 
0,1 

2 45, 3 
0,0 

40, 8 
70,1 
o, 1 
0,0 
6,8 

87,4 
H2, 7 

1 ()3, 3 
5 S2 ,2 

52,9 
1,9 

EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU„BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
ICOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

SONSTIGE WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
TUEUEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLO~ 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ANG. 

-126 -

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2,0 
0,1 
0, 1 
o, 1 
0,6 
o,o 
0,1 
0,8 
1, 1 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0 ,6 
0,4 
2,4 

723,3 
8 ,4 

219,2 
304,2 
35,6 

0,2 
3,7 
2,9 
5 ,6 

052,2 

73,0 
83,4 

1 586,4 
19,6 
29 ,5 

144,8 
494,0 

2 S,6 
1,9 
1, 1 
o,s 

31,4 
533,7 

0,3 
275,1 

2 360,S 
0,3 

10,A 
221 ,o 
51,8 

167 ,4 
1,1 

67,B 
3 473,8 

246,9 
233,8 
360,9 

0, 1 
19,8 

1 0 519 ,8 

10,6 
1, 1 
0 ,o 

11,7 

16 183,9 

17 ,1 
52,8 
11 ,8 
72,1 

75 9 ,o 
58,3 

0, 1 
82 ,5 
68,7 

3,9 
236,0 
218,9 
122,3 

3,8 
128,0 

81,2 
137 ,5 
298 ,5 
215,3 
722,2 

S,4 
11,9 
9, 1 
6,2 

17 ,1 
69,2 

3 412, 1 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGEP IEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
GHANA 
NI GER IA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPlEN 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 

MALAW I 
HOSA~BIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUE DAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARA!;UA 
COSTA RICA 
PANA"A 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WES TIN DIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SU R INAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMEft IKA 

ZTPERN 
LIBANON 
IS ~AF L 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KU~AIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JE"EN 
JEMEN DE" VR 
OMAN 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIP~INEN 
MONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA~AN 
KO REA,S-

MENGE 

6,6 
26,6 

5 ,5 
34,1 
0,8 
o, 1 
0,2 
3,8 
o,o 
1,3 
4,7 
o,o 
0,0 
2,2 

77 ,1 
1,3 

33,1 
o,o 

23,9 
O, 1 
3,4 
2 ,2 
0,2 
0,6 
o,o 
0,9 

82,B 
311,3 

531,9 
804,7 
476,1 

49 ,3 
4,7 
0,2 
0,9 
0,5 
0,9 
1,0 
o,o 
0,3 
0,2 
0,3 
0,3 
1, 1 
0,8 
0,1 
0,0 
1,4 
4,8 
o, 1 

102,S 
5,0 

41,6 
37,3 
23,6 
16 ,6 
24,4 
19,0 

4,0 
4 154,0 

1,8 
33,7 

219 ,3 
10,6 
14,3 
64,7 
79,4 
6,5 
7,9 
o, 1 

190,4 
o, 1 
1,6 
1,5 

10,6 
228, 1 

0,7 
151,0 
331,4 

0,5 
4,6 

126,7 
27 ,3 

191,5 
10,2 
36,7 

2S0,5 
62,5 

430,2 
64,4 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
~EUSEELAND 

AUS rR .-OZ. 

zus. 

99 BE5.TRANSPORTGUETER 
FTNNLAND 
3 Crl~EDEN 
tlORWEGEN 
D.\ENEIIIARK 
GR RR ITANN 
I RL,:O NO 
I su,i 
NIE~ERLANDE 
tJ FLGI tN 
LUXE~BURG 
FRA~~REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIIAL TA 
SCHWEIZ 
0 ESTER REICH 
'! T~LIEN 
5RIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
?OLEN 
SOWJET UNION 

ELlRl' PA 

LIBYUJ 
TUi'4ES1EN 
~1LGE!'?IEN 
MARO(KO 
M;.LI 
SENfGAL 
GA"BIA 
GUINEA ;::EP 
SJEKRA LEGNE 
U5ERIA 
ELFE~rnt.tN·-K 
GHA~~ 
TOGO 
~!Gi::RI~ 
KA~ERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPT EN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
S OIIALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
T.",NSANIA 
5AMBIA 
l"!ALA iil !: 
~HOOES!Ei~ 
MAURJTT~S 
SUED.H~IKA 

AFHU 

l(AN~!}A 
VER STAAT 0 
VER STM.T W 
MEXUO 
GU °'T EP''IAL,~ 
HONOUf.AS REP 

Bt.HA"AS 
EL SALVADOR 
N ICA RAGU A 
COSTA RICA 
P~NA.MA 
~ANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SUR INAN 
BRASILIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATL 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

f~DZIELFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

6,7 
595,5 

2 8,5 
0 ,6 

2. 9, 1 

;02,0 

2"7,3 
747,1 

8Q,3 
6,2 

113,3 
158„ 1 

2,3 
468 0 0 
163,4 
98,6 

7 ,;,6 
136,8 
3t>,2 

2.98,Q 
84,8 
44,6 
84,0 
21,4 
5 5,4 
83, 1 
1 0,3 
24,7 

144,8 
4 2!,3„4 

54,6 
20,2. 
1 7 ,0 
16,5 

0,6 
2,2 
.'J,, 
l~,3 
0,1 
2r3 
?,9 

17, 5 
o ... LI 

G 5.., 7 
i 7 ,5 
8,3 
3,4 

t, 3, 4 
6,7 

26,4 
3,0 
o,o 

171,2 
0,7 , ,; 

21,6 
o, .. 
0,3 
1, 1 

147 .~ 
t:.;:o, 6 

777 ,2 
20 J9.3F3 

1 :.31 „3 
2 6„ o 

3,8 
0,1 
0,1> 
"!,.1 
1,3 
O,o 
1, 1 
o„s 
3,? 
0,3 
0,6 
0,7 
0,3 
0,5 
0,8 

22,6 
o,o 
0,7 

377 ,0 

FRANKFURT 

99 SES.TRANSPORTGUE,ER 
0 ARAGUAY 
URUGUAY 
:!'.RGENTINIEN 
K0LUM9I EN 
ECUADOR 
PEP.LI 
BOLIVIEN 
C~lILE 

A~ERIKA 

Z'l'PFRN 
LIBANON 
i~~AEL 
J'}ROANIEN 
S"fRIEN 
! R,1,1( 

I?~f,f 
KUWAIT 
P~!-IRAIN 
~ATAR 
S.i\UDI-ARAB 
J ErEN 
JEMEN ~EM VR 
C'""~N 
V.A.E!'IIRATE 
PAKISTAN 
OANGUDESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
8IRIIA 
TH AI LAND 
LAOS 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HH>':.'NfSIEN 
P\.f.i:LIPPINEN 
'-:O~GKONG 
':'1JHC..,.TAIWAN 
,L';PAH 
,\1RE1'.,.S
c~;nu. VR 

.\StEN 

AUSTRALII:~ 
t'HIJC.f::ELANO 
OlE.t\NlE"I AM 

,',UJTR ... -·'! ... 

'RANKfURT 

00 LEBENDE TIER~ 
SCHWEDEN 
QAENEMARK 
..'.:R ~RITANN 
! PLAN D 
J>.ilt.DERLANDE 
BElGi.EN 
FRf,:-J{REICH 
S~.>AN! tf.l 
5~HSE!l 
ITAL!U 
bRI.::.C:-="=NLAND 
rOLEN 

!"!.a :_ I 
SENEGAL 
GUIN.-iHSSAU 
LIBEF< IA 
GHANJ! 
KiH~ERUN 
GAtiUr-J 
AH,'/rTE..i 
KENIA 
TANS ~tlIA 
RHOJE$!EN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MDIKO 
PANAMA 
BRASILIEN 
?,\RAGUil;V 

3,1 
16 ,8 
45, 5 
54, 0 

3TUTHAliT 

00 LEBENDE TIERE 
URUGUAY 
~RHNTINIEN 
roL~MBIEN 
ECUADOR 
PE,U 
BOLIYIEN 
CH lt E 

9„0 
1B,2 
10, 2 
12,5 ;'.\~E Rl '(f.. 

23 064,5 

t,.,.::; 
95, 8 

1 74,1) 
17 ,3 

9 .· 3 
40, 1 

5:,1,3 
49,7 
12,: 
4,4 

348,3 
0,:-1 

0,1 
4,t.. 

~re~NO~I 
l SR1, EL 
IRaN 
5A LJO I-AR AB 
flMJ'i! 

f~~ltTAN 
THAILAND 
?'l.'.\tAYSIA 
5 _1 'HiAPUR 
lNOONESIEN 
~I-IILIPPINEN 
BONGi<ONG 
,1-'\PHI 

ASI Et-1 

~USTRAL!EN 1 00,9 
78,3 
o,u 

62,., 

.,.is, R.-oz. 

178, 3 
0,.3 0 1 
9,9 
0, 8 

3 93,2 
o,o 

111, 1 
2 91,2 

13,o 
1 03,3 „ 5 ~'i, 6 
15.:S,? 

1 _, 43, 1 

GETREIDE 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKRE!CH 
UNGARN 

fUROPA 

r.ENIA 
SUEDAFRIKA 

,; f 1~ Il<A 

!l~ö iE~ STAAT 0 
L~~O 9R~~ItJEN 

zus. 

297,7 A~~R!~1 

l5lr8 LUS~ 
1. 7 
0~3 01 fRUEC~TE,üE"~ESE 

~60„0 ~l~~~OEN 
'.. ,. ':N!:.ll!ARK 

~5 485.,,2 1 ,,~ 3R.!T-_N~ 
~i:LG:EN 

115 ö9d,• ~~il;H~~EI~H 

:i ... Hl.f i:IZ 
:.FSTERREICH 
i. 7 ,h.!EN 
• l<'IE!:HENL~ND 

0,0 r~E~KEI 
0,2 „1 IGOSLAWIEN 
1JI T~CHECHOSLOW 
OJ6 ?ijMAENIEN 
n~n ·0~JETUNION 
n_o ~JRrPA 
'.J. 7 
~3; VAPoKKO 
r,o ftEGYPTEN 

.. C "iU~AN 
'J, 1 K 0::.:"11 A 
J,J S,1:-1s1, 
3.,.3 3 11 '.::D~FP!i<H 

0„ 1 
r,7 !~R STAAT 0 
ü,~ ~~!I STAAT d 
IJ, 5 "l !='>(li<U 
0.,-. 1 1:LST lNOIE~ 
0,4 BR~~!L!EN 
D,O .;;tGffJTI~llEN 
0,0 C'1IL[ 
0,0 AMERIKA 
0,3 
ü,1 ?..'tf"ERN 
0,5 li2ANON 
:i,1 ISR,\f::L 

P AKI ST rn 
1,J I~OIEN 
7,1 THAILAND 
0,7 JAPAN 
0,2 ASIEN 
o,o 
D, 2 
o_. 3 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
•ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

03 FRUECHTE,GC.MUESE 
0,1 ~USTRALIEN 
0,J AUSTR.-OZ. 
C, 1 
0,1 zus. 
n '1 
Q,2 04 TEYTILE r.OHSTOFFE 
0,0 "AENEMARK 

1 0,1 fRANKRElCH 
IT AUEN 

ü.O EUROPA 
a,o 
0,0 VEP STAAT C 
U,O VER STAAT W 
0„1 snASilIE~ 
0,2 CHILE 
i,~ ~~ERIKA 
J, 
'i_,~ IS~AEL 
.2,1 H~f\I~N 
0" 1 111A tLAND 
J,3 !" O,.i6APUR 
J,~ HONGKON6 
6 1 , ASIEN 

D.J t~S. 
J ,0 

~5 :'OLZ UiU> KORK 
? 7 ~rA~IEN 

~'-' RO PA 

r:',2 KANADA 
U,1 VER STAAT 0 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 AMERIKA 

zus. 

0~3 09 PFL.'.J.TIER„ROHST.ANG 
, I: F!"'lNLAND 

.A sc~:".. EDEN 

0,0 D~ENEM~~K 
J,; 5R 9QITANN 
r,,? ~JICDERLANOE 

P...-:LGIE~~ 
2,1 -RtN~REICH 

o_..o 
' ,, 
0 „.t 

' . . , . 
',' 
0,: 
o.,..,J 
-, ' 
? ,,, 

20 ... 8 
0,0 
:J .-3 
.. , 7 

J,• 
44,t: 

J, 1 
0, 1 
0,0 

)6,G 
0,0 

19 „5 
3b 6 S 

C ,O 
70,7 

,3 
r,,o 
0,' 
n,o 
u ,3 

75,5 

"-PMHEN 
Sr.!-1\J':l Z 
i1ALI~~ 
1:;Fr:r:cnENLAND 
r,_i :::Rl<E 1 
.<160SlAWlEN 
r•i;MAENIEN 
p')I_EN 
.snwJETUMION 

E'JROP~ 

ALGERIEN 
fl\ROKKO 
ELFEhBEIN·K 
KAMERUN 
1.\1 RE 
~ENIA 
~Al.Mil 
SUEOAFR1KA 

~fRI!C.~ 

~A NAD A 
'JER STAAr 0 
nR STAAT W 
~EXIKO 
GJATEMHA 
HONDURAS RE? 
Bl.(A.SI•-IEN 
P~RAG~AY 
URUGUAY 
,\RGENTINIEN 
... oLUi"/8IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CrlIU 

48,2 AM~RIKA 
0,0 
6,8 ISRAEL 
O, 1 SYRIEN 
0,8 IRAN 
0,U V.A.EMIRATE 
0,0 INDIEN 

55,9 SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

MENGE 

o,~ 
O,J 

233,0 

, ,6 
0,0 
o,o 
1 ,6 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
1,9 
0,2 
0, 1 
D,1 
2,3 

3,9 

D, :J 
J,1 
G ,0 
0, 1 

0,-2. 
o,o 
0, 1 

10,2 
12,2 

1 ,o 
Ll,2 

16,1 
13 •. 1 

1,0 
23,2 
15,3 

3,,"l; 

') .,i 
l ,O 

l') ,o 
:J„2 

G6.-3 

1,J 
'.), 1 
9,3 
o,; 
0,2 
O,L,, 
n,o 
? ,.3 

21, 

0,3 
1,G.,.9 

1 0 ,:' 
0.,.1 
0.6 
o„o 
2:,.3 
1 ,2 

~.!i,F2 
3,:s 
6_.,.2 
0, 1 
D,9 
() F5 
0,0 

15?,, 1 

72,2 
5,3 

12,9 
0,2 
0,4 
0,4 

18,9 
6,6 
0,1 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

11 ZUCKER 
PANAMA 

MERIKA 

12 GETRAENKE 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWi'GEN 
DAENEIIARK 
GR BR ITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUIIAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ZENT AF KAIS 
KENIA 
SUEDAFRikA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
HAITI REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKU~FTSLAENDERN UND ENDZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

0,1 
1,3 
0,6 
?,7 
0,0 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SYRIEN 

121,6 

0,5 
o, 5 

395 ,6 

o,o 
0,0 14 

0,0 

o, 2 
o,o 
3,4 
0,0 
0, 8 
0,3 
0, 1 
0,0 
O, 0 
0,0 
5,0 

o,o 
o,o 
0,1 

0,4 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,6 

0,0 
0, 0 
0, 1 
0, 1 

o,o 
0,0 

5,8 

0,1 
0,0 
0,0 
0,5 
0,8 16 
0,2 
2,5 
0,2 
0,3 
Q,3 
1, 1 
2,6 
0,1 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,0 
8,9 

IRAK 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DHNEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

SENEGAL 
KENIA 
S UEDAF RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
K~LUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
SRI LANKA 
TH AI LAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
RUMAENIEN 

EUROPA 

1,9 MAROK~O 
0,3 SUEDAFRIKA 
5,6 AFRIKA 
0,0 
7,9 KANADA 

VER STAAT 0 
0,3 VER STAAT W 
2,9 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 ISRAEL 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 
0,0 
3,4 17 FUTTERl'HTTEL 

FRANKREICH 
0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,0 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

17 FUTTERIIITTEL 
0,0 TUERKEI 
0,1 EUROPA 
0,1 
O,O SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,2 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 AMERIKA 
0,1 
0,8 THAILAND 

ASIEN 
20,9 

zus. 

0, 0 18 
0,2 
0,1 

OELSAATEN,FETTE ANG. 

3, 2 
7,0 
0,4 
0,0 
2,8 
6,8 
0,3 
0,3 
0 ,0 

DA EN EMOK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
~EXIKO 
ARGENTINIEN 

1, 5 
0,0 
0,0 

AMERIKA 

22 ,8 
ISRAEL 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 
0,1 
1, 1 
0,0 
1,1 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 

0,1 
7,2 
0,4 

14,1 
0,3 
0,1 

22,3 

F RANKR!: ICH 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

0,2 
2,3 
2,0 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

zus. 

23,4 
3,8 
4,2 
3,1 
0,0 33 
0, 1 

39,2 

NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

es, 4 EUROPA 

VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0, 5 
0,2 zus. 
0,0 
0,1 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,2 SCHWEDEN 
0,2 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,5 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
1, 3 SPANIEN 
3,2 SCHW~JZ 

JUGOSLAWIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 BRASILIEN 

AMERIKA 
o,o 
0,0 IRAN 

JAPAN 
3,4 ASIEN 

AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-OZ. 
1,6 
0,1 zus. 

-128 -

E NDZ IELF LUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

41 EISENERZE 
0,1 VER STAAT 0 
1 ,8 AMERIKA 

0,0 zus. 
o,o 

45 NE-METALLERZE 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,1 

zus. 
0, 1 
0,1 51 ROHEISEN,-STAHL 

SPAN JEN 
2,0 EUROPA 

o,o 
0,0 52 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 
0,2 

o,o 
o,o 
0,0 
0,0 

0 ,o 
0,1 
o, 1 

0,4 

0,0 
0,5 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,6 

0,3 
0,0 
0,3 

o,o 
0,0 

STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
DAENE~ARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLA NO 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO~A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

KUWAIT 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS I EN 

zus. 

0,9 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
,R BR !TANN 
SPANIEN 

0,1 GRIECHENLAND 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,2 

BRASILIEN 
0,3 AMERIKA 
0,3 

AUSTRALIEN 
0,5 AUSTR.-OZ. 

zus. 
o,o 
o,o 54 
1,9 
0,0 
0,0 
1,0 
0,0 

STAHLBLECH,BANDSTAHL 
SCHWEDEN 
SPANIEN 

EURO~A 

0 ,o 
0,0 
3,0 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

o,o 
0,0 

0,0 

JAPAN 
kO REA,S

ASIEN 

zus. 

0,4 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 FINNLAND 
0,2 SCHWEDEN 
0,6 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

SCHWEIZ 
3,7 OESTERREICH 

ITALIEN 

MENGE 

0,7 
0,7 

0 .7 

0,0 
0,0 

0,0 

o,o 
o,o 

0,0 

1,0 
0,4 
0,7 
0,0 
o,o 
0 ,2 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,3 
0,8 
3,5 

0,2 
1,0 
0, 1 
0,2 
1,5 

0,2 
0,1 
o,o 
o, 1 
0,0 
0,6 
2,3 
3,3 

e,3 

o,o 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,2 

0,2 
0,2 

0 ,o 
0,0 

0,5 

o,o 
0 ,o 
0,1 

o,o 
0,0 

o, 1 
o,o 
O, 1 

0,2 

o,o 
o, 1 
0, 1 
1,2 
4,8 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0, 1 



ENDZIELFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUE DAFRIK A 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

A"ERIKA 

ISRAEL 
INDIEN 
MALAYSIA 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

56 NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„ARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
l TA LIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAW l EN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
EL SALVADOR 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PERU 

A"ERIKA 

INDIEN 
THA !LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

61 SAND,KIES,BI~S,TON 
GR BRITANN 

EURO PA 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
NIE DER LAN DE 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
GR BR !TANN 
IRLAND 

O GUETERYERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAE~DERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,0 NIEDERLANDE 
6,8 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,4 PORTUGAL 
0,4 SCHWEIZ 

IT All EN 
0,0 GRIECHENLAND 
4,0 JUGOSLAWIEN 
0,4 POLEN 
0,0 EUROPA 
4,4 

SUE DA FRIKA 
1,3 AFRIKA 
0, 0 
D,4 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,7 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
2,5 AMERIKA 

0,0 INDIEN 
0,0 HONGKONG 

JAPAN 
14,0 KOREA,S-

0, 1 
0,2 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 
o, 1 
1,6 
4,3 
0,2 
o, 1 
0,6 
2,6 
0,9 

64 ZEMENT ,KALK 

0, 1 
0,3 
o,o 69 
0,4 
0,0 
0,6 
0,0 
0,9 
0,0 
0,0 

13,2 

7 ,4 
7,4 

1,0 
4,4 
1,3 
o, 1 81 
0,1 
0,0 
0,0 
5,7 
0, 1 

12, 7 

2,8 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
O, 1 
0,0 
2,9 

36,2 

0,1 
0,1 

o, 1 
O, 1 
0 ,2 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

zus. 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BR !TANN 
rRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

JA PAN 
ASIEN 

zus. 

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
ITALIEN 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SINGAPUR 

ASIEN 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,3 VER STAAT 0 

o,o 

MEXIKO 
AMERIKA 

0,0 zus. 

0,0 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

5,3 NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,2 GR BRITANN 
G, 1 l RLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 
0,4 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
6,5 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0,2 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,5 TSCHECHOSLO~ 
2,7 RUMAENIEN 
0,6 BULGARIEN 
0, 1 POLEN 
0,1 SOWJETUNION 
4,0 EUROPA 

0,1 TUNESIEN 
0,1 MAROKKO 
0,1 AEGYPTEN 
0, 1 KENIA 
0,3 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
C,0 
0,0 KANADA 

VER STAAT 0 
11,0 VER STAAT W 

MEXIKO 
VENEZUELA 

0,0 BRASILIEN 
0,0 ~ARAGUAY 
0,0 URUGUAY 

ARGENTINIEN 
0,0 PERU 

CHILE 
AMERIKA 

0,0 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
O, 7 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,8 SAUDI-ARAB 

V.A.EIHRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 

INDONESIEN 
0,9 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

0,1 JAPAN 
0,1 KOREA,S-
1,6 CHINA VR 
0,1 ASIEN 
o,o 
ü,3 AUSTRALIEN 
0,1 NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-OZ. 
0, 1 
0,0 zus. 
o,o 
2,4 91 FAHRZEUGE 

FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
6,9 NORWEGEN 
2,5 DAENE~ARK 
0,0 6R BRITANN 
9,6 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,0 LUXE"BURG 
0,1 FRANKREICH 

SPANIEN 
12,1 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

2,0 I TA.LIEN 
0,4 GRIECHENLAND 
2,4 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
2,4 UNGARN 

RUMAENI EN 
POLEN 

0,5 EUROPA 
o,~ 
1,3 TUNESIEN 
4,5 AEGYPTEN 
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ENDZIELFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

38,4 
3, 1 
5 ,o 
5 ,4 

91 FAHRZEUGE 
SUEDA FRIKA 

28,4 
28,5 
3,5 
5 ,2 
1,4 

22,5 
3,0 
0,4 
0 ,3 
1 ,6 
0,2 
0, 1 
0,3 
0,2 
1,0 

155,IS 

3,3 
0 ,8 
0,1 
0,1 
0,4 
4,7 

6,2 
139,5 

16,0 
0,2 
0,2 
0,3 
o,o 
0,0 
0,9 92 
0, 1 
o,o 

163,4 

o,o 
0 ,4 
0,1 
0 ,o 
O, 1 
o,o 

10,8 
1 ,2 
0,3 
O ,O 
0,3 
o,o 
Q, 1 
0,4 
0,7 93 
5,9 
0, 1 
0, 1 

20,4 

o, 1 
0,0 
0, 1 

344,5 

0, 1 
3,0 
0,3 

13,0 
41,9 

5,4 
1,2 

10,5 
0,3 

10,3 
0,5 
0,2 
0,5 
0,1 
1, 1 
0,3 
0, 1 
0 ,3 
0, 1 
0, 1 
0,3 

89,7 

o,o 
0,2 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
!!EX IKO 
GUATEMALA 
BRASILIEN 
AR GENT IN IEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
V .A.EM IRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SlNGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

A S IEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

LANDMSCHINEN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSC~ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGA IEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
EL FENBE IN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
NIGER JA 
GABUN 

!!ENGE 

0,3 
0,5 

11,4 
436,4 
26,7 

7 ,8 
0,3 

43,3 
3,7 
o,o 
2,4 

531,9 

0,0 
0,3 
o,o 
1,4 
0,2 
1, 1 
2,5 
0,1 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 

13,5 
0,1 

19,6 

1,4 
0,0 
1,4 

643, 1 

0,0 
0, 1 
0,7 
1,3 
0,3 
0,2 
2,6 

0,2 
4 ,4 
1,2 
5,8 

0,2 
0,2 

8 ,6 

9,7 
35,8 

5,5 
97, 1 

268,7 
72,9 
2 5,9 

131 ,3 
156,1 

41,5 
3,5 
0,6 

64,3 
15 ,3 

132,9 
8,7 
2 ,3 

12 ,3 
12,0 
2,9 
1,0 
o, 1 
3,0 

10,6 
114,1 

0,7 
10,6 

0,5 
0,9 
0, 1 
0,0 
0,7 
0,0 
0,0 
0,9 
0,1 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

93 EL.ERZ&N.,MASCHINEN 
ZAIRE 
A E&YPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
l'IAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
N ICARA&UA 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
H ON6KON6 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
C HINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUwAL 

zus. 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERAEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGAHEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

E~DZ I ELFLUGPL ATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGAUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 1 
0,6 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
4,8 

20,4 

116,5 
027 ,0 
249,9 

1 ,8 
0,1 
0,0 
0,0 
0,6 
o,o 
0,3 
0,0 
1,0 

36,2 
0,4 
o, 1 

20,2 
0,0 
0,2 
0, 2 
0,2 
3,4 

2 458,1 

0,2 
0,3 

10, 7 
0,4 
0,1 
0,7 
1,9 
0,4 
0,0 
1,7 
5,8 

21,6 
56,7 

0,0 
4,4 
6,2 

2 0, 9 
o, 1 
2, 7 

1 0,6 
74,3 
90,7 
51,0 
0,4 

362,1 

3,5 
o,o 
3,5 

3 958,2 

0,6 
1,8 
0,1 
6,6 

22 ,5 
4,3 
1,2 
4,4 
4,3 
5, 7 
0,2 
0,4 

12,9 
0,6 
5,5 
1,0 
o,o 
0,6 
0,0 
0,2 
0,4 
1,0 

74,3 

1,5 
3, 6 
3,0 

STUTTGART 

94 EBM-WAREN U.A. 
SUEDAFAIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEPIALA 
EL SALVADOR 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
SAUDI-ARAB 
V .A .EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

~US. 

95 GLAS-U-A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIE~ 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU6AL 
SCHWEIZ 
OESTnREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J ui;os LAW I EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
AE6YPTEN 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARwENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
!RAN 
V.A .EMIRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
IN DON ES IEN 
PHILIPPINEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
1,2 HONGKONG 
9,3 

6, 7 
36,4 
4,8 
0,1 
0, 1 
o,o 
0, 2 
0, 2 
0, 1 
0,7 
o,o 96 
0,0 
0,0 

49,4 

0,5 
4,8 
0,1 
0, 2 
1,3 
0,1 
7,4 
0,1 
0,3 
0,0 
o, 0 
0,5 
2, 3 
4,2 
1,0 
o,o 

22,8 

1,0 
1,0 

156, 7 

0,1 
0, 1 
0,0 
2,2 
3, 3 
2,0 
0,0 
0,1 
0,4 
o, 9 
0,5 
1,3 
0,2 
7,4 
1, 1 
0,1 
0,0 
0, 0 
o, 7 
0,0 
o,o 
0,1 

20,7 

0,0 
1,0 
0,2 
1, 2 

3,5 
7,6 
1,3 
0, 0 
o,o 
o, 1 
0,4 
0, 0 
o, 1 

13,1 

1,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

L EDER-U. TEX TILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMURG 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
AETHIOPI EN 
KENIA 
MAURITIUS 
S U EDAF RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
HAITI REP 
VENEZUELA 
SURINAM 
~RASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
~ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-AR AB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SIN&APUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,5 
1,9 
4,3 
0,2 
0, 1 
8,6 

0,2 
0,0 
0,2 

43,8 

5,2 
2,4 
1, 1 

51,0 
64,0 
12,2 

4,0 
21,2 
0,3 

22 ,2 
87,7 
43,3 
1,8 

20,1 
10,4 
95,8 

525,1 
98,1 

7,8 
2,9 
0,7 
o,o 
0,5 
o,o 
1,0 

23,8 
1 02,5 

111,3 
0,5 

16,9 
o,o 
0,0 

149 ,4 
0, 1 
6,6 
8,6 
6,2 

299,8 

14,5 
132,9 

1,5 
0,4 
o, 1 
0, 1 
0,5 
0,6 
1,2 

128, 1 
94,2 
14,4 
2,7 
1,8 
o,o 
0, 1 

393, 1 

0,0 
11,4 
33,0 

2,6 
4,2 

12,9 
149 ,6 

0, 1 
0,2 
3,8 

111 ,3 
o,o 
2 ,3 

364,6 
0,0 
1,4 

13,6 
o,o 

305,5 
0, 1 
1,6 

STUTT&A RT 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
HON&KONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

07 SONSTI&E WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE6EN 
DA ENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUL&AUEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
l1BER IA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NI GER! A 
KAMERUN 
GABUN 
ZAUE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMIIIA 
MALAW I 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
eRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

MEN6E 

68,4 
6 ,9 

44, 1 
8,1 
0,1 

145,9 

0,6 
0,0 
0,6 

2 94 2, 0 

22,3 
14,6 

3,2 
5 3,5 

140,3 
18,4 
11,6 
22,0 
0,4 

42,0 
58,3 
44,3 

0,3 
52,9 
12,9 
41,5 
77,4 
4,4 

11,1 
1,5 
1, 1 
9,1 
0,3 
5,8 

15,5 
664,6 

C,2 
11, 1 
0, 1 

14,5 
0,2 
0,0 
o,o 
0,2 
0,2 
0,9 
0 ,2 
o,o 
0, 1 
6,4 
c,o 
o,o 
6, 1 
0,0 
o,o 
o,o 
7,5 

47,9 

73,4 
497,3 
80,0 

4.8 
o,o 
0,0 
0,0 
0,, 
0,0 
0,3 
0,2 
G,O 
0,0 
0,5 

15,2 
1,5 

42,3 
2,6 
0,1 
2,0 
5,5 

13,0 
3, 1 

745,2 

0,6 
4,6 

36,8 
0,8 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANO 

STUTTGART 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAB 
JEMEN 
O„AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BI Rl'IA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus -

99 BES.TRANS~ORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU,AL 
l'IAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
liRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALHRIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGER 
liH ANA 
TOGO 
B ENI N 
NIGERIA 
KAl'IERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAl'IBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES ~UNDES,EBIETES 

El'IPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIFLFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

9 ,3 
S,1 
4,1 
0,3 
o,o 
1,2 
0,0 
0,0 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
KANAU 

2 7 ,9 
42,4 

1,6 
2,3 

37 ,0 
0,0 
0,8 
0,0 
6,4 

17 ,2 
2,0 
0,3 
1,0 

34, 9 
46,5 
79,5 

5,9 
1,3 

371 ,3 

3,3 
0,2 
3, S 

S32,S 

2,2 
12,8 

1,2 
180,9 
316,6 

2,6 
7,2 

34, 1 
0,0 

27,7 
13,7 

2,7 
0,1 

15,2 
4, 9 

28,8 
7,9 
5,6 
3,7 
4,0 
0,4 
1,7 
0,3 
1,0 
9,6 

684, 8 

0,2 
0,7 
1,6 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RIC/, 
PANAl'IA 
HAITI REP 
CURACAü 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
S~UDI-ARAB 
JEl'IEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus -
1,1 
0,2 STUTTGART INSG. 
o, 0 
o,o 
1,0 
0,6 
2,2 00 
0,1 
o, 1 
9,4 
o,o 
0,5 
0,3 
3,5 
0,4 
0,0 
0,1 
2,4 
0,1 
0,0 
0,7 
1,4 
o, 1 
0,2 
0,3 
6,7 

34,1 

NUERNB ERG 

LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANPE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

NIGERIA 
MALAW I 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
HGENTINIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

74, 9 
2 90, 9 
3 95, 7 

3, 5 
0,3 
0,1 
0,4 
o, 0 
0,3 
0,0 
0, 7 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,1 
1,8 

00 LEBENDE TIERE 
ECUADOR 
PEWU 

AMERIKA 

IRAN 
KUWAIT 
PAKISHN 
NEPAL 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 17, 2 
0,0 

14,3 
2,2 
1,2 

02 KARTOFFELN 
POLEN 

3, 9 
1, 9 
8,3 
3,5 03 

8 21, 5 

0,3 
0,8 
4, 7 
2,2 
4,3 
0,9 

13,3 
1,2 
3,3 
0,1 
8, B 
1,2 
0,4 
2,0 
2,5 
o,o 
1,6 
6,9 
0,4 

1S,2 
O,B 

17,8 
1,0 
1,4 

38,2 04 
20,3 

161,4 
10,1 
0,0 

324,0 

3, 2 
0,2 
3, 3 

867,6 

13 663,8 

EUR OPA 

zus. 

FRUECHTE,GEMUESE 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
I TAUEN 
TUERKEl 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

MAROKKO 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
B RAS !LIEN 

AMERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
,R BRITANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

Al'IERIKA 

INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

OS HOLZ UND KORK 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 0,0 
0,4 
0,1 
o,o 
0,0 09 
3, 1 
0, 4 
o,o 
4,0 

o,o 
o,o 
0,2 
0,2 

0,2 
1,5 
0,4 
o,o 
o, e 
0,2 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.AN, 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUliAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
RUl'IAENIEN 
BULGAR! EN 

-131 -

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

0,0 
o, 1 
3,2 

09 PFL.U.TIER.ROHST.AN, 
SOWJETUNION 

o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
1,0 
o,o 
o,o 
0,0 
1,3 

0,0 
0,0 

8,6 

0 ,o 
0,0 

0,0 

0,5 
0 ,3 
0,0 
0,3 
1, 1 
0,3 
0,0 

22 ,3 
o,o 

24,8 

1, 1 
15,3 
2,6 

19 ,o 

o,o 
0,0 
o,o 
o,o 

0,3 
0,3 

44,2 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
AEGYP TEN 
KENIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEW STAAT 0 
VER STAAT W 
BAHAl'IAS 
KANALZONE 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"B IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
~AKISTAN 
AFGHANISTAN 
!ND IEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SIN,APUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKON, 
CHINA, TAIWAN 
J~PAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

12 GETRAENKE 
0,2 
0,2 
0,4 

o,o 
0,0 
o,o 

0,0 
o,o 
o,o 
0,0 

0,4 

0, 1 
o,o 
0,1 

0, 1 

0,0 
0,1 
0, 1 
2,2 
0,6 13 
0,0 

69,9 
S,2 
1,5 
1,0 
3,3 
6,e 
0,5 

30,9 
o, 1 

DA ENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GUfCHENLAND 

EUROPA 

TUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

Al'IERIKA 

HONGKONG 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus -

AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DA ENE MARK 
6ft BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

0,3 
125 ,s 

0,1 
0,2 
2,2 
0,0 
0,1 
1,3 
0 ,o 

61,2 
65,1 

o,o 
50,9 
0,8 
0,2 
0,2 
S,6 
o,s 

20,5 
0,0 
0,2 

147,2 
0,8 
3,4 
4,3 

237 ,9 

0,2 
2,0 
0,3 
9,6 
o,e 
o,o 

6!,0 
0,2 
6 ,o 
o,o 
1, 1 
0,1 
0,9 
0,8 
0,1 
0 ,3 

90,3 

4,7 
0,4 
5, 1 

523,9 

0,1 
0,1 
O, 1 
0,1 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,1 
o,s 

0,2 
0,0 
0,2 

0,4 
0,0 
0,0 
0,5 

0,3 
0,3 

0,1 
0,1 

1,5 

o,o 
0,0 
0,4 
0,7 
0,7 
0,0 
0, 1 
2,2 
0,4 
o,o 
4,5 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIFTEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZJELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLU,PLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTG~UPPE MENGE NR. G UET ERH AUPTGRU PPE NENGE NR. GUETE~HAUPTGRUPPE NENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG 

13 AND .G ENU SSMI TTE L U.A t7 FUTTER~I THL 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 63 ANO .STEINE U.ERDEN 
AEGYHEN 0,1 AUSTRALIEN 0, 3 GR BRITANN o,o KOREA,S- 0,1 

AFRIKA 0,1 AUSTR.-OZ. o, 3 IRLAND 0,0 ASIEN 0,2 
EUROPA 0 ,0 

KANADA 0,1 zus. 0, 8 zus. 0,6 
VER STAAT 0 2,3 zus. 0 ,0 
VER STAAT W 0,0 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 69 AND.~IN.BAUSTOFFE 
BRASILIEN 0,0 GR BR ITANN 0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN GR BR ITANN o,o 

ANERIKA 2,4 FRANKREICH 0,1 SCHWEDEN 0,3 PO RTU,AL o,o 
SOWJETUNION 0,0 GR BR !TANN 0,2 EUROPA 0,0 

LIBANON 0,0 EUROPA 0, 1 FRANKREICH 0 ,0 
ISRAEL 0,0 ~ALTA o, 1 JAPAN 0,0 
JORDANIEN 0,0 VER STAAT 0 0,4 JUGOSLAWIEN 0,3 ASIEN 0,0 
INDIEN 0,2 AMERIKA 0,4 UNGARN o,o 
HONGKONG 0,0 EUROPA 0,9 zus. 0,1 
CHINA,TAIWAN 1,4 JAPAN 0,0 
JAPAN 0,1 ASIEN 0,0 NIGERIA 0, 1 72 CHEM.DUENGENITTEL 

ASIEN 1, 7 AFRIKA 0, 1 VER STAAT 0 0,1 
zus. 0,6 ANERIKA o, 1 

zus. 8, 7 VER STAAT 0 0, 1 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL AMERIKA 0, 1 zus. 0,1 

14 FLEISCH,EIER,NILCH GR BRITANN o,o 
SCHWEDEN o, 1 FRANKREICH 0,0 HONGKONG 0 ,o 81 CHEN.GRUNDSTOFFE U .A 
NORWEGEN o,o EUROPA o,o JAPAN 0 r 1 SCHWEDEN 0,0 
GR BR ITANN 0,5 ASIEN o, 1 DAENE~ARK o,o 
IRLAND 0,1 SUEDAFRIKA o,o GR BRITANN o, 1 
NIEDERLANDE 0,8 AFRIKA o,o zus. 1,2 BELGif N o, 1 
FRANKREICH 1,2 FRANKREICH o,o 
SPANIEN 0,2 VER STAAT 0 0,4 56 NE-NE TA LLE, -HALBZEUG SPANIEN o,o 
SCHWEIZ 0,2 ANER IKA 0,4 6R BRITANN 1, 7 OESTERREICH o,o 
ITALIEN o,o NIEDULANDE o,o BULGARIEN 0,4 
GRIECHENLAND o,o CHINA, TAIWAN 0,0 BELGIEN 0,4 EUROPA 0,7 

EUROPA 3,0 ASIEN 0, 0 FRANK REICH 0,3 
SPANIEN o, 1 VER STAAT 0 0,7 

KENIA 0,0 zus. 0,5 PORTUGAL o,o BRASILIEN 0, 1 
SUEDAFRIKA o,o SCHWEIZ 0,3 ECUADOR 0,2 

AFRIKA 0,0 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS ITALIEN 0,2 AMERIKA 1,0 
GR BRITANN 0,3 UNGARN 0,0 

KANADA o,o EUROPA 0,3 EUROPA 2,9 PHILIPPINEN o,o 
VER STAAT 0 0,0 JAPAN o,o 
NEXIKO 0,0 VER STAAT 0 0, 1 SUEDAFRlkA 0, 1 ASIEN 0,0 
BRASILIEN o,o AMERIKA 0,1 AFRIKA 0, 1 
KOLUl!BIEN 0, 1 zus. 1,7 

AMERIKA 0,2 zus. 0,3 KANADA 0,2 
VER STAAT 0 8,3 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

SRI LANKA 0,2 34 NINERALOELERZGN.ANG. VER STAAT W 1 ,9 f INNLA ND 0,2 
THAILAND 0,0 GR BR ITANN 0,2 MEXIKO o,o SCHWEDEN 0,2 
S IN GA PUR 8,4 FRANKREICH 0, 6 AMERIKA 10,5 NORWEGEN O, 1 
INDONESIEN 0,8 EUROPA 0,8 DA ENEMARK 0,3 
PHILIPPINEN 0,5 INDIEN 0,2 6R BRITANN 12 ,2 
HONGKONG o, 1 SUEDAFRIKA 0,0 HONGKONG 0,0 IRLAND 0,6 
JAPAN 0,0 AFRIKA o,o JAPAN 0,5 NIEDERLANDE 0,3 

ASIEN 1 o,o KOREA,S- 0 ,5 BELGIEN 0,8 
VER STAAT 0 0,1 ASIEN 1,3 FRANKREICH 1 ,5 

AUSTRALIEN 0,7 VER STAAT w 0,0 SPANIEN 1,0 
AUSTR.-OZ. 0,7 BRASILIEN 0,0 AUSTRALIEN 0,2 PORTUGAL o,o 

ANERIKA 0,1 AUSTR.-OZ. 0,2 SCHWEIZ 1,6 
zus. 13,9 OESTERREICH o,o 

JAPAN 0,0 zus. 14,9 ITALIEN 1,3 
16 GETREIDE U.AE.ERZGN. ASIEN 0,0 GRIECHEN LAND 0,4 

SCHWEDEN 0, 1 61 SA ND ,KI ES,Bil'JS, TON JUGOSLAWIEN 0,3 
DAENEMARK 0,0 zus. 0,9 SPANIEN o,o UNGARN 1,7 
G RIECH ENLAND 0,0 UNGARN 0,2 SOWJETUNION 0,2 
TUERKEI o,o 45 NE-NETALLERZE EUROPA 0,3 EUROPA 22,6 
JUGOSLAWIEN o, 0 KOREA,S- o,o 
UNGARN 0,0 ASIEN 0,0 SUEDAFRIKA o,o AEGYPTEN 0,3 
RUMAENIEN o,o AFRIKA o,o SUE DA FRIKA O, 1 
POLEN o,o zus. o,o AFRIKA 0,3 

EUROPA 0,2 KANADA o,o 
52 STAHLHALBZEUG ANERIKA 0,0 KANADA 1,8 

TUNESIEN 0,0 NORWEGEN 0,1 VER STAAT 0 26,0 
AFRIKA o,o GR BRITANN 1, 1 MLAYSIA 0,5 VER STAAT W 4,4 

NIEDERLANDE 0,0 ASIEN 0,5 MEXIKO 0,0 
VER STAAT w 0,1 FRANKREICH 0,1 COSTA RICA 1 ,2 
CHILE o,o SPANIEN 0, 0 zus. 0,8 BRASILIEN 0,5 

AMERIKA o, 1 MAL TA 0,3 ARGENTINIEN 0,2 
SCHWEIZ 0,1 63 AND.STEINE U.EROEN AMERIKA 34,2 

PHILIPPINEN 0,0 SOWJETUNION 0,0 GR BRITANN 0 r 1 
CHINA,TAIWAN o,o EUROPA 1,7 FRANKREICH 0,2 LIBANON o,o 
JAPAN 0,0 UNGARN 0,0 ISRAEL 0,3 

ASIEN 0,0 SUEDAF RIKA 0, 0 RUMAENIEN o,o SYRIEN 0,0 
AFRIKA 0,0 EUROPA 0,4 IRAK 0,0 

zus. 0,3 V.A.EMIRATE o, 1 
KANADA o,o MEXIKO 0,0 INDIEN 3,0 

17 FUTTERNITTEL VER STAAT 0 1,0 ARGENTINIEN 0,0 SINGAPUR 0,0 
NIEDERLANDE 0,5 AMERIKA 1,1 ANER!KA 0,0 PHILIPPINEN 0,0 
ITALIEN o,o HONGKONG 0,8 

EUROPA 0,5 SAUDI-ARAB 0,2 ISRAEL o,o CHINA, TAIWAN 1,5 
KOREA,S- o,o INDIEN 0,0 JAPAN 4,5 

VER STAAT 0 o,o ASIEN 0,2 THA IU ND o, 1 kOREA,S- 0,4 
A"ERIKA 0,0 JAPAN 0,0 CHINA VR o, 1 

zus. 3,0 ASIEN 10,8 
KOREA,S- 0,0 

ASIEN 0,0 

·' 
- 132 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

89 AND.CHEII.ERZEUGNISSE 
AUSTRALIEN 

AUSTR .-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTE RRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUIIION 

EURO PA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER SHAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AIIER IKA 

INDIEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

92 LANDIIASCHINEN 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
Al'IER IKA 

I SR AE L 
ASIEN 

zus. 

93 EL.ERZ&N.,l'IASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
N!EDEHANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
'IALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAL! EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
"UIIAENIEN 
BULGAR JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
IIAROKKO 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

III VERKEH" IIIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESHB IETES 

E~PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLU&PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNB ERG 

93 EL.ERZGN.,IIASCHINEN 
0,1 GHANA 
0,1 NIGERIA 

AEQU-GUINEA 
68,0 KENIA 

SAIIBIA 
MALAWI 

0,0 SUEDAFRIKA 
1,2 AFRIKA 
0,2 
0,1 KANADA 
4,9 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
1,2 MEXIKO 
2,3 GUATE~ALA 
2,6 COSTA RICA 
0,4 JAIIAIKA 
0,6 VENEZUELA 
0,6 BRASILIEN 
0,3 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,2 KOLUMBIEN 
0,9 ECUADOR 
0,1 BOLIVIEN 

15,8 CHILE 
AIIERHA 

0,2 
o,o zvnRN 
0,2 LIBANON 

ISRAEL 
1 ,3 JORDANIEN 

23,3 !PAN 
0,2 KUWAIT 
0,0 SAUDI-ARAB 
3,6 V.A.EIIIRATE 

28,5 PAKISTAN 
INDIEN 

0,1 THAILAND 
0,3 MALAYSIA 
1,6 SINGAPUR 

33,2 INDONESIEN 
0,1 PHILIPPINEN 

35,5 HONGKONG 
CH!NA,TAIWAN 

0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-

ASIEN 
79,9 

0,8 
1,7 
o,o 
2,6 94 

19,4 
19 ,4 

0,0 
0,0 

22,1 

4 ,6 
28,8 
10,8 
4,0 

100,9 
16,7 
7,7 

14,8 
0,4 

48,2 
38,3 

4,8 
1, 1 

13,5 
9,6 

60,4 
3,6 
1,2 

17,0 
26,6 

0,8 
0, 1 
5, 1 
0,3 
8,3 

427,5 

o,o 
6,5 
0, 1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

EB~-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

zus. 

SCHWEi Z 
OESTERREICH 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUl'IAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

GHANA 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

94 EBM-WAREN U.A. 
c,o 
1,9 
0 ,o 
o, 2 
0,0 
o,o 
2,8 

11, 7 

71 ,8 
2 85 ,8 

87,0 
1,9 
0,2 
0,6 
0,4 
0,2 
1,6 
0,3 
1,2 
0, 9 
0,1 95 
0, 0 
0,1 

4 52 ,2 

0,0 
1, 4 
1,9 
0,4 
0,1 
o,o 
0,4 
2,3 
o, 1 

26, 0 
4, 8 
1,2 
2, 1 
0, 1 
1,0 

12, 2 
31,5 

1 24, 2 
10, 0 

219,7 

2,2 
2, 2 

113, 3 

0,2 
0,6 
o, 1 
0,7 
7, 9 
0,6 
0, 0 
1,3 
1, 2 
1,4 
0,0 
o, 1 
1,3 
0,0 
1, 7 
0,1 
0, 0 
o, 5 
0, 0 
0,4 96 
0,0 
0,6 

18,7 

0,1 
o,o 
1,4 
1,6 

1,3 
15,0 
0,8 
o, 1 
0,0 

17, 1 

o,o 
0,1 
0,2 
0,1 

KATAR 
SAUDI-ARAS 
PAK! STAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
Ph!LIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIW-N 
JAPAN 
KOREA,S-

AS I EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

~AROKKO 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
G R BRIT ANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBU"G 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

-133 -

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
0,1 TSCHECHOSLOW 
2,0 RUl'IAENIEN 
0,3 BULGARIEN 
2,9 POLEN 
0,7 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,2 
0,5 TUNESIEN 
0,1 l'IAROKKO 
3,6 ZENT AF KAIS 
0,9 AEGYPTEN 
1,7 AETH!OPIEN 
0,0 KENIA 

13,2 MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

0,0 AFRIKA 
0,2 
0,3 KANADA 

VEP STAAT 0 

50,9 VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 

0,0 EL SALVADOR 
0,1 NICARAGUA 
0,1 BRASILIEN 
2,5 URUGUAY 
0,1 ARGENTINIEN 
0,3 KOLUMBIEN 
0 ,2 PERU 
0,3 BOLIVIEN 
0,1 CHILE 
0,1 AMERIKA 
0,1 
0,1 ZYPERN 
0,1 LIBANON 
0,2 ISRAEL 
0,3 IRAK 
4,7 IRAN 

KUWAIT 
0,0 SAUDI-ARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,1 AFGHANISTAN 

INDIEN 
0,4 NEPAL 
2,3 SRI LANKA 
4,4 THAILAND 
0,1 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 
0,1 INDONESIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0,0 HONGrONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
7 ,4 JA PAN 

0,1 
0,0 
0,0 
0,9 
0,5 
0,1 
0, 1 
4,4 
1,2 
1,2 97 
8,3 

0,0 
0,0 

20,5 

1,6 
4,0 
0,6 

11 ,3 
55,0 

2 ,3 
0, 1 
7,7 
0, 1 

39, 1 
31,0 
41,2 
o, 1 
1,2 
0,6 

14 ,2 
54,4 
56,1 
9,3 
4,4 

KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEU SEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAAK 
GR B"ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BUL&ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 

~ENGE 

0,7 
1,2 
0,0 
0,4 
3,6 

340, 1 

14,4 
1,5 
1,5 
5, 1 
0,0 
O, 1 

48,3 
6,6 

77,5 

6 ,9 
40,9 
3,3 
0,2 
0 ,2 
0,5 
0,0 

87,2 
7,1 

10,0 
20,6 
0,0 

10 ,9 
o,o 

187, 7 

o,o 
o,o 
6,6 
0,5 

44,5 
2,4 
O, 1 
0,6 

17 ,7 
1,7 

151 ,9 
0,1 
o, 1 
2,0 
0,1 

10,0 
o,o 

21,0 
141,5 
225,5 
22,3 
14,3 

0,9 
663,8 

0,1 
o,o 
0,2 

269,2 

1,9 
7,3 
1,2 

12,4 
109 ,3 

2,0 
11,4 

4,6 
0,2 

31,3 
14,9 

1 ,9 
0,2 
5,0 
1,4 

19,e 
1,8 
0,3 
5,8 
1 ,3 
0,6 
0,2 
O,! 
1, 1 
7,8 

244,4 

0,3 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
TUNESIEN 
l!AROKKO 
ELFENBEIN·K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
RUANDA 
MAUWI 
RHODESIEN 
l!AUR ITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANAO> 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEl!ALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
JAl!AIKA 
VENEZUELA 
SUP.INAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA1 
ARGENTINIEN 
KOLUl!BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LI SAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI-ARAB 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l!ALAYSIA 
S IN GA PUR 
INDONESIEN 
PHILll"PINEN 
HONGKON, 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
BULGARIEN 
POLEN 

6 GUUERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E~PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

END ZIELFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

9,8 
0,5 
0,0 
0,3 
0, 1 
o, 1 
0,7 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
0,2 
2 ,5 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SOWJETUNION 

1 5,0 

19 ,3 
126,3 

28,~ 
4,2 
C,D 
o,c 
o,c 
o,o 
0,0 
C,1 
0,4 
3,6 
0,7 
'?,4 
0,3 
2,8 
0,4 
1,8 
O,ß 
0,2 

191,3 

0,0 
0,1 
0,7 
0,7 
o,o 
o, 1 
1,1 
0,4 
2,0 
0,7 
4,9 
2,9 

16,6 
o, 1 

14, 1 
0,1 
5,9 
0,5 
0,6 

40,9 
49,5 
67 ,7 
12,9 
0,3 

222,9 

3,6 
0,0 
3,6 

677,0 

0,2 
2,4 
0, 9 
2,3 

30, 7 
2,4 
0,3 
3,0 
0,1 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEO"E 
LIBERIA 
ELFENBEIN-,, 
GHANA 
NIGERIA 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SA~BIA 
MALAWI 
MAURITIUS 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT C 
VER STAAT W 
"EXIKO 
HONDURAS REP 
EL SALVADO~ 
COSTA RICA 
JAIIAI KA 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIE~ 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN! EN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI-ARAS 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l!ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIE" 
PHILIPPINE~ 
HONGKONG 
CHINA, TAIWA~ 
JAPAN 
KOREA,S
CH!NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

NU ER NBE RG 27,1 
6,6 
0,5 
1,0 
0,0 
4,2 00 
1,0 
1,6 
1,7 

!NSG. 

0,1 
0,5 
0,8 
1,9 
0,4 

M UENC HEN 

LEBENDE TIER> 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENUARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2,2 
91,8 

3,6 
3, 3 
0,6 
0,2 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,6 
2,9 
o,o 
0,3 
0,0 
2, 3 
1,3 
0,0 
0,3 
0, 0 
4,4 

20, 1 

35,6 
322, 7 

45, 1 
o, 9 
0,2 
0,1 
o, 1 
o,o 
o,o 
0, 2 
4, 1 

92, 7 
o,o 
4,1 
1,0 
1,1 
0,0 
O, 3 
0,4 
0,2 

509,1 

0,1 
o,o 
0, 2 
0,2 
0,7 
0,9 
4,1 
1, 1 
0,0 
3,5 
4, 5 
1, 1 
0,1 
0, 6 
0,1 

14,5 
1,4 
5,8 
1,6 
0,3 

19,1 
39,2 
88, 1 
38,4 
0,5 

2 26, 1 

1,2 
o,o 
1,2 

848,3 

776, 5 

0,0 
o, 1 
0, 2 
4,0 
2,0 
0,0 
0,4 
0,0 

l'IUENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IALTA 
SCHWEIZ 
ITALI~N 
GRIECHENLAND 
TU ER KEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
KAl!ERU~ 
AETHIOPIEN 
KENIA 
BU~UNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
S UEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXI KO 
EL SALVADOR 
l"AN/IMA 
CURACAO 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl!BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

Al'lrn IKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUD I-ARAB 
V.A.EIIIRATE 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILI~PINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus -

01 GETREIDE 
FRANKREICH 

EU~OPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
DAENEMA~K 
GR BRITANN 

-134 -

ENDZ I Elf LUG PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,9 
1, 1 
0,1 
0 ,0 
0,1 
0,2 
1 ,5 
1,6 
0,1 
0,3 
0, 1 
0,0 

12 -~ 

0,0 
0,2 
1,C 
1,0 
o,o 
0,2 
O,C 
0,1 
0,0 
0,2 
0 ,0 
3,3 
6, 1 

0,5 
4,6 
0,9 
0 ,5 
0,2 
0,0 
0,2 
0 ,2 
0,2 
0,6 
0,4 
1, 1 
o,o 
0,2 
0,5 

10,1 

o,o 
0, 1 
0,2 
o,o 

MUEHCHEN 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANUEICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
,RIECHENLAND 
TU ERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UN,ARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
"ALI 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SOMALU 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAH 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
V .A .EI! IRA TE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,3 04 
0,3 
1,2 
1,5 
1,9 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
&R BRITANN 
FRANKREICH 
TUERKEI 
Ju,oSLAWIEN 0, 1 

0,9 
0,1 
o,o 
0 ,0 
6,8 

0,1 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

0, 1 A"ERIKA 

35,9 

0,0 
0,0 

V.A.EIIIRATE 
INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

2,2 
2 ,2 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

0,1 
0,1 05 HOLZ UND KORK 

IRAN 
0,1 SINGAPUR 
0,1 ASIEN 

zus. 

2,5 zus. 

09 PFL.U.T!ER.ROHST.ANG 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENE"ARK 

GR BRITANN 
IRLAND 

5,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

0,1 
10,0 
21,6 
61,9 

0,1 
57,0 
2,5 

2e,9 
118,8 

1,9 
0,1 
0,0 

307 ,8 

0,6 
6,4 
2,2 
6,0 
2,8 
0,0 
1,0 

142,0 
o,o 
o,o 

235,7 
396,7 

0,0 
3,2 
D,6 
4,3 

13,2 
21,4 

o,o 
o,o 

914,4 
0,0 
o,o 
0,0 
0,7 
0,1 
o,o 
o,o 

915 ,3 

1,2 
4,1 
5,3 

646,4 

0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
1,7 
2,5 

o,o 
o, 1 
0,2 
o,o 
o,o 
0,3 

1, 1 
0,3 
0,2 
1, 7 

o,o 
0,0 

4,5 

o,o 
0,7 
0,7 

0,7 

o, 1 
o,o 
0, 1 
6,0 
4,9 
0,4 
2 ,6 
1,8 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
Nft. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

IWENCHEN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FRAN!';RElCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SC~WEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RU,iAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALHUEN 
,iAROKKO 
ELFENBEIN-K 
K A,iERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
BAHA,iAs 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URU&UAY 
ARGENTINIEN 
KOLU,iBIEN 
ECUADOR 
FERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A,iERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
!RAK 
lRAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHAN IST AN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONliKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KORE,l.,S
CHINA VR 

A5IEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

11 ZUCKER 
PORTUGAL 

EUROPA 

VER STAAT 
A~ERIKA 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETHVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFlUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

12 GETRAENKE 
15,4 JUGOSLAWIEN 
22,7 UNGARN 

0,1 RU,iAENIEN 
0,1 BULGARIEN 
4,7 EUROPA 
4,9 
8,5 ALGERIEN 

16,3 AEGYPTEN 
4,8 SUEDAFRIKA 
0,5 AFRIKA 
0,4 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

94,5 VEP STAAT W 
MEXIKO 

0,2 COSTA RICA 
3,4 JA,iAIKA 
2,1 VENEZUELA 
1,0 BRASILIEN 
0,0 CHILE 
2,S A~ERIKA 
0,2 
2,5 l YPERN 
0, 1 ISRAEL 

23,7 ASIEN 
35,8 

1,4 
19,0 

1,6 
0,1 
o,o 13 
0,4 
1,1 
5,2 
o, 1 
0,0 

126,4 
o,o 
0,4 
o,o 
0,0 

155,7 

4,4 
280,9 
so,o 

1,3 
1M,6 

0,9 
3,5 
1,0 
o,s 

45,6 
8,3 
0,6 
0,1 
0,9 
0,2 
2,6 
o,o 
0,3 

587,7 

3 ,5 
o,c 
3,l 

877,4 

,usTRALIEN 
,\USTR.-OZ. 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR IT AHN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
SRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

l!ALI 
AEGYPTEN 
KENIA 
IIALAWI 
SUEDAFRIKA 

URIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
ERASILIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZVPERN 
ISRAEL 

0-'"'G SYRIEN 
U,0 IRAK 

IRAN 
J,1 1NOIEN 
8,1 THAILAND 

SINGAPUR 
D,1 PHILIPPINEN 

~ONGKJNG 
C81NA, TAIWAN 

0,0 JAPAN 
0,1 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0,9 
0,2 AUSTRALIEN 
2,0 NEUSEELAND 
5,5 AUSTR.-oz. 
0,3 
0,0 zus. 
0,0 
0,0 14 FLEISCH,EIER,IIILCH 
2,0 F INNLANO 
0,6 SC~WEDEN 

END Z IELFL UGPLA Tl 
,iENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

~UENCHEN 

14 FLEISCH,EIER,"ILCH 
0,1 NORWEGEN 
0,1 DAENEIIARK 
0,1 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

12,0 NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,0 LUXEMBURG 
0,0 FRANKREICH 
1,2 SPANIEN 
·,, 2 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,1 GRIECHENLAND 
1,1 TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 R~IIAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
2,4 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
3,8 

0, 1 
0,0 
0, 1 

u,O 
0,0 

17,1 

0,1 
0, 3 
1,3 
1, 2 
0,2 
•J„ 4 

14,9 
o, 9 
0,2 
2,4 
1, 9 
0,7 
o, 0 
0,2 
o,o 
O,B 

25,4 

2,1 
1,5 
6,8 
0,1 
1, 2 

11,6 

,iAROK~O 
ELFENBEIN-K 
N I6ERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BAHAMAS 
WEST?NDI EN 
CURACAO 
TRJNID.U.TOB 
GUYANA REP 
BRASILIEN 
KOLUIIBIE N 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
I NDO NES I EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

O,o 
5,4 
o,o 
0,0 
o,o 16 
0,1 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 

0,0 
0,1 
o,o 
o;o 
6,3 

0,3 
5, 6 
0,0 
o,o 
0,1 
o, 2 
0, 2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
6,5 

0,4 
0,6 
1,0 

50,9 

0,0 
o, 1 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
9 ELGIEN 
fRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUflllAENIE"N 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRJKA 
~FRHA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
AFGHANISTAN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

IIUENCHEN 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
3 ,2 
2,3 
4,9 

11.,,7 
1, 5 
5,8 
o,o 

39„5 17 
0, 1 

INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

fUTTERMITTEL 
SCHWEDEN 

zus. 

o. 1 
4„S 
~,3 

2.3,4 
0,4 
D,8 
,-:, ,2 
0 ,J 
1J .... o 
n • 

GR BR ITANN 
BELGIEN 
fRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

'' 
102,0 

J U60SLAW IEN 
UNGARN 

EUROPA 

J, 1 
o,o 
0,7 
0,2 
2,7 
1,4 
2,8 
o,o 
8,0 

YER STAAT 0 
•MERIKA 

,RAN 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
24,6 6ft BRITANN 
13,3 IRLAND 
0,6 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
ü,1 ,RIECHENLAND 
0,1 UNGARN 
0,5 EUROPA 
1 ,o 
1,6 ~UEDAFRIKA 
;~3 AFRIKA 
0, •; 
O.C VEft STAAT 0 

~3~5 AMERIKA 

5,Q ~ALAYSIA 
1,~ ASIEN 
;:: ,b 

~7,0 zus. 
4,6 
3,0 23 KOKS 
8,0 FRANKREICH 
0,4 EURO~A 

69,5 

1,0 
0,1 32 
1, 1 

224,0 

0,1 
o, 1 
fl,2 
0,. 
1),0 
~.o 
0,1 
tJ,2 
0, 1 

u, 1 
IJ,,1 
u, 1 
G.,.O 
C, 1 
0„0 
0,0 
o,~ 
1 ,3 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDEaLANDE 
FRANKREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEOAFUKA 
AFRIKA 

VER STAA r 0 
~ER ~TAAT W 

AMERIKA 

Pi.KISTAN 
~ALAYSIA 
J ~PAN 

ASIEN 

ZL1S. 

33 ~ATUR-,RAFFINERIEG~S 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITA~N 

~lEOERUNilE 
0,0 FRANKREICH 
0,1 EUROPA 
1,2 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
1,3 AMERIKA 

0,1 zus. 
0,0 

MENGE 

0,6 
o,o 
0,0 
0,7 

3,4 

0,0 
5 ,3 
0,0 
1,6 
o, 1 

17,3 
0,1 
l},6 

0,4 
0,0 
2, 1 

27 ,s 

U,1 
~,1 

C\,.O 
ü,3 
D,3 

28,0 

1, 1 
o,o 
0,2 
0,1 
O, 1 
0,2 
1,7 

0,0 
o,o 

o,o 
0,0 

0,0 
o,o 

1,? 

a,o 
o,a 

o,o 

0,2 
0,2 
o,o 
o,o 
0,6 
o,o 
0,0 
1, 1 

0,1 
0, 1 

0,5 
0,0 
0,5 

0,0 
0,0 
O, 1 
0, 1 

1 ,7 

o,o 
o,s 
0 ,O 
0,0 
0,5 

0,4 
0,2 
0,5 

1, 1 



END Z IEl F lUGPlA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MU ENCHEN 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
DAENEHARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

KA~ADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 

AMERIKA 

INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE!'ARK 
GR BR ITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKE 1 

EUROPA 

SUEDAF RIK A 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

INDIEN 
JA PAN 

ASIEN 

zus -

53 STAB·,FORMSTAHL U.A. 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
AMERIKA 

zus. 

54 STAHlBLECH,BANDSTAHL 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SCHWEDEN 
NO~WEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V ER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

KUWAIT 
SAUDI·ARAB 
JAPAN 

ASIEN 

6 GUETERVERKEHR JA~R 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEkHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTS LAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
!'ENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

~UENCHEN 

0,1 
0, 1 
0,0 
0,2 
0, 1 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
AUSTRALIEN 

0, 1 56 
0,1 
0,6 

0,1 
0,5 
0, 1 
0 ,o 
0,6 

0,0 
o, 1 
0,1 

1,4 

0,2 
0,2 
o,o 
0,6 
0,7 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
1,7 

o,o 
o,o 

6,3 
c,o 
0,2 
6,5 

0, 0 
0,0 
0,0 

8,3 

o,o 
0,0 

0,0 
0,0 

•USTR .-OZ. 

zus. 

NE-~ETALLE,-HALBZEUG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!THIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

ISRAEL 
SYRIEN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
IIALAYSIA 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.·OZ. 

zus. 

0,0 61 SAND,KIES,BI~S,TON 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
o, 1 
0,1 VER STAAT 0 

IIEXIKO 
0,1 AMERIKA 

SYRIEN 
0,0 SAUDI-AR AB 
0,0 JAPAN 
0,1 ASIEN 
3, 1 
0,4 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 
o,o 
0,1 zus. 
0, 1 
0,8 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,5 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
5,3 

KANADA 
0,2 A~ERIKA 
0,2 

zus. 
o,s 

14,2 63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,4 DAENEMARK 
0,0 BELGIEN 

15,1 FRANKREICH 
SPANIEN 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 

POLEN 
EUROPA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

20,7 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,0 BRASILIEN 
0,2 AMERIKA 
0, 2 
3,1 
0,1 
1,2 
0,3 
3, 3 
0,2 
0,3 
3,9 
0,3 
0,3 
0,1 
0,2 
0,1 
0, 1 
0, 0 
0,1 

14, 1 

2,6 
2,6 

0,6 
3,8 
2,e 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
7,3 

0,1 
0,3 
0,4 
o, 0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 
1,0 

0,0 
0,0 

1 S RA EL 
JORDANIEN 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.·OZ. 

zus. 

64 ZE~ENT,KALK 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A~ERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

69 AND.MIN .BAUSTOFFE 
SCHWEDEN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
IT All EN 
GUECHENLAND 
TUERKEI 
RU„AEN!EN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

24,9 IRAN 
PAKISTAN 
ICOREA„S-

0, 0 ASIEN 
0,0 

0,2 
zus. 

0,0 71 NAT.DUENGEMITTEL 
0,2 MEXIKO 

AMERIKA 
0,1 
0,2 zus. 
0,0 
0,3 72 CHE~.DUENGEMITTEl 

GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,0 

VER STAAT W 
0,6 A~ERIK~ 

0,0 
0,0 

0,0 

H ONGKON 6 
ASIEN 

zus. 

0,0 81 CHE~.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 

0,1 SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,1 GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
ü,D BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
O, 2 POLEN 
0,1 SOWJETUNION 
0,7 EUROPA 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

,iuENCHEN 

81 CHEM.GRUhDSTOFFE U.A 
0,0 KAN.ADA 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,2 AMERIKA 
1,6 
0,1 JAPAN 
1,8 ASIEN 
3, 7 

0,6 
0,6 
0,3 
0,0 
0,0 
0,2 
1,7 

0,0 
0,0 

6, 1 

o,o 
0,0 

o,o 
o,o 

0, 1 
o, 1 

o, 1 

0,0 
0 ,o 
0,1 
0,0 
o,o 
0,9 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
1, 1 

0,2 
0,3 
0,4 
1,0 

0,0 
o,o 
0,0 
o,o 

2,1 

1,0 
1,0 

1,0 

0 ,o 
0,0 

0,0 
0 ,0 

o,o 
0,0 

0, 1 

0 ,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
9,4 
0,0 
0,8 
0,2 
0,2 
0,0 
0,3 
0, 1 
4,1 

15 ,3 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
SPANIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
IIIAROKKO 
EL FENBEIN·K 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
NI CARA•UA 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUOI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

0,1 
9 ,2 
2,9 

12,2 

0,4 
0,4 

27,8 

0, 1 
o, 1 

0,1 

o,o 
0,0 

0,0 
o,o 

0,1 

0,7 
10,7 

0,2 
6,4 

56,9 
43,8 
34,5 
41, 1 
21,9 
e ,9 
4,4 
2,4 

89, 1 
1,4 

21,7 
0,7 
0,2 
1,0 
1,2 
o,o 
0,2 
0,3 
4,1 

352,0 

o,o 
1,0 
0,0 
0,1 
0,4 
1,4 

2,9 
195 ,o 
33, 1 
0,5 
o,o 
o,o 
0, 1 
1, 1 
O, 1 
o,o 
0,0 
0,1 

232,9 

4, 1 
o,o 
0 ,o 
o, 1 
0,2 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,9 
0,1 
0,0 
0,3 
0,3 
0 ,6 
4,4 
0,8 
o,o 

12,3 



6 GUETERVERHHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR l'IIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGP~AETZEN 

-TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELF LU,PLA TZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN MUENCHEN l'IUENCHEN ,rnENCH EN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 92 LANDMASCHINEN 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

AUSTRALIEN 1,7 INDIEN 0,0 V.A.E~IRATE 25,8 IRLAND 1,6 

NEUSEELAND 0,0 JAPAN 0,4 PAKISTAN 2,7 NIEDERLANDE 0,2 

AUSTR.-OZ. 1,7 ASIEN 0,4 BANGLADESCH 0,0 BELGIEN 0,4 

AFGHANISTAN 0,4 FRANKREICH 3,4 

zus. 600,3 zus. 9,3 INDIEN 11 ,2 SPANIEN 1,0 

THAILAND 31 ,o PORTUGAL 0,4 

91 FAHRZEU,E 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN MALAYSIA 48,3 SCHWEIZ 0,5 

FINNLAND 0,4 FINNLAND 5,8 SINGAPUR 126,6 OESTERREICH 0,3 

SCHWEDEN 2,2 SCHWEDEN 21, 9 INDONESIEN 0, 1 ITALIEN 1,8 

NORWEGEN 5,4 NORWEGEN 20, 8 PHILIPPINEN 3,7 GRIECHENLAND 0,0 

DAENEMARK 3,5 DAENEl'IARK 61, 7 HONGKONG 26,8 TUERKEI 0,1 

GR BRITANN 79,5 GR BRITANN 333,8 CHINA,TAIWAN 79,2 JUGOSLAWIEN o, 1 

IRLAND 1,4 ULAND 50,4 JAPAN 178, 1 UNGARN o,o 

NIEDERLANDE 2,9 NIEDERLANDE 44 ,0 KOREA,S- 8,3 TSCHECHOSLOW 0,3 

BELGIEN 5,8 BELGIEN 188, 7 CHINA VR 0,4 SOWJETUNION 0,5 

LUXEMBURG 0,1 LUXEMBURG 1,4 ASIEN 632,5 EUROPA 19,5 

FRANKREICH 36,6 FRANKREICH 376,8 

SPANIEN 1,2 SPANIEN 37,0 AUSTRALIEN 2,9 TUNESIEN 0,1 

PORTUGAL 0,2 PORTUGAL 2 44, 9 NEUSEELAND 0,3 MAROKKO o, 1 

SCHWEIZ 2,8 MAL TA 13,3 AUSTR.·OZ. 3,3 SENEGAL o,o 

OESTERREI CH 0,5 SCHWEIZ 1 46 ,9 AEGYPTEN 0,2 

ITALIEN 11,5 OESTE RR EICH 31,8 zus. 4 861,3 KENIA 0,0 

GRIECHENLAND 1,0 IT All EN 323,1 SUEDAFRIKA 0,2 

TUERKE I 0,2 GRIECHENLAND 11,4 94 EBM-WAREN U.A. AFRIKA 0,6 

JUGOSLAWIEN 0,6 TUERKEI 1,5 FINNLAND 0,4 

UNGARN 0,1 JUGOSLAWIEN 49,0 SCHWEDEN 0,9 KANADA 0,1 

TSCHECHOSLOW o,o UNGARN e ,o NORWEGEN 0 ,5 VER STAAT 0 30,3 

BULGARIEN o,o ALBANIEN 0,0 DAENEIIARK 5, 1 VER STAAT w 3,6 

SOWJETUNION 1,0 TSCHECHOSLOW 1,6 GR BR IT ANN 15,8 MEXIKO 0,3 

EUROPA 157,0 RUMAEN IEN 0,6 IRLAND 0,2 PANAIIA o,o 

BULGARIEN 0,3 NIEDERLANDE 1,2 VENEZUELA 1,0 

TUNESIEN 0,1 POLEN 1,5 BELGIEN 2,3 BRASILIEN 9,2 

SIERRA LEONE 0,0 SOWJETUNION 15, 2 LUXEMBURG o,o KOLU"B I EN o,o 

NIGERIA 0,4 EUROPA 991,5 FRANUEICH 12,8 ECUADOR 1,0 

ZAIRE 0,2 SPANIEN 2,0 CHILE 0,1 

AEGY~TEN 1,2 LIBYEN 4, 3 PORTUGAL 0,2 AMERIKA 45,7 

SUDAN 0,0 TUNESIEN 1,2 MALTA 0,3 

KENIA 0,4 ALGERIEN 0,8 SCHWEIZ 1, 1 ISRAEL 0,4 

SAPIBIA 0,9 l!AROKKO 1,0 OESTERREICH 0,3 V.A.EMIRATE 0,0 

MALAW I 0,7 SENEGAL 0,1 ITALIEN 5 ,2 INDIEN 1,2 

SUEDAFRIKA 1,9 LIBERIA 0,0 GRIECHEN LAND 0, 1 THAILAND 0,1 

AFRIKA 5,9 ELF ENB EI N-K 0,1 TUERKEI 0,9 SINGA~UR 0,0 

GHANA o,o JUGOSLAWIEN 1,1 PHILIPPINEN 0, 1 

KANADA 4,9 NIGERIA 7,6 UNGARN 0,0 HONGKONG 0,3 

VER STAAT 0 104,1 KONGO VR o,, TSCHECHOSLOW o,o CHINA, TAIWAN 0,2 

VER STAAT w 15,3 ZAIRE 0,0 SOWJETUNION 0,5 JAPAN 1,0 

IIEXIKO 3,5 AE,YPTEN 0,7 EUROPA 51,0 KOREA,S- 0,0 

BRASILIEN 2, 9 SOMALIA 0,2 ASIEN 3,2 

URUGUAY o, 1 KENIA 0,2 TUNESIEN 0, 1 

ECUADOR 0,2 BURUNDI 0,0 NIGERIA 0,0 AUSTRAL! EN 0,0 

APIERIKA 131,0 TANSANIA 0,2 AEGYPTEN 4,6 NEUSEELAND o,o 

SAMBIA o,o SUDAN 0,1 AUSTR.-OZ. o,o 

ZYPERN 0, 2 MALAWI 0,6 SUEDAFRIKA 1,2 

ISRAEL 17,7 RHODESIEN 0,0 AFRIKA 6,0 zus. 69,0 

SYRIEN 1 0,5 MAURITIUS 0,7 

IRAK 1,7 SUEDAFRIKA 7,8 KANADA 2,7 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

IRAN o,o AFRIKA 25,7 VER STAAT 0 37 ,9 FINNLAND 11,3 

KUWAIT 0,, VER STAAT W 3,6 SCHWEDEN 3,6 

BAHRAIN o,o KANADA 205,4 EL SALVADOR 0,8 NORWEGEN 2,5 

SAUOI-ARAB 0,0 VER STAAT 0 2 01, 8 BRASILIEN 0,0 OAENEMARK 25 ,8 

OMAN o,o VER STAAT w 766,2 PARAGUAY 1, 1 GR BRITANN 89,9 

V.A .EIIIRATE 0,2 MEXIKO 12,0 PERU o,o IRLAND 7 ,6 

PAKISTAN 0,1 GUATEMALA o,o AIIERIKA 46,2 NIEDERLANDE 3,4 

INDIEN o, 2 EL SALVADOR 13,8 BELGIEN 14,4 

"ALAYSIA 0,0 COSTA RICA o, 0 LIBANON 0,0 LUXEMBURG 0,0 

SINI.APUR 0,2 PANAl'IA o,o ISRAEL 1,4 FRANKREICH 118 ,3 

INDONESIEN 0,1 ARUBA o,o SYRIEN 5, 1 SPANIEN 84,7 

PHILIPPINEN 0,1 CURACAO 0, 1 IRAK 0,0 PORTU,AL 14,0 

HONGKONG 0,2 TRINID.U.TOB 0,0 IRAN 1,5 MALTA 5,5 

CHINA, TAIWAN 0,1 KUBA 0, 1 SAUDI-AR AB 2,5 SCHWEIZ 17,8 

JAPAN 22,4 VENEZUELA 1,0 V.A.EIIIRATE o,o OESTERREICH 159, 1 

KOREA,S- 0, 1 BRASILIEN 6,1 PAKISTAN 0,0 ITALIEN 68,9 

CHINA VR 0,1 PARAGUAY 1, 2 INDIEN 2,7 GRIECHENLAND 286,9 

ASIEN 54,0 ARGENTINIEN 0,3 THAILAND 0,1 TUERkEI 126,8 

KOLUMBIEN o,o MALAYSIA o,o JU60S LAW IEN 25, 1 

AUSTRALIEN 0, 2 ECUADOR 0, 2 SINGAPUR 0,9 UNGARN 2,8 

AUSTR.-OZ. 0,2 PE RU 0, 1 PHILIPPINEN 0,0 TSCHECHOSLOW 1,3 

CHILE 0,1 HONGKONG 0,2 RUIIAEN IEN 0,6 

zus. 348, 1 AMERIKA 2 08, 5 CHINA,TAIWAN 0,7 POLEN o, 1 

JA~AN 1,0 SOWJETUNION 15, 1 

92 LANDMASCHINEN ZYPERN 0,3 KOREA,S- 0,2 EUROPA 085 ,6 

DAENEMARK o,o LIBANON 0,7 ASIEN 16,5 

GR BRITANN 1,5 ISRAEL 73,8 TUNESIEN 66,6 

BELGIEN 0,8 JORDANIEN 0,2 AUSTRALIEN 0 ,2 ALGERIEN 0,6 

ITALIEN 0,0 SYRIEN 6,3 AUSTR.-Oz. 0,2 MAROKKO 2:1,9 

UNGARN 0,1 IRAK 1,0 LIBERIA o,o 

EUROPA 2,4 IRAN 5, 2 zus. 119 ,9 ZAIRE 0 ,2 

KUWAIT 0,4 AE'1PTEN 62,7 

VER STAAT 0 5,3 BAHRAIN 0,4 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN AETHIOPIEN 0,8 

VER STAAT w 1,2 KATAR o,o FINNLAND 0,2 KENIA 1,2 

AMERIKA 6,5 SAUDI-ARAB 1, 1 SCHWEDEN 0 ,3 RHODESIEN o,o 

JE~EN 0, 1 DAENHARK 1,5 IIAUR ITIUS 1, 1 

V.A.El!IRATE 0,1 OIIAN 0, 4 GR BRITANN 6,9 

- 1~, 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR. 6UETERHAUPT6RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEHKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU„BIEN 
ECUADOR 
PERU 
SOLI VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
l<HAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KOREA,N
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„ARK 
G R BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE„BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAltN 
TSCHECHOSLOW 
R UMAEN IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 

6 GUETERHRKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I" VERKEHR MIT ~EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

8,9 
164,0 

e, 9 
102,2 
17,0 
0,4 
0,0 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,3 

27,0 
16,6 

2,4 
0,1 
0,1 
1,3 
o,o 
0, 1 

176,4 

1,5 
1,7 

36,6 
1 ,8 

25,5 
5 ,6 

122,0 
5,2 
0,1 
0,2 
0, 1 

21,6 
35,2 

0,1 
6,4 

318,2 
0,4 
0, 1 
3, 1 
0, 1 
1 ,5 
0,6 
0,6 

55,9 
13,6 
13, 1 
6,8 
0,0 
0, 6 

67!,1 

1, 9 
0,1 
2,0 

2 106,2 

9,4 
13,9 

2,9 
36,4 

199,4 
20,0 
55,! 
28, 2 
1,2 

133,0 
30,0 
14,7 

2,9 
0,0 

88,0 
27,2 

142,6 
45,4 
15,4 
21, 1 
6,2 
5,0 
1 ,5 
1,0 
2,0 

17,1 
920,1 

3,4 

MUENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAl'IERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA~BIA 
MALAW I 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

UNADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAl'IAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICAftAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRIN!D.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SUR INAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OPIAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THA !LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
IN DON ES IEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

ANG. 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

1, 1 99 
2,6 
0,7 
o,o 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

ENDlIELFLUGPL/\TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 9 
o, 1 
0,5 
0,1 
0,5 

25, 9 
0,3 
0, 6 
0,1 
6,6 
0,1 
0,0 
0,2 
0,3 
0, 0 
2, 2 

14,7 
61,0 

89,3 
422,3 
212,4 

7,6 
0,2 
0,4 
L ,2 
1, 3 
0,0 
o, 2 
0,0 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
3,3 
0, 0 
ci,, 
0,5 
o,o 
7,2 
o, 5 
0,2 
0, 9 
2,2 
0,7 
2, 7 
2,5 
0, 1 

755,2 

0,3 
1,0 

15,2 
o, 2 

35, 3 
1 ,6 

20,9 
0,5 
0,1 
0,0 
2,9 
0, 2 
5,6 

21,6 
o,o 

12,6 
67,5 
0,0 
0,2 

72,9 
7, 5 
1,7 
1,9 
1,4 
4,9 

42,7 
16,2 
90, 8 
4,9 
1, 1 

431,8 

6,9 
o, 1 
0,0 
7,0 

2 175, 1 

3,2 
11, 3 
1,9 

IIUENCHEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LI BT EN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAIIBIA 
'IALAW I 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA ltlCA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
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ENDZ IELFLUGPLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

38,8 
490,7 

5,7 
25,8 
23,8 
0,0 

130,2 
20,4 
21 ,8 

2,7 
28,5 
15,2 
53, 1 
6,4 

13,8 
6,5 
2,5 
0,7 
2,5 
0,9 
1,4 

22,4 
930,1 

2,6 
6,7 

MUENCHEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KDREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUST1t.-OZ. 

zus. 

MUENCHEN INSG. 

1 ,6 
0,8 
0,0 
1,3 00 
0,4 
0,2 

BERLIN 

LEBENDE TIERE 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 

1 ,2 
0,2 

15, 1 
0,8 
0,8 

10,2 
0,5 
0,6 
0,1 
7 ,9 
0, 1 
0,2 
, ,6 
0,2 
0,3 
0,1 
r,o 

16,3 
69,9 

38,5 
427,7 
186,8 

2, 1 
o, 1 
o,1 
0, 1 
o,o 
0,9 
o, 1 
0,1 
0,1 
o,o 
0,1 
0,2 
0,0 
, ,9 

26,9 
0,0 
0, 1 
3,4 
2,0 
2 ,o 
0,6 
7,4 
2,6 

703,7 

1 ,5 
2 ,9 

149,2 
1 ,O 

2 8,5 
2,7 

26,9 
3,5 
0,3 
0 ,3 

16,5 
0,6 

14,0 

EUROPA 

GHANA 
NI GER JA 
KENIA 
IIAURIT JUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

ISRAEL 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

A S IEN 

AUSTRALIEN 
AUSTlt.-OZ. 

zus. 

01 GETREIDE 
FRANKltEI CH 

EUR OPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

IRAN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

MENGE 

3,3 
0,1 
0,7 
7,4 
0,1 
0,2 

19 ,2 
2,4 

18,5 
2,! 
9, 1 

37,9 
61,2 

104,1 
1 ,7 
7 ,3 

524 ,o 

5,6 
o, 1 
5,8 

3 233,6 

17 511,5 

1,2 
1 ,4 
O, 1 
0,2 
o,o 
, ,2 
0,0 
0,1 
0,1 
o,o 
0,0 
0,3 
0, 1 
4,7 

0,5 
o,o 
0,1 
0,1 
0,8 
1,5 

0,9 
1,3 
1,7 
0,0 
0, 1 
0,1 
o, 1 
0,1 
o,o 
4,2 

0,2 
o,o 
0,2 
0,0 
0,5 
1,8 
0,5 
0,1 
0,4 
0,3 
o,o 
4,0 

0, 1 
0,1 

14,4 

0,0 
o,o 

1 ,6 
1 ,6 

0, 1 
o,o 
o, 1 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

01 GETREIDE 
AUSTRALIEN 

AUSTR .-oz. 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
NORWEGEN 
D AENEl'IARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
ZAIRE 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

A FR I K~ 

VER STAAT 1,. 

AMERIKk 

Z YPfON 
I SRAE\.. 
PAKlST,11.~ 
IND 1 E,, 
THAILANo 
IIALAYSIA 
HONGKONG 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
•R BRITANN 
BELGIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AIIERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
~ORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
RUIIAENIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
BAHAIIAS 
NICARAGUA 
KANALZONE 
JAMAIKA 

6 GUETERVERKEHR JA~R 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,ueTERHAU?TG~UPPEN 

!~ VERKEHR ~IT GEBifTFN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EIIPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
o,o 

1, 7 

o,o 
0,4 
0,1 
0,1 
2,3 
2,0 
6,1 
0,0 
9,4 
0,0 

3 08,5 
32 e,9 

1,3 
1, 7 
1,2 
0, 1 
3,7 

70,3 
78,3 

7,6 
7,o 

BERLIN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
WES TIN DHN 
DOIIINIK REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELANO 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

11 Z.U CKER 
BANGLADESCH 

ASIEN 

~., zus. 
u„ü 
0, 1 12 GElRAENKE 
e#? FINNLAND 
4,5 GR BRITAN"11 
0 r-, IRLAND 
C,~ B~LGif~ 

10,4 FRANKREICH 
SPANIEN 

0,0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 

SCHWEIZ 
425,2 OESTERREICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0,0 TUERKEI 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,1 BULGARIEN 
0,2 POLEN 

SOWJETUNION 
0,2 EUROPA 
0,0 
0,2 SENEGAL 

0,0 
o,o 

0,3 

0,0 
2,5 
5, 1 
1,2 
0,8 

12,8 
69,5 
3,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0,9 
7,? 
o,o 
0,5 
0,3 

104,2 

0,9 
o, 1 
0,3 
0,0 

64,3 
65,7 

0,0 
83,5 

2,2 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,1 
5,7 

SUEDAFRIK• 
AFRIKA 

GUATEMALA 
COSTA RICA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

INDIEN 
THAI LAND 

ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
BULGARIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
IIAROKKO 
SENEGAL 
EL FEN8 E IN-K 

ENDZIELFLUGPLATZ 
!!ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

o,o 
0 ,0 

28, 2 
o, 1 

12,5 
4,1 
3, 3 

13 AND.GENUSSl!ITTEL U.A 
GHANA 

140,2 

6,0 
0,0 
3, 7 
1,5 

56,6 
0,2 

20,8 
0,4 
0,1 

89,4 

3, 0 
0,3 
3,3 

402,9 

0,0 
o,o 

KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
JAIIAIKA 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
IN DIEN 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUS TR .-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,IIILCH 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DAENE!IUK 

0,0 ,R BRITANN 
2,4 IRLAND 
0,1 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
2,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,8 POLEN 
0,0 EURO~A 
o,o 
0,0 NIGERIA 
0,0 KENIA 
0,9 IIAURITIUS 
0,0 SUEDAFRIKA 
6,3 AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 2 

o,o 
0,0 
o,o 

6, 6 

0,2 
0 ,o 
o,o 
1,9 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

CURACAO 
BRASILIEN 
KOLU~BIEN 
PERU 

SRI LANKA 
THAI UND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILI~PINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

7, 7 16 
0,2 
0,0 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 

0, 5 
0,4 
o, 7 
0,2 
6,1 
o,o 

18,;J 

o,o 
o,o 
0, 1 
0,0 
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FINNLAND 
DAENEMOK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 POLEN 
1,3 EUROPA 
o,o 
1,6 LIBYEN 

TUNESIEN 
0,1 ELFicNBEIN-K 
0,0 AFRIKA 
O, 1 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 VENEZUELA 
0,2 AMERIKA 

o,o 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 17 
0,4 

0,0 
o,o 

20,3 

0,0 
0, 1 
0,0 
3,6 
9,0 

ISRAEL 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

FUTTERMITTEL 
DAENEl!ARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTHREI CH 

EUROPA 

IRAN 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

zus. 

1, 1 18 
o,o 
8,7 
0,0 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
6R BRITANN 
OESTERREICH 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 

1, 1 
o,o 
0,0 
1,6 
o,o 

All ERIKA 

25,4 zus. 

0,5 32 
0,3 
0,2 
o,o 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
UNGON 

1, 1 EUROPA 

13,6 VER STAAT 0 
0,9 AMERIKA 
0,5 
0,4 zus. 
0,2 
2,6 33 NATUR-,RAFFINERJE5AS 
0,3 FPANKREICH 

18,5 OESTERREICH 
fUROPA 

1,8 
5,7 VER STAAT 0 

16,6 VER STAAT W 
8,7 AMERIKA 
1,7 
2,0 zus. 
0,5 
0,4 34 l!INERALOELERZGN.ANG. 
0,0 6R BRITANN 

37,5 NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

0,1 EUROPA 
0,1 
0,1 VER STAAT 0 

AIIERIKA 
82,5 

0,0 

PHILIPPINEN 
ASIEN 

zus. 

45 NE-l!ETALLERZE 
GUYANA REP 

AMERIKA 

0 ,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 52 
0,0 
o,o 
o, 1 

STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
FRANKREICH 

zus. 

MENGE 

o,o 
0,4 

o,o 
0,3 
o,o 
0,3 

o,o 
0,3 
0,1 
0,4 

o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 

1,2 

0,1 
0,7 
0,1 
0,0 
4,8 
5,7 

o,o 
0,3 
0,3 

6,0 

o, 1 
o,o 
o,o 
0,2 

0,0 
o,o 

0,2 

0,0 
0,4 
o,o 
0,4 

o,o 
0,0 

0,4 

0,0 
0,1 
o, 1 

o, 1 
0,3 
0,3 

0,4 

0,0 
0,0 
o,o 
0,0 

0,0 
o,o 

0,1 
0,1 

0,1 

o,o 
0,0 

o,o 

0,2 
0, 1 
o, 2 
0,0 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

52 STAHLHALBZEUG 
SPANIEN 
MALTA 
ITALIEN 

EUROPA 

VH STAAT 0 
PERU 

Al'IER IKA 

JAPAN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
NORWE&EN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

SAUDI·ARAB 
JA~AN 

ASIEN 

zus. 

56 NE·l'IETALLE,·HALBZEUG 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GUECHENL AND 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
VH STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRITANN 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,·ICIES 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
DAENEl'IARK 
GR BUTANN 
ULAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
l'IENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,1 OESTERREICH 
0,4 ITALIEN 
1,0 EUROPA 
2,0 

KANADA 
1,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
1,1 AMERIKA 

0,0 INDIEN 
0,0 JAPAN 

ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 

3,164 ZEMENT,KALK 

0,0 
0,0 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

0,0 69 ANP.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
SPANIEN 

0,0 EUROPA 
o,o 
0,6 JNDIEN 
0,4 ASIEN 
0,0 
0,3 zus. 
o,o 
1,3 72 CHEK.DUENGEMITTEL 

NIEDERLANDE 
0,4 EUROPA 
0,4 

PHILIPPINEN 
0,1 ASIEN 
0,9 
1,0 zus. 

2,7 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
NO RWE GEN 
DA ENEl'IA RK 

1,0 GA BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,1 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,3 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,1 JUGOSLAWIEN 
1,0 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
o,o 
0,1 KANADA 
2,e VER STAAT 0 

HR STAAT W 
0,0 AMERIKA 
1,2 
0,0 SINGAPUR 
0,0 JAPAN 
1,2 ASIEN 

o,o zus. 
0,7 
0,1 g4 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,8 GR RRITANN 

EUROPA 
4,8 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

0,1 
0,1 zus. 

0,0 !9 AND.CHE~.ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0, 1 NORWEGEN 

DAENEMARK 
GR BRITANN 

0,1 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 

PORTUGAL 
MALTA 

0,0 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,2 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HnKUNFTSLAND 

BERLIN 

89 AND.CHEII.ERZEUGNISSE 
0, 1 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0, 7 POLEN 

SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0, 0 
2,4 SENEGAL 
2,4 NIGERIA 

AEGY PTEN 
0,5 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRIKA 
0,8 

HNADA 
3,9 'IER STAAT 0 

VER STAAT W 
IIEXIKO 

0,0 BELi ZE 
0,0 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
0,0 ECUADOR 

PERU 
BOLIVIEN 

0,1 AMERIKA 
0,3 
0,4 ISRAEL 

KUWAIT 
0,0 SAUDI·ARAB 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
0,4 MALAYSIA 

SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

0,0 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 

0,0 
0,0 
1,4 
0,0 91 
o,c 
0,1 
o,o 
0,0 
0, 0 
0,0 
o,o 
0,0 
1,6 

o,o 
1,2 
1,8 
3, 1 

0,0 
o,o 
0,0 

4,7 

o,o 
0, 0 

o,o 
0,0 

o,o 

0,6 
1,6 
0,4 
1,3 

12, 1 
o,e 
3,1 
0,6 

12, 7 
0,5 
o,o 
2,6 92 
1,6 
1, 3 
1,e 
o,o 
0,0 
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NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

zus. 

FAHR ZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

TUNESIEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
IIRAS !LIEN 

A~ERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
KUWAIT 
SAUDI·ARAB 
1 NDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

ENDZIELFLU,PLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 

41, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,4 
24,8 
4, 7 
1, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0,1 
0,0 

31,5 

0,6 
0,3 
0,2 
1,8 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,5 
0,5 
1,5 
o,o 
5,7 

0,0 
o,o 
0,0 

7!,3 

0, 1 
1,0 
0, 1 
0, 1 

17 ,3 
0,0 
1,8 
1,4 
1,5 
0,0 
0,2 
o, 1 
0,0 
0, 1 

23,9 

0,0 
0,0 

1,0 
31,5 
3,4 
0,0 
0,3 

36,2 

0, 1 
0,5 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,7 
1,4 

0,0 
o,o 

61,5 

0,1 
o,o 
0,1 

BERLIN 

92 LANDIIASCHINEN 
ISRAEL 

ASIEN 

zus. 

93 EL.ERZGN.,IIASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEIIARK 
GR Bl!TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
IIAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN·K 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
MALAW I 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
PANAMA 
WESTINDIEN 
TUNID.U.TOB 
GUYANA REP 
SURINAII 
BRASILIEN 
URUGUAY 
AR GEN TIN IEN 
KOLIJIIIBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KA TAR 
SAUDI·ARAB 
JEIIEN 
OIIAN 
V.A.EMUATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
l'IALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
CHINA VR 

ASIEN 

0, 1 
0,1 

0 ,2 

10,2 
14,7 
0,9 

10,2 
98,1 
0,5 

15 ,3 
15,3 
0,4 

80,1 
4,0 

42,9 
4, 1 

36, 1 
15 ,0 
14,8 
1, 1 
0,7 

10,e 
0,7 
3,6 
o,o 
0,1 
0,1 
0,9 

440,6 

0,0 
0,5 
0,0 
0,1 
0,1 
0,3 
o,o 
0,6 
0,0 
o,o 
2,6 
4,1 

17,6 
1a5,3 

45,6 
1,8 
0,0 
0,3 
0,0 
o, 1 
0,0 
o,o 
0,0 
9,1 
o,o 
0,1 
0,5 
0, 1 
1,0 
0,9 

262,4 

0,5 
0,6 
0,0 
0,1 
1,1 
0,9 
0,6 
1,9 
0,0 
0,0 
1,3 
0,0 
0,1 
1,6 
0,2 
o,o 
0,4 
0,0 
0,0 
0,3 
2,5 

41,6 
0,4 
0,2 

54,6 



ENDZIELFLU6PLATZ 
N~. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
l'IALTA 
SCHWEIZ 
OESTERUICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

l'IA ROKKO 
SENEGAL 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEX!KO 
PANA"'A 
BUS !LIEN 
CHILE 

zus. 

Al'IERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
OIIAN 
PAKISTAN 
!ND IEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEIIARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FUNKREICH 
SPANIEN 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UN&ARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

IIA~OKKO 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

II'! VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIElFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT5RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

B ERL! N 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

0,5 URUGUAY 
0,5 ARGENTINIEN 

ECUADOR 
762,1 CHILE 

Al'IERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

0,1 
0,2 
0,1 
0,4 
6,2 
0,1 
0,2 
o,o 
2,3 
0,6 
3,7 
0,8 
0,6 
1,6 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

17,7 zus. 

0,3 96 
0,0 
1,2 
0,1 
1,6 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,2 
169,6 

1,8 
o,o 
0,0 
o,o 
o, 1 

171,6 

0,0 
0,3 
0 ,2 
0,0 
o,o 
o, 1 
7 ,8 
0,4 
0,0 
0,0 
0,5 
0,5 
o,o 
9,9 

0, 0 
o,o 

200,9 

GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AEG YPTEN 
AETHIOPIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

0, 0 KANADA. 
0,0 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 

1,6 MEXIKO 
0,3 GUATEIIALA 
0,0 HONDURAS REP 
0,4 EL SALVADOR 

0,6 HAITI REP 
3,5 SURINA~ 
0,2 BRASILIEN 
3,3 URUGUAY 
0,5 ARGENTINIEN 

0,0 KOLUMBIEN 
1,0 PERU 
0,0 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,0 A~ERIKA 
o,o 

11,7 ISRAEL 
JORDANIEN 

0,2 SYRIEN 
0,5 IRAN 
0,0 SAUDI-ARAB 
0,7 PAKISTAN 

BANGLAOESCH 

0,0 AFGHANISTAN 
4,7 INDIEN 
0,2 NEPAL 
0,0 SRI LANKA 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
0,0 
0,0 
0, 0 
5, 0 

c,, 
o,o 
iJ,O 
0,0 
0, 0 
0,8 
0,0 
0, 0 
o,o 
0,1 
o, 0 
o,o 
0,7 
0,0 
2, 1 

0, 0 
0,0 
0,0 

19„4 

4,0 
0,6 
0,0 
5,7 

34, 4 
0,4 
2, 4 
1,4 

50,6 
50,6 
7,4 
4,4 
8,2 
8,1 

39,3 
11,5 
14, 8 
4,0 
0,1 
0,0 
0,6 
0,0 
o,o 
2,6 

2 51,0 

10, 5 
0, 2 
5,0 
0,6 
0,1 
0,1 
o, 5 

16,9 

14,6 
37,0 
0,7 
o, 0 
o,o 
o,o 
0,0 
1,6 
0, 1 

11,6 
0,6 
3,3 
0,4 
0,0 
0, 0 
0,0 

70,0 

20,2 
2,0 
3,1 

32,1 
o,o 

20,4 
0, 1 
2, 8 

49, 5 
o, 1 
o, 2 

BERLIN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENE~AR K 
6R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BEL6IEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGA.RIE'-' 
POLEN 
S OWJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFEN BEI N-K 
GHANA 
NIGERIA 
A EGTPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SO~AlIA 
KENIA 
TANSANIA 
SA"'BI A 
MALA W I 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEl!ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U .TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
BUSILHN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

5,2 
0,0 
0,8 
0 ,o 

36,8 
2,7 

22,3 
0,6 
0,2 

199,1 

1,0 
1,0 

538,0 

4, 1 
14, 1 
1,0 
7,5 

143,7 
2,4 
e,9 
3, 9 
2,2 

65 ,9 
4,8 
1,2 
2,4 

11,5 
34, 4 
37, 7 
14 ,O 

6,0 

BERLIN 

97 SONSTIGE WAREN 
LI BAN ON 
ISftAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KA TAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
KAl'IPUTSCHEA 
l!ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

ANG. 

AUSTR.-OZ. 

2, 5 
0,3 
1,7 99 
0,3 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

0, 1 
0,8 
3,6 

374,8 

0,1 
0,6 
0,1 
6,0 
0,6 
o,o 
0 ,6 
0,0 
1,4 
0,7 
o,o 
0, 1 
1,0 
0 ,5 
0 ,o 
0,4 
o,o 
1,3 

13,6 

4,2 
128 ,6 

33,5 
1,7 
0,1 
o,o 
o, 5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,4 
0,4 
0 ,o 
3,4 
0, 1 
0,5 
0,6 
1,7 
3,8 
4,4 
0, 1 

1 !4 ,3 

0, 1 

GR BRITANN 
ULAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FftANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAI.TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAftIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUftOPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGEftIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIEftRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SO"ALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
P!EXIKO 

MENGE 

2,0 
4,8 
1, 1 
6,7 
1, 1 
1,2 
0,9 
0,5 
o,o 
0,1 
0,1 
0,1 
4,5 
0,5 
4, 1 

11,0 
0,2 
2 ,2 
0, 1 
0,4 
0 ,2 
0,9 
0,3 
5,3 
3, 1 

37 ,2 
0,4 
0,7 

89,9 

0,9 
0, 1 
0 ,o 
1,0 

663,6 

0, 7 
5,7 
0, 1 
5,7 

317,2 
1,2 
4,0 
7,3 
0,0 

56,6 
9,2 
2,0 
0,9 

59,4 
6, 1 
s,o 
0,7 
!,3 
1,5 
0,4 
O, 1 
0,1 
0,1 
0,3 
0,5 

495,9 

o, 1 
3,0 
3,7 
0,6 
o, 1 
0,0 
0,3 
0,9 
7,7 
0,3 
o, 1 
1,4 
0,4 
0,0 
0, 1 
1,9 
0,4 
0,2 
o, 1 
0,2 
0,1 
1,6 

23,2 

11,7 
1!5,4 
39,e 

1,2 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT•RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BE~ LIN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
GUATEMALA 

BERLIN 

EL SALVADOR 
COSTA R"CA 
PANAMA 
JA"AIKA 
HAITI RE• 
WESTIND JEN 
CURACAO 
DO"INIK REP 
KUBA 
VENEZUELf. 
6UYA NA REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA• 
ARGENTINIEN 
KOLU"BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAI~ 
SAUDI-AR•B 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADES CH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIR"A 
THAILAND 
MALAYSIA 
S INGA~UR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
C HI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

INSG. 

SONST.FLUGPL. 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

SENEGAL 
ELFENBEIN-K 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMRIKA 

THAILAND 
ASIEN 

ZUS. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
SPANIEN 

EUROPA 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
URUGUAY 

AMERIKA 

ZUS. 

b GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTUh6 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANt 

0,6 
0,0 
0, i 
o,o 

SONST.FLUGPL. 

05 HOLZ UNO KOR~ 
JAPAN 

ASIEN 

ZUS. 
0, 1 
o,o 09 
o,r: 
0,1 
0,0 
o,s 

PFL.U.T!ER.ROHST.AN~ 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 

2 ... 0 
0.0 
9, 1 
0,4 
o,o 
1,? 
0,7 
o, 7 
0,9 
o, 1 
0,4 

255,3 

0,4 
0,7 
2,0 
3,0 
0,8 
0,3 
8,2 
0,6 
2,3 
0,7 
1,2 
1,, 
0,"'! 
1,4 
7 ,3 
0,4 
O,f 
6,2 
0,1 
5,4 
1,8 
0,5 
9 ,4 
3,4 

38,5 
3,5 
0,8 

101,0 

2,0 

EURQPr, 

AEGYPTEN 
AFRJK; 

KANADA 
VER STAAT C 
BRASILIEN 

AMER H" 

ISRAEL 
IRAN 
JAPAN 

ASIE!l 

12 GETRAENKE 
AEGYPTEN 
SUEDA FRIKI. 

AFRIKi. 

zus. 

AUSTRALIEN 
AUSTR -O?. 

21.rS. 

13 AND.GENUSS~ITTEL ~.a 
BELGIEN 
FRANKREIC~ 
SPANIEN 
PO~TUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 

AFRIKl1 

ARGENTINIO 
AMERH> 

0,3 IRAN 
2,2 ASIE~ 

877,7" zus. 

4 183,814 FLEISCH,EIER,M!LCH 
SPANIE~ 

EUROPA 

zus. 

0,0 22 B~AUNkOHLE U.A.,TORF 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 AMEPIKA 

0,1 zus. 
0,0 
0,1 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

VER STAAT 0 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 

0,0 zus. 
0, 0 

52 STAHLHALBZEUG 
0,2 SCHWEDE~ 

GR BRITANN 
EUROPA 

3,0 
3,0 zus. 

3,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZG~ 

0 ,o 
o,o 

0,0 

GR BRITANN 
IRLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MFNGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SONST.FLUGPL. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,1 GR BRITANN 
0,1 EUROPA 

0,1 VER STAAT 0 
AMERIKA 

0,1 zus. 
o, 3 
0,0 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,0 JAPAN 
0,4 ASIEN 

0,4 zus. 
0,4 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
C,1 AFRIKA 
0,0 
0,2 VER STAAT W 

AMERIKA 
0,6 
1,6 zus. 
0,0 
2,2 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 

KOREol,S-
3,2 ASIEN 

zus. 
0, 3 
0,1 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,4 VER STAAT 0 

AMRIKA 
0,0 
0,0 zus. 

0,4 89 AND.CHEM.ERZEU~NISSE 
FINNLANt 
SCHWEDEN 

0,0 DAENE"ARK 
0,0 6R BRITANN 
0,0 BELGIE~ 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
C,6 EUROPA 
C,3 
0,9 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 
OFO KA~At>#li 

VER STA.11. T 0 
O,C VER STA~T 
O,C.1 MFXIl<l' 

CURACAO 
1,0 VENEZUELA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

0, 0 
0,0 CHINA, TA IWAN 

JAPAN 
0,0 ASIEN 

zus. 
o,c 
0,0 91 FAHRZEUGE 

SCHWEDEN 
0,0 DAENE"ARK 

GR BRIHNN 
N JEDE RL AN OE 

2,5 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
2,5 EUROPA 

2,5 VER STAAT~ 
PANA"A 
CURACAC 

0,0 
o, 0 
o,c 

A~ERIKA 

0,0 

0,1 
0,1 
0,2 

INDIE~ 
HONGKONS 
CHINA,TAIWAN 
J APAf'J 
P:::OREA,S-

ASIEN 

zus. 

4,0 92 LANDMASCHINEN 
4,0 ITALIEN 

EUROPA 
4, 2 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SONST .FLUGPL. 

92 LANDMASCHINEN 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 

15,9 zus. 
15,9 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
16,0 SCHWEDEN 

DAENE"ARK 
GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 NI EDEUANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,1 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 SOWJETUNION 

EUROPA 
0, 1 

GHANA 
AEGYPTEN 

0,0 MALAWI 
0,0 AFRIKA 

0,0 KA.t-i!ADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,0 HUBA 
0,0 CURACAO 

VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 

KOLUMIEN 
AMERIKA 

0 ,o 
0,3 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,4 KUWAIT 
D,O OPU.N 
1,1 SIN•A~UR 
0,0 HONGKONG 
0,3 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,0 ~OREA,S-
2,2 ASIEN 

C,2 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-OZ. 

o,u 
3,~ 
0,0 94 
0,[; 
o,o 
O,..fJ 
o,r 
3,6 

0,3 
0,3 
0,6 

6 ,6 

EBM-ilAREN U.A. 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
OESTERREICH 
IT ALi EN 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

zus. 

0,1 AMERl~A 
0 ,2 
0,4 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0, 1 
0,7 zus. 

0,0 95 
0,0 
O,C 
0,1 

0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

1,0 

0,0 
0,0 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A"ERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

MENH 

o,o 
o,o 

0,0 

0,3 
0,7 
2,9 
0,5 
0,4 
O, 1 
4,5 
1,7 
0,0 
1,0 
0,2 
1,8 
o,o 
0,0 

14,2 

0,0 
0,5 
0,0 
0,6 

0,8 
67 ,4 

0,6 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 

68,9 

0,3 
0,8 
0,0 
o,o 
0,5 
0,7 
o,o 
3,2 
4,0 
9 ,4 

O, 1 
O, 1 

93, 1 

0,0 
0,1 
O,? 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,6 

0,1 
o, 1 

0,2 
1,5 
1,7 

0,1 
o,o 
0,1 

2,4 

o,o 
0,6 
o,o 
0,0 
0,7 

0,7 
0,7 

0,4 
o,o 
o,o 
0,4 

1,7 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SONST .FLUGPL. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SCHWEDEN 
GR BR ITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OES TERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
AtGER IEN 
MAROKKO 
GHANA 
AE6YPTEN 
SU EDH R IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
URUGUAY 

A"ER IKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUDI-ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S
CHINA VR 

ASIEN 

AUS TRALJEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWlGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FftANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURC?A 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTFN 
,ENIA 
SUEDAFRIKA 

,URIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
PARAGUAY 
KOLU"BIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1979 

6.5 VERFLECHTU~G NACH GUETERHAUPTGRUPPFN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHAL0 DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNfTSLAND 

SüNH. FLUGPL. 

97 $0NST!Gf ANG. 
ISRAEL 
, OROAN IEN 

l:i.A'1 
sUW '1 T 
BAHRAIN 
O~AN 
'J.A.EMIRATE 
,'AKIS r•N 
INDIEN 

eND ZIEL FLUGPLATZ 
fl'IE~GE NR. ;:iUETERHAUPT6RUPPE 

HE.RkUNFTSLAND 

- C ,y, 
•1. I 

$0N~T.f-UGPL. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
l(QRFA,S-

,,qS,1~AL!E<'4 

WfUS E FL.-;)·~ D 
AUSfR .-OZ. 

zus. 

SOSST .FLUGPL. lNSG. 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT,ftUP~E 

HERKUNFTSLAND 

~,D 
2, 3 

0,7 
o,o 
0,7 

20 ,5 

245,5 

0, 1 
1 ,5 
0,3 
0,5 
ü,9 
G „6 
rJ,1 
C„3 
7 ,ll 
0,2 
0,4 
0,5 
0,7 

TH A !LAND 
.LNOONESIEN 
PHILIPPINEN 
rONGK ONG 

:., 0 
C, 1 
8.0 
J,2 
0,0 
n, Q 

0,0 
4,6 

:~Pf~NG INSGESAMT 240 201,8 
13, 1 

0,3 
o,, 
0,6 
o,o 
0,3 
0,0 
1,3 

0, 1 
5,1 
0, 1 99 
5,2 

0,4 
o,o 
0,2 

21 ,6 
0,1 
C,7 

29,7 
o, 1 

1,0 
o,o 
O ,O 
o,o 
0,2 
0,1 

54,2 

0,0 
o,o 

73,9 

0,1 
0,0 
0,0 
0' 1 
1,8 
0,7 
0,5 
o,o 
0,2 
0,2 
0,0 
o,o 
1,0 
0,0 
o, 0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
D,1 
4,8 

0,0 
0,6 
o, 1 
0,4 
0,0 
o, 2 
1,3 

0,2 
3,4 
0,9 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,3 
0,2 
4,9 

0,0 

Cl-! I~", TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

A SIEN 

AUS TRAUEN 
AUSTR.-OZ-

ZUS. 

BES.TRANSPORTGUETER 
DAENEMARK 
ER BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAl TA 
SCHWEIZ 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
~UGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGER 
GHANA 
NIGERIA 
KA"ER UN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

HRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
i:L SALVADOR 
JAMAIKA 
\i ENE:ZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
J.RGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZHERN 
IS~AF L 
JO R DA ~l ~N 
S Y~ I E N 
IRAN 
KlJ~"lT 
e.-.H RA :n~ 
SAIJDI-ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
CHIN,l,TAIW"N 
JAPAN 

0,0 
o,o 

15,7 

o,o 
1, 2 
0,3 
0,2 
0,2 
1,5 
4, 5 
0,5 
o, 1 
0,0 
0,4 
0,1 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
9,6 

0,0 
0,1 
0,8 
0,6 
1,0 
o,o 
o, 6 
1,3 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,1 
~,3 
5,0 

0,6 
8,8 
0,1 
0, 2 
o,.o 
u,O 
Cl,3 
0,1 
G, 1 
9,4 
0,0 
!) , 2 
0,1 
:J, 0 
2, 9 

0,0 
0,0 
c~u 
0,1 
0, .,':i 

ll.-2 
C, J 
0,3 
Li, 1 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 
0,3 

-143 -

MENGE 



6 GUETERVERKEHR JA~R 1979 

6.6 DURCHGANGSVERKEHR 1) NACH HERKUNFTS- BZ~. ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

DURCHFUHR 
HERKUNFTS

BZW. 
EMPFANG AUS VERSAND NACH 

ENDZIELLAND 

DDR U.BER(O) 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT ALi EN 
GRIECHEN LAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMA ENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA ZUS. 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN .-BI SSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBE~ VOLTA 
NIGER 
TSCHO 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF KAIS 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KONGO VR 

1) MIT UMLADUNGEN. 

DEM IN DER WORSPALTE 
GENANNTEN LAND 

592 ,3 
756 ,6 
46 2 ,8 

1 842,5 
4 32 5, 1 

471,4 
0, 6 

459,7 
88 5 ,3 
43,3 

470,1 
58 9, 7 
376,1 
39, 1 

2 450, 2 
1 912, 1 
6 26 7 ,9 
1 42 7 ,8 
1 138,5 
1 188, 1 

261, 1 
0 ,0 

60,9 
34,8 

7, 6 
1!3,9 
16,6 

32 264,2 

127 ,8 
177,1 
168,4 
32,3 

0, 1 
235, 7 

O, O 
0,0 
o,o 

41,5 
0,2 

5 3, 2 
O, 1 

520,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,5 
0, 1 

77 ,8 
929 ,2 

3 728 ,4 
968,5 

1 754,4 
7 467, 1 

618,9 
17 ,3 

645,9 
826, 4 
321,2 

3 897 ,3 
2 083,6 

554,b 
79 ,3 
1, 1 

7 928 ,9 
4 53 5, 1 
5 867,1 
1 288, 0 
1 130,0 
1 946 ,8 

504 ,o 
2,2 

456,0 
397,2 
120,9 
623, 1 
503,6 

57 274,0 

506 ,6 
386,6 
285, 7 
153,0 

5,1 
4,6 

204,9 
1,9 
6,1 

14,7 
3,6 

27 ,! 
51,3 
3,2 
4,9 
0,9 

132,3 
3,7 
3,6 

450,5 
4,6 
2,0 
0,3 
3,3 
1,5 

Flugplatz 

HER<UNFT,
BZW. 

ENOZIELLAND 

2A IRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETH I OP JEN 
SO~ALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURlJND I 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAL.4WI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA ZUS. 

KANAD~ 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS PEP 
BAHA~AS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA REP 
SURINAl'I 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

DURCHFUHR 
E~PFANG AUS VERSAND NACH 

DEM IN DER VORSPALTE 
GENANNTEN LAND 

20,2 

741 ,3 
24,8 
0,0 

151 ,4 
0 ,o 

195,0 
0,0 

2,9 
24,0 

3,7 
2,3 

0,9 
17,8 

109,7 
23 7 ,9 

88 o ,2 

2 84 9, 1 
25 218,7 

4 651, 1 
212,2 
12,9 

2 ,8 
5 ,3 
0, 1 

30,5 
0,1 
7,4 
5,7 
0,4 

12 ,9 
0,7 
0,0 

0,1 

0,2 
0,6 
3,0 

209, 5 
0,5 
2,2 

2 213,6 
11 2, 9 
143,0 
172,5 
26 8,4 
171,4 
260, I 
206,8 

33,0 
12 ,9 

616 ,5 
24 7, 7 

0,9 
451,2 

27,7 
4,7 

402, 5 
1, 1 
3,6 

142,9 
158,8 

26 ,2 
23, 1 

4,2 
2,8 
1 ,9 

30,9 
684,6 

7 139,7 

1 793, 5 
10 942,3 

2 008,7 
467, 1 

2 7 ,8 
15,2 
60,2 
11 ,6 
20,8 
5, 7 

26,2 
31,4 
0,4 

38,S 
5,2 
8,9 
1, 1 
3 ,2 

14,4 
13,1 
8,9 

51,6 
540,3 

1,2 
3,1 
o,o 

908 ,6 
125,9 
65,2 

836 ,4 
573,2 
234,1 
294,7 
395 ,9 

7 LuftEostversand Jahr 1979*) 

Tonnen 

nach dem 

europa1schen außereuropa1schen 
Inland Ausland Ausland 

Hamburg ................. 2 634,1 221, 3 761 , 6 

Hannover ................ 597,8 241, 4 84,0 

Bremen .................. 862,8 170 ,5 78,0 

Düsseldorf .............. 853,7 118, 8 747, 0 

Koln/Bonn ............... 038,0 426, 1 337,2 

Frankfurt ............... 665,4 004,8 4 632,9 

Stuttgart ............... 2 094,9 643,2 402,0 

Nürnberg ................ 710, 4 328,9 1 21, 1 

Munchen ................. 111 , 9 536,3 509,3 

Berlin .................. 4 278,6 284,6 116, 4 

Insgesamt ... 24 847, 6 6 975,9 789,5 

HERKUNFTS
BZW. 

ENDZIELLANO 

CHILE 

AMERIKA ZUS. 

2YPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI-AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V .A. EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KAMP UTSC HEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S
KORE,.,,N-
CH !NA VR 

ASIEN ZUS. 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANI EN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE H EBR ID. 

AUSTR .-OZ .ZUS. 

INSGESAMT 

Ausland 
Zusammen 

982,9 

325,4 

248,5 

865,8 

763,3 

6 637,7 

045,2 

450,0 

045,6 

401, 0 

14 765,4 

DURCHFUHR 
EMPFANG AUS VERSAND NACH 

DEM IN DER VORSPALTE 
GENANNTEN LAND 

25 5 ,4 

39 030,7 

24, 9 
262,0 
413, 1 

9,6 
218,3 
114,9 
030,2 
33 9 ,5 
10,9 

1,7 
077,1 

0,3 
4,2 
4,6 

90,9 
369,1 

1,7 
527,8 

8 558,4 
7,7 

11,1 
2,0 

52 3,0 

0,0 
90,2 

46 9 ,9 
93,4 

120,3 
113,7 
133,5 
479,6 
221 ,9 

6 ,3 

23 331,9 

752,9 
179,! 

0,1 
0,0 

o,o 
0,0 

932 ,9 

101 448,9 

Insgesamt 

617,0 

92 3, 2 

111, 3 

719,5 

3 801, 3 

11 303,1 

140, 1 

160,4 

157,5 

679,6 

39 613,0 

444,1 

20 978,2 

76 ,2 
160,4 
713,8 

99,7 
281, 1 
531,4 
793,7 
724,4 
106,2 

32 ,3 
317, 1 
33,4 
18,6 
26,1 

290,1 
36 9, 1 

44,7 
274, 1 
817, 1 
42,0 
21,3 
15,2 

197,9 
2,8 
1,0 

12 ,5 
76, 7 

279,0 
196,0 
314, 1 
409,2 

48,6 
399,5 
83,5 

0,4 
51,2 

14 860,4 

096, 1 
86,2 

4,6 
6,1 
0 ,B 
1,0 
1,7 
0,0 

196 ,6 

101 448,9 

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand, d.h. die Umladungen des In- und Auslandsverkehrs sind nicht ent
halten. 

Quelle: Posttechn1sches Zentralamt, Darmstadt 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Land 

Flugplatz 

Schleswig-Holstein 

Ahrenlohe .................. . 
Aventoft ................... . 
Flensburg-Schaferhaus ...... . 
Fuhlendorf ...............•.• 
Fuhlenhagen ................ . 
Grube ...................... . 
Hartenholm ................. . 
Heide-Büsum ................ . 
Helgoland .•.•.......•....... 
Husum-Schwesing ............ . 
Itzehoe, Hungriger Wolf .... . 
Kiel-Holtenau .............. . 
Leck ..••.•..••......... · · • · · 
Lilbeck-Blankensee .......... . 
Neumünster ................. . 
Rendsburg-Sehachtholm ...... . 
Schleswig-Krepp •............ 
St. Michaelisdonn .......... . 
St. Peter-Ording •..........• 
Uetersen ................... . 
Wahlstedt ..............•.... 
Westerland/Sylt •............ 
Westhof ..•...•.............• 
Wyk auf Föhr ............•.•• 

Insgesamt ... 

Hamburg 

Hamburg .•.......••.......... 
Hamburg-Finkenwerder ....... . 

Insgesamt .. . 

Niedersachsen 

Hannover ................... . 
Achmer ..................... . 
Bad Gandersheim , ........... . 
Bad Pyrmont ................ . 
Baltrum .................... . 
Bohmte-Bad Essen ........... . 
Borkum ..................... . 
Braunschweig ............... . 
Celle-Arloh ..•.....•.....•.. 
Cloppenburg-Varrelbusch .... . 
Darrune ...................... . 
Emden ....•.................. 
Ganderkesee ................ . 
Harle .................... , .. 
Hildesheim ................. . 
Hodenhagen ................. . 
Hüttenbusch , ............... . 
Juist ...................... . 
Karlshöfen ................. . 
Kührstedt-Bederkesa ........ . 
Langeoog ................... . 
Lauenbrtick ................. . 
Leer-Nüttermoor ............ . 
Lernwerder ......... , ........ . 
Lüchow-Rehbeck ........... , .. 
Lüneburg ................... . 
Melle-Grdnegau ............. . 
Nienburg-Holzbalge ......... . 
Norddeich .... , ............. . 
Nordenham-Einswarden ....... . 
Norderney .................. . 
Nordhorn-Klausheide ........ . 
Oldenburg-Hatten ........... . 
Osnabri.lck .................. . 
Peine-Eddesse .............. . 
Rinteln .................... , 
Salzgitter-Drütte .......... . 
Salzgitter-Schaferstuhl .... . 
Seedorf .................... . 
Stade ...................... . 
Uelzen ..................... . 
Verden-Scharnhorst ......... . 
Wangerooge ................. . 
Weser-Wu.rnme ................ . 
Westerstede-Felde .......... . 
Wilhelmshaven .............. . 

Insgesamt .. . 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

Gestartete Luftfahrzeuqe 

Schulflug 

gewerblich I nichtgewerblich 
Werk-

verkehrs-

Strecken- 1 sonstiger1) 1 Strecken- lsonstiger 1) 
Flug 

203 

346 
160 

43 

34 
4 

314 

396 
163 
416 

186 

265 

23 
397 

86 

15 
139 

95 

38 

34 
102 
228 

248 

408 

120 

6 874 
475 

24 

23 

701 
12 

7 191 

801 
411 
870 

4 507 

33 009 

63 
6 198 

431 

46 
103 

868 

101 
4 

135 

479 

15 435 

80 

30 
25 

4 
4 

102 

57 
36 

142 
27 
83 

340 

13 

943 

677 

677 

35 
64 
10 
76 

396 
46 

718 

44 

8 
163 
107 

48 
62 

133 
283 

95 

70 

19 

125 

1 50 

2 652 

763 

597 
87 

78 
733 
702 
309 
443 
242 
240 
736 
150 

440 

118 

16 638 

642 

642 

096 

5 
318 
598 

1 168 
3 664 

9 
815 

135 

15 
458 
134 

17 
1 389 
4 398 
3 626 

501 

2 071 

13 

157 
270 

785 

692 

39 334 

283 

298 
8 

390 

495 
20 

138 

92 

53 

753 

530 

115 
167 

282 

4 961 

34 

470 
936 

806 
736 
328 

230 

319 

6 
204 
134 
1 09 

425 

14 701 

sonstiger 
nichtgewerblicher Flug 

Strecken- 1 sonstiger 1 ) 

211 
18 

2 853 
1 129 

63 
169 
324 
137 
897 

86 
260 
950 

24 
641 
875 
181 
482 

2 410 
1 456 
3 415 

289 
788 

88 
2 671 

34 417 

5 163 
416 

5 579 

3 589 
461 
297 
492 
644 
227 

4 000 
4 043 
1 199 
1 320 
5 064 
1 251 
3 977 

93 
855 
418 
345 
306 
487 
169 
471 

15 
5 366 

157 
304 
390 
267 
750 

57 
2 

5 096 
2 300 
1 977 
1 860 
2 140 

633 
863 

271 
320 
644 
548 

4 077 
1 256 

152 
621 

66 774 

104 
105 

2 769 
1 451 

90 
772 

5 533 
1 721 

405 
831 

1 301 
3 778 

371 
4 507 
2 057 
1 610 
1 666 
1 119 
1 864 
4 329 
1 353 

575 
51 

802 

39 164 

025 
897 

922 

788 
094 
570 
917 
260 
652 
251 

8 19 2 
2 058 
1 614 
2 319 

685 
577 

1 228 
2 643 

463 
414 
719 
734 
319 

8 
6 340 

211 
583 
056 
462 
265 

4 22 
3 347 
3 350 
1 955 
2 128 
1 074 
2 259 

946 
552 
688 

1 595 
2- 790 

13 
727 
254 

2 306 

71 828 

insgesamt 

315 
123 

9 071 
2 580 

153 
941 

17 002 
3 613 
2 326 

999 
2 298 
7 988 

704 
12 878 

3 246 
10 816 

2 911 
8 051 
3 894 

20 863 
1 64 2 

12 940 
139 

3 473 

128 966 

16 622 
1 480 

18 102 

20 434 
1 555 
1 867 
2 409 

938 
879 

4 847 
22 148 

4 382 
4 178 

11 4 43 
2 858· 

14 065 
421 

2 083 
6 240 

808 
3 756 
2 827 
2 144 
1 790 

23 
11 706 

368 
887 

1 676 
1 69 2 
2 015 
1 376 

2 
5 627 
7 302 

10 127 
9 939 
8 227 
1 707 

-5 263 
946 

1 836 
1 008 
2 396 
4 627 
4 090 
9 893 

406 
6 921 

212 132 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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8 Schulflu9: und nichtgewerblicher Flu2betrieb Jahr 1979 *) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf FlugplEitzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land 
Schulflug sonstiger 

gewerblich 1 nichtgewerblich werk- nichtgewerblicher Flug 
Flugplatz 

1 sonstiger 1 ) 1 Strecken- 1 sonstiger 1 ) 

verkehrs-

Strecken- 1 
insgesamt 

Strecken- sonstiger 1) 
Flug 

Bremen 

Bremen ······················ 3 144 466 085 3 479 1 127 14 301 
Bremerhaven ................. 70 315 2 519 2 648 6 552 

Insgesamt ... 3 214 5 781 085 5 998 3 775 20 853 

Nordrhein-Westfalen 

Düsseldorf ·················· 9 394 2 995 1 984 14 373 
Kbln/Bonn ................... 11 029 3 859 9 421 3 025 27 334 
Aachen-MerzbrUck ............ 393 5 557 115 1 689 205 2 798 6 964 17 721 
Ahlen-Nord ·················· 86 80 122 288 
Altena-Hegenscheid .......... 160 791 951 
Arnsberg ···················· 179 759 112 643 5 41 994 1 958 10 186 
Attendorn-F1nnentrop ........ 733 1 448 2 181 
Bergneustadt a.d. Dümpel .... 869 3 601 470 
Beverungen-Nord ............. 61 61 
Bielefeld-W1ndelsble1che .... 192 8 422 298 220 2 589 13 721 
Blomberg-Borkhausen ......... 231 579 810 
Bonn-Hangelar ··············· 585 5 266 80 56 13 757 4 287 5 719 29 750 
Bonn, Malteser-Krkh. ........ 7 7 
Borkenberge ................. 213 051 172 2 081 7 517 
Borken-Hoxfeld .............. 321 1 937 2 258 
Brilon-Hochsauerland ........ 1 123 1 830 2 953 
Dahlerner Binz ............... 204 1 476 39 80 941 3 031 2 030 7 801 
Detmold ..................... 434 284 718 
Dinslaken, Ev. Krkh. ........ 28 28 
Dinslaken-Schwarze Heide .... 278 7 503 58 699 1 999 5 201 15 739 
Dortrnund-Wickede ............ 246 4 762 66 40 3 285 307 2 329 15 035 
Düsseldorf, Unl,-Klinik ..... 85 85 
Duisburg, Berufsgen. Krkh. .. 647 647 
Essen-Ml.ilheim ··············· 536 485 47 684 861 606 5 415 21 634 
Eudenbach ··················· 210 423 633 
Grefrath-Niershorst ......... 433 3 422 502 931 7 288 
Hagen-Hof Wahl ·············· 282 1 050 1 332 
Harnm-Lippew1esen ............ 789 343 2 945 5 077 
Höxter-Holzminden ........... 36 121 269 99 120 2 700 6 349 
Iserlohn-Sürnrnern ............ 43 1 621 1 664 
Kamp-Lintfort ............... 248 2 61 8 3 866 
Kirchhundem ................. 34 34 
Köln-Butzweilerhof .......... 48 37 235 2 495 28 782 5 598 12 223 
Köln-Deutz .................. 56 56 
Krefeld-Egelsberg ........... 179 287 1 4 66 
Leverkusen-Kurtekotten ...... 2 7 634 309 2 9 53 
Ll.inen-Brarnbauer ............. 72 72 
Ll.inen, Marien-Hospital ...... 881 881 
Marl-Loeml.ihle ··············· 3 95 142 44 234 3 884 2 097 3 792 14 588 
Meinerzhagen ................ 1 421 321 236 979 
Meschede-Schl.iren ............ 27 249 22 1 480 2 422 4 200 
Mönchengladbach ............. 785 14 041 289 026 031 8 340 5 634 31 146 
Münster-Osnabrück ........... 438 4 667 288 443 054 3 238 3 835 14 963 
Münster-Telgte .............. 312 713 26 2 155 5 716 11 922 
Oelde-Bergeler .............. 44 40 84 
Oerlinghausen ............... 15 1 237 5 886 7 142 
Paderborn-Haxterberg ········ 2 835 3 601 6 436 
Paderborn-Lippstadt ......... 397 491 327 906 2 655 2 699 2 542 14 017 
Paderborn-Tallewiesen 263 263 
Plettenberg-Hüinghausen ..... 1 60 269 620 950 
Porta Westfalica ············ 113 46 129 995 024 2 692 4 079 10 078 
Rheine-Eschendorf ........... 4 16 79 768 636 2 601 5 104 
Scharneder ................... 11 280 802 1 093 
Schrnallenberg-Rennefeld ..... 8 329 1 132 1 469 
Siegerland ·················· 405 7 101 199 166 515 972 1 987 16 345 
Stadtlohn-Wenn1ngfeld ....... 283 881 147 611 2 277 6 199 
Troisdorf-Sieglar ........... 1 1 
Wahlseheid-Schloß Auel ...... 40 42 
Waldbröl, Kreiskrankenhaus .. 3 3 
Werdohl-Küntrop ............. 5 122 377 3 508 5 012 
Werne-Ost ··················· 15 15 
Wesel-Rörnerwardt ············ 557 875 1 432 
WipperfUrth-Neye ............ 43 403 933 2 119 3 498 
Würselen, Marienhöhe ........ 109 1 109 

Insgesamt ... 6 971 76 707 815 44 147 47 510 93 027 127 075 399 252 

Hessen 

Frankfurt/Main .............. 592 365 4 957 
Allendorf/Eder .............. 250 2 749 342 209 2 428 6 978 
Anspach/Ts. ················· 277 1 607 1 884 
Bad Hersfeld ················ 75 144 702 921 
Bad Nauheirn/Re1chelshe1m .... 485 736 107 305 428 517 4 425 19 003 
Bettenhorn .................. 24 200 224 
Breitseheid ················· 171 938 88 876 287 2 744 3 34 4 8 448 

. ) Einschl. Jahresberichtigungen. 1) Fll.ige mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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8 Schulflu9: und nicht2ewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflliglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Schulflug sonstiger 
Land 

1 

Werk- nichtgewerblicher Flug 
gewerblich nichtgewerbl1.ch 

verkehrs-Flugplatz 
1 sonstiger 1 ) 1 1 sonstiger 1 ) Strecken- 1 sonstiger 1 ) 

insgesamt 

Strecken- Strecken-
Flug 

Darmstadt ................... 1 1 

Darmstadt-Griesheim ......... 116 823 201 687 827 

Dauborn ..................... 52 24 76 

Egelsbach ................... 723 11 470 568 7 941 3 890 10 324 13 530 48 446 

Frankfurt/M. , Berufsgen.-
Unfallklinik ............... 905 80 985 

Frankfurt/M., Nord-West-
Krankenhaus ................ 66 66 

Gelnhausen ·················· 294 586 - 1 121 4 959 7 960 

Gießen-Reiskirchen .......... 70 1 71 

Granerberg b. Wolfhagen ..... 221 277 498 

Hirzenhain ·················· 12 37 49 

Hölleberg .......••.••......• 206 331 537 

Ihringshausen b. Kassel . .... 888 195 2 083 

Jossa ······················· 12 66 131 632 907 1 748 

Kassel-Calden ............... 240 3 814 177 365 499 164 4 788 16 04 7 

Kassel-Mittelfeld ........... 176 365 541 

Korbach ····················· 317 652 315 566 5 850 

Lauterbach ·················· 35 151 186 

LUtzellinden ················ 180 2 037 2 535 2 293 7 045 

Marburg-Schbnstadt ·········· 51 1 415 2 039 1 918 5 423 

Mengeringhausen ············· 424 179 603 

Michelstadt ................. 180 444 2 004 569 5 197 

Mosenberg b. Homberg ........ 4 29 96 494 623 

Nordenbeck ·················· 104 243 347 

Obermdrlen ·················· 27 307 400 236 970 

Insgesamt ... 2 257 27 503 733 18 125 577 42 498 51 901 150 594 

Rheinland-Pfalz 

Ailertchen ·················· 148 1 838 1 986 

Bad Dürkheim ················ 872 771 1 795 1 318 5 756 

Bad Neuenahr-Ahrweiler ...... 1 149 1 754 2 903 

Betzdorf-Kirchen ············ 2 3 668 2 234 2 751 5 658 

Boppard-Jakobsberg ·········· 60 60 

Dierdorf-Wienau ............. 547 235 782 

Germersheim ················· 180 180 

Idar-Oberstein ·············· 21 28 9 39 900 2 888 

Koblenz-Winningen ........... 280 4 313 89 34 708 799 2 240 12 463 

Lachen-Speyerdorf ........... 71 1 315 1 386 

Langenlonsheim ·············· 255 129 341 3 002 5 727 

Ludwigshafen, Unfallklinik 114 1 022 1 136 

Mainz-Finthen ............... 106 712 590 1 539 5 947 

Mainz, Uni.-Klin1.k ·········· 259 259 

Nannhausen ·················· 14 89 211 314 

Neumagen-Dhron .............. 50 127 177 

Oppenheim ··················· 325 679 1 004 

Pirmasens-Zweibrücken ....... 205 2 504 25 81 936 271 2 020 7 042 

Safhg ······················ 369 2 115 134 699 1 319 

Schweighofen ················ 47 523 301 1 181 2 052 

Sobernheim-Dornberg ·········· 173 642 263 174 1 214 4 466 

Speyer ······················ 73 212 390 649 346 457 4 097 9 224 

Traben-Trarbach ············· 625 726 1 351 

Trier-Föhren ················ 409 2 326 393 3 891 2 489 9 508 
Wiensheim ··················· 6 6 

Worms ....................... 762 4 553 885 3 114 403 5 216 004 17 937 

Insgesamt ... 322 11 954 3 272 16 025 018 30 579 35 361 102 531 

Baden-Württemberg 

Stuttgart ··················· 645 3 127 129 6 394 2 374 20 669 
Aalen-Elchingen ············· 95 395 665 4 340 215 2 247 9 312 18 269 
Albstadt-Degerfeld ·········· 717 1 196 1 913 

Altdorf-Wallburg ............ 96 905 1 001 
Backnang-Heiningen ·········· 159 808 967 
Baden-Baden-Oos ············· 479 016 460 7 30 977 5 285 3 799 17 746 
Bad Mergentheim 2) ·········· 6 127 14 39 43 229 
Bad Waldsee-Reute ........... 52 965 1 017 
Biberach/Riß ................ 22 229 557 905 571 297 5 581 
B1.nningen ··················· 36 48 84 
Blaubeuren .................. 223 203 426 
Blwnberg .................... 771 449 220 
Bruchsal ···················· 77 133 210 
Donaueschingen ·············· 293 6 446 270 487 769 2 526 2 399 14 190 
Donzdorf-Messelberg ......... 504 504 
Errunendingen ················· 45 13 5 63 
Erbach ······················ 432 1 392 1 824 
Freiburg 1. Br. ............. 483 6 992 196 4 582 4 983 17 236 
Friedrichshafen ············· 366 2 423 407 202 424 5 332 3 137 14 291 
Gerlingen-Schillerhdhe ...... 23 23 
Gerstetten 3) ··············· 120 361 481 

Giengen/Brenz ··············· 11 347 285 808 2 451 

Gdppingen-Berneck ··········· 363 479 1 842 
Göppingen-Bezgenried ········ 4 110 114 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 2) Januar und Februar. 
1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 3) Mai bis Dezember. 

-147 -



8 Schulflu9: und nichtsewerblicher Fluszbetrieb Jahr 1979*) 

8 .1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehfltiglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Flug 
Schulflug sonstiger 

gewerblich 1 nichtgewerbl1.ch Werk- nichtgewerblicher Flug 
Flugplatz 

Strecken- r sonstiger 1 ) j Strecken- 1 sonstiger 1 ) 
verkehrs-

Strecken- 1 sonstiger 1 ) 
insgesamt 

Flua 

Herten ····················· 406 419 1 825 
Heubach ···················· 6 96 5 618 80 454 331 981 828 9 988 
Hochdorf/Enz ··············· 29 4 33 
Hockenheim-Auchtweid ....... 575 379 1 954 
Hockenheim-Herrenteich ..... 62 112 2 174 
Ingelfingen ················ 41 3 10 54 
Karlsruhe-Forchheim ........ 459 6 263 441 2 569 3 079 286 7 029 22 126 
Kehl-Sundheirn ·············· 38 157 192 1 264 1 651 
Konstanz ··················· 150 600 150 537 396 962 2 641 9 436 
Laichingen ................. 32 344 376 
Laupheim ··················· 431 151 432 1 558 5 572 
Leutkirch-Unterzeil ........ 858 892 973 344 2 078 8 145 
Linkenheim ················· 67 1 325 1 392 
Mannheim-Neuostheim ........ 135 589 378 3 369 2 576 2 629 4 585 18 261 
Mengen ····················· 321 769 381 1 227 431 5 421 1 679 10 229 
Möckmuhl-Zuttlingen ........ 14 283 297 
Mosbach-Lehrbach ........... 13 153 153 227 930 696 6 172 
Mühlhausen-Ehingen 2) ...... 4 4 
Nabern/Teck ................ 23 880 927 1 830 
üedheim .................... 11 4 589 823 172 158 5 753 
Offenburg .................. 195 742 55 102 029 358 2 420 5 901 
Pfullendorf/Baden .......... 264 1 028 1 292 
Poltringen ················· 80 274 377 2 389 4 120 
Rottweil-Zepfenhan ......... 129 699 176 993 137 693 1 543 6 370 
Saulgau ···················· 271 270 541 
Schlierstadt-Seligenberg ... 36 374 1 410 

Schwäb. Hall-Hessental ..... 5 51 31 74 932 1 093 
Schwäb. Hall-Weckrieden .... 180 2 034 234 142 2 116 5 706 

Schwenningen a.Neckar ...... 88 2 358 676 143 3 597 8 862 

Seissen .................... 39 15 54 

Tannheim ··················· 21 70 749 974 3 814 

Unterschtipf ················ 33 461 336 813 1 643 

Waiblingen ················· 6 6 

Walldorf/Baden ............. 475 179 1 654 
Walldürn ··················· 46 171 541 078 2 836 

Weilheim/Teck .............. 23 23 

Weinheim ··················· 264 2 083 2 347 

Winzeln-Schrarnberg ......... 213 199 1 329 2 743 

Zimmern o.R. 2) ........... 9 9 

Insgesamt ... 868 47 387 268 36 157 27 512 63 690 95 165 281 047 

Bayern 

München .................... 4 289 513 7 399 11 072 2 511 26 784 

Nürnberg ··················· 1 771 885 3 176 4 796 2 940 19 568 

Ampfing ···················· 659 880 881 2 766 8 186 

Ansbach-Petersdorf ......... 122 596 840 2 290 3 848 

Arnbruck ................... 17 294 2 529 2 840 

Aschaffenburg-Großostheim .. 2 16 164 2 666 642 1 626 3 844 8 960 

Augsburg ................... 522 17 664 857 658 2 276 6 718 8 254 36 949 

Bad Kissingen ·············· 331 629 960 

Bad Neustadt-Grasberg ······ 43 127 170 

Bad Windsheim .............. 31 41 227 342 641 

Bad Wörishofen-Nord ........ 39 589 834 840 2 302 

Bamberg-Breitenau .......... 30 311 605 1 357 2 303 

Bayreuth-Bindlacher Berg ... 295 4 639 424 164 3 142 9 664 

Beilngries ················· 124 4 792 995 1 631 7 542 

Burg Feuerstein ............ 136 2 061 468 13 738 17 403 

Coburg-Brandensteinsebene .. 18 931 61 624 1 943 3 577 

Coburg-Steinrücken ......... 13 105 83 822 1 023 

Dachau-Gröbenried ·········· 31 53 84 

Deggendorf-Steinkirchen .... 202 637 1 883 2 722 

Dingolfing ················· 196 2 009 2 205 

DinkelsbUhl-Sinbronn ....... 84 90 174 

Donauwörth ················· 41 214 939 830 024 

Ebern-Sendelbach ........... 25 560 585 

Eggenfelden ................ 861 5 821 340 3 257 216 027 182 14 704 

Eichstätt ·················· 436 547 1 983 

Elsenthal-Grafenau ......... 39 101 140 

Ftirstenzell ················ 15 18 238 296 1 567 

Giebelstadt ················ 190 502 243 848 2 783 

Griesau .................... 117 359 476 

Günzburg-Donauried ......... 419 774 1 193 

Gunzenhausen-Reutberg ...... 140 872 1 012 

Hammelburg ................. 13 12 255 1 547 1 827 

Haßfurt ···················· 209 2 718 24 016 1 421 5 388 

Herzogenaurach ............. 110 3 125 SOS 4 621 2 578 2 999 13 940 

Hettstadt b. Würzburg ...... 256 3 830 526 1 054 5 666 

Hetzleser Berg, Forchheim .. 144 1 287 1 431 

Hilpoltstein ··············· 17 2 19 

Hof-Pirk ··················· 60 528 5 27 234 554 873 2 281 

Illertissen ................ 633 1 207 1 840 

Jesenwang .................. 295 4 936 2 450 6 075 13 756 

Kempten-Dur ach ············· 177 4 397 51 011 817 2 293 1 886 11 632 

Kirchdorf/Inn ·············· 3 108 407 6 1 385 1 909 

Kulmbach-Espich ............ 2 5 378 217 1 932 2 534 

Landshut-Ellermtihle ········ 382 15 515 302 2 070 379 3 792 2 875 27 315 

Lauf-Lillinghof ············ 65 770 835 

Lichtenfels ················ 2 96 452 464 2 014 

. ) Einschl. Jahresberichtigungen. 2) Oktober bis Dezember. 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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b Schulflu~ und nichtsewerblicher Flu9:betr1.eb Jahr 1979 *) 

8 .1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Schulflug sonstiger 

Land 
1 

Werk- nichtqewerblicher Flu<J 
gewerblich nichtgewerbl1.ch 

Flugplatz 
1 sonstiger 1 ) 1 Strecken- [sonstiger 1 ) 

verkehrs-
Strecken- 1 sonstiger1 ) 

insgesamt 

Strecken-
F ug 

Mainbullau .................. 28 31 248 949 125 998 2 503 5 882 

Manching .................... 4 24 228 118 824 1 198 

Mindelhe1.m-Mattsies ......... 18 242 2 612 696 2 570 

Moosburg-Kippe .............. 362 767 1 129 

Mühldorf .................... 24 953 147 285 3 019 5 4 28 

München, Harl. Krkh. 
030 1 030 

Mtlnchen, Neuperl. Krkh. . .... 69 69 

Neubiberg ··················· 
185 89 8 520 2 783 5 585 

Neuburg-Egweil .............. 604 1 107 1 711 

Neumarkt/Opf. ............... 179 185 364 

Neustadt-Eichelberg ......... 547 763 1 310 

Neu-Ulm-Schwaighofen ........ 11 187 478 1 429 2 105 

Nittenau-Bruck ·············· 168 668 944 2 125 4 905 

Nördlingen .................. 93 4 381 1 027 1 505 

Oberpfaffenhofen ............ 8 757 187 491 4 936 7 379 

Ochsenfurt .................. 62 30 92 

Ottengrüner Heide ........... 65 806 871 

Ottobrunn ................... 232 8 385 083 714 

Pegnitz, Zipser Berg ........ 360 702 062 

Penzing b.Landsberg ......... 348 906 254 

Pfarrkirchen ................ 133 604 737 

Regensburg-Oberhub .......... 35 733 71 482 070 2 391 

Rosenthal-Field-Plössen ..... 235 4 21 1 455 779 11 890 

Rothenburg o.d.T. ........... 351 278 133 2 662 772 6 196 

Schmidgaden ................. 543 902 1 445 

Schwabach-Heidenberg ········ 132 527 2 339 3 007 

Schwabmi.inchen ............... 237 348 585 

Schweinfurt-Süd ............. 10 169 360 236 775 

Sonnen b.Passau ............. 40 127 167 

Straubing-Azlburg ........... 653 653 

Straubing-Wallmühle ......... 573 872 255 9 36 2 179 698 2 794 10 307 

Thannhausen ................. 174 325 499 

Treuchtl1ngen-Bubenhe1rn ..... 122 336 458 

Vilsbiburg .................. 113 368 481 

Vilseck ..................... 75 209 284 

Vilshofen ................... 294 245 168 906 764 781 1 178 6 336 

Vogtareuth .................. 527 4 527 6 054 

Weiden/Opf. ................. 91 117 369 698 2 684 5 959 

Wildberg b.Lindau ........... 456 456 

Wilrzburg-Schenkenturrn ....... 819 877 20 3 133 585 6 434 

Insgesamt ... 6 426 67 260 12 025 57 021 22 684 83 406 142 214 391 036 

Saarland 

Saarbrücken-Ensheirn ......... 644 2 205 302 709 049 2 806 854 8 569 

Neunkirchen-Bexbach ......... 193 1 424 1 617 

Saarlouis-Düren ............. 130 567 766 3 372 5 835 

Insgesamt ... 774 2 772 302 709 049 765 5 650 16 021 

Berlin ........................ 708 708 

Bundesgebiet ... 25 291 282 027 36 901 235 579 132 948 430 733 577 763 1 721 242 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 
8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Schleswig-Holstein 

Flugplätze 

Ahrenlohe ........... . 
Aventoft ............ . 
Flensburg-Schäferhaus 
Grube ............... . 
Hartenholm .......... . 
Heide-Büsum ......... . 
Husum-Schwesing •..... 
Itzehoe, Hungriger 

Wolf ............... . 
Kiel-Holtenau ....... . 
Leck ................ . 
Lübeck-Blankensee ... . 
Neumünster ...•....... 
Rendsburg-Sehachtholm 
Schleswig-Krapp ..... . 
St. Michaelisdonn ... . 
St. Peter-Ording .... . 
Uetersen ....•........ 
Wahlstedt ........... . 
Westerland/Sylt ..... . 
Wyk auf Föhr ........ . 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Grambeker Heide 
Schauendahl ......... . 

Zusammen 

Insgesamt 

Hamburg 

Segelfluggelände 

Boberg .............. . 
Fischbek ............ . 

Insgesamt 

Niedersachsen 

Flugplätze 

Achmer .............. . 
Bad Gandersheim ..... . 
Bad Pyrmont ......... . 
Bohmte-Bad Essen .... . 
Borkum .............. . 
Braunschweig ..•...... 
Celle-Arloh ......... . 
Cloppenburg-Varrel-
busch .............. . 

Damme ............... . 
Emden ............... . 
Ganderkesee ......... . 
Hildesheim .......... . 
Hodenhagen .......... . 
Hüttenbusch ......... . 
Juist ............... . 
Kührstedt-Bederkesa .. 
Langeoog ............ . 
Lauenbrück .......... . 
Lernwerder ......•..... 
Lüchow-Rehbeck ...... . 

Segelflug 

Schlepp- Winden-

starts 

45 
83 

1 91 

13 
340 

65 
288 
288 
644 
445 

6 
466 

92 

344 
629 

22 

3 961 

100 

100 

4 061 

717 
103 
184 
259 

017 
52 

26 

9 

372 
347 

13 
1 

24 

68 
259 

073 
765 
981 

187 

981 
2 979 

811 
10 807 

790 
987 

5 911 
1 652 

60 

30 984 

3 456 

3 456 

34 440 

9 965 
2 251 

12 216 

2 427 
3 395 
1 676 

779 

6 764 
697 

227 

922 
381 

354 
805 

zusammen 

1 118 
1 848 
2 172 

13 
527 

1 046 
3 267 
1 099 

11 451 
445 

6 
1 256 
2 079 

6 255 
2 281 

82 

34 945 

3 556 

3 556 

38 501 

9 965 
2 251 

12 216 

3 144 
3 498 
2 860 
1 038 

7 781 
749 

253 

9 

294 
728 

13 
1 

24 

1 422 
2 064 

Motorsegler 

Platz-1 ) son-
runden stige 2) 

Flüge 

12 
165 

15 
055 

2 
50 
13 

125 
166 
611 

68 
11 

172 
215 

5 
089 

6 
75 

188 

5 043 

286 
22 

308 

5 351 

276 
124 
574 
253 

5 
776 

31 

266 
1 

055 
950 

95 
2 

29 
281 
272 

22 
96 
88 

692 
47 

127 
5 

271 
41 

653 
64 
53 
67 

277 
90 

543 
12 
40 

174 

3 362 

67 
95 

162 

3 524 

940 
713 

653 

228 
26 

588 
81 
65 

182 
55 

205 
29 

201 
203 

26 
601 

3 751 
411 

38 
121 
217 

92 

zusammen 

34 
261 
103 
747 

49 
177 

18 

396 
207 

2 264 
132 

64 
239 
492 

95 
632 

18 
115 
362 

8 405 

353 
117 

470 

8 875 

940 
713 

653 

504 
150 

2 162 
334 

70 
958 

86 

205 
29 

201 
469 

27 
1 656 
5 701 

506 
40 

150 
498 
364 

platzbereich hinausgehen. 

Starts mit 
Motorflug
zeugen auf 
Segelflug-

geländen 

100 

100 

100 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflu9: und nicht9:ewerblicher Flu9:betrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land Motorflug-

Platz- 1 ) son-
Flugplatz Schlepp- Winden- runden stige 2) 

zeugen auf 

Segelfluggelände zusammen zusammen Segelflug-

starts Flüge geländen 

Lüneburg ............ 5 789 794 
Melle-Grönegau ...... 190 087 277 85 11 2 197 

Nienburg-Holzbalge .. 245 245 27 24 51 

Norddeich ........... 30 30 

Norderney ........... 70 70 

Nordhorn-Klausheide 218 3 920 4 138 107 134 241 

Oldenburg-Hatten .... 92 92 20 91 111 

Osnabrück ........... 186 186 

Peine-Eddesse ....... 11 139 150 
Rinteln ............. 423 658 2 081 83 167 250 
Salzgitter-Drütte ... 126 126 2 17 19 
Salzgitter-Schäfer-
stuhl .............. 477 655 132 420 52 472 

Seedorf ............. 166 278 444 102 376 478 

Stade ............... 127 412 539 257 89 346 
Uelzen ............... 248 700 948 421 734 155 
Verden-Scharnhorst .. 394 349 743 132 208 340 
Wangerooge .......... 55 55 
Weser-Wümme ......... 65 65 
Wilhelmshaven ....... 44 45 

Zusammen 7 163 33 275 40 438 8 658 9 713 i 8 371 

Segelfluggelände 

Alte Ems b. Herbrum 292 292 8 8 428 
Altenwalde, Hadeln .. 18 2 332 2 350 30 9 39 18 
Am Salzgittersee .... 1 818 1 818 2 1 3 
Am Staufenberg ...... 915 915 
An den sieben Bergen 1 208 1 208 
Aue b. H,1ttorf ...... 215 2 664 2 879 306 35 341 466 
Bad Zwischenahn-

Rostrup ............ 228 444 672 331 21 352 374 
Berliner Heide, 

Metzingen .......... 9 5 753 5 762 9 
Bisperode-West ...... 2 603 2 603 
Blexen b. Nordenham 36 1 687 1 723 149 577 726 186 
Bohlenbergerfeld .... 11 3 482 3 493 2 3 5 12 
Bollrich ............ 1 250 1 250 
Brockzetel .......... 59 1 145 1 204 58 94 152 321 
Bückeburg-Weinberg .. 2 617 3 322 5 939 723 69 792 2 683 
Diepholz ............ 460 460 95 42 137 572 
Dornsode, Hadeln .... 152 837 989 257 113 370 152 
Große Höhe, Delmen-
horst .............. 171 2 936 3 107 18 8 26 171 

Große Wiese, Wolfen-
büttel ............. 2 056 2 056 28 3 31 

Großes Moor, Ehlers-
hausen ............. 457 4 263 4 720 318 96 414 602 

Hellenhagen-Bremke .. 682 682 
Hellingst ........... 509 509 
Höpen b. Schnever-

dingen ............. 172 2 204 2 376 426 109 535 346 
Holtorfsloh ......... 263 263 15 15 486 
Hoya ................ 98 1 586 1 684 338 334 672 233 
Ithwiesen, Holzminden 437 4 552 4 989 307 081 388 064 
Oppershausen ........ 3 428 3 428 474 44 518 
Osterholz-Scharmbeck 672 1 846 2 518 608 588 2 196 767 
Peine-Glindbruchkippe 314 117 431 459 83 542 656 
Quakenbrück ......... 28 2 194 2 222 84 99 183 31 
Rote Wiese, Helmstedt 1 826 1 826 10 3 13 6 
Scheuen b. Celle .... 145 2 525 2 670 207 411 618 151 
Schnuckenheide-Repke 21 2 713 2 734 138 26 164 21 
Steinberg b. Surwold 97 2 249 2 346 281 312 593 196 
Steinberg b. Wesseln 2 987 2 987 82 82 
Stüde-Bernsteinsee .. 4 236 4 236 955 21 976 
Sultmer Berg, 

Northeim ........... 882 882 2 7 9 
Tarmstedt ........... 273 3 403 3 676 122 80 202 367 
Ummern .............. 1 980 1 980 316 27 343 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenfli.'sge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 
Segelflug Motorsegler Starts mit 

Platz-1 ) son- Motorflug-
Flugplatz Schlepp- Winden- runden stige 2) zeugen auf 

Segelfluggelände zusammen zusammen Segelflug-
starts Flüge geländen 

Uslar ............... 163 2 046 2 209 22 22 350 
Walsrode-Luisenhöhe 393 393 14 2 16 556 
Wenzendorf .......... 2 017 2 017 410 86 496 
Weper, Northeim ..... 106 324 430 149 
Wilsche, Gifhorn .... 847 883 1 730 176 471 647 937 
Wunstorf ............ 91 395 1 486 118 70 188 342 

Zusammen 8 845 87 299 96 144 9 762 5 052 14 814 12 652 

Insgesamt 16 008 120 574 136 582 18 420 14 765 33 185 12 652 

Bremen 

Flugplätze 

Bremerhaven ......... 21 212 233 867 237 104 >< Insgesamt 21 212 233 867 237 104 

Nordrhein-Westfalen 

Flugplätze 

Aachen-Merzbrück 2 175 2 175 369 938 307 
Altena-Hegenscheid .. 396 737 1 133 262 40 302 
Arnsberg ............ 6 6 339 490 829 
Attendorn-Finnentrop 074 074 120 120 
Bergneustadt a. d. 

Dümpel ............. 2 379 2 379 718 315 033 
Bielefeld-Windels-
bleiche ............ 226 2 477 2 703 217 322 539 

Blomberg-Borkhausen 205 2 897 3 102 397 318 715 
Bonn-Hangelar ....... 787 8 859 9 646 593 593 
Borkenberge ......... 669 10 297 10 966 544 216 760 
Borken-Hoxfeld ...... 004 3 055 4 059 141 226 367 
Brilon-Hochsauerland 875 1 188 2 063 314 311 625 
Dahlemer Binz ....... 759 5 929 6 688 510 451 961 
Detmold ............. 739 144 883 523 39 562 
Dinslaken-Schwarze 

Heide .............. 2 662 438 4 100 156 739 895 
Dortmund-Wicke de .... 84 162 246 
Essen-Mülheim ....... 198 546 744 311 286 597 
Eudenbach ........... 156 2 194 2 350 889 115 004 
Grefrath-Niershorst 437 937 1 374 722 195 917 
Hamm-Lippewiesen .... 116 1 349 1 465 148 222 370 
Höxter-Holzminden ... 390 1 639 2 029 60 270 330 
Iserlohn-Sümmern .... 468 2 447 3 915 323 194 517 
Kamp-Lintfort ....... 465 859 1 324 927 398 325 
Köln-Butzweilerhof .. 436 4 116 4 552 17 786 803 
Krefeld-Egelsberg ... 067 2 364 3 431 461 88 549 
Leverkusen-Kurte-
kotten ............. 668 976 2 644 720 702 422 

Marl-Loemühle ....... 27 344 371 
Meinerzhagen ........ 5 5 
Meschede-Schüren .... 937 937 498 378 876 
Mönchengladbach ..... 346 1 094 1 440 292 574 866 
Münster-Osnabrück ... 436 2 961 3 397 8 51 59 
Münster-Telgte ...... 3 277 252 3 529 816 173 989 
Oerlinghausen ....... 4 785 30 036 34 821 4 653 837 6 490 
Paderborn-Haxterberg 1 367 3 047 4 414 518 640 2 158 
Paderborn-Lippstadt 21 21 45 151 196 
Plettenberg-Hüing-
hausen ............. 351 351 95 170 265 

Porta Westfalica .... 2 574 2 574 306 3 593 4 899 
Rheine-Eschendorf ... 880 218 2 098 570 428 998 
Schaneder ........... 427 839 1 266 272 71 343 
Schmallenberg-Renne-
feld ............... 728 040 768 217 80 297 

Sieger land .......... 137 082 219 258 288 546 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflu9: und nicht9:ewerblicher Flu9:betrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit 

Platz- 1 ) son- Motorflug-
Flugplatz Schlepp- Winden- runden stige 2) zeugen auf 

Segelfluggelände zusammen zusammen Segelflug-
starts Flüge geländen 

Stadtlohn-Wenningfeld 688 189 877 33 118 151 

X Werdohl-Küntrop ...... 587 1 587 
Wesel-Römerwardt ..... 337 6 276 6 613 318 215 533 
Wipperfürth-Neye ..... 85 2 312 2 397 89 167 256 

Zusammen 39 320 104 794 144 114 21 167 19 819 40 986 

Segelfluggelände 

Aachen-Diepenlinchen 153 153 
Arnsberg-Ruhrwiese ... 566 566 69 69 
Asperden-Knobbenhof .. 198 027 225 744 223 967 423 
Büren, Am Sehwalen-
berg ................ 624 1 097 1 721 290 180 470 704 

Dorsten-Kanal ........ 4 266 4 266 
Düren-Hürtgenwald .... 26 1 623 1 649 26 
Düsseldorf-Wolfsaap .. 2 028 2 028 
Eisernhardt b. Siegen 987 987 556 27 583 067 
Emmerich-Palmersward 11 0 624 734 267 39 306 110 
Enkesen, Im Klei ..... 44 845 889 640 53 693 208 
Frechen-Buschbell .... 850 676 526 196 226 422 850 
Geilenkirchen-Teveren 125 582 707 57 149 206 728 
Halver, Im Reede ..... 483 483 144 144 
Hengsen-Opherdicke ... 427 2 531 2 958 383 215 598 574 
Hilden-Kesselsweier .. 2 300 2 300 60 60 
Hünsborn ............. 435 2 299 2 734 231 318 549 590 
Langenfeld ........... 709 690 1 399 228 22 250 769 
Letmathe-Rheinermark 299 2 229 3 528 68 129 197 369 
Lünen-Lippeweiden .... 3 369 3 369 
Meiersberg ........... 481 3 495 3 976 399 159 558 028 
Menden-Barge ......... 3 428 3 428 
Nörvenich ............ 849 1 296 2 145 414 283 697 554 
Oeventrop-Ruhrwiesen 4 159 4 159 84 309 393 
Radevormwald-Leye .... 992 1 992 378 484 862 2 622 
Sevelen, Krs. Kleve .. 417 1 417 162 51 213 
Vinsebeck-Frankenberg 445 1 445 
Warburg, Am Heinberg 952 952 5 2 7 
Wisseler Dünen ....... 2 450 2 450 

Zusammen 9 156 51 030 60 186 6 102 3 142 9 244 14 622 

Insgesamt 48 476 155 824 204 300 27 269 22 961 50 230 14 622 

Hessen 

Flugplätze 

Allendorf/Eder ....... 492 068 560 4 93 97 
Anspach/Ts. .......... 070 892 962 409 175 584 
Bad Nauheim/Reichels-

heim ................ 16 268 284 
Bottenhorn ........... 65 6 639 6 704 3 3 
Breitseheid .......... 250 1 440 1 690 370 313 683 
Egelsbach ............ 192 192 18 18 
Gelnhausen ........... 2 184 156 2 340 391 395 786 
Granerberg, b. Wolf-

hagen ............... 2 2 71 126 197 
Hirzenhain ........... 7 373 380 180 52 232 
Jossa ................ 129 129 
Kassel-Calden ........ 4 71 471 401 323 724 
Korbach .............. 4 146 4 146 5 868 504 6 372 
Lauterbach ........... 11 11 1 586 329 1 915 
Lützellinden ......... 10 10 312 185 497 
Marburg-Schönstadt ... 216 216 399 341 740 
Mengeringhausen ...... 401 706 107 
Michelstadt .......... 3 3 39 76 11 5 
Mosenberg b. Homberg 351 802 2 153 644 280 924 
Obermörlen ........... 72 72 

Zusammen ... 10 542 13 370 23 912 11 091 4 316 15 407 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Segelfluggelände 
Alsfeld ....•.•....... 
Am Asp b. Michelbach 
Amöneburg b. Marburg 
Asslarer Hütte ...... . 
Auf dem Helmsberg b. 

Nidda .............. . 
Auf der Schaufel b. 

Bad Wildungen ...... . 
Babenhausen .•.•....•• 
Bensheimer Stadtwiesen 
Braunfels II •.••..... 
Burgberg b. Witzen-

hausen ............. . 
Der Dingel b. Hof-

geismar ............ . 
Der Ring in Schwalm-
stadt .............. . 

Dornberg b. Sontra .. . 
Eibinger Forstwiesen, 

Rüdesheim ........•.. 
Elz b. Limburg ...••.. 
Friedberg-Ockstadt •.. 
Gedern ........•...... 
Gießen ..........•.... 
Grifte b. Kassel .•••. 
Heppenheim-Landes-
grenze .......•...... 

Hessisch-Lichtenau ... 
Hörbach ......•.••.•.. 
Hoherodskopf .•..•.... 
Homberg / Ohm II •..... 
Huhnrain b. Poppen-

hausen ............. . 
Johannisau b. Fulda .. 
Langenberg b. Hatten-

bach ............... . 
Langenselbold ....... . 
Laufenselden ....•..•• 
Mühlberg b. Waldeck .. 
Oberems .....•.••..••. 
Pfingstweide b. Butz-

bach ...••..•.••...•• 
Plätzer b. Burghaun .. 
Pohlheim I-Viehheide 
Reinheim i. Odenwald 
Riedelbach ......•.... 
Rothenberg .......... . 
Schotten-Götzen ...•.. 
Stauffenbühl b. Esch-

wege ............... . 
Thalheim ............ . 
Vielbrunn ..•......... 
Wasserkuppe •.....•••• 
Wetzlar-Garbenheim ... 
Zellhausen .....•..... 
Zierenberg a. d. Dörn-
berg ............... . 

Zusammen 

Insgesamt 

Rheinland-Pfalz 

Flugplätze 

Ailertchen .....•..•.. 
Bad Dürkheim •.••..... 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
~~~~~~l--------'~~--------'~~~~~-1---~~~~~l~~----"-~~~~~-----1Motorflug-

Schlepp- Winden- Platz-1) son- zeugen auf 
zusammen runden stige 2 > zusammen Segelflug-

starts Flüge geländen 

193 
87 

215 

48 
493 
678 

7 

742 

2 978 
31 

430 
561 
225 

48 

1 331 
98 

22 

213 

20 
1 263 

537 
9 

393 
76 

1 999 
33 
90 

330 

289 
6 257 

7 

8 

19 711 

30 253 

318 
4 

394 

260 
908 

1 243 
1 322 

895 

567 
1 309 

708 
855 

2 289 

5 324 
2 454 

1 378 

880 
836 

1 642 
1 793 

1 631 
1 616 

992 
1 580 

6 

1 502 

813 
4 664 

682 

207 
1 124 
1 685 

1 586 
667 
920 

1 1 31 

318 
1 489 
2 043 
1 553 

5 477 

56 349 

69 719 

1 975 

453 
995 

1 243 
1 322 

1 11 0 

615 
1 802 
1 386 

862 

742 

2 289 

8 302 
2 485 

1 378 

1 310 
1 397 
1 867 
1 841 

1 331 
1 729 
1 616 

992 
1 602 

219 

1 522 
1 263 
1 350 
4 673 

682 

207 
1 517 
1 761 
1 999 
1 619 

757 
920 

1 461 

607 
7 746 
2 043 
1 560 

5 485 

76 060 

99 972 

318 
4 

2 369 

474 
46 
63 

876 

149 

2 
182 

37 
302 

408 

1 647 

28 
1 499 

224 

385 

862 
172 

148 
122 

2 
798 

291 
223 
175 
149 

567 
624 
494 
835 
322 
205 
727 

492 
18 

483 
3 480 

753 

109 

18 373 

29 464 

211 
14 

1 042 

110 
283 
198 
360 

119 

2 
428 
338 

38 

21 

685 
1 

174 
1 242 

154 

42 

745 
12 

1 
253 
180 

2 
857 

216 
16 

468 
72 

1 545 
92 

677 
33 
94 
85 

9 
90 
42 
80 

162 

39 

9 965 

14 281 

66 
157 
283 

584 
329 
261 

1 236 

268 

4 
610 
375 
340 

429 

2 332 
1 

202 
2 741 

378 

427 

1 607 
184 

1 
401 
302 

4 
1 655 

507 
239 
643 
221 

2 112 
716 
494 

1 512 
355 
299 
812 

501 
108 
525 

3 560 

915 

148 

28 338 

43 745 

405 
199 

11 

274 

100 
776 
771 

7 

865 

3 414 
33 

144 
925 
619 
249 

92 

1 639 
98 

22 

406 

28 
1 469 

593 
363 

791 
76 

2 683 
56 
90 

577 
109 
380 

10 425 

226 

9 

28 924 

28 924 

277 >< 171 
1 325 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug-

platzbereich hinausgehen. 
2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

Platz-1) son-
Schlepp- Winden-

Betzdorf-Kirchen ...• 
Dierdorf-Wienau ..... 
Idar-Oberstein ...•.• 
Koblenz-Winningen •.. 
Lachen-Speyerdorf ..• 
Langenlonsheim .•.•.. 
Mainz-Finthen ...... . 
Nannhausen ........•. 
Neumagen-Ohren ..•... 
Oppenheim .........•. 
Pirmasens-Zweibrücken 
Schweighofen •......• 
Sobernheim-Dornberg .. 
Speyer .•......•..... 
Traben-Trarbach ..... 
Trier-Föhren •....... 
Worms 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Bad Marienberg-
Oberroßbach ...•.... 

Büchel ............. . 
Daun-Senheld ....... . 
Ernzen, Krs. Bitburg 
Eßweiler ••..•.•••... 
Grünstadt-Quirnheimer 

Berg ......•........ 
Haßloch ...•••....... 
Hoppstädten •.•..•... 
Kell ••.•..•.•....... 
Kirn ..•.....•....... 
Konz-Könen ••••..•... 
Kusel •.••.•••..••... 
Landau-Ebenberg ..... 
Ludwigshafen-Dann-
stadt •....••....... 

Mendig ••...•••...... 
Mönchsheide ........ . 
Montabaur ...•....... 
Nastätten .......... . 
Singhofen .....•..•.. 
Wershofen .......... . 

Zusammen 

Insgesamt 

Baden-Württemberg 

Flugplätze 

Aalen-Elchingen 
Albstadt-Degerfeld .. 
Altdorf-Wallburg .... 
Backnang-Heiningen .. 
Baden-Baden-Oos ..... 
Bad Mergentheim 3) .. 
Bad Waldsee-Reute .. . 
Biberach/Riß ....... . 
Binningen .......... . 
Blaubeuren .......•.. 
Blumberg .....•...... 
Bruchsal ........... . 
Donaueschingen ..... . 
Donzdorf-Messelberg 
Erbach ......•.....•. 
Freiburg i. Br ..... . 

starts 

007 
450 
152 
196 
048 
556 
229 

20 
200 

265 
120 

2 462 
330 

281 

9 032 

25 
398 
304 
102 

47 

419 

41 

55 
51 

160 
122 

571 
575 
340 
236 

128 

5 574 

14 606 

3 560 
482 
490 
297 
069 

570 
274 

5 
888 
502 

93 
335 
152 
562 
680 

1 679 
1 715 
2 126 

50 
2 268 

17 
3 279 

793 

718 

692 

15 312 

098 
1 0 

233 

428 
104 
830 

1 475 
1 741 
2 184 

551 
790 

2 186 
72 

038 
561 

2 474 
845 

2 958 

21 578 

36 890 

1 525 
2 504 

945 
286 
106 

895 
891 
561 
133 
407 
783 

1 040 
2 036 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug-

zusammen 

1 007 
2 129 
1 867 
2 322 
1 048 
1 606 
2 497 

37 
3 479 

265 
913 

2 462 
1 048 

973 

24 344 

123 
408 
304 
102 
280 

847 
104 
871 

1 475 
1 796 
2 235 

711 
912 

2 757 
647 

2 378 
797 

2 474 
845 

3 086 

27 152 

51 496 

5 085 
2 986 
1 435 
1 583 
2 175 

570 
2 169 

896 
449 
635 
500 

1 118 
1 192 
2 598 

680 

runden stige 2) zeugen auf 
zusammen Segelflug-

Flüge geländen 

265 
83 

187 
180 
285 
179 

2 
713 
209 
386 
178 
378 
144 

33 
4'85 

4 974 

234 

61 

131 

22 
461 
472 

84 

2 950 

450 
49 

395 

435 

5 744 

10 718 

318 
530 
639 
254 

61 
13 

492 
71 

11 3 
259 

80 
10 
16 

350 
464 
345 

26 
337 
476 
648 

29 
310 
309 

58 
21 
88 
53 

805 
162 
688 
537 
270 
496 

5 819 

2 
277 
140 

261 

62 

126 
47 

105 
121 

134 

68 

330 
144 

4 
438 
157 

3 416 

9 235 

607 
235 
642 
670 
653 

2 
163 
234 
238 
226 
270 

82 
350 

23 
368 
490 

26 
602 
559 
835 
209 
595 
488 

58 
23 

801 
262 
191 
340 
066 
681 
303 
981 

10 793 

2 
277 
374 

322 

193 

148 
508 
577 
205 

134 

3 018 

780 
193 
399 
438 
592 

9 160 

19 953 

925 
765 
281 
924 
714 

15 
655 
305 
351 
485 
350 

92 
366 
373 
832 
835 

29 
661 
611 
441 

76 

574 

469 

296 
51 

551 
528 

124 
955 
534 
323 

830 

11 053 

11 053 

platzbereich hinausgehen. 
2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
3) Januar und Februar. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 
8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

1------~----~-------t-----~----~-----1 Motorflug-
Platz-11 son- f 

Friedrichshafen .••.. 
Gerstetten 3) ...... . 
Giengen/Brenz ..•.... 
Göppingen-Berneck .. . 
Herten ............. . 
Heubach ............ . 
Hockenheim-Auchtweid 
Hockenheim-Herren-
teich ........•..... 

Karlsruhe-Forchheim 
Kehl-Sundheim ..••... 
Konstanz .....•••.... 
Laichingen ......... . 
Laupheim ........... . 
Leutkirch-Unterzeil 
Linkenheim ......... . 
Mannheim-Neuostheim 
Mengen .....•........ 
Möckmühl-Züttlingen 
Mosbach-Lohrbach .... 
Nabern/Teck •........ 
öffenburg .......... . 
Pfullendorf/Baden .. . 
Poltringen ......... . 
Rottweil-Zepfenhan .. 
Saulgau ............ . 
Schlierstadt-Seligen-
berg .............. . 

Schwäb. Hall-Hessen-
tal ............... . 

Schwäb. Hall-Weck-
rieden ....•........ 

Schwenningen a. 
Neckar ............ . 

Tannheim ........... . 
Unterschüpf ........ . 
Walldorf/Baden ..... . 
Walldürn ........... . 
Weinheim .•.......... 
Winzeln-Schramberg .. 

Zusam,'1\en 

Segelfluggelände ..... . 

Bad Buchau/Federsee 
Bartholomä-Amalienhof 
Baumerlenbach ...... . 
Berneck ....•.•....•. 
Bohlhof .•........... 
Deckenpfronn-Egelsee 
Degmarn, Krs. Heil-
bronn ............. . 

Esslingen-Jägerhaus 
Eutingen ..•..•...... 
Farrenberg .••....... 
Gerstetten 4) ...... . 
Grabenstetten ....••. 
Gruibingen-Nortel 
Haiterbach-Nagold .. . 
Hangensteiner Hof .. . 
Hayingen ........... . 
Heilbronn-Böckingen 
Heiligenberg ....... . 
Hermuthausen ....... . 
Hilzingen .......... . 
Hornberg .•.......... 
Hülben ............. . 
Hütten-Hotzenwald .. . 
Isny-Rotmoos ...••... 

Schlepp- Winden-

starts 

360 
134 
022 
159 
501 

758 

419 
150 
118 

13 
110 
406 

2 
172 
680 
661 

96 
62 

201 
315 

4 
652 
115 
1 51 

20 

795 

37 

631 
27 

379 
100 
403 
287 

25 899 

695 

501 
8 

12 
527 
445 

2 
376 

69 
8 

58 

111 
4 275 

182 
247 

720 
807 
537 

375 

343 

6 199 

056 
545 

835 
2 653 

691 
374 

809 

232 

498 
36 

594 
3 221 

917 

40 554 

1 937 
1 178 
3 367 
1 192 
1 670 

581 
926 
301 
998 
143 
112 
150 
689 
347 
353 
080 
308 
783 
347 

11 188 
690 

3 095 
954 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug
platzbereich hinausgehen. 

zusammen 
runden stige 2) zeugen au 

zusammen Segelflug-
Flüge geländen 

080 
941 
559 
159 
876 

2 101 

1 419 
7 349 
1 118 
1 069 

655 
406 

2 
2 007 
3 333 
1 352 
1 470 

62 
201 
315 

4 
2 461 

115 
383 

20 

795 

37 

129 
63 

379 
1 694 
4 624 
1 204 

66 453 

2 632 
1 178 
3 367 
1 693 
1 678 

581 
1 938 
1 828 
2 443 

145 
488 
219 
697 
405 
353 
080 
308 
783 
458 

15 463 
872 

4 342 
954 

326 
8 

199 
15 

618 
59 

242 

317 
272 
467 

28 
83 

1 
65 

274 
257 
778 
263 

266 
857 
254 

51 
376 

145 

602 

237 

114 
494 
938 
648 
541 
213 
540 

16 563 

339 
76 

45 
681 

71 
48 

470 

244 
119 

61 
665 
329 

172 
346 

2 985 
47 

453 

879 
24 

210 
167 
270 
154 
508 

221 
059 
216 
401 
238 

268 
161 
698 
463 
370 
359 

445 
184 
144 
261 
167 

184 

74 

105 

315 
473 
037 
337 
591 

95 
329 

17 660 

150 
230 
278 

94 
424 

15 
175 
349 

67 
72 

125 
61 
42 

21 
69 

559 
379 
697 

205 
32 

409 
182 
888 
213 
750 

538 
331 
683 
429 
321 

269 
226 
972 
720 
148 
622 

711 
041 
398 
312 
543 

329 

676 

342 

429 
967 

2 975 
985 

2 132 
308 
869 

34 223 

489 
306 
278 
139 
105 

86 
223 
819 

311 
1 91 
186 
726 
371 

193 
415 

4 544 
426 
150 

2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
3) Mai bis Dezember. 
4) Januar bis April. 
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843 

128 
182 

15 
966 
577 

67 
848 
226 

8 
65 

9 

129 
5 714 

478 
484 



8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Platz-1) son- zeugen auf 

Kirchheim/Teck •..... 
Kirchzarten ...••.... 
Kisslegg .•.......... 
Klippeneck ......... . 
Leibertingen ....•... 
Löchgau ..•.......... 
Malmsheim ...•....... 
Malsch, Krs. Heidel-
berg ....•.......... 

Markdorf •......•.... 
Mülben/Odenwald ..... 
Müllheim ...••....... 
Münsingen-Eisberg ... 
Neresheim ..•........ 
Ochsenhausen ....... . 
Oppingen-Au ........ . 
Pleidelsheim .......• 
Rastatt-Baldenau ... . 
Reiselfingen ....... . 
Riedlingen .•........ 
Röhlingen .......... . 
Roßfeld ..•.......... 
Sandberg-Bopfingen .. 
Schäfhalde ......... . 
Schlechtenfeld .....• 
Schreckhof .•.••..... 
Schwann-Conweiler ... 
Sinsheim ......•..... 
Stahringen-Wahlwies 
Tauberbischofsheim .. 
Teck .•......•.••.... 
Ubersberg .......... . 
Untermusbach ....... . 
Vaihingen/Enz ......• 
Völkleshofen-Lichten-

berg ........•.••... 
Wächtersberg-Hub ... . 
Weipertshofen ...... . 
Welzheim ......•..... 
Wildberg, Kengel .•.. 

Zusammen 

Insgesamt 

Bayern 

Flugplätze 

München ..•.......... 
Nürnberg ..••........ 
Ampfing •....••.....• 
Ansbach-Petersdorf .. 
Arnbruck ........... . 
Aschaffenburg-Groß-

ostheim ........... . 
Augsburg ......•..... 
Bad Kissingen ...... . 
Bad Neustadt-Grasberg 
Bad Windsheim •...... 
Bad Wörishofen-Nord 
Bamberg-Breitenau ... 
Bayreuth-Bindlacher 

Berg ..•............ 
Beilngries .•........ 
Burg Feuerstein ..•.. 
Coburg-Brandensteins-

ebene ............. . 
Coburg-Steinrücken 

Schlepp- Winden-

starts 

2 947 

617 
62 

3 
93 

58 

26 
306 
125 

34 

58 
134 

95 
48 

4 
33 

28 

123 
484 

203 

73 
183 

15 253 

41 152 

192 
501 
498 

554 
828 
108 

58 
189 

477 

261 
31 

11 058 

406 
278 

5 099 
2 506 
1 047 

13 356 
1 889 
1 431 
3 994 

3 599 
163 
543 
726 
056 
329 
360 
943 
361 
196 
954 
670 
428 
331 

68 
2 374 

873 
440 

1 074 
2 730 

104 
607 

1 598 
2 715 

844 
530 

008 
202 
389 
635 

102 561 

14 3 115 

38 
147 

4 870 
88 

933 
213 

274 

2 041 

821 
507 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug-

:.:usammen 

8 046 
2 506 
1 047 

14 973 
1 951 
1 434 
4 087 

3 657 
163 
569 
032 
181 
363 
360 

2 001 
495 
196 

2 049 
718 
428 
335 
101 

2 374 
873 
468 

1 074 
2 853 

588 
607 

1 598 
2 715 
1 047 

530 

081 
385 
389 
635 

117 814 

184 267 

230 
648 
498 

554 
5 698 

196 
991 
402 

751 

3 302 
31 

11 058 

227 
785 

runden stige 2) zusammen Segelflug-
Flüge geländen 

796 

936 
484 
197 
181 

493 

30 
17 

283 
127 

8 

59 
78 

211 

116 
193 

243 
015 

209 
368 

7 
230 
103 

208 
355 
358 

28 

14 484 

31 047 

136 
150 
152 

407 
018 
654 
382 
170 

10 
87 

166 
494 

9 592 

386 
427 

702 

743 
1 21 

82 
780 

70 

119 
107 
413 

13 

277 

13 3 
203 
441 

158 
597 

387 
65 

403 
549 

330 
527 
261 

445 
215 

29 
4 

13 981 

31 641 

60 
131 
142 
518 

91 

307 
390 
378 

46 
327 
103 
319 

804 
543 
485 

44 
36 

2 498 

679 
605 
279 
961 

563 

149 
124 
696 
140 

285 

192 
281 
652 

274 
790 

630 
080 

612 
917 

337 
757 
364 

653 
570 
387 

32 

28 465 

62 688 

61 
131 
278 
668 
243 

714 
408 
032 
428 
497 
11 3 
406 

1 970 
1 037 

11 077 

430 
463 

17 916 

772 
68 

147 
93 

58 

128 
546 
175 
125 

61 
134 

2 
101 
327 

374 
44 

9 
28 

251 
013 

594 

214 
529 

214 

38 662 

38 662 

platzbereich hinausgehen. 
2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 
8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit 
--

Schlepp- 1 Platz- 1 ) 1 
Motorflug-

Flugplatz Winden- son- zeugen auf 
Segelfluggelände zusammen runden stige 2) zusammen Segelflug-

starts Flüge geländen 

Dachau-Gröbenried ... 41 - 41 110 39 149 1 

Deggendorf-Stein-
kirchen ............ 676 - 676 31 362 393 

Dingolfing .......... 184 476 660 572 79 651 
Dinkelsbühl-Sinbronn - - - - 19 19 
Donauwörth .......... 8 - 8 684 367 1 051 
Ebern-Sendelbach .... 445 - 445 224 30 254 
Eggenfelden ......... 19 - 19 53 205 258 
Eichstätt ........... 570 1 591 2 161 369 250 619 
Elsental-Grafenau ... - - - 19 2 21 
Fürstenzell ......... 425 - 425 364 354 718 
Giebelstadt ......... 90 1 157 1 247 855 26 881 
Günzburg-Donauried .. - - - 13 15 28 
Gunzenhausen-Reutberg 454 499 953 426 130 556 
Hammelburg .......... 574 327 901 5 108 113 
Haßfurt ............. 11 - 11 8 119 127 
Herzogenaurach ...... 22 - 22 29 77 106 
Hettstadt b. Würzburg 6 - 6 6 66 72 
Hetzleser Berg, 

Forchheim .......... 931 501 1 432 292 514 806 
Hof-Pirk ............ - - - 721 71 792 
Illertissen ......... 178 1 511 1 689 457 440 897 
Jesenwang ........... - - - 118 77 195 
Kempten-Durach ...... 924 - 924 31 464 495 
Kirchdorf/Inn ....... 824 - 824 - - -
Kulmbach-Espich ..... 223 809 1 032 5 261 266 
Landshut-Ellermühle 191 2 143 2 334 111 790 901 
Lauf-Lillinghof ..... 671 - 671 445 109 554 
Lichtenfels ......... 742 48 790 19 3 22 
Mainbullau .......... 547 443 990 174 257 431 
Manching ............ 67 525 592 141 88 229 
Mindelheim-Mattsies 1 259 - 1 259 163 228 391 
Moosburg-Kippe ...... 285 - 285 41 365 406 
Mühldorf .............. 924 59 983 287 159 446 
Neubiberg ............ - - - 17 89 106 
Neuburg-Egweil ...... - - - 15 16 31 
Neumarkt/Opf. ....... 7 - 7 1 772 508 2 280 
Neustadt-Eichelberg 273 - 273 397 124 521 
Nittenau-Bruck ...... 5 - 5 - 159 159 
Nördlingen .......... 180 554 734 104 283 387 
Oberpfaffenhofen .... 727 928 1 655 252 1 174 1 426 
Ochsenfurt .......... - - - 9 2 11 
Ottengrüner Heide ... 495 1 468 1 963 220 225 445 
Pegnitz-Zipser Berg 10 1 103 1 11 3 189 308 497 
Penzing b. Landsberg 417 - 417 152 62 214 
Pfarrkirchen ........ 395 688 1 083 130 137 267 
Regensburg-Oberhub .. 3 - 3 - 40 40 
Rosenthal-Field-

Flössen ............ 2 - 2 5 131 136 
Rothenburg o. d. T. 248 395 643 61 411 472 
Schmidgaden ......... - - - - 1 1 
Schwabach-Heidenberg 706 - 706 346 502 848 
Schwabmünchen ....... 42 1 122 1 164 122 362 484 
Schweinfurt-Süd ..... 814 2 127 2 941 249 345 594 
Sonnen b. Passau .... 1 - 1 2 2 4 
Straubing-Wallmühle 374 - 374 466 640 1 106 
Thannhausen ......... 114 514 628 159 204 363 
Treuchtlingen-Buben-

heim ............... 68 817 885 311 103 414 
Vilsbiburg .......... 103 - 103 116 74 190 
Vilseck ............. 4 612 616 98 187 285 
Vilshofen ........... 290 - 290 279 566 845 
Vogtareuth .......... 692 - 692 138 523 661 
Weiden/Opf. ......... 1 579 - 1 579 189 119 308 
Würzburg-Schenkenturm 456 - 456 414 355 769 

Zusammen ... 35 735 32 349 68 084 29 217 19 450 48 667 1 

platzbereich hinausgehen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 

-158 -

1 

1 



8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Segelfluggelände 

Agathazeller Moos ... 
Aichach .....••...... 
Altdorf-Hagen-

hausen .........•.•. 
Altenbachtal .•••...• 
Altfeld .•••...•...•. 
Altötting .•.....•... 
Am Kreuzberg, Saal .. 
Aßling-Antersberg •.. 
Bad Brückenau-Ober-

leichtersbach .....• 
Bad Wörishofen ..•... 
Bischofsberg .•...... 
Büchig ...••......... 
Burgheim ••.......... 
Cham-Janahof •....•.• 
Charlottenhof ...•..• 
Dachau-Roth-

schwaige •.....•.... 
Dobenreuth ..•....... 
Donaustauf ••.....•.. 
Dürabuch ...••.••.... 
Erbendorf-Schweiß-

lohe ••..••....••... 
Eschenlohe-Weghaus .. 
Fichtelbrunn .••..... 
Freising-Lange 

Haken •.......•..... 
Friesener Warte ••... 
Fürth-Seckendorf .... 
Füssen ...•.....•.... 
Further Drachenhorst 
Geitau ••..••...••... 
Greding ...••...•.•.. 
Haidberg/Zell ..••... 
Hallertau ......•••.. 
Hersbruck .•......•.. 
Hienheim .......••... 
Im unteren Stadtteic~ 
Tirschenreuth ..•... 

Ingolstadt-Adel-
mannsberg ......... . 

Irsingen ..........•. 
Kastenwiesen .....•.. 
Kitzingen/Main ....•• 
Kreuzberg b. Kronach 
Langenpreising ..... . 
Lindenberg-Schönau .. 
Oberhinkofen •....... 
Oberschleißheim ..... 
Ottenberg ...•....•.. 
Peißenberg-Fendt .... 
Rammertshof/Amberg .. 
Riesenkopf-Flints-

bach ..•...•........ 
Schwaighofen ••...... 
Stillberghof ..•..... 
Unterwössen ..••..... 
Weißenhorn ...•••.... 
Wülzburg b. 

Weißenburg .....••.. 

Zusammen 

Insgesamt 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

Schlepp- Winden- Platz-,) son- zeugen auf 
zusammen runden stige 2) zusammen Segelflug-

starts Flüge geländen 

36 

108 
142 
632 

1 171 

25 
8 

123 

630 
193 

8 
1 083 

287 
130 

1 093 

20 

63 
48 

403 

572 
20 

407 
45 
73 

856 
50 

39 

137 
205 
943 
397 

13 

9 960 

45 695 

2 187 
346 

1 723 
1 333 

1 680 
1 710 

1 516 
949 
896 
228 

731 
597 

722 
631 

1 779 

857 
443 

3 535 
1 206 

1 457 

763 
1 201 
1 081 

324 
936 

43 

758 

585 
1 760 

959 
657 

1 246 
1 094 

791 
1 089 
1 690 
2 185 

732 
1 863 

1 158 
1 133 

708 
13 780 

1 697 

62 759 

95 108 

2 223 
346 

1 831 
1 475 

632 
1 171 
1 680 
1 710 

1 516 
949 
921 
236 

854 
597 

722 
1 261 

193 
1 779 

8 
1 940 

443 

3 822 
1 336 
1 093 
1 457 

763 
1 221 
1 081 

387 
984 
446 

758 

1 157 
1 780 

959 
657 

1 246 
1 501 

836 
1 162 
2 546 
2 235 

732 
1 902 

1 158 
1 270 

913 
14 723 

397 

1 710 

72 719 

140 803 

236 
211 

323 
499 

28 
111 
282 

15 

3 

327 
1 800 

379 
137 
307 

276 
178 

454 
300 

68 

638 
35 

196 
138 

815 

50 
48 

548 

381 

225 
259 
422 
212 
351 
358 
302 
112 
100 
425 

500 

267 

105 
4 903 

28 

546 

17 898 

47 115 

568 
253 

352 
65 
23 

165 
14 

132 

343 
40 

340 
329 
101 

52 
342 
350 

21 
253 
309 

40 
203 
424 

150 

141 
156 

31 

50 

71 
445 

26 
97 
23 

165 
217 
279 
686 

70 

44 

257 

228 

231 

8 086 

27 536 

804 
464 

675 
564 

51 
276 
296 
147 

3 

670 
1 840 

719 
466 
408 

328 
520 
350 

475 
553 
377 

678 
238 
620 
138 

965 

1 91 
204 
579 

431 

296 
704 
448 
309 
374 
523 
519 
391 
786 
495 

500 

311 

362 
4 903 

256 

777 

25 984 

74 651 

36 

309 
344 
743 

1 790 

110 
93 

310 
243 

60 

775 
193 

39 
2 277 

458 
131 

1 225 
20 
20 

97 

212 
48 

1 006 

850 
91 

215 

457 
63 

285 
856 
102 

168 

137 
243 
943 

1 571 

155 

16 675 

16 675 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug-

platzbereich hinausgehen. 
2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1979 
8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit --
Schlepp- 1 Platz-1 ) 1 

Motorflug-Flugplatz Winden- son-
zeugen auf Segelfluggelände zusammen runden stige 2) zusammen Segelflug-

starts Flüge geländen 

Saarland 

Flugplätze 

Saarbrücken-Ens-
heim ............... - - - 8 36 44 

X 
Neunkirchen-Bex-

bach ............... 528 723 1 251 - - -Saarlouis-Düren ..... 40 1 268 1 308 2 926 1 040 3 966 

Zusammen ... 568 1 991 2 559 2 934 1 076 4 010 

Segelfluggelände 

Dillingen ........... 22 1 051 1 073 422 431 853 59 Marpingen ........... 482 2 837 3 319 459 229 688 780 Wustweiler .......... 693 - 693 - - - 1 073 

Zusammen ... 1 197 3 888 5 085 881 660 1 541 1 912 

Insgesamt ... 1 765 5 879 7 644 3 815 1 736 5 551 1 912 

Bundesgebiet ... 202 037 673 977 876 014 174 066 127 569 301 635 124 600 

platzbereich hinausgehen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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Gegenstand der 
Nachwe isung 

Anzahl der Unternehmen 

davon mit Sitz des 
Unternehmens in: 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

Personalbestand 1 ) 

Luftfahrtpersonal 

Fliegendes Personal 
Luftfahrzeugführer 
Flugingenieure 
Bordfunker u.Navigatoren 
sonst. fliegendes Pers. 

übriges Luftfahrt 
(Boden-)Personal 

zusammen 

Beschäftigte in anderen 
Unternehmenstätigkeiten 

Insgesamt 

Tätige Inhaber 
Angestellte 
Arbeiter 
Auszubildende u.Volont. 

Luftfahrzeugbestand 1l 2 l 

Flugzeuge nach Start
g~wichtsklassen 

über 
über 
über 
über 
über 
über 

2 
5,7 

14 
20 
75 

175 t 

bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 

5,7 
14 
20 
75 

175 

t 
t 
t 
t 
t 
t 

Zusammen 
Hubschrauber u.Luftschiffe 

Insgesamt 

Umsatz 1n 1 000 DM3 l 

Umsatz ohne umsatz-(Mehr
wert-)steuer aus: 

Beförderungsleistungen 
Personenverkehr 
Güterverkehr 

Flüge für and. Zwecke 
Reklameflüge 
Bildfluge 
L.u.forstwirtsch.Flüge 
Sonstige Flüge 
Luftfahrtumsatz zus. 

Sonstiger Verkehrswirt
schaftl. Tätigkeit 
TBtigkeit außerhalb 
der Verkehrswirtschaft 

umsatz insgesamt 

Anteil des Luftfahrtumsat
zes an Gesamtumsatz in 1 

Außerdem Umsatz-(Mehr
wert-) steuer 
dar.:a~Luftfal'lrttätigkeit 

9 Luftfahrt- Unternehmensstatistik 1978*) 

9.1 Unternehmen, Personalbestand, Luftfahrzeugbestand und Umsatz 

nach dem Schwerpunkt der Unternehmen 

Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwerpunkt 

in der Luftfahrt außerhalb der Luftfahrt 

Personen- und Güter
Beförderung 

Linien-

5 136 
1 30 3 

490 

3 343 

20 752 
25 888 

2 650 
28 538 

27 832 

706 

12 
4 

28 
47 
19 

110 

110 

4 037 030 
3 111 255 

925 775 

0 37 0 30 

Pauschal
flug-
reise Taxi- u. 
sowie sonst. 

Tramp- Nahluft
und 

Anforde-
rungs-

verkehr 

394 
363 
187 

844 

858 
2 252 

13 
2 265 

2 
2 216 

47 

3 
26 

6 
35 

35 

93 9 6 56 
871 213 

68 443 

939 656 

62 

5 
2 
9 

15 
5 
3 

14 
8 
1 

571 
335 

11 

225 

712 
283 

8 
291 

67 
994 
221 

9 

168 
82 

8 
5 
7 
3 

273 
6 

279 

304 074 
298 336 

5 738 

2 225 
339 
378 

3 
1 505 

306 299 

87 747 607 493 

1 505 
308 297 

4 23 7 34 
548 511 943 263 

89 1 00 

73 236 
55 000 

720 
442 

99 

4 606 
4 383 

Fluge für 
andere Zwecke 

Reklame- San- zu
sammen 

und stige 
Bild-

Flüge 

20 

5 
6 
2 
3 
3 

54 
39 

2 
2 

11 

36 
90 

3 
93 

24 
63 

6 

26 
7 

33 
10 
43 

943 
925 

18 

7 725 
578 
841 

306 
8 668 

264 
8 932 

97 

007 
980 

18 

4 
3 
1 
6 
2 

72 
64 

1 
7 

85 
157 

9 
166 

11 
108 

44 
3 

81 
7 

88 
59 

147 

105 

5 
2 

13 

26 
16 

6 
23 
13 

1 

7 227 
2 104 

690 
3 

4 430 

22 443 
29 670 

2 683 
32 353 

104 
31 213 

318 
718 

287 
100 

8 
5 

38 
76 
25 

539 
75 

614 

222 5 283 925 
921 4 283 650 
301 1 000 275 

18 355 
59 

805 
8 998 
8 493 

20 577 5 

28 305 
976 

8 024 
9 001 

10 304 
312 230 

98 91 944 

1 194 426 697 
21 869 5 830 872 

94 

2 020 
1 903 

91 

81 589 
62 708 

Ver
arbei
tendes 
Gewerbe 

10 

29 
25 

7 
36 

7 
10 

3 
1 

21 
4 

25 

6 995 
6 995 

996 

445 
395 
156 
991 

396 

Handel 

18 
18 

3 
21 

8 
3 

11 

970 
970 

90 

90 
060 

59 

son
stige-
wirt- zu

schafts- sammen 
tätig-

ins
gesamt 

ke it 

11 

11 

11 

58 
58 

656 

548 

108 
714 

81 

16 

2 
4 
2 
1 
4 

51 
46 

5 

10 
61 

23 
13 

3 
1 

40 
7 

47 

121 

6 
2 

15 

28 
20 

8 
24 
17 

1 

7 278 
2 150 

690 
3 

4 435 

22 453 
29 731 

310 
113 

11 
6 

38 
76 
25 

579 
82 

661 

8 023 5 291 
8 023 4 291 

- 1 000 

948 
673 
275 

742 30 04 7 
976 
017 
396 
658 
995 

993 
395 
354 

9 765 

536 

9 
9 

10 
5 321 

63 244 

•) Bundesgebiet ohne Berlin. Enthalten sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung für die Beförderung von Personen und Gütern 

mit Luftfahrzeugen bzw. eine Erlaubnis für die Durchführung von Reklame-, Bild- oder Land- und forstwirtschaftlichen Flügen er

stellt wurde. 
1) Bestand am 1.7.1978. - 2) Verfügbarer Luftfahrzeugbestand (Eigentumgsbestand) abzüglich der vermieteten und zuzüglich der ange

mieteten Luftfahrzeuge. - 3) Im Geschäftsjahr 1978. 

-161 -



9 Luftfahrt- Unternehmensstatistik 1978*) 

9.2 Unternehmen, Personalbe9tand, Luftfahrzeugbau und Umsatz nach Umsatzgrößenklassen 

Gegenstand der 
Nachweisung 

Unternehmen mit Schwerpunkt in der 
Luftfahrt 

Anzahl der Unternehmen 

Personalbestana 2 > 

Luftfahrtpersonal 

Fliegendes Personal 
darunter Luftfahrzeugführer 

übr. Luftfahrt-(Boden-)Personel 

Beschäftigte 1n anderen 
Unternehmenstätigkeiten 

Insgesamt 
Luftf ahrzeugbestand 2 ) 3) 

Flugzeuge nach Startgen.-Klassen 

über 
über 
über 
über 
über 
über 

bis 
2 bis 
5,7 bis 

14 bis 
20 bis 
75 bis 

175 t 

2 t 
5,7 t 

14 t 
20 t 
75 t 

175 t 

zusammen 

Hubschrauber und Luftschiffe 

Umsatz in 1 000 DM4 )Insgesamt 

Umsatz (ohne Umsatzsteuer} aus: 

Beförderungsleistungen 
Personenverkehr 

Güterverkehr 

Flüge für andere Zwecke 
Reklameflüge 
Bildflüge 
Land- u. forstw1rtsch. FlUge 
sonstige Flüge 

Luftfahrtumsatz zusammen 

sonstiger Verkehrswirtschaft!. 
Tätigkeit 

Tätigkeit außerhalb der 
Verkehrswirtschaft 

Insgesamt 
Außerdem Umstz-(Mehrwert-)steuer 

darunter aus Luftfahrttätigkeit 

Unternehmen mit Schwerpunkt 
außerhalb der Luftfahrt 

Anzahl der Unternehmen 

Luftfahrtpersona1 2 > 

Fliegendes Personal 

darunter Luftfahrzeugführer 
übr. Luftfahrt(-Boden-)Personal 

zusammen 
Luftfahrzeugbestand 2 ) 3 ) 

Flugzeuge nach Startgew.-klassen 

über 
über 
über 
über 

bis 2 t 
bis 5,7 t 

5,7 bis 14 t 
14 bis 20 t 
20 bis 7 5 t 

Zusammen 
Hubschrauber und Luftschiffe 

Insgesamt 

umsatz in 1 000 DM4
> 

umsatz (ohne Umsatzsteuer) aus: 

Beförderungsleistungen 
Personenverkehr 
Güterverkehr 

Flüge für andere Zwecke 
Reklameflüge 
Bildflüge 
Land- u.forstwirtsch.Flüge 
sonstige Flüge 

Luftfahrtumsatz Zusammen 

Außerdem Umsatz-(Mehrwert-)steuer 

Unternehmen mit einem Umsatz (einschl. Umsatzsteuer) von .•• bis .•. unter DM 1} 

unter sob~~o 

so 000 100 000 

13 

26 

19 
16 

7 

26 

17 
1 

18 

2 
20 

144 

142 
2 

127 
54 
31 

42 
271 

2 
273 

23 
23 

32 

32 

54 

53 

1 
86 

7 

15 

10 
10 

5 

15 

11 
5 

16 

16 

446 

446 

14 
3 

11 
460 

39 
499 

38 
34 

63 

63 

63 

100 000 
bis 

250 000 

21 

52 

38 
33 
14 

52 

43 
10 

53 

2 
55 

212 

186 
26 

682 
213 
733 

736 
2 894 

62 

52 
3 008 

335 
322 

9 
3 

12 

260 

260 

108 

108 
368 

23 

250 000 
bis 

500 000 

11 

68 

20 
17 
48 

68 

26 
7 

33 

2 
35 

B02 

737 
65 

272 
21 

706 
263 
282 

3 074 

77 
3 151 

334 
325 

14 

10 
1 

15 

9 

600 

600 

355 

355 

955 

63 

500 000 
bis 

1 Mill. 

24 

140 

81 
75 
59 

4 
144 

117 
27 

1 

145 

7 
152 

7 581 

7 506 
75 

5 857 
374 
708 
680 

3 095 
13 438 

102 

1 109 
14 649 

1 378 
1 249 

22 

22 
4 

26 

6 
5 

11 
4 

15 

288 

288 

164 

523 
395 
246 

2 452 

198 

Mill. 
bis 
Mill. 

17 

175 

98 
86 
77 

9 
184 

61 
41 

1 

103 

17 
120 

19 829 

17 240 
2 589 

9 774 
300 

4 818 
3 

4 653 
29 603 

357 

977 
30 937 

2 511 
2 370 

5 Mill. 
bis 

25 Mill. 

6 

298 

113 
95 

185 

7 
305 

16 

45 
61 

36 393 

33 092 
3 301 

9 578 
11 
27 

8 056 
1 484 

45 971 

68 

709 
46 748 

3 001 
2 930 

4 
4 

8 

3 
3 

5 843 

5 843 

5 843 

240 

25 Mill. 
bis 

100 "ill. 

76 

63 
42 
13 

76 

68 443 

68 443 

68 443 

138 

68 581 

100 Mill. 
und 

mehr 

5 

28 820 

6 785 
1 730 

22 035 

2 663 
31 483 

12 
4 

38 
74 
25 

153 

153 

ins
gesamt 

105 

29 670 

7 227 
2 104 

22 443 

2 683 
32 353 

287 
100 

8 
5 

38 
76 
25 

539 

75 
614 

5 148 075 5 283 925 

4 222 300 4 283 650 
925 775 1 000 275 

28 305 
976 

8 024 
9 001 

10 304 
5 148 075 5 312 230 

91 216 91 944 

423 734 426 697 
5 663 025 5 830 872 

73 971 81 589 
55 457 62 708 

16 

51 

46 
10 

61 

23 
13 

3 
1 

40 
7 

47 

8 023 

8 023 

743 

993 
395 
355 

9 766 

534 

•) Bundesgebiet ohne Berlin. Enthalten sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung für die Beförderung von Personen und Gütern 
mit Luftfahrzeugen bzw. eine Erlaubnis für die DurchfUhrung von Reklame-, Bild- oder Land- und forswirtschaftlichen Flügen er
stellt wurde. 
1) Unternehmen mit Schwerpunkt in der Luftfahrt sind nach ihrem Gesamtumsatz den einzelnen Unternehmensgrößenklassen zugeordnet 
worden. Unternehmen mit Schwerpunkt außerhalb der Luftfahrt dagegen nach ihrem Luftfahrtumsatz. - 2) Am 1.7.1978. - 3) Verfüg
barer Luftfahrzeugbestand (Eigentumsbestand abzüglich der vermieteten und zuzüglich der angemieteten Luftfahrzeuge). - 4) Im Ge
schäftsjahr 1978. 
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A n h a n g 



Nr. 

00 

001 

01 

011 

012 

013 

014 

015 

016 

019 

02 

020 

03 

031 

035 

039 

04 

041 

042 

043 

045 

049 

05 

051 

052 

055 

056 

057 

06 

060 

09 

091 

092 

099 

11 

111 

112 

113 

12 

121 

122 

125 

128 

13 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

139 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere 

Lebende Tiere 

Pferde, Esel 
Rindvieh 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
And. Tiere z. Ernähr. 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Mais 

Reis 

Sonst. Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

Früchte, Gemüse 

Zitrusfrüchte 

And. frische Früchte 

Frisches gefr. Gemüse 

Textile Rohstoffe 

Wolle, 'l'ierhaare 

Baumwolle 

Synth. Textilfasern 

And. pfl. Textilfasern 

Lumpen u.ä. 

Holz und Kork 

Faserholz 

Grubenholz 

Sonst. Rohholz 

And. bearb. Holz 

Brennholz, Kork u.ä. 

Zuckerrüben 

Zuckerrüben 

Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

Häute, roh, Felle 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

Kautschuk, roh 

Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

Schnittblumen 
Naturdärme 
tlbr. Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 

Raffinierter Zucker 

Melasse 

Getränke 

Most, Wein 

Bier 

And. alkoh. Getränke 

Alkoholfr. Getränke 

And. Genußmittel u.a. 

Kaffee 

Kakao, Kakaoerzgn. 

Tee, Gewürze 

Rohtabak, Tabakabfall 

Tabakwaren 

Zuckerwaren, Honig 

Sonst. Nahrungsmittel 
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Lebende Tiere 

Ungektirzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere (ausgenommen Fische) 

Pferde, Esel 
Rindvieh, außer Kälber 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
Andere Tiere zur Ernährung 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Mais 

Reis 

Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

Frische Früchte, frisches und gefrorenes Gemüse 

Zitrusfrüchte 

Sonstige frische Früchte 

Frisches und gefrorenes Gemüse 

Spinnstoffe und textile Abfälle 

Wolle und sonstige Tierhaare 

Baumwolle 

Künstliche und synthetische Textilfasern 

Sonstige pflanzliche Textilfasern, Seide 

Lumpen und Textilabfälle 

Holz und Kork 

Papier- und anderes Faserholz 

Grubenholz 

Sonstiges Rohholz 

Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 
(ausgenommen Grubenholz) 

Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Korkabfälle 

Zuckerrüben 

Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 

Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfalle 

Natürlicher und synthetischer Kautschuk, roh und regene
riert 

Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe (nicht 
zur Ernährung) 

Schnittblumen 
Naturdärme 
Ubrige Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 

Raffinierter Zucker 

Melasse 

Getränke 

Most und Wein aus Weintrauben 

Bier 

Andere alkoholische Getränke 

Alkoholfreie Getränke 

Genußmittel und Nahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 

Kaffee 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 

Tee und Gewü.rze 

Rohtabak und Tabakabfälle 

Tabakwaren 

Süß-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 

Nahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 



Nr. 

14 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

16 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

17 

171 

172 

179 

18 

181 

182 

21 

211 

213 

22 

221 

223 

224 

23 

231 

233 

31 

310 

32 

321 

323 

325 

327 

33 

330 

34 

341 

343 

349 

41 

410 

45 

451 

452 

453 

455 

459 

46 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Eier, Milch 

Fleisch, frisch gefr. 

Fische, frisch, gefr. 

Frische Milch, Sahne 

Milcherzgn. 

And. Speisefette 

Eier 

And. Fleischwaren 

Fischkonserven u.ä. 

Getreide u.ä. Erzgn. 

Mehl, Grieß, Grütze 

Malz 

Sonst. Getreideerzgn. 

Obsterzgn. 

Getr. Hülsenfrüchte 

And. Gemüseerzgn. 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh, Heu 

Ölkuchen u.ä. 

Sonst. Futtermittel 

Ölsaaten, Fette ang. 

Ölsaaten, -früchte 

Sonst. öle, Fette 

Steinkohle, -Briketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle u.a., Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf 

Koks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe, Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. 

And. Kraftstoffe 

Dieselöl, 1. Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffineriegas 

Natur-, Raffineriegas 

Mineralölerzgn. ang. 

Schmieröle, -fette 

Bitumen u.ä. 

And. Mineralölerzgn. 

Eisenerze 

Eisenerze 

NE-Metallerze 

NE-Metallabfälle 

Kupfererze 

Bauxit, Aluminiumerze 

Manganerze 

Sonst. NE-Hetallerze 

Urankonzentrat u.ä. 
Sonst. NE-Metallerze 

Eisen-, Stahlabfälle 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, Milch 
und Milcherzeugnisse, Speisefette 

Fleisch, frisch und gefroren 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, ge-
trocknet, gesalzen und geräuchert 

Frische Milch und Sahne 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 

Margarine und andere Speisefette 

Eier 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischkon
serven und andere Fleischwaren 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal
und Weichtieren (ausgenonunen Futtermittel) 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 

Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 

Malz 

Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 

Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und 
andere Obsterzeugnisse 

Getrocknete Hillsenfrilchte 

Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und andere 
Gemüseerzeugnisse 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh und Heu 

Ölkuchen und andere Rückstände der Pflanzenölgewinnung 

Sonstige Futtermittel, a.n.g. (einschl. Nahrungs-
mittelabfälle) 

Ölsaaten, Ölfrüchte, pflanzliche und tierische Öle und 
Fette (ausgenommen Speisefette) 

Ölsaaten und -früchte 

Pflanzliche und tierische Öle und Fette (ausgenommen 
Speisefette) 

Steinkohle, Steinkohlenbriketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf (einschl. Briketts und Koks) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe und Heiz61 

Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 

Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Mineralölerzeugnisse a.n.g. 

Schmieröle und -fette 

Bitumen und bituminöse Gemische 

Sonstige Mineralölerzeugnisse, a.n.g. 

Eisenerze (ausgenonunen Schwefelkiesabbrände) 

Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen Schwefel
kiesabbrände) 

NE-Metallerze, -abfälle und -schrott 

NE-Metallabfälle, -aschen und -schrott 

Kupfererze und -konzentrate 

Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 

Manganerze und -konzentrate 

Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 

Thorium- und Urankonzentrate 
Sonstige NE-Metallerze 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, Schwefelkies
abbrände 



Nr. 

462 

46 3 

465 

466 

467 

51 

512 

513 

515 

52 

522 

523 

53 

532 

533 

535 

536 

537 

54 

542 

543 

545 

546 

55 

551 

552 

56 

561 

562 

563 

564 

565 

568 

61 

611 

612 

613 

614 

615 

62 

621 

622 

623 

63 

631 

632 

633 

634 

639 

64 

641 

642 

65 

650 

69 

691 

692 

71 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisenschrott z. Verh. 

Sonst. Eisenschrott 

Eisenschlacken verh. 
Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrand 

Roheisen, -stahl 

Roheisen u.ä. 

Ferroleg. ang. 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gew. Stahlhalbzeug 

Sonst. Stahlhalbzeug 

Stab-, Formstahl u.a. 

Warm gew. Formstahl 

Kalt gew. Formstahl 

Walzdraht 

Sonst. Eisendraht 

Schienenoberbaumat. 

Stahlblech, Bandstahl 

Gew. Stahlbleche 

Sonst. Stahlbleche 

Warm gew. Bandstahl 

Sonst. Bandstahl 

Rohre, Gießereierzgn. 

Rohre u.ä. 

Gießereierzgn. u.ä. 

NE-Metalle, -halbzeug 

Kupfer, -leg. 

Aluminium, -leg. 

Blei, -leg. 

Zink, -leg. 

Sonst. NE-Metalle 

Silber, Platin 
And. NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton 

Industriesand 

And. Sand und Kies 

Bimssand, -kies 

Lehm, Ton 

Schlacken, Aschen ang. 

Salz, Schwefel, -kies 

Stein-, Salinensalz 

Schwefelkies, unger. 

Schwefel 

And. Steine u. Erden 

Zerkleinerte Steine 

Naturwerksteine 

Gips- u. Kalkstein 

Kreide 

Sonst. Rohmineralien 

Zement, Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

And. min. Baustoffe 

Steinerzgn. 

Kerarn. Baustoffe 

Nat. Düngemittel 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 

Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 

Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung 

Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrände 

Roheisen, Ferrolegierungen, Rohstahl 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches 
Ferromangan 

Ferrolegierungen (ausgenommen kohlenstoffreiches 
Ferromangan) 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gewalztes Stahlhalbzeug 

Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstab, Draht, Eisenbahnoberbawnaterial 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 

Kalt gewalzter und geschmiedeter Stab- und Formstahl 

Walzdraht 

Sonstiger Eisen- und Stahldraht 

Schienen und Eisenoberbaurnaterial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 

Gewalzte Stahlbleche in Platten und Rollen, 
Breitflachstahl 

Sonstige Stahlbleche 

Warm gewalzter Bandstahl (auch kalt gewalzter Band
stahl zur Weißblechherstellung), Weißblech, Weißband 

Sonstiger Bandstahl 

Rohre u.ä. aus Stahl; rohe Gießereierzeugnisse und 
Schmiedestücke aus Eisen und Stahl 

Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungsstilcke aus Stahl 

Rehe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke aus Eisen 
und Stahl, a.n.g. 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

Kupfer und Kupferlegierungen 

Aluminium und Aluminiumlegierungen 

Blei und Bleilegierungen 

Zink und Zinklegierungen 

Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 

Silber, Platin, Abfälle davon 
Andere NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 

Industriesand 

Anderer natürlicher Sand und Kies 

Bimsstein, -sand und -kies 

Lehm, Ton und tonhaltige Erde 

Schlacken und Aschen (nicht zur Verhüttung) 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 

Stein- und Salinensalz 

Schwefelkies, nicht geröstet 

Schwefel 

Sonstige Steine, Erden und ven.randte Rohmineralien 

Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zerkleinerte 
Steine 

Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, Schiefer 

Gips- und Kalkstein 

Kreide 

Sonstige Rohmineralien, a.n.g. 

Zement und Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

Sonstige mineralische Baustoffe u.ä. (ausgenommen Glas) 

Baustoffe und andere Waren aus Naturstein, Bims, Gips, 
Zement u.ä. Stoffen 

Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 

Natürliche Düngemittel 



Nr. 

711 

712 

713 

719 

72 

721 

722 

723 

724 

729 

81 

811 

812 

813 

814 

819 

82 

820 

83 

831 

839 

84 

841 

842 

89 

891 

892 

893 

894 

895 

896 

91 

910 

92 

920 

93 

931 

939 

94 

941 

949 

95 

951 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Nat. Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Nat. nichtmin. Dünger 

Chem. Düngemittel 

Phosphatschlacken 

And. Phosphatdünger 

Kalidüngemi ttel 

Stickstoffdünger 

Mischdünger u.ä. 

Chem. Grundstoffe u.a. 

Schwefelsäure 

Ätznatron 

Natriumkarbonat 

Kalziumkarbid 

Sonst. ehern. Grundst. 

Anorg. Grundstoffe 
Org. Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe 

Aluminiumoxyd 

Aluminiumoxyd 

Benzol, Teer u.ä. 

Benzol 

Teer, Pech u.ä. 

Zellstoff, Altpapier 

Zellstoff 

Altpapier 

And. ehern. Erzeugnisse 

Kunststoffe 

Farben, Gerbstoffe 

Pharmaz. Erzgn. u.ä. 

Pharmaz. Erzgn. 
Reinigungsm. u.ä. 

Sprengstoff, Munition 

Stärke, Kleber 

Sonst. ehern. Erzgn. 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonst. Fahrzeuge 

Landmaschinen 

Landmaschinen 

El.Erzgn., Maschinen 

Elektroerzgn. 

Elektr. Maschinen 
Draht, Kabel, Isol. 
Nachrichtengeräte 
Elektr. Haushaltsger. 
Elektromed. Apparate 
Sonst. Elektroerzgn. 

Sonst. Maschinen, ang. 

Büromaschinen 
Met. bearb. Maschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonst. n. el. Motoren 
Sonst. n. el. Masch. ang. 

EBM-Waren u.a. 

Bauteile a. Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht. n. isol. 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren 
Ubr. EBM-l;aren 

Glas- u.a. min. Waren 

Glas 
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UngekUrzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Natürlicher Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Natürliche nichtmineralische Düngemittel 

Chemische DUngemittel 

Phosphatschlacken und Thomasmehl 

Sonstige Phosphatdüngemittel 

KalidUngemi ttel 

Stickstoffdüngemittel 

Mischdtinger und sonstige chemisch aufbereitete Dünge

mittel 

Chemische Grundstoffe (ausgenormnen Aluminiumoxyd 
und -hxdroxyd) 

Schwefelsäure 

Ätznatron 

Natriwnkarbonat 

Kalziumkarbid 

Sonstige chemische Grundstoffe 

Anorganische Grundstoffe 
Organische Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe u.dgl. 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Benzol,Teere u.ä. Destillationserzeugnisse 

Benzol 

Peche, Teere, Teeröle u.ä. Destillationserzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 

Holzschliff und Zellstoff 

Altpapier und Papierabfälle 

Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 

Kunststoffe 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische öle, Reinigungs

und Körperpflegemittel 

Pharmazeutische Erzeugnisse 
Körperpflege- und Reinigungsmittel 

Sprengstoffe, Jagd- und Sportmunition u.ä. 

Stärke und Kleber 

Sonstige chemische Erzeugnisse 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonstige Fahrzeuge 

Landwirtschaftliche Maschinen 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 

Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

Elektrotechnische Erzeugnisse 

Elektrische Maschinen und Schaltgeräte 
Draht, Kabel, Isolatoren usw. 
Apparate für Telegrafie, Fernsehen, Radargeräte 
Elektrische Haushaltsgeräte 
Apparate für Elektromedizin 
Sonstige Elektroerzeugnisse 

Sonstige Maschinen a.n.g. (einschl. Fahrzeugmotoren) 

Btiromaschinen 
Metallbearbeitungsmaschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonstige nichtelektrische Motoren 
Sonstige nichtelektrische Maschinen a.n.g. 

Baukonstruktionen aus Metall; EBM-Waren 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht, Gitter, Geflechte aus Metall 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren, Bestecke 
Ubrige EBM-Waren 

Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische 

Erzeugnisse 

Gl:as 



Nr. 

952 

96 

961 

962 

963 

97 

971 

972 

973 

974 

975 

976 

979 

99 

991 

992 

993 

994 

999 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Gilterhauptgruppe und -gruppe 

Glas- u.a. min. Erzgn. 

Glaswaren 
Feinkeram. Erzgn. 
Perlen, Edelsteine 
Sonst. min. Erzgn. 

Leder- u. Textilwaren 

Leder, zuger. Pelzfell 

Leder, Lederwaren 
Zuger. Pelzfelle 

Garne, Gewebe u.ä. 

Teppiche 
Gewebe 
Garne, Gewebe u.ä. 

Bekleidung,Schuhe 

Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Waren ang. 

Kautschukwaren ang. 

Papier, Pappe 

Papier-, Pappewaren 

Druckereierzgn. 

Möbel 

Holz- u. Korkwaren 

Sonst. Fertigwaren 

Feinmech., opt. Erzgn. 
Fotochem. Erzgn. 
Kinofilme 
Uhren 
Musikinstrumente u.ä. 

Sportart., Spielwaren 
Kunstgegenstände 
Schmuck-, Goldwaren 
Sonst. Fertigwaren 

Bes. Transportgüter 

Gebrauchte Verpackg. 

Gebr. Baugeräte u.a. 

Umzugsgut 

Gold, Münzen 

Sammelgüter u.a. 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Pers. Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonst. Sammelgut 
Transportgüterang~ 
Dienstgut 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Glaswaren, feinkeraru.sche u.ä. mineralische Halb- und 
Fertigwaren 

Glaswaren 
Feinkeramische Erzeugnisse 
Perlen, Edelsteine 
Sonstige mineralische Erzeugnisse 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 

Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederwaren, a.n.g. 

Leder, Lederwaren 
Zugerichtete Pelzfelle 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 

Teppiche, Fußbodenbeläge 
Gewebe 
Garne und Spinnstoffwaren 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 

Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

Kautschukwaren 

Papier und Pappe 

Papier und Pappewaren 

Druckereierzeugnisse 

Möbel und Einrichtungsgegenstände aller Art 

Holz- und Korkwaren 

Sonstige Fertigwaren 

Feinmechanische und optische Erzeugnisse 
Fotochemische Erzeugnisse 
Kinofilme, belichtet und entwickelt 
Uhren 
Musikinstrumente, Tonaufnahme- und Wiedergabegeräte, 
Tonträger 

Kinderwagen, Sportartikel W1d Spielwaren 
Kunstgegenstände, Sammlungsstücke, Antiquitäten 
Schmuckwaren, Gold- und Silberwaren 
Sonstige Waren a.n.g. 

Besondere Transportgüter (einschl. Sammel- und Stückgut) 

Gebrauchte Verpackung 

Geräte von Bauunternehmen, Zirkusgut u.ä. 

Umzugsgut 

Gold und Mtinzen 

Sarnmel- und Stückgut; Transportgüter die nach ihrer 
Art nicht einzugruppieren sind 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Persönliche Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonstiges Sa:rmnelgut 
Transportgüter a.n.g. 
Dienstgut 

Carl Ritter & Co., Buch- und Offsetdruck, Wiesbaden 
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Fachserie 8: Verkehr 

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige 
In dem Vierte I ja h r es b er ich t werden die Transport
mengen im Güterverkehr für alle Verkehrszweige - Eisenbahnen, 
Straßenverkehr, Binnenschiffahrt, Seeschiffahrt, Luftverkehr und 
Rohrfernleitungen - nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Haupt
verkehrsbeziehungen, Güterabteilungen, Gütergruppen und Ver
kehrsbezirken untergliedert. 
Der inhaltlich gleiche Jahresbericht enthält außerdem tiefer 
gegliederte Angaben über den grenzuberschreitenden Verkehr. 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 
Fur die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben 
(Deutsche Bundesbahn, nicht bundeseigene Eisenbahnen), werden 
m o n a t I i c h die wichtigsten Zahlen Liber Betriebsleistungen, Ver
kehrsleistungen (Personen- und Güterverkehr) und Verkehrsein
nahmen veröffentlicht. 
Im J a h r es b e r i c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergeb
nissen - Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand 
an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebs
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner Angaben uber den 
Personalbestand nach Beschaftigungsverhältnis und betrieblichem 
Einsatz. 

Reihe 3: Straßenverkehr 
3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen 

Die in fünf jäh r i g e m Turnus erscheinende Veröffentlichung 
bringt detailliertes Zahlenmaterial uber die Länge der Gemeinde
straßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten, BrLicken 
im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen in 
größeren Gemeinden. 

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen 

Monat I ich werden Zahlen über Verkehrsleistungen (beförderte 
Personen, Personenkilometerl, Einnahmen und Warenkilometer ver
öffentlicht. In dem ausführlichen Ja h r es b er ich t sind neben 
tiefer gegliederten Ergebnissen auch Strukturdaten der Unter
nehmen im Straßenpersonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und 
deren Platzangebot enthalten. 

3.3: Straßenverkehrsunfälle 

Der M o n a t s b e r i c h t bringt Angaben Liber Unfälle nach 
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen; ferner über 
Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am 
Straßenverkehr und Unfallursachen. 
Neben dem J a h r e s b e r i c h t mit wesentlich tiefer gegliederten 
endgültigen Zahlen, die einen umfassenden Überblick über Unfälle, 
Verunglückte und Unfallursachen vermitteln, erscheint ein Vor -
b er ich t mit vorläufigen Ergebnissen. 

3.S: Sonderbeiträge 

In mehrjährigen Abstanden werden Veröffentlichungen uber den 
Guternahverkehr herausgegeben. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 
Die m o n a t I i c h e n Nachweisungen erstrecken sich auf den 
Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den GLiterumschlag in 
Binnenhäfen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Guter-

verkehr an ausgewählten Schleusen. 
In dem J a h r e s b e r i c h t , zu dem ein V o r b e r i c h t er
scheint, wird der Güterverkehr nach Verkehrsbezirken aufgegliedert. 
Außerdem werden Unternehmen, verfügbare Schiffe, Beschäftigte 
und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 
Im Monatsbericht und dem jäh r I ich e n Vorbericht 
werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach Häfen, Flaggen und 
Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal und 
der Bestand an Seeschiffen nachgewiesen. Der Ja h r es b er i c h t 
enthält weitergehende Nachweisungen sowie zusätzlich die Auftei
lung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken, ferner Angaben Liber 
Seeunfälle und das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 
Der M o n a t s b er i c h t umfaßt den Personen-, Güter- und Post
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug
häfen. Diese Ergebnisse sind im Ja h r es b e r i c h t differenzierter 
aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter
nehmensstatistik ( Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, 
Umsatz) gebracht werden. 

Systematiken 
Systematik der Wirtschaftszweige 

Grundsystematik mit Erlauterungen 
(Ausgabe 1961 und Nachtrag 1970) 

Güterve,zeichnis for die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969 
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen , Ausgabe 1969 

STATISTISCHES BUNDESAMT 

G USTAV-STRESEMANN-RING 11 

6200 WIESBADEN 1 

Prospekte mit ausfuhrlichen Angaben sind bei dem Verlag 
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach 
421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 93 44, erhältlich. 
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